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Zweierlei ist es, was diese neue Ausgabe leisten soll. JErstens 
soll sie eine solche Ueher sieht der verschiedenen Gestaltungen des 
Textes gewähr en, wie sie für Vorlesungen nothwendig schien. Zwei- 
tens soU das neugewonnene kritische Material, insbesondere die voll- 
ständige Vergleichung der Waljersteiner Ha/ndschrift der allgemeinen 
Benutzung eröffnet werden. 

Das Lied der Nibelungen in der ältesten Gestalt ist uns in fol- 
genden Handschriften aufbewahrt, 

I. Pergament, 

1) C. die Lassberg' sehe ; jetzt im Besitz des Färstenvon Für- 
stenberg. Es fehlen durch sechs ausgefallene Blätter die Strophen 
1478,3^1603,3. 1629,2—1631,3. 1657,1—1682,3. Es luaren 
120 Blätter 2n 4 ®, die Seite zu 3.3 ausgeschriebenen Zeilen* Die 
Halbverse durch Punkte geschieden^ die Strophen nicht abgesetzt 
aber durch grosse Buchstaben mdtrothen Beistrichen {une uuch Eigen- 
namen hervorgehoben sind) bezeichnet; die grösseren Abschnitte eben- 
falls nicht abgesetzt^ aber durch grössere rothe Buchstaben hervorge- 
hoben^ Die Handschrift selbst hohe ich kaum gesehen^ aber ich konnte 
ein sehr sorgfältig verglichenes Exemplar der Lassbergschen Ausgabe 
benutzen. Obgleich der Abdruck bei Lassberg sehr genau ist ^ so er- 
gab doch die Vergleichung manche erhebliche Berichtigung, 

2) D. in München, bis Strophe 267; von 268 an gibt die 
Handschrift den überarbeiteten gemeinen Text, Sie ist hier nach 
Lachmanns Anmerkungen benutzt, wobei einigemai die Angaben bei 
V. d, Hagen berücksichtigt wurden, 

3) E. ein Bruchstück im Besitz desFreiherm Karl von Röder 
in Ofenburg, gedruckt inLeichtlens Forschungen I, 2, 17 /. Es sind 
die Strophen 262,3 — 299,4. Die Handschrift , aus der das Blatt 
genommen wurde, war im Besitz eines Ritters Zorn von Plobsheim, 
also in Strassburg, und ist in der zweiten Half te des 13. Jahrhunderts 
geschrieben. Sie hatte die grösste AehnHchkeit mit C, nur enthielt 

Holtimi^an« Nibelnsfta. b 
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die Seite 34 Zeilen, und die grösseren Abschnitte waren abwechselnd 

durch einen rothen und grünen Buchstaben ausgezeichnet, treffen aber 

ganz auf dieselben Stellen , wie in C. Ich konnte das Blatt in der 

Wohnung des edlen Besitzers mit aller Beqitendichkeit vergleichen; 

da aber die betreffenden Stellen schon gedruckt waren , so trage ich 

hier die Verbesserungen nach : 

(1046 bei Leichtlen), 295,1 helt, 9};icht held. (1048) 296,4 iz/ür ez. 
(1056) 261,3 wart, nicht ward. 261,4 vater, nicht vaters. — 
(1066) 264,1 gebende, nicht gebenden, ebenso 264,4 valde, nicht 
valden. Beidemal d', das ist de, nicht den. — (1082) 268,2 
gnetliche, nichi guetlichen. 268,3 enpfieng, nicht empfieng. — 
268,4 gruozten, nicht gruezten , fi ist deutlich von A unterschie- 
den, ebenda nah für nach. — 274,4 langest, nichi innchest. 
276,3 wünnechlichen, nicht wünnelichen. 281,3 tragen, nickt 
trugen. 284,3 wfinscen. 286,2 dez, nicht des. 286,2 hoebge* 
mäten, nicht -mitten. 286,4 Sivrid'^ da>s ist Sivridej nicht Sivndea. 
291,3 gegruozte. 291,4 da mite. 293,4 gruezte. 296,4 helte 
steht, die für diu ist wohl Druckfehler. — ob unt , und oder unde 
zu schreiben^ ist nicht zu ersehen, denn es steht immer uä. — Ac- 
cente stehen ausser den Stellen, wo sie LeichÜen angibt^ nochfol^ 
gende: (1067) ziten. (1061)ziten. (1064) vlizen. (1069)sniden; 
(1073) riten. (1079) drizech. (1162) wichen. (1202) nämen. 
Statt die immer di. 
4) F. Bruchstück aits Karlsburg, in Siebenbibrgeny gedruckt 

in von der Hagens Germania 1, 337. Die Strophen 2020,1—2030,2. 

Ein Quartblatt mit gespaltenen Seiten, deren Zeilenzahl nichi ange-- 

geben ist. Die Strophen abgesetzt 

6) G. ein Doppelblatt au>s Bernmünster , in der Lassberg^ 

sehen Bibliothek. Es enthält Stücke aus der Klage; nichts aus dem 

Ldede. 

6) R. ein von dem, Buchhändler Kirchhoff in Leipzig auf einem 
Buchdeckel gefundenes Doppelblatt ^ jetzt in meinem Besitz; dop- 
pelspalUg; die äussere Spalte des ersten Blattes ist weggeschnitten. 
29 Zeilen^ von denen aber die beiden letzten und zum Theil die dritte 
letzte weggeschnitten sind. Die Salbverse durch Punkte getrennt; 
die Strophen abgesetzt und abwechselnd durch einen rothen und blauen 
Buchstaben ausgezeichnet. Der Anfangsbuchstabe der Aventüre ist 
vergoldet. Es ist aus der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Ent-^ 
hält 1346,3—1361,2. 1362,4—1366,4. 1499,2—1603,4. 1604,2— 
1609,3. 1610,1-1614,4. 1516,2—1620,2. 

II. Papier. 

7) a. die Wallersteiner Handschrift 260 Blätter in klein 
Folio ^ aus dem 15. Jahrhundert. Ausführliche Beschreibung mit 
Proben und Faksimile gibt Herr von Löffelholz durch v. d. Ha^en 
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m den MonaUlerichten der JPreuaa. Akad. 1855 und die Stellen, die 
in C fehlen, durch Zamcke in den Berichten der sächa. Oeeeüachaft 
der Wissenschaften, 8, 245. Die Handschrift beginnt mit Str. 329, 
und es fehlen , jedoch ohne Lücke in der Handschrift die Strophen 
352—401 und 729,1 — 783. Eine prosaische Einleitung lautet: Da 
mann tzalt vonn Krist gepurde sibenn hundert jar darnach inn dem 
vierzistenn iar da was Pipanas vonn Frankchreich romischer Augostos 
der hueb Sich ze Ram and saztt Sich genn Kostanntinapell vonn un- 
geharsam der Römär und verswuer das er nimermer dar chäm Auch 
Satztt er zee vogt aun seiner statt Herdietreich chanig zw gottlantt 
denn Mann die tzeitt nennt Herdietreich vonn pernn Pey denn tzei- 
ten lebt der weis rönier Boetzius denn Herdietreich vieog umb das daz 
er die Romär vast vor Im frist mit seiner weishaitt und lag geuangen 
unntz ann seinenn tod Pein Herdietreichs tzeittenn dez Romischenn 
Vogtz vergienng sich die auennteur dez pueches vonn denn Rekchenn 
vnd vonn Kreymhillden. 

8) b. Hundeshagens Handschrift mit Bildern, bis auf 
einige in Büschings wöchentlichen Nachrichten 3 abgedruckte Stro^ 
phen (128 bis 152) noch unbekannt, aber wahrscheinlich den ältesten 
Text enthaltend. 

Alle andern Handschriften geben einen veränderten Text, der sich 
der Nibelunge not nennt. Es sind ausser der schon angeführten 
Münchner D {oben Nr, 2) folgende: 

I, Pergament. 

9) A. die Hohenems Münchner Handschrift, welchewahr^ 
scheinlich zu Ende des 13. Jahrhunderts geschrieben, allein stehend 
den kürzesten und schlecfhtesten Text bietet, aber der Lachmannschen 
Ausgabe zu Grund gelegt ist. In Einzelheiten ist sie von Nutzen, da 
sie mit D verwandt, diese an Alter übertrifft, 

10) B. in St Gallen, Mitte des\^, Jahrhunderts, ist der Aus- 
gäbe von der Hagens von 1820 zu Grund gelegt. 

11) TS, Docens Bruchstllcke, gedruckt in von der Hagens Ger^ 
mania I, 322. — Es sind 1316,3—1370,2 und 1596,2—1649,2. 

12) I. Berlin. H.Jahrhundert, Lücke von Str. 1549—1667. 

13) K. Dronkes Bruchstücke, jetzt in Berlin ; gedruckt in von 
der Hagens Germania 3, 1. Es sind Str, 1816,2— 1880,1 unrf 
2377,3—2436,4. 

14) L. Görr es Bruchstücke, jetzt in Berlin, 914,3 — 1087 «wd 
1602,4 — 1632,1, gedruckt in den aUd, Wäldern 3, 241 und Haupts 
Zeitschrift \,\\\. 

15) M. Linzer Bruchstück, 1416—1462. 

16) N. Würzburger Bruchstück. 1642,2— 1685,1. gedruckt 
in Serapeum 1852. 

b* 
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17) 0. von der Hagene Bruchstück ^ wahrscheinlich aus dem 
JEkldenimch an der Etsch^ dessen Abschrift die Wiener Handschrift 
d ist . s. von der Hagen in den Monatsberichten derAkad. 1852« Es 
sind Str. U2A-\U2,i. 1140,2—1149,1. 1201,4—1209,4.1317,1 
—1325,4. 

18) P. Bruchstücke des H v. Aufsess; abgedruckt in den Mo^ 
natsberichten der Akad. 1853. Essit^Str. 1465,3—1513,1, 1932,3 
—1978,2. 2141,1—2183,1 und 2263,1—2303,4. es ist zu vermaßen, 
dass N und P Blätter derselben Handschrift sind. 

19) Q. vier Blätter in Grieshabers Besitz^ gedruckt in 
Pfeifers Germamal, 207 f. Es sind Str. 918,^—1001,4 und 1047,4 
—1067,1. 

20) c. aus einer angeblich sehr alten Pergamenihandschrift gibt 
W. Lazius in seiner Schriß de gentium migrationibtis einige Stro- 
phen und abgerissene Verse. 

21) d. die Ambras ^Wiener Handschrift; erst IbVlaufBe^ 
fehl des Kaisers Ma^ocimilian geschrieben. Es felden die 30, 32, 33, 
36, 37 und 38 Aventüren. 

(Die Buchstaben e und f dienten früher zur Bezeichnumg der 
Blätter L.) 

II. Papier. 

22) g. Heidelberger Blätter, gedruckt in von der Hagens 
Germania 1, 180. Es sind Str. 1272,3—1379,2. 1595,4—1651,2. 
1677,2—1728,2 und 2338,2—2352,1. 

23) h. Meusebachs Handschrift. Abschrift von I aus dem 
15. Jahrhundert. 

24) i. Ho ffmanns Bruchstück y 225,1 — 240,1, gedruckt in 
den altd. Blättern 1, 47. 

Die Lesarten aller dieser Handschriften und Bruchstücke^ mit 
Ausnahme von RabdKNOPQ sind in den Anmerkungen von 
Lachmxinn 1836 gesammelt, d ist in von der Hagens Ausgabe von 
1820 verglichen, a und R werden hier zum erstenmal verglichen. Im 
Folgenden ist immer unter N nicht die Handschrift N , sondern der 
gemeine Text, die Noth verstanden. 

Zu erwähnen sind ferner: 

25) die von Herrn Feifalik gefundene Papierhandschrift einer 
angeblich jungem Bearbeitung des Gedichts; und zwar des Lieds ^ 
nicht der Noth. Was man durch Gödeke über diese Handschrift er^ 
fäh/rtf ist sehr geeignet, die Neugier zu reizen. Sie soll nach Gödeke 
berfits im Druck erschienen sein, ist mir aber noch nicht zugekommen. 

26) ein in Darmstadt gefundenes Pergamentblatt aus dem 
Anfang des 15. Jahrhy gedruckt in Hanpts Zeitschrift 10, 142. Es 
enthält nwr ein Verzeichniss der Aventüren, aus welchem ersichtlich 
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üiy dass es eine aettständtpe Bearbeitunff des Liedes war^ mit Ein- 
mischung der Geschichte des hömenen Siegfried. Da jedoch Liude^ 
gast und Liudeger Brüder genannt werden^ was nur im Lied, nicht 
in der Noth der Fall ist^ so scheint auch diese Bearbeitung van der 
ältesten Gestalt auszugehen. 

27) Zwei Bruchstücke einer mittelniederländischen 
Uebersetzung, gedruckt in Mone*s Anzeiger 1835 und Pfeiffers 
Germania 1, 215 ff. i:ssindStr.95l,2— 971 und 10^9—1068. Die 
Uebersetzung ist von Wichtigkeit: sie schliesst sich näher an C an als 
an die Noih. 

Es ergibt sich aus dieser Uebersicht der kritischen Hülfsmittel^ 
dass wir fHiT den TeM in der ältesten Gestalt nur eine alte Hand^ 
Schrift, nicht ohne beträchtliche Lücken, besitzen. Aus einer einzigen 
Handschrift einen fehlerfreien Text herzustellen, ist kaum möglich. 
Es kommt dazu^ dass dieselbe, obgleich schön und sorgfältig geschrie^ 
ben, doch EigerAeiten hat, die das Geschäft erschweren. Dahin rechne 
ich besonders die Neigung, an die Oonsonanten ein e anzuhängen, be^ 
sonders am Ende der Wörter, z.B. knehte 75,1. Liudegere, raere 
251,1,2. rosse, höchgezite oft, trüge. hieDge 642,2. den schazze 1 134,2. 
sähe 204,3. cfaome 534,4. läge 212,2. sige 215,2. der hofe,ein bisscofe 
664,1,2. Site für sit 2262,4 sine wip 1690,2 etc. Uebrigens scheint 
das Exemplar, aus welchem die Nothßoss, dieselbe Eigenheit gehabt 
zu haben; 1644,2 diu schulde. Umgekehrt werden sehr häufig noth^ 
wendige e nicht geschrieben, was durch Beispiele wie warn in 
der Cäsfur, 142,1 als blosser Mangel der Orthographie erwiesen wird. 
Siehe femer diu guot: üote 1163,2. gern m der Cäsur für gerne 
131,3. femer 41,4 der waßtlich man, wo waetliche nothwendig ist. 
1321,4 freut sich für freute sich. 2012,2 enhem für enbasren u. s. w. 
Dass durch diese einander entgegengesetzten orthographischen Fehler 
in einzelnen Fällen Unsicherheit entstehen kann, ist wohl deutlich. 
Ich habe mich im Ganzen an die Regel gehalten, z. B. immer edelen 
geschrieben, obgleich die Handschrift oft edeln hat. Nur im Verbum 
habe ich mich strenger, vielleicht zu streng an die Handschrift ange^ 
schlössen. Nicht selten fehlt auch am Schluss nach e ein n, entweder 
weil der Querstrich über dem e verbleicht ist, oder gar nicht gezogen 
war, z. B. wolde 134,1. lebe 271,1. gelunge 223,3, 225,1. frowe 65,1. 
■wurde 501,2. wände für wänden 1034,2. nerae 1231,3. den riche 
1271,1. bringe 1434,4. gehorte 1454,3 w.*.tcf. Ich habe solche Schreib^ 
fehler nicht überall angemerkt 

In seltenen Fällen entsteht Unsicherheit durch die zwei Formen 
des X, von denen die eine von dem flüchtiger geschriebenen z, wie es 
auf dem Schriftbild bei Lassberg öfters erscheint, kaum unterschieden 
werden kann. So das r in moraz 1853,3. Daher liest Lassberg 
1105,2 ez für er; ebenso 1129,4. und dazzuo 256,2. und 885,8 urboz 
für urbon In 1415,3 ist er in ez gebessert, wngekehrt 52,3 daz in 
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dar. In 118,1 daz zornde kann ebenso gut dar zumde (da erznmde? 
vgl. fior 1268,4) gelesen werden. Aber 2402,4 steht wirklich dar/är 
daz, und 236,3 er für ez. Es scheint, dass schon der Schreiber von 
C in seiner Vorlage die beiden Baclistahen nicht sicher unterscheiden 
komite. Die übrigen Verwechslungen der Buchstaben können viel-- 
leicht über das Alter dieser Vorlage einige Vermuthungen erlauben^ 
worauf wir aber hier nicht eingeJien. 

Es ist femer ein üebelstand, das9 die Hofodschrift einen ziemlich 
ausgedehnten Gebrauch von Abkürzungen macht, besonders in den 
Namen, und es findet dabei einige Verwirrung statt, so dass er vmd 
en; de, der, den nicht immer sicher geschieden werden können. Bei 
Lassberg sind diese Zeichen immer aufgelöst, aber nicht immer rich- 
tig. Es sind folgende: Chrierah*. Prunh'. für -hiJd und -bilde. 
Avent' = aventiure; xihfür unt tmd unde; doch steht nicht selten unt 
und unde, niemals und. unde steht atich , wo wir unt setzen müssen. 
624. 5296. 14318. 16808. 17383 u. ö. {die Zählung hier immer nach 
Lassberg), lantg^ ist lantgrave 17233. marcg" ist marcgräve, marc- 
gräven, marcgrävin und marcgrävinne. kanig erst von 14695 an ist 
kunigin und kuniginne. pmint 2305 = peimint. t'wen = triwen 3365. 
tfch 486 oder d^ch 2606 = durch. q"men XXIV = quamen. g'^zer 
15888 = grozer. g**zlich 2053 = groezlich. tch 6127 = truoch. 
beg^'p XVII = begruop. 

d' ohne weiteren Buchstaben ist de, nicht den, wie Lassberg öfters 
auflöst wolrf icb 2593. wancF icb 2924. solrf der (solde der) 6604. 
wand* ir 7118 u. s. w. also auch Prunbiltf sal 3273, Cbriembild* 7279. 
Sigelind* kint 3739, überall de, nicht den. 

Dagegen dasselbe Zeichen über e ist n. 96 gescbebe. 107 rechS. 
362 werdende. 665 sicherliche. 1343 Teuemarcbe. 1375 bob^. 18446 
starcbe. 18150 Burgonde u. s. w. — selten steht es auch über andern 
Vocalen 722 Nibelucb. Es ist auch m, in de 8001. 8034. 8062 u. s. w. 

Sonst ujird n und m durch den gewölvnlichen Querstrich ausge^ 
drückt kung 238. lö 388. minen 391. volgö 460w.*.u;. an dö(dem) 
morgen 5850. sinö (sinem) 14979. gezweiete (tem) 13993 tc. s.w. 
Dieser Querstrich über m und n bedeutet die Silbe eu. niem = nie- 
men 425. 449. 508. ieiTi 1841. nem 19643. ein 19699. genom 7151. 
cbom 7153. Hagen 18920; er steht auch falsch Hagen /ör Hagene 
19624. 

Die Silbe er wird auf die geivöhnliche Weise durch * abgekürzt 
rieb* 6094. tiw^r 6988. and's 1 1427. V 2195. guof meist' 2306 u. s. w. 
einmal ist dasselbe Zeichen die Silbe el in üb' tiufel 16282. — Nvn 
aber ist * auch entschieden en in d' 9260. 14974 \md in rieb' 4826. 
Daher kann im Einzelnen zweifelhaft sein wie zu lesen, z. B. 16770 
der vil sere wund* lip. 16602 smer ebnen' man. 291 vamd'. und 1548 
d* Bürgenden. Ich habe überall er aufgelöst^ mit Ausnahme der zuerst 
genannten FäUe^ die nicht zweifelhaft sein können. 
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Ich bemerke hier zugleich, ddsa die Handschrift öfters den dir" 
cumfiex gebraucht, meistens richtig, einigemal falsch. Es sindfol^ 
gende Fälle: mägen 6098. 6058. 15814. mage 9176. wäre (waere) 
10768.^ vlächen 11259. chonemägen 15934. wäge 18003. 

e (eher) fast imm>er, wofür bei Lassberg Q, wetlichS. mere (maere) 
1055., 5984. 10868. herminen 2984. erlet 3445. net ir 7580. vor- 
hele (verhaBle) 8384. swere 8576. weie (waere) 9167. 13711. 14885. 
15323. Sit 9459. reisgellen 9804. geschehe (geschaehe) 10198. 
12120. 13393. geb er (gaeb) 10480. 14049. pflegen (pflaogen) 11082. 
15620. sehen (saehen) 11256. 11870. werbel 11506. videlere 11772. 
nehten 14047. nem (falsch für nem) 14193. wen (waen) 15638. 
engestlichiu 16115. truhsezzen 16212. enbern(enbaBren) 16311. wer- 
lich (wfflriich) 17522. 

vient 1224. vinden 17944. nie 3137. 7144. 9734. 11989. 18624. 
wine5321, gie5139. begie5491. wein ich 5697. zit8867. lie 10956. 
11947. wislich 13332. 13911. eteslichem 16174. hie 17474. 17512. 
drie 8850. 

von demmere 11306. ir ros (?) 11992. für die rosen 15398. zen 
Hunin 10652. 

Die Hauptschwierigkeit liegt in der ungleichförmigen mid wn- 
genauen Bezeichnung der Umlaute, Es wird kaum in Abrede gestellt 
werden können, dass die Urschrift^ aus der alle unsre Handschriften 
geflossen sind, ausser dem e, noch keinen tTmlaut kannte. Aber bereits 
in C erscheinen alle Arten des Umlauts, jedoch nicht gleichförmig 
dwrchgefiihrt; und es sind aus der altern Vorlage Wörter wie die 
oben angeführten wäre für waere 10768, Hünin 10652, wo der einfache 
Laut sogar durch den Circumflex gesichert ist, stehen geblieben, vgl. 
wäre 6142. 9584. 9634. 9709. märe 6289. truhsäzen 15910. sogar 
häte /Kr haßte, hete 10102. so \xo zw kuone 832. kuonin 8001. und 
uoben im Reim, Es ist daher in vielen Fällen dem Leser überlassen, 
den Umlaut zu setzen oder nicht, und es ist in vielen Fällen z. B, die 
Unterscheidung des Indicativs und Conjunctivs willkürlich. Was 
bei andern Werken ein Felder des Herausgebers wäre , nämlich ein 
Schwanken in der Behandlung der Vocale, das ist bei den Nibelungen 
ein charakteristisches Merkmal, das in der Ausgabe nicht verwischt 
werden durfte. Ich habe im Allgemeinen die Umlaute durchgeführt, 
ahsichilich aber zuweilen eine alterthümliche Form stehen lassen. 

Im Einzelnen ist anzuführen : 

e und a sind sowohl kurz als lang, e, zumal e, steht häufig fik* 
ae. wetlicher 22. wene 319. were 462. 9168. gelege (geizige) 568. 
mere (maere) 1056. 3724. erlet 3446. werllchen/örwaörlichen 10417 

u. s, w. s. oben beim Accent. Ein Fehler ist wanet für weinet 4773. 

swäre und swere wechseln 3691. 4042. mare für mere 19414. Statt 

kjst Öfters ae geschrieben, ich wa^n 556^ baere 1922. maesse 3600,1. 
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tofene 6566. waegene 731. msnigia 812. saetele 1634. gsBbes 8846. 
brahtc 19692. baerte 18737. maentll 15408. auch für e, st»m2276. 
Albrich® 774. inordaBr 10560. waerliche/Är werliche 19388. bewsri* 
nen 14210. Auffallend ist yaBliendinne 19662. — faUch steht wahren 

für wären 17029; und ebenso waren 3963. Auch kan)arare4808, vi- 

dalare 17234 und zornkr 17010 mögen bemerkt werden. 

a alterthümlich in viande oß. 1997. 2016 w. s, w. 

a erscheint in den Diphthongen ai und au statt ei und ou, in slanf 
3525. staub 3765. taufen 6082. laufen 7956. chaufen 1 0745. chauf- 
liute 8697. säume 8116. — beschaiden 99. maister 18881. 19275. 
maisterschaft 3457. schaiden 15723. waigerlichen 15653. oebaim 
18850. 

e/Är i in scheff, abwechselnd mit scbiff, und Segemunt 6035. -^ 
Aber ex für ir 10256, und rechen /wr riehen 4859 sind nur Schreib- 
fehler. Im Zahlwort immer zec, ivar zweimxd sehzic. Einmal im 
Diphthong eu für iü in heweti 19556. Zu merken ist meigen 962. 

Zu merken ist noch das euphonische e zwischen r und g, m', n. 
burege 5296. 8613. 1142fl. Buregonden 9065 u. ö. sturemen 7552. 
warenden 7688. 

S für ei in bßde neben beide, und in scre, zeh. 

Merkurürdig ist hei (hH) für hiez 11064. 

i steht oft für tonloses und stummes e ; fast immer künic imd 
kunigin, doch einigemal kunec 15669, 15962 u, ö. und ^t^/eimöZ kune- 
gin, kuneginne 4995. 14695. Imm£r manic, nianigen u. s. ief. Die 
Adjectiva auf ec haben fast immer ic, genaßdic, kündic, mei§tic, willic, 
zühtic, zornic, unmüezic i£. s. w. Doch imm^r grimmec. einec, doch 
einigez. gewaltic und gewaltec. Hingegen mit lieh fa^t immer ecliche. 
vlizecliche, flühtecliche, völleclichen , krefteclich, eiöcA krefticliche^ 
17152. hurtecliche, kunstekliche, kündecliche, gensBdeciiche, stritec- 
liche, railtecliche, minnecliche, innekliche, gitecliche, gewalteciiche, 
willecliche, zühtecliche. Doch zomicliche neben zornecliche. — i in 
irtwingen 920, irslagen 1977, irtobete 18317. — in luzzii 515, 994, 
ubii 1740, raichil 937, mermilstein 3681 , schiffil 3945, kezzil 
8038, pfellil9867, sluzzil 10698, vezzil 14135, raäntil 15408. — o/e 
in tüsint 1032. 1288. — i im Superl. gvcßzist, kiienist, sterkist, doch 
jungest w^ft^w jungist. — fremidiu 158. gremilich 7935. iz für ez 
1730. hfür es 3489. 9392. Dass iz in der Vorlage von C stände 
scheint aus dem Fehler ich/ier ez hervorzugehen 8665 (1045,4.) — 
In Fleoßionen: aliiz 1023. billechin (/^biüichen)7785. denmarcgrä- 
vin 9260. kuonin 8001. Hunin 9831 u. o. mit kreftin 11231. Irin- 
gin 17000. musin (muosen, miiesen) 68, 1004 u, ö. muzin (muozen 
u. müezen) 2864. 9724. er dienit 8312. 8«hit 11750. kuolint 15364. 
singin {Infin.) 8780. trurin 19503. iu vor w wird mir i geschrie- 
ben iwer. 

Sehr häufig ist noch 6 statt oe, auch o statt ö, aber der Umlaut 



iH äuchrdeht selten auegedrilckt^ in beiden FäUen durch 6, mdhte 
3392. solch 12342. Göteliot o/t auffallend ist chöment si 13707. 
-^ m<Bre 599, kcemen 634. schoene 2606. hoeren 3119. gefaG&net 
7174. nceten 8960. höchsten 9638. oehpim 10873 u.b.w. Zu merken 
ist rowe (aber ohne Circumflex geeohrieben) fihr ruowe 2022, 16734, 
ebenso gerowen 7421; also öför uo. 

Der Diphthong ou ist öfters richtig ausgeschrieben ouch, ouge, 
hoabet, erlouben u. s. w. oft steht o z. B. fron 26. 2446 m. s. w. falsch 
aufgelöst steht bei Lg. vruo 3431 : im Codex richtig vrö. An aridem 
Stellen hat Lg. ein falsches ou, wo die Handschrift nhat, so öfters ouf 
9611. 11204. 12485. house 9598. moare m Treysenroure. Auch 
zoBgte 6262 steh^ mcht im Codex ^ hier aber doch z5gte. Hingegen 
%^rkUch falsche ou in der Handschrift sind 4566 soumten , ebenso 
5355, {nichi zu verunrren mit dem richtigen gesoumet 9056) und ge- 
roumet 5611, roumten 5968. Wahrscheinlich war in der Vorlage von 
C das lange u bezeichnet^ etwa Ä ; da nun ü unrklich (s. unter u) öfters 
ou ist^ so wurden von dem Schreiber von C unrichtig auch einige u = ü, 
als u. = ou aufgelöst. — Vor w steht nicht ou sondern nur o, frowe, 
trowe, verhowen, scbowen w. s, w. Diess o wird oft übergeschrieben 

rwe 292. trwte 937. getrwe 7649 u:s.w. scholt fikr schult 1124,3. 
J>a^^^^nsolt/ier sult5244 scheitvt nur Druckfehler zu sein^ Diealter- 
ikümlichen o in vorderost, gewarnot, ermorderot siehe im Wörterbuch. 
— Wechsel zwischen zouine 4907 und zeume 585, vrouden 248 und 
vr^uden 86,« aueh fröwde 5853. si fi5went sich 6380. 

Am tmgenügendsten ist die Behandlung der ulaute. Jedes Zei'* 
chen hat mehrfachen LaiUwerth; sie wechseln unter einander , und es 
kommt dazUj doMs sie bei Las^b^g willkürlich und oft unrichtig 
Oßjtsgedrückt sind. 

u ist 1) u in unt, umbe u. s. w. 2) u in uz, truric, lut u. s. w. 
3) ü in muget, kunic u. s. w, 4) uo in zu, muter 27, bruder 58, guten, 
tun U.S.W. 5) tie in kuner 7, gefuget 119. 6) ou in trumte90. 7) iu 
in tute 915. bulen 16083, tfutinne 4671. brüte 16050. vluzet 16810. 
Ludegeren 1329. äventure 2749. enbutet 10060. 

ü ist 1) uo in muoter, gnot, muotj tuonowe u. s. w. 2) auch der 
Umlaut ne, köne 55. müde 284. bruder im Plur. 10778. 17495. 
Lassberg gibt u fast immer durch uo wieder^ auch wo es tie ist Da-- 
gegen schreibt er öfters falsch uefür i, z.B. 16367 ungefuege. 17414 
suene^ 16192 strnechen. 10940 fuerte. 3087 ruert. 16481 muese. 
In allen diesen Fällen hat der Codex das richtige ö. Dagegen 19369 
steht wirklich mfise, ein Schreibfehler für muse. Zu betruebte 15976 
ist nichts bemerkt; doch bezweifle ich, ob wirklich so steht \ es steht 
5712 zerfurte. Dagegen erblüt 1932; gemuete 3415, mfite 5754 
stehen wirklich, und sind auch ganz sprachrichtig. 3) ou, tröm 97, 
räbel418. hübet 7449. sumte535. Diese ^ löst Lassberg richtig auf ^ 
dagegen gibt er auch fcdsdhe oxxfür fi =± ü. «. oben unter ou. 4) häufig ist 
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iLwederuonochoUy sondern emfa^iheB u, langes oder Icwrzes. In diesen 
sehr zahlreichen Fällen ist Lassbergs Auflösung uo unrichtig. Die ein- 
zelnen Fälle aufzuzählen wäre zu umständlich: es genüge die Semer- 
kungy dass aüe falschen uo bei Lassberg aus diesem n entstanden sind, 
da der Codex HO immer richtig anwendet So ist immer' uz, üf, üzer 
zu lesen, trüt, triite, lut, hut, inimen, sümt, strüchen u, s.w., wo diese 
Wörter bei Lassberg mit uo geschrieben sind. Ebenso steht nie uo, 
aber sehr oft ü für die kurzen u in zncte 1677, 3698, ructe 16684, 
16134, flugen, zogen 11239. knm, frum 2713, munt 6069, vluzze 
8192 u. s. w. Ebenso ist daher sun mcht als ßuon zu lesen, sondern 
ßun. lieber all, wo Lassberg 8uon schreibt ^ hat der Codex ßun, nwr 
an einer Stelle 9086 lässt mich mein verglichenes Exemplar im Zwei-- 
fei, und 6890 steht wirklich SVon. Steher gehören auch gedreut, un- 
gefreüt 3611. 6) u steht sogar für ü in löge 7384, tür 6180, 17330. 
köndiu 8682; für iu in liut 192 u. 7810. 

u für ü und äe ohne Unterschied, zürnen 893. körzwilen 2480. 
2888. Prönhilde 2664. furgespenge 4962. zdhten 6362. s&newen- 
den 12408, öfters mugt 8666 te. s. w. gütlich 484, ubermute 940. 
mAt 1664, gruzen 2340 u. s. w. ungefüger 6734, Lassberg falsch 
ungefliöger. trunzune 16687. 

4/«lr io, trflten 11718. trfitinne 7180. siehe oben unter ü. 

ueistüe. reismäeden 3973. behüetet 3980. fderen 4132. füeze 
6434 M. s. w. Lassberg gibt häufig nefür ü, indem er u ohne feste 
Regel bald ü bald üe schreibt Die Handschrift setzt ue immer rich- 
tig, also nicht der fiier, tuer 3993, nicht uenden 11641, rächt fuersten 
Ö640, sondern der für, tur, unden, färsten. Nur ein Ausnahmsfall 
ist mir vorgekommen: stuermen 12366. 

In Priinhilde wird der Umlaut durch iu ausgedrückt 2701. So 
stehi auch tiure für tür 15294. Sonst ist iu richtig gebraucht, doch 
istjsa merken 7838 Imf für lief, niow 3278 ist unrichtig, es steht 
niw, für niwe. 

Hinter w wird m, nicht geschrieben, wnders 2. whs 9. we ist wü, 

auch wüe. wnne 11808. wnnet 13930, aber wten ist wüeten 16378. 

w ist wuo. whs 146. wsten 1419. aber bei vorhergehendem Consonmit 

ist es auch ow s. oben unter ou. es ist femer wo. wrden 19170. wif- 
wiQ 18748. 

y erscheint in hey, rieyna, peyen, meyen 2376, eyslich 14410. 
regelmässig in tyer , in samyt 6996 und in den Namen Alzeye 63, 
Beyerlant 10867 u. o. Nybelonge 3962, Sygelint. 

Was die Consonanten betrifft, so ist Lassbergs Abdruck zuver- 
lässig, und die Noten und das Wörterbuch geben genügende Auskunft 

Merkwürdig sind die nicht seltenen Fehler, die auf Verwechs- 
lung von r und ch beruhen. Vielleicht liegt eine solche Verwechslung 
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auch der verdorbenen Stelle 1111,4 zu Orande, welche ich lesen 
möchte: sit geriet ouch Kriemhilt ir waen als ungefüegia ieit manverr- 
/^2^VA^ 550,3 diu Prünhilde Sterke in waeauns hat benomen. Lehr^ 
reich ist auch der Wechsel der Lesarten der drei Handschriften in 
1614,1 zwischen 8\Cj sie, sich. Er gibt Auf schluss über das &i für 
sich in si ertwelten si 468,4. 

Das Schwanken zwischen b und p, d und t habe ich beibehalten. 
Eßngegen in dem beständigen Wechsel von k und ch wollte ich der 
Handschrift nicht folgen. Ich habe das k y c durchgeführt Nur in 
einem FaU, nämlich im Präteritum der schwachen Verba auf k oder 
ck konnte zweifelhaft sein , ob h oder c der Aussprache gemäss sei. 
Die Handschrift hat meistens ch, wachten 15370. 8436. 8519. rächte 
15684. 16136. 19006. dachte 2970 (es steht dache), züchte 3698, 
4002. 8564. tf achte 5720. 5772. 5782. Wichte 14608. 17798. 
19095,. 16972. 16.126. Doch auch c. schicte 786, 895. 6687. 7458. 
7627. bliöte 13850. ejrschracte 18083. 19238; nienuds steht h, ob^ 
wohl einmal im Particip gestraht: naht 3111 ; sogar gedaht für ge* 
daget 7156. Nach n steht ch in schancfat 4119, danchtc 15210, .a5^ 
cmschancte 2026. 15038; er^prancte 7934. lascte 1616. Nur 
von würken ist das Präter. imm^r worhte, und das ParUc. gevorht 
7029. Da nun ch und h mir selten im Codex verwechselt werden , so 
gleuubte ich jene cb nicht anders behandeln zu dürfen, als die in sen- 
chen 9486, scheuchen 9988, geruchet 5046, zuchen 11006, verde- 
chet \\b^2u.s,w. ich habe also c durchgeführt; mtr bedachte 17153 
(2119,2) blieb, weil es nicht zu bedecken, sondern ^j bedachen zu ge- 
hören scheint. Doch geht aus dem Fehler uiVihte 11322 für üfructe 
hervor, dass in einem altem Exemplare als C diese Präterita unrk^ 
lieh hte, nicht cte hatten. 

Die Handschrift D, so weit sie hieher gehört, ist aus einem lyr- 
zügUchen, C an Alter übertreffenden Exemplar geflossen, wenn schon 
schwerlich unmittelbare Abschrift desselben; sie ist aber selbst schon 
so jung %md ungenau, dass sie für feinere Unterscheidungen wenig 
Nutzen g&währt. Die wunderliche Weise, wie sie zuerst das Lied, 
dorm die Noih enthält, aber auch in dieser in einzelnen Stellen den 
echten Text des Liedes bewahrt, scheint da/rauf zu deuten, dass das 
zu Qrwfid liegende Exemplar dasjenige war, in welchem, das Lied 
zuerst und noch nicht vollständig zur Noih umgearbeitet wurde. Und 
man kann vermuthen, dass diess ein Exemplar mit BUdem war, 
denn manche der D eigenthümlichen Ueberschriften der Aventiuren 
scheinen aus Unterschriften von Bildern entstanden zu sein, z. B. 11, 
hie machet der kunig Sigmunt sinen sun ze ritter. Die noch unbe-^ 
karmte Handschrift b hat Bilder und -steht D sehr nahe; sollte sie 
eine ummUelbare, wenn schon junge Abschrift eben jener der Noth zu 
Qrunde liegenden Bilderhandsckrift sein? Am Ende scheint sie 
ei^enßiitmUche und wUfMerUche Enveiterungen zu haben. Meine Be-- 
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m&hungm, durch Anrieht der Handschrift iä>er die Sache ins Reine 
zu kämmen^ untren vergeblich. 

Die Bruchstücke Ef F, R sind ztvar alt und genau, aber zukwrz^ 
vm einen erheblichen Oewirm zu geben. 

Die WaUersteiner Handschrift filUt nicht nur die Lücken von 
C aus, sondern gibt auch nicht selten die Mittel, den Text von C zu 
verbessern, und zwar in wichtigen Dingen; ich erinnere nur an den 
störenden wert 995,2, der nun beseitigt ist Die Handschrift ist Ab^ 
Schrift einer vorzüglichen, C an Werth übertreffenden, obgleich auch 
manche auffallende Fehler mit C theilenden Vorlage. Nachdem die 
Handschrift ausführlich beschrieben ist, und grössere SUtcke der sei" 
ben vollständig gedruckt sind, konnte es nicht von Werth sein, alle 
Fehler tmd orOiogrofhischenRohheiten des Abschreibers zu verzeich-- 
nen. Ich habe alles avtsgehoben, was von Wichtigkeit schien, und auch 
manche an sich höchst unwichtige Lesart aufgenommen, damit man 
nicht etwas besseres vermuthet. Hoffentlich ist mir nichts Erhebliches 
entgangen. Es versteht sich auch von selbst, dass ich Lesarten, die a 
mit andern Handschriften theilt, nur in einer -OestaU verzeichnete, 
ohne die bloss orthographischen Abweichungen aufzuzählen. Z. JB. 
wenn zu 1036,2 bemerkt ist noch mein aJA, so versteht sich von selbst, 
dass mein in a, nicht ab^ in J und A geschrieben ist, welche min 
schreiben. Vielleicht hätte ich der Handschrift einen noch grösseren 
Einfluss auf Gestaltung des Textes gestalten sollen. Wenn man als 
Grundsatz aufstellt, dass der Text von b,,'WO er durch N, oder doch 
durch eine Handschrift von N bestätigt wird, den Vorzug vor C ver^ 
diene, so muss noch öfter, als es geschehen ist, die gemeine Lesart 
abgenommen werden. Nach diesem Grundsatz würde ich streng ver^ 
fahren sein, wenn a älter und besser geschrieben wäre. Für jetzt habe 
ich im Allgemeinen den Text von C festgehalten. 

Da die handschriftlichen Urkunden des Liedes so dürftig sind, 
so Tnuss man den gemeinen Text, die Noth, zu Raih zielten. Eine 
kritische Ausgabe, also Herstellung des ursprünglichen Textes dieser 
Bearbeitung des Liedes würde zwar jetzt kaum noch auf Erfolg hof- 
fen können, wäre aber doch ein verdienstliches und nicht allzuschwe-- 
res Unternehmen. Die Noth ist all und in zahlreichen und guten 
Handschriften erhalten: und das zu Grunde liegende Exemplar des 
Liedes, wahrscheinlich eben dasselbe, von dessen Anfang wir eine 
spätere, und wohl nicht immittelbare, Abschrift in J) besitzen, war eine 
vorzügliche, C an Alter und Werth übertreffende Handschrift. Da 
aber die Noth nicht eine gänzliche UingestaUung des Liedes ist, son~ 
dem nur an einzelnen Stellen mit Absicht geändert ist, so muss sie 
uns ein sehr erwünschtes und brauchbares Hidfsmittel für die Textes^ 
kritik des Liedes sein. Ich habe jedoch vorerst nur einen sehrntässi-^ 
gen Gebrauch von diesem HiÜfsmittel gemacht, w(^d nur deutliche 
Fehler von Ca aus der Noth verbessert, weil ich ohne feste Kriterien 
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nicht ncbch stAjectivem Dafürhalten verfahren wollte. Später , wenn b 
bekcmnt, und alle Urkmiden des Liedes erschöpft sind, wird es gestattet 
und notkivendig sein, dem Texte der Noth einen grösseren Einfluss 
einzuräumen^ vnd es wird insbesondere aits Jd noch manche Lesart 
aufgenommen werden. 

Ausser diesen handschriftlichen Mitteln müssen Orammaiik und 
Metrik zur Reinigung des Textes dienen. Wa^ insbesondere die Me^ 
trik betrifft, so habe ich ihr aller dhigs nicht geringen Einfiuss zuge^ 
standen^ aber ich war toeit entfernt , alle metrischen Schwierigkeiten 
beseitigen zu ivoUen. Ich habe Verse urwerändertgelassen, die keines-^ 
wegs zu den besten gehören. Wir müssen immer die Möglichkeit zu^ 
geben, dass auch schlechte Verse vorkommen^ und zumal bei einem 
Gedicht^ das wie unser Lied eine jüngere Bearbeitimg eines viel äüem 
Werkes ist, darf eine Ungleichförmigkeit in Behandlung des Verses 
nicht von vom herein für unstatthaft erklärt werden. Vor Allem aber 
müssen wir uns hüten ^ die urkundlichen Texte nach einer Theorie^ 
die vielleicht falsch ist, zu ändern. I^ie jetzt geltende ntdttelhoch^ 
deutsche Metrik ist grossentheils gewonnen aus demjenigen Text der 
Noth, der sich jetzt, insbesondere in rgthmischer Beziehung, als. gänz- 
lich wfkbrauchbar erweist. Es leuchtet ein, dass man die Regeln, die 
aus den Rohheiten des nachlässigen Schreibers von A abstrahiert 
sind, nicht gebrauchen kann, um den Text von C zu reinigen. Man 
muss wohl beherzigen, dass der Nibdunge Noth in dem Text von 
A die Grundlage war, auf der sich grossentheils unsre Metrik auf-* 
erbaute. Da sich mm herausstellt, dass A nicht der beste Text 
ist, sondern ein sehr schlechter, und dass die Lesarten, die man 
als echten Volksgesqng aufnahm, nichts sind als Fehler eines 
trägen Schreibers, so muss in Wörterbuch und OrammaMk gar man^ 
ches gestriciben und geändert, die Metrik aber gänzlich umgearbeitet 
werden. So lange diess nicht geschehen ist, muss man äusserst vör^ 
sichtig sein, unhandliche Texte der Metrik wegen zu ändern. Z. B. 
ist es nach den geltenden Regeln ein Fehler, dass 654,4 im Vers^ 
schluss steht hohe an ein want, und ebenso 1948,3 libt ein ndt. Ich 
habe aber weder hier, noch an andern Stellen den urkundlichen Text 
einer Regel, von deren Richtigkeit mich nichts überzeugt, opfern wäh- 
len. Dagegen bin ich in einem andern Fall strenger gewesen, als 
man jetzt verlangt. Die Grammatik verlangt, dass nach der tonlosen 
Sübe el und er ein stmmnes e ausfalle, also anders, anderm, andern, 
nicht anderes, anderem, anderen. Des Verses wegen soll aber eine 
Ausnahme gestattet sein, und der nämliche Dichter, derunzähligemal 
andern spricht, soll auch Änderen sprechen dürfen. Ohne auf andere 
Dichter einzugehen, läugne ich diese Ausnahme für die Nibelungen^ 
Zwar im Lachmannschen Text sind solche Betonungen nicht selten; 
sie sind nothwendig geworden, weil der für den Rgthmus gänzHch 
fühüose Schreiber die nötigsten Wörter getilgt hat. Man muss, um einen 



Vers zu erhalten, die Übriggebliebenen Wörter strecken, und daher an- 
deren leeen statt andern. Da^gegen in C finden sich nwr fünf Beispiele 
solcher Betammg, es sind folgende: 855,4 leideren tac, 1059,4 mit den 
anderen sint. 1248,1 des anderen morgens. 1266,4 unt niht anderes 
baz. 1912,4 nnt doch niht anderes mer. Die zwei letzten Bei-- 
spiele ufürde Laclvmann nicht hieher ziehen, da er zwar anderen, 
aber- rächt anderes für erlaubt hält. Wenn in einem Gedicht von 
der Länge des Liedes nur filnf solche Betonungen vorkommen, 
so ist nicht zu bezweifeln, da^s keine einzige vorkommen darf, und 
dass die vorkommenden Fälle nur auf Fehlem der Abschrift be^ 
ruhen. Die andern Handschriften haben immer die Heilung des^ 
Schadens dargeboten. Nicht hieher gehören die Namen auf er^ 
in welchen das e schufankend als kurzes oder langes behandelt 
wird; Ganthern und Guntharen, GiseUiem und Giselheren. Nur 
im Namen^ Etzel habe ich eine scheinbare Ausnahme. gestaUet, in- 
dem ich Etzelen schreibe. Aber dieser Name hat eine doppelte 
Unregelmässigkeit; entweder da^ erste E bleibt kurz trotz des z, 
Ezelen, oder Wenn das erste E lang ist in Etzelen, so ist es imaner 
auch das zweite, und ich habe nur nicht gewagt, Etzelen zu schrei-^ 
ben, ganz wie Gontfaeren. s. unJter Etzel. 

Die Einrichtung des Buchs ist folgende. Im Text sind die 
wenigen Wörter, die aus der Noth aufgenommen wurden, cursiv 
gedruckt; in dem seltenen Fall einer Con^ectur oder Besserung 
ohne Handschrift wird kleinere Schrift gebrauche. Eine neue 
JZähiung der Strophen war unumgänglich, obgleich sie noch nicht 
die unzweifelhafte ursprüngliche ist. Es können Strophen fehlen, 
wie ich z. B. gleich die erste, 2,5 für echt halte, die vom Schrei^ 
ber von C übergangen wurde, weil ihm die erste Zeile Unverstand-- 
lieh war. Es ist auch nicht unmöglich, dass Strophen in C hin-- 
zukamen; doch ist es sehr unwahrscheinlich, dass Ca Strophen 
enthalten, die nicht auch dem Bearbeiter der Noth vorgelegen 
wären. Wenn wir also nicht behaupten, dass gerade die 2440 
Strophen unserer Zählung die echten seien, nicht mehr und nicht 
minder, so glauben wir doch, dass sich diese Zahl nicht mehr be- 
trächtlich ändern wird: so dass eiiw nochmalige Aenderung um- 
gangen werden kann. Die Zählung Lachmmms ist am hintern 
Rande beigesetzt^ wodurch zugleich der Vortheil erzielt unrd, dass 
die Lesarten in den Anmerkungen zu der neuen Ausgabe gebraucht 
werden können. In einem Anhang sind auch die Zahlen von Lass- 
berg und von der Hagen den neuen gegenüber gestellt. Die klei- 
nem Abschnitte von C sind durch grössere Anfangsbuchstaben be- 
zeichnet, die aber deutlicher in die Augen fallen sollten. 

Unter dem Text stehen zuerst die Lesarten des Lieds voll- 
ständig, insbesondere die von a. Dabei musste schon auf die Noth 
Bücksicht genommen werden. Diese folgt dann unter dem Strich. 



EDiLEiTuiro. ynT 

Schwierig war dher zu entscheiden j in welchem Umfang und ifi 
welcher Weise der gemeine Text ai^genommen werden sollte. Deut- 
lich ist, dass nicht sämmtliche Lesarten aUer Handsckriften ge- 
geben werden durften. Diess wäre nicht nur ganz unzwecJcmässig 
gewesen, sondern es fehlt daau auch Jedem die Berechtigung, der 
nicht die sämmtUchen Handschriften einer neuen Vergleichung un- 
terzogen hat. Eigentlich hätte nur dann die Lesart des gemeinen 
Textes Aufnahme verdient, wenn keine einzige Handschrift der 
Noth die Lesart des Liedes bietet Demi wo eine der Hand- 
schrißen der Noth die Lesart von Ca gibt, da ist der Teoct des 
Liedes zugleich der ursprüngliche der Noth. Und diess ist ziem 
lieh häufig der Fall. Hauptsächlich J und D, seltener B, zuwei- 
len sogar A bewahren den Text des Liedes gegen die übrigen 
Hoflfuisi^vriften. Ich durfte aber nicht so streng verfahren, weil 
bereits die von Lachmann in der Ausgabe unter den Teoct gesetzte 
gerneine Lesart geurissermassen im Besitz und zu Recht anerkannt 
ist. Diese durfte nicht umgangen werden, und es mussten dazu 
die unchtigßten Lesarten von DdJ ausgehoben werden. Ich hatte 
bei der Auswahl zunächst das Bedürfniss für m^ine Vorlesungen 
im Auge. Was ich also als gemeinen Text gebe, ist die Lesart 
aller oder der meisten Handschriften. Wo es auf genauere Schei- 
dung ankam, sind die einzelnen Handschriften bezeichnet. Schon 
bemerkt hohe ich, dass der gemeine Text nicht nur ein veränder- 
ter ist, sondern häufig den Werth einer Lesart des Liedes hat, und 
zwar nicht gar selten einer solchen, die später in den Text auf- 
genommen werden dürfte. 

Vollständig musste der Text von A aufgenommen werden, weil 
er von Lachmann zur ausschliesslichen OrundUige seiner Ausgabe 
gewählt wurde. Doch konnte ich mich nicht entschliessen, alle 
die zahllosen Fehler der Handschrift aufzuführen, sondern gröss- 
tentheils nur diejenigen, welche Lachmann als die echte Lesart 
festhält. Wenn einmal 4<^ hohe Ansehen, das diese schlechte Hand- 
schrift geniest, aufgehört hat, und wenn es gestattet ist, aus der- 
selben nur da^enige aufzunehmen, wa^ unrklich Werth hat, dann 
wird es möglich sein, auf demselben Raum eine vollständigere 
Uebersicht der Lesarten der besseren Handschriften zu geben. Der 
gemeine Text konnte sowohl gegen da^ Lied als gegen A nicht 
ganz scharf abgeschnitten werden. Es schien nicht nöthig, alle 
Fälle am^geben, wo eine der Handschriften der Noth die Lesart 
des Lieds bewahrt, und ebenso ist zuweilen eine Lesart mit A be-- 
Zeichnet, die nicht dieser Handschrift ausschliesslich angehört. In 
Fällen von Erheblichkeit ist das Verhältniss genau bestimmt. 

UeberaU in den Noten ist N niclit eine Handschrift, sondern 
der gemeine Text, die Noth. Unter dem Strich ist dem gemeinen 



Text kein N beigesetzt Die Doppelklammem O schUesaen Wbr^ 
ter dee gemeinen Textee ein, die in A (msgeldssen sind. 

Das Wörterbuch und die Nafnen werden sich hqfentüch selbst 
efnpfeJUen. Dass ich meine Vorgänger, insbesondere die fleissige 
Arbeit von Lübben mit Nutzeh zu Roth gezogen habe, versteht sich 
von selbst. Mein Bestreben war, nüch möglichst kurz zu fassen. 
Nur in wichtigen Fällen woUte ich sämmüiche Beispiele aufzählen. 

Diese Ausgabe wird, wie ich hoffe, dem Streit über den Werth 
wnd das gegenseitige VerhäUniss der verschiedenen überlieferten 
Texte ein Ende m4ichen, indem sie unparteiisch das Material voll^ 
ständig vor Augen legt; sie soll zugleich den Ausgangspunkt bilden 
zu weiteren Untersuchungen über das Gedicht selbst. 

Es bleibt mir noch übrig, meinen Dank auszusprechen für 
die aufopfernde Freundschaft Pfeiffers, der am DruCkort meine 
Stelle vertrat und das Werk durch seine Umsicht und Erfahrung 
vielfach förderte. Nicht genug weiss ich femer die GHite des Herrn 
von Löffelholz zu rühmen, der mir nickt nur eine vollständige Ver^ 
gleichung, fast kömUe mAin sagen eine Abschrift der Handschrift 
a zur Verfügung stellte, sondern auch mit unermüdlicher Oefäüig-^ 
keit bei aUen Zweifeln meine Fragen beantwortete. 



I. AVENTIÜRE 

VON DEN NIBELUNGEN. 

1. Uns ist in alten mseren wunders vil geseit i 
von heleden lobebaoren, von grdzer arebeit; 

von freude unt höchgeziten, von weinen unde klagen, 

von küener recken striten mQget ir na wunder hoeren sagen. 

2. Ez waohs in Bjiregonden ein vil edel magedin, 2 
daz in allen landen niht schoeners mohte sin, 

Kriemhilt geheizen, diu wart ein schoene wip; 
dar umbe muosin degene vil Verliesen den lip. 

3. Ir pflägen dn künige edel unde nch, 4 
Günther unde Gerndt die recken lobelich, 

unt Giselher der junge, ein waetlicher degen; 

diu frouwe was ir swester, die beide hetens in ir pflegen. 

4. Ein richiu ktiniginne frou üote ir muoter hiez; 7 
ir vater der hiez Dancrät, der in diu erbe liez 

\ Sit nach sime lebene, ein ellens lieber man, 
der ouch in siner jugende grozer eren vil gewan. 

5. Die herren wären milte, . von arde hoch erbom, 5 
mit kraft unmäzen küene die recken uzerkorn. 

da zen Bürgenden so was ir laut genant, 
si frumten starkiu wunder sit in Etzelen laut 

6. Ze Wormze bi dem Rine si wonten mit ir kraft; 6 
in dienten von ir landen vil stolziu ritterschafl 

mit lobelichen gren unz an ir endes zit. 

si Sturben j«merliche sit von zweier fronwen nit. 

1.1 . wunder 2>. 2. beiden DN. 8. vreuden und 2>. und von klagen DN, 4. [nu] D. 

2.1. [vil] DJ. 3. -was si geheizen DA. sohonez D. 

2,5.Der minneolfchen meide triuten wol gezam, 3. 

ir muotten küene recken, niemen was ir gram. 

äne mäzen schaßne sd was ir edel Itp, 

der juncfrouwen tuffende zierten anderiu wtp. 

DJdA. (7. Schoner Ifp, 8. schone für tugende, D). 
3,3. [unt] D, ein ükerwelter degen. DN. 4. die fürsten DN. 4,2. Dancwart D. 

5.2. un mäzen d. i. unt mäzen C. 3. zu den Burigunden. D. 4. in Etzeleines laut. 2>. 
6,2. dienten Od, diente DN. 4, jsmerliohen sint D, 

1.2. arebeit] kuonhfiit. S.yon fröaden höchgeziten. 2, tu edel] schoene A. 
diu wart] si was N, unde was A. 6. in muote küener recken A. 4k nach 6, 2, [der] 
liezJl. 5,l.gebom/.^. 2.krefte Jl. 6,3. lobelichen] stolzlichen .i. 4.sitstiur- 
bens j&meriiche yon zweier edelen fr. 

HoUzmftiiii, Kibelongen. .1 



2 I. AYEimURE TON DEN NIBELUNGEN. Stroplie 7—14. 

7. Die dri künige wären, als ich gesaget hän, 8 
von vil hohem eilen; in wären undertän 

ouch die besten recken, von den man hat gesaget, 
Stare unt vil küene, in scharpfen striten unverzaget. 

8. Daz was von Tronege Hagen e, unt onch der bruoder sin 9 
Dancwart der snelle, von Mezzen Ort^nn, 

die zwene marcgräven, Gere unt Eckewart, 
Volker von Alzeije, mit ganzem eilen wol bewart, 

9. Rümolt der küchenmeister, ein üzerwelter degen, 10 
Sindolt unde Hünolt; dise herren muosin pflegen 

des hoves unt der eren, der drier künige man. 

sie heten noch manigen recken, des ich genennen nienen kan. 

JO. Dancwart der was marschalc; do was der neve sin . 11 

truhsetze des küniges von Mezzen Ortwin. 
Sindolt der was schenke, ein waetlicher degen; 
Hünolt was kamera)re: si künden höher eren pflegen. 

;il. Von des hoves ere unt von ir witen kraft, 12 

von ir vil hohen werdekeit unt von ir ritterschaft, 
der die herren pfiagen mit freuden al ir leben, 
des en künde iu ze wäre niemen gar ein ende geben. 

12. In disen höhen eren troumte Eriemhilde, is 
wie si Züge einen valken starc, schoen unt wilde, 

den ir zwene am erkrummen; daz si daz mnoste sehen, 
ir en künde in dirre werlde leider nimmer geschehen. 

13. Den tijoum si dö sagete ir muoter üoten. 14 
si ne kund es niht bescheiden baz der guoten: 

*der valke, den du ziuhest, daz ist ein edel man; 

in en welle got behüeten, du muost in schiere vloren hän.* 

14. 'Waz saget ir mir von manne, vil liebiu muoter min? i5 
äne recken minne so wil ich immer sin; 

sus schoen ich wil beliben unz an minen tot, 

daz ich von recken minne sol gewinnen nimmer not ' 

7,2.11011611. D. 4. und ouch 2>. in starkhen D. 8,1. [Daz was] Der von Troyn 
HagenrD. 4. mit grdzen eilen D. 9,2. die herren Z>. 4. ouch noch D. — nione 
DN. 10,3. hiez der schenke D. wackerlicher D. 11,1. des hoves krefte Z>?JV". 
12,1. Chriemilde 0. Chrimhilden D. 2. [starc] schonen und wilden Z>. 3. daz siz i>. 
4. nimmer leider 2>. 13,2.08] in Z>^. 3. den valken, den Z>Jä. du da Z>. 4. iu 

welle CJkA. ine welle B. in enwelle 2>. — schier C. 14,1. mannen D. 3. sohcene 

wil ich bliben DN, 4. von mannes minne nimmer sol g. n. J). 



7,4. scharpfen] allen A. 8,2. der vil sneUe. und von A. 4. ganzen A, 0,4. des] 
der X nihtenkanA 10,3. ein üzerwelter. höher] grözer ^. 11,1. fere] krefte. 

12,1.2. ez troumde Elrlemhilde in tagenden der si pflac 

wie sie einen valken wilden züge manegeu tac. JA. 4. nimmer (niht 
/.) leider sin geschehen JA, 14,^4. von mannes minne iV. daz ich sol von manne, 
xümmer gwinnen keine ndt A, 



Strophe i5— 20. H. AVENTIURE VON SIFRIDB WIE DER ERZOGEN WARt. 3 

^ . • 

15. 'Nu ne versprich ez niht ze söre* sprach ir nrnoter dd, I6 
'soltu immer herzenliche zer werlde werden vro, 

' daz kamt von mannes minne; du wirst ein schoene wip, 
ob dir got gefueget eins rehte guoten ritters lip.' 

16. 'Die rede lät beliben, vil liebiu frouwe min; ifr 
ez ist an manigen wiben vil dicke worden scMn, 

wie liebe mit leide ze jungest Ionen kan; 

ich sol si miden beide, so ne kan mir nimmer missegän.* 

17. Kjiemhilt in ir muote sich minne gar bewac. 18 
Sit lebete diu vil guote vil manigen lieben tac, 

daz si ne wesse niemen, den minnen wolde ir Kp. 
Sit wart si mit eren eins vil werden recken wip. 

18. Der was der selbe valke, den si in ir troume sach, 19 
den ir beschiet ir muoter. wie sere si daz räch 

an ir nächsten mägen, die in sluogen, sint! 

durch sin eines sterben starp vil manic muotex kint. 



IL AVENTIURE 

VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. 

19. Do wuohs in Niderlanden eins edelen küniges kint, 20 
des vater der hiez Sigemunt, sin muoter Sigelint, 

in einer riehen bürge, witen wol bekant, 
nidene bi dem Rine, diu was ze Santen genant, 

20. Sifirit was geheizen der snelle degen guot; 22 
er versuochte vil der riebe durch ellenthaften muot. 

durch sines libes sterke suocht er fremidiu lant; 
hey, waz er sneller degene sit zen Buregondeh vant! 

15,1 . [nuiie] D. 2. zu der werlde D, 8. du wir de&( ein schonez D. 4. einea stolzen 
ritters 11p. D. 16,1. frouwe] muoter VN, 4. nimmer mir D, 17,2. diu [vil] IK 
3. [ne] weste 2>. 4. eines C. 18,l.Däz I>. [ir] Z>. 4. maniger i>iV: 19,2. stn 

▼ater X>. 20,S. so suochter D. 4.ze C. 

15yI.[De]. sprach aber. S.kumt] gescbiht 4. got noch ud. 164* vil liebiu] 
sprachst. 2.manegem wibe -4. 4.beidiu -4. 17 nach IS A, l.ir lieWu muoter 
ir n&ch .wünsche schdne pflac /. in ir vil höben tngenden der si schöne pflac A. 
2. [suz JJ] lebt diu maget ed6le JA, 4. werden] küenen B. eins vil guoten ritters JA,, 
18,2. wie söre] wirser A, 19,1 . edelen] riehen JA, 2. [der] A. 3. bürge riebe A. 
5 — 8. JA, ich sage iu von dem degne, wie sohoene der wart, 21. 

siB lip vor allen schänden was vil wol bewart. 
Stare unde küene wart sit der selbe man. 
hey waz er grözer ören ze dirre werlde gewan. 
5 u¥id 6 nwr A, 7, unde maere — der küene man A. 8. ze diser J. 20»l.der 
snelle] derselbe A. 3. er reit (reiter A,) in menigiu laut. 4. [sit] ze den A, 

1* 



4 n. AYENTIURB TON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. Strophe 21—28. 

21. £ daz der degen küene vol wüehse ze man, 
do het er solhia wunder mit siner hant getan, 
da von man immer mere mac singen nnde sagen; 
des wir in disen standen muezen vil von im gedagen. 

22. In sinen besten ziten, bi sinen jnngen tagen, 23 
man möhte michel wander von Sifriden sagen, 

vaz eren an im wüehse, unt wie schoene was sin lip; 
des beten in ze minne dia vil wsetlicben wip. 

23. Man zöh in mit dem vlize, als im daz wol gezam; 24 
von sin selbes tagenden waz zaht er an sieb nam! 

des warden sit gezieret sines vater lant, 

daz man in zallen dingen so rehte berlicben vant. 

24. Yil selten äne baote man riten lie daz kint; 26 
in biez mit wsßte zieren sin maoter Sigelint. 

sin pflägen oacb die wisen, den ere was bekant; 
des mobt er wol gewinnen beidia Hat onde lant. 

25. Na was er in der sterke, daz er wol waffen truoc; 27 
swes er da zao bedorfte, des lag an im genaoc; 

do begund er sinnen werben scbcenia wip; 

die traten wol mit eren den sinen wsetlichen lip. 

26. Do biez sin vater Sigemant künden sinen man, 28 
. er wolde böcbgezite mit lieben frianden bän. 

dia msBre man do fdorte in vremder künige lant; 

den gesten ant den kanden gap man ross ant oacb gewant. 

27. Swä man. vant deheinen, der ritter solde sin, 29 
von art der sinen mäge, dia edelen kindelin, 

dia ladet man zao dem lande darcb die bocbgezit; 
mit samt dem jangen künige swert genämen si sit. 

28. Von der böcbgezite man möbte wander sagen: sö 
Sigemant ande Sigelint die kanden wol bejagen 

mit gaote micbel ere; des teilte vil ir bant. 

des sab man vil der fremden zao zin riten in daz lant. 

21,l.gewaeoh8 X>. 4.m]an2>. verdagenD. 22,2. Sivride Dt BA. 4. desC/.] 
Bit DK. ^,1. als ftner edel zam D. 3. des ward D. 24,l.liezl>. 4.1ut-C. liute 
DN. 2&,2.dArzu DK. des gab m&n Dd. 3. und werben Z>. 4. [den]/>. 26,1. sine 
D. 2. ein h. D. 3. in ander k. DN. 4. den vremden unt DK. ros D. [ouch] DA. 
27,2. diu] der D. 8. [diu] DA^ wohl diu ladete man ze lande. 4. wurden si zu ritter 
Sit. D. 28,l.mdohte D. 3. vil] wol D. 4. vil der vamden D. 

21 fehlt, 23.2. tagenden] maote. zuht] tagende. 4. örlichen X 

5 — 8. er was na sö gewahsen, daz er ze hove reit; 25. 

die liute in slÜben gerne, manec rrouwe und manec meit 
im wünschten, daz sin wille in immer trüege dar. 
holt warden im genaoge, des wart der herre wol gewar. 
6. gerne s^en A, 
24,2.w2ete] kleidem. sin muoter] Sigemant and 25,3. er begande mit sinnen. 
4. des küenen (schoenen A) Sifndes lip. 26,4. gab er BA, 27,4. [samt]. 28,1 . hoch- 
zite /il. wander mohte /i« 2. kanden] mohten. 
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Strophe 20—86. IL AVENTIÜRE VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. 5 

29. Vier hundert swertdegene die seiden tragen kleit 3i 
mit dem jungen künige: vil manic schoeniu meit 

mit werke was unmüezic, wände si in wären holt, 
vil der edelen steine die frouwen leiten in daz golt, 

30. Die si mit poi*ten wolden würken uf ir wat 32 
den stolzen iswertdegenen, des en was niht rät. 

der wirt der hiez dö sidelen vil manigem küenen man; 
zeinen sünewenden, da er die hochzit wolde hän. 

31. Dö gie zeinem münster vil manic richer kneht 33 
unt vil der edelen ritter. die wisen heten reht, 

daz si den tumben dienten, als in was e getan. 

si heten kurzwile unt ouch vil maniger freudea wän. 

32. Gote man zen eren eine messe sanc. 34 
dö wart von den liuten vil michel der gedranc, 

da si ze ritter wurden nach ritterlicher e 

mit also grözen ören,- daz waBtlich immer me ergo. 

33. Si liefen, da si funden gesatelt manic marc. 3$ 
in hove Sigemundes der buhurt wart so starc, 

daz man erdiezen hörte palas unde sal. 

die höchgemuoten degene heten vroelichen scal, . 

34. Von wisen unt von tumben man hörte manigen stöz, H 
daz der schefte brechen gein dem lüfte döz; 

trunzune sach man vliegen für den palas dan; 
da sähen kurzewiie beidiu wip unt ouch die man. 

35. Der künic bat iz läzen: dö zöch man dan diu marc; 37 
man sach ouch da zebrochen vil manige buckel starc, 

vil der edelen steine gevellet üf daz gras 

ab liebten Schildes spangen, von hurten daz geschehen was. . 

36. Da giengens wirtes geste, da man in sitzen riet; 38 
vil der edelen spise si von der müede schiet 

unt win der aller beste, den man mit vollen truoc; 
den vremden unt den künden bot man eren da genuoc. 

29,1. tragen solden D. 3. wan si im VN. 30,1. wirken 2>. wrohen Ö. S.mam^ 

§;eni?^. 4.hoclitziti>. hocbgeoite 0. 31,l.zu demmunster X>. 2. edeln recken 2>. 
2,l.zii Sren i>. 6ot — ein 0. 2. der] da« i?. 4. nimmer/). 33,4. wunnichlichen 
Bcal 2>. 34, 1. hört man 2>. 2. brechen mcAs chrechen 0. gen den lüften 2>. 4. beide 
wlp nnde man D. 35,1. hatt ez gelsizzen Z>. .2.manich D. 3.üf] an D. 4. an 0» 
Äz i>, ab N. belmes spangen 2>. 'hurte DA. 



29,2. mit samt Simde BA. mit Sifrit dem recken /. 30,2. den jungen stolzen 
rechen. 3 1,2. und manic edel ritter. 4. kurzwile vil X 32,1. man dö. 2. wart] 
hnop ^ich. [der] /i. 3.dd^. 4. nimmer mSre .i. 33,4. die beten groezlichen. 

34,2. daz] dd> A, 4. dem lüfte] der hoehe A, 4. yon maneges recken hende daz wart 
Biit filze getftn. 35. Der wirt der bat. man [dan] BA, 36,2. von ir müede. 3. des 

fai TÜ getsnoc. 



g n. AVENTIUBB TON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WART. Strophe 37^-43. 

37. Solcher kurzwile . si pflagea al den tac; 39 
vil der varnder diete ruowe sich bewac. 

si dienten nach der gäbe, die man da riebe vant. 
des wart mit lobe gezieret allez Sigemundes lant. 

38. Der herre hiez dö h'hen sinen sun den jünger man 40 
lant unde pürge, als er e bete getan« 

den sinen swertgen6zen gap do vil sin hant. 
dö liebte in diu reise, daz si kömen in daz lant. 

39. Diu hochgezit dö werte nnz an den sibenden tac. 41 
Sigelint diu riebe nach alten siten pflac 

durch ir kindes liebe geben rötez golt. 

si kund ez wol gedienen, daz si ir sune wären holt. 

40. Lützel deheinen varnden armen man da vant: 12 
ross unde kleider daz stoup in von der hant, 

sam si ze lebene beten mer deheinen tac; 
ich wsßne, ie ingesinde so grözer mute gepfiac. 

41. Mit lobelichen eren schiet sich diu hochgezit. 43 
von des landes herren hörte man wol sit, 

daz si den jungen wolden zeime vogete hän; 

des en wolde in dö niht volgen Sifrit der waetliche man* 

42. Sit daz noch beide lebeten Sigemunt unt Sigelint, 44 
niht wolde tragen kröne noch ir liebez kint. 

doch wold er wesen herre für allen den gewalt. 

des in den landen worhte der degen küene unde halt, 

43. In dorfte niemen schelten. sit dö er wäfen genam, 
ja geruowete vil selten der recke lobesam, 

ja suochte niwan striten. sin ellenthaftiu hant 
tet in zallen ziten in vremeden riehen wol bekant. 

S7,2.TaTend' C. varencler B, varende /, varenden DA. 8. dieten G. 38,L 
sune D. 8. sine, das e von jüngerer Hand C. 4. dd liebt in dd diu C, ' 89,1. Diee D. 
[do] VN. 40^. ros und guoteu kleider D. 8. mere beten D. 4. ich w»n daz ye 

gesmde so grozer hocbvart mer gepflac. D. 41,2. von den 2>. bort man vil wol sit D. 
4. [Sifrit] der vil Z>. 42,2. [noch] daz ir vil liebe Z>. 4. worchte D. vorcbte CN, 

43,1. dorfte C, torste D. an genam D. 2. er vil D. 8. [ja D] C, 



37,1. swie vil si kurzwile pfl&gen al den tac. 38,1. [dd]. sinen sun] Sifrit. 
2. bete 6. 3. [den] sinen. den gap. 39,3. geben] teilen B^ si teilte JA. 4. daz im 
die liute. 40,1. vil lützel man der varnden armen man dd> vant. . 3. niht mSr dehei- 
nen. niht m6r wan einen A. 4. ich wsen nie ingesinde groezer milte ie g^flac A. 
41,2. von den riehen herren. 3. vogete] herren. 4. des |[en]| gerte. niht |[her]| 
Sifrit, der vil wstHche man. 42,2. noch ir] ir beider. 4. des vorht man in den lan- 
den den /. 4& fehlt bei allen ausser CDd. 



< 



Sifophe 44—51. 10. AYENTIURE WIE SIFRIT Zß WORMZE KOM. 7 

m. AVENTIURE 

WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM. 

44. Den herren muoten selten dehemin herzenleit; 45 
er hörte sagen. m6Bre, wie ein schoßniu meit 

in Bürgenden waere ze wünsche wolgetdn : 

da von er sit vil arebeit nnt ouch freuden gewan. 

45. Diu ir unmäzen schoene . was vil witen kunt, 46 
unt ir vil hoch gemüete zuo der selben stunt 

an der juncfrouwen sd manic helt ervant. 
ez ladete vil der geste in daz Guntheres lant. 

46. Swaz man nach ir minne der werbenden sach, 47 
Kriemhiit in ir sinne ir selber nie verjach, 

daz si deheinen wolde zeime triite hän. 

er was ir noch vil vremde, dem si wart sider undertän. 

47. Do gedäht öf hohe minne daz Sigelinde kint. 48 
ez war ir aller werben wider in ein wint. 

er mohte wol verdienen schoener frouwen lip.. 

sit wart diu edel Kriemhiit des starken Sifrides wip. 

48. Im rieten sine mäge unt genuoge sine man, * 49 
sit daz er üf minne vlizen sich began, ^ * . 

daz er eine nseme, diu im möhte zemen. 

do sprach der herre Sifrit: ^'sö wil ich Kriemhilde nemen, 

49. Die edeien juncfrouwen üz Burgonden lant 56 
durch ir vil grozen schoene. von sage ist mir bekant: 

nie keiser wart so riche, der wolde haben wip, 

im en zaeme wol ze minnen der jungen küniginne lip.' 

50. Disiu selben maere vernam do Sigemunt; 5i 
ez reite sin gesinde, da von wart ez im kunt; 

der wille sines kindes was im grimme leit, 
daz er werben wolde die vil herlichen meit. 

, .51, Ez gefriesch ouch Sigelint des edeien küniges wip; 52 

si hete groze sorge umbe ir kindes Hp: 

44,l.muete — dehein henseleit 2>. 4. er maiiic}i swere und ouch vreude 2>. 
46,1. werbende (7. 2. selbe 2>. 4. wart] was 2>. 47. daz Sygmundes i>. 48,2. sint 
2>. sich flüsien so />. 3. mocht gezemen 2>. 4. Krieinhildeu DB, in C. abgekürzt, 
49,4. küniginne] Chrimfailden D. 60,2. iz redte 2>. [ez] 0. [im] 2>. 

44,3. waere. in Burgonden. 4. von der er sit vil fröuden uijde |[oucb]| arbeit 
gewan. 45,2. [vilj. 4. [das] A* 46,1. swaz man der werbenden n&ch ir minne 
tach. ie gesacb A, 2. nie] ie A. 3 ze truotenne A. 4. [noch] A. 47,1. dd däht 
A, 4. starken] kuenen. 48,1. genuoge] ander A. 2. sit er üf staete minne wolde 
tragen w4n. tragen wolde .i. 3. daz er dan eine würbe, eine danne Ä, 4. herre] 
küene] edel^. 49,1. edeien] scboenen. üz] von. vilgrdzen] unm&zen; unmaezlichul. 
4az ist mir wol bekant. 4. [enj. z&minne. jungen] riehen. 50,l.vein^undd] gehdrte. 
2.ez reiten sine liate. [ez] im. 3.ez was JA, grimme] harte. 4.h$rl!che Ay 



8 ni. AYEimURE WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM.J Strophe 52—58. 

den vorhte sieTerliesen von Guntheres man. 

den gewerp man do dem degene sere leiden began. ^ 

52. Do sprach der starke Sifrit: *vil lieber vater min, 53 
an edeler frouwen minne wolde ich immer sin, 

ich enwürbe, dar min herze vil groze liebe hät.^ 

swaz ieman reden künde, des ist deheiner slahte rät.' '^ 

53. *Sit du niht Wil erwinden,' sprach der künic do, 54 
'so bin ich dines willen innerlichen vro, 

nnt wil dirz helfen fliegen, s6 ich beste kan: 

doch hat der künic Günther vil manigen übermüeten man. 

54. Ob ez ander niemen wsere, wan Hagene der degen, 55 
der kan mit übermüete der hochverte pflegen, 

daz ich vil sere fürhte, deiz uns werde leit; 
ja ist mir selber maere dicke vil von in geseit.' 

55. 'Waz mag uns daz gewerren? sprach do Sifrit, 56 
* 'sVaz ich friwentliche niht ab in erbit, 

daz mac doch mit eilen erwerben wol min hant; 
ich trouw im an ertwingen beidhi Hut unde laut.* 

56. D6 sprach der furste Sigemunt: 'diu rede diu ist mir leit; 57 
wan würden disiu maere ze Bine geseit, 

du ne dorftes nimmer geriten in daz laut; 
Günther unde Gemöt sint mir lange wol bekant. 

57. Mit gewalt nie man erwerben mac die schoBuenmeit,' v^ 
so sprach der künic Sigemunt, ^'daz ist mir wol geseit; 

wil aber du mit recken riten in daz laut, 
unsem besten friwenden sol diu reise sin bekant' 

58. 'Des en ist mir niht ze mnote,' sprach dö Sifrit, 59 
*daz mir süln recken ze Rine volgen mit 

durch deheine hervart, daz waere mir leit, 

da mit ich solde ertwingen die vil herlichen meit. 

51,3.vorhten 2>. Günthers C. 4. vil sÄre 2>. 52,4. des] daz Z>. 63,2. vil her- 
zenlichen vrö D. 54,1. anders 2>. 3. deiz] daz ez B. 4. in] im D. 55,4. im an 
Ci>.J an in JB. an im A. ertwingen] gewinnen B. liute B, 56.2. zun Borgunden 
geseit B. 57,1. niemen 0. schasnen D, feUt CN. 3. wil aber du BN. wellen aber 
wir C. 4. reise] rede B. 58,1. des ist mir wol zu muot B. 3.hochfart B. mir vil 
leit BN. mit 0, fwr mir. 4. daz ich mir solt ertwingen B. 



hX^^-msi si wol erkande Günthern und sine man. 4. [dd]. den gewerbt man s^re 
dem degne A, 52,1. starke] küene. 3. [vil] A. 4. ist] was A. 53,1. und wU 

dnmht. 2. inneklicben] w»rlichen. 3. füegen] enden, aller beste. 4. übermüeten] 
hdchvertigen. 54,2. wol ztatt des zweiten der A, 3. vil] des. ez müg uns werden 

leit. 4. ob wir werben wellen die hörlichen meit. 55,1. [daz] A. 3. daz mac sus 

enreiben mit eilen d& min hant. 56,l.[diB]^. 3. daz] Günthers A, 4. die 

sint. [wol]. 67,1. gewalte. 4. ob wir iht haben frionde, die werdent schiere besant 
58,1. dö] aber. 2.ze Bine recken. 



Strophe 59—66. HI. AVENTIÜRE WIE SIFRIT 2E WORMZE KOM. 9 

I 

59. Si mac sas wol erwerben da min eines hant; eo 
ich wil mit zwelf gesellen in Guntheres lant. 

dar sult ir mir helfen, vater Sigemunt.' 

do gap man sinen degenen ze kleiden grä unde pant '^ 

60. Do vernam ouchJisiu maere sm muoter Sigelint; ei 
ßi begunde traren umbe ir liebez kint. 

ja vorhte si vil sere die Guntheres man : 
'dia e4ele küniginpe dar ambe weinen began. 

61. Do kom cHr herre Sifrit, da er die frouwen sach; 62 
wider sine muoter güetlich er sprach: 

*ir ne sult niht weinen durch den willen min, 
ja wil ich ane sorge vor allen wiganden sin. 

62. Nu helfet mir der reise in Burgonden lant, 63 
daz ich unt mine recken haben solch gewant, 

daz so stolze degene mit eren mügen tragen; 
' des wil ich genäde iu mit triuweo immer sagen.' 

63. *Sit du niht wil erwinden,* sprach do Sigelint, 64 
'so hilf ich dir der reise, min einigez kint, 

mit der besten waete, die ritter ie getruoc, 

dir unt den dinen degenen; ir sult ir fiieren genuoc. 

64. Des neig ir mit zühten der vil küene man; 65 
er sprach: *ich wil zer verte niemen mere han, 

niwan zwelf gesellen; den sol man prüeven wät. 

ich wil versuochen gerne, wie ez umbe Kriemhilde stat.* 

65. Do sazen schoene frouwen naht unde tac; 66 
lüzzil deheiner muoze ir deheiniu pflac, 

unze si geworhten die Sifrides wät; 

er wolde siner verte han deheiüer slahte rät. 

66. Sin vater hiez im zieren sin ritterlich gewant, 67 
da mit er varn wolde in Burgonden lant. 

59,1 . wol 8U8 BN. 2. Glinthers C. 3. dar] dahin — min vater Z>. 4. kleidem DN. 
60,1. Do] Nu i>. 2.villiebez X>. 3. voroht ouch si i>. 61,1. kom] gie 1>. 2. sein 

liebe muter 2>. er guotlichen DN. 3. weinen vil liebe muoter min D. 4. wiganden] 
Burignnden i>. 63,4. [den] 2>. 64,3. gesellen] recken i>iV. prüfen 02>. 65,1. beide 
nabt 2>. 2. ich wen das ir deheine lutzel muozze pflac D. 3. unze daz si D. 66,2. dar- 
inne er 2>, 



59,1. erwerben] ertwing6n.i. 2. ich wil selbe zwelfte. (zwelfter .i.) 60,3. dftz 
YOihte si yerliesen von Guntheres man. 4.danimbe] vil s^re. 61,1. Sifrit der herre 
gie d& er si sach. S.frouwe ir sult. 4. wiganden] vianden JA. 62,1. nu] und. 

3. 86] also, degene] beide ; recken A, 4. ich iu gen4de mit triuwen waerlichen sagen. 
63,1. dd] fron. 4. [den] dlnen gesellen. 64,l:dd neic der küniginne Sifrit der junge 
man. 2. zer] ze der Ad. 4. ich wil daz sehen gerne (gerne sehen A). 65,2. daz 
lüzel ir deheiniu mowe gepflacr. 3. unze man geworhte. 4. verte hdn] reise haben, 
bin] haben. 66,2. dSmit er wolde rtten in Guntheres lant /. d&mit er wolde rümen 
daz Sigmundes lant BA, 






IQ m. ATENTIURE WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM. Strophe 67—74. 

die ir vil liebten brünne die wurden oueb bereit, 
unt ir vil guoten belme^ ir scbilde scboene nnde breit. 

67. Do näbet in ir reise zen Burgonden dan. 68 
si beten nmbe in sorge, wiez im solde ergän, 

ob si immer wider solden komen in daz lant. 
^ '^ do soumte man den degenen von dannen wäffen unt gewant. 

68. Ir ross diu wären schone, ir gereite goldes rot; * 69 
lebt iemen übermüeter, des en was niht not, 

denne waere Sifrit unt die sine man. 

wie scbone er urloubes gerte zen Burgonden dan! 

69. In werte trürecliche^ der künic unt oucb sin wip; 70 
er tröste minneklichen do ir beider lip: 

er sprach: *ir sult niht weinen . durch den. willen -min; 
immer äne sorge müget ir wol mines libes sin.' 

70. Ez was leit den recken, ez weint ouch manic meit; n 
ich wsen, in bete rehte ir herze daz geseit, 

daz in so vil ir friwende da von gelaßge tdt; 

von schulden si dö klageten, des gie in endeliche ndt. 

71.. An dem sehsten morgen ze Wormze üf den sant 71 

riten die vil küenen ; allez ir gewant 
was von rotem golde, ir gereite wol getan; 
ir ross diu giengen ebene des herren Sifrides man. 

72. Ir Schilde wären niuwe, starc unde breit, 73 
unt vil lieht ir helme, do ze hove reit 

Sifrit der vil küene in Guntheres lant. 

man gesach an heleden nie so herlich gewant. 

73. Diu ort der swerte giengen nider üf die sporn; 74 
ez fuorten scharpfe geren die ritter uzerkorn. 

Sifrit der fuort ir einen wol zweier spannen breit, 
der ze sinen ecken harte vreislichen sneit. 

74. Die goldes roten zeume fuortens an der hant, * 75 
von siden fiirgebüege; sus komens in daz lant. 

66,3. die [ir] vil J). 4.1iechten helme 2>. sohoDne] lieclit D. 67,1. im die reise V. 
zu 2>. 2. in ir] 0. 4. [von] 2>. 68,2. enwas unnot £>. 8. danne da D. 4. wie] vil jO. 

69.1. Im i>. 70,1. vil leit D. 71,3. gereit vil wol i>. 4. herren] starchen D. 

72.2. tint] darzu 2>. [vil] C. dd] da C. 4. heleden] degnen D. nieme so D. 73,1. der]* 
ir DB. 2.gere D. 3. fürte [ir] D. 74,1. golde 2>. 2.6idine furbuge D, 

66,3. die] und. vil gnoten] vesten; veste A, helmen Ä. 67,1« zen] zuo den A. 
2. umb si begande sorgen wib unde man. 3. kommen solden heim wider, in daz] in ir 
A. 4. die beide in hiezen soumen beide w&fen. 68,3* danne A. 4. urloubes er d6 
gerte zuo den Burgonden dan. 69,l.Des ^ert in /. In werten X [ouch]. 4..salt 
ir mines. 70,2. ir herze rehte. 3.ir] der. 4. endeliche] waerlichen. 7l,l.se|h8teD] 
sibenden. 4. diu] in. herren] küenen. 72,1. starc] lieht 2. lieht] schosn. — 

hehnen -4. 73,4. vil harte. 74,1. goltvarwen zoume. 2. [ron] sidiniu fürbüeg«, 



Stcopk« 75--81. UL AVENTIJDRB WIE.SIFBIT ZE WOMfZR KOIL 11 

daz volc si allenthalben kapfen an begau, 

dö liefen in engegene . des künic Gontheres man. 

75. Die hochgeoiuoten recken, ritter unde kneht, 76 
die Sprüngen in begegene, daz was michel reht, 

unt empfiengen dise geste in ir herren lant; 

sie nämen in die moere unt ir schilde von der hant. 

76. Diu ross si wolden dannen ziehen an ir gemach; 77 
Sifrit der starke * zuo den beiden sprach: 

'lät uns noch die moere eine wiie stan. 

wir wellen schiere hinnen, des ich guoten willen hän. 

77. Man sol euch unser schilde niqder von uns tragen; 78 
wa ich den künic vinde, kan mir daz iemen sagen, 

Günthern den riehen uz Bürgenden lantf 

dö saget ez im ir einer, dem ez rehte was bekant. 

78. * Welt ir den künic vinden, daz mag vil wol geschehen : 79 
üf jenem sal witen häa ich in gesehen 

bi den sinen degenen; weit ir zuo zim gän, 

ir müget da vor im vinden manigen uzerwelten tnan.' 

79. Do wären euch dem künige diu maere nu geseit, so 
daz üf sinem hove waeren ritter vil gemeit, 

die fiiorten liebte brünne unt herlich gewant. 
si en kande niemen in der Burgonden lant. 

80. Den wirt des bete wunder, von wannen koemen dar si 
die herlichen recken in wsete liehtgevar 

unt mit so schoenen Schilden niuwe unde breit; 

daz im daz niemen sagete, daz was im groezliche leit. 

81. Des antwurte ein recke, der hiez Ortwin, 82 
stark unde küene moht er wol sin: 

*sit wir ir niht erkennen^ sd sult ir heizen gän 
näch^ mime öheim Hagenen, den sul wir si sehen län. 




bespreehen 2>. 2. uf einem aal vil witen mügt ir iu yetzu sehen D. 3. und wölt D. 
4.[da1i>. im nicht in €. 79,2. sinem] deni^. SO,l.hete des] nam des DA, wanne 
C. 3. [und] mit also D. 4. was Günthern leit D. 81,1. Do sprach zu dem chunige 
von Motzen Ortwin D. 2. und vil chuone der recke mochte sin Z>. 4. Hagene C. 
suUe D. 



74^4. vil der G. 75,2. die giengeu euo den herren. 4. sie] und. mit den sohilden. 
76,1. [ir]. 2. der vil küene wie snelle er dd sprach. 3. uns stdn die moere mir und 
minen man. 77,1. Swem sin kunt diu maere^ der sol mich niht yerdagen. 2. b. daz 
sol man mir sagen. 3. den vil. 4. [ir]. 78,1. üf] in. 3. degenen] helden. da sult 
ir hine g&n. 4.d^ muget ir bi im. uzerwelten man. 79,1. Nu wären deme künige 
diu msre geseit. 2. daz d& komen w«ren. — vil] wol A. S.liehte] wize; riebe A, — 
drlich^ 4.8i derkanden A 80,1. wirt] künic. 3. schoenen] guoten. 4. sagte 
niemen. — was Gunthere leit. 81,1. antwurte dem künige von Metzen Ortwin. 

2.TilwolA 4.8ultir. 



1' * 



12 m. AYENTIVRE WIE SIFRIT ZB WORMZE KOM. Strophe 82—89. 

82. Dem sint kont dia nche unt ouch diu fremden lant. 83 

mag er si bekennen, daz tnot er nns bekant.' 
in hiez der künic bringen; mit den sinen man 
sach man in zühtekliche ze hove für den künic gän. 

83» Waz sin der künic wolde, des vrägete Hagene. 84 

'ez sint in mime hüse vremde degene, 
die niemen hie bekennet; ob ir sie e gesehen 
habt in vremden landen, . des sult ir, Hagetie, mir veijehen.* 

84. 'Daz tuon ich sicherlichen. zeinem venster er do gie, 85 
sin ouge er dö wenken zuo den gesten lie. 
wol behagete im ir geverte unt ouch ir gewant; 
si wären im vil vremde in der Burgonden lant. 

85. Er sprach, von swannen fueren die recken an den Rin, 86 
ez möhten selbe fürsten oder fiirstenboten sin. 
'ir ross diu sint s6 schoene, ir kleider harte guot; 
swannen si joch riten, si sint vil hohe gemuot.* 

86. Also sprach do Hagene: 'als ich mich kan verstau, 87 
swie ich Sifriden noch nie gesehen hän, 
so wil ich wol getrouwen, swie ez sich gefueget hat, 
so ist ez der recke, der dort so herlichen stat. 

87. Er bringet niuwe ma&re her in dizze lant: 88 
die küenen Nibelunge sluoc des beides haut, 
Schilbunc unde Nibelunc diu riehen küniges kint; 
er frumte starkiu wunder mit siner grözen krefte sint. 

88. Do der helt aleine an alle helfe reit, 8« 
er vant vor einem berge, * daz ist mir wol geseit, 
bi Nibelunges horde vil manigen küenen man; 
die wären im e fremde, unz er ir künde da gewan. 

89. Hort der Nibelunges der was gar getragen 90 
üz einem holn berge, nu hoeret wunder sagen, 

82,3. im bat der ohnnich bringen Hagen einen man D. 4. man saob in 2>. 88,3. 6] 
ie 2>. 4. Hagene] balde D. 84,l.sicherliche C. sicherliche D. an ein venster />. 

2. sineu ougen wencken zu den gesten er lie 2>. 3. im ir zire und allez ir D. 85,1 . 
faxen CD. 4, von wannen si ouch D. si sint recken (beide A.) hochgemuot DA. 86,1. 
Also] Abr D. 3. wol] doch D. 87,2. den kunen nybelungen D. 3.Schylbunt und 
Nilbunt D. 4. starkiu] michel D. 88,1 . Do Z>.] Da CK.. 2. kein Funkt nach Sifriden. 
89,1. nybelungen D. 

82,1. ouch diu] elliu A, 2. sint (sin -4.) im die herren künde, — tuo Ä, 3. der 
künig bat in bringen, und die sine man. 4. man sach in hdrliche mit recken hin ze 
hove gAn. 83,2. vremde] unkunde. 3. b.habt ir si ie gesehen, ie] hie Ä, 4. des 
6ult ir mir Hagene der refaten w&rheite jehen. ^solt dxiA. hie der ir&rheit veijehen^d. 
84,1. sicherlichen] sprach Hagne. 2. ougen /.4. 85,1. von wannen /X füeren] 

koemen. 2.fursten selbe A, 3.[sd]. 4. von swannen si varent (sie koment A,) [vil]. 
86,1b. ich wil des wol verjehen, 2.8wi ich Sivriden ni mdr hab gesehen (nie mdre 
Sivriden AJ) 3.sd wil ich wol gelouben, swie ez darumbe st&t. 4. daz ez si. — st&t] 
gftt. 87,l.niwia. a.Nibelongen. diu] des A. [grdzen] A. 88,2b.als mir ist^ 
geseit iL 4.dvüA. "4 



Stooplie »0—97. in. AYENTIÜRB WIE SIFRIT ZE WORMZE KOIL 13 

wie in teilen wolden der Nibelunge man, 

daz sach der degen Sifrit, den helt es wandern began. 

90. Er kern zno zin so nähen, daz er die recken sach, 91 
unt ouch in die degene; ir einer, drunder sprach: 

*hie kamt der starke Sifrit der helt von Niderlant * 
yil seltaDnia msBre er an den Nibelungen vant. 

91. Den recken wol enpfiengen Schilbunc unt Nibelunc; 92 
mit gemeinem rate die edelen fürsten junc 

den schaz iiL bäten teilen den vil küenen man, 
nnt bätens in so lange, unz er inz loben do began. 

92. Er sach so vil gesteines, als wir.hoeren sagen, 93 
hundert kanzwägene ez mohten niht getragen; 

noch me des roten goldes von Nibelunge lant: 
daz solde in allez teilen des küenen Sifrides h^it. 

93. Do gäben si im ze miete daz Nibelunges swert; 94 
si wurden mit dem dienste vil übele gewert, 

den in da leisten solde der vil küene man. 

em kund ez niht verenden, do wart der helt von in bestän. 

94. Den schätz er ungeteilet beliben muose län. 

do begunden mit im striten der zweier künige man. 
mit ir vater swerte, daz Palmunc was genant 
erstreit ab in der küene den hört unt Nibelunge länt. 

95. Si heten da ir friunde zwelf küene man, 95 
die Stare als risen wären; waz kund ez si vervän? 

die sluoc sit mit zome diu Sifrides hant, 

unt recken sibenhundert dwang er von Nibelunge lant. 

.96. Dar zuo die riehen künige die sluog er beide tot. ' 97 

er kom von Albyiche sit in grdze not. 
der wände sine herren rechen da ze hant. 
unz er die grözen sterke sit an Sifride vant. 

97. Done künde im niht gestriten daz starke getwerc; 98 

alsam die lewen wilde sie liefen an den berc, 

89,4.08*] des 2>. 90,1. zu im 2>. daz man i>. 3. hie kumt Sifrit der starice J). 

91,1 . tmd Nilbunch 2>. 2. gemeinem] ir manne £>. r&te i>JV] site 0. 3. in] si DJ. 4. in 
so] also Z>. erz in D. [do Z>] O. 92,1. als] s6 DN. 93,4. ez] es C. der helt] er />. 
94,4. ez streit C. 95,1. zwelf vil kuner I>. 2. es si] si daz £>. 4.Nyblanges D. 

96.3. sinen D. 97,1 . [niht] C. 2. in den D. 



89,3. wolden teilen. 90,1. recken] beide. 9l,3.si J] in BA, den waetlidien 
man. 4. und gerten des mit flize. der herre loben inz began. 92,l.a]s]sd. mohten] 
heten .^. 93,2. wurden] wären. 3 b. Sifrit der helt guot. 4 b. si w&ren zomic 

gemuot. 94k fehlt, 95,l.küener A 2. starke risen. 

5 — 8. mit dem gaoten swerte: daz hiez Balmunc. 96. 

durch die starken Toriite vil manec recke junc 
die si zem swerte hlten und an den küenen man 
daz lant zuo den bürgen si im t&ten undertftn. 



14 m* AVEirriDRE wie SIFRIT ZE WORMZB KOM. Simplie fS— 4M. 

da er die tarnkappen Albrichen ane gewan; 

dö wart des hordes herre Sifrit der vil kOene man. 

98. Die da getorsten striten die lagen alle erslagen. 99 
den schätz hiez er d6 balde füeren nnde tragen, 

da in e dä^nämen die Mibelanges man. 
Albrich der vil starke dö die kameren gewam 

99. Er muos im swern eide, er dient im so stn kneht*; ioo 
allerhande dienste was er im gereht.' 

so sprach von Tronege Hagene: ""daz hat er getan, 
.also grozer krefte nimere recke gewan. 

100. Noch weiz ich an im märe, daz mir ist bekant: ioi 
einen lintrachen sluöc des heledes hant; 

do badet er in dem bluote; deg ist tler helt gemeit 
von also vester hinte, daz in nie wäfen sit versneit. 

101. Nu suln wir den recken enpfähen deste baz, 102 
daz wir iht verdienen den sinen starken haz. 

sin lip der ist so küene, man sol in holden hdn, 
er hat mit sinem eilen so mänigia wunder getan.' 

102. Do sprach der künic riche: *du mäht wol haben war; 
nu sich, wie degenliche er stet gein strites var, 

er unt die sinen degene, der wünderküene man; 
wir suln im begegene hin nider zuo dem recken gän.' 

103. 'Daz mügt ir , sprach do Hagene, *wol mit 6ren tuon, 
er ist von hohem künne, eins riehen küniges sun; 

er stet in der gebaere, mich dunket, wizze Krist! 

ez en sin niht kleiniu maere, dar unäbe er her geriten ist.* 

104.' Dö sprach der wirt des landes: *^nu si uns willekomen. <03 

er ist edel unde küene, daz hän ich wol vemomen; 
des sol euch er geniezen in Bürgenden laut.' 
do gie der künic Günther, di er Sifriden vant. 

105. Der wirt unt sine recken enpfiepgen so den gast, io4 

daz in an ir zühten wenic iht gebrast; 

97,3. helkappen £>. 99,1. diente sam ein chneohte T>. 4. nie kein recke me ge- 
wan D. 100,1. daz ist mir wol 2>. 4. versneit, zuerst verraeit C. 101,1. sulle D. 
4. sinen 0. vil manich D. 102,2. gein] von 2>. 3. sine C. wundem J9. 4. engegene 2>. 
hin wider zu den 7?. 103,2. eines C. 4. [en] V. 104,3. er ouch £>. 



97,3. tam^appe Ü. Sit Albriche. 4. wart] was. der vreisliche. 98J.torsteii 

vehten. 2. den schätz den hiez er balde. 3. ^ da,] da. vor. 99,2. dienste] dinge. 

4.niemdr. 

100,3. er badet sich in dem blnote ; sin hüt wart hnmin. 
4. des snidet in kdn wäfen^ daz ist dicke worden schin. 

101,1. wir suln den Dangen -4.] herren. dester -4. 2. des jungen (snellen ui.) 
recken haz. 3.küene] schoene/.4. 4. mit sinet krefte. ^ 102 /ehltA. 2 gein] in. 
3. wunder] vil. 4. engegene. 10^ fehlt A, 2.b6hem] edelem. 104,1. wirt] 

künec. 3. [ouch] A. 4. künic] herre. 105,1. recken] geste A. 2.w6nic] vil lüzel. 



Siropli« 106— liS. in. AYENTIURE WIE SIFRIT ZE WORMZE Kt)M. 15 

des begunde in nigen der vil ktiene man : 

man sah in zühtekliche mit den sinen recken stän. 

106. 'Mich wundert dirre msere,* sprach der wirt ze hant, los 
'von viu ir edel Sifrit sit komen in daz lant^ 

oder waz ir Tv:erbet ze Wormez an den Rin?* 

d6 sprach der gast zem künige: 'daz sol ioch unverdaget sin. 

107. Mir wart gesaget majre in mines vater lant, loe 
daz hie biju waeren, daz het ich gern erkant, 

die küenisten recken, des han ich vil vernomen, 
die ie künic gewönne: darumbe bin ich her bekomen. 

108. Ouch hört ich iu selben der degenheite jehen, i07 
daz man künic deheinen küenern habe gesehen. 

des gibt iu vil der liute über elliu disiu lant; 

nu ne wil ich niht erwinden, unz ez mir werde bekant. 

109. leh bin ouch ein recke, unt solde kröne tragen. ios' 
ich wil daz gerne füegen, daz si von mir sagen, 

daz ich habe von rehte liute unde lant. 

dar umbe sol min ere unt min houbet wesen pfant. 

110. Nu ir Sit so küene, als mir ist geseit, 109 
ja ne ruoche ich, ist ez iemen liep oder leit, 

ich wil an iu ertwingen, swaz ir müget hän, 
lant unde bürge, daz sol mir wesen undertän.' 

111. Den künie hete wunder unt sine man alsam, iio 
umbe disiu m»re, die er hie vemam, 

daz er des hete willen, er nasme im siniu lant. 
daz hörten sine degene, dö wart in zürnen bekant. 

112. ''Wie hete ich daz verdienet?* sprach Guüther der degen, iii 
'des min vater lange mit eren hat gepflegen, 

daz wir daz solden vliesen von iemannes kraft? 

wir liezen übele schinen , daz ouch wir pflegen ritterschaft.* 

113. 'Ich en wil es niht erwinden,* sprach aber der küene man; ii2 
'ez en müge von dinem eilen din lant den vride hän, 

106^. von wlu vgl. 1448] von wanne ü, war umbe D, von wannen N, 4.ze dem 
DA. 107,1. mins 0. 3. ohnnsten C, edler chuensten 2>. 4. here chomen 1>. 108,2. 
chnner 0^, kunem 2>. 4. untz da2 ez Z>. 109,1. [ein] Ö. 2. gern C 3. und ouch 
die D. 4.houbt C. 110,2. [ez] C. ia enruoch ich entreuwen ist ez yeman leit D. 

3. mugt C gehan J9. 4. wesen allez undertän C. •lll.l.aUesam C. 112,4. übel 

CD, ubele B. ob wir ouch pflegen D. 113,1. Ich wil sin D. 2. isnmligen D. 3. wil 
sin D. die erben D. 



103,3. der wsetliche. 4. daz si im beten grüezen s6 rehte schOne getan. 106,2. 
in dizze. 3. ir wellet werben. 4.iuch]iaA 107,2. bekant .^. 108,1. hoere ich. 
3.gihtiu]Jehent /; redent 5^4. 109,3. beldiu liute -4. 4. und ouch min. 110,2. 
janejnuoe A, 4. wesen] werden. 111,2. disiu] solhiu ^. die] als A. 112,3. von 
iemans tH}erkraft .i. 4. wir ouch. 113,1. [aber] A 2.d!nen. 



16 UL AVENTIDRE WIE SIFRIT ZE WORICZE KOM. Stropbe 114—121. 

ich wils alles walten; unt oach diu erbe min, 
erwirbestuz mit eilen, die suln von rehte wessen din. 

114. Din lant unt ouch daz mine 8uln geliche ligen: ns 
sweder unser einer am andern mac gesigen, 

dem jsol ez allez dienen , die liute unt ouch diu lant.* 
da wider redet aleine der herre Gernot ze haut. 

115. 'Wir hän des niht gedingen,* sprach do Gernot, 4i4 
*daz wir iht lande irtwingen, daz iemen drumbe tot 

gelige vor recken banden; wir haben richiu lant, 

diu dienent uns von rehte, ze nieman sint si baz bewant.* / 

116. In vil grimmen muote . da stuonden friunde sin^ 115 
do was ouch dar under der herre Ortwin, 

der sprach: 'disiu suone ist mir vonlierzen leit; 
iu hat der starke Sifrit unverdienet widerseit. 

117. Ob ir unt iuwer brüeder hetet niht die wer, 116 
unt ob er danne fiiorte ein michel küniges her, 

ijch trowete wol erstriten, daz der küene man 

die grozen übermüete von wären schulden müese län. 

118. Des zurnde harte sere der helt von Niderlant: H7 
'sich en sol niht vermezzen wider mich din haut; 

ich bin ein künic riche, so bistu küniges man, 

ja en zimt dir niht mit strite deheinen minen genöz bestän.' 

119. Nach swerten rief do sere von Hetzen Ortwin, ' H8 
er mohte Hageneh sw6stersun von Tronege vil wol sin. 

daz der so lange dagete, daz was dem künige leit. 
do understuond ez Gemöt der ritter küene unt gemeit. 

120. Er sprach ze Ortwine: Mat iuwer zürnen stän; U9 
uns en hat der herre Sifrit sölhes niht getan, 

wir en megenz noch wol scheiden mit zühten, dest min rät, 
unt haben in ze friunde, daz uns vil lobelichen stät.' 

121. Deö antwurte Hagene: 'uns mac wol wesen leit, 120 
allen, iuwern degenen, daz er ie gereit 

114,1. di sullen 2>. 2. swelh unser 2>. 4. daz widerredte D. 115,1. do her G. JD. 
2.twingini?. daz dar umbe yeman tot 1?. 3. vor] von J9. 116,1. grimmem 1>. 

grimme C. die friunde C. 2. herre] degen D. 3. do sprach er I>. 4. starke] chuene 
n. ane schulde w. J9. 117,3. trwte C. trouwe />. 4. So grozer ubermuote 2>. 

118,1. Des Z>] Daz 0. 2. [en] D. 4. [en] D. genozzen D. 119,2. sün 0. 4. ritter] 
degen D. 120,2. [en] D. der herre DN, 3. wir meigen ez C, en aus B» mugen DN, 
daz ist D. 4. [vil] lobelicher C. ' 121,2. und allen J). 

113,4. eilen] Sterke, diu sulen dir undertaenec sin. 114,1. lant] erbe. 4. daz 

widerredet Hagne [d& Ä,] unde Görnöt [sä A.^ ze haut. 1 1 5,3. vor beides.. 4. von] ze. 
116,1. Mit grimmigem muote stuonden da die A, 2. der herre] von Mezen. 3. von 
herzen] harte. 117,2. fiiorte] b^te .^. michel] ganzez. 4. die grözen] dise starke. 
118,2. er sprach: sich sol vermezzen niht wider. 4.jane dorften mich din zwelve mit 
strite nimmer besten. 119,4. der] ein /^i. 120,1. zno X 2. [en]^. 4. uns 

noch lobelicher. 121,1. antwurte] sprach der starke. 2. iuwem] disen /. dinen BÄ, 



steoiMi« i2t»is». in. AV Ey nu R E wie sifrit ze workze kou. 17 

durch ßtriten her ze Rine; er sold ez liaben lan; 
im beten mine herren solher leide niht getan.* 

122. Do sprach aber Sifrit der kreftige man: i2i 
*müet iuch daz her Hagene, daz ich gesprochen hän, 

so sol ich läzen kiesen, daz die hende min 
wellent vil gewaldec hie zen Bürgenden sin.* 

123. *Daz sol ich eine wenden,* sprach do Gernot; 422 
allen sinen degenen reden er verbot 

iht mit übennüete , des im w®re leit. 

do gedäht ouch Sifrit . an die vil herlichen meit. 

124. 'Wie zaeme uns mit iu striten?' sprach aber Görnot. 423 
'swaz beide nu dar under mtiesen ligen tot, 

wir hetens lüzzil Sre, ob wir ez wol^n tuen.* 
des antwurte Sifrit des künic Sigemundes sun: 

125. 'War umbe bitet Hagene unt ouch Ortwin, 424 
daz er niht gäbet striten, mit den friunden sin, 

der er also manigen hie ze lande hat?* 

sie muosin rede vermiden, daz was Gemotes rat. 

1 26. *Ir sult uns wesen willekomen,* sprach Giselher daz kint, 425 
'unt iuwer hergesellen, die hie mit iu sint; 

wir suln iu gerne dienen ich unt die mäge min.* 
do hiez man den gesten schenken GunthSres win. 

127. Do sprach der wirt des landes: 'allez daz wir hän, 426 
geruochet irs nach eren, daz si iu undertän, 

unt si n;it iu geteilet lip unde guot.* 

do wart der herre Sifrit ein lüzzel senfter gemupt. 

128. Do hiez man in behalten alliz ir gewant; 427 
man gab in herberge die besten, die man vant; 

Sifrides knappen man schuof in guot gemach ; 
den gast man sit vil gerne da zen Bürgenden sach. 

129. Man bot im michel ere dar nach ze manigen tagen, 428 
tusint stunden mere, danne ich iu künde gesagen. 

daz bete verscholt sin eilen, ir sult wol wizzen daz; 
in sach vil lüzzil iemen, der im waere gehaz. 

121.3. strite alher Z>. 122,2. mute i>. 123,2. er reden i>. 3. des] daz I>. 

124,1. euch zu 2>. 4. küneges Z> (?) 125,2. nicLt enstritet J). veinden D. 128,1. 
im h. aUes sein h. 3. den schuf man h. 4. [sit] Dh. 129,2. stunde I>, «tund h, — 

chan hN. chunne D. künde 0. 



122,1. des antwurte Sifrit. 123,1. dd] aber. 124,3.toenjd. Sb.undirTil klei- 
nen frum. 4. antwurt im dd. — küneges^. * 125,3. der er hie sd managen ze den 
Bnrgonden hat. 126,1. sd sprach daz Uoten kint. 2. mit iwem. die mit iu komen 

siiit. 4. schenken den G. 127,4. sanfter. 128,2. gab in] saochte. die besten 

herberge man suchte Ä, 3.kn^)pen] knehten. 4.£dä] JA, ze den Ä. 129,1. dA 
D&ch Ä. S.Tersolt. wol wizzen] gelouben. 

H9lt*man&f Nibelungen. 2 



18 m« AVENTIUBE WIE SIFltlT ZE WORXZB KOM. Mnpt» iSO— 188. 

130. Sich vlizzen knrzewtle die künige unt onoh ir man, 129 
so was er ie der beste, swes man da be^an; 

des knnde im volgen niemen, so michel was sin kraft, 
so si den stein würfen oder schuzzen den schaft. 

131. Swä so vor den frouwen durch ir hofscheit 130 
kurze wile pflagen die ritter vil gemeit, 

da sach man ie vil gerne den helt üz Niderlant; 
er het üf höhe minne sine jsinne gewant. 

132. Ze hove die schoenen frouwen vrägeten maBre: ' 
wer der stolze vremde recke waore ? 

*sin lip der ist sd schoene, vil riche sin gewant.* 

do sprachen ir genuoge : *ez ist der künic von Niderlant.* 

133. Swes iemen di begunde, des was sin lip bereit; i3f 
er truoc in sinem muote ein minaekliche meit, 

unt ouch in ein diu frouwe, die er noch niene gesach, ^ 
diu im in heinliche vil dicke güetliche sprach. 

134. Swenne üfem hove wolden spilen da diu kint, 132 
ritter unde knappen, daz sach vil dicke sint 

Kriemhilt durch diu venster, diu küniginne her; 
deheiner kurzewile bedorfte diu küniginne mer. 

135. Unt wess er, daz in saehe, die er in herzen truoe, 133 
da het er kurzewile immer ane genuoc; 

solt ouch er si schouwen, ir sult gelouben daz, 
daz im in dirre werlde künde nimmer werden baz. 

136. Swenne er bi den recken üf dem hove stuont, 134 
also noch die liute durch kurzewile tuont , 

so stuont so minnekliche daz Sigelinde kint, 

daz in durch herzenliebe trute manic frouwe sint. ^ 

137. Er däht ouch manige zite: 'wie sol daz geschehen, i35 
daz ich die maget edele mit ougen müge sehen? 

die ich von herzen minne unt lange hän getan, 

diu ist mir noch vil vremde : des muoz ich dicke truric stän,* 

lß8. Swenne die künige riche riten in ir laut, ise 

so muosin ie die recken mit in al ze haut; 

130,3. [im] D. 131,3. 4ä] so B. 132,2. vremde stoltze D. 4. der helt uz N. X>. 
183,L Swaz man ie da 2>. 2. sime J), ein schone X>, ain vil wunnekliche b. 3. [diu] 
Vh. er] in b. niene C] nie DN. 134,2. eesach I). 4. hedorft D. hedorft sy da nit 
mer 6. bedorftes in den zf ten mör B. 135,1 . wester 2>. 3. schon wen i>, sehen C. snlt 
wizzen2>. 136. tmtte C. vil manich i?. 137,2. gesehen 0. 4. [noch] Ö. 188.1. 
Do di n. in daz D, 

130,3a. des enknnd im gevolgen niemeD. 131,1* so] si JA. vor] bi. S.üz] von. 
IS2 fehlt, 133,1. iemen da] man ie. 2. muote] sinne. 4.güetHchen. 134,2. 

knappen] knehte. 4. bedorfte siin den ziten m6r. 135,1. [unt]. 2. ane] von. 

3. Sachen si slöiu «ngen» ich wil wol wizen daz. 4. nimmer knnde. 136,1. recken] 

beiden. 4. durch] von .4. 137,1. gedAht. 3. herze ^. 4.[dicke]. gestAn .4. 

138,1. Swenne] So ie. 2.ie] ouch. 



Stiopkt iS9-rl44. lY. ATENlfDHE WIE SIFRIT MIT DEK SABSEV STBEIT. (19 

da mit reH.oüch iSfrit, daz was den frouwen lek. 
er bete durch hohe minae dicke michel arebeit. 

139. Sus wont er ,bi den herren, daz ist al war, 137 

in Guntberes lande, voUeklich ein jär, 
daz er die minneklicben die zite niene gesacb, 
von der im sit vil lieb^ nnt oucb vil leide gescfeÄ«b. 



IV. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREIT. 

140. Do komen vremdiu maere in Guntberes laut iss 
von boten, die im verre wären dar gesant 

von unkunden recken, die in truogen baz; 

do si die rede vernämen, leit was in tnnekliche daz. 

141. Die wil ich iu nennen: ez was Liodeger 139 
uzer Sabsenlande, ein richer forste her, 

nnt ouch von Tenemarke der künic Liudegast, 
an dem sinen.vriunden ganzer helfe nie gebrast. 

142. Ir bot-en komen wären in Bnregonden lant, 140 
die ir widerwinnen heten dar gesant. 

dd vrägte man der msere die mikanden man; , 
d6 brähte man si balde ze bove für den kfinic stän« 

143. Do sprach der künic Günther: *nü sit willekomen; m 
wer iuch her habe gesendet , des en hän ich niht vernomen, 
daz sult ir lä^en hoeren,* sprach der ritter guot. 
do vorhten si vil sere den grimmen Guntberes mnot. 

144. ^Welt ir uns künic erlouben, daz wir iu maere sagen, 142 
diu wir iu da bringen, sone suln wir niht verdagen, ' 
wir nennen iu die herren, die uns here habent gesant: 
Liudegast unt Liudeger, die wellent suochen iuWer lant.. 

139,3. niene C] nie DN 140,3. in] im Dh. 141.3. Tenemarken />. 142,1. Ii^ 
Die J*. 143,2. hab her i>. 3. so sprach 1>. 4. den] des Z>. 



^ • 



138,3. reit] muos. 4. er leit ouch von ir minne. 139,4. voa der] 44 Ton. 

fouch vil] Ä, 140,1. Dö nÄhten (nu n&hent Ä), 2an yenre worden. 4. in wierliehe 
daz. 141,4. die brfthten in ir reise vil manegen hftrlichen gast. 142,1. in Gontheres 
lant. 2.ir] sine, viende A, dar heten Ä. 4. man hiez die boten balde. st&n] g&<k 
143,1. der gmozte si vil schöne, er sprach sit. — der künec si grnoste sohdne A/\ 
3. ritter] künic. 144,l.[mu]. 4.wellent iuch suochen inz lant j1. .-- 

2* 



2D nr« aventidre was subit mit den sahsen streit, stcoyk« i«»— ial 

145. Ir habt if ^om verdienet, ir sult gelouben daz, us 
daz ia die recken beide tragent grözen ha^; 

ßi wellent herverten ze Wormze ap den Ein; 

in hilfet vii der degene, des sult ir äne zwifel sin. 

146. Inre zwelf wochen ir reise sol geschehen. 144 
habt ir iemen vrionde, daz lät vil balde sehen, 

. die iu vriden helfen die bürge unt iuwer lant; 
hie wirt von in verhouwen vil manic herlicher rant. 

147. Oder weit ir mit in dingen, so enbietet ez in dar, 145 
so ne ritent iu so nähen niht die starken schar 

ze Wormez zuo dem Eine üf herzenlichiu leit, 

da von verderben müezen die guoten ritter gemeit.* 

148. *Ntt bitet eine wile,' sprach der künic gaot, i46 
* *unz ich mich baz versinne, ich kiind iu minen muot.^ 

hän ich getriuwer iemen die sol ich niht verdagen, 
disia starken madte sol ich minen friwenden sagen.' > 

149. Dem künige disiu ma)re wären leid genuoc: 447 
die rede er tougenliche in sime herzen truoc. 

er hiez gewinnen Hagenen unt ander sine man, 
unt bat euch harte balde ze hove nach Gerüöte gän. 

150. Do kömen im die besten, swaz man der da vant; i48 
er sprach: 'man'wil uns suochen her in unser lant 

mit starken herverten; daz lät iu wesen leit; 

ez ist gar äne schulde, daz si uns habent widerseit.' 

151. *Daz wem et wir mit swerten,' sprach d6 Gernot, 449 
'da sterbent wan die veigen, die müezen ligen tdt; 
darumbe ich niht vergezzen mag der eren min: 

die unser wid^rwinnen suln uns willekomen sin.' 

152. Do sprach der starke Hagene : ""daz en dunket mich niht guot; ise 
Liudegast unt Liudeger die tragent übermuot; 

wir mügen uns niht besenden in so kurzen tagen.' 

so sprach der küene recke, 'wan müget irz Sifride sagen? 

145,1. zom N, haz CD, verdienet] vomomeni). 146,1-1« sol in kurtzen stunden 
ir reise her geschehen Z>. 2. iemen] ynndert 6, daz] die Dh. 3. befriden Db. [iwer] b. 
147.2. diu/. 3.ZU der veste 1>&. 148,1. [der] C. 4. BAgen von späterer JTand C, 

klagen DN. 149.1 . warn leit T>b. warn leide 0. 3. er bat im D, 151,1 . [et N^ C. 
ouch P. 4. die snlen uns D. 152,3. besendet C. 



145,1 b.jik hörten wir wol daz. 4. äne zwifel] gewamet ^. daz wizzet üf die 
triuwe min. 146,1' diu reise muoz. 2. iemen] iht guoter. Uzet [vil]. S.iuriu A, 

h6rli($her} helme und. 147,1. daz enbiet in X 2. starken] manegen. 3 a. der iwer 
starken vinde. . 4. die guoten] vU guote. 148,1. b^tetA Ih, u, 2h,versetjrt A. 
S.getriuwer] guoter A, 149,1 a.Gunthere dem riehen, wart leide (leide wart A). 

2. herze A, 4.G6möten AJ. 150,1. [im] B. dar A. 4. des antwurte Gdmdt. ein 

ilter küene unde gemeit. 151,1. sprach dd] sd sprach. 2. müezen] l&zen. 4. idande. 
152,1. der starke] Ton Tronege. 4. wan muget irz] ir sult ez A, 
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153. Die boten herbergen hiez man in die stat^ 15 j 
swie vient man in wäre, doch schone ir pflegen bat 
Günther der rkhe, daz was wol getan, 

nnz er eirvant an vrinnden, wer im da wolde gestän. 

154. Dem künige in sinen sorgen was iedoch vil leit; isa 
do sach in trurende ein degen vil gemeit, 

der niht wizzen knnde, waz im was geschehen, 
do bat er im der msere den künic Günther verjehen. 

155. *Mich wundert harte söre,* sprach do Sifrit, ^ .iSi 
'wie habt ir sd verkeret die vroelichen sit, 

der ir nu mit uns lange habt alher gepflegen? 

des antwurt im do Günther der vil zierliche degen: t 

156. 'Ja ne mag ich allen linten die swsere niht gesagen, 154 
die ich mnoz tougenliche in mime hetzen tragen. 

man sol staeten frintden klagen herzen not.' 
diu SiMdes varwe wart beidiu bleich unde rot. 

157. Er sprach zuo dem künige: Maz habt uf minen eit, iü$ 
ich sol in helfen wenden elKu iweriu leit. 

weit ir vriunde snochra, der sol ich einer sin, 

unt troüwe ez wol mit ^ren vol bringen an daz ende min^' 

158. 'Nu lone iu got, her Sifrit, diu rede mich dunket guot, m 
unt ob mir nimmer helfe iuwer eilen getuot, 

ich freuwe mich doch der m^re, daz-ir mir sit so holt: 
lebe ich deheine wile,. ez sol werden wol verscholt* 

159. Ich wil iuch läzen hosren, war umbe ich truric stan: 1S7 
von boten miner viende ich daz vemomen han, 

daz si mich suochen wellen mit herverten hie; 

daz getäten uns noch degene her zuo disen landen nie«* 

160. 'Daz lät iuch ähten ringe,^ sprach do Sifrit, i5S 
'unt senftet iuwerm muote; tuet, des ich iuch bite: 

lät mich iu erwerben ere unt ouch den frumen , 
e daz iuwer viende her ze disen landen kumen. ^ 

153,1. hiezzen in V. S, der ohunioh ricke i>. 4. [da BN"] C. bigestan I>. 154,1. 
sinen sinnen i>. idoch VN. 3. was] wer D. 4. des bat X>. Günthern i>. 155,2. di» 
ir so habet verkeret 2>. vroliche 0. 3.£nu] D. 4. zierlich Ö. 157,1. [daz Z>J 0. 

3. und weit J?, 4.untz an daz D, 158,2. euwer hant D. 160,1. so spradi Syfrit D. 
2. euren muot JD, und tuot 2>. 



153^. doch] Til. 154,1. idoch] doch Ä, 2. degen] ritef. 3. niht mohte wiszen. 
155,1'ixuoh nimt des michel wunder. 2. wie ir sd habet rerköret. 3. mit uns nu. 
156»3^erze not X 4. beidiu] dd. 157,1 b. ich h&n iu niht yerseit. S.^riunt. 

4. Yol^H^jl^en mit dren. 158,1. dunket mich. 4. ez wirdet umb iuch wol yersolt B, 

ez wiraKd umb iuch versolt A. 159,3. weUent suochen Ä. herverte Ä, 4. her züo 
disen}f&2eX lande X 160,2. [unt] senftet iwer gemuote ^, 3.unde [oueh 

den]. Jttttid bitet iure degene daz si iu |[ouch]| ze helfe kumen. 



22 TT. AVENTTOBE WOB SIFRIT MIT DEN SAHSEN STBSIT. SteopU i6i— M8. 

1^1. Swenne inwer starke viende zir helfe möhten ban 199 

drizec tusini degene» sd wold ich si bestän, 
nnt het ich niwan tusint; des lät iach an Hiich,' 
dd sprach der künic Gimther : 'daz dien ich immer umbe dich/ 

162. 'S6 heizet mir gewinnen tfi^int iwerer man, iso 
Sit daz ich der minen bi mir niht en han 

niwan zwelf degene; sd wer ich inwer lant: 
in sol immer dienen mit trinwen Sifrides hant 

163. Des sol uns helfen Hagene nnt oach Ortwki, i«i 
Dancwart unde Sindolt, die lieben recken din. 

onch sol da mit riten Volker der küene man, 
der sol den vanen füeren; baz ihs nieman en gan. 

1G4. Nu lät die boten riten wider in ir lant, " in 

daz si uns da sehen schiere, daz tuo man in bekant, 
so daz unser bürge vride müezen hin.' 
dö hiez der künic besenden beidiu mäge unde man. 

166. Die boten Liudegdres ,ze hove giengen.d6; les 

daz si ze lande solden, des wären si vil vro. 
dö bot in riebe gäbe Günther der künic gnot, 
unt schnof in sin geleite; des stuont in hohe der muoi 

166. 'Nu saget,' sprach dd Günther, 'den vianden min: 164 
si mügin mit ir reise wol da heime sin; 

wellent aber si mich snochen her in mioin lant, 
mim zmnne miner friunde, in wirdet ari}eit eikant.' 

167. Den boten riebe gäbe man do für truoc, 165 
der het in ze gebene der riebe künic genuoc: 

di ne torsten niht versprechen die LindegSres man; 
urloup si do nämen, unt fuoren vroBÜchen dan. 

168. Do die boten wären ze Tenemarken komen, lee 
unt der künic Liudegast bete daz vemoraen, 

waz si ze Rine redeten, als im daz wart gesek, 
ir starkez übermüeten was im äne mäze leit. 

161,1. staarohen D. zer helfe muffen 2>. 2. recken Z>. so wol idi C S.[unt] C 
162,l.^werr C. 8. recken DN. 163,2. lieben] knnen D, 4. ich sin 2>. ihs C. 164,2. 
tuo wir 2>. 165,8. der edel ohunich guot D. 166.1. den beiden vinden 2>. 3. min 
eigen laut V. 4.friunden C. wirt von mir 2>. 167,3. die getorsten 2>. 16S,1. 

tenemarche C. marken 2>. 2. daz het wol 2>. 3. ubermnten v. 



161»1* zur] se. 3. niwan] niht wan^. 162,1. iwer. 4. mit trinwen dienen 

immer. 163,4b. daz ich des nieman gan ^. 164,1. nu] und. riten heim in ir 

henren lant. 2. [d^]. 3. muezen fride. 4. beide. 165,3. der künic Günther guot A. 
166,1. den starken rinden. 2. mugent^. mit] mir bei Laekukonn Drueh/ehler f 3. wellen, 
si mich aber Ä, wirt. bekant. 167,2. der riebe künic] Gonther. S.netorsten] wol- . 
^ Ä, 4.dd si nrlonp genl^men, si schieden. 168,3. wie sie von Rine kdmen.. 

4.&ne m&ze] wnrliche. 
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169. Man saget im, daz si beten manigen küenen man: isr 
dar under sach man einen vor Gunthere stan, 

der was geheizea Sifrit, ein halt üz Niderlant; 
ez leidete Liudegaste, do er diu msBre reht ervant. 

170. Do die von Tenemarke diziJe hörten sagen, les 
dö ilten si der helfe desto me bejagen, 

so daz der kiUiic Liudegast sioer mäge unt man 
wol zweinzic tdsint degene zuo der reise gewan* 

171. Do besande euch sich von Sahsen der ktiene Liudeger, 169 
unz si vierzec tüsint beten unde mer, 

mit den si wolden riten in Guntheres lant. 

do beten euch sieb hie heime die drie künige besant 

172. Mit den Buregonden unt ander ir hohen man, i7o 
die si durch urliuge fiieren wolden dan. 

si ilten sich bereiten, des gie den beiden not. 
dar under muosin degene sider kiesen den tot. 

173. Si vlizzen sich zer reise, do si wolden dan. 171 
Volkere dem küenen bevolhen wart der van, 

do si varen wolden ze Wormze über Rin. 
Hagene der starke der muose scharmeister sin. 

174. Da mit reit euch Sindolt unde Hünolt, 172 
die wol gedienen künden richer künige golt; 

Dancwart der snelle unt euch Ortwin, 

die mohten wol mit eren in der herverte sin. 

175. *Her künic, sit hie heime,' sprach do Sifrit, 173 
*sit daz iuwer recken mir wellen volgen mit; ♦ 
belibet bi den frouwen unt habet hohen muot, 

ich trouwe iu wol beherten beidiu ere unde guot. 

176. Die iuch da wolden suochen ze Wormze an den Ein, 174 
daz sol ich wol behüeten, daz si iu iht schade sin. 

169»2. Günther 0, Gontiieni Z>. 170.1. marchenZ). 4. [degene] i>. 171,2. itatis 
daz DN, gewannen oder mer J). 172,4. sider N. side 0. [siderj kiesen den gri mmen 
tot Z>. 173,1. zu der jD. dane C. 2. Völkern!?. Volker 0. vane G. S.von Wormez 
J). 4. der vil starohe 2>. muos C. muost ir D. 174,1. und darzu 2>. 3. der vil snelle 
D. unt ouch] von Motzen J?. 4. in] an D! 175,2. wellent D, . 176,1. wellent JD, 
2. ich sol es JD. 



169,1. Si sagten daz. tII manegen. 2. ouch sähen si darunder einen reken st4ii. 
4. diu] daz. [reht] bevajit A. 170,2. helfe] friunde. 3. der künic] her; er A, mäge 
imt] küenen. 4. [wol]. zuo] ze ^. der] siner. 171,1. sich ouch .^. 2.und dannoch 
m^r A. 3. in Bürgenden lant. 4. hete — der künic Günther. l72, 1. mit den slneif 
mägen unt siner brüeder man.^ 2. die si wolden fueren durch urliuge dan. 3a. und 
onch die .Hagnen recken. 4. darander] darumbe. 173,2. den vanen muose leiten 

Vc^Sr der küene man. 3.alfld si wolten riten Ton Wormz. über] an den A* 4. der 
starke], von Tronege. 174,l^and der küeoe H. A. 2. richer künige] daz Guuthere$v. 

3. der snelle] Hagnen biuoder. 175,2. wellent. mir wr daz ^. Sibabet] tr^t». 

4. beherten] behüeten. beide ui. l7^,2b.6i mugen d& heime .^ ; ... ..'.. 



24 Vr, äYESTWBE Wm SIFRIT mit den SAHSEN streit. S«MH>h« 177<-184< 

wir salen in geriten s6 nähen in ir lant, 

daz in ir übermüeten werde in sorgen erwant.' 

177. Von Rine si durch Hessen mit ir helden riten 175 
gegen der Sahsen lande, da wart sit gestriten ; 

mit roube unt ouch mit brande waosten si daz kat» 
daz iz den forsten beiden wart mit arbeit bekant. 

178. Si komen fif die marke, die knehte zogeten dan J 176 
Sifrit der vil starke vragen do began: 

*wer sol des gesindes uns nn hüeten hie?* ^ 

ja ne wart den Sahsen geriten schedelicher nie. 

179. Sie sprächen: 'lät der tumben hüeten üf den wegeä 177 
den vil ktienen marschalc, der ist ein sneller degen; 

wir Verliesen deste minre von Liudegeres man; 
lät in unt Ortwinen hie die nächhuote hän.' 

180. 'So wil ich selbe riten,* sprach Sifrit der degen, 178 
*unde wil der warte gein den vienden pflegen, 

unz ich vil rehte ervinde, wä die recken sint.' 

do wart gewäffent balde der schoenen Sigelinde kint, 

181. Daz volc bevalh er Hagenen, do er wolde dan, 179 
unt ouch Gremöte dem vil küenen man; 

d6 reit er eine dannen in der Sahsen lant, 
da er diu rehten msBre wol mit eren sit ervant.' 

182. Da sah er here daz groze, daz uf dem velde lac, iso 
daz wider siner helfe mit unfuoge wac. 

des was wol vierzec tüsint oder dannochbaz; 
der helt in hohem muote sach vil froelichen daz. 

183. Do het ouch sich ein recke von den vienden dar I8I 
erhaben üf die warte, der was ze vlize gar. 

den sach der herre Sifrit unt in der küene man, 
ietweder do des andern nut nide goumen began. 

184. Ich sage iu, wer der wsere, der hie der warte pflac. 182 
ein lichter schilt von golde im vor der hende lac; 

ez was der künic Liudegast, der huote siner schar, 
dirre gast vil edele ernante vil herlichen dar. 

176,3. in riten so nahen hin heime in D. 4. gewant D. 177,1. durch hazze D. 

2. sint ward 2?. 4. mit] in D. 178.2. [vil] D. 180,2. und wil gen den veinden der 
warte selbe pflegen D. 181,1. Hagene Ö, daz volc erwact her hagen J). da er C. 

2. Gemoten, die zwene kune man D. künem C. 4. do er D. eren] eUen Z>. 182,2. 
lingefuege JDN. 183,2. uf die vart D. 4. ieweder JD. 



176,4. ze sorgen hewant A, 177,2. [der]. 3. [ouch] A, l78,2.dd] des. 

179,1. der] die BA. 2. den küenen Danewarten. 4. [hie] A, 180,3. [vil]. balde] 
schiere. 181,2. [ouch]. 3. danne A. 4. des wart von im verhouwen des tages 

maule hehnbant. 182,4. der helt] Stfrit. 183,1. sich ouch :^. von] gein. 4. iewe- 
der .^. gOTunen] hüeten. 184,1. [hie]. 4. ernante] spranete. [ril]. 
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185. Na hete oach in her Liadegast vientlich erkorn; isi 
ir ross si nämen beide zen 8iten mit den sporn; 

sie neigten üf die schilde die schefte mit ir kratft; 
des wart der künic here nait grözen sorgen behaft. 

186. Diu ross nach stiche truogen diu riehen küniges kint 184 
mit hurte für ein ander, sam si waete ein wint; 

mit zoumen wart gewendet vil ritterlichen dan; 

mit swerten ez versuohten die zwene grimme starke man. 

187. Do sluoc der herre Sifrit, daz al daz yelt erdoz; 185 
do stoup im üz devß helme sam von brenden gröz 

die heizen fiures vunken von des recken haut; 

da streit vil mähteklichen der küene voget üz Niderlant. 

1 88. Do sluoc euch im her Liudegast vil manigen grimmen slac ; ise 
ir ietwederes eilen üf Schilden va^te lac, 

dö heten dar gehurtet wol drizec siner man; 
e im der helfe koeme, den sie doch Sifrit gewan 

189. Mit drin staricen wundei^^ die er dem künige sluoc isr 
durch eine liebte brünne, diu was guot genuoc; 

daz swert an sinen ecken bräht üz wunden bluot; 
des gewan der künic Liadegast einen trürigen muot. 

190. Er bat sich leben lllzen, unt bot im siniu lant, 188 
unt sagt im, daz er waere Liudegast genant. 

do kömen sine recken, die heten wol gesehen, 
waz da von in beiden üf der warte was geschehen. 

191. Do er in dannen fuorte d6 ward er an gerant 189 
von drizec sinen mannen. do werte des heledes haut 

sinen riehen gisel mit ungefuegen siegen : 

Sit tet schaden mere Sifirit der waetliche degen. 

192. Die drizec er ze tode vil werliche sluoc. 190 
er liez ir leben einen: balde er reit genuoc, 

unt sagte hin diu maere, waz hie was geschehen; 

euch mohte maus die wärheit an siaem rotem helme sehen. 

1S5«1>'^ ^^intlichD. 186,2. ein] der D. S.sonmeD. 4. ersiüiten 0. die uzer- 
welten kune man-i>. 187,2. stuben uz den helmen D. 3. heizen] roten D. 4. [küene] 0. 
18S,2.ie weders JD, schilde D. S.ffehurtet Z>], gehütet C. 4. queme I>. sich 0. 
189,2. ein Hechten I>. 4. Liudegast] here 2>. 188,1. sine haut X>. 4.Tart2>. 191,1. 
danne C 2. siner manne Z>. wert 0. 4. wetliche i>. uzerwelte C 192,1. werlichen 
D. S.BAgt C, 4.inoht C. 



186,2.ir] diu JA. beidiu A, 4.hdre] riche. 186,1. stichen /; sacben il. 

2.mit hurte] beide. 4. grimmige (grimme j1.) [starke]. 187,2. [inn]. B.die viures 
rdten (▼iwerrdte A,) yanken. recken] beides. 4.ir ietweder den sinen an dem anderen 
nuit. 188,1. Oneh slooc im. 2.iewedersX 3.dar gehüetet; daz gehuotet ^. 

4.6 daz im die koemen. 189,2.Uehte] wize. 4. gewan] mnose. einen] haben. 

191,2. er wolt in föeren dannen. 4.w»tliche] zierliche.' 192,4. rdten helmen. 
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193. Den von TeneoCiarke was vil grimme leit, i«i 
ir herre was gevangcn, dö in daz wart geseit. 

man seit ez Liadegere: toben er began 

von uDgefdegem zorne, wand im was leide, getan. 

194. Liudegast der riebe wart gefueret dan ist 
von Sifrides gewalte zuo Gnntberes man; 

er bevalh in Hagenen; der küene recke gaot, 

dö er vemam diu maere, dö ward er froelich gemuot, 

195. Er hiez der Borgonden ir vanen binden an. 193 
*wol üfr so sprach Sifrit, *hie wirt noch mS getan, 

e sich der tac verende, sol ich häbn den lip, 

daz müet in Sahsenlande etliches guoten recken wip. 

196. Ir beide von dem Rine, ir sult min nemen war: 194 
ich kan iuch wöl geleiten in Liudegßres schar. 

da seht ir helme houwen von guoter helede hant, 
e daz wir wider wenden in der Burgonden lant.' 

197. Zen rossen gähte Gemöt unt ouch sine man. 195 
Volker der küene den vanen zucte dan, 

der starke videlsBre, dö reit er vor der schar; 
dö was onch daz gesinde ze strite herlichen gar. 

198. Si ne fnorten doch niht mere niwan tösint man, 196 
dar über zwelf recken. stieben dö began 

diu molte von den sträzen^ si riten über laut; 

dö sach man von in schinen vil manigen herlichen rant. 

199. Dö waren ouch die Sahsen mit ir schäm komen, 197 
mit swerten wol gewahsen, als wir hän sit vemomen; 

diu swert diu sniten sere den recken an der hant: 

dö wolden si den gesten wem bürge unde lant. 

200. Der herren scharmeister daz volc dö fuorten dan. 198 
da was ouch komen Sifrit mit den sinen man , 

die er da mit im brähte uzer Niderlant. 

des tages wart in stürme vil manic bluotiger rant. 

201. Sindolt unde Hünolt unt ouch Gernöt i»9 
die vramten in dem strite vil manigen helt tot, 

193,3. sagte 2?. ludegeren D. 4. wan im leide wa« 7>. 194,1. ward Z>, was C2i. 
3.Hagene CD. 195,1. d« = der 0. die 2>, ir] den i>. 196,3.[ir] G. recken D. 

197,2vder vil ohune ftiorte den vanen dan D, «Ächte C. 198,1. doch] da D. 199,1. 
Do] Nu D. 2. sint habn D. 3. ir swert D. 

193,2. wart] was ^. 3. Liadegere] sinem bruoder. 4. leide was X 194,1« 

riebe] recke. 3 b. d6 in daz wart geseit. 4. dftz er der künic wjere, dA was in ms&z- 
liehen leit 195,1. Er] Man. der] den. 2.[sd]. [noch] mdr. 4.gemüet. [laade] A, 
4b. TÜ manic wsetlkhez 1^. 196,3. sd sehet ir. 4b. ia wirdet sorge bekairt. 197,1. 
ze A, g&ht dd A, ouch] die. 2. den vanen zaote balde der starke (küene .^.) apileman. 
3 a. Volkör der herre. öriicben A. 198,1. [ne]. 199,2. als wir h4n] daz hin ich. 
3. recken] beiden. 200,2. Sifrit komen A. 3. [dA]. 4. blaotigiu haut. 201 ,2. 
vrumten] slaogen. 



SlrO|>lie SO»— aOO. IT. AYENTIUItS WIE SIFRIT BOT Dt» SAHSEN STREIT. 27 

e si daz reht erfanden, wie küene was ir l(p. 
daz mnose sit beweinen vil manic waotlichez wip. 

202. Volker unde Qagene unt ouch Ortwin 200 
die lascten im strite vil maniges hehnes schin 

mit vliezendem bluote, ez wären küene man. ^ 
da wart von Dane warte -vil michel wunder getan. 

203. Die von Tenemarke versnobten wol ir hant; 201 
dd hörte man von hurte erdiezen manigen rant, 

nnt ouch von scharpfen swe^ten, der man da vil gesluoc: 
die stritküenen Sahsen . täten scaden ouch genuoc. 

204. Do die von Bürgenden drungen in den strit, 202 
von in wart verhouwen vil manic wunde wit. 

do sah man über sätele vliezen daz bluot. 

sus würben nach den eren die ritter küene unde guot. 

205. Man horte da lüte erhellen den beiden an der haut 209 
diu vil scharpfen wäfen, dö die von Niderlant 

drungen nach ir herren in die horten schar: 
si körnen degenliche mit samt Sifride dar.. 

206. Yolgen der von Rine niemen man im sach; 204 
man mohte kiesen vliezen den bluotigen bach 

durch die vil liebten hehne von Sifrides hant, 
unz er Liudegeren von sinen hergesellen vant. 

207. Drie widerköre het er nu genomen 205 
des hers an ein ende; nu was ouch Hagene komen, 

der half im wol ervollen in strite sinen muot , 

des tages muose ersterben von in vil manic ritter guot. 

208. Dö der starke Liudeger Sifriden vant, 206 
unt daz er so höhe truog an siner hant 

daz vil scharpfe wäfen, unt ir so manigen sluoc: 
dar umbe wart der küene vor leide jjornic genuoc. 

209. Dö wart ein michel dringen unt gröz der s werte klanc, 20?" 
dö ir ingesinde zuo zeinander dranc: 

do versnobten sich die recken beidenthalben baz; 

die schar begünden wichen , sich huop da groezlicher haz. 

202.2. in dem 2>iV. manigen P. 203,1. wol] ouch D. 3. scharpfen] starcken 2>. 
verelnoc Z>. 204,2. gehouwen i?. [vil] 2>. wunden Z>. 3. sähe 0. daz] rotes i>. 
4. [die] Z>. 205.1. lut D. 2. scharpfen] starcken D. [dö i>] da C. 206,1. im] nu D. 
S.helme C. 4. von C2>] vor N. 207,3. in] in dem D, 4. sterben [von in] D. manich 
edsl D. 208,2. trüge C. 3. scharpfe] stärcke B. [so] B. 209.3. die degen B, 

201.3. [daz] A. 202,2. [die] A. in dem JA, ' 3 b. die sturmküenen man. 
203,4. oueh] d& 204,4. ritter] beide ^. 206,3, [vil]. 4. den herren liudgem 
er na vor sinen hergeseUen vant A, Aus den herren macht Lachmann end her und 
tiig^ et nxL 207,1. dri^A 2. durch daz her anz ende. [ouch]. 3. strite] stürme. 
4a. des muose dft ersterben A. 208,2. s6] alse; 3 a. den guoten Balmungen. 4. des 
▼art der herre zomic unde gdmmic genuoc. 209,1. [ein] A, gr6z der] grdzer. 
3. beidenthalben] beide dester. 
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210. Dem vogete von den Sabsen was daz wol geseit, 208 
sin bruoder was gevangen; daz was im harte leit; 

wol wes^ er, daz iz t^te daz SigeUnde lünt» 
man zek is Gemoten : vil wol ervant er iz sint* 

211. Die siege Liudegßres die wären also starc, 209 
daz im nnder satele striidite daz marc. 

do sich daz ross erholte, der küene Sifrit 
gewan in dem stürme einen vreiselichen sit. 

212. Des half im wol Hagene nnt ouch Gemot, 210 
Ortwin nnde Volker: des lag ir vil da tot ; 

Sindolt unde Hunolt die zwene küene man, 

von den vil manic frouwe schaden grozen da gewan. 

213. In Sturme ungescheiden warn die künige her; 211 
do sach man über helme vliegen manigen ger 

durch die lichten schiide von der degene haut, 

man sach da var nach bluote manigen herlichen rant. 

214. In dem starken stürme erbeizte manic man 212 
nider von den rossen; einander Hefen an 

Sifrit der küene unt ouch Liudeger. 

da striten wol nach eren die helede küene unde hßr. 

215. Do flouc daz schiltgespenge von Sifrides haut; 21s 
den sie gedäht erwerben der helt von Niderlant 

an den küenen Sahsen, die dolten ungemach. 

hei, waz da lichter ringe der snelle Dancwart zebrach! 

216. Do het der herre Liudeger äfeme schiide erkant 214 
gemälet eine kröne vor Sifrides haut. 

wol wess er, daz iz waere der übermüete man. 
der helt zuo sinen friunden starke ruofen began: 

217. ^Geloubet iuch des Sturmes, mäge unde ni^nt tis 
sun den Sigemundes ich hie gesehen hän ; 

von Niderlant den starken^ hän ich hie befcant; 
in hat der' übil tiufel her zen Sahsen gesant.' 

210.1. von [den] 1). 2. was] waer 2>. 211,2. daz] sin 2>. 3. dooh sich J). 4. der 

fewanDN. 2 13,4. var] gevar 2>. 214,2. liefens 2>J[. 3. der vil D. 4. helede] 

egen D. 215,2. sige (nicht sig) 0. 216,l.üf eime ^We; v^r«. 2403. Ln seJUägt 

vor üfme. 216,4. zu den sinen [friunden] 2>. starke] vil laute 2>. 217,1. des 

strites DA. mag und mine man 2>. 2. den] des D. 



210,4. [vü] uä. 211,2.tindemX 4.der gewan. 212,1. [wol] X 2. Ortwin] 
Dancwart. 3 b. nnd Ortwin der degen. 4. die künden in dem strite zem töde manegen 
niderlegen. 213,1, künige] fursten. 3. degene] helde. 4. vil manegen. 2144- 
man sach dA schefte vUegen nnd vil manegen iscarfen gSr. 215,3 b. der man |[xU]| wnn- 
dersach. 4. [d&]X snelle] küene. 216,3. übermüete] kreftige. 4. starke] lüte< 
217,1 b. alle mine man. 3. von Niderlant] Sifriden. 4. [ber] A. 
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218. Die vanen wurden läzen in dem stürme nider; 216 
Mdes er dö gerte; des werte man in sider; , 

doch mnos er werden gisel in Gnotheres lant. 
daz het an im ertwungen des küenen Sifrides hant. 

219. Mit gemeinem rate so liezen si den strit; 217 
dürkel vil der helme nnt ouch der Schilde wit 

si leiten von den banden: swaz so man der vant, 
die trubgen bluotes varwe von der Buregonden hant. 

220. Si viengen, swen si wolden; des heten si gewalt. 218 
Gernot der hetre unt Hagene ein degen halt 

die wunden hiezen baren. si fuorten mit in dan 
zuo den Buregonden fünf hundert waetlicher man. 

221. Die sigeldsen recken ze Tenemarken riten. 219 
do en heten ouch die Sahsen so höhe niht gestriten, 

daz man in lobes jaohe; daz was den heleden leit: 
dö wurden ouch die veigen von friunden sSre gekleit. 

222. Sie hiezen daz gewagten wider soumen an den Rin. 220 
ez bete wol geworben mit den recken sin 

Sifrit der staike; der het ez guot getan; 
des im dö jehen muosen alle Guntheres man. 

223. Gegen Wormez sande der herre Gemöt; 221 
heim zuo sime lande den friunden er enböt^ 

wie im gelungen waere . unt den sinen man; 
ez heten die vil küenen wol nach eren getan. 

224. Die garzune liefen, von den wart ez geseit; 222 
dö freuten sich die, schoBnen, die e heten leit, 

der vil lieben maere, die in wären komen. 

da wart von edelen frouwen vil michel fragen vemomen: 

225. Wie gelungen waere dea riehen küniges man? 223 
man hiez der boten einen zuo Eriemhilde gän; 

daz geschach vil tougen; ja ne torstes überlut, 
wan si bete dar under ir vil liebez herzen trut. 

226. Dö sl den boten kumenden zir kemenäten sach, 224 
Kriemhilt diu vil schoene güetlichen sprach: 

218,l.gelazzeni>. 2. wert CD, [in] 0. 219,1. gemeinen C. 4. hant] lant O. 
220,2. Grernot und Hagene die küenen recken balt D. 3. hiez man Z>. 4 b. gevangen 
wol fOnflmndert man D. 221,4. von ir D. 222,3. [der Ji.] CD. 223,2. heime O. 

224.1. die gartznn die mit lie£Pen D. 2. die vrouwen D, 225,2. Chrimhilden D, in C. 
abbrev. 3. getorsti>. 4. lieben i>. 226,1. chomen i>. 

218,1* worden] hiez er. 4.betwmigen BA, des küeuMi] diu A. 219,2. [ouch]. 

220.2. G^möt und Hagne, die recken tu balt; 4a.geTangen zuo dem Rine. 222,1. 
daz] ir A. [wider] A, 2. recken] beiden £; henden A. d.staike] recke. 4.[dd]. 

223.3. [im], im und dnen. 224,1. ez wart 2.d6] dh AB, die schoenen] Tor (tou 
A.) Hebe. 3. der vU] dirre BA. diu in dh. 4. [vü]. . 225,2. zuo] für. 4. ir vil] ein A. 
226|l.komeiide. kemen&te .i. 2.yil güetlidien. 
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'sag an liebia msere, ja gib ich dir min golt, 
tnostoz äne triegen, ih wil dir immer wesen holt. 

227. Wie schiet üz dem strite min bruoder G^rnöt 225 
unt ander mine friwende ? ist mir iht maniger tot? 

wer tet da daz beste? da^ soltu mir sagen .^ 

dö sprach der böte biderbe : * wir heten ninder einen zagen. 

r ^ 

228. Ze vorderst am striten t^t niemen also wol, • 226 
vii edeliu königinne, sit manz iu sagen sol, 

s6 der gast vil küene uzer Niderlant: 

da worhte michel wunder des herren Sifrides hant. 

229. Swaz die recken alle in strite hänt getan, 227 
Dancwart unde Hagene unt ander des küniges man, 

swaz iemen streit nach eren, daz ist. gar ein wint 
wider Si&iden, des künic Sigemundes kint. 

230. Si frumten in dem stürme der helde vil erslagen; 228 
doch en künd iu daz wunder niemen wol gesageo» 

waz da worhte Sifrit, swenn er ze strite reit: 

den vrouwen an ir mägen frumet er diu grcazlichen. leit 

231. Ouch muoste da beliben vil maniges \nbes trut; 229 
sine siege man hörte fif helmen also lüt, 

daz si von wunden brähten daz vliezende bluot; 
er ist in allen tugenden ein ritter küene unde guot. 

232. Da hat ouch vii begangen von Mezzen Ortwin: 290 
swaz er ir mohte erlangen mit dem swerte sin, 

die muosen wunt beliben, oder meistic tot; 
da tet iuwer bruoder die aller groezisten not , 

233. Diu immer in den stürmen künde sin geschehen. 23i 
man muoz d6r wärheite den üzerwelten jehen : 

die stolzen Bürgenden die habent s6 gevam , 

daz si vor allen schänden ir ere kunnen wol bewam. 

227,1. Sturme i>, 2.unser vreunde 2>. mirj ir D. S.kanstu mir daz gesagen 2>. 
4. Hindert 2>. einen DJA.] deheinen.O. 228,1. an dem strite D. alse C. 3. vil edele 
DN. 4. des kunen J)N. 229,1. an strit han D. 3. [swaz iemen] striten nach dea 

eren D. ist] was i>. 4. der schonen sigelinden kint i>. 230,2. nieman daz wunder 
D. 3. ze Sturme 0. 231,2. horte chlingen ufhelme />. alse 0. 232,1. Do het Z>. 
2. dem swerte DiV] den banden C. 3. meistic] aller meiste 2>. 233,1. derii stürme 

D. 4. daz si gar vor schänden D. 



226,3. na sag. 4.triegenl liegen. 227,2. mir] uns. iht maneger] ieman A» 

3. oder wer. [da] /X 4. biderhe] schiere. 228,1 a.ze ernste und sefitrite. 2. manz 
iu] ich iuz A; ich dirz /. 229,1* liän A. 3. iemen streit] si striten. nach 6ren 

striten A, ist] was. 4.a&z ein an Sifriden; wan aleine Siftit A, 230,1. derslagen 
A. 2. doch möht iu ditze wunder. 4. frumet] tet. 231,2. maneger frouwen. 4. ta- 
genden] dingen A, 232,1. Swaz d4 hat begangen. Mece A, 233,2. dem üzder- 
weiten A. 3. [die] habent. 4. ir 6re] sich A, . 
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234. Man sach da vor ir banden vil manigen satel bloz, 232 
da von den liebten swerten daz velt vil lüt erdoz. 

die recken von dem Eine die babent s6 gestriten, 
daz ez ir vJanden waere bezzer vermiten. 

235. Dje küenen Tronegaere die täten groziu leit, 233 
da map mit volkes kreften zuo zeinander reit. 

da vmmte manigen toten des küenen Hagenen bant, 
des vil ze sagene waare ber zer Burgonden lant 

^36. Sindolt nnde Hünolt, die G^motes man, ' 234 

nnt Rumolt der vil ktiene, die häntz so guot getan, 
daz ez Liudegere mac immer wesen leit, 
daz er den minen beirren bet ze Eine widerseit. 

237. Strit den aller hoebsten, der inder da gescbacb, 23« 
.ze jung'est unt zem ersten, den ie man gesacb, 

den tet vil willekBcbe diu Sifrides bant: 
er abringet riebe gisel in daz Guntberes lant; 

238. Die twanc mit sinem eilen der waetlicbe man. 236 
des oucb der künic Liudegast scbaden vil gewan, 

unt oucb von den Sabsen der küene Liudegen 
nu beeret miniu maere, vil edeliu küniginne ber. 

239. Si bat gevajigen beide diu Sifrides bant. 237 
ez en wart nie meniger gisfel bräbt in dizze lant, 

so nu vou/sinen scbulden kumet an den Ein.' 
ir en knnden disiu maere nimmer lieber gesin. 

240. 'Man bringet der gesunden fünf bundert oder baz, 238 
unt der vercb wunden, frouwe wizzet daz, 

wöl abzec rosbaere in Burgonden lant, 

die meistec Hat verbouwen des küenen Sifrides bant. 

241. Die durcb ir übermüeten widersageten an den Ein, 239 
die müezen nu gevangen die Guntberes sin, 

die bringet man mit freudeu ber in dizze lant.' 

do erbltiet ir liebtiu varwe, do si diu maere rebt ervant. 

234,1. vor] von DA. 4. veinden, w»re vil b. B. 235,1. Troynere 2>. 2. ohrefte B, 
236,2. und Bumolt die kunen die habn ez so getan D. 4. [den] minem 2>. 237,1. 

inder] irgen B. 2. den man ie B, 238,1 .^inem B, sin«n CN. 3. der küene] sin 
brnoderi>JV. 4. beere vremde i>. 239,2. ber in i?. 3.kumenti>. 240,2. und euch 
der B. 3.ros'b»re] roze bsere C. röter baere B. röte bare N. — ii^ der Z). 4. meisteil 
B. des starchen B. 241,4. da 0. 

234,2. [den]. Til] so BA. 3. so geriten. 235,1. tAten] frnmten. 2. dA] dö AJ, 
Iman]. 2b. daz ber ac samne reit. 4. zer] ze; in^l. 236,2. [vil], b&pt so vii get&n, 
4.^r dinen mAgen; er den iuren m4gen J. liet] hie Jy hinter Riue B\ fehlt A, 
237,2. ieman dd. A, 3. willeclicbe] degenlichen u4. 4.gisle>4. in daz] in -4; in 
Lachmann, 23&,2b.maoz den scbaden bän. 3.yon Sahsenlanden sin bruoder L. 

4. [vil]. edel A. 239,2. nie so manegen gisel man brÄbt. 3. nu vor kumet. 4. [en]. 
240,2. frouwe wizzet A. 3b. her in unser lant 4. meist A. 241,1. [ir] übennüete A. 
4.rebte beyant A. 



32 IV. AYENTIDBE WIE SmOT MIT DEN SAHSEN STREIT, S«ropli« %4t— tSf. 

242. £z wart ir lieht antltizze vor liebe rösenrdt, 240 
do mit liebe was gescheiden uz der grözen not 

der minpekliche recke, Sifrit der junge man« 

si vreut ouch sich ir frinnde« daz was von schulden getdn. 

243. Do sprach diu minnekliche : 'du hast mir wol geseit; ui 
du soit haben dar ambe ze miete richiu kleit» . 

unt zehen marc von golde heiz ich dir tragen ; 

des mag man solchiu msdre riehen frouwen gerne sagea.^. 

244. Man gab im sine miete, daz golt unt ouch diu kleit. 242 
do gie an diu yenster vil manic schoeniu tneit; ^ 

si warten üf die sträze : riten man do vant 
vil der höchgemuoten in der Bürgenden lant. 

245. Da kömen die gesunden, die wunden taten sajai, 248 
sie mohten grüezen hoeren von vriu^nden ane schäm. 

der wirt gein sinea gesten vil vrcelichen reit; 

mit vreuden was verendet daz sin vil greezliche leit. - 

246. Do enpfie er wol die sine, die vremden tet er sajn, 244 
wan dem riehen künige anders niht en zam, 

wan danken güetliche die im waren komen , 

daz si den sig nach eren in stürme heten genomen, 

247. Günther bat im maere von sinen friunden sagen, 245 
wer im an der reise ze tode waer irslagen. 

do het er vlorn niemen niwan sehzec man. 

verklagen man die muose, so sit nach heleden ist getan. 

248. Di gesunden brähten verhouwen manigen rant, 246 
unt helme vil verschroten in Guntheres lant. 

si stuonden von den rossen nider für den sal. 
ze liebem antpfange man hörte vroelichen schal. 

249. Do hiez man herbergen die wegemüeden man. 247 
der künic sinen gesten danken vil began; 

er hiez der wunden hüeten unt schaffen in gemach; 
wol man sine tugeude an sinen vianden sach. 

250. Er sprach ze Liudegere: *nu sit mir willekomen! 248 
ieh han von iuwern schulden schaden vil genomen; 

243)2. duz so wol was JD, 4.si vreute sich von herzen d&z D. 2434. die vreuden 
riche 2>. 3. die heiz DiV. 244,1. sine] snlohe D. [daz] gold D. 245.4. groezliche] 
ungefüge B. 246,1. den fremden D. 2. niht gezam DN, 4. hete» in dem strit 2>. 
248.1. rant] schilt D. 2. [vil] D. durch den fursten milt B. 249,3. in] guot DJS, 

4. an den sinen veinden i?. 250,2. ich han grozzen schaden von euwerr schuld ge- 
nomen D. 

242,l>Ir fichoenez antliizze daz wart rosenrot. 2.üz sd grdzer JA, 3. der wiet- 
liche. Sivrit der junge der waetliche man A, 243,2. darumbe haben A, 3. [unt] A. 
dirnu^. 244,1. diu] daz X 245,4. [daz] A groezlichez X 246,2. enzam 
A mit C, 3. den die. 247,4. sit vil helde sint getan uj. 248,1. zerhcuwen. 3. daz 
Volk erbeizte nidere fCbr des küneges sal. 4.yrQB]ichen] groezKchen ^. 249,1b. die 
recken in die stat. 2. der künic siner geste vil ^chdne pflegen bat. 3. in] guot. 
250, 1 . ze Liudegaste. 



Strepte 2ftl->968. IV, ATENTIDRE WIE SIFRIT KIT DEN SAHSEK STREIT. 3$ 

der wirt mir nu gebüezet, ob ich gelücke hän. 
got löne nunen fricmd^n» si hänt mir liebe getan.' 

251. *Ir mügt in gerne danken^' sprach dd Liudeger, 243 
^aisö höher gisel gewan nie künic mer; 

umbe schoene huote wir bieten michel guot, 

daz ir gensedecliche an mir unt minen Wunden tuot * 

252. *Ich wil iuch ledec läzen,* sprach der künic, 'gen, 250 
daz mine viande hie bi mir besten, 

des wil ich haben bürgen, daz si miniu lant 

iht rumen äne hulde.* des sichert do ir bßder hant. 

253. Man brähte si ze ruowe unt schuof in guot gemach; 25i 
den wunden man gebettet vil güetlichen sach; 

man schancte den gesunden met unt guoten win. 
do künde daz gesinde nimmer vroelicher sin. 

254. Ir zerhouwen Schilde man behalten truoc; 252 
bluotiger sätele der was da genuoc, 

die hiez man ouch verbergen, daz weinten niht diu wip; 
do kom hermüede vil maniges küenen ritters lip. 

255. Der wirt pflac siner geste vil groezliche wol. 253 
der vremden unt der künden was daz lant so vol. 

man hiez der sere wunden vil güetliche pflegen, 
do was ir übermüeten vil harte ringe gelegen. 

256. Die erzenie künden, den bot man grozen.solt, 254 
siiber äne wäge, dar zuo daz liebte golt, 

daz si die helde nerten nach des strites not; 
dar zuo der künic den gesten gäbe groezliche bot. 

257. Die wider heim ze huse der reise heten muot, 255 
die bat man noch beiiben, also man friunde tuot. 

der künic gie ze rate, wie er lonte sinen man; 
si heten sinen willen nach grözen eren getan. 

258. D3 sprach der herre Gernöt: *man sol si nten län, 256 
über sehs Wochen si in daz kunt getan, 

250,3. [nu] i>. 4.wan8i2>. 251,1. so sprach L. D. 4. gen«decliliclien i?. 

252,3. pürgen ^. 4. sichherte J5. 263,«. met] moraz i?. [guoten] i>. 254,1. man 
do JD. 3. dazs funden 2>. 4. do] da UN. ritters] recken Z>. 255,3. der wunden sere 
wol zu flizze pflegen i>. 4. [vUJX). 256,1. erzenie] wol ertzen J). scholt C. scolt J^. 
2. daz liehte] rotes D. 3. nach der E. 4. [darzuo] Der chunich sinen gesten gab vil 
grozlichen bot Z>. 257.2. [man] C. [noch] D. als man noch B. 3. hiez im raten I>. 

250,3. gebüezet] vergolten. 4. liebe mir -4. 251,3. bieten] geben. 4.aniwera 
Tienden taot. 252,1. lach beide Uzen, sprach er, ledec gdn. 4b. des bdt dd Liudgdr 
die hant. 253,1. guot] ir. 254,1. behalten man dd truoc. 2. vil bluotiger. 

3;[oach]. 4.her vil müede ^. [vil]. küenen] guoten. 255,1, wirt] künec. groez- 

liche] güeülichen J. 2. diu lant waren wol. 3. man hiez] er bat. 256,1. grdzen] 
liehen. 4. groezlichen. 257,1b. heten reise muot. 2.aljBo] so A» friunden. 

HoltzAA&B> Nibeliugen. 3 
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daz si komen widere zeioer höchge^it: 

so ist mäniger geheilet, der na vil s6re wunder lit. 

259. Do gert ouch urloubes der helt ton Niderlant. 25r 
do der künic Günther den willen sin erv^nt, 

er bat in minnekliche noch bi im bestän. 

wan durch Kriemhilde, so wasr ez nimmer getan. 

260. Dar zuo was er ze riebe, daz er iht nsme solt: 258 
er het daz wol verdienet, der künic was im holt, 

sam wären sine mäge, die beten daz gesehen, 
waz von sinem eilen in dem stürme was geschehen. 

261. Dnrch der schoenen willen gedäht er noch bestan,^ 259 
die er vil gerne saehe. sit wart ez getan 

al nach sinem muote : si ward im wol bekant. 
sit reit er vroeliche heim in sines vater lant. 

262. Der wirt hiez zallen ziten ritterschefte pflegen. 260 
daz tet do willecliche vil manic junger degen. 

die wile liiez er sidelen vor Wormze an den sant 
den, die im komen solden zuo der Burgonden lant. 

263. In den selben ziten, dö si nu solden komen, 261 
do het diu vrouwe Kriemhilt diu maere wol vernomen, 

er wolde hochgeziten mit magen unde man; 

do wart vil michel vlizen von schoenen vrouwen getan 

264. Mit wflBte unt mit gebende, daz si solden tragen. 262 
üote diu vil riebe diu mare horte sagen 

von den stolzen degenen, die da solden komen; 
do wart üz der valde guoter waete vil genomen. 

265. Durch ir kinde liebe hlez si dö sniden kleit, 263 
da mit wart gezieret vil frowen unt manic meit, 

unt vil der jungen recken fiz Burgonden lant; 

da wart ouch vil der vremden bereitet herlich gewant. 

258,4. geheilet maniger X>. — serewnnd C 259,1. von] uz i>. 2. [den] 

sinen wiUen D, 3. ChrimhUden D, 4.nimer JE. 260,4. einen Z>« 261,1. [er] C 
wold er 2>. 8. sinen wülen ward si D, 4. yroeliche] vreudenreiche D. vaters £. 
262,3. Wormete ü.&n CAJ.] MBB. 4. der] den C. 268,2. die vronwe C. 3. und mit B. 

264.1. gebenden J^. si da J^^^^. 2. ouch horte 2>. 4.Talden JJ. 265,2. damite JJ. 
S.jungen] guten B. uz] zu B. dÄ] do BJE. [vil] B. der] den Bi:. 

258,4. der noch wunder A. 259,1. der helt] Sifrit. 4. niwan durch sin swester. 
son A. niisimet] niht A. 260,2. het daz] het ez A. 3.m&gen A, 4. von sinen han. 
den. Sturme] strite. 261,2. ob er si gesehen (sehen A.) möhte. 3. wol n4eh sinem 
willen wart im diu maget bekant. 4 b. in |[daz]{ Sigmtmdes lant BA. in Lachmcwn, 

262.2. do und vil versetzt A, 4. zuo] in A, 263^. vrouwe] schoene. 3.h(>chgezite 
durch Hebe friunde hau. 264,3. degenen] recken. 4. vil richer kleider genomen. 
265,1. d6 sniden] bereiten. 2. vil mauec fronwe und manech meit B. vil frouwen unde 
iaeit A. 4. ouch hiez si (si hiez ouch A.) vil den fremden brüeven hdriich gewant. 
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V. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT KRIEMHILDE ALRÄRSTE 

ERSACH. 

266. Man sach si tägeliche nu riten an den Rin, 264 
die zer hochgezite gerne wolden sin, 

die durch der künige liebe körnen in daz lant; 
man gap da genuogen bediu ross unt ouch gewant, 

267. In was ir gesidele allen wol bereit, 265 
den hoehsten unt den besten, als uns daz ist geseit, 

zwdn unt drizec fürsten, da zer hochgezit. 

da zierte sich engegene vil manic juncfrouwe sit. 

268. Ez was vil unmüezic Giselher daz kint: 266 
die vre^den unt ir mage vil güetliche sint 

enpfieng er unt Gemöt, unt ouch ir beider man; 

ja gruozten si die degene, als ez nach eren was getan. 

269. Die goltvarwen sätele si brähten in daz lant, 267 
die zierlichen schilde unt hSrlich gewant 

durch des wirtes liebe zuo der hochgezit. 

vil manigen ui^esunden sach man vroelichen sit. 

270. Die in den peyen lägen unt heten wunden ndt, 268 
die muosin des vergezzen, wie herte was der tot; 

die siechen ungesunden die muosin si verklagen: 
si freuten sich der maere gein der hochgezite tagen, 

271. Wie si leben wolden da zer Wirtschaft. • 269 
wünne äne maze, mit fireuden Überkraft 

heten al die liute, swaz man ir da vant. 

des huop sich michil wünne über al daz Guntheres lant 

272. An einem pfienstmorgen sach man für gän 27o 
gekleidet wünnekliche vil manigen küenen man, 

fünf tüsint oder mere, di zer hochgezit; 
der lop vil voUekliche an den Burgonden lit. 

Ghriemhilde ü. Ghriemh' Ö, alrerste U.] alreste C. 266,1. [nu] DJ. 2. zer] bi 
der J}. 3. in die D. 4. genuogen] sumelichen D. beide DE. 267,1. ir gesinde D, 
3. xwen D. da zer] quamen zu der D. 4. manech schone vrouwe D. 270,1 . poyen D. 
und heten überwunden ir not D. 4. hoohkeziten E. sich nu alle gen den wunnichlichen 
tagen D. 271,4. Gunteres E. Guntheres D. Günthers CN. 272,1. pfinxt E, 

4.Buregonden E. 

266,1. tftgeUchen. 3. des küneges. 4. den bot man sumelichen ros und |[h^dich]| 
gewant. 267,4. d4 zierten sich engegene alle Trowen wider »trit. 268,1. was dl 
idl. 2. di« gecte mit den künden. 3. die enpfieng. 269, 1 . vil goltrdter sätele si fnorten. 
2. [die] zierliche, öiiich ^. 3a.br&hten si zeBine. 4. [vil]. 270,1. peyen] betten. 
8. [die] muosen. 271,1« wolden] sold^n A. di ze der A, 4. wünne] frönde. 

272,1. pfinchtten morgen A. 4. sieh huop 4ia kurzewile an manegen enden widerstrit. 

3* 
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273. Der wirt der het die sinne, im was wol bekant, 271 
wie rehte herzenliche der helt von Niderlant 
sine swester trute, swier si niene gesach, 
der man s6 grdzer schüene vor allen juncfronwen jach. 

274. Er sprach: 'na ratet alle mäge unt mine man, 
wie wir die hochgezite so lobeliche hän, 
daz man uns drambe iht schelte her nach dirre zit: 
ein ieslich lop vi! stsete ze jungest an den werken Ut* 

275. Do sprach üzer Mezzen der degen Ortwin: 272 
'weit ir mit vollen eren zer hochgezite sin, 
so sult ir läzen schouwen diu wiinneklichen kint, 
die mit so vollen eren hie zen Burgonden sint. 

276. Waz wsere mannes wünne, des freute sich ir lip, 273 
ez en tasten schoene meide unt herlichiu wip? 
ir läzet iuwer swester für iuwer geste gän.' 
der rät was ze liebe vil manigem degene getan. 

277. *Des wil ich gerne volgen,' sprach der künic do. 274 
alle die ez erfunden, die wärens harte vro. 
man saget ouch daz froun Uoten unt ir tohter wolgetän, 
daz si mit ir megeden hin ze hove solde gän. 

278. Do wart üz den kisten gesuochet guot gewant, 275 
swaz man in der valde der liebten wsBte vant, 
porten unde pouge, des was in vil bereit: 
sich zierte minnekÜche vil manic wiptlichiu meit 

279. Vil manic recke tumber des tages bete muot, 276 
daz er an ze sehene den frouwen waere guot, 
daz er da für naeme niht eines küniges laut; 
si sähen die vil gerne, die si beten nie bekant. 

280. Dd hiez der künic riebe mit siner swester gän, 277 
die ir dienen solden, - wol hundert siner man, 
ir unt siner mäge; die truogen swert en haut; 
daz was daz hofgesinde uzer Burgonden labt. 

281. Uoten die vil riehen die sach man mit ir komen; 278 
diu hete frouwen schoene geselleclich genomen 

274.1. rAtent IT. 276,1. Ortwin ^. Ortewin O. 4.Bupegoiideii JST. 277,4. 

Bolden £. 280,4. höre gesinde E, Buregonden E. 



273,1« was daz wol erkant 3 b. die er noch nie gesach.^. ^4 fehlt, 275,1. 
üzer Mezzen] zuo dem künige. 2. ze der höchzite ui. 4. Tollen] grözen. [hie] ^. 
276,1. ir] sin. Hp] wlp ^. 3.[ir]. 4. degene] helde. 277,2. [die] A 3.embdtes 
frorm. 278,1. kisten] schrinen. 2.Uehten] edelen; gnoten Ä. 3. die bonge mit den 
borten, des] daz A. 4.minnekl!che] flizediche; literiiohe A. [yU] A, 279,3. niht 
n»me eins riehen küneges. 4. |[nae]| heten JBA. 280,2. [wol] A, 3. mAge] maoter 
2>. 4. üzer] von der; in der A. 281,1. [die] lach A. 2. schoener froawen JA. 
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wol hundert oder mSre, die truogen richia kleit; 
nu gie mit Kriemhilde vil manic waetlicliiu meit. 

282. Von einer kemenätcn sach man si alle gän: 279 
da wart vil michel schouwen von recken dar getan, 

die des gedingen heten, ob künde daz geschehen, 
daz si Kriemhilde solden vroßlichen sehen. 

283. Nu gie diu minnekliohe also der morgen rot 2do 
tuot uz den trüeben wölken. da schiet von maniger not, 

der si da tmog in herzen nnt lange hete getan; 
er sach die minneklichen nu vil herlichen stän. 

284. Ja lüht ir von ir waete vil manic' edel stein, 281 
ir rosenrotiu varwe vil minnekliche schein. 

swer so wünschen solde, der en künde niht gejehen, 
daz er in dirre werlde hsBte schoeners iht gesehen. 

285. Sam der liehte mdne Vor den stemen stät, 282 
des schin so lüterliche ab den wölken gät, 

dem stuont si vil geliche vor maniger frouwen guot; 
des wart vil wol gehoehet den zieren heleden der muot. 

286. Die rt6hen kamera&re die sach man vor in gän; 283 
die hochgemuoten degene di ne wolden daz niht län, 

si ne drungen, da si sähen die minneklichen meit : 
Sifride dem edelen was beidiu lieb unde leit; 

287. Er däht in sinem muote; ^'wie künde daz ergän, 284 
daz ich dich minnen solde, als ich gedingen hän? 

sol aber ich dich vremden, so wasr ich sanfter tot.' 
er hete von ir schulden tougen lieb unde not. 

288. Do stuont so minnekHche daz Sigemundes kint, 285 
sam er entworfen waere an ein permint 

von guoter meister listen, als man» im do jach, 
daz man helt deheinen so waetlichen nie gesach. 

289. Die mit Kriemhilde giengen, die hiezen von den wegen 286 
wichen allenthalben: daz leiste manic degen.> 

diu höhe tragenden herzen freuten manigen lip; 
man sach in grozen zühten. vil manic herlichez wip. 

282.2. da CJ] do EN. dar EIT} gar 0. 4. vroeUche E. 283,3. het C. 4. herliohe JE. 
284,3. der ne E, 285,1. stem C. 2. lutterliche C. lüterliche E. 286,1. [man] C. 
4.Sivriden E. 288,4. nie sd w»tlichen sach E. 

281 .3. [wol] Ä. 4. ouch gie da nach ir tohter manic. 282,2. schouwen] dringen, 
recken] heldeü. 3.gedinge A 4. Kriemhilde] die magt edele. 283,2. [den] X 
284,2. minnekKchen. 3. swer s6] ob ieman. der [en]. 4. in] ze. iht schoeners. 
28&,2. des] der. ab] ob Ä. 3. yil] nn. maniger] andern. 4. vil] da, fehlt A, vil maneges 
beides muot A. 286,1. [die] sach. 2.[di ne] A. daz] des DJA, 4. edelen] herren. 
wart beide. 287,2b. daz ist ein tumber wän. 4. er wart von |[den]| gedanken 
|[vil]| dkke bleich unde röt. 288,1. Sigemundes] Siglinde DA, 3.guotes meisters. 
als] also J?, s6 A, [dd]. 4.w«t]ichen] schoenen. . 289,1. mit der frouwen giengen. 
3.hdch. 4. grözen] hdheii. [vil], herlichez] wstüchez ^. 
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290. Dd sprach von Burgonden der herre Gerndt: 287 
'der in sinen dienest so minneklicbe bdt, 

Günther, lieber bruoder, - dem snlt ir tuen alsam 

vor allen disen degenen : des räts ich nimmer mich gescham. 

291. Ir heizet Sifnden, den Sigemundes sun, 288 
gen zuo Kriemhilde, ob ir wol wellet tuon; 

diu nie gegmozte recken, diu sol in grüezen pflegen, ' 
da mit wir zeinem vriunde habn den zierlichen degen.* 

292. Do giengens wirtes mäge, da man den recken vant; 289 
si sprächen zuo dem künige üzer Niderlant; 

'der wirt hat iu erloubet, ir sult ze hove gän; 

sin swester sol iuch grüezen, daz ist zen eren iu getan.* 

293. Do wart der degen guote der m^re vil gemeit; 29o 
ja truog er in dem muote lieb äne leit, 

daz er sehen solde daz wünnekliche kint. 

mit minneklichen tugenden si gruozte Sifiriden ^mU 

294. Do si den höchgemuoten vor ir stende sach, 291 
do enzunde sich ir varwe, diu schoßne magt sprach: 

'sit willekomen, her Sifrit, ein edel ritter guot!' 

do wart im von dem gruoze vil wol gehoehet der müot. 

295. Er neig ir vlizekliche, bi henden si in vie; 292 
wie rehte minneklJche der recke bi ir gie ! 

mit lieben ougenblicken einander sähen an 

der herre nnt ouch diu frouwe; daz wart tougenlich getan. 

296. Wart iht da iriuntliche getwungen wiziu haut 29s 
von herzenlieber minne, daz ist mir unbekant. 

doch en mac ich nicht gelouben, daz ez würde län: 
si het im holden willen harte schiere kunt getan. 

297. Bi der sumerzite unt gein des meijen tagen 294 
kund er in sinem herzen nimmer me getragen 

291,4. damitte — fri wende E. 292,3. iu hat K 294.3. her JST-y] herre C. 

295,l.bihende ^. 4. herre] helte JE7? 297,2. in sime ^. mer -E. 



29(Hl.iniimekliche] güetlichen. 4. degenen] recken, mich nimmer .^. 291,1 1>. 
ZVLO miner sirester knmen. 2. daz in diu maget grüeze, des habe wir immer frmnen. 
3.groo2Ste A. 4. da mit wir hAn gewannen den |[vU]|. 292,1. mägen A, reeken] 

helt. 2. künige] recken. 3.iu hat der künec erloubet. 4. zen] ze A. 293,1. der 
herre in sinem muote wa^ des vil gemeit. 2.jAj da. muote] hejzen. 3. der schoenen 
üoten kint. 294,2. erzunde /A ir] sin. 4. der] sin. 295,1. t^zekliche] minnek- 
lichen A. bi der hende. 1 b. gen&de er ir bM A. 2. er b! der frouwen gie. — si twano 
gön einander der seneden minne nötA, 4. vil tougenlich; vU tougen A. 296,1. wart 
d& vriuntliche getriutet ir tU -wiziu hant A, 2. nibt bekant. daz] desA, 3. en mac] eu 
kan; wü A, 4. kunt vil sdere. — zwei minne geicndiu herze beten anders missetinil. 
297»2.kund] dorft. mh] mör. dorft er niht m^re in sime herze tragen A, 
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minneHlicher freuden, denn er if d6 gewan, 

dö im dia gie so nähen, die er ze träte wolde hän. 

298. Do gedähte manic recke: ^'unt waer mir sam geschehen, 295 
daz ich ir gienge in hende, sam ich in hän gesehen^ 

oder bi ze ligene, daz liez ich äne haz.* 

ez gediente noch nie recke nach einer küniginne baz. 

299. Yon swelher künige landen die geste körnen dar, 296 
die nämen al gemeine niwan ir zweier war. 

ir wart erlonbet küssen den wSEitlichen man: 
im wart bi sinem lebene nie so liebe getan. 

300. Der künic von Tenemarke der sprach sä ze stont: 297 
*dises vil höhen graozes lit maniger ungesunt, 

des ich vil wol enpfinde von Sifrides hant 

got en läze in nimmer mere komen in minia forsten lanL* 

301. DÖ hiez man allenthalben wichen von den wegen 29s 
den minneklichen fronwen; vil manigen küenen d^gen 

sach man gezogenlichen ze hove mit ir gän. 
Sit wart von ir gescheiden der vil waBtliche man. 

302. Dö gie si zno dem münster, ir volgete manic wip : 299 
dö was ouch so gezieret der Eriemhilde Iip, 

daz da höher wünsche maniger wart verlorn; 

si was da zongenweide vil manigem recken gebom. 

303. Vil küme erbeite Sifrit, daz man da gesanc; 300 
er mohte sinen sa^lden immer sagen danc, 

daz im diu was so wsege, die er in herzen tmoc: 
ouch wa3 er der schoenen holt von schulden genuoc. 

304. Dö si kom für daz münster, sam er e hete getan, 30i 
man sah in frinntliche zuo Eriemhilde gän. 

dö begnnde im danken diu vil schoeniu meit, 
daz er vor ir mägen so rehte herlichen streit 

298,2. enhendeJ?. 299»'^,hi hier BeKluts von E. 800,2. dises] diif (X dOL4. 
wstlich a 802.4. manigS C, , 308,1. erbeit. 



297,3. sd Til der hdhen freuden (tU höher Ä), denn (so ^.) er dA gewas. 
4. so n^en] en hende. wolde] gerte A, 298,1. d^te A. ont] hey. 2.iiiheDde] 

nebene. sam] als i>/X 2S9,2. gemeine] geliche. niwan] wan .i; 4. b! sinem 

lebene] in (ze A) dirre werlde. 300,1. [der] sprach dd s4 A. 2.diss] des JA. 

IH lil mantger wnnt A, 3. vil] d4 A, 4.[en]. miniü forsten] Tenemaiken; [komen] 
ze TenemariLe in daz lant A. 301,1. Man hiez dd. 2 a* der shoenen Kriemhilde. 

[▼il]. 3;gezogenlichen] zühteklicfae A. ze hove] ze kirche. 302,2. so] wol A. der 
küneginne li^. 3.d&} dö ^. 4. [d&] ze. [vil]. gebom C^]. eriLom BJ, 303,1. 
beite A. 3. in] hu A. 304«l.för daz] uz dem. dö si nz dem mftnsiare n4ch messe 
kom gest&n. 2. man bat den degen kftenen wider zno ir g&n. 3«ahröst (örst A,) be*> 
gond im äanken diu minneeliche meit» 4. vor manigem (den ^0 recken J)A. so wtc- 
Uohen A, 
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305. ''Nu lÖD in got, her SiMt,* sprach daz schoene kint, 302 
""daz ir daz habt verdienet, daz iu die recken sint 

so holt von waren schulden, als ich si hoere jehen' 
do begund er minnekliche an vroun Eriemhilden sehen. 

306. 'Ich sol in immer dienen,* , also sprach der degen, 303 
'ant enwil min houbet ninmier e gelegen, 

ich en gedien ir hulde, als ich des willen hän ; 

des ist ein teil fron Kriemhilt nach iuwern hulden ergan * 

307. Inre tage zwelfen, der tage al ieselich, 304 
sach man bi dem recken die maget lobelich, 

so si ze hove solde vor den forsten gän; 

diu ere wart dem degene durch gröze liebe getan. 

308. Vreude unde wünne, vil groezlichen schal 305 
sach man da tägeliche vor Guntheres sal, 

dar üz unt ouch dar inne von manigem küenen man. 
Ortwin unde Hagene grözer wunder da began. 

309. Swes iemen pflegen solde, des waren si bereit 306 
mit voUeklicher mäze die helde vil gemeit; 

des wurden von den gesten die redcen wol bekant. 
da von was gezieret allez Guntheres laut. 

310. Die e da wunde lägen, die sach man für gän; sor 
si wolden kurzwilen mit des küniges man, 

schirmen mit den Schilden - unt schiezen manigen Schaft: 
des hülfen in genuoge, si heten groezliche kraft. 

311. In der hochgezite der wirt der hiez ir pflegen 308 
mit der besten spise; er hete sich bewegen 

allerhande schände, die ie künic gewan; 

man sach in minnekliche zoo den sinen gesten gän. 

312. Er sprach: ^'ir guoten degene, e daz ir scheidet hin, 309 
so nemt die mine gäbe; also stet min sin, 

daz ich ez immer diene; * versmaehet niht min guot; 
daz wil ich mit iu teilen, des hän ich willigen muot.' 

313. Die von Tenemarke sprächen sä ze hant: 310 
^'e daz wir wider riten heim in unser laut, 

808,3. ohunigen C. 310,2. churzwilen, das übergeschriebene e scheint von späterer 
Hand, 



305,1. her] er X schoene] edel^. ^. holt mit rehten [in guoten^.] trinwen. 
als] sd^. 306,1. in] iuch Ä. Ib. sprach SiMt der degen A, 3. ich enwerbe n&ch ir 
willen, sol ich nun leben hän. 4. daz ist nach iwem hulden min fron Ejnerahilt getllii] 
daz muoz in ze dienste m. fr. Kr. sin getto Ä. 307,1- tagen. isUch. 2. recken] 

degne. 3. den filrsten] ir frinnden. 4. der dienst wart dem recken. 308,l.nBd 

miefaelen schal Ä^ 2. [da]. 3.Ton] vil Ä. manegen A 4.dA] viL 309,4% da tob 
b6 was. 310,1. [^]. d&fiir A 2. karzwäe mit dem gesinde h&n. 4. groezHdia} 

michelA 311,1. hdchzite ^. [der] hiez A 3.hande] slahte. 4. nunnekliche] 

Innntliche. [den]X 312,1. degene] recken, [daz] X 2. [die]. 4. willtgen] Tettra^ 
313,1. Tenemarken Ä. 2. [daz] Ä. 



^j 
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wir gern stsBter saone nnt geben michel giiot, 

nnt sezzen ia des Sicherheit^ swie iach des selben danket guot.' 

314. Liadegast geheilet siner wunden was; 3ii 
der vogt von den Sahsen nach strite wol genas; 

ettesliche toten si liezen dar en lant. 

dd gie der künic Günther, da er Sifriden vant. 

315. Er sprach zuo dem deg^ne: ""nu rate, wie ich tuo. 312 
die unser widerwinnen wellent riten fruo, 

unt gerat staeter suone an mich unt mine man: 

nu rata, degen küene, waz dich des dunke guot getan. 

316. Waz mir die helde bieten, daz wil ich dir sagen: sis 
swaz fünfhundert moßre goldes mügen tragen, 

daz gaeben si mir gerne, wold ich si ledic län.' 

do sprach der herre Sifrit: ^'daz war vil übele getan. 

317. Ir sult si ledeklichen ^ hinnen läzen varn, 314 
unt daz die recken beide mere wol bewarn, 

daz si immer mer geriten mit here in iuwer lant, 
des lät in sicherheite tuen der beider herren haut' 

318. 'Des rätes wil ich volgen.' da mite si giengen dan. 315 
den sinen widerwinnen wart daz kunt getan, 

ir goldes gerte niemen, daz si da buten e. 

da heime ir lieben friunden was nach den hermüeden we. 

319. Yil manige schilde volle man dar schazzes truoc; sie 
er teilt es äne wäga den friunden sin genuoc, 

bi fünfhundert marken, unt eteslichen baz; 
Geraöt der vii küene der riet Gunthere daz. 

320. Urloup si alle nämen, also si woMen dan; 317 
dö sach man die recken für Kriemhilde gän, 

nnt euch da fron üote diu küniginne saz: 
, ez en wart noch nie degenen mere geurloubet baz. 

321. Herberge wurden laere, do si von dannen riten. 318 
noch bestuont da heime mit ritterlichen siten 

315,4. duBke gaot J32>.] ^t diinche C. 



313,3b. des ist uns recken ndt: 4. wir h4n Ton iwem degenen manegen Heben 
friimt tdt. 314,3. eteliche. dar en] da ze A. 315,1. degene] recken. 2.ttnsera 
B, die wellent BJ. — die nnsem geste wdlent riten morgen ymo 2>. [die] nnser — 
morgen riten A. 3. und an mine 4- 4. küene] Sifrit. waz des gnot st getan A, 
316,1. helde] herren. S.gebentDA 4. der herre) der starke; fehlt A. [vil] X 
3l7y2. beide] edele. förbaz |[itae]| bewam JA» 4. des Ut in geben Sicherheit [hie der] 
b^der. , 318,1. giengen] riten ul 2. |[den]| sinen vianden. 319,1. [vil]. Manigeo 
schilt vollen A. 2. [den] sinen frinnden A. 4. [der] A. 320,1» ürlop A. alle] dö A. 
2. recken] geste. 4. wnrden nie degene 2>^. 321,1. [von] .i. 2. noch] doch ^. 
ritterlichen] h^rHchen. mit den idnen [mAgen] A, vil] und DJA, 
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der künic mit ainen magen, vil manic edel man; 
die. sach man tägeliche für frouvren Kriemhilde gän. 

322. Urloup ouch nemen wolde Slfrit der helet guot, 319 
em troute niht verenden, des er da hete muot: 

der künic daz sagen hörte, daz er wolde dan. 
Giselher der junge den degen vlegen do began: 

323. *War woldet ir nu riten, vil edel Sifrit? 320 
belibet bi den degenen, tuet des ich iuch bite, 

bi Gunthere dem ktmige unt ouch bi stnen man; 

hie ist vil schoener frouwen, die sal man gerne iuch sehen län.* 

324. Do sprach der starke Sifrit: 'diu ross diu lÄzet stän, 321 
ich wolde hinnen riten, des wil ich abe gän; 

unt traget ouch hin die Schilde. ja wold ich in min laut, 
des hat mich her Giselher mit grözen triuwen eSrwant.' 

325. Sus beleip der küene recke durch friwende liefoe da; 322 
ja waer er in den landen ninder anderswa 

gewesen also sanfte : da von daz geschach, 

daz er hu, swenn er wolde, die schoenen Kriemhilde sach. 

d26. Durch ir unmäzen schcene der herre dö beleip; 323 

mit maniger kurzewile man im die zit vertreip, 
wan daz in twanc ir minne, diu gab im dicke not: 
dar umbe sit der küene lac vil jaBmerliche toi 

^7. Iteniuwe maere sich huoben mnben Bin; 324 

ez sprächen zuo dem künige die höchsten mäge sin: 
war umbe er niht en nsDme ein wip zuo siner ^? 
dö sprach der künic riche: 'ine wil niht langer biten me. 

328. Des wil ich mich beraten, wä ich die müge nemen, 
diu mir unt mime riche ze frouwen müge zemen 
an edel unt ouch an schcene, der gib ich miuiu laut; 
als ich die reht ervinde, si sol iu werden wol bekant ' 

828,1. mich /flW«. 

321,4. [pn]. für] zao. [frouweo] A, 322,1. oach] dd. A hat oach hinter wolde. 

2. trüto] winde A. yerenden] erwerben, [da] A, 3« [daz] sagen DJA. 4b. in von der 
reise gar gewan. Ton der reise in gewan ^. 323, 1. [vil] X 2. degeaen] reeken. 
3» [ouch]. 4.8int Ttl schoene froiiwen ^. [gerne], die man iach sol sehen, l&n ^. 
324,1* sd lät dia ros stdn A. 2. ich wolde sin geriten A, 3. [ouch]. [j&]. ich wolt in, 
ich wolde «in ze land ui. 4. [ber].^. grdzen triumen] dren ^. 32d,l. [recke]. 

3. [na]. 4. swenn er wolde] tägeliche. 326,1. dd] d&. 2. im] na BA. 327. Bier 
neuer Absehnitt DA. l.umben] über. 2. man seite daz dd. W9re manic magedin. 
3.4er dftht im eine erwerben (werben A) Günther der küneo gaot (des künic Gonthen 
maot^). 4. da. von begunde dem recken tU sdre h^ien der maot] daz dühto sise 
recken and die herren i^le guot A, 32S fehlt. 



j 
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VI. AVENTIURE 

« 

WIE SICH GÜNTHER GEIN ISLANDE HIN 
ZE PRÜNHILDE BEREITE. 

329. Ez was ein küniginne gesezzen über se, 325 
ir geliche enheine man wesse ninder me; 

diu was unmäzen schoene, vil michel was ir kraft; 
si schöz mit snellen degenen umbe minne den schaft. 

330. Den stein den warf si verre, dar nach si wite spranc; 326 
swer an si wenden wolde sinen gedanc, 

driu spil muos er ir an behaben, derfrouwen wolgebom; 
gebrast im «an dem einen, er het daz houbet sin verlorn. 

331. Des het diu küniginne unmäzen vil getan. 32r 
do gevriesch ez bi dem Eine ein ritter wolgetän, 

der wände sine sinne an daz herliche wip; 
dar umbe muosin helede sit Verliesen den lip. 

332. Do si eines tages säzen ' der künic unt sine man, 
manigen ende si ez mäzen, beidiu wider unt dan, 
weihe ir herre möhte zeinem wibe nemen, 

diu in ze firouwen töhte unt ouch dem lande möhte zemeo. 

333. Do sprach der vogt von Eine: *ich wil nider an den se 328 
hin ze Prünhilde, swio ez mir erge; 

durch ir unmäzen schoene so wäge ich minen lip, 
den wil ich Verliesen, si ne werde min wip.' 

334. *Daz wil ich widerraten,* sprach do Sifrit, 329 
*jä hat diu küniginne sd vreisliche site, 

swer umb ir minne wirbet, daz ez im hohe stät; 
des müget ir der reise haben waerlicjien rät.' 

335. Do sprach der künic Günther: 'nie geborn wart ein wip 
so Stare unt ouch s6 küene, ine wolde wol ir lip 

Vl.Pnmh* Ö, 339,1 i«.2.£s was gesezzen ein chtmigin nber see 

iringeleich west man nit mer. a. 

829,4. mit gleichgesipten degenn waab ir minne den ger si schos. a. 330,1. [denl 
warfa. — dartzne a. witen.B^, weitten a. 3. muderr an O. mues er ann a. 4. gepräcn 
an ir ainem a, der eing J; . aber s. 434,4. 331,2. da gefreisch [ez] pey dem Rein ein 

ohunig a. 4:. fehlt a. 332,2. [ez] a. [unt] a. 3.welich irem herrenn o. zee ainem 

weib a. 4. ze frauenn tauchte a. 333,2. ze Kchreimhildenn t<n£{ so immer für Prün- 
hilt bü 351. a. 3.ir grossen scl^önn a. 4.8y en werdee a. 334,2. vill fraisleioh a. 

S.swär wer nmb. a. 4. warleich ratt. o. 335,1. ez wart nie chai^ weib gepornn. a. 

2.iohwoUta. 



829^. ir geliche was deheiniu ra&. 3. diu] si A, 330,1. [den] warf JO*. wJten. 
2. swer ir minne gerte der mnose äne wanc. 3 a. drin spil aagewinnen. 4. an eime A. 
[sinj A. 331,1. dia küneginne] joncfronwe. 2. daz gehdrte (remam A.) bi. wolgetAB] 
wol Terst&n A. S.hörliohe] sehoene. 4. darumbe beide vil nmosen sit A. 3S2 fehlt, 
333,1. [nider] A, 2.ze] zuo. 3.ieb wil dnrch (nmb A.) ir minne wA^en minen (den 
A.) lip. , 334,2. Tieislicben A, 3. [nmb] A, im] in A. 4.waerlichen [guoten]/ 
335,1./«A^X ^-I^ol]. 
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in strite betwingen mit min selbes hant.* 
*swiget,* sprach do Sifrit, ' *iu ist ir eilen unbekant; 

336. Unt waeren iuwer viere, die ne künden niht genesen 
von ir vil grimmen zorne: ir lät den willen wesen. 
daz rät ich iu mit triuwen; weit ir niht ligen tot, 

so ne lät inch nach ir minne niht ze sere wesen not.* 

337. *S6 wil ichlu wol raten,* sprach do Hagene, 330 
^'ir bitet Sifride, mit iu ze tragene 

die vil starken sorge, daz ist nu min rät, 

sit im daz ist so kündic wiez umbe Prünhilde stät* 

338. Er sprach: ^'wiltu mir helfen, degen Sifrit, 331 
die minnekliche erwerben ? tuostu des ich dich bite, 

unt wirt mir zeinem trute daz herliche wip, 
ich wil durch dinen willen wägen ere unde lip * 

339. Des antwurte Sifrit: *8wie mir min dinc da {tum, 332 
gistu mir din swester, so bin ich dir frum, 

die schoenen Eiiemhilde, ein küniginne her; 

ine ger deheiner miete nach minen arebeiten mer.* 

340. ^'Daz lobe ich,* sprach do Günther, ^'Sifrit an dine hant, 333 
unt kumt diu schoeue Priinhiit her in dizze lant, 

so wil ich dir ze wibe die mine swester geben: 
so mahtu mit der schoenen immer vroeliche leben. 

341. Des swuoren si ä6 eide die recken vil her; 334 
des wart ir arebeiten verre deste mer 

e si die wolgetänen braehten an den I^n; 

des muosen die vil küenen starke sorgende sin. 

342. Von wilden getwergen hän ich gehoeret sagen, 

si sin in holn bergen, unt daz si ze scherme tragen 

335,4. euch sind ir ckchrefiP a. 336,2.jDfriimn- Ö. grimy^en a. 3. [ich] a. 4. so 
sere d. 387,1. [do] a. 2. [ir] a. 3. [nuj a. 4.side 0. seitt im das chündig ist a. 
338,1. do sprach ehunig okmmther wildu mir herre Seifrid helfen a. 2. [dih] a. 8. zee 
trautt a. 339,1. anwurtt im o. so da chame a. 2. ich frum dir ze werbemi a. 4. mei- 
ner arbeitt a. 340,1. do] ohung a. [Sifrit] a. 3. so gib ich dir di swester mein a. 
4, lehn] sein a. 341,1. vil her] herleioh a. 2.arebeit a. michell dester mer a. 4. die 
starkchenn und die chuene inn groszenn sorgen sein a. 

335,4 b.iu ist die frouwe niht bekant. SSQ fehlt Ä. 2. vil starken eilen. 
^ 5 — 8 nur d. nu si swie starc si welle, ine Uze der reise niht, 
hin ZUG Prünhilde, swaz haet mir geschiht. 
durch ir u'nmäzen schoene muoz ez gewäget sin. 
waz ob mir got gefüeget daz si mir Tolget an den Bin? 
337,1. wol] daz A. 3. sorge] swaere] reise -4. 4. [so]. Prünhilde] die frouwen A. 
338,1. degen] edel. 2. werben die minneklichen] die minneklichen werben A. jtuostn] 
tue ^. 8. zeinem] ze. herliehe] minnecliche. 339,1 b. Sigmnndes sun. 2b.s6wil 
ich ez tnon. 4.sd ger ich deheines ^ht^.) Idnes^ 340,2. [der] in dazui. 3. [die].. 
4. der schiosnen] ir A. yrcelichen A, 341,2. arbeite JA, dester. 3. 6 daz si die 

frouwen brfthten. 4. [vil] A, slt in grdzen sorgen (noeten A.) sin. ^42/4hU^ 
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einez, heizet tarnkappen, von wunderlicher art; 
swerz b&t an sim^ übe, der sol vil gar wol «in bewart 

343. Vor siegen nnt vor stieben; in müge ouch niemen sehen, 
swenn er si dar inne; beide beeren unde spehen 

mag er nach sinem willen, , daz in doch niemeü siht; 
er si ouch verre sterker, als uns diu aventiure gibt. 

344. Mit im fuorte Sifrit die tarnkappen an, 335 
die der belt vil küene mit sorgen gewan 

ab einem getwerge, daz hiez Albrieb. 

sich bereiten zuo d^ verte die degen küene unde rieh. ' 

345. Alsd der starke Sifrit die tarnkappen truoc, 33« 
so het er dar inne krefte genuoc, 

zwelf ander manne sterke, als uns ist geseit. 
er gewan mit grözen listen die vil berlichen meit. 

346. Ouch was diu selbe tarnhut also getan, 337 
daz dar inne worhte ein ieslicher man, 

swaz er selbe wolde, daz in doch niemen sach. 

so^ gewan er Prünhilde, da von im leide sit geschach. 

347. 'Du solt mir sagen, Sifrit, e unser vart erge, 838 
daz wir mit vollen eren komen an den sS, 

suln wir iht ritter füeren in Prünhilde laut? 
zwei tüsint degene die werdent schiere besant.' 

348. *Swie vil wir Volkes fuorten,* sprach do Sifrit, 
^'ez pfliget diu küniginne so eyslicher site, 

die müesen alle ersterben von ir überniuot; < 

ich wil iuch baz bewisen, degen küene unde guot: 

349. Wir suln in recken wise varn ze tal den Ein; 
die Vfil ich iu nennen, die daz suln sin: 

zuo uns zwein noch zwene unde niemen me, 

so erwerben wir die frouwen, swiez uns dar nach erge. 

350. Der gesellen sit ir einer, der ander sol ich wesen, 339 
Hagene si der dritte, wir mügen wol genesen ; 

34S,l.gesehenn a. 2. [sfja. spechenn a. 4. [unsj a. 344,2. [helt} a. 846,4. 
[Till a. 346,1. dieselben tarnnkchappenn a. ' 3. [selbe] a. daz] und a. 4.Kreim* 

hildenn. [sit] a. 347,3. Krimhildenn a. 848,1. fuerenn a. [do] a. 2. fraislicher 

sitt a. 3. [er] sterben a. 348,4 — 350,3. wir tzwen und hanc^ene sej der dritt und 

dankbartt sei aer vierd unn niemand mer, so erwerbenn wir die Arauenn wie ez uns 
darnach erge. a. 

343 fehlt. 344,1. Sifrit [der]{ muose füeren die kappen mit im dtau 

2.[tU]. sorge X 4. bereiten] garten A, [die] A. degen] recken. 345,1 •tamkappe 
A. 3. [ander]. 't>. zuo sin selbes lip. 4. er warp mit grdzen listen daz höriiche wip. 
346,1. [selbe] A. 3. [doch] A, 4. so] sns] dAmit A, [sit]. 347J. Na sage mir 

degen Sifrit, h |[daz]{ min Ta,rt 3. [iht] A. ritter] recken. 4. zvei] drizec. wer- 
dent] wseren .i. MS/ehUA, l.fQeren. d^J aber. 2.Treislicher. 3.aUe] doch. 
4. wil] sol. ^9 fehlt A, 2.Uk] dir. 3. selbe Tierda degene Tarn wir an den s6. 
350,1. Sit ir] bin ich. sol ich] solta. 2. der drite daz d Hagne. mngen] snlen. 
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Dancwart si der vierde, der vil küene man. 

uns en dürfen ander tüsint mit strite nimmer bedtan ' 

351. ^Dia msßre ich wiste gerne/ sprach der künic do, 340 
^'e daz wir hinnen schieden, des waere ich harte vro, 

waz wir kleider solden vor Prünhilde tragen, 

die uns da wol gezaemen; daz sidt ir mir bi zite sagen.* 

352. *Wät die allerbesten, die ie man bevant, sa 
die treit man zallen ziten in Prünhilde lant; 

des suln wir richia kleider vor der frouwen tragen, 

daz wirs iht haben scande, so man diu maere hoere sag^n.' 

353. Do sprach der degen guoter: *s6 Vfü ich selbe gän 
zuo miner lieben muoter, ob ich erwerben kan, 
daz uns ir schoene mägede helfen prüeven kleit, 
die wir tragen mit eren für die herlichen meit.' 

354. Do sprach von Tronege Hagene mit herlichen siten; 
*wes weit ir iuwer muotör solher dienste biten? 

lat iuwer swester beeren, wes wir haben muot, 
si ist so kunstriche, daz diu kleider werdent guot.' 

355. Do enbot er siner swester, daz er si wolde sehen, • ziz 
unt euch der herre Sifrit; e daz daz was geschehen, 

do hete sich diu schoene ze wünsche wol gekleit. 

daz si sie sehen wolden, des was si vrö unt ouch gemeit^ 

356. Dö was ouch ir gesinde geziert als ir gezam. 343 
die fürsten komen beide;, do si daz vemam, 

do stuont si von dem sidele; mit zühten sie do gie, 
do si den gast vil edelen unt ouch ir bruoder enpfie. 

357. ^ Wilekomen si min bruoder unt der geselle sin! 344 
diu maere wist ich gerne,' so sprach daz magedin, 

*waz ir werben woldet, sit ir ze hove gät: 

daz lät mich beide hoeren, wiez iu hochgemuoten stat.* 

358. D6 sprach der künic riche: ""frouwe ich wilz iu sagen, 345 
wir müezin michel sorgen bi hohem muote tragen; 

350,4. uns betnerenn tausennt inn streitte nimer bestann. a. 351,1. west ieh a. 

sprach clmnig Gunnther do o. 2. von hinnen a, hmno C. 3. Pninhilde C, nicht Prun- 
hilden, ivie Lassberg U7id LachvMnn angehen. 4. die uns da ertenn vor der ma^et 
schonn a. Hier eine Lücke in a. 356,1. gezieret C, 357,3. was 0. 

350,3. der Tierde daz si Dancwart. 4.tüsent man mit strite geturren nimmer ans 
bestän. 351,l.wesse ich. 2. [daz] ud. schieden füeren. 4.zaBmen. b.daz soltu 

Ganlhere sagen] Sifrit, daz solt du mir sagen A. 352,1. kleit daz aller beste daz A, 
2.[die]^. SbS fehlt A, S.schoenen. Sb4: fehlt A. 3. wir haben] ir habet 

4. sd wirdet in ir dienest zno dirre bovereise gaot. 355,2. und der degen Sifrit. 

2. daz [daz]. 3. wünsche] lobe A. 4. daz komen der yi\ küenen (daz die herren kd- 
men A.) daz was ir maeziichen leit. 356,1. Dö] Nu. ir] im. S.sedele. 357,1. 

Willekomen; Si willekomen bruoder A 2. loh weste. [so] ^. 3. werben] herren. 
4. [dazj läzet ir mich hoeren, wie ez iu edelen reken 6t4t. 358)1. riche] Günther. 

2. sorge JA. hdhme A, 



j 
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wir wellen hobeschen riten verre in vrenjdiu lant: 
wir solden zuo der reise haben zierlich gewant' 

359. *Nu sizzet, lieber brooder,* sprach daz küniges kint, 34« 

^'lät mich diu msDre beeren, wer die frouwen sint, 
der ir da gert mit minnen in ander fnrsten lant' 
die üzerwelten beide nam diu frouwe bi der hant. 

S60. Do gie si mit den degenen, da si selbe saz. 347 

matraz diu riehen, ir sult gelouben daz, 
lä^en allenthalben an dem vlezze nider. 
isi heten bi den frouwen guote kurzwiie sider. 

361. Yil lieplicher blicke unt minneklichez selien 349 
des mohte da in beiden harte \i\ geschehen. 

er truoc si imme herzen, si was im so der lip: 

er erwarp mit starkem dienste, daz si doch sider wart sin wip. 

362. Do sprach der künic Günther: Vil edel swester min, 
äne dine helfe so ne künd ez niht gesin^: 

wir wellen kurzewilen .in Prünhilde lant, 

da bedorffen wir ze tragene vor frouwen herlich gewant. 

863. Do sprach diu küniginne: 'vil lieber bruoder min, 
swaz der minen helfe dar an kan gesin, 
des bringe ich iuch wol innen, daz ich iu bin bereit; 
versagt iu ander iemen, daz wäre Kriemhilde leit. 

364. Im sult mich, ritter edele, niht sorgende biten, 
ja sult ir mir gebieten mit herlichen siten; 
swaz so iu gevalle, des bin ich bereit, 

unt tuön ez willekliche,* sprach diu herliche meit. 

365. * Wir wellen, liebiu swester, tragen guot gewant, 
daz sol helfen prüeven iuwer wiziu hant; 

des volziehen iuwer mägede, daz ez uns rehte ^tä.t, 
wand ich dirre verte hän deheiner slahte rat.' 

366. Do sprach diu juncfrouwe ; *ine wil iu niht versagen, 849 
ich hän selbe siden, nu heizet uns her tragen 

360.4. guot C. 362,8. zurcewilen C. 

358,3. hübschen. 359,2. und lät. dia m^re] rehte. 3. [d4]^. ze minne. 

försten] künege. 4. die üzderwelten nam si beide bi der hant A. 
360, I.Do gie si (Si gie A.) mit den beiden dd si d da saz. 

\ üf matraz |[diu]| riehen (dche A.)j ich wil [wolj wizzen daz 
geworht mit guoten bilden mit golde wol erhaben 
si mohten bi den froawen guote knrzwile haben. 
36 1 , 1 . Friuntliche blicke und güetlichen sehen. 2. da] Ton DA, 3. imme J in dem . 
4. Sit wart diu schoene Kriemhilt des küenen Sifrides wip. 362 fehlt A, 1. edel] 

liebiu. 2.[sone]. 4; tragene] habene. ^ß'^ fehlt A, 1. küniginne] juncfrcuwe. 
dO^ fehlt A. 2. [ja] ir sult mir. 3. swaz in TOn mir gevalle. ich iu. 4.hdrliche. 
wüQnedichia. 96^ fehlt A, 2^ wiziu] edeliu. 4. wände wir der verte. 366»! h. 
na merket waz ich sage. 2 b. na schaffst daz man trage. 
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gestein üf den Schilden, sd machen wir dia kielt, 
daz ir si traget mit eren fnr die hSrlichen meit, 

367. Wer sint die gesellen,' sprach die künigin, 350 
'die mit iu gekleidet ze hove suln sin?' 

'daz bin ich unt Sifrit, uat zwene miner man, 
Dancwart unde Hagene, die snln mit ans ze hove g&n. 

368. Nu merket, liebiu swester, rehte waz wir sagen, ssi 
daz wir vier gesellen ze vier tagen tragen 

ie drier hande kleider, mit also guot gewant^ 
daz wir äne scande rnmen Prünhilde lant.' 

369. Daz lobte si den recken. die herren schieden dan. 352 
do hiez ir juncfrouwen drizec meide gan 

uz ir kemenäten Kriemhiit diu künigin; 

die vil wercspsßhen ze künste heten grozen sio. 

370. Aller hande siden unt wiz so der snS 353 
von Zazamanc dem lande> grüen also der kle 

dar in si leiten steine: des wurden guotiu kleit; 
selbe sneit si Kriemhiit diu vil minnekliche meit 

371. Von vremder vische hinten bezoe wolgetän, 354 
ie sehen werden iiuten, swaz man der gewan, 

die dacte man mit siden, golt dar in getragen, 

man möhte michel wunder von der liebten waste sagen. 

372. Von Marroch üz dem lande unt ouch von Libyan 355 
die aller besten siden, die ie mer gewan 

deheines küniges künne, der heten si genuoc. 

diu frouwe lie wol schinen, daz si in holden ^iUen tmoc. 

373. Wände sis zer hovereise heten so gegert, 356 
die härminen vedere dühten si unwert; 

pfelle dar obe lägen swarz alsam der kol, 

daz noch snellen degenen stüende in hochgeziten wol. 

374. üz Arabischem golde vil gesteines schein; '357 
der frouwen unmuoze diu en was niht klein. 

873,2. h^rminen vedere C. 



366,3. gest^ uns üf . . . sd wurken wir. 4. des wiUen was d6 Gnnther and ouch 
Sifrit bereit. 367,3. er spraeh, ich selbe vierde, [und] swene . . . 4. [die], uns] 

mir. ze hove snln mit mir gän A. 368,1. Ir sult tU rehte merken waz ieh in frouwe 
sage, [frouwe merket rehte, waz ich iu sage A. 2. daz ich selbe vterde ce Tier tagen 
trage. 369,1a. mit guotem urlonbe. 3 b. diu schoene künigin A, 4. die zuo solhem 
werke heten groeziichen sin. 370,1. Die Arabischen siden wiz aJsd. 2.untyon 

Zazamanc |[der guoten]|: der grüenen sd A. 4. [vil] A, minneUiche] hdrliche. 
9^^1,2. werden] yremden. die ze sehene wären den Unten fremde ^danA 3. dacte 
man] dacten sL 3 b. sd si si solden tragen. 4. man mohte] nu hoeret. [michel] A. 
372, 1 . {i\z] A. A. wol lie daz sehinen Kriemhiit. / 373, 1 . Sit si der höhen Terte heten 
nn gegert. 2. [die], vederen. dühten si tU wert DA^ S. darobe pfelle A, 4. zsme 
in höchziten wol A, 374,2 b, was niht ze klein A. 
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inre sebs Wochen bereiten si diu kleit. 

dö was ouch ir gewsefen den guoten degenen bereit. 

375. Do si bereitet wären, dd was in nf den iUn 358 
bereitet vlizeklfche ein starkez schififeiin, 

daz si tragen solde vol nider nf den sd; 
den scboenen jmiqiroawen tet ir arebeiten w6. 

376. Dö sagte man den recken, in w®ren nn bereit 
^a si d& fQeren solden ir zierlichen kleit, 
alsd die beide gerten, daz was nn getan. 

do ne wolden si nibt langer bi dem Rine best&n. 

377. Mich den bergesellen wart balde dd gesänt, 35» 
ob si schonwen wolden ninwez ir gewant, 

ob iz den beiden w»re ze rebte knrz nnt lanc; 

des sageten si den fronwen von schulden groezlicben dane. 

378. Für alle die si körnen, die mnosen in des Jehen, 
daz si ze der W6rlde hsten schoßners nibt gesehen, 
des mohten si sie gerne dd ze hove tragen; 

Yon bezzer helde wsBte künde in nieman niht gesagen. 

379. Vlizekliche danken wart da niht verdeit; seo 
nrloubes von in gerten die recken vil gemeit; 

in ritterlichen zühten die herren täten daz: 

des wurden liehtiu ougen weinens trüebe unde naz. 

380. Si sprach: *vil lieber bruoder, ir möhtet noch bestän» set 
unt «würbet ander frouwen, daz hiez ich wol getan, 

da iu so söre en wäge stüende niht der lip; 

ir mügt hie näher vinden ein also höchgebom wip' 

381. Ich W8Bn^ in saget ir herze, daz in da von geschach; 362 
si weinten algemeine, swaz ieman drumbe sprach. 

ir golt in vor den brüsten wart von trähenen sal, 
die vielen in genöte von den ougen hin ze taL 

382. Sie sprach: ^herre Sifrit, lät iu bevolhen sin ses 
uf triuwe unt üf genäde den lieben bruoder min, 

daz iin iht gewerre in Prünhilde laut.' 

daz lobt ir der herre mit guotem willen in die hant. 

874^2. bereitet. etwaberOBtet? 375,3. toI 0. nicht woL 876,1. sagt 0. 

374,3. seht] siben. 4.[irlX degenen] recken. 375,l.bereit. 2. bereitet] 
gemacbet. 3.[to1]. üf] an. 4.schoenen] edelen. tet ir] was Ton. 3^76 fehlt A. 
3. die helde] si d4. 377,1. balde dd] ein böte] böte s& Ä. 2. wolden schouwen. 

3b. se kurz oder ze lanc. 4.eE was' in (ze A,) rehter m&ze. des seiten si den frouwen 
danc. Z7S fehhA. 2.zer. schoeners] bezzers. 4. helde] recken, ßa]. 379,1. 
TlixekHche] tu groezliche] Til michel A. 2.dd gerten nrlonbes. 4.Ton weinen. 
880,3. nnd d& in niht enstüende en w&ge sd der lip A, 4.n&hen DA, alsd] als DA, 
381,1. hr] daz. 2.gemeuie] geliche. [drambe]. gesprach. d.trähen. 4.[hin]X 
882,1. herre] er X d.ihtwerreX 4. daz lobte der tU küene in |[yroiin]| Kriemhilde 
hant 

Hollsmaan, Nibtliuifea. 4 
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383. Do sprach der degen küeoe: -^ob mir min Itp bestdt, sei 
so sult ir allet sorgen, iVonwe, hab^ rat; 

ich bring en in g6Sllnde^ her wider an den Rin, 

daz habt uf mime Übe.' im neic daz schone magedia. 

384. Ir goltroten schilde die truog man nf den sant^ ses 
unt bräht in 200 dem schiffe ^ aUezirgewant 

ir ross hiez man jn ziehen, si wolden vam dan; 

dö wart von schoenen froawen vil michel weinen getan. 

385. Dö stuonden in den venstem diu minnekliohen kint« 366 
ir sciff mit dem segele daz ruort ein höher wint; 

die stolzen hergesellen di sdzen üf dep Rin, 

dö sprach der künic Günther : ^ wer sol nu schiffmeister sin ?' 

386. Dö sprach der starke Sifrit: 'ich kan iuch üf d^ finot 367 
hinnen wol gefüeren, daz wizzet helede guot, 

die rehte wazzerstrazen, die sint mir wol bekantf 
mit freuden' si dö schieden uz der Buregonden lant. 

387. Der künic von Niderlanden eine schalten genam, . 368 
von Stade begunde schieben der helt vU lobesam. 

Günther der küene selbe ein ruoder truoc; 

si huoben sich von lande unt wär6n vroelich gennoc. 

388. Si fuorten riche spise, dar zuo den besten win, , ses 
den man inder künde viuden umben Rin. 

Dancwart, Hagenen bruoder, der §az mide zöch 

an eime starken ruoder, er truoc den muot unmazen hoch. 

389. Ir vil starken segelseil wurden in gestraht: ' 370 
si fuoren manige mile, e daz ez würde naht; 

mit freuden si dö körnen vol nider an den se^ 
ir starkez arebeiten tet sit den höchgerauoten wS. 

390. Inre tage zwelven, so wir* beeren sagen, 371 
beten si die winde verre dan getragen 

gein Isensteine in Prünhilde lant: 

daz het von Tronege Hagene e vH selten bekant. 

385,2. rort C, nieht ruert. S.vhizzen zd tal C7. ' ^ 

^^ 383,1. küene] riebe. 2. sorge ^.^ 3.iu in X [her] ^. 4a.dai vizet sicher- 
lichen. doneigim^. 384,1. goltvarwen. [die], man truog in .i. 2. zno dem schiffe] 
zuo zin. 3.[ir]. yam] riten. 4. [vil]. 385,1. diu venSter ^. 2. [daz]. Sb.fdieJ 
sAzen üf (an -4.) den Bin. 4. [nu] A. 386,1. Daz wU ich, sprach Sififit. 

S.rehten. sträze A, [die] -4. 4.si schieden froeliche ftz [der] A, 387,1; Sifrit dd 

balde ein schalten gewan. 2. von stade er schieben vaste began A. 2)>>der kreftige 
man. 3. ein moder selbe nam. 4.dö huoben sich von |ande die snellen riter lobesam. 
388,1. den besten] guoten. 2. den besten den man künde. 

3. ir ros |[diu] stuonden schöne (ebene A.), si beten guot gemach, 
ir schif ([dazj gie vil (gienc ouch A.) ebene : lüzel leides in geshacb. 

389,1, [vil]. 2. manige] zweiiizec. Ä daz] end ^. 3. mit eime guoten winde 
nider gein dem so. 4. den höchgemuotenj schoenen frouwen X . 390,1. Aix dem 
zwelften morgen. 4. daz was ir deheinem niwan Sivride bekant] daz was niemei^ 
mftre wan — A. 
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VII. AVENTIUBE 

WIE GÜNTHER ZE ISLANDE MIT SINEN 

GESELLEN KOM. 

8^1. Do der künic Günther so vil derMrge sach, sn 

unt euch die witen marke, wie balde er dd sprach: 
'sagt mir, fViunt Sifrit, ' ist ia daz bekant, 
wes sint dise bürge unt ouch daz herliche lant? 

S92, Ine hän bi minen ziten, in« wolde luge jehen, 
so wol erbouwen bürge raere nie gesehen 
in dehein^m einlande, als ir hie vor uns stät: 
^er mac wol wesen riebe, der si hie gebouwen h&t.' 

893. Des aütwurte Sifrit: *ez ist mir wol bekant, srs 
ez ist froun Prünhilde liut unde lant, 

unt Isenstein diu veste; als ir mich hörtet johen; 
da müget ir noeh hiute schoener frouwen vil gesehen. 

894. Unt wil iu beiden raten, ir habt einen muot,* sri 
daz wir jehen geliche, ja dunket ez mich guot. 

swenne wir noch hiute ftr Prünhilde gftn, 

so müezen wir mit sorgen vor der küniginne st&n. 

395. So wir die minnekliehen bi ir gesinde sehen, vm 
so sult ir helede guote wan einer rede jehen: 

Günther si min herre, ^-ieh si sin eigen man. 
so mag unser wille harte wol an ir ergän.' 

396. Des wären si bereite, swaz er si loben hiez, S7€ 
durch ir übermüete deheiner ez niht liez. 

si jähen, swes er wolde; da von in wol geschach, 
do der künic Günther die sckoenen Prünhilde sach. 

397. ^'Ich en lob ez niht so verre durch den willen din, 
so durch Kriemhilde daz schoene magedin; 

diu ist mir sam min sele unt so min eigen lip. 
ich wil daz gerne dienen, daz si werde min wip. 

398. In den selben ziten do was ir schiff gegän 377 
der bürge also nahen: dö sach der künic stän 

oben in den venstern vil manige schoene meit; 
do begunde vrägen der recke küene unt gemeit: 

Vor 391 hat nur € einen Ahschnät, die andern erst vor 398. 391,2. bald 0. 

393.1. antwurt 0. 2. frown Pmnhilt 0. 

391,S. sag /. frhint her S. A. iu] dir /. 4. dise] die A. [onch]. 392 fehlt. 

393.2. tficouD]. Unt) bürg« A, 3. hoertet] hdret. 4. [noch]. 394,1. nnd] ich JA. 
2a. ir Jehet [«Olo i>7J geltche BA. 395,2. guote} mme. 3. und ich M sin man. 
4. des er |[aft] hat gedingen, daz wirt allea getan. 396,1. swaz] des A. [die schoe- 
ne] A. 397 fs/Ut A, 1. jaaelob,idiz. den willen] die üebe. 2.Bjfiemhüde] dine 
•wester. eigen} selbes. 398,1. in derselben zite. 2.burc A. 3. [tu] manic. 
4. das er ir ^ A.) niht erkande daz was Qonthere (im wserliche A ) leit. 

4* 
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399. 'Saget mir, friant Sifrit, durch den willen min, ^ srs 
bekennet ir die frouwen nnt ouch diu magedin, 

die dort her nider schouwent zno znns üf die floot? 
si gebärent dem geliche, daz si höhe sint gemuot* 

400. Do sprach der küene Sifrit : ir sah von hinnen spehen 379 
tougen in dem muote, unt sult mir danne jehen, 

weihe ir nemen woldet, hStet irs gewalt.' 

'daz tuen ich,' sprach do Gonther der ritter küene unde balt 

401. 'So sihe ich under in eine in jenem venster st&n 980 
in sndwizer waste, diu ist so wolgetän, 

die wellent minia ougen, vil schoen ist ir der lip; 
ob ich gewalt des haste, si müese werden min wip.' 

402. 'Dir hat erweit vil rehte diner oogen 6chin> .tat 
ez ist diu starke Prünhiit daz scfacßne magedin, 

die din herze minnet, der lip nnt ouch der muot.* 
ellia ir gebaerde diu dühte Gnntheren guot 

403. Do hiez din küniginne üz den venstem gän sss 
ir minneklichen meide; si ne solden nibt da stau, 

den vremden an ze sehene. des wären si bereit. 

waz dö die fronwen taeten, daz ist uns sider ouch geseit. 

404« Gegen den unkunden strichen si ir lip, ses 

des ie site habeten diu waetlichen idp; 
an diu engen venster . kömen si gegän, 
da si die recken sähen, daz wart durch schouwen getäa. 

405. Ir wären niwan viere, di da komen in daz laut; 
Sifrit der starke ein ross zöch an der hant. 

daz sähen durch diu venster diu minneklichen wip. 
des wart sit getiuret des künic Gunthöres lip. 

406, Er habt im da bi zoume daz zierliche marc, 
guot unde schoene, vil michel unde starc, 
unz der künic Günther in den satel gesaz : 

also dient im SiMt, des er doel^ sit vil gar vergaz. 

402,2. i7<«r tritt a wiedet ein mit der Uehersehrift: Aventenr wie kohuniff gunnther 
nach praunnbildenn fuer über see. Ez ist die starkoli praunbilt. 408,1. Eies praun- 
hilt a. gän iST.J stftn CaX 2,sy.enwoldeim a. 404,2. habennt die herleiohen o. 

4. daz si a. daz was clA, 405,1. ir warn nicht mer dann vier a. [da] a. 2. der weist 
ain örs ann der hanntt a. 4. getinret] entwertt a. . 406,1. marc] ttrsch a. S.unze C. 

399,1. er fr&gte Sifriden den geseUen sin. 2. ist in daz iht (iht daz Ä,) künde 
umb disin magedin. 3. [her] A. zao zuns] gdn uns. 4. swie ir herre heize (geheize JL) 
gl sint tU höhe gemnot. 400,1* küen^] herre. nu snltir tougen spehttn. 2a.nnder 
den jnnefroaven. 4.[do]. der] ein. 401,l<Ich sihe Ä, under in] ir, 3b.darcli ir 
schoenen lip. 402,2. starke] edel. 3. nach der din herze ringet, din sin nnd^iach 
din muot. 4. alle. [din]ul. 403,2. ir hörliche meide. d& niht. 4.[oiidi] J. 

404,2. [din] wsUichiu Ä. 4. recken] beide, wart] was X 405 fekU Ä, 1. [^]. 
2. starke] küene. zöch üf den sant. 3.miniiek^en] wstlichen. 4. des dühfte 
getinret. 406 fehlt A. 



Sifvpka M7— 414. Tu. AVERTIDIUB WIE GVKTHEE ZB ISI«Ain>E KOM. 53 

407. Dd zdh er oach daz sine von dem schiffe dan. 
er hete solhen dienest selten & getan, 

daz er den stegereif gehabt ie helede mdr; 

daz sähen durch din venster die frouwen scHoene unde hSr. 

408. Si riten in einer mäze die ritter vil gemeit; 384 
von. snSblanker varwe ir ross nnd onch ir kleit; 

ez w&ren vil geliche ir schilde wolgetan^ 

die luhten von den handen den vil wiBtUchen man. 

409. Ir s&tele wol gesteinet, ir fürbflege smal; * 3S9 
si riten hdrlichen für Prünhilde sal : 

dar an sd hiengen schellen von liehtem golde rdt. 
si körnen zao dem lande, ab ez ir eilen in gebot, 

410. Mit spem niwe sliffen, mit swerten wolgetan, 
diu nf die sporn giengen den wtetlichen man, 

diu fuorten die vil ktlenen scharpf unt dar zuo breit; 
daz sach allez "Prfinhilt diu vil minnekliche meit. 

411. Mit im kom onch Dancwart nnde Hagene. 38« 
nu hoeret disiu nuere, wie die degene 

von rabenswarzer varwe traogen richiu kleit. 

ir schflde w&ren schoene vil guot michel unde breit. 

412. Von Indii dem lande man sach si steine tragen, ssr 
die kds man an ir wsDte vil h^rliche wagen. 

sie liezen &ne huote ir schiffel bi der fluot; 

sus riten zuo der bürge die beide küene unde guot 

413. Behs unt Ahzec turne si sähen drinne stän^ 3S8 
dri palas wite, unt einen sal wolgetan 

von edelem marmelsteine grüene alsam ein gras, 
dar inne diu küniginne mit ir ingesinde was. 

414. Diu porte stuont entslozzen, diu burc öf getan; zsi 
do liefen in engegene die Prünhilde man, 

unt enpfiengen wol die küenen in ir frouwen lant ; 
ir ross man biez behalten unt ir schilde von der haut. 

407,1. da beUt er a. seheife a. 2. dann er a, [d] a. 4. [unde hör] a. 408,1. sy 
rittenn her in ainer massee die ritter yill gemaitt a. Reht in einer maze Cy. den rittem 
C, 2. blanker] weisser a. 3.ez Oa, fem N, 4. herleichenn a. 409,1. fturwege a. 

410.1. sponin a. 2^ ir sporn o. herleichen a. 411,3. yon sneweisxer yarbe a. 

412.2. be'rieiohenn wagten a. 8.sche£fel [b. d. f.] a* 418,3. als a, 414,4. drsoh a. 

407 /ehli A. 2M\ seltea. 3. das er bi stegereife gestae^d ie beide mdr. 
406,1- ^e beide /. den beiden BA. 409,3. N]. 410/«^ A. 4.Ta b^rHebe 
meit. 411,1. im CLi] ia BJ, oneb] dd. mid oQcb. 2. wir beeren sagen m»re. 

4. seboene] niiiwe A. 4b. micbel, guot imde breit. 412,1. saeb man A. 3; ir] das A. 
413,4.dia kdiiiginne] selbe FHInhilt 414,1. porte] bnrc. ^burc] tiI wite. 3. wol 
dio kflenen] dise (die A.) gelte. 4.bies man. 
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415. Do sprach ein kainer©re: *ir sult uns geben diu 5weft i 
nnt ouch die liebten brünne' *des sit ir angewert,' 
sprach Hagene der küene, 'wir jselbe weUens tragen/ 

dd begunde in Sifrit di von diu rehten mffire sagen :. 

416. 'Man pfliget in dirre bürge, - daz wil ich iu sagen, sai 
daz decheine geste hie wäffen saln tragen; 

ir snit si län behalten, dli^ ist wol getan.' 

daz tet do vil nngeme Hagene der Gontheres man. 

417. Den g^ten hiez man schenken unt schaffen ir gemach: sn 
vil manigen snellen recken mau da ze hove sach 

in färstenlicher wste allenthalb'bD gän ; 

da wart michel schonwen an die vil kQenen get&n. ^ 

418. Do tet man Prünhilde knnt mit maren, 
daz da vremde recken komen wahren 

in vil richer w»t^, gevlozzen üf der fluot; 

da von begunde vrägen diu magt schoene nnde guot: 

419. 'Ir sult mich läzen bcsren,' sprach diu künigin, 3«i 
'wer die vil unkunden recken mügin sin, 

<lie in miner bürge so herliche stau, 

unt durch weihe schulde die beide her geyam hänf 

420. Do sprach ein ir gesinde: 'firouwe, ich mac wöl Jehep» , äs« 
daz ich ir deheinen nimere habe gesehen, 

wan geliche Sifride einer drunder stat; . 

den sult ir wol enpfahep, daz ist mit triuwen Qiin rat 

421. Der ander der gesellen der ist so lobelicb, * 
ob er gewalt des hete, wol vaer er künic rieh 

ob witen fftrsten land^, oh er diu möbte hän; 
man siht in bi den andern so rehte herliche stän. 

422. Der dritte der gesellen der ist vil gremlich, 
unt doch mit schoeme libe, küniginne rieh, 

415,2. [ir^ ungebertt a. 8. wellennfi selber a. 4. im a. 41$,! n. 2. man pkigt hie 
das ohainerlai gestee das mann chain waffen sulle tragenn. 4. [vUj [Hagen der] a. 
418^. daz da] wie a. 419,4. schulde die sein chomen her gevarm a. 420,1. ainer 
ir diner a. 2.iemera. 3.underina. 4. wol] schon a. 421,2. [des] a. 422,2. 
schöner lieb als war er ein k. r. a. 



415,1b. gebet ans diu flwert A, 2.[oach] A. 3. sprach toü Tronege Hagene. 
weUens selbe. 4.m] im, fehlt A. 4b. den hovesüe sagen A 416,1. in dirre bvre 
phliget man A. 2. neheine. [hiej snlen w&ffen A, 3. [na],' Ut si tragen 'hiimen. 
4. des Tolgte ongpnie. [der]. 417,1. Man hiez den gesten scheinen, ir] guot A. 

2. [tu] ^. man [d4] ii. 3. fürstlicher. 4.da] doch. [tII]. 418/MtA. l.dd wert 
TTOwen Prünhilde gesaget mit mseren. 2. daz nokonde xecken dA kernen wieren. S.itt 
h^rlicher wste. 419,2. [yi|}. 3 a. die dort sihe^, 4. weihe »chvlde] wes liebe* 

420,2. nimere] nie mdr BD.] m^r JA 3. Sifride geHche* 4. mit triawco] frouire M 
421/ehUA. 3b. and mäht er diu hAn. ^^/MtA. 1.tU]8o. 2.§€hamia. 
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von swinden sineo blicken, der er so vil getupt; 
er ist in sinen sinnen, ich wasn, vil grimme gemqot. 

423. Der der jungest ist dar under, der ist so lobelich, 
in magtlichen zühten' ßihe ich den degen rieh 

mit gnotem gelaeze sd mira>6klicbe stan; 

wir möhtenz fürfaten alle» hdt im hie iemen iht getan. 

424. Swie bilde er pflege der zühte, untswieschoenimsiderlip, 
er möhte wol erweinen vil waetlichiu wip, 

swenn er begtinde zürnen; sin lip ist «6 gestalt, 
er ist in allen tagenden ein degen küene unde balt.' 

425. Do sprach diu küniginne: *nu brinc mir min gewant; 395 
unt ist der starke Sifrit komen in daz lant 

' dufch willen miner minne, ez gät m an den li^^ 
ine förht in niht sd s#re, daz ich werde 6in w^.* 

426. Dö wart diu küniginne schiere wol gekleit; 396 
do gie mit ir dannen vil manic schoeniu meit, 

wol hundert unde mere, gezieret was ir Hp. 

ez wolden sehen die geste diu vil minneklichen wip. 

427. Da mit giengen recken üzer Islant, 397 
die Prünhilde degene die truogen swert en hant , 
fünfhundert oder mere. daz was den gelten leit; 

do stuonden von dem sedele die beide küene unt gemeit. 

428. Do di«^ küBigiime Sifridensach, '39s 
diu magt'zühtekliche zao dem recken sprach: 
'sitwillekomen, Sifrit, her in dizze lant ! 

waz iuwer reise meine, , gerne hSt ich daz erkant.* 

429. *Vil miche^l iuwer genade, min vrou PryonhUitv 399 
daz ir mich ruochet grüezen, fürsteu tohter milt, 

vor disem küenem recken, der hie vor mir stat: 
wand er ist min herre. der ^ren het ich gerne rät. 

422,4. grimichleioh gemuett a. '• 423.3. guetenn gfelassee a. 424,1. wie ehliieg 
er sey ann denn tzuohtenn a. 2. die vil herleichew weib o. 4.ini ann a. 425,1. 

ptfMinlult /iir kAniginn: abewo 426, 428 und öfters a. 426,1. [wol] weraitt a. 4. ez] 
m. o. 427,1. [recken] a. 4. stunden auf die heldenn a. 428,3. inn das a. 4. wie 

fecno, — weehanntt a. 429^2. försten] chunigs a. 3. disaei^n — die — stentt a. 

. wann der aA. " 



. 422,4. waeoe [vil}.. 423 fehU A, 1 . der jongeste daninder. 2. [in] magtücher 
xi^to. VaUe förhtffli. ^24: fehlt A. l.im si der] si sin. 425,2. daz] min. 

4» ine] ich. . . 426,1 «Fiünhilt dia soboene warb schiere wohl gekleit. 2. [vü] manegiu 
hA. S.uiide] odi^r. 4*.di^ geste wolden schoawen diu wsetlichen wip. 427,1. recken] 
legne. üzor] ua A, 2. [diej A, degene] recken. 4. die küenen hdde gemeit A, 
428,2. na maget ir hceren gerne wie diu magt sprach] 200 dem gaste si zühtekUchea 
wi^t9^ A. 3. her Sifrit A, 4. waz meinet iwer reise? das het ich gerne bekant. 
^29>l.[iiiwerJ;4. [jmin]/^^ 3,küeiiem],edehi. . 
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430. Er ist gebom von lUne, d&z tiiot er dir bekant, 4M 
er hat durch dinen willen gesuochet dizze lant; 

der wil dich gerne muineni 8waz im da von geschiht, 
na bedenke ^hs bezite, min herre erlaßt dich es niht 

431. Er ist geheizen Gnnther, not ist ein kQnic her, 40i 
erwürb er dine mi&ne, so ne gert er nibtes mer; 

ja gebot mir her ze vame der recke wolgetan, 
wan daz ich en torste, ich biet ez gerne Verlan.* 

432. Si sprach: *ist er dm herre ^ nnt bista sin man, 402 
dior spU din ich im teile, nnt tarr er diu bestan, 

behabt er des die meisterschafb, so minne ich sinen lip; 
anders muoz er sterben, e ich werde sin wip.* 

433. Dö sprach von Tronege Hagene: 'frou, na lat uns sden 40s 
iawer spil diu starken; e daz in m^se jehen 

Günther min herre, da mnes ez herte sin; 

er mac noch wol gewinnen ein also schoene magedtn.' 

434. 'Den stein den sol er werfen unt springen dar nach , 404 

den ger mit mir 9chiezen; lät iu niht sin ze fach : 

des bedenket iuch vil ebene ,* sprach daz vil schoene wip, 

'gebristet im an dem einen, ez gSt in allen an den 1^.' 

435. Sifnt der starke zuo dem Künige trat, 405 
allen sinen willen er in reden bat 

mit der küniginne; ^ ez künde im geschaden niht: 

'ez ^irt al anders gendet, des sich ir übermoot verftifat.* 

* 

436. Dd sprach der künic Ganther: 'küniginne her, 406 
nn teilt, swaz ir gebietet, nnt wa)re is dannoch mSr, 

daz bestüende ich alliz gerne durch iuwern schcenen Ifp; 

min houbet wil ich wägen, ir ne werdet min wip.* 

"-^ 

430,2. er] und a. 4. diliB (T. dich seinn tzeitte a. erldt dilis C. erl&tt dich Minn 
nichtt a. 431,2. erwürbe er ^--fio gertt er nicht m' <t. ne «n (7. 3. er mir a. 4«er- 
terste a. 432,2. getar [er] a. 3. wehalt er [des] a. 433,3. Werter «. 434,3. das 
schon magedeinn a. 4. gepnst er — [dem] a. 435,2. in] im a. 3. geschaidenn a. 
4.al] als a. 436,2. war des.a. 4.hottbetJ leben a. 

430,1. gebom tob] künec ze A. Ib.waz sol ich sagen mdr. 2. durch [d^e] dine 
Hebe sin wir geyan her. 3. der] er JA. 4. [na] A. min henre] er A. es] iln DA. 
431,1. [nnt i3t] ein küner rieh und hdr A. 2.nihtes] niht A. 3. durch dich mit im 
ich her geyam hän A* 4a.mdht ich es im geweigert hAn. waorer niht min herre A. 
4 b. ich hetez nimmer get4n A. 432,1. si sprach, er ist din herre und da sin man A* 
2.wil er nÜB geteiltia spü alsd best&n. 3. behabe er [des] .i. 3b.sd wird i^h ^:iKp. 
4. ist aber daz ich gewinne (gewinne aber ich A.) ez göt in allen an den Hp. 
433,1. [nn]. 2. diu starken] geteiltia A. 2. 6 daz] end A. 4. er trowet wol erweiben 
ein alsd (also A.) schoene magedin (ktUiigin A). . 434,1. [den]. 2. sin niht. 3.ir 
moget hie wol yerliesen die 6re und onch den lip. 4. des solt ir inch bedenkt, spraek 
daz minnecliche ^p. 435,1« ütarke] kaene] snelle A. 3. mit] gdn. 3b. er sold An 
Engest sin» 4. ich sol dich wol behüeten yor ir mit den listen min. 436,3. ich 

bestüend es A* [gerne]. 4. wil ich w4gen] wil ich yeriiesen] ich yerliose A, 



SlroplM 4I7-«4M. TIL AVENTIURE WIE OUHTHER ZE ISLANDS KOM. 5*7 

437. Dd dia kümgmne sine rede vemam, 407 
der spile bat si gähen, als ir dö daz gezam; 

si hiez ir dar gewianen balde ir stritgewant, 
eine veste brünne nnt einen gooten Schildes rant 

438. Ein wafenbemde siditi daz leit an sich diu meit, 40s 
daz in deheime stnte wäfen nie versneit, 

von pfelle üzer Libiä, ez was vil wolgetän, 

von porten lieht gewürhte daz sach man schinen dar an. 

439. Die zit wart disen recken harte vil gedrent; . ' 409 
Danewart nnde Hageue die wären ungefrent; 

wiez dem kfinige ergienge, des sorget in der muot, 
si dähten 'unser reise ist uns recken niht ze guot.' 

440. Die wüe was euch Sifrit der listige man, 4io 
6 iz iemen erfände, in daz schiflf gegän, 

da er die tamkappen verborgen ligen vant; 
. dar in slouf er vU schiere, dö was er niemen bekant. x 

441* Er itte hin widere, dd vant er recken vil, 41 1 

da diu küniginne teilte ir hohen spil : 
dar gie er tougenliche, von listen daz geschach, 
alle die d4 waren, daz in da niemen gesach. 

442. Der rinc der was bezeiget, di soldez spil geschehen 412 
vor manigem küenem recken, die daz solden sehen. 

mer danne sibenfaundert die sach man wäffen tragen; 
swer daz spil gewünne, daz ez die beide solden sagen. 

443. Do was nu koDoen Prünhilt, gewäffent man die vant, 413 
sam ob si striten solde umbe elliu küniges lant; . 

ja truoc si ob den aiden vil manigen stahel zein: 
ir minnekUchiu varwe dar under herlichen schein. 

444. Do kom euch ir gesinde, die truogea dar ze baut . 414 
von vil rotem golde einen liebten Schildes rant, 

4S7,8. dar pringen a. 438,3. pfeUat ausz a. 4. ge wurcht a. 4S^,l u. 2. gedre^Lt, 
ungefreÄt C» getrautt, ungefraütt a. 3. in] im a. 4.gedaohteim [ze] gnett a. 
440,2 /«Me a. 4.8lafif C. schiere] bftide o. enwas a. 441,4. [ge] sacn a. 442,1. 

r^tzafgt a. daz spill solt darinn geBChehenn a. 443,2. [ob] — wolde — ktmige tu 

81 trueg — Btäohellein gewaxmtt a. 444,l.iimge8inde a. dar] . da a. 2. [yil] a. 

437,2. [dd]. 3. [dar] Ä. gewinnen] bringen /. 3 b. ze strite guot gewant. 3.8i hiez 
tf s« strifte briagen ir gewant A, 4. eine brünne tob golde. 438,1 • [daz] A. [sich]. 
3.[til]. 4.schein]ii%te dar an ^. 439,1. ^sen] den. harte] in gelfe. 2. [die]. 

4.teeken}gestett A, 440,1. listige] wa^tüche. 2.6] end X erfände] wesse A, sqo 
dem «ehiffe JA, 3. die] sin A, — kappe w4. 4. [vil]. 441,1. rant] sach A. hdhin 
JA. 8.d«r]dA.i. Sb,uAh, (ihch/lir gesteh) versetjft A, 4t%9X\et BA. 442,1^ 
[der] was. 2.küeBen. 3.inte danne] wol. [die]. 4.swem an dem spil g^u^ge dai 
es die beide sdden sagen, andern spil] ^^. ez di heldd] si die wArheit^. 443,1. 
Bii/ff^]oQdiX 2.8olde (wolde w4.) stHten. 3.[Til]w4. stahel] goldes. 4.dar- 
onder mkuiecneheB ir liehtia rarwe sehein. 444,1. [onch]. die] und A. 2,yü rdten 
D*] alrdtem. [UehteB J], 
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mit stahelherten spangeo, vil michel unde bireU» 
dar ander spilen wolde dia vil herliche meit. 

445. Der frouwen schiltvezzel ein edel porte was; ' 415 
dar äffe lägen steine grüener denne ein gras, 

die luhten manigerhande mit schine wider daz golt; 
der si solde minnen, der het iz höhe verscolt. 

446. Der schilt was under bukelen, als uns daz ist geseit, 416 
wol drier hende dipke, ' den tragen solde diu meit; 

von stäle unt ouch von golde rieh er was gennofc^ 
den ir kameraere selbe vierder küme trnoe. 

447. Also der starke Hagene den schilt dar tragen sach, , 417 
in grozem unmuote der helt von Tronege sprach: 

*wie nu, künic Günther, wie vliesen wir den lip? 

der ir da gert ze rainnen diu ist des välandes wip.* * ^ 

448. Vememt noch yon ir waete, der hete si genuoo: 

Yon Azagouc der siden einen waffenroc si tr^oc; , . . 
vil edel unt vil riche, ab des varwe schein 
von der küniginne vil manic herlicher stein. 

449. Dö truoc man dar der frouwen swa)re unf dar zuo groz 418 
einen ger vil starken, . den si alle zite scho^^^ ^ . 
scarpf unt ungeßiege^ michel unde brjeit» - , ^1 

der ze sinen ecken harte treislichen sneit . 

450. Von des g^res swaere hc&ret wunder sagen: ' 4i9 ' 
wol vierdehsdbiu mässe was derzuo geslagen; \ - 
in truogen küme drie Prünhitde man. 

Ganther der vil küene harte sorgai began. 

451. Er däht in sinem muote: *waz sol dizze wesen?' 

der tiufel von der helle wie künd er da vor genesen?" 

und waßr ich da ze ßine mit dem libe min, 

sie müeste hie vil lange vri vor nuner minne sini* 

445,l.porttenii a. 4.inlnneii wold a. 446,1. under denn packlenn q,. 4. F^err 
der] ckchaum getnieg aX 447.1. karche C. 2. invilC/. 3.yliesea. 4. vallendes qu 
449,4. [harte] a> 450,2. halb masse et. dartzue a. 451.1. gedacht -^ dito wunder 
sein a. 2. davor] vor ir a. 3. datz dem reine a. denn liebenn a. 4. vor aiv.] fon O. 



444,3. [vil] A. 4.h^rllche X] minnekliche. 445^1. frouweu] iseid«» 2.^ 

gmene. denne] als J.] sam B^ alsam Ä. 3. die luhten] der lühte. hande] lege X 
4. er müeste wesen küei^e dem diu frouwe worde holt. 446,2. [wel]N<4., hendaj 

spannen. 4. selbe vierde: vierde selbe A, getmoc DA, 447»1. statine] degep A. 

2 a. mit grimmigem (grimmen A) muote^ 3. wie na J.] w4 nu. yerUesen. 4,[zo 
minnen] A. y&landes] ttuvels. 4ä^ fehlt A, 3.[vil]. 449,1. [(^r] BA^ [4arr 
zao]. 2. starken i>.] scharpfen; einen tU scharfen g^r A, . alle zite J3.] ii^Uan ^tea 
DA. 3. scafpf] stark* 4. harte] tu. 450,2. [wol] A, vierdeh^lb A* mtfiie. ^»fzwh 
d.in] den. küme] knone A. 4.yU l^iiene] edele. b^cUumml^ sorge g^wanA Ml 
fshUA, 2.Ton] üz. 3. [unt] wser ich ze Borgenden. Übe] lebei^. . 
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452. In) was in sinen sorgen, daz wizzet, leit gcaiuoc; 
allez sin geweefen . man im einen tnioc, 

da wart der könic riche wol gewäflfent in; 

vor leide het Hagene vil nach verwandelt den sin. 

453. Do sprach von Bnrgonden der kiiene Dancwart: 420 
'mich muoz immer riuwen disiu hovevart; 

nuhiezen wir ie recken, wie Verliesen wir den lip? 
snlen uns in disen landen nu vßrderben diu wip? 

454. Mich müet daz harte sere, daz ich kom in daz lant; 42r 
unt hete min bmoder Bagene sin wäffen an der haat, . 

unt oQch iph daz mine, so möhten sanfte gän 
durch ir überniüete . alle Prünhilde man' 

455. 'Ich sage iu bi den triuwen, si soldenz wol bewarn; 
unt het ich.tüsint eide zeinep fride geswarn, 

e daz ich sterben sa)he den lieben herren min, 
ja müesen lip Verliesen daz vil schcene magedin., 

456. Wir solden udgevangen wol rümen dizze lant, 422 
ich unt min bruoder Dancwart; böten wk daz gewant, 

des yv)T ze not bedürfen, unt unser swert vil guot, 

so würde wol gesenftet der frouwen starkiu übermuot. , 

457. Wol hört diu künigmne, waz der degen sprach; 423 
mit smielendem munde si über ahsel sach: 

*nu er dunke sich so biderbe, so tragt in ir gewant, 
unt ir vil scharpfen Waffen gebt den recken an die hant, 

458. Mir ist als msDre, daz si gewaffent sint, 

als ob si blöze stüenden,' so sprach diu künigin. 

'ih en fürhte niemens sterke, den ich noh habe bekant:. , 

ich getrouwe wol gedingen in strite vor sin eines baut. 

459. Do si diu swert gewannen, also diu magt gebot, 424 
der vil küene Dancwart wart von freuden rot. 

*nu i^pilen, swejs^ si wellen,' sprach der snelle man, 
-'Günther ist unbetwungen, sit daz wir unser wäfen hdn.' 

460. Diu Prünhilde sterke vil groezlichen schein; 425 
man bräht ir zuo dem ringe einen swaeren mermilstein , 

452,2. einen] dar a. 4. [verwandelt] seinenn sin a. 453,4. vertrfeibenn a. 456,1. 
8olde2 a. 457,2. die axell a. 3. nu taucht ew widerbe a. 4. an] in a. 458,1. ein 

mare a, 459,1. als a. S.nu spilt wes ir wellt a. 



■!-*• 



^52 fehlt eUlen. 453,1. von Bargondea] Hagnen bmoder. 2. mich riwet Jofmek^ 
kken l(l&nerk]ich6n AD.) disiu hoveTart. d.yliesen. . 4. disem iiuade A, 4^,1, 
[daz] 4* 2.[u&t]. 4. durch] mit. ^b fehlt A, 1 a. daz wiziet sicheriicbefi. 

456,2a. sprach sin bmoder Hagene. d.uoser] diu. 4. der starken (schoenen A.) 
ftonwen übemmot. 457,1. ktUuginne] maget edele, 3. dunket A, bi derber] küen** 
4. [unt). redten] beiden .il. ^ 4hS fehlt, 459,1. alsd] sd. 2 b.Ton freuden wart 
[tüjrdt. sneUe} kitene 4. [daz] 4. 460,1. tl>w] '^. [yü] 4. 2.brAht] truoc 

[mermil]. 
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gröz mit ungeAlege, micfael sinwel; 

in truogen kume zwelfe beide küene unde gnel. 

461. Den warf si zatlen ziten, sd si den gSr verseh6z. 42$ 
der Bürgenden sorge wurden harte groz. 

'wäfenf sprach dö Hagene, 'waz hat der künie ze trnt! 
ja Soldes in der helle sin des übelen tiufels brat' 

462. An yO wizen armen si die ermil want, 427 
si begnnde sere Tazzen den schilt an der hant, 

den git si hdfae zncte: dö gieng ez an den strit; 
Günther nnde Sifrit die vorhten Prünhiide nit 

463. Wser im der starke Sifrit niht schiere ze helfe kcmien, 428 
so bete si dem künige sinen lip benomen^ 

er gie dar toogenliche nnt niort im sine hant; 
Ganther sine liste vil harte soreklicbe ervant. 

464. *Waz hat mich gerüeret?* gedäht der küene man; 
dö sah er allenthalben, er vant da niemen stän. 
er sprach: Mch bin'ez Sifrit, der liebe (rinnt din,- 
vor der küniginne solta gar ine angest sin. 

465. Den schilt gib mir von hende, den lä da mich tragen, 429 
unt merke mine löre, die du mich hoerest sagen: 

na habe da die gebärde, dia werc wil ich begän.' 
dö er vemam dia mmve der künic troesten sieh began. 

466. 'Na hil da mine liste, daz ist ans beiden gnot; 
so ne mac die küniginne ir starken übermaot 
an dir niht vei'enden, des si doch willen hat: 

na sich, wie angestliche si gein dir imune ringe stat.* 

467. Dö schöz krefticlidie dia vil starke meit 4so 
den g£r gein eime schilde michel nnde breit, 

den trapg an siner hende daz Sigelinde kint:^ 
da? fiur spranc von stale, alsam ez waete der wint, 

460«3. michel nnwelJ^. mioliel. und ungepranehsam sinewell war'der stain <u 
miohel unt wel GBX ' 461,2. wartt gros a. 4. [Übeln] tiufels prantt a. 462,2. 

an die a. S.ger tsuckoht si hoch a. 46S«1. [schiere] a^ JA. 3. [dar] a. 4.8or^- 
leiohenn enpfannt a. 464,1. gedacht im der a. 2.Tant] saoh a/>. 3. [liebe] o. 
4. angest] sorg a. 465,4. alsptud do er die mar yemam trösten er sich wegann a. 
466,1. die meinenn a. 2. starche C. so enmag die praunnhild mit ierem ubermuett a, 
4. si vor dir stett a« 467.4. von dem stch«ll a. 

460,4. kibae] kuene A, der küeneü beide 4* 461,2. wurden] wAren] was tÜ A, 
3.[dd]. 4.soldes] sol si BA. 462,l.an ir tu wise anne A. 2.[s«re] A. 4a.di6 
eDenden geste A, [die]. 463,1. ünde wsre im Sifrit. niht [schiere] ; niht d& A. 

2. deni kOnige] Oonthere A. 4. [yil]. 464 fehlt A, 1. gedAht] dibt. <^5,1. Er 
sprach gip mir Ten banden A, und l&ze mich den tragen] den schilt 14 mich tragen A, 
2. unt merke rehte waz da. 4.dö er in |[reht]| erkande (bekande A), ez was im liebe 
getl^n. 4ß6 fehlt A, Ib.dine soltu niemen sagen. 2. 86 mac dki kümginne lüsd 
Sit bejagen. 3. i^n dir dehdnes ruomes. 4. nu sibtu wi diu TTQUwe Tor dir uosorcHchen 
st4t. 467,1. TU stari(e] höriii^. 2a.[den gdr] üf einen schüt niawen S.SigUnde 
4. [al]sam A, 






Steopto 4M— 47«. YU. AY^NTIDBE WIE GÜNTHSR ZE ISLANDS KOM. 61 

468. Des starken geres snide so durch den schilt gebrach, 431 
daz man däz ßar longen üz den ringen sach* 

des schnzzes beide strüchten die vil starken man: 

si ertwelten slcE so sere, daz si den lip nach beten läa. 

469. Sifride dem vil köenen vom munde brast daz blnot; 432 
vil balde spranc er widere. dd nam der holet gnot 

den ger, den si geschozzen im bete durch den rant; 
den firumt ir dö hin widere sin vil ellenthaftiu haut. 

470. Er däht: 'ich wil niht schiezen daz schoen^ magedin.* 
^r kert des geres snide hindern rucke sin; 

mit der g^stangen schöz si der küene man 
also kreftikliche, daz si struchen began. 

471. Daz fiur stoub &z stäte, ^am iz tribe der wint; 433 
den schuz sehöz mit eilen daz Sigelinde kint 

si ne mohte mit ir kreften des schuzzes niht gestan. 
ez en bete der künic Günther en triuwen nimmer get4n. 

472. Prünhilt diu schcßne wie balde si üf spranc: 434 
'Günther ritter edele, des schuzzes habe danc."* 

si wände, daz erz bete mit siner hant getan. 

ir was dar nach geslichen ein verre kreftiger man. 

473. Dö gie si hin vil balde; zornic was ir muot. 435 
den stein den huop si h6he diu schoene maget guot. 

si swanc in kreftekliche ^ sd verre von ir dan, 
daz sin die küene degene sere wundem began. 

474. Der stein der was gevallen wol zwelf kläfter dan: 436 
den Wurf prach dö mit Sprunge diu maget wol getan» 

dar gie der herre Sifrit, da der stein gelac; 
Günther in dö wegete, der holt in werfenne pflac. 

475. Sifrit was vil küene, dar zuo stark unt lanc; 437 
den stein den warf er verrer, dar zuo er witer spranc, 

468,1. [so] — brach a. 2. des feurs flamen a. 4. si ertwelte si C. li efwelten si a. 
naohenn a. 469,1. prach a. 470,1. gedacht a. daz vil schone a. ^ 2, hinder den a. 
8. des fferes a. 471,1. stob aus dem stahell a. 2. soh&s schos C. mit seiner hantt a. 

472.1 . die vil schonn rill bald of a. 2. habet immer a. 3. getann mitt seiner hannt a. 

473.2. stein [den] ttN. 3. verre] dartenn a. 4. der (för die), wunder nam a. 474,2. 
den wurf -rolpx^htt die maid se springen hueb si ann die m. w. g. a* 3. herre] okune a. 
Ige] lach a, 4. werfen a. werföne CB, Werfens J. 475,2. stein [den] a. weitenn a, 

468,1. 8d] al. 3 TÜ starken] kreftige. 4. wan ^a tamkappe, si waeren tdt d& 
besOo. 469,1- [Till* 4. framt ur] schöz A. des stuken Sifrides hant 470 fehlt 
A. 3b« er schöz uf ir gewftnt. 4. daz ez erklanc tu lüte, von siner eilenthaften hant 
471,1. st Ale] ringen, sam] als ob. 2.sdiuz] gftr. Siglinde] Sigmundes. 3.krefte Ä, 
4.62 en hete mmmer der künic Günther get&n. 472*1 «[wie] A. [si] A. 2. edel 

riter Oimtiier A, S.haftt] kraft. 4. nein si hete gevellet. 473,1. [vil] A. 2. [den] 
huo^, fiH^fü. schoene] edel. Sb^so] Terre von der hant 4.dö spranc si nach dem 
-wweie, daz lüte eiklang ir gewant 474,1. [der] was. [wol] X 3. herre] sneUe. 

4.[dö]. ia weifene] des wtirfes A, 47M.[vil]. [darzao]. staric] kreftic. 2. [den] 
wart 
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daz was ein miehel wunder nnt künsteklich gennoc, 
daz er mit dem spränge den künic Günther doch tinoc. 

476. Der sprunc der was ergangen, der stein der vas gelegen, 
dö sach man ander niemen wan Günther den degen. 
Prünhilt diu schoene wart in zorne rdt: 

Sifrit hete geverret des künic Gunthßres tot. 

477. Zuo zir Ingesinde diu küniginne sprach, 438 
do si z'ent des ringes den helt gesunden sach : 

'vtt balde get her näher, ir mäge nnt roine man, 
ir sult dem künec Günther alle wesen undertan.' 

478. Dö leiten die vil küenen diu wafen von der hant, 439 
si buten sich ze füezen üzBiirgonden laut 

Gunthere dem riehen , vil manic küener man : 

si wänden, daz er hete din spil mit siner kraft getan; 

479. Er gruoztes minnekliche, wand er was tugentriöh; 440 
dö nam in bi der hende diu magt lobelich, 

si erloubt im, daz er solde haben da gewalt. 

des freute sich dö Hagene der recke küene unde halt. 

480. Si bat den ritter edele mit ir dannen gän 441 
in einen palas witen; da was vil manic man. 

durch vorhte manz dem degene deste baz erbot; 
von Sifrides eilen si wären komen uzer not. . 

481. Sifrit der snelle wis er was genuoc, ^ 442 
die sinen tamkappen er aber behalten truoc. 

dö gie er hin widere, da vil der frouwen saz. 

er sprach zuo dem künige, unt tet vil kündekliche daz: 

482. *Wes bitet ir, min herre, wan beginnet ir der spil, 
der iu diu küniginne teilet also vil, 

unt läzet uns daz schouwen, wie diu sin getan?* . 
sam ob er ir niht en ssßhe, gebärt der listige man. 

483. Dö sprach diu küniginne: 'wie ist daz geschehen, 
daz ir habt, her Sifrit, der spil niht gesehen, 

475,3. okonstreich a. 4. [Günther doch] a. 476«! . [der] waa a, und was der stain 

r »legen a. 2. anders aDJh. 3. vonn 2orn aJk, 477,1. sue dem ierem ffesinde o. 
min (mein) mage aJh, 478,2. se den a. 4. kraft] hant a. 470,4. reese} def^en 
aN. 480,4. eilen] hant a. chomen si aus der nott a. 481,1. weis was er aJDJh, 

482,4, er tett sam er nicht da gewesenn wsere der 1. a. 

475,3. Ton stnen schoeneii listen het er kraft gfiDooc. 4. [doch]. 47S /^kii-A» 
477,l.dia küniginne] ein teil silüte. 3.[ril]ii. g^t] kamt, [ir] ii. 4^(dtta] A.' 
werden A, 478,2. üz] toA A, 4. [daz] A. mit siner krnit diu spil A, 479,1. 
wand er was] j& waiä er. 4. des freuten sich die, degne vU küene nnde baJt 480,2. 
einen] den. 2 b. also daz wart get&n. 3.do erbot man ez den recken mit dieiu^ 
dester l^az. 4.Dancwart und Hagene |[die]| maosenz läz^n ftne haz. 481,2. [die] 
sine, aber] ze A, 3.dft manic frouwe saz. 4. kündekliche] wiaÜchen. 4. da er «b4 
ander degne alles leides vergaz A, 4St/§hlt A. 3. unt lAt ans balde sehouwei^ 
4a.sam ers niht euwesse. • 4ß3 fehlt A. 
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diu hie hat errangen diu GunthSres hant?^ 
des antwurt ir Hagene üzer Borgonden lant: 

484. *Dä het ir also sere getrüebet uns den muot, 
do was! 16i dem schiffe Sffrit der helet guot, 
dd der vogt von Eine daz spil an iu gewan* 
des ist ez im nnkündic,' sprach dö der GunthSres man. 

485/S6 wol mich dirre maere,' sprach Sifirit der degen, 443 

'dp iuwex b6chver(;en ist älsus gelegen; 
daz iemen lebt s^ ktiene, der iuwef meister möge gesin; 
nu sult ir, maget ed^Ie, uns volgen hinnen an den Rhi.' 

486. Dö sprach diu küniginne: 'des en kan noch niht ergän, m 
ez müezen e bevinden mäge unt mine man; 

ja ne mag ich also libte gerumen miniu lant , 

di mine hffihsten friunde müezen werden e besaAt»' 

487. Dd hiez si boten riten allenthalben dan; 44ff 
si'besande alle ir friunde . iiiäge unde man, 

die bat si kernen balde > ze hove in Islant, 

nnt hiez in geben allen rieh unt herlich gewaut. 

488. Si riteh tägeliche späte unde fruo -446 
der Prünhilde bürge scharhafte Zuo. 

*järä ja!' sprach Hagene, 'waz haben wir getan? 

wir erbeiten hie vil übele der schcBnen Prünhilde man. 

489. So si nu mit ir kreften koment in daz lant, 447 
der Piünhilde wille ist uns unbekant: 

waz ob si also zürnet, daz wir sin verlorn, 

so ist unß diu maget edele ze gtozen sorgen geborn.* 

490. Do sprach der herre Sifrit: *daz sol ich understen, 446 
des if da habet sorge, des en laz ich niht ergen. 

ich sol iu helfe biingen her in dizze lant. 

von üzerwelten degenen, die iu noch wurden ie bekant. . 

491. Im sult nach mir niht vräge^, ich wil hinnen varn; 449 
got müeze iuwer ere di zite wol bewam. 

ich kum vil schiere widere, unt bringe iu tüsint man 
der allerbesten degene, der iemen künde gewan.* 

484,1. Dil] JA a. ir] er J. betrüebet (wetrüehtt) aN. 4t. ^inohunnde aJB Jh. £der] a. 
485,2. [hoohverten] a. 3. [ge] sin aN. 4. hinnen volgen aN. 486,1. praunhild a. 

enmag aN. 488;2b und 3&feMen in a. 4.enpeitten a. 489,2. wille] ckrefte a. 
4k. «Off [en sorgen] a. 490.4. njDCh nie w. b. aBA, 491.2. muz G. muesse a. 3. chum 
pflJd bervider a. 4. degne] beide a. 

'4^f€hU AI l.er ^racb dft het ir frouwe. 3. an iu] itt an. .485,2. also ist. 
S.ls6 IfieilSe}. 4* hinnen Tolgen. 486,l.küniginne] wolget&ne. enkan noch] mae. 

S. müiin} niht min A. 4. boefasten}^ besten. 487,2.'[a11e]. 3; die bat si ze Isensteine 
komen onenrant. 48^,2. [der] A 3.}ara jA] jaria X 4.[Til] ^. 489,1. krefte 
A. 2.Pran]iild6]ltfcttigiiitke. 4. uns Mnf^ edele A 490,1. herre] starke. 2.[eii] 
laz. 491 ,2, die zit. 3. [vil]. 4. der loh künde ie gevan. 
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492/So ne sit et niht ze lange,* sprach der kfinio dd, 450 

'wir sin iuwer helfe vil pillicfae vrd.* 
er sprach: 'ich kam iu widere in vil kurzen tagjen; 
daz ir mich habt gesendet, daz sult ir PrOnhilde sagen.* 



Vin. AVENTltlRE 

WIE SIFRIT NAH DEN NIBELUNGEN SINEN 

RECKEN FUOR. 

493. Sifirit der vil küene dannen gie ze hant 451 
in siner tamkappen, da er daz sehiffil vant; 

dar an sd stnont vil tongen daz Sigemondes kint; 
er fdort ez alsd balde, sam ob ez wsBte der wint 

494. Den vergen sacfa doch niemen, wie sSrez schiffel vlöz 452 
von Sifrides kreften, die wären alsd gröz, 

man wände, daz iz fiiorte ein sonder starker wint: 
nein ez fuorte Sifirit der sehoenen Sigelinde kint. 

495. Bi des tages zite nnt in der einen naht 4^ 
kom er zeinem lande mit gi'oßzlicher mäht: 

die hiezen Nibeknge unt wären sine man; 
lant nnde bürge daz was im ällez undertän. 

496. Der herre fuor aleine uf einen wert vil breit: 454 
daz schifif gebant vil balde der ritter vil gemeit; 

do gie er zeinem berge» da ein burc stnont; 

er sitohte herberge, s6 noch die reisemüeden tnont. 

497. Do kom er für die porten, verslozzen fm diu stnont; 455 
ja huoten si ir @ren, sd noch die liute tnont. 

anz tor begnnde bdzen der nnknnde man, 

daz was vil wol behüetet: dd vant er inrethalben dran 

498. Einen nngefuegen, der der porten pflac, 45« 
bi dem sin gewaeffen zallen ziten lac, 

492.1. 80 enseltt nicht a. 2. [▼il] a. 3. [vil] a. 493,2. mo seiner t. und le^ die 
«nn und gie da — schefflein -^ a. S. [so] aJh, 494,1. [doch] — ser das a, S. fufte 
der wint a. 495,2. mit] in a. 3. die hiessen nibnltmg a. das hiez sen Nybelung« C. 
Wffren C. waren a. 496,1. eine were a. 2. scheffel pant er a. 4. ralsunndenn a. 

497,2. liute N, luten C, weisen a. 498,1. der da der a. 



492,2. [tO] A. B. pu] BÄ. 4. [daz] Ä. ir der kümgiime sagen Ä, 493,1. 
Dannen gie dd Sifrit zer porten üf den sant. 2. kappe A. da:z] ein BA. 4. alsd balde] 
balde dannen. sam] als. wste] were A, 494,1. den schifineUter sach niemen (niemen 
sach w4). daz schiffel söre tIöz. 3*8iw&nden. 495,l.iti] bi JiL 2.j;r<Bs1ielier] 

michehre.. 3. |[wol]| hundert langer raste und dannoch [lichte A.] bas. 4. dat biet 
[ze] Niblunge d& er den grdzen hört besas. 496,1. herre] helt [tu]. 3. et gie. 

darüffein. 4. er] und. [noch], wegemüeden. 497,4. [nl]. dran] s^n. 498,1. 
porten] bürge (burc A). 2. zallen ziten sin geweffen. 
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der sprach: 'wer ist, der bözet uzen an daz tor? 
do wandelt sine stimme der küene Sifrit da vor. 

499. Er sprach: .^ich bin ein recke, entsliezet üf die tßr ; 457 
mir muoz eteslicher volgen noch hiute derfür, 

der gerne sanfte laege nnde hete sinen gemacfa.' 
dd zurader portenaöre, do daz Sifrit ge^prach. 

500. Nn het der rise küene sin warfen an sich genomen, 458 
sin heim üf sin houbet was im vil schiere komen, 

den schilt er^ balde zacte, daz tor er üf dö swanc ; 
wie rehte gremliche er gegen Sifride spranc: 

501. Wie er getorste wecken so manigen küenen man? 459 
da wurden siege swinde von siner haut getan; 

do begnnde im schirmen der herliche gast. 

dö scbuof der portenaare daz sin schiltgespenge brast 

502. Von einer isenstangen; des gie dem helde not. 4iio 
ein teil begunde fürhten Sifrit den tot, 

do der portensere so tobelichen sluoc : 
dar umbe was im waege sin heiTe Sifrit genuoc. 
5Ö3. Si striten also sere, daz al diu burc erdöz, 4«! 

wände ir beider sterke was unniazen gröz. 
er twanc den portenäre , daz er in sit gebant : 
do erscbullen disiu majre über al der Nibelunge lant. 

504. Do bort daz grimme striten verre durch den berc 462 
Albrich der vil starke, ein küene getwerc; 

er wart gewaffent balde, dd lief er, da er vant 
disen gast vil edelen, der was in beiden unbekant. 

505. Albrich was vil grimme, ^ar zuo stark genuoc; 463 
heim pnde ringe er an dem libe truoc 

unt eine g^sel swaere, von golde an siner hant: 
do lief er harte sere, da er Sifriden vant. 

506. Siben knöpfe swaere die hiengen vor dar an, 464 
da mit er vor den henden den schilt dem küenen man 

498^4. küene] chunig a. 499,4. tzuemet der a, 500,2. seiüen li< — [vU] a. 

3. mkchte« die portenn er do auf swankch a. 501,1. [ge]torfite a. so] vil a. 2. wurde 
C. wurden aN, 502,4. waser a. 503,1. al] überall a. 3. er entwann — bant a. 

4. erschalten. 504,3. er liefdo er a. 4. vil unbechant C. [vil] a. 506,2..vor denn 
henndenn a. von den hende C 

498,3. üzen] sd vast«. 499,1. er] und A. entsHusiif, daz tor7 2. ich erzürne 
eteslicfaen noch hiute davor. 3. sinen] sin. 4. daz muote den. 500,1. sich ge- 

nomen] getdn. 2: sinen ^ui. helmen ^. 2b. der vil starke man. 3. er] vil. [dö]. 
twanc] -swief. 4. er [dd A,] an Sifriden lief. 501»2. da] ä6, 4. d6] doch A, daz 

im sin A. [schilt], zebrast. 502,2 b. der helt den grimmen tdt. 3. tobeRchen] kreftec- 
lichen. 4. sin] der. 503,l*e'ddz] erschal. 2. dd hörte rnjut- di^z diezen in Nibelunge 
tal. 4^ diu maere wurden künde, über] in. 504,l.hörte.<4. [grimme] ^. 2.[vil]^. 
Starice] grimme] küene A, küene] wisez /; wildez BA, 3. er w^ent sich balde und 
fief dA er [d& A,] Tant. 4- edel A. 4 b. d& er den risen vaste gebant. 605,1. tU 

grimme] küene ul. 4. sdre] swinde. 506,2. umb die hende A 

Holtsnaaa, Nibelunfen. 5 
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sIqoc so bitterlichen, daz im des vil zebmst: 
des kom in groze sorge do der wsBtliehe gast. 

507. Den scherm er von der hende gar zebrochen swanc; 465 
dö warf er von im balde sin wäfen, daz was lanc; 

den sinen kamersBre wold er niht slahen tdt; 
er schönte siner zühte, als im sin itianbeit gebot. 

508. Mit stark^i sinen banden lief er Albrichen an, 4«6 
dö vieng er bi dem parte den alt grisen man ; 

er zogeten tmgefuoge, daz er vil lüt erscre: 
zuht des jungen recken <lia tet Albriche wo, 

509. Lüte rief der küene: 'nu Uzet mich genesen. 467 
unt möht ich iemens eigen an einen recken wesen, 

(dem swuor ich des eide, ich waere im ond^rtän) 
ich diende iu, e ich stärbe/ so sprach der listige man. 

510. Dö bant er Albrichen, alsam den risen e. «8 
die Sifirides krefte täten im vil w^. 

daz twerc begunde vrägen: *wie sit ir genant?^ 

er sprach : *ich bin ez Sifrit, ich wände, ich waBre iu wol bekant.* 

511. *Sö wol mich dirre maere!' sprach aber daz getwerc, 46« 
*nu hän ich wol erfunden diu degenlichen werc , 

daz ir von wären schulden müget landesherre wesen; 
ich tuon, swaz ir gebietet, daz ir läzet mich genesen.^ 

512. Dö sprach der herre Sifrit: *ir sult balde gän , 470 
unt bringet mir der recken der besten der wir hän , 

tusint Nibelunge, daz mich die hie gesehen.* 

waz er der aller wolde, des hört in niemen verjehea. 

513. Dem risen unt Albrichen . löst er dö diu bant 47i 
dö lief er harte balde da er die recken vant: 

ej wact in grozeh sorgen vil manigen küenen man; 
«r sprach: *wol üf, ir helde, ir sult ze Sifride gän.* 

514. Si spmngen von den betten unt wären vil bereit. 472 
tusint sneller degei^e wurden wol gekleit; 

506,8. gebrast a. 4.waetlioh C. herleieh a. 507,4. menlieit a.] tngent CK, 

508,3. tzuckchete inn a. 4. die tzukch — tetteji a. 510,2. die tetten a. 3. sft] sint C. 
4. und wände a. 511,1. [so] a. 4. [ge]bietet a. 512,3. [gelsehn a. 513,1. [do] 
aJhB. 2. [harte] a. lief albrich balde JV*. 3. macht a. 4.£e] zu C su Seiuridenn 
gann a. 514,1. den betten aN} dem bette C. 2.bekleit afk. 



506,4. des libes kom in sorge. 507,2. dd stiez er in die scheide, dn] ein. 

3. [den]. 4. zühte] llote A, a^sim |[dia]| tugent daz gebdt. 506,2. und Tie bi A. 

4. recken] beides. [diu]A 509,4. [so]. 510,1. Er bant ouch. [al] sam u4. 4.bin 
ez] heize. 5U,l.aber] Albrich. 2. degenlicfaen] hörlichen. 5124- vil balde. 
2. der besten reken^. der wir] die wir. 4a.warumbe er des gerte; b6 wü i*u leidet ^ 
4b. Iftzen hie niht geschehen A. 513,1 . Albriche. 2. er harte] Aibrich. 3. er wacte 
«orgende (sorgende wact er A,) der Niblonge man. 514,2. lüsent riter sn^e die 
wurden* 
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si körnen, da si ftinden Sifriden stäa: 

da wart ein «cb<Bne grüe^n eip teil mit vorhien getita. 

515. Vi\ kerzen wart enzündet, man sdhanct im lutertranc; 473 
daz si so balde körnten, des saget er in dö dsme; 

er ^tach : *ir inüezet hinnen mit mir über floot.' 
des vant er vU bereite die beide küene unde guot. 

516. Wol drizec hundert recken die wären schiere komen; 474 
uz den wurden tösint der besten do genomen, 

den brahte man ir helme unt ander ir gewant, 
dd er si füeren wolde in daz Prünhilde lant. 

517. *H(Brt, ir guoten Titter, waz ich in welle sagen; 475 
ir snltvil richia kleider da ze hove tragen, 

da wir sehen müezen vil minneklichin wfp. ^ 

dar umbe sult ir zieren mit guoter w»te den Kp.* 

518. Nu sprichet liht ein tumber: ^ez mac wol läge wesen, 
wie möiite so vil ritter bi einander sin genesen; 

vrA nämen si die spise, wä nämen si gewant?' 

si ne kundenz niht verenden , unt ob in dienten drlzee lant, 

519. Sifrit was s8 riebe, als ir wol habt gehört, 
im diente daz künigriche unt Nibelunge bort; 
des gab er sinen degenen vil volfeclfch genuoc; 

wände sin wärt doch niht minre, swie vil man von dem schazze 

ttuoc. 

520. Vil fruo an einem morgen huoben sie sich dan, 476 
waz sneller geverten Sifrit dö gewan; 

si foorten ros diu guoten unt herlich gewant: 
si körnen ritterliche in daz Prünhilde lant. 

521. Dö stuonden in den venstem diu minoeklicheri kint. 477 
dö sprach diu küniginne: ^'weiz iemen, wer die sint, 

die dort her geia uns vliezent so verre uf jenem se? 

si füerent segel riebe, die sint noch wizer danne ein sne.* 

522. Dö sprach der v^gt von Rine : ^ei; sint mine man, 47s 
die het ich an der verte hie nähe bi verlän ; 

514,4. mit sorgen aJh, 515,1. wartta gotsuntt a. inn a, 2. [so] [do] a. 3. be- 
reit C vil palde weraitl a. die ckuennenji a. 516,2. die besten [dö] a. 4. daz] der a. 
518,2. woll ein luge a. 519,1. gehört] vemomen a. 520,2. waz] wie vill a, 

S.örscha. 4. daz] der a. Pmnbilt C 521, B. jenem] dem aiV. 4. ein] der a. 

/* ■ 
514,3. körnen] giengen. yorbten] weri^en. 515,1* w^] was. 2. daz si schiere 
kdmen (komen schiere 4)* dr seit ins allen danc. d.mttezet] sult tycaoij, mit samt mir 
I>A, 516,1. buidert] tüsent A. . [die] A, 4.4^} wan. 517,1. beert] er sprach. 
Ib. daz wil ich in sagen. 3. wan ans di sehen müezen. 518 und 519 fehlen, 
520,1. an einem morgen fruo. 4. rit^rliche] weigerlichen A. 521;1. Tenstem] 

Zinnen. 3. die ich dort sibe fliezen. 4 ridiej wize DA* ein] det; fehlt A, 522,1. 
Togt] künec. 2. nahen. 

5* 
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die Mn ich besendet, frouwe, die siot komen.' 
der hdrlichen geste wart vil grdze war genomen: 

523. Do saeh man Sifride vor inme scheffe stan 479 
in vil h^rücher wsste, im volget manic man; 

dö sprach diu kftniginne: 'her künic, ir snk mir sagen, 

spl ich die geste enpfahen, oder sol ich grftezen si verdägen?* 

524. *Ir sult in begegene,' sprach er, '^mit zühten gän; . 46o 
ob wir si sehen gerne, daz si wol daz verst&n.' 

dö tet diu küniginne, daz ir der künic geriet; 
Sifride mit dem gruoze von den andern si dd schiet 

525. Man schnof in herberge mit willen al ze hant. 48i 
dö was so vil der geste komen in daz lant; 

daz si sich allenthalben drangen mit den schäm; 
dö wolden die vil küenen zuo den Burgonden vanL 

526. Dö hiez diu küniginne teilen sa ze hant 
golt unde silber, rosa und euch gewant 

den vremden unt den künden, vil manigem werden ipan, 
des ir ir vater hete nach sime töde vil Verlan^ . 

527. Si hiez euch sagen von Rine den recken also her» 
daz si des scbazzes naemen minre oder mer, 

daz si daz mit ir brühten in Burgonden lant 
. des antwurt ir Hagene in hohem muote Ba ze hant: 

622,4. gettön C. ffrdzej micliel a. 523,1. in dem o, in eime CN. 4.[Bil o. 
524,1. entgegen a. S.Tgelnet a. 525,4. ze den a. 526,2. örsch [ouoh] a. • 4.Xür] 
ir — ir vü a. . 527,l.irjin «. 

522,3b. die sint na frouwe komen. 4.Til grdze] mit zühten A, 523,2. [vil]. 

nnd ander manegen man. 4. enpf&hen] grüezen .^. ich grüezen si] ichz ui. 524,1. 
er sprach ir snl't enkegen in für den (daz A») palas gta. 2. ob ir si sähet gerne A. 
wol daz. ' 3. daz] als. riet A. 4.Si6iden. si von den anderen schiet, 525,1b. und 
behielt in ir gewant 2.[der] A 4b. zuo den] beim zen. b2Q und h2!T sind bei 
La€hmann482bit4S6: 

482. do sprach din kÜneginne 'ich wolt inr wesen höh, 
der geteilen kande min silber und nun golt, 

min und des küneges gesten, des ich sd vil h&n.* 

des (do^.) antworte Dancwart des künic (küenen X)Gisefliores (Göntheres 

DJ,) mhVh 

483. Til edeliu (edel A.) küneginne, 14t mich der slüzel pflegen, 
ich trüwez sd geteilen* sprach der küene degeü, ' 
'swaz ich erwerbe schände die Ut min eines sin.* 

daz er milte wsre . daz tet er groezlichen schiu. . 

484. dd sich Hagenen bmoder der slüzel underwant, 
sd^manege riebe gAbe bdt des helde« hant« 

swer (der A.) einer maike gerte dem wart sd tu gegeben 
daz die armen alle muosen TroeHche leben. 

485. Wol bi hundert pfänden gap er &ne zai. 
genuoge in ridier ws^ ' giengen vor dem sal 
die nie d& Tor getmogen sd hdrüehiu kleit. 

daz gerriesch &a künegin, ez was ir wsrlichen (sw«re unde A,) leit 



I 



Strophe MS-^SZS, VUL ATSimUBK WIE SIFRIT KAR mS KIBEL17KCSN rUOE. 69 

52^. 'Yil edeliu küniginne, iu si jffir wät geselt, 487 

ez hat der künic von Bme golt unde kleit 
also vil ze gebene, daz wir 4es haben rät, 
daz wir iht hinnen fueren iuwer golt oder iawer w&i^ 

529. 'Nein, darcb mine liebe/ sprach daz magedio, 488 
*ich wil mit mir hinnen fUeren zweinzic schrin 

von golde unt ouch siden, daz geben sol min hant, . 
so wir komen über^ in daz Guntheres lant.' 

530. Do spr^h dia küniginne: 'wem läz ich minia lant? 4M 
die sol nu hie bestiften unser beider hant.' 

dö sprach der kiinic edele: . 'nn heizet her gan, 

swer in dar zuo gevalle, den snln wir vogt wesen ]&n* 

53 L Ein ir höchsten mage din frouwe bi ir sach, 491 

er was ir muoter bruoder, zoo dem diu maget sprach: 
'na lät in sin bevolhen die bürge unt ouch daz lant, 
unze daz hie rihte des k^nic Guntheres haut.' 

532. Do weit si ir gesindes tusint küener man, 
die mit ir ze Rine solden vam dan , 

zuo jenen tusint recken von Nibelunge lant. 

si rihten sich z^r verte, man sach si riten jaf d^n sant 

533. Si fuorten mit in dannen sehs unt ahzec wip, 492 
dar zuo wo! hundert mägede, vil schcBne was ir lip; 

si ne sümten sich niht langer, si ilten vaste dan. 
die si da heime liezen, hey, waz der weinen began! 

528,4. faerennVonn hinneim a. oder] noch a. 529,3. ouch] yon oJhB, 4. ubere d, 
uber Ca, uher bo J. [daz] ä. 531,3. enpholhen a. 632,2. ze dem a. 4.2e vertte a. 
533,l.mä.]ir C^. ahseoj trdliiga. 2.irdera. 8. sonmtenO. 



48G. dd sprach diu küogimie her künec ich het des r&t 

daz iwer kamersere mir wil der mtueii wät (der minen] miner A») 
l&zen niht beliben: er swendet gar min golt. 
den iioeh anderstflende, dem wold ich immer weten holt. 
486, 5 — S fehlt Ä. er g^t sd riche gäbe, j& wsnet des der degep, 

ich habe gesant n&ch töde : ich wils noch lenger pflegen, 
ouch trüwe Tz wol yerswenden, daz mir min yater lie.' 
so muten kameraere gewan noch küneginne nie. 

528,1. dö sprach von Troneje Hagne 'froawe in si geseit 4. daz wir von hinnen 
föeren iht der Prünhilde w&t. 5^4'daz magecUnJ diu künegin. 2.nul&tmir 

erfüllen zweinzic leitschrin. 4. so wir über komen heim in der Burgouden lant A, 
629,$— 8 (hei Laehmaam ^89) fehlt Ca, ^ 

mit edelem gesteine ladet man ir diu schrin. 

ir selber kamersre d4 mite .muosten sin : 

fii ne wold es niht getrouwen dem Giselheres (Guntheres BJ) man. 

Günther und Hagne darumbe lachen began. 

630, 1 . küniginne] juncfrouwe. 2. nu] d. 2 b. unser beider] min und iwer. 4. swer] 
der. 531,3. die] mine. daz] diu] ir ^. 4. fr»« 532,3 feMt AB. 532,1 b. wol 

zweinzic htuidert man. 2. die mit ir Taiii solden z$ Burgunden dan« 3. Ton] üz. 
533,1. fnorte. 2. [wol] A. k] in der ^.] der DA. 3b.«i wolden gfthen dan. 



7Ö IX. AVBHTlUftE WIE SIFRIT ZE WORMEZ IN BOTSCHEPTE FÜOR. Stropie 58*— 5W. 

534. In tngentlichen zühten ' si rnmt ir eigen lant, 493 

si kost ir friunt die nächsten, swaz si der bi ir "vant; 
mit gnotem arioube si körnen üf den sS. 
zuo zir vater lande kom din frouwe nimmer m4. 

585. Do hört man üf der vette manigerhande spil , iu 

aller kurzewile der hSten si vU ; 
dö kom in mo zir reise ein rehter wazzer^int; 
si ihoren von dem lande vil h$Tte vrceltchen sint 

5^. Ja üe woMe si den herren niht minnen äf der vacjb; 495 

er wart ir kurzwile nnz in sin lius gespatt 
ze Wormez zno der bürge, zeiner böchgezit, 
dar si.YÜ fretideäriche körnen mit ir recken sit. 



IX. AVENTIÜRE 

WIE SIFRIT ZE WORMEZ IN BOTSGHEFf E FUOR. 

537. Do si geva^ wären vollen niwen tage$ 49« 
dö sprach der küene Hagene: 'nu merket, waz i^h sage. 

ir sümt iuch mit den maeren ze Wormeze an den Rin; 
die iuwern boten solden nu zen Burgönden sin.* 

538. Dö ^sprach der k&nic Gmitber: ^ir habt mir^reht geseit; 497 
nn bereitet iuch zer verte, ritter vil gemeit, 

wahde wir in iisen ziten ändieir niemeii häö , 

der dar müge geriten.' dö ^rach der über^iieie man : 

539. 'Nu wizzet, lieber herre, ine bin niht böte guot; 
ich wil iuch eins böwfsen, der ez doch gerne luöt:/ 
Sifrit den küene^ sult ir iz niht verdagen; 

durch iuwer swester liebe getarr erz ia mmmer veraageil. 

534.2. awaz si der DJ.] die si aBA. 4. die frouwel ßv a. 535,2. aUe — [der] a. 
536,3. zuo] iu aX>. 537,1. voi näuun er. 2.küeiie] helde a. ich euch sag a. ih C 

538,8. in] ann a. 539,2. [doch] a. 4. getar er euchs a. getarrer erz C, 

534,1 b. diu frouwe rümte ir Iaht X 2.ir bashsteta fHti&de Jt. 535,1 »Maa 

hörte A. der] ir. 3. ddj euch A, 4b. mit tu grdzen vfeuden ^iut] daz beweinde 
maneger muoter kint Ä. 536,1. Jaue] doii6] doch A. 2.6ri lü J.] ez. sin] ir BA, 
3b.an eine höchzit Jl. 4. recken] heldeü. 537,1. volle niun. 2. der küene] Ton 

Troneje. merket] hocret. 3.^ir stimen Uns. 4. die iliwerti] iVer. . fe38,l.[der] A. 
mir reht] war. 2. uns waere ze der verte niemen t^o bereit. 3. als ir Iriünt Hagne. nu 
ritet in mm lant. 4. unser ho vereise tttot in bieman baz bekant. 539 m N zwei 

Strophen, von denen die erste in A fehlt. 

des abtwiüte Hagette 'ich pm niht bole guot ' 497,5. 

lä.t mich pflegen der karaere. belibien M d)er fluot 

WÜ i^ 1)1 den Treiben, behüeteii ir ge^an^ ^ 

^nk yiir «i brf iq^eil ia ^r Bürgende lant - . - 



StMphd H0>-«4S. IX. AVEMTIÜRE WIE SmUT ZE WOBMEZ IN BOTSOHBFTE F170R. 7l 

540. Er sapde nach dem recken, der herre kom ze hant; 499 
er sprach: *sit daz wir nahen heim in minia laut, 

so solde ich boten senden < der lieben swester min 
unt onch miner muoter, daz wir nu nähen an den Bin. 

541. Des bitte ich iuoh, her Sifrit, daz ir die reide tuet, 
daz ez mit mir verdiene diu edel maget guot, 

mit allen minen friunden, ritter vil gemeit^ 

dö sprach der degen kiiene: ^der reise bin ich iu bereit. 

542. Nu enbietet, swaz ir wellet, des wirdet niht rerdaget; 501 
durch die vil minneklichen so wirt ez gar gesaget; 

zwiu solde ih die verzihen, die ich iir herzen hän? 
swaz ir durch sj gebietet^ daz ist allez getan * 

543. 'So saget miner muoter unt euch der swester min, 502 
daz -wir an dirre verte in hohem muote sin; 

lät wizzen mine brüeder, wie wir geworben hän, 

unt ander unser friunde sol man diu maere euch hoeren län. 

544. Krierahilde unt mine muoter sult ir niht verdagen; 503 
min unt Prünhilde dienest sult ir in beiden sagen, 

unt allem ir gesinde unt allen minen man : 

dar nach ie ranc min herze, wie wol ich daz erworben hän ! 

545. ünt sagt euch mfnen brüedern und andern friunden min, &04 
daz si mit grözem vlize dar zuo gewarnt sin, 

540,1. da okam er zehannt a. 2.1iaim hawenn m <i. 542,1. [Nuenbietet] (jl. 

daz -(das) wirt aJh^ 3. die a-AT.] dir C verzihen GN^ u^ohecheim a ; vüUe^cht der rer- 
zlhen. 543,1. so] nu«. " 544,2. Pnmh* C, mcÄr Pnmhilt. B4:B fehlt a. 



Nu bitet Stfinden füem die botschaft. 498. 

der kan si wol gewerbea mit elleuhafter kraft. 

▼erseit er iu die reise, ir sult mit guoten siten 

durch iwer swester liebe der ferte in friuntlichen biten. 

540,1b. der körn dön^an in yant. 2. [daz]. 541 in N. zwei Strophen, von 

denen die itrtte^ in A.fdhli. 

des ger ich an iuch iSifnt, nu leistet n^en nraot, 499,6. 

daz ich ez iemer diene,* sprach der degen ^ot. 
d6 widerredete iz SHrit der tu küeUe man 
unz daz in Gunjbhdr s6re. Tilgen began. 

£r sprach 'ir sult riteu durch den willen min, 500. 

und ouch durch Kriemhilde daz schoene magedui, 
daz ez mit mir verdieue. diu h&diche m^t.' 
^ dd daz erhdite Si&it dd was der rec]^e yiX bereite 

54^1. [ml] A. wirt. ^.ichwü ez werben gerne durch die |[Yil]| schoenen (sehoöM 
A.) maget. 3. sol ich A. 4. durch si Swaz ir Ä, 543,1. Sd saget miner muotet 

übten der künegin] Sd saget Uoten der riehen künegia A» 2. in h^em muote] hdhes 
muotes A, 4.ir sult oueh uUser friunde disiu miere hoeren lAn. 544,1 a.Die minen 
schoenen (M^ne schoene A.) swesteir. 2a.ir sult ir Brünhüee A» 2 b. [beiden] i>. 
und minen dienest sagen A. ^ 3. allem ir] oueh dem. 4. [wie] A, erworben] Terendet. 
545,1. Und saget Ortwine dem lieben neyeu min. 2. daz er heize sidelea ze Wormes 
an den Rin (heize rihten sidel an ^). 



72 IX. AVENTIDRE WIE SmUT ZE WORIffiZ IN BOTSCHEPTE FUOB. Stt^pke 546— Mt. 

man sol in unsem landen diu ms^re wizzen lan: 
ich wil mit Prönhilde vil groze höcbgezite han ! 

546. Unt bitet mine 8wester, so si daz habe vernomen 503 
daz ich mit minen gesten si ze lande komen, 

daz si mit vlize enpfähe die triatinne min, 

daz wil ich immer mere mit triuwen dienende sin.' 

547. Do der vil küene recke uirloap von im genaro, 506 
unt onch von Prünhilde, der ritter lobesan» 

reit in grozen freuden zo Wormeze an den Bin. 

ez en künde in allen landen ein böte bezzer oiht gesin. 

548. Mit vier unt zweinzec recken ze Wormez er do reit. 507 
des küniges koem er ane, dd daz wart geseit, 

allez daz ^edigene vor jämer heten not; 

si voAten, daz ir herre dort beliben wäre tot. 

549. Die beide erbeii^et wären, vil höhe stuont ir muot; 508 
vil schier in kömen beide die junge künige guot 

unt al daz hofgesinde; der herre Gernot sprach, 
do er sinen bruoder niht bi Siftide en sach: 

550. *Got wilekom, ritter edele, ir sult uns hoeren lan, so« 
wä ir minen bruoder den küuic habt veriän? 

diu Prünhiide sterke in wasn uns hat beuomen : 
so ist uns ir höhiu minne harte schedeliche komen.^ 

551. *Iu edelen recken beiden unt al den mägen sin 5io 
enbiutet sinen dienest der hergeselle min. 

den liez ich wol gesunden, er hdt mich her gesant 
z6 boten mit den magren, da'z ich iu diu taete bekant. 

552. Ir sult daz ahten schiere, swie so daz geschehe, 5ii 
daz ich iuwer muoter unt iuwer swester sehe. 

die sol ich läzen hoeren, \i;az in enboten hat 
Günther der künic riebe, des dinc in höhen eren stat.* 

545,3. man] unt 0. 546,4. [kh] 0. dannckh«nn a. für 4h. 547,1. [reeke] «. 
[ron im] a. 548,2, ann dei chnniges höre er dö ohom a. elH>m Clf. 3. aUes des des 
ffedings. 549,3. hofegesinde O. 4.[en] Bach «t^. 65Q.l.gottwiUichomenn ö. 

Willechomen C^ hoeren] wizzen (wissen) ay, 4. sohedelioh C. sohedleich a. 551,1. 
recken] rittern a, 552,3. hderen] wissen a. 4. dinc] sein geschafft a. 

546,3. und ander mine mhge sol man wiizen lAn. 4.[Ti]J. 546,1 »und saget 

miner. [daz] A. 3. mit Tlize] wol A, 4. daz wil ich immer diende mnbe Kriemhilde 
sin. 547,1. Sifrit der herre balde urloup genam (nrlop nam A), 2. |[von]| yronwen 
Prünhiide als im das wol gezam. 3. and zalfem ir gesinde do reit er an den Rin. 
4. allen landen] dirre werlde. 548,3. allez daz gesinde muote j4mers not. 649,1. 
Si erbeizten tqü 4en rossen, [vil]. 2. [vil] schiere kom i n Giselher der jung^a k4biic 
goot. 3. und Grdm^t sin brnoder. wie balde er dö sprach* 4. sinen bmoder] den künic 
Günther. 550,1. Sit willekomen, hör SiMt, ir sult mich wizzen ]4n. 2. war ir A. 

habet getdn JA, 3. [diu] A, habe A, 4. so wzere ir höhiu miii^e uns ze grozen scha- 
den komen. 551,1. Die angest Ut beliben. in und den mAgen sin. 3. her] in. 
4. daz idi sin böte w»re mit m«ren her in iirer laut. 552,2. iuwer muoter] die 

künegiune. 4. Günther und PrOnhilt ir dinc in beiden höhe st&l. 



Stropli« 658-560. IX. AVENTIURE WIE SIFRIT ZE WORMEZ IN BOTSOHBFTE FÜOB. 73 

* 

r 

553. Do sprach der jange Giselher: 'da sult ir dar gän. 512 
da habt ir miner maoter vil liebe an getan; 

diu hat doch michel sorge umbe den brupder min : 

si sehent iuch beide gerne, des snit ir gar &ne angest «in ' 

554. Do sprach der herr^ Sifrit: 'swaz ich in dienen kan, 513 
daz sol vil willeclichen mit triawen sin getan. 

wer sagt na den frouwen» daz ich wil dar gän?' 

*daz taon ich,' sprach dö Giselher, der vil wsßtliche man» 

555. Der stolze ktiene recke zuo siuer muoter sprach 544 
, unt ouch zuo siner s wester, da er si beide sach: 

*ons ist komen Sifrit, der helt uz Niderlant, 

in hat min bruoder Gmither ze Rine her von im gesant. 

556. Er- bringet uns diu ma)re, wiez umben künic ste. sis 
nu sult ir im erlouben, daz er ze hove ge. 

«r bringet diu rehten maer^ her von Islant.' 

noch was den edel^n frouwen vil michel sorgen bekant. 

557. Si sprangen nächir wffite^ dö leiten si sich an, sie 
si bäten Sifride dö hin ze hove gän. 

daz t^t er willecliche, wand er si gerne säch. 
Eriemhilt diu vil schoene zuo zim dö güetlichen sprach.: 

Ö58. 'Sit wilekom, herre Sifrit, ritter lobelich ! ^ sir 

war ist komen nun bruoder Günther der künic rieh? 
von Prünhilde sterke den vtadn wir haben verlorn, 
owe mir armen meide, daz ich danne ie wart gebomr 

559. Dö sprach der ritter küene: *nu gebt mir botenbröt, 51a 

ir edelen juncfrouwen, ir weinet äne not: 
ich liez in wol gesunden, daz tuen ich iu bekant, 
er unt diu schcene Prünhilt hänt mich iu beiden her gesant. 

560^ Si enbietent iu ir dienest mit triawen in daz lant, 51» 

vil richiu küniginne, daz tuen ich iu bekant; 

5$43' dar will a. 4. [der tu] ritterleich a. waetlicli <7^ 558,1. wUlecliomen C 
willichomenn her a. willecliom B. 2.wa a. [Günther] «. 559«2. wainet a. wsenet C* 

553,1* dar] zno in JA. 2.muotär] swester. [vil] A. Sihät doch] treit ouch] 
treit TÜ Ä 4. diu meit sihet iuch g^me, des wil ich iwer bürge sin. 654,LBwaz] 
swA A. xb] ir. 2. [ril] A. 4. des wart dd böte Giselher. 555,1 a. Giselher der sneÜQ 
(lange ^. 4 b. her zelUne gesant. 556,3. bringet] sagt. 4. [tu], sorgen] trikren j1. 
557,1. und leiten sich an J. 2.[d6]. Sy£riden X 4. tu schcene] edele. dö] tIK 
568,1. Sit willekomen, h6r Sifrit uL 2. w& ist min bruoder Günther, der edel künic rieh. 
3.haben]h4n. 4t.wnne]tBA, danne] zer werlde. 559,1. [nn]. 2.irTilschoBneTroa- 
wea» [irj weinet A* 4.si hant (er h&A yl.) mich in beiden mit den maeren her gesant. 
560fl*In.enbiutet holden dienest er unt diu wine sin. 

2. mit friuntlicher liebe tU edeliu künegin. ' 

l.Büt friuntlicher liebe tU edel künegin , ) > 

2.eiibiutet in ir dienest er nnd, diu wine sin ) * 



74 IX. AVENTIDRE WIR SIFRIT ZE WORMEZ IN BOTSCHEPTE FTOR. Stropbe 6«1— 5(», 

nu läzet iuwer weinen, ßi wellent schiere komen * 

si ne het in langen ziten s6 lieber maere niht vemomen. 

561. Mit sneblanken gSren ir ongen wol getan 
wischte si nach trehenen; danken si began 

dem boten dirre msere, diu ir da wären komen ; * 
do was ir michel trftren . unt ottch ir weinen benomen. 

562. Den boten bat man sizzen, des was er bereit. sso 
dö sprach diu jnncfrouwe: 'mir waBre niht ze I^it, . 

ob ich ze botenmiete la solde geben min golt; 
dar zuo sit ir ze riche, ich wil in sus immer wesen holt. 
,563. 'Ob ich nu eine hete,* sprach er, 'drizeo lant, 521 

so enpfienge ich doch vi! gerne gäbe üz iuwer hanl.' 
do sprach diu minnekliche, *nu sol ez sin getan.* 
si hiez ir kamersre nach der botenmiete gän. 

564. Vier unt zweinzic pouge mit gesteine guot 522 
die gab si im ze miete. do stuont also sin muot: 

ern wold es niht behalden; er gab ez sä ze hant 
ir nsehstem ingesinde, die er zer kemenäten vant. 

565. Ir muoter bot ir dienest in gtietlichen an. 523 
'ich sol iu sag^ mere,* sprach do der küene man, 

'wes inch der künic bittet, swenn er nu ktfmet her; 
daz well er immer dienen^ daz ir leistet sinen ger. 

566. Die sine riehen geste bitet er iuch wol eapfan, 524 
des mant er iueh vil s£re, im sult des oudi niht län, 

irn ritet im zegegene fiir Wormez üf den sä»! 

des sit ir von dem künige mit grozen triuwen gemant.' 

567. Do sprach diu minnekliche: 'des bin ich vil bereit. 525 
swaz ich im kan gedienen, daz ist im unverseit, 

in vriuntlichen triuwen so sol ez sin getan.* 

do merte sich ir varwe, die si vor liebe do gewan. 

668. Ez en wart nie böte enpfangen deheines fürsten baz; 526 

getorste si in küssen, diu frouwe taete daz. 

561,1* l>la.nkoV haimt «t. 2.wascheim si ir augenn er, /ür Ib. ««n(2 2a. weguim- 
denn a. 3. ir] inn fda) a. 562,3. geben seid a^. 4. snnst wesen immer a,^ feus immer 
wesn CJK. 563,2. {doch vil] a. eur gab a. 4. kam&r&re 0. 565,3. bitet C, vitV- 
leicht bitte. 4.ir laistett seinem ger a. 566,1. rieh' == riehen C. 2. euch a. iwer C 
ir ensTilt auch des nichtt enlann a. 4. [ir] a. 567,4. vor] venn a. 

560,3. nu]. und J4. 4. [ne]. langem] manegen. hßl fehlt Ä. l.snftwi£en. 

662,1*61 bat den boten sitzen, vil bereit. 2.junofrouwe]'ininnekli^e. ' 8. geben 
8okA, 4.sustA [immer] ^. &63,2.[Til]. 3. minnekliche] tugentitche. nu]sdA 
564,2* [die] A. alsd sux] des beides. 4. es] ez DA. ir yÜ schoenen meiden A, zer} 
ze JBA» 565,1. in vil. 2. [d6]. 3 b. so er knmet an den Bin. 4. ob ir daz frouwe 
leistet, er weUe iu immer n^ge sin, 566,1. [Die]. b.|[des]{ hdrt (hörte-X) kh in 

gem. 2. daz ir die wol enphähet, und snliin des geWern. 3. daz ir g^n im ritet. 
4.grözen] rehten] guoten.^« 567,1. [vil] A, 2.£enen A ist f im] A. 3. in] mit 
4. [dö] gewan. 568,2. getorste si in hftn küsset, daz hete si &ne baz A, 
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wie rehte minnekliche er von den frouwen schiel ! 
do titen Burgonden, als in Sifrit do geriet. 

569. Sindolt unde Hunolt nnt Rumolt der degen, 
die muosen vU unmüoze zoo den ziten pflegen : 
rillten daz gesidejle, als in daz was bekant. 

des küniges ambetliate inan dd mit arebeiten' vant. 

570. Ortwin nnde Gere • des riehen küniges noan, 
die sanden allenthalben nach den friunden dan, 
unt kunten in die höcbgezii, diu da solde sin. 

da t)^reiteii sich engegene diu vU-schtsnen magedio. 

571. Der palas unt die wende Iras allez über al W 
gezieret gegen den gesten. der GunthSres sad 

wart vil wo| bezimbert durch manigen yremden man. 
diu selbe groze höchgezit huop vil vriOBlicben an. 

572. Do riten alleathaiben die wege durch daz lant 928 
der drier künige.mage; die hete man besant, 

daz si den solden warten^ dte in da wolden komen. 
do wart Az den kisten i^her wsete vil genomen. 

573. Dd s^te man diu msere^ daz man nu riten sach 029. 
den künic mk sinen gesten; do huop sich ungemach 

von des volke^ kreften in Bargonden lan^. 

hey, waz man sneller degene bi frouwen Prünhilde vjyat! 

574. Dö sprach diu schcene Eriemhilt: ""ir mlnju md,gedini 
di an dem antpfange mit mir wellen sin, 

die suochen üz den kisten , diu aller besten kleit, 

die si mügen vinden; daz si den frouwen euch geseit^ 

575. Dd komen ouch die recken^ die hiezen tragen dar 530 
die hSrlichen sätele nach rotem golde var. 

die frouwen solden riten ze "Wbrmeze an den Riür 
b^zir pferitgereite künde ninder gesiu. 

57Ö. Hey, waz da liehtes goldes von den moeren schein! ö31 

ouch lagen an den zoumen vil manic edel stein. 

568,4. die Burg. aJhJ)Ä ; /«Alt CfÄ. 569,8. «i rihten aD. Z6 r. JA. 6T0,1. rföhen] 
rechen C. 57X4- "^^l sich <k. 572,3. (in] aJk. 575,^. mit sinen] mitten a. 

575«2. gevar a. 4. gereite] werait a. 676»l.Yon «ton moren] von Arabia a. 2.ge- 
stein a. 



568,3 &. anders Bämie«^oheA Ä, 4. Sifrit] der böte Ä. [dd]. ^^ fehlt A, 

2. i^ grdzer "anmuaze muosen si dö pflegen, db. vor Wontidiz üf den fsant. 4. ambet- 
liute] &chaff;fer^. [dd]. tTO/Mt A. Ib.dinte wolden daz nDit lAn« 2.Bi sanden* 
nAch den friunden allentlialbeii dan. 3. unt] si. hdchsit. 4. bereiten] zierten. 
571 ,4. disiu starke höchgeeft huop sicftt Vil; 572,2. [£e] A» 3. solden] wolden. 4. dd] 
d4. den kisten] der ralde. 573, 1 . [nul. 2 a. Priinhilde vriunde. 3. ki«fte. 4. sneller] 
kUetoet. d4 zo beideti siten taut. * VTA fehlt A, 4. so witt i£bs toA des gesten lob 
irat ^e geseH. 57ft^,l.]>ar körnen dö. die] vnd A. 2< [die] hdrlic&e Ai Von rölem 
golde grar. 3. die die JA, 4. nioder] nimmer. 576,2. in lühte von den. 
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die güldinen scba^mel ob liebten pfellen guot 

bräht man dar den fronwen; si waren alle böb gemuot. 

577. Begurtet mit den siden vil BcboBn-nnde starc 
bräfate man den fronwen vil wfinnekticbio marc; 
diu riehen fürbüege sach man die moere tragen 

von den besten siden, da von in iemen künde sagen. 

578. Sehs mit acbzec fronwen biez man komen dan, 532 
die gebende tmogen, zno Kriemhilde stän; 

dö körnen di vil schoenen, unt beten liebtin kleit; 

do wart oncb wol gezieret vil manic minneklicbin meit. 

579. Ftinfzec unde viere von Buregonplen lant, 

so wären ez die besten, die man ze bove vant: 
di sach man valevahse nnder liebten porten gän« 
des Ganther an si gerte, da2 wart mit vlize getan. 

580. Von liebten rieben pfellen verre uz beiden lant 5u 
si tmogen vor den gesten so manic gnot gewant, 

daz ir gennoge scboene ze rehte wol gezam: 

er waere in swacbem muote, der ir debeiner w»re gram. 

581. Von zobel nnt oncb von barme vil kleider man di, vant; 534 
da wart vil wol gezieret manic arm unde hant 

mit bongen ob den siden, die si da solden tragen: 
in en künde dizze vlizen zende niemen gesagen. 

582. Vil mahigen gürtel spa)ben gnot nnde lanc, 5S5 
über vil richiu kleider manic wizin hant dö swanc, 

über rocke Ferrans unt pfelle uz Arabin, 

daz si in al der werlde bezzer nimmer künden sin. 




576,3. lielitem pfelle. 4. die br&hte man den. £alle] froelich gemaot. 
b77 fehlt Ä. 1. U£fe dem hove wAren diu vrowen pfert bereit 
2. den edeln joncTTOven -als ich in hin geieife. 
3,Hchen] smAten. 4. gesagen. 
3.glizendia fürbüege, din zünel gAben sohal 
4. mit süezem gedoene daz tu hörlijchen hal. /. 
578,1 b. sach man für gAn, 2. st An] dan. 3. sehoene A. und triKfgen rijclüa Ueit. 
4.dA (dar A) kom onch. minnektichiu] wstlichia. b79 /ehU Ä, l.Bargmide. 

2. ez -wAren euch di hAhsten. «e hoTe} inder. 4. des 6 der künic gevte. 
580,1. Si tmogen riebe phelle die besten die man Tant, 
2.Tor den Tremden recken, so manic gmot gewant, 
3. daz ir schoenen varwe. 
581,1. [oncb]. 3. [dA] A. 582,1. spseh» JA. gnot] rieh. 2. [vil]. richia] iiehtio. 
[wiziu]. 3. über] üf edel, nnt] Ton. Arabi. 4. den edeln jnnofrouwen was tiI höher 
▼rOaden bt 
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583. Ez wart in fürgespenge manic schoeniu meit 536 
gensßt vil minneklfcfae : ez möht ir wese» leit, 

der ir vil liehtia varwe niht luhte gegen der wät. 

so scboßneff ingesindes nu niht küniges künne hat. 

584. Do die vU niinnekltcben nn truogen ir gewant, 537 
di si da füeren solden, die körnen al ze hant, 

der hdchgemuoten recken ein vil michel kraft; 

man trnog oueh dar mit sciulden vil manigen esckmen schaft. 



X. AVENTIÜRE 

WIE DER KÜNEC GUNTflER ZE WORMZE 
, MIT FROU PRÜNHILT PRUTTE. 

585. Anderthalp des Rines sach man mit grözen scharn 538 
den künic mit smen gesten zuo dem Btade vam ; 

onch sach man d& hi zonmen leiten manige meit 
di si enpfähen sold^n, die wären alle bereit. 

586. Do die von Islande zen schiffen komen dan * 599 
unt onch von Nibelungen Siflrtdes man, 

si gähten zuo dem lande, unmüezic wart it hant, 

da man des küniges friunde des Stades anderthalben vant. 

587. Nu hoert onch disiu msere von der künigin, 540 
Uoten der vil neigen. wie si diu mägedin 

gefrumte von der borge, dar si do selbe reitj 

da gewan einander künde vil manic ritter unde meit. 

588. Der margräve Gere Kriemhilde zoumte dan 
niwan üz der bürge; ^Sifrit dfer ktiene man 
dient ir do minnekliche; si was ein schiene kint, 

des wart im wol gelonet von der juncfrouwen sint. ' 

589. Ortwin der küene bi froun üöten reit 

vil geselleclichen, manic ritter unde meit,' 

ze solhem antphange, des mac man wol vetjehen, 

wart nie s8 vil der frouwen ^ bi einander gesehen. 

590. Vil manic buhurt riehen sach mali.dan getriben 541 
von beiden löblichen, niht wol wser ez beliben, 

583,4l>.nie choin chuni^r gewann a. 584,4. eescliinen C. X. Pn|i' C. V^Tormze 
hochtzeit het mit pi'aunnliiia a, 585,1. Innerhalb a. An den sant des Jh. 586.1. 

aen C, zu D, ze a. 587,3. gefrumte] ftirt. [do] er. 589,4. f der] aD. 590.1. manigen aN. 

583,3. [til] 4. 584,1; [vil] 4. 2.al] dar. 585,1. grözen] manegen. 

3. man sach onch d& bi zonme A. 586»2.Nibluug6 DJA. 4. anderthalp des Stades 
YVLXktA. ' 587,3. dö] d^-^A b88 fehle A. l.maigr&Te] herzöge. Krimhilt. 

2. niwan £Qr daz bürgetor. 3 a«der muost ir jförba^ dienen. 589 fehlt A, 3. solhera] 
sd grdzem. des wir wol mügen jehen. 
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vor Eriemhilde der «choBnen al zao den sebiffen dan; 
dö huop man von den nneren manige fironwen wol getan. 

591. Der künie was komen selbe nnt manic werder gast; 542 
bey, waz starker schefte vor den fron wen hrast! 

i](Lan bort di burteklicben von scbilden manigea stoz: ^ 
bey, waz da richer bokelen von gedrange bit erdäz! 

592. J)ie vil minneklicben die stuonden an der babef 543 
GhHitb^ nitt sinen gasten gie von den scbiffen abe^ 

er fuorte Prünbilde selbe an siner bant: 

da lübten wider einander die edelen stein unt oucb daz gewant. 

593. In vil grozen zübten frou Kriemhilt do gle, ' 544 
da si Prünbilde mit ir gesinde enpfie; 

da wart gertieket boher mit wünneklicber bant 

vil manic scbapel riebe, dö si sie enpfiengen in daz Tant. 

594. DÖ spracb gezogenliche Kriembilt diu künigin: 545 
'ir sult zuo disen landen gröze willekomen sin 

mir unt miner muoter» unde allen^ die wir bän.' 

dar näcb wart von den frouwen mit triuten küssen nibt vevlän. 

595. Do Prünbilde fronwen. vol körnen uf d^ aimt, 547 
da wart vil minneklicben genom^ bi der bant 

von berlicben recken manic wip wol getan; 

man sacb die scbcenen megede vor den küniginnen stän. 

596. tl daz ir griboz ergienge, daz was ein langin stnnt« . 548 
ja wart da gekqsset manic rösenyarwer mont; 

nocb stuonden bi einander die küniges^ tocbter rieb; 
daz liebet an ze sebene vil manigen recken lobelicb. 

597. Dö spebeten mit den ougen die e borten jeben, ' 549 
daz si so minneklicbes beten niht geseben, 

so die frouwen beide; desj'acb dk manic man, 

daz si den pris^ an scbo^ne in manigen landen müesen ban. 

590,4. den drschen o. 591,3. hurtekltchen] chnrtz weiU a. 4,fehlta.. 592,3. 
slner] der «/. -^ 4. [ouch] a. 593,1. [trouj a/. 594,2. groz 0. S.habn 0. 4. triuten] 
trenenn a. 595,3. wip] fraue a. 4. megede] jiuikfrauen a. vor der ehmniginn a. 

597,4. muestenn a. , 

590,3. Krien^lt BDJ. [al]. 591,1. s^lbe] übewA Z] übera. S. hurtUchen A, 
4. [d4]. TOD /.] vor. 592,1. [die J stuonden. ^.[j^n] A, 4. lühte. tu Kefate steine 
unde gewant. 593,1. In] Mit. 2.TtonnPr. mit] und. 3.man sach d4schappel 
rncMn mit wizen benden dan. 4. da sie sich kusten beide : daz wart durch Hebe getan. 

594.1. diu künigin] dat meidkK 2.grdze] übs. 4. der getriwen ninndd. ^d wart dA 
nigen getan. i9^,b - 8 fehlt Ca, 

Die frouwen sich bevieogen mit armen dicke hie, , 54$. 

so minneclich enpb&hen gehörte^man noch nie, 
so die vrowen beide der briute t&ten kunt, 
frou üote und ir tohter: si kusteü dioke'ir süezen mu&t. 
696,2. [vil] -4. 3. hauchen] w»tlichen. 4.schoenen] ^elen. Tor rroun Prün- 
bilde stdn. 596,2. rdsenTUrwer] rftter A, 3. die künege tohtre A. 4.[Yi>3. 

597.2. so minneküehes] also sehoenes. 3 b. des jäcb man äne lüge. ^ 4. man kds an ir 
Übe |[d&]| deheiner slahte trüge. 



Stropto S9S— m. X. AITENTIURE WIE DER KÜNEC-GCNTHER :a: WOBMIX PBI7TTE. 79 

598. Die froawen spähen künden unt herlichen lip, 550 
die lobten durch ir schcene daz Guntheres wip; 

doch sprachen da di wisen« die hetenz baz ersehen^ 
man möhte Kriemhilde wol für Prünhilde jehen. 

599. Wider einander giengen . beide magt Unt wip; 551 
man sach- da wol g^zieret vil n^anigen si^oenen lip. . 

da waren sidin hütten, unt manic rieh gezelt, 

^er was da vii gespannen vor Wormez über al daz velt 

600. Von des küniges mägen wart dringen niht verlän; 
man hiez die .küniginne beide dannen gän, 

unt mit in al die frouwen, da man den scaten vant; 
dar brähten si die degene uzer Bürgenden lant. 

601. Nu wären ouch die geste zen rossen alk komen, 552 
vil manic riohiu tioste durch Schilde wart genomen; 

daz velt begunde stouben, sam ob al daz lant 

mit longe enbrunnen waere: da wurden degene bekant. 

602. Wes da die helde pflaDg^ daz sach vil manic m^it. . 553 
man sagt, daz hei^ Sifrit mit sinen beiden reit 

manige widerkere für die hütten dan; 

er fuort der Nibelunge tüsint waetlicher man. 

603. Do kom von Tronege Hagene, als im der wirt geriet; 554 
den buhurt friuntliche do der helt geschiet, 

daz si ungestoubet liezen . diu minneklichen kint; 

des wart do von den gesten gevolget zühtekliche sint. 

604. Do sprach der herre Gernot: . ^diu ross nu läzet stän, 
unz ez beginne kuolen, so snlen wir ane van 
dienen sch€enen wiben für den palaö wit: 

so der künic welle riten, daz ir bereite danne sit.' 

605. Vor der vesperzite, do diu sunne nider gie, 556 
unt ez begunde kuolen, niht langer man daz lie, 

598.2. duz] des aJ>. 599.3. huet a. 601.1. Nu N.] Du 0. Die a. «ue denn a. 

4.fetir getzunnt a. 602,1. Wes C.J Des vOiV. 4. herleicher man a. 603,3. unstau- 
bei a. 604,1. Örsoh. 3.ze dienen a. wibenj franenn aJÄ. 4. danne a.] denne C. 
605,1. tinder gie a. , . . . , 

598,1. hdrUdie^] minneclichen. 598,3. doch] d6 BA^ ersehen] gesehen] be- 

geben A 4. [wol]. {^,1. [beide}; 3.v^en] stuonden. rieh] gupt.^. 4. der was 
dd, gar eriÜUet vor Wormez alles daz velt. 600 fehUA. 1. dringen di getAn. 

2.dd hiez man PriUihilde unt Kriemhilde g^. 3.[^en] schate. 601,1. zen} ze. 

4.waere enbrunnen, beide wol bekant. 602,1, pflegen. 2. mich dunket daz her (ev 
DJ..) Sifrit. helden] degen. 3. vil manige. / 603,2. frioptlicheJmiBnecHchen. 3. diu 
Til sehoenen kint 4. zühtekliche] güetlicheo. 60^ fehlt A. 4. ir vil bereite sH. 

Nach 604 eine Strophe, die in Ca. fehlt; bei Lachmann 555. ^ 

Der buhurt was zergangen über al daz velt. 

dö giengen kurzwilen under manic hoch gezelt 

di« riter zuo den vrouwen üf hoher yrötiden wän. 

da yertriben si die stunde . biz man ritea weide dan, 
605,1. vor abende nA*hexi. 
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in die stat sich hnoben man, magt nnt wip. ' 

mit oagen wart getriatet vil maniger juncfronwen lip. 

606. Da wert von gnoten recken vil kleider ab' göriten 557 
von den hochgemuoten, nach ir lande siten, 

unz für den palas witen der könic da nider stuont. 

da wart gedienet frouwen, so beide hiochg^nuote taont. 

607. Do wurden oueb gescbeiden die riehen künigin, 558 
frou üote unt onch ir tobter, die giengen beide bin 

unt ir ingesinde in ein vil witez gadem : - 

dd bort man allenthalben vil harte grioezlicben kradem.' 

608. Gerihtet wart gesideie; der könic wolde gan 559 
ze tische mit den gesten; do sach man bi im stdn 

die Bchoenen Prönhilden. kröne si do traoc 

iii des königes lande, dia was spa^he unt rieh genuoe. 

609. Vil manic hergesidele, mit guoten täveln breit, 
vol spise wart gesezzet, als uns daz ist geseit; 
des si haben solden, wie wenic des gebrast! 

do sach man bi dem künige vil manigen herlicben gast. 

610. Des Wirtes kameraDre in pecken goldes röt 560 
daz wazzer für truogen; des waere lüzzilnot, 

ob iu daz iemen seite, daz man diente baz 

ze küniges hochgeziten; ich geloube möeliche daz. 

611. E daz der vögt von Rine wazzer do genam, 56 t 
do tet der herre Sifrit, als im do gezam. 

er mant in siner triuwe, ^es er im verjach, 
e daz er Prynhilde da heim in Islande sach. 

612. Er sprach züo dem künege: 'ja swuor mir iuwer harit, 5G2 
swenne daz fron Prünhilt koeme in dizze lant, 

ir gaebet mir iur swester. war sint die eide komeü? 
ich hän an iuwer reise vil michel arebeit genomen.' 

613. Do sprach der könic riebe: 'ir habt mich reht ermant, 563 
ja ne sol nibt meineide werden des min hant; 

ich wilz iu helfen fliegen, so ich beste kan.* 

do hiez man Kriemhilde ze bovezuo dem könige gän. 

614» Mit ir schcenen meiden si-k.om für den sah 5414 

do spramc von einer stiegen Giselher ze tal, 

<M)5<>3.man und ihagt und au6h die weib «. 607.2. [oucK C.^ aK. 3. und ir a.l 

"Und mit ir €. [und] mit ir N. — weiten ct. 4. [harte] a. 608,1 . weraitet ä. 609,1 . [herj 
a. vrit, Jh. 2. das] da a. 3. u di^ CT^i>. wenig in dez ct. 610.1. inn wekea geldes ct. 
4. mugleich «. 612^.g»bet mir iur J, gttht mir iwer C. 013,4. Chriemh* €. hilde X, 

605,3. sich huoben g^n der bürge manec man unde wip. 4.jnnc] sehoeoen. 
606,1 . recken] knehten. 2. ir lande] des landes. 3. unz] biz A. £witenj. da vor der A. 
4. vil harte] ze frönden. 608,1. wart] was. 3,Prünhilde. 4b.jft was si riche ge- 
nuoe. 609 fehlt A. 610, 1 . von golde in peken röt. 4, ze fürsten höchgezite. ich 
wolte niht gelouhen daz. 61 1,2. im dd] im daz. 612,1. er. sprach *ir sult gedenken 
wes mir swuor iwer hant. 613,1. riebe] ze dem gaste. 2. [ne]. 4.hiez man] bat 
er A, ZQO dem künige] friuntlichen A, 614,1. |[ir]| tU schoenen. kdmen. 
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dö hiez er wider wenden ir gchoenen mägedin ; 
'niwan min. $wester eine diu ßol mit uns ze hove sin.' 

615. Dö braht er sine swe&ter, da man den kfinic vant; sas 
da stuonden riUer edele von manigei* fürsten lant; . 

in dem sal enmitten biez man si stille stän^ 

d6 was diu frouwe Prünhilt an ir sedel nu gegan. 

616. Si ne xesse piht der ma^re, waz man da wolde tuon. 
do sprach zno sinen magen der Dancrates sun: 
'helfet mir, daz min swester Sifriden neme ze man.' 
dö sprachens al geliche: 'si mag in wol mit eren hän.' 

617. Dö sprach der künic Günther: 'la dirz niht wesen leit^ 5«« 
min vil liebiu swester, unt leese minen eit; 

ich swuor dich eime recken, unt wirdet er din man, 
so hastu minen willen mit grözen triuwen getan/ 

618. Dö sprach diu magt edele: *^vil Heber bmoder min, 557 
irn solt mich niht vlehen, ja wil ich immer sin, 

ßwie ir mir gebietet, daz sol sin getan ; 

ich sol in loben gerne, den ir mir, herre, gebt ze man.' 

619. Von lieber ougenweide wart Sifrides varwe röt, 568 
ze dienest sich der meide dö der recke bot; 

man hiez sie zuo einander in dem ringe stan, 
unt -vrägtes, ob si wolde den vil wajtlichen man. 

620. In magtlichen zühten si schämte sich ein teil; 569 
iedoch so was gelucke unt Sifrides heil, 

daz si in niht verspreclien wolde da ze hant, 

euch lobte si ze wibe der edel künic von Niderlant. 

62"1. Dö si in gelobte . unt euch er die meit, 570 

göetlich umbevähen daz was da vil bereit 
von Sifrides armen daz minnekliche kint; 
nach siten wart geküsset diu schoene küniginne sint. 

622. Sich teilte daz gesinde;^ als schiere daz geschach 571 

an daz gegensidele man Sifride sach 

614.4. sidel [nu] er. 616,1. si enwest nicht umb die mftre a. 2. zuo hU der fMt a, 
618,2.Tlehen] ftÄgöttna. 4. [herre] «JA. 619,2. dienste «riV. 4. herleichen a. schämt 
sy sich aJB. 

614,3. |[Da]| heizet wider wenden (kören A,) disiu magedin. 4.Diia »wesler wan 
aleuie A. 4b. sol hie bi demiüiieg^ sin. , 615,l.brlkht man KriemhUde* 3.sale 
witei). mao 14e£ $i. 4a.x)uoh was PrünbUt A, 4b.Yol hin uns an den tisch geg&n] 
eben ze tisc^ gegan A.. Ql^ fehlt*. 617,1 b. swester tU gemeit. 2. durch din 
gelber tagende hiese. 3.[unt] j4. 618,1. [vil] X 2.im] ir. 4. sol] wil. den] 

swen A. 6lö,l. weid^J blicke. Von Hebe und ouch von vröuden A, Sifrit wart röt A» 
2. sich 4ev recke vioon Ktriemlnlde bdt. 3. hiez] bat. in] an. 620,2. iedoch] doch. 
3. in Tersprach aldllniht ze hant A, 4. si lobte ouch k. 621,1. si in] er si. er die] 
in din]. 2.flileäichen A, [daz]. 4.nAch siten] vor beiden, schoene] edek 622,1. 
alsd [schierej. 2.Sifiriden. 

Holtsmaan« NibelvBfen. 6 



62 X. >lTENTroRE WIE BSR KOITBC «HÜNTHEH ZE WOtOÜKE PRVTTB. Stroph« 628-^(80 

mit Eriemhilde sizzen. * dar dient im manic man; 
man liach die Kibehinge nach im an den sedel gän. 

^23* Ouch was der wirt gesezzen unt Prünbilt diu meit; 572 

dd sach ri Kriemhilde (dd wart ir nie sd leit) 
bi Sifride sizzen, weinen si began, 
ir vielen bdze trÄhene über liehtiu wange dan."^ 

624. Do sprach der wirt des landes: *waz ist in, frouwe min, 573 
daz ir so Idzet trnoben lieht er ongen schm? 

ir möhtet sanfter lachen, wan iu ist undertän 

jnhi lant unt riebe bfirege, unt manic waetlicber man* 

625. *Ich mac wol balde weinen,* sprach dm schöne meit; 574 
*umbe dine swester ist mir sd grimme leit; ' ' 

di sich ich sizzen nähen dem eigenholden din; 

daz mnoz mich immer riuWen, sol sf also verstozen sJn. 

626. Do sprach der künic Günther: *ir mügt wol stille dagen; 575 
ich wil iu Zandern ziten disiu msere sagen, 

war umbe ich mine swester dem recken hän gegeben; 
ja mac si mit dem degene immer vroeliche leben.* 

627. Si sprach: 'mich jämert immer ir schcene unt öuch ir zuht, 576 
unt wesse ich, war ich solde, ich bete gerne vluht, 

daz ich iu nimmer wolde geligen nahen bi, 

irn saget mir, wä von Kriemhilt diu wine Siftides si.* . 

628. Do sprach der künic riebe : *ich tuonz iu wol bekant. 577 
er hat als wol bürge, als ich, unt witiu lant; 

daz wizzet sicherlichen^ er ist ein künic rieh; 

des gan ich im ze minnen die sehoenen magt lobelich.* 

629. Swaz ir der künic sagete, si hete trüebin muot. '578 
dd gähete von den tischen vil manic ritter guot; 

ir buhurt wart so herte, daz al diu bure erdoz. 
den wirt dd bi den gesten da ze wesene verdröz. 

630. Er däht, er laege sanfter der schcenen frouwen bi. 579 
dd was er des gedingen niht in herzen vri, 

e22«3.dar] da er. 623,1. Zehanüt ouch was a. 4.hert tz&hern a. -aag^ena m. 

624,4. unde riche C. maniger herleicher a. 625,4. [unt] aN. 627.4. wIa« C 

629,3. das es all a. 630,1. gedacht er lag da senfter a. 



622,3. sizen mitK. A. in diende/^. 4 b. mit |[samt]| Sifride gftn. fö3,l*I>er 
künic was gesezzen« S.ddsisach. 4. über liehtiu wangen sach man Ir&Hdn tnhen 
dan A, 624,3. ir muget (suH w<l.) iuch vreun balde. [wan]^^. 4. riche] mloe. waet- 
lich^. 625,1. weinen balde A, 2.sd grimme] von heheen. 4. daz rnnos ich immer 
weinen, alsd] sd A. Tcrstdzen] Verderbet. 626,1. mugt wtH] suH des A, 3. dem 

recken} Sifride. 4. degene] recken. 627,l.j&mert]riwet^. 2. [nnt]. solde] mohte. 
4. [diu] A. 628,1. riche] edele] Günther A, 2. er h&t als ich wol bürge unde A. 

4. darumb gab ich hn. mionen] wlbe ^. 629,l.dochh^te si. 2. [tu]. 4. den wirt 
bi sinen gesten liaite s^e yerdrdz. 639,2. niht gar in. 



Sttopk» «Sl— MB. Z. AfJUmeiUC WIE DES XOVBC GÜH1HBE ZK WOBMZE mOTTB. BS 

im müese TOQ ir nunne ein höhez liep gescheben. 
er begande vriHotliche an die magt dicke sehen. 

631. Ir ritterschafb die geste hiez man dö ab Idn; im 
der ktinic mit sirae wibe ze bette wolde gän. 

vor des sales stiegen die frouwen schieden sidi 
in ztihten minnekllcfae, als ich wol verwa&ne mich. 

632. Do kom ir ingesinde, die samten sich des niht; 98i 
ir riehen kamera^re die brähten in diu lieht, 

sich teHten dö die recken, der zweier künige man : 
dö sach man ril der degene dan mit Sifride gän. 

633. Die herren körnen beide, aldä si solden Hgen. 582 
do gedäht ir ieslicher ' mit minnen an gesigen 

den minnekllchen frouwen, daz tröst in wol den muot. 
Sifrides kurzewile diu wart vi! grcezliche guot 

634. Dö der herre Sifrit bi Kriemhiide lac, 

unt er so niinnekliche der juncfrouwen pflac 

mit sinen edelen minnen, si wart im so der lip; 

daz kuöde euch si verdienen als ein tugende rfche wip. 

635. Ine sage iu niht mere, wie er der frouwen pflac. 983 
nu hoßret ouch disiu msere, wie. Günther gelac 

bi der sinen briute: der vil msere degen 

was vii dicke sanfter bi andern frouwen gelegen, 

636. Da2 volc was im entwichen, frouwen unde man. 
dö wart diu kemenäte balde zuo getan. 

er wände, er solde triuten ir minneklichen lip; 
ez was noch vil unnähen, e daz si würde sin wip. 

637. In sabenwizem hemede si an ein bette gie. sst 
dö däht der ritter edele; *nu hän ihz allez hie, 

des ich ie da gerte in allen minen tagen.* 

si niuos im durch ir schoene von grözen schulden wol behagen. 

638. Diu lieht begunde bergen diu Guntheres haut; 585 
dö gie der künic riche, da er die frouwen vant; 

631,1. ir] Inn a. 4. wol vernatoi a. 632,4. [danj a. 633,3. der minniobenn 

frauenn a. 4. [diu] — vil micbel gut a. 634,2. so minniohenu a. 4. tuffentleich a. 
635,1. Ich ensag q. . 637,1. sneweisBen a. 2. ich(z) a. 638,1. bergenj leschen a. 

630,3« minne] schulden, ein hdhez liep] Uebes vil] liebe vil A, 4. fnuntüchen an 
TTWUi Pyaafayde BehHu 631,1. [ir] A, die] d^r JI>A. biet] bat [d6]. db.ge. 

Mmden lieb dd sit. 4.Kriembilt und Prftnbilt, noch was ez an ir beider nit (ez bei- 
dentbalben Ane nit A ) 632,2.Hohe A. 4. ril [der] A. [dau] A, 633,1. [al] dA. 
2. dabte A. ieslicber] ieweder A, 3. minnekliGben] wxtlioben. daz senftet in den muot. 
4. [vü]. ^^/ehU A, 3. der] sin. 4. er lueme filr sie eine niht tüsent anderiu 

wip. 636,l.iBe] ich. 2.[<)ucb]. 3. bi frouwen Prünbilde. i[der]| zierliche (zier- 

licher A,) degen. 4. was] er bete, frouwen] wibeu. 6SQ fehlt A 4.jA was iz 

no«b mini^bee. 637,1. ein] daz. 4. [wol] A. 638,1. des edelen kOneges hant. 
2.künie ii9bdj|d£genküene. . ^ 

6* 



84 X ATSHTTOBEWIt DER KtKECOUNTHER ZI. WORMZEPBDTnS. Stetpli* M»-Ul. 

er leite sich ir nähen; sin frende diu wart grdz; 

die vii mimieklichen der helt mit armen nmbestöz. 

639. Minnekliche trinten des kund er vil Jbegän, 
ob im des diu frouwe gegannet wolde han; 
dö znrnde si so sere, daz in gi^müete daz: 

er wände vinden/r^ui^^^ do vand er vintlichen haz, 

640. Si sprach: 'ritter edele, ir sult ez läzen stan, ^ss 
des ir da habt gedingen, ja ne mag es niht ergän; 

ich wil noch magt beliben, ir sult woi wizzen daz» 
unz ich diu rehten msre ervinde an allen dingen baz.^ 

641. D6 rang er nach ir minne. daz was der irouwen leit; r. 587 
do greif nach eime gürtei diu hdrliche meit, 

daz was ein starker porte, > den si alle zite truoc; 
wie luzzil si dem künige sines willen dö vertrooc. 

642. Die fiieze M^t ouch die hende sesamne si im baut, 588 
si truog in zeinem nagele nnt hieng in an die want. 

daz en knnd er niht erwejiden, vil kreftic wart sin not, 
ja het er von ir sterke vii nach gewannen den tot. 

643. Dö begunde vlegen der meister wände sin: 5S9 
*üa loeset min gebende vil edeliu künigin, 

ine troQW iu, frouwe, nimmer nut minnen an gesigen, 
unt sol ouch harte selten iu so nähen mer geligen.' 

644. Si ne ruochte, wie im wsere, wände si vil sanfte lac. 
dort muos er allez hangen die naht unz an den tac, . 
unze daz der morgen durch diu venster schein: 

des küniges kurzewile was die wile harte klein. 

645. *Nü saget mir, her Günther, waer lu daz iht leit, 590 
ob iuch gebunden fünden,' ßo sprach diu schoene meit, 

*die iuwern kameraere von einer frouwen hajit?* 

dö sprach der ritter edele: *daz würde iu übele bewant 

646. Ouch hete ichs lüzel ere,* sprach der küene man; 591 
'durch iuwer selber zühte so lät mich zuo ziu gän; 

638,3« er Iftt aich als nahenn a. was aBA. 639^1. [des] wegunnde a. S.sil mn. ct. 
in] ir a. 4. vreade DA friunde CaBJ. 641,2. einer aJk. 8. parttenn a. si da altaeit a. 
4. luzzil] pald a. 642,1. im die bant a. 2. an ein want aA. ' 4. gewonnen] wenomen u. 
genomen 2>J%. 643,?. magedein a. 644,3. [daz] a. 4. wile] stuiinde a. 645,1. 
wurde] w»r aJh. 

639 fehlt A, 2. ob in diu edele rrowe hete lAsen daz getAii« 640,3. wisMa] 
melken. 4. unz ich diu mwte enrlnde, des wart ir Günther gehaz. 641,1 b.uid 

terfuorte ir diu kleit. 3 a. eime starken borten A, alle zfte} nmb ir sitea. 4.dd tet si 
dem künige grdzer leide genuoe. 642,1. si im zesamne. 3.dd er si sl4fos irte |[di«] 
minne si im yerbdt. 4.8teike] kfefte. [vil] A. 643,1. wAnde] M>]de. 2.[iiii] JL. 

edel ^. S.schoene frouwe. [mit minnen]. 4.Bi6r] bi. 644 fehlt A, S.uni der 
liehte morsen. 4. ob er ie kraft ge^jrünne, diu was an sinem fibie klein. 645,1. her] 
er A, w^r| ist. 2. fanden B.] finden i>, findent A. /[sd]. adie itfwem] iwere Ji, 
646,1. lüzel] w6nic. 2. [selber] A. zühte] tagende, sd] na. lAt sao vm mich nn gAn A. 



Stnflh» 647^-^8, X. AYESTUmSL WIE BEB KOI^O OfTHTHiai ZE WQRIfZB FS17TTE. 85 

sit daz in mi&e mimie sint so grimme leit, 

ja ne sol ich nimmer rüerea mit mioer haut an iuwer kjeit * 

647. IW sie daz geborte, ze hant si in verlie; * 502 
irider an daz bette er zuö der frouwen gie; 

er leite mch sd verre, daz et ir sclutene wät 

mht mohte gereichen; dea wolde euch si do babea rat* 

648. Dö kom ir ingesinde unt brähten in diu kleit; , 593 
der was in an deöi morgen harte vil bereit. 

swie man da gebarte, trüric was genuoc 

der edel wirt des landes, swi er des tages krdne triioc. * 

649. Nach siten, der si pflägen, niide man durch reht begie, 594 
der künic mit slner frotwen niht langer daz en lie, 

si komen zno dem münster, da man die messe sanc. 
pnch kom der herre Sifrit; sich huop da groezlich gedraac. 

650. Nach küniclichen eren was in dar beröit, 595 
swaz si haben solden, ir kröne unt euch ir kleit 

dö Würden si gewihet. d6 daz was getan, 

dö sach man alle viere under kröne lobeliche «tan. 

651. Vil l^nappen swert da nämen, vier hundert oder baz, 596 
den küüigen zen er^n, ir sult gelonben daz. 

sich huop yil nrichel freude in des küniges laut. 

man hörte schefbebresten an der swertdegene hant ^ . 

652. Dö säzen in d^ii venstem diu schcenen magedin; 597 
si sähen vor in glesten vil maniges Schildes schin. 

dö hete sich gesundert der künic von sinen man; 
sw6s ander iemen p'flsßge, man sach in trurende stan.r 

653. Im unde Sifride upgeliche stuont der muot. '' 598 
wol wesse sine swaere der küene degen guot; 

dö gieug er zuo dem künige, vrägen er began: 

'wie ist^iu hint gelungen? des wolt ich gerne kQnde han.' 

64M.mtn C. 647,i:yil ze haimt a. . S.sohoene] dhaina. 6d0w^ gekleit. C. 

watt a» 651»2.zen] zo aA, 4.bresteiij preohen et. 652,1. an. den et« 4. ander a. 
anders C. mit Punkt unter s.^ 653,3. er in a, 

646,3. grimme] starke. 4. ich sol mit minen banden nimmer (selten A^ rüeren 
iver kleit. 647.1. Dd löste si in balde, üf si in yerHe. 4.daniAcb |Enl]| selten 

niorte. oudi wolde si des Ai 648, KDd kom eneh ir gesinde» die brAhten |[in]| nimn 
(läwe A^ kleit. . 2. an dem} an den BA* S.swie wöl man. was sin muot A, 4. der 
herve von dem lande (des landes ^.): ir Mode düiht in niht Ee guot A, 649,^ a. 

Goodier nudei^ünbilt. ralie]TerUe^. 3.kdm^B] giengen. 4.dar kom oacb her 
(er ^.) Sifrit. dö bnc^ sidi micbel gedrane A. 650,4. inans idle viere^ lobelich^.^ 

TToeUdien. sach man ander krtoe elliu Tieria schdne stAn. 651,1. knappen] junger 
degen A» Tier] s^. 2.geioaben] wizzen. 4.bfe8ten] bellen. 6o2,2: glesten 

Unbten. [tH]. 4. iemen uder] iöman dA A, 653,^.w9sse] wiste S^ sine sw»re 

was- kn fr»ye (wtore Ä), küene degen] edel ritter] liter edel A, 3. er gie zao A* 
4b. daz sali ir B^ob ^i»iai0n lAn, 



8(S X, AVEHTIOWB WIE I«R Ktlf£G GdmOOL fl: WÜfBMMM FROTTB. SiMfh« tti — t . 

654. Do sprach der wirt zem gaste: *ich klag ia nunen schaden, 599 
ich hän den üfoelen tiofel heim ix faäs geladen: 

dd ich si wände minnen, vil sere si mich bant, 

si truog mich zoiim nagele, uat hie mich hohe an ein want. 

655. Da hieng ich angestltchen die naht upz an den tac; eoo 
e daz ßi mich enbünde, unsanfte si nun pflac ; 

daz &o\ iu friwentliche üf genäd^ sin gekielt' 

do sprach der herre Sifrit: 'daz ist mir groezliche leltr 

656- Des bringe ich iuch wol innen, mt lät irz aiie nit^ «oi 

ich schaffe, daz si noch hirite so nahen bi lu gelit, 
. so daz si iuch ir minne gesümet nimmer mer/ ^ 
der rede was dö Günther nach sinen arebeiten her^ 

657. ""Nu schonwe mine hende, me di geswoHen sint, 
die twanc si mir so sere, als ob ich waere ein kint, 
daz mir bluot zön nagelea alleuthalben dranc, 

ich het ze mime lebene harte kbinen gedanc * 

658. Do sprach der starke Sifrit: *^^du mäht noch wol genesen; 
uns zwein ist ungeliche hinte gewesen. 

. mir ist din swester Kriemhilt als min selbes lip, , 
ez muoz diu frouwe Prlinhilt noch hinte werden din wip. 

659. Ich kum ze naht vil tougen zer kemenäte dm 602 
in miner tamkappen, des soitu sicher sin^ u 

so daz sich miner liste mac niemen wol ver&tan; 
so heiz die- kamerapre zuo zir herbergen gän.. 

660. So lesche ouch ich den kinden diu lieht an der haut; . > %oz 
bi disem Wortzeichen i^ol dir sin bekant, 

daz ich bi dir si nahen; ja twing ich dir din wip, 
daz du si hinte minnest, oder ich verliuse den fip.' 

661. 'Ane daz du iht ti?iut«st,' sprach der künic do^ 604 
'die mine lieben frouwen, anders bin ich vrö, 

654)3. sdre] schier a. 4. hoeh an ein wannt a. 655.1. an den lieokten tn^ a. 

2. mich e^dste, ich muest jamer leiden a. 656»2. schaffe das si noch, heint a. lunt. O. 
[bi] n. geleit 0; wohl ursprünglich. so nähen dir geUt. 657,4. gedancl trost <r. 669,1. 
aiue der a. 3. niemant mag a, 660,1. [onch] aN. 3. twing] enbmg a. 4. sj noch 

heint a. . hint C. meinoA leib a. 661^,1. an das das dp a. trattest (7. 

654,1 b. [ich banJI latster unde schaden. 2. hän ich an m^er rrduwvn Ä. ze huse 
« eimX 4. eine ^.] die BDJ. 655,2^6 [daz] A, 2b. wie saafte si dö Uc 3 4a] 
dir. Ai genäde] tongen A» 4. herre] starke, groszliebe] wa^rHchea. 656,1« imeh] 

ioA] dieh^i>jr. [ont]^. lit irz ui.] lestuz. 2.[noch] hioaht. iaX] dirB. 3.,[sö}! 
uch ^.] dich Bj9/. 6^7 fehlt, 6^8 fehle A. 1. starke] herre. [noeh]. 2.i€h 
vrmne uns ungeliche binaht si gewesen. 3. als min selbes] hebar danne. 659,1. £r 
sprach 'ich kun noch hinte. kemeniteB. din] in A, 2.al8d tougeiadkhe in dar tarn- 
ki^e min. 3. [so], minex] der Jl, rerst^: gdn. 4. heiz] lA] l&t A. zue eir] ztto den 
A» 660,2. daz ich st darinne n ia da bi bcdLant 3 a. dai ich dir (ät^.) -gerne diene. 
jA] sd. ich twing ia daz wip A, 4^ da] ir A, minnet A. 6614^ [die} /A 



Stx^he 602-^667. X. AV£imDB£ WIE DER EÜVKC GGrirXBSRZB WQRM%E EftUTTE. $7 

SO tao iii swaz du wellest unt nsemsta ir den lip^ 
daz solde ich wol verkiesen, 31 ist ein ungehiurez wip.* 

662. ']>az nim ich,* sd sprach Sffifit, *üf die trinwe min, eos 
daz ich ir itihi en minne: dia schiene swester din 

diu ist .mir vor in alten, die ich noch ie gesach.* ^ 
des &owete sich do Günther, do daz Sifrit gespraclu 

663. Da was von kurzewile in gedrange not. . 6O6 
den buhnrt nnde schallen allez man verbdt, 

" da äie fVonwea soldea in den paias gän; ' . . 

do hiezen die kamereere die linte von dem wege «^än. 

664. Von rossen unt 'von Hüten geriimet was der hof. ' 607 
der frouwen iesliche^ fuort ein bisscof, 

do si vor den künigen ae tische soldön gÄn. 

in volgte zuo dem sedele vil manic redie wolgetin. 

665. Der künic in guotem wäne bi sime wibe saz, 
daz im gelobte Sifrit wol gedäht er an daz; 
den eine tac in duhte wol drizec tage lanc; 

an Prünhüde minne stuond im aller sin gedanc. 

666. Wand er erbeite küme, daz man von tische gie. ' 6O8 
die scheinen Prünhilde man do komeri lie, 

unt nücli kriemhilde, si bede an ir gemach. 

hey, waz man küener degene bi den schienen frouwen ftach! 

667. Sifrit unde Kriemhilt ie baz unt baz 

durch liebe jeinander trfiten, ir sult gelouben daz; 
swaz si im gedienen künde, wie lüzil si des lies, 
do muos euch leisten Sifrit, als er Günther gehiez. 

661j4.img«iUfl|g08. 662,4- also ffospraeh a. 663,1. in dxaoge a. . 4.ftus dem a. 
664,1. onchenn a. 2. weist ein pischolff a. 4. sedele aus sidele C ^65,1. pei seiner 
np«Benn a. 666,1. man ze naht T^on Ca, ^67»l.iuid iepae a. 8. des] das a. 

4. Gimthem a. t 



66]L>3. napmest ir. 4.Treislichez] angestlichez ^. 662,l.nimJtaon2>A [sd] 
JA, Srseboene] lieb» A, 3. [diu] A. 4.Til irol g^onbetes Oanther svaz dd Sifrit 
gespiacb.^ 663»l.iii gedtange] vröade un4e. 2. [den]. man^aUezA 3.m den 

pites] gegen dem sale. 4. [die] kamersere. den wegen X 664,1. was] wart. 4. an 
daz g^sidele tU manegdr waetllcber man. 6(iB/dhlt A» l.bi sime wibe] dd ttob- 

liehen. 2.d&ht. 4.PrÜBiiilde] siner vrowen. 6664. [Wand]. Er] Der käme ^. 

beite A. 3. [si] beide. 4* küener] sneller. ror den küniginnen sack. 667. Dafür 
swei Stro]^hen: 

Sifrit der herre vil minneclichen saz 609. 

bi s|me schoenen wthe mit vrdaden ftne baz. 

si trüte sine hende mit ir vil wizen hant, 

nnz er vor ir ougen sine weste wenne verswant^ 

Dö si mit im spilte und si sin nibt ensacb eio. 

zuo sime Ingesinde diu küniginne sprach: 

'mich bit des michel wnnder, war ist der künic komto? 

wer h4t di sinen hende üz den minen genomenf 



88 X. ^TEinriüIlE wie der KÜHEC GVKTHER ZE WORMZE PRCTTE. Sttophe 668^^675. 

668. Er stal sich von der frouwen; ' vil tongen kom er dan, eii 
da er \t1 kameraere vant mit liebten stän; 

dia begund er lescben den kinden^n der bant: 
daz ez Sifrit waere, äsM wart do Guatber bekttot. 

669. Wol wess ^r, waz er wolde; d6 hiez er dannen gÄn 6i2 
mägede nnde fronwen; do daz wart getan, 

er besloz mit vlize selbe do die tür; 

starker rigele zwene die warf er snelle derfür. 

670. Diu lieht verbarg er schiere «nder die bette'wÄt. ^3 
eines. spiU begnnde (des was do niht rat) 

Sifrit der vil «tarke, unt ouch diu scboen^ meit : 
d^z was do dem künige . beide lieb unde leit. 

671. Der helt sich leite n^ben der joncfrenwea b). eii 
si sprach: ^nu lät ez, Günther, als li^p. als iu d»z si, ^ 

daz ir niht arebeite lidet atsam e ' . . 

Sit getet diu frouwe dem küaige Sifride we. 

672. DS hal er sine stimme, daz er niht en sprach. ■ eis 
der künic ez allez horte« . swie er sin niht en sadi« 

daz heimlicher dinge von in da niht gescbach. 
si beten an dem bette harte kleinen gemach. 

673. Er gebarte, sam 4z wa^re Gootber der künic ricfa^ ei« 
er unibeslöz mit ^rmen die mägt lobelich. 

si warf en üz dem bette, da bi uf einen banc, 
daz im sin houbet lüte an eime sch^^mel erklanc^ 

674. Wider üf mit kreftin spranc der vil snelle man, «t7 
er wold ez baz versuochen; do er de^s bogan, . 

daz ers im wolde twingin, dem erz gelobet e; 

solch wer deheiner frouwen^ waen ich, immer mer er^. 

675. D6 er niht wolde erwinden, diu magt balde üf spranc: «is 
'im sult mir niht zefäeren min hemede also blanc 

mit iuwer gröz unfuoge, wand ez ist mir leit; 

des bringe ich iuch wol innen,' sprach dö diu minneklicbiaineit. 

668, L den frotiweii C, de a, vil palde a. 8. [er a.] C. 67ö»2. wegmi^enn phlegen «r. 
671.2. als ich euob sei aB. eit2,S fehlt a. in aus im C. 4. vil harte olBD. 673,1. 

et] er «. 3. warf inn a. ein a. 4.soamel C. 674,1. do der {vil] a, 4.8Qliohen wer a» 
wein ich C, fehlt a. [m^r] a. 675.3. mit ungefuege der eum a. 

668,1 'Die rede si lie beliben, Er was bin gegdn. 2.Tn] die. 4we2 wme Sifirit. 
669,2. wart] was. 3. der riche (edel Ä.) künec dö selbe tu wol besldz d^e türe. 4. [die] 
warf, snelle] balde. 670,2. des enwas niht rät. 3. [vil]. 4. [dd] dem künege Gün- 
ther. 671,1. Der helt] Sifrit. sich dd leite [odhen] A, der küneginne bi A. 2. na 
Utz er Oonther A, [als] in JA. 4. künige] küenen. oder in geschihet ron minen ban- 
den w6 A. 672,2. Günther wol borte, [sin]. 3. heimliche [dinge] X 673,3. eine. 
674,1. vil TOfljle] küene. 3. er si [im], db. dammbe wart im ifd. 4, Tnn deheiner JB.] 
an A. diu wa^e ^.].ich waene DA. immer B.] nimmer, [m^] A. 675,1. [balde]. 
2.iu zunet niht A. [u\}b6 BA, 3. k sit |[yil j| nngefüege. daz sol in werden leit. 4. [dd] 
diu w^tiiehe meit. 
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676. Mit ir vil starken armen besloz si d^n degen; ^ 619 
dö wolde- sl in gebunden alsam den künic legen, 

daz si an ir bette raöht« habn ^emaoh; 

daz er ir wAt zerfnorte, diu frouwe ez gr<»zltehe räch. 

677. Waz half sra gröziu Sterke tmt ouch sJü michel kraft? $fo 
si erzeigete wol dem degene ir libes meistersch'aft; 

si traog in mit gewalte, da wart ir eilen schin, 

unt truet in ungefnoge zwischen der wende unt einem schrin. 

678. *t)we !'- gedäht der recke, 'sol ich nu mJnen lip 621 
von einer magt verHes'en, so mügen eHiu wip 

her nach jrattier mete hohe tragen den mnot; 

so versnocht ez vil mänegiu, . (iiu ez gns niratiier getuot.*" 

679. Dd schanite sich vil sere der vil küene tnan, 622 
ob ir gelingen solde : zürnen er began; 

mit nngefiieger krefte sazt er sich ir wider; 

er versnocht ez angestEchen an der küniginne sider. 

680. Swie vaste si üf im laege, sin zorn in do twanc 
unt ouch sin starkez ejlen, daz er an ir danc 
sich t^rider üf gerihte; sin angest diu was groz; 

si täten in dem gademe her unt dar vil mauigen stoz. 

681. Ouch was der künic GunÜier niht an angest gar; 
er muose dicke wenken . . vor in her unt dar. 

si Hingen also starke, daz ez gröz wunder was, 
daz ir ieslichez vor dem andern ie genas. 

682. D^en künic müete sere . beidenthalp diu not; 
doch vorht er michels mere den Sifrides tot; 
wände sie het dem degene d^n lip nach benomen. 

wan daz er niht getorste, er waere ze helfe im gerne komen. 

683. Ja werte harte lange under in der strit; 

doch bräht er die frouwen wider an daz- bette sit. 
, swie vaste si sich werte, ir wer wart ze jungest kranc. 
der künic in sinen sorgen hete manigen gedanc. 

ö77,l. f michel J aK* 4.amem Bchreine a. einea 0. 6T0,L<Jo der [vH] a. S.nn- 
gefuegen ofakreften a. . 680« 1^. in doch o. 2. wider ieren danch a. 3. [diu] a. 4. tra- 
ten «.. 681,2. vor inn weichen a. 3. es ein gros a. 4.rie] a, ^^.l.mute, das ^ 
von späterer H^ndt C. 3.nahent den leib«. 4. [im gerne] a. 688,3. wer was da *e Or 
4/het TÜ manigenn d. 



676,1.81 besld« mit armen den threrttchen degen; 2,tmd wolde in A, S.ir] 
dem. bete gnot gemach A. 677,1. dd sin Sterke^, [teiehel] Ä, 2. [wol]. wan si 
im erzeigte A. 3 b. daz mitez ezlalsd sin. 4. zwischen die want und ein /. bi dem 
bette an einen schritt ui. 678,1. b^n] A, d.damftch A. 3 betragen gelpfen muot. 
4.£vil hoch] gegen ir manne JA. 6us ez -4. 679,1. Deis^hünec ee wd hörte, er 
angeste nmb den mito. 2< SifHt sieh schämte, zürnen er began. 3. ir sich A. 4. ver- 
snocbende angestücheti il. an frotm Prünhä^ sider. 680*— 683/<94^. 
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684. £z ddl^te in karte lenge» e daz er si betwaiw «23 
si druct ün sioe hende, da<z dz den nagelen sprang 

daz bluot im von ir krefiben, daz was dem belede ieit« 
s!t bräbt er an ein lougen die vil faerltchen m^t- 

685. Ir angefueges willen, des^.si e da jach. %u 
der künic iz allez horte» swi er dock nibt en ^rapb. 

er dractes an daz blatte, daz si vil lüt erschre; 
ir taten sine krefte dö vil gr<Bzlichen we. 

686. Do greif si nach dem porten, dö si den ligen vant, -- «ss 
unt wold in da mit binden; dö wert ez so sin ba^t, 

daz ir din lit erkrachten; dö verzagt ir lip. 

des wart der strit gescl^eiden: dö wart si Gontberes wip. 

* 

687* Si sprach: 'künic edele, ir sult mich lebeQ lan; s96 

ez wirt vil woi versnenet, swaz ich iu hän getan; 
ich gewer mich nimmer mere der edelen minne din; 
wand ich han wol erfunden, daz du kanst frouwen meister sin.' 

688. Sifrit der stuont dannen, ligen liez er, die meit,^ , 627 
sam er von sinem libe ziehen wolt diu kleit. 

er nam ir e ein vingerlin von golde wolgetän. 
daz wolde got von himele, daz er daz hete Verlan. 

689. Par zuo nam er ir gtirtel, daz was ^in pörte gtiot; §28 
ine weiz, ob er daz tflBte durch sinen höhen muot; 

er gab ez sime wibe, daz wart im sider leit. 

dö lägen bi einander Günther unt Prünhilt diu mäit. 

690. Er pflag ir mionekliche, als in daz beiden zam, 
dö muoste si verkiesen ir zom und ouch ir schäm; 
von siner heinliche si wart ein luzzil bleich.- 

hey, waz ir von der minne ir vil grözen krefte entweich! 

691. Do ne was ouch si niht sterker, dann ein arider wip, 62i» 
er trute minnekliche den ir vil schcßnen Bp. 

ob siz versüochte möre, waz künde daz vervan? 

daz het ir der künic Gunthier mit öinen minnen getan! 

684,1« lange (z. 3. krefte aiV^. 685,1 -ungefuegenna. 3. bette] Hertae «. 4. [dola. 
686,2. gepunndenn habenna. 3. ir gelider chraohen wegann a. - 688,3. ^^1 a.. 689,2. 
durch Ji&ft a. 690,1. da«] dann a. 3 und 4 von 8ein«r haimminne, ir vil — a. der 

ß^eiber üt &«t* heinliche m Vers 4 verirrt. 691,1^ ouch] do a. 2. vil mmnekliohe C 
traute minnichleiohenn y>. vil fthlt N. ■ 

684,1. Den künic [ez] dühte lange, h [daz]. 2. [im] A, 3, [hn] Ä. des brftht er 
Ä, Sit die [vil] 4* 685,2. [doch]. 3. daz si] daz ez A, (dazs es Lcu/hm')* 4.4d^ 

▼il] harte. 686,1. si zog der siten, d4 si den perten vast. 2.{d&iiiit] ii4n gebond^i. 
3b.ni\t euch al der lip. unt ouch] darzuo X 4. strit] kriee X 687»l'<lii s<4t. 

2.[yil]. iu] dir. 3. gewer] were X 4. [wand]. h4a daz yr<ABDJ, 688,2. sam [ob.^.] 
er von im ziehen wolde s!niu kleit. 3. er zöeh ir ab der hende em guldin Tingertm. 
4. daz si des (daz es d4.i.) nie wart innen diu edel küiiigin. 689,3^ ez] inl 4. Gon- 
tber] der kOnic A, und< diu schoene meit. QBO/Mi A. 1. als im daz gezanu 

691,2. [den] ir ^. 3.daz]es£i^. 4.der künic^ all^z. 
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692. Wie rehte minnekliche si ini nahen lac 630 

mit vriuntlicher liebe unz an den liebten tacf 
ouoh was der borre Sffirft . tia bin wider gegän , 
da er wart vol enplaogen von einer frouwen walgetitn. 

693; Et nnderstoont ir vräge, der si docb bete muot, 63i 

ünt bal siz barte lange , der küene degen guot; 
diz kIein<Bt er ir ^i beime docb ze jungest gap: 
daz frumte yil der degene^ mk samt im selben in dazgrap, 

694. Der wirt wart aji dem morgen verre |baz gemuot, 632 
denn er da vor waere. des wart diu fröude gtiot 

in alleü siiien landen von manigem boben man, 

die er ze büse ladete; , den wart do dienste vil getan. 

695. Diu böcbgezit do werte unz an den z weiften tac, 633 
daz in al der wile d^r scal da nie gelac 

von allerb^nde vrenden, der lernen sdlde pflegen, 
do wart des küniges koste vU barte böbe gewegen. 

696. Des edelen Wirtes mage, als ez der künic gebot, 634 
si g^eii ricbiu kleider, dar zuo daz golt vil rot, 

^ rose unt dar zno silber ' vil manigem Tamden man; 
die gäbe nemen wolden, die scbieden vröllcben 4a.ni 

697. SJfrit der berre üzer Niderlaht, 635 
mit tusint smen recken , allez daz gewant 

daz si ze Bine bräbten, daz wart gar bin gegeben . 

unt oucb diu roi3s mit säteten; si künden milteklicbe lebein. 

698. E man die f leben gäbe alle da verswanc, ' 636 
die wider ze lande wolden, die dübte des ze l»ie. 

ez en wart nie geste mere baz gepflogen. * 

sus endet sieb diu böcbgezit; daz wolde Guntber der degen. 

» 

692,4. da er waH N. da ward« C. fda er] a. wol] schon a. — > v^n stmer a. 
693,1. doch] do a. 3. er ze jungst doch Kreimhil.aen gab a. 4. [der] a. 694*1' ann 
morge ndeselbenn tags a. verrej vaste a. 2. denne er an disem marigen was a, 3 1>. tc. 4 a. 
von VLag£n za bove man die hies laden a. da vil dienst a. 695.1* [do] a,^ 2. [dft]a. 
3. von] und a/A. 6d6«l.[ez] o. 3. ross] ph&rst a. 697,4. örsch a. sI chunndöna 

ntiltidhleichenn geben a. 698,3. [mere] baz gepb,olh^ a. 4.ckchunig O. a. 

6924-61 46 bi im lae] er bi der vrowen lac A, 2. unz] biz A, 3. oucb] nu. 
3 b. wider üz gegän. 693,1- der si bete ged4bt. 2. er bal si sit vil lange daz er ir 

bete br4ht. 3. unz si under kröne in sime lande gie. 4.swa2 er ir geben sotlde wie 
lüzel erz beliben lie. 694,2. d&tor] rore A. S.slaeii] den. hdheo] ed^. 4. zu] 
ze. [dö] TU dienste. 695,1. köehsSl. dö]dio^u4. [luiz an] .4* 2welft$n] fienehenten. 
2. nie der schal gelac. dö] dd, A. 696,2. |[4Üe]| gAben durch un öre Ideider und golt 
IfvüJ rdt. [vil] managen, ramden] ktteoea A, 4. die herren die dar kdmeo. [die] 
schieden A* 697^1. Und [ouoh] der herre (kühic Ad Sifrtt. 2. recken] maimeii« 

daz] ir. 3. ze Rine] aldar] dar A, 4. unt euch diu] sehceniu A^ mikekllche] h^rlichcn. 
698,1.6 daz A. nche. [alle] A. 2. wider] dd..> wolden ze lande A. [die] diUite A. 
3.geste] gesindes. 4.sö. böduk. '4h. ez seiet von dannenmaJoie'degeitui. 



93 XI. ATENTEinUB WIB SVBIT SOT WIP BESU ZK LAUBE PUOMB etc. SiNplM IM->704. 

XI. AVENTIURE 

WIE SIFRIT SIN WIP HEIM ZE LANDE FUORTE 
UNT WIE SI SIT DA HEIME BRÜTTEN. 

699. Sun der Sigemnntles mit guotlicbem site 637 
sprach zuo sinen heleden: *tudt, des ich iuch bite! 

nu bereit uns die mcere, ja wil ich in min laut.* 
liep was ez sime wibe, dö si diu ms^e an im errant. 

700. SI sprach zuo dem herren: *sit wir von hinnen vam, 
daz ich so harte gahe, daz heiz ich wol bewarn; 
mir süln e mine brüeder teilen mit diu lant.' 

leit was ez Sifride, do erz an Ejriemfaitt ervant. 

7dl. Die iiirsten zuo zim giengen unt sprachen alle dri: 638 

*nu wizzet, herre Sifrit, ds^z iu immer si 
mit triuwen unser dienest bereit unz in den tot.' 
des neig er do den degenen, do man;^ im «6 wol erbott 

702. ^'Wir suln ouch mit iu teilen,' sprach Giselber daz kint^ , $39 
*lant unde bürge, die unser eigen sint; . . 

swaz der witen erbe uns ist undertän, 

der sult ir teil vil guoten mit samt Kriemhilde han: 

703. Zuo einen konemagen dö der recke sprach, e40 
dd er den guoten willen an den herren sach: 

*got läze iu iuwer «rl)e immer saelic fiin, * 

unt ouch die iiute drinne: ja tuet diu liebe wioe min . 

704. Des teiles wol ze rate, den ir ir woldet geben, 
da, si sol tragen kröne , unt suhl wir daz geleben , 
si maoz werden richer, dann iemen lebender si; 
swaz ir sus gebietet, sten ich iu dienstlichen bi.' 

* 

XI. si] er von andrer Hand mit grüner Tinte übergesehriehen, und mit ir hocittzeit hete d. 
699,1. Des Sigemundes sun f mit} guetleichenn [site] a. '2.zae denn seinen a. 760,2. 
hies a. 701,2. wizzet daz 0, daz nicht in a. ids. man ims also wol erpot a. 70S,1. 
zu seinen ckchuenn rekobenn er do sprach a. 4. liebe aN. fehlt C: 7Ci4,2. da ~si da C. 
da si aN. 3. lebentiger a. 4b. den gestenn das wil ich inn dihst umb euch verdienen a. 

699,1* Dö die geste w&ren alle dan govani ^ 

2.'d6 sprach zn Bim gesinde Sigmundes bam: 

8/wi^ sidn ottch uns bereiten heim in anser laat.' 

4 b. d^ ez diu TTOwe rehte ervant. 
700 /Mt Ä, 1. zao zir manne : Venne snl wir ram. 701,2. (imjl wiizet [dasj 
her (künic Ä,) Slfirit. 4. des] dö. [dd] den herren Ä, 4d man ims so güetUch «rbdt. 
702»3* erbe] liche. swaz tms dßr witen mac wesen nndertAn A 
703,1. Sun der Sigmundes zuo den fürsten sprach» 

2. dd er der herren ^Heu gehörte und gesach, 

4. jA tuen ich ir ze rAte mit der lieben vrowen min A, 
704 fMt A, 2. suln wir] sol ich. 4. stdn i<^} des pin ich. 
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705. Dd spracb diu firouwe Kriemhilt: 'habt ir der ei*be rtU, 64i 
ifsnbe Buregonden degene ez sa lihte niene 8tat, 

si ne müge ein ktknk gerne; faeren in sin lant. 
ja sol si mit mir teilen miner liebejn brüeder hant.' 

706. Do sprach der herre Gßrnöt: 'na nim dir, swen da wil, ^ ei« 
die mit dir gerne riten, der vindestu vil; 

von drizec hundert rediLen so habe' dir tüsmt man,, 
. die sin ^ heimgesinde.' daz was ir Jiebe getan. 

707. Si, bereite sich zir verte, als ir vil wol gezam. ^ 645 
ir edelen Ingesindes fron Kriemhilt dö nam 

zwo unt drizec mägede» daj: zuo fünfhimdert man; 
Eclc^ewart der gräve . faor mit siner frouwen dan> 

708. Urloup si alle nameii', beide ritter ande kneht, - sie 
mägede ond^lrouwen, daz was vil michel reht; 

mit kttssen gescheiden wurden si ze haut: 

si rumten minnektiche do der Buregonden lant. 

70^. Do beleiten si ir mäge vil verre uf den wegen: , . <>47 

man hiez in allenthalben ir nahtselde legen, 
0wä si si gerne nämeo-, durch der künige lant; 
dö wurden boten balde dem künige Sigemunt gesant, 

710. Daz er daz wizzen aolde unt ouch Sigelint, «48 
daz Si(rit kojnen wolde unt ouch.froun Uoten kint, 

, Kriemhilt diu vil schoene, , von Wormez über ßin. 
do ne künden in diu mtere nimmer lieber gesin. 

711. 'Nu wol mich,* sprach dö Sigemunt, "^daz ich gelebet hän, 649 
daz hie diu schcene Kriemhilt sol gekrcenet stan. 

des naüezen wol getiuret sin diu erbe min; 
Sifrit der yil küene sol hie nu selbe voget sin.^ 

705,2. es so nicht anstatt a. . 706,1, dir] du a. 708,1. [alle] a. 3.8i] da a. 

709,1. vil] so a. 7ll,4.[vil] a. ' 

705,2. Diene] niht en. ez nikt sd Hlite stät 4. 3. [ne]. 706,1. [nu] At 2- gerne 
mit dir. hie n\. 3.Ton] üz. sd habe dir Ca.] wir geben dir] nim dir A. 4 b. Kriem- 
hilt [ddj senden began. Nach 706 zwei Strophen. 
[643J Nach Hagenen von Tronije und nach Ortwin, 

ob die und {[ouchj ir mäge Kriemhilde wolden sin. 

do gewan darumbe (darumbe gewan)Hagene |[ein]| zomlichez (zornecliehez) leben, 
er sprach 'ja mag nns Gunthar |[ze werlde]| niemen (niüuner hin.4.) gegeben. ; 
[64^.] Ander [iwerj g^inde [daz] \kt in Tolgen mite, 
wan ir wol bekennet der Tronijsre site» 
wir müezen bi den künegen hie ze hove best&n. • ' 
liAr snln in langer dienen den wir |[ar]{ her gevolget h&n. 
709^. Daz üezen isi beHben, dA («nd Ja.) bereiten [si] sich dan. 2, ir edel Inge- 
sinde. — zir gewan. S.darzuo] und. 4 b. (der] volgete Kriemhilde dan. 708,|. 
U^op JA. afe] dd JA. beidin BA. 3; gescheiden küssende, xninnekliehe] Troeliehen 
des künec Gmitheres lant. 709,1. [vil], 4. [dd] boten wurdai A. 4b.Bigemimde 
dan gesant. '7lO»l.er [daz]. und [euch] vrou. 2. Sifrit] -sin san. keeme A, [eooii]. 
7ll,l.Kn]Sd,/e^2M. ZMenachaoh aminsnnCderedelJSIftit 4. [nn]. rogeft] ktnic. 
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712. Do. gap <fia froüwe i^gelint vil ina&igen samyt r6ty ^ «50 
Silber und golt ddz swaere daz was ir botenbröt. 

si vreute sich der m^re, unt mit ir maoia man. 
allez ir g^inde rait.vKze kleiden sich began. 

713. Man seit ir, wer da koDme mit Sifride in daz lant. €si 
do hiezen si gesidele rihten al ze haut, 

dar zuo er under kröne vor fiirsten solde gän. , 
do riten im engegene des künic Sigemundes man, 

714. Ist iemen baz enpfangen, daz ist nns unbekant, 652 
denne die helede wurden ze Sigemundes lant. 

Sigelint sin muoter KriemhHde engegen reit 

mit maniger öchoenen frouwen, ir volgeten ritter g$m«it 

715. In einer tageweide, da man die geste sach. 65a 
die vremeden unt die künden , die dolten ungemaeh 

unz daz si körnen zer bürge wol bekant, 
. , riche unde msere, diu was ze Sauten genante 

716. Mit lachendem munde Sigelint unt Sigemunt 654 
kusten Kriemhilde mit vröuden sä ze stunt, 

dar nach ir vil liebez kint; ir leit in was benonien; ' 
alleu ir gesinde was -in gröze willekomen. 

717. Do brahte man die geste fftr Sigemundes sal; 655 
die schoenen juncfrouwen huob man da ze tat ' 
nider von den nweren; da was vil maiiic man, 

do man den edelen'fronwen mit vlize dienen begani 

718. Swie gröz ir hochgeziten bi Eine was bekant, 
noch gab man hie den heleden richer gewant, 
danne sie ie getrüegen noch bi al ir tagen ; 
man mohte michel wunder von ir richeite sagen. 

719. Do si in ir wirde säzen unt heten g^nuoc., ' «96 
wa^ goltvarwer geren ir ingesinde truoc, ,, . 

712,1. samata. 2. ffodlgestain /(«r golt daz sw»re o. 714,1. Ist] Wart a. B. si^- 
lind den herleicli. 715,4. und reich a. was] wart o. 716,2. Chriemh' C. fiatze 

stund a, sa ze hand 0. .3. damaclij dartzue a. 7l7,l.Se^emundes C 2. schone C. 
hüben man C. hub man [da] a. 3. vonn ^rscheim a. 718,3. al ir Jk. allen ir C. 

allen iren a. - , 



712,2. golt [daz] A. [daz] was A. 3 b. diu si dd Ternam. 4. sich kleidete ir ge- 
sinde mit flize wol als in gezam. 713,1^ seite [ir], Sifride] im. 2.ludz «. al] s^. 
3. under kröne] gekrdnet. fürsteD]friUBdeB. 4. im] in. 714,1. d^stmir.^ 2. danne. 
wurden] maere, fehlt A. ze] in. 3. sin muoter] diu sehoene. Kriemhilde |g^6nreit A, 
4. ^onde rittem gemek A, 71 5,2. die künden wid die yrettden li ten onganacli. 3. unze 
[daz] J^ seiner bürge wit. 4.diu wasgeheizen Santen; d4 si krdae truogea sit. 
7l^b. durch liebe manege stunt. 3. und ouch Sifriden: in was ir leit henooften. 
4.gr(Bzlieh6q. 71 7,1. Man bat die geste bringen. 3>[vil]. 4.«delen] «cbcei^n. 
der den scho&nen wibenul. 718 /eJUt 4^. l.höohsit. 2.rie)ier]Til bezzer, 3. denne. 
4«]iidkte. 719,1. wirde]^dhen (^dzea .4.) dien. 
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üBt vil der edeleir steine verwieret wol dar in; 
SOS pflag ir vlizekliche Sigelint diu edel künigin. 

720. Do sprach vor sfnen mÄgen der herre Sigemunt: «57 
'allen minen friundeu Sol daz wesen kunt, 

daz Sifrit mine kröne Üinnen für söl tragen ' 1 " 
din maere harten gerne die. von Niderlanden sagen. 

721. Do bevalch er im die krdÄe, geriht und ouch diu iant. «ss 
Sit was er<k aller nteisier, die er inder vant, 

unt da er rihten solde, daz wart so getan, 

daz man von schulden vorhte der scheinen Kriemhilde man. 

722. In disen hohen dren lebt er, tiaz ist war, . «59 
. unt riht ouch under kröne unz in daz zweifle jar. 

daz diu schcene Ejriemhilt einen sun gewan^ 

daz was des küniges magen nach ir willen wol ergan. 

723. Den ilte man dö toufen unt gab im den namen eeo 
Günther nach sinem öhein^, des dorft er sich niht schämen, 
geriet er nach den mägen, er würde ein küener man. 

man zöh in wol mit vlize, daz wart von schulden getan. 

724. In den selben ziten dp starp fron Sigelint, 6II 
dö het den gewalt mit alle der edelen Üoten kint, . 

der so rticher fröuwen ob landen wol gezam : 
dinoiohten ir dö dienen mit grözen ören ane schara. ' 

725. Nu het ouch dort bi Rme, so wir hoeren sagen, ^2 
bi Günther dem riehen einen siin getragen 

Piünhilt diu schoene, in Bürgenden lant; 

durch des recken liebe so wart er Sifrit genant. 

726. Wie rehte vlizekliche man siü hüeten hiez! 
"^ Günther der vil riche im magezogen liez, 

diez künden leren tugende, gewüehs ez meinem man; 
hey, waz im ungelücke sit der mäge an gewan ! 

727. Maere zallen ziteri wart wider unt dar geseit, 663 
wie rehte wünneklfche die beide vil ^emeit 

710,4. «del JV. fehlt Ca. 723,3. wrde-C wurde ein chuene man <i. 4. in mit 

^OBsem vleis a* 726,2. magtzogen C ^lit mäide tzogen [liez]ii. " 3. gfewilehs] 

chansohe a. 727,1. wurden a. 

719,3. iMBrIen (borten A,) und edel gesteine. 4.ir ^ujteh TlUeciicÜeD Ä, fSige- 
lintj A. 720,l.mAgen] friunden. 2. den Sifrides mdgen tnon ich siUen kunt. 3. er 
sol vor disen recken mine kröne tragen. 721,1. Er bevalch im sine kröne, gerihte 

unde last A. 2:k heite A, inder] se irefate. er wart ir aller meister, swd er ze febten 
vaatJ. 3.di}dar:4. also. 4. ron sebnlden] s#re. 722,1. hdfaen] grözen. 2. unz in] 
an. Ewelfte] zehende. 3.Rri«mhi}t] ^ouwe. 72^,1, mken namen. 3 b. daz ir»r Sm 
wol ergftn. 4.dö zöch man in mit yKze.' wart] was* 724,1. [dö]. 2. het] «am. 

3. riehen. 4. daz klageten gennoge, dö ai der tot Ton in genam. 725,4. recken] 

beides, [sd]. 7ftß/MtA, 2. vü riebe] edeie. 3.di ez wol knnden sieben ze einem 
biderbem mm. 4. mAge] frionde. 727,1. j[der]| wart da (so J.) vil geseit: 2. k>be- 
Kchen. die reeken. vU] wol A, 
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lebten zallen stunden in Sigemund^ lant 

daz selbe tet ouch Günther mit sinen mägeiit uz erkant, 

728. Daz lant ze Nibeiangen . Sifi'ide nu diente tue 664 
(richer siner mäge wart deheiner nie), 

dar zuo sins vaters erbe was ouch des degen ga^; 
des truoc der vil küene deste hoher d^ muot. 

729. Hort den allermeisten, den ie künicgewan, 665 
ane die es e gepflägen, hete nu der küene man,. 

den er vor einem berge mit siner hant erstreit, * - 
dar umb er siuoc ze töde vil nianigen ritter gemeit 

730. Er het den wünsch der eren, nnt wa^r es niht geschehen, 66« 
so müese man von schulden Sifride jehen, .^ . 

er waere ein der beste, der ie üf ors gesaz; - 
man vorhte sine sterke, unt tet vil pillicbe daz, . 



XII. AVENTIÜRE 

WIE GÜNTHER SIFRIDEN UNT KRIEMHILT 
ZE WORMZE MIT BETE BRAIHTE DA MAN IN 

OUCH SIT ERSLUOC. 

731. Nu daht ouch alle zite daz Guntheres wip : 66? 
*wie treit et also höhe Kriemhilt den lip? 

nu ist doch unser eigen Sifrit ir man, 

daz er uns niht en dienet, des wolde ich gerne ein ende hän * 

732. üiz truoc si iü ir herzen, unt wart doch wol verdeit. , 66S 
daz si ir so vremde wären, daz was der frouwen ^eit. 

daz si niht zinses hete von des fiirsten lant, 

wä von daz komen waere, daz het si gerne bekant. 

733. Sie versuocht ez manigen ende, ob künde daz gesdiehen, 669 
daz si Kriemhilde möhte noch gesehen; 

si reit ez heinliche, des si da bete muot. 

do ne duht den künic riebe der frouwen bete niht ze guot 

728,1. NibelnngpeiiJ7I>. Nn>elunge C. ie] von a. S.-wa^ ftnoh deg degen gußta. ein 
Wfts ein degn g, C. 729,1 b. fehk t'n a, das eine Lücke ktit 5i> 789,4. 2. es ßA, et €'. 

727,4. dazselbejalsam. 728,L ze] der X [nu]. 2.]ieheiiier. 3. ant [oncbji 
ScbilbuBges reeken und ir beider guot. 4.der küene Si&it Jl. den] tinen J.» 729,1. 
künic] belt. 2.pfl&g«n. [nn] X S.hende. ^.[yü] A, 730,1. es] des. 2.Sifndel 
dem edelen recken.^ 3. daz er wsere |[ein]| der beste. 731,1. Nu] Dd A. 2.Tron Rr. 
4. er hat «US |[vil]{ lange lüzel dienste getAn. 732,1. Dis] Daz. doch] oaoh. 

2.[sd]. der firouwen] hafte. 3. daz manir sd selten diente ton Sifrides lant. (diente 
tiidvL lant A). 4. [komen] A, ' 733,1. Si yersnochte an den künic ob das mOhte 
geschehen. 2. möhte] solde. 4.dO didite den herren diu reiß iii«zUcl|en gqot. 
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734. *Wie künden wir si bringen,' sprach der lobes rieh, cro 

*her zuo disen landen?" da^ waere unmügelich; 
si sint uns gar ze verre; ich getar sis niht gebiten .' 
des antwnrt im Prünhilt in vil listigen siten: 

^735. 'Swie höhe riche Wfere deheities küniges man, eVi 

swaz im gebüte sin herre, • wie tor^t er daz veriän?* 
des ersmielte Günther, do si daz gesprach: 
ern jach sin niht ze dienste, swie dick er Sifriden sach. 

736. Sie sprach: *vil lieber herre, dm^ch den willen min, 672 
so hilf mir, daz noch Stfrit mit der swester din 

kome zuo disem lande, daz wir si hie gesehen, 

so ne künde mir zer werlde nimmer lieber geschehen. 

737. Diner swester güete unt ir vil zühtic muot, 673 
als ich dar ai gedenke, wie sanfte mir daz tuot, 

unt ir vil wert enplahen, do ich kom in daz laut; 

ez en wart nie antphanc richer zer werlde niemen bekant* 

738. Si ^ert es also lange, unz daz der künic sprach: 674 
'ir müget mich sanfte vlegen , wand ich gemer nie gesacB 
deheiner slahte geste in den landen min; 

ich Vil in boten senden , daz si zons komen an den Rin.' 

739. Do sprach diu küniginne: 'nu sult ir mir sagen, 675 
wenue ir si weit besenden, oder in weihen tagen 

sjilfl unser friunde komen in. daz lant? 

die ir dar senden wellet, die lat werden mir bekant.* 

740. *I>az tuon ich,' sprach dA Günther: *drizec rainer man 676 
wil ich dar läzen riteh* die hiez er für sich gan, 

bi den enbot er majre in Sifrides lant. 

ze liebe- gab in Prünhilt vil harte zierlich gewant. . 

741 . Do sprach der kilnec Günther : *ir recken ir sult sagen 677 
(swaz ich bi lu enbiete, des stilt ir niht verdageh) 

Sifiit mime friunde unt ouch der swester min, 
daz en kan in ^er werlde niemen holder gesin. 

736,3. Cham C. 741,1. der künec N.^ do C- 3.mlne, die C. (VielUicH minien 

piunt i^lvrit und ouch die.) 4. in der C. 

734,1. künden] mühten. Idbes] künic. 2.dis6m lande. 3.si sitzent ans ze rerre. 
4. dd sprach diu Trovwe in vil höefarert^n titen A. 7359^b.daz sofd er doch niht lAn> 
4. jaeh <ln} jah es im. 736, 1 . [tÜ] A. 2. [so] A, [noch], mit der] und diu. 3. kamen, 
disem] dem A. 4. zer werlde] ze wäre. 737,1. güete] zühte und ir wol gezogen muot. 
2. als] swenne] sd A, 3. wie wir ensament sdzen dd ich wart din wip. 4. si mac mit Aren 
minnen des küeoen Sifiides lip. 738,1 . [daz] A. . 2. nn wizzet daz ich geste so gerne 
nie gesacii. 3«ir mnget mich sanfte vlögen, ich wil die boten min. 4.BA;ch in beiden 
seilen, zons] uns] here ^. 739,1- nu] sd. 3. unser liebe Trionde snln komen, 

4. velt senden, {die] lAt A. 740,1. dd Günther] der fürste 4. zierlich] hdrlich. 

741,1. ir recken sult von mir sagen. 2.|[al] daz ich dar enbiete. 3. dem starken 
Stfride nnd {ouch] der. 4. daz in endarf ze der B, daz in darf zer A. meiner holder 
sin A. 

HolisaiAa, Nibtlufen. 7 
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742. und bitet si von uns beiden leisten äne strit, 678 
daz si komen ruochen . zonser hocbgezit; 

gein disen sunewenden sol er mit sinen man 

sehen bie vil manigen, der im vil ^rozev eren gan.. 

743. Stme Vater Sigemunde sagt oucb den dienest min, «7» 
daz ich urd mine mäge im immer waege sin^ 

nnt saget oucb miner swester, daz si niht Uze daz, 
si ne kome zir friunden; im gezam nie bochgeziten baz,* 

744. Fron üote unt al die frouwen, die man ze hove vant, sso 
enbnten oucb ir dienest in Sifndes lant 

den minneklichen meiden unt manigem küenem n;kan. 
Gere der vil küene sich huop mit den maeren 4*°» 

745. Si fuoren reislicbe; ir pfarit unt ir gewant ssi 
daz was in komen allen : dö rumten si daz lant. 

in zogte wol der reise, dar si da solden varn; 
der künic mit geleite bat die boten wol bewarn. 

746. Inre tagen zwelfen si komen in daz lant, 682 
ze Nibelunges bürge, dar wären sigesant; , 

da vunden si mit freuden den vil küenen degen. 

diu ross den boten wären müede von den langen wegen. 

747. Dem kunige unt sime wibe wart ze haut geseit, 683 
in waeren komen geste, die trüegen solhiu kleit, 

als man zen Burgonden do der site pflao. 

Kriemhilt spranc von dem bette, dar au si bi ir Hebe lac. 

748. Si bat an ein venster ir mägede eine gen; ssi 
diu sach den küenen Geren an dem hove st^n 

mit sinen hergesellen, die wären dar gesaut, 
gein ir herzeleide wie liebiu maerft si bevant! 

749. Si sprach zuo dem künige: ^ir sült üf sten, 685 
ich sihe den starken Geren her ze hove gen; 

in hat min bruoder Günther waetlicb her gesant. 
waz der recke werbe, daz het ich gerne bekant.* 

742,1. bite C, bitet JV. 743,2. ich mit mlnen mägen C. 4.€hom C. frionde 0. 

742,1. Und bitet daz si beidin ][zn]| tins komen an den Bln. 2.4az wil icb uß^d nUn 
TTOuwe immer diende sin. S. gein] vor. et und sine man. 4. der in grdzer 4r6n gan A. 
7434*Demkünie S. {oochl. 2.ich nnd n^ne friimde. 4. kome sir] lite zuo ir. ir 
zam (zieme A.) nie h6ehzit ba^. 744,1* PrünhUt mid Uote und jivaz man d& Tro%«tt 
(▼roweB da) ntnt. 2. die enbnten [aUe]! ir. - 3. meiden] Tronwen. 4. mit [des JL ] 
küneges |[£rinndej rAte^die boten hnoben sfch dan. . 74542. ia dd komen A. 3. d«r 
reite] irveite. solden] wolden. 4. bat] hiez. 746,1 *Si kdmen in drin wochen geriten. 
in daz lant 3. zn, herbergen (D. ze Norwaege B, ze norwege A, ze Homwege d,) in 
der marke fiinden si den degen. 4. res und Uute wikren A, 747,l*Sifride und Kriem- 
bilde wart beiden dd geseit. 2. daz riter komeli wseren. 3.als] sam. zen] ze. 4.^ 
spranc von einem bette dA si rooirende lac. 748,l.I)d hat si zeime Tenster eine 
inagetgto. 2.stAn. 3. ia-und die gesellen. 74&»l:|[na| sehet ir wik si stönt. 
2. die mit dem starken Gören üf dem hove g^nt. 3. die ims m. br.^. «end^ mder 
|[den]| Bin. 4.dö sprach der starke Sifrit, die snln uns willekomen sin. 
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750. Allez daz gesinde dar lief nnt gie ; $86 
in vil großen vrenden man die geste enpfie, 

unt täten in daz beste, daz si künden do, 
wände si ir künfte in ir herzen wären vro. 

751. Grere wol enpfengen wart mit sinen man; 687 
irross man hiez behalten, die helde bräht man dan, 

da der herf e Sifrit bi Kriemhilde saz ; 

81 sähen in vil gerne , daz salt ir wizzen äne baz. 

752 . Gegen den lieben gesten si stnonden üf ze hant; 688 
wol wart enpfangen GSre von Buregonden lant, 

unt sine hergesellen; bi der hende dan 
Kriemhiltfuorte Geren, daz wart durch liebe getan. 

753. Si bat in zuo zir sizzen. er sprach: Vir suln sten; 689 
erloubet uns die boteschaft, e daz wir sizzen gen, 

und h<Bret disiu msere, waz iu enboten hat 
Günther unt Prünhilt, der dinc an eren hohe stät; . 

754. Unt waz iu iuwer muoter, min frouwe,' her enbdt 690 
Giselher der junge unt euch Gernot 

unt iuwer besten mäge die hänt uns her gesant,, 
unt enbietent iu ir dienest üzer Burgonden laut.' 

755. *^Nu Ion in got,' spraoh Sifrit, ' *ich getrouwe in allen wol 69i 
triuwen unde guotes, aUo man friunden sol, 

daz selbe tuet ir swester; wie si gehaben sich 

die unsern lieben friunde, daz sult ir läzen hcßren mich. . 

756. Sit daz wir von in schieden, hat ieman iht getan 692 
den BUBen konemägen? daz läzet mich ver^tän; 

daz wil ich in mit triuwen immef helfen tragen» 
unze daz ir viende den minen dienest müezen klagen.' 

757. Do sprach der marcgräve Gere, ein recke guot: 693 
^'si.sini in allen ttigenden mit freuden wolgemuot, 



750,1- lief dd. man si sach. 2. ir islich besunder vil güetliche sprach. 3. daz beste 
daz si künden zuo den boten dd. 4.Signiiint der herre was ir künfte harte vrd. 
751,1. Dö wart geherberget G^re und sine man. . 2.ir] dia. b. die boten giengen dan. 
3. der faerre] her A, 4. in was ze hove erioubet: d& rcfa sd tdten si daz. 752,1* l^er 
wirC mit s^me Sdbe stnont üf sä zehant. 2.¥gn] üz. 3. mit sinen herges^en, C^e]| 
Gkmtheres man. 4. 66ren den vil liehen bat man an den sedel gän. 

753,1. £rlonbet uns die botschaft 6 wir sizen gön 

2. uns weg^raüede geste lät uns die wile stön 

3. wir snln in sagen maere. 4.yil höhenliche (zierliche A.) stdt. 

754,1. Und |[onch]| waz vrou Uote, iwer nuoter her enbdt 2. her (er Ä.) Gömöt. 
3.fdie]| habent. 4. unt] die. 755,1. [allen]. 3.|[alJ sam tuet euch ir swester, ir 
sult (man sol Ä.) uns möre sagen. 4. ob unser lieben vriunde di heime (<^ dh heime 
unser friunde A.) iht hdhes muotes tragen; 756,1. [daz]. iemen] man in. 2. [den] 
minen konen mägen A, |[daz]| suH ir mich wizzen län. 4. [den] nvnen A, 757,1. 
recke] dter A 2. mit freuden wol] sd Kehte hdh. 

7* 
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si ladent iuch ze Rine zeiner hocbgezit, 

wände si iuch gerne saehen, daz ir des äne z^el sit, 

758. ünt bitent mine frouwen, si sül mit iu komen; 69i 
swenne so der winder ' ein ende habe genomen , 

gein disen süne wenden, so wolden si iach sehen.' 

dö sprach der herre Sifrit: 'daz künde müelich geschehen/ 

759. Dö sprach aber Gere uz Buregonden lant: 695 
*iuwer muoter Uote diu hat iuch gemant, 

unt iuwer brüeder beide, ir sult in niht versagen; 
daz ir in sit so verre, daz hoere ich si ril dicke klagen. 

760. Priinhilt min vrouwe unt alle ir magedin, 696 
die fröwent sich dergegene, ob daz künde sin, 

daz si iuch gesehen noch, so si des habent mnot.' - . 
dö duhten disiu masre die schoenen Eriemhilde guot 

761. Göre was ir sippe, der wirt in sizzen hiez; 697 
den gesten hiez man schenken, niht langer man daz Uez. 

dö Was onch komen Sigemunt; dö er die boten saeh, 
der herre minnekliche zuo den Bürgenden sprach: 

762. *Sit willekomen, ir recken, ir Guntheres man! " 698 
sit Ejriemhilt ze manne minen sun gewan, 

so soide man iuch degene dicker bi uns sehen, 
ob ir uns mit triuwen woldet friuntschefte jehen.' 

763. Si sprtk^hen: swemi er wolde, . si solden gerne komen. , 699 
in wart ir michel müede mit freuden vil benomeil; 

die boten bat man sizzen, spise man in truoc, 

der wart den lieben gesten gegeben Tolleklich getmoc* " 

764. Man gab in herberge, und schuof in guot gemach; 700 
der herre zuo den gesten minneklichen sprach : 

*lät iuch niht betragen; dar umbe ir ßit g«sant 

her vor unsern friunden, wir snlenz in schiere tnon bekant: 

758,1. Btfln C 762,2. sit Chriemhilde ze man Slvrit minen C, man von neuerer 
JBand auf geschabter Stelle. 

757,3. zeiner] an eine X 4 a. s; s^faen iuch vil gerne. 758,1. ^ttet ^. 4tf 

komen. 2.[sd] A 3.gein] Tor.' [sd]. 4. herre] starke. 759,1. üz] TOn. 3a.66r- 
ndt onde GiseUier. 4. si vil dicke] tAgefichen. 760,1. [aUe].ui. 2. [die] A. der- 

gegene] der maere. künde] mehte. 3. noch gestehen (s»hen A), daz g«be ia höhen 
muot. 761,^ hiez er. 3.dd kom onch dar Stgmu&t A, d4 er. 4. minnekliche] 

friontliche. 762,1. [ir] Günthers .4. . 2. sit daz Kriemhilde ze wibe gQwan. 3. Sifrit 
[der B.] min sun (der sun min J.). snne IjOkchm^ man soldiach dicker sehen. 4, hie in 
disem lande, wolt ir ons vriontschefte jehen. 763,3* [ir] A, [vil] A, 4.det hiez dd 
geben Sifrit dnen gesten gennoc. 

764 da/ttr 700. Si muosen dik beliben bevoUen nian tage. 

des beten endeUchen die snellen riter klage, 
daz si niht wider solden riten (riten solden A*) in ir lant. 
dd hete der künic Sifrit «dch i^en friunden gesant 
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766. Ich mnoz mihs noch beraten mit den frionden min.' 
er gie zeiner spräehe mit den recken sm, 
er sprach: ^min friant Günther hat nach uns gesant 
zeiner bdchgezit^, nü ii^ ze verre mir sin lant, 

766. Unt bitet mine ironwen, daz si mit var. 702 
na ratet, liebe vriande, wie sol si komen dar? , 

mit solde ich herverten datch si in drizec lant, 
da müese in gerne, dienen hin diu Sifrides h^t.' 

767. E>6 sprachen sine recken: *habt ir der reise nrnot, 703 
so wellen wir iu raten, daz in wirdet guot; 

ir sult mit tnsint recken riten an den Rin , • 
so mügt ir wol mit 4ren iä zer höchgezite sin.' 

768^ D6 sprach Ton Niderländen der herre Sigemnnt : 704 

'weit ir zir höchgezite, wan tuot ir mir daz kunt? 
ob ez iu nikt versmahet, so rite ich mit in dar, 
unt bringe iu hundert degene, da mit mer ich iuwer schar.' 

.769. *Sit ir weit mit uns riten, vil lieber vater min,' 705 

sprach der herre Sifrit, *vrö sol ich des Äin ; 
iure tage zwelfen so rum ich miniu lant.' 
die si dö füeren wolden, den gap man ross unt euch gewant. 

770. Do der künic edele der reise hete muot, 70« 
do hiez man wider riten die süellen boten guot; 

den sinen konemägen enböt er an den Hin, 
daz er gerne woldr da zir höchgezite sin. 

771. Sifrit unde Kriemhift, als wir hoeren sagfen, 707 
so vi] den boten gäben, daz ez niht mohten tragen 

ir moere ham ze lande; er was ein richer man. 
ir starken sonmaere $i triben vroelichen dan. 

772. Ir Yok daz kleite Sifrit unt ouch Sjgemunt. 7os 
Eckewatt der gräve der hiez do* an der stunt 

frouwen kleider suochen, die besten, die man vant, 
oder iemen vinden künde über allez Sifrides lant. 

766JLbitent 0, 2.ratent C. 

765 dafür 701. Er vri^ waz st^ rieten, {[ob] si solden (er sold A)9ak den Bln. 

ez hat jAsib, mir gesendet Günther der frinnt min, 
er nnd sine m^ dnrch eine hdchzit: 

nu koem ich im Yii gerne, wan (An Ä,) daz sin lant ze verre lit. 
' .766,l.l7nd[Sijä.]bitentKriemhilde.mitmir. 2.1ieben. 3. [unt]. 4. dienen gerne. 
767^ hin zer hdchzlte, wir irlUi^n waz ir tnot 4. d^ zen Borgenden sin. 768,2, hddi- 
zHe A. 4.nnt bringe inj ich fiiere. hundert] tüsent A. 769,1. Welt fif mit. {vil] Aj 

2. herre] küene. vU vrd. 3. tagen. 4 a. alle die es gerten. 770,2. boten] degne. 

3. [den] sinen A. 4. er wolde harte gei^e. d4 zir] b; ir A^ 771,1. als] sd. 4.si 
triben] treip man. 772,1, [daz] kleidete. 2.[dö]. diu. diu. 4.odet ipder knnde 
erwerben* < afies] al^,/^< ^. 
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773. Sätile tmde sehilde bereiten man began;- 709 
rittern unde frouwpn, die mit im wolden dan, 

den gab man, swaz si wolden; wie wenic in gebrast! 
dö braht er sinen frimiden manigen herlichen ga8^. 

774. Den boten zogete sere wider üf den wegen; 7!o 
dö kom wol ze lande G^re der degen. 

er wart vil wol enpfangen ; dö stuonden si ze tai 
nider von den mceren für den Guntheres «al. 

775. Der künic durch gröze liebe von dem scdele spranc. 7« 
daz si so snelle keemen, de&bat si haben dane 

Prünhilt dia schoene.. der künic zen boten sprach: 

*wie vert mtn friunt Sifrit, von dem mir liebes vH gesdiaeh?' 

776. Dö sprach der küene Gere: *da wart er frenden rot, 71$ 
er uat iuwer swester; nie friunden baz enböt 

so friuntlicher meere deheiner slahte man^ 

als iu der herre Sifrit unt ouch sin vater hat getan * 

777. Dö sprach zem maregräven des ^delen küniges wip: 711. 
'nu sagt mir, kämet Eriemhilt? hat noch ir schcener lip 
behalten iht der zühte, der si wol künde pflegen?' 

er sprach: 'si kement beide, unt mit in manic küeüer degen.' 

778. Fron üote bat dö dräte die boten zuo zir gen. 715 
daz mac man an ir vräge harte wol versten, . 

daz si vil geiiie hörte, was Kriemhiit noch gesunt? 

er sagete, wie er si fönde^ unt daz si keeme in kurzer «tfuit. 

779. Onch wart von in diu gäbe . ze hove niht verdeit, 7ie 
die in dort gab Sifrit, gplt silber unde kleit; 

daz brähte man ze sehene der drier künige man; 
der ir vil grözen raHte wart in dö dankens vil getan« 

773,1. S&tü 0. 775,2. si /«We C. koinen C, tt«<i aXU, 777,4. kftenw] kimig' G, 
778,4. si »acÄ er fehlt 0, 778^4. danoh'es (tc danotMns) C, 

773,1. Die setel zi^ den Schilden. 2. wolden] solden. 3. wie wSnic in] daz in 
Diht. 4.dd bräht er] er brAhte. 774,1. Die boten zogten -4. wider] ze lande. 

2. wol ze lande] zen Bürgunden] von Burgonden lanfc A, ^.stt^onden] efbei^ten. 
4. nider von den] ton rossen und von. Nach 774 eine Strophe 7ll A dU in Cf. fMt. 

Die tumben und die wisen giengen sd mai^toot; 

Trägen umbe maere: dö sprjEu^ der riter gttot 

^swenne ich si sage dem künige, d& bo&rt ir «i 2e bant.' 

er gie mit den gesellen da er Gantheren vant. 
775,1. Ton ICgrözerJ liebe. 2. des seite in dd danc. ^.der künic] Gkmtber. 
4 a. wie gehabet sich Sifrit liebe A 776,3. friuntlicher] getriw6. 777,1. zem] 

ze dem B,\ zuo dem Ä, edelenl riehen. 2. [au] Ä. kamt uns. 3. {wol]. 4. si kiHBt 
|[iu]| sioherlichen {A. sicerlichen, woratM Laehm, scierlicben macht), |[8d]| spcach dd 
Göre der degen. 778,1. [FrouJ. zuozir] Kit sich. 2. daz moht maü] man moht A* 

3. daz si ([dazj hdrte gwne. 779.1. Ouch] Ea A. 2, [dort] gab her (et A,) Sifrit. 
[silber] und onch diu kleit. 3. [daz] A, 4. ir vil grözer A. . wart dd danken: geUUi. 
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780. 'Er mac wol geben ringe,* sprach Hagene der degen, nr 
*em knnd ez nlht verswenden, unt solt er immer leben; 

bort d^ Nibelunge beslozzen bat sin baut: 

bey, sohlen wur äen teilen noch in Boregonden lant!' 

781. Allez daz gedigene freute sich derziio, ris 
daz si kernen solden; späte unde frtio 

wären vil anmüezic des fiirsten ambtman; ^ 

waz rieber hergesidele . man da ribten began! 

782. Ortwin unt Sindolt die zwene küene degen 719 
die wären vil unmüezic; die zit si muosin pflegen, 

der trubsseze unt dex scbeoke,. ribten manigen banc; 
des buUen^ir und^änea; . des sagete-in Gruntber dd danc. 

7831 Rumolt der kucbenmeister vil wöl beribte sit 720 

die sinen tindertänen, vil manigen kezzil wit, 
bafene unde p£annen, bey, waz man der da vant! 
da' bereite man den spise, die da körnen in daz }ant. 

784. Der fronten arebeiten was oucb nibt kleine^ 
da si bereiten ir kleidet; die edelen steine "' 
mit glänze verre gleiten verwieret in daz golt, 
dö si sie ane leiten, daz in die liute würden bolt. 



Xni. AVENTIÜBE 

WIE KRIEMHILT MIT IR MAN ZER HOCH- 

GEZITE FUOR. 

785. Alle ir unmuoze die läien wir nu sin, " 721 
unt sagen iu, wie Kriembilt . unt oucb ir magedin 

;ser bocbgezitQ fuoreu von Nibelunge lant; 
nie getrnogen moere s6 manic herlich gewant. 

786. Vil der leitsfbrine man schicte zuo den wegen; 72a 
, do reit mit sinen Wunden SJfrit der degen 

794,1, Hier h€0iimt wieder a.dea der fn^uenn aribait. 2. fr] die a. gestaiil^ <t. 4. do 
st.sk^ legiBimr aon «. XHI. — fuer ze dem Beine a. 785,4. ttrodie a. 

780,l.£riiiae, sprach dd Hagne, Ton idi Sanfte geben. 2.[dnt]^. 4.heysold 
er kmaieii temer (iiflmer kemes A.) in |[<ier]{ Burgonden lant. 781,1. gesiiide. 3. der 
diter kibiege man. 4.|[Til]| manic herg. — da} dd. ' 7^,l.HunoIt der kdene und 
gfaidoH d«ff degen. 2. [die] heten tU nnnraoze. 3a.tmfas2ezen imde schenken . . . 
%€ nhten manage hane.' 4. des half in önch Ortwin. [ddj. 783,1 b. wie wol er rihte 
Bit. 2.die8iiieii]Bin6. [vil}. 4.di] dd. 784 fehlt, 785,1. [die] uL ^.riu]wie 
TMm Er. [«ttoh]. - 2> gegto^ (hki- gdn Ä.) Rine fiioreti. 786, 1 . soumsehrtne. 
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unt ouch diu kuniginne üf boher freudea wan. 

ir freude mao6e Wider mit grözem jämer dt zergän. 

787. Da heim« si do liezen ir bÄder kindeh'n 723 
beliben in ir laaden , daz iquos et also bri. . 

von ir hoyereise erstaoUden starkiii.ser, ; , ^ - 

vater unde maoter gesach daz kindel nimmer mer. 

788. Da piite reit der herre, der künic Sigenrant: .724 
sold er. des getronwen, wie ez im nach der stnnt 

zer hocbgezite ergienge, ern het ir niht -gesehen; - 

ja künde im in der werlde , leider nimmer geschehen^ 

789. Boten man für sande, die diu msDre sagten dar; 725 
do reit ouch in engegene mit maniger lichten «char 

vii der guoten degene ^der Gunthores i^an; 

der wirt sich gegen den gesten sere vlizen beg^n. . 

790. Er gie zuo Piünhilde, da er sie sizzen vant: ' - 72« 
^wie enpfie et iuch min swester, de ir komet in daz lant, ' 

' sam sult ouch ir enpfahen daz Sifrides wip.* ^ _ ^ 

*daz tuen ich,^ sprach diu froüwe, ^daz hat verschuldet vol ir lip»' 

791. Do sprach aber Günther: *si koment nns btorgen flpoo. 727 
nu ir si weit enpfahen, da grifet balde zuo, 

daz wir ir in der bürge niht erbiten hie : 

mir kom in manigen ziten so rehte lieber geste nie.* 

792. Ir meide unt ouch ir frouwen die hiez si do ze haut 728 
suochen guotiu kleider, die besten, die man vant, 

die si \rol mit eren vor gesteh mohten tragen: ^ 

wie gerne si daz.>tietep^ daz mac man }ihte gesa^. ^ 

793. Ouch ilten in do dieijen ■ die Gruntheres man; 729 
alle sine degene der wirt zuo sich gewan, 

da reit diu küniginno mit ir frouwen mite 

gegen den lieben gesten sk\ nach ifriuntlichem site. 

786,3. mit groseen Freuden wan a. J 787,4. gesachenn das kindlem a. " 788>2. des] 
der C, feMt (». 4. enchunde a. 789,3. des G. a. 793,2. «we iia nam a. 8. [mite] a, 
4. entgegen a. 

•— •■»^■— ^— — — ^— •— 

786,3. [oüch]. dar si Jieten Tröuden wän. 4. sit wart ez in aUen ze großem leide 
getan. 787,l.ir beider] Sifrides. 2a.iind sau den Kriembilde. Sb.wuohs vil 

micbel 6^. 4. ^n vater und sin maoter. 788, l.J)6 reit oueh mit in Daumen der 

herre S. 2.solderrehtewizzeii. [im]. S.hdchzit. era] er. 4.im koiidb an Hitoi vrim^ 
den. 7^, 1, [diu] A^. 2. nianiger Kehten] wünueelicher] wandei;]icber J, 3» der 

gnote^ degene] der Voten Trioode, nad der 6. 4.tier wirt g^n «Inen gesten steh s^re 
yUzen began. 790,2. [et]. 3. [oueh]. [daz] ^. 4. spradisl 'gerne. ▼<>& schi^dea 
faolt ist ir min lip.. 791,1. aber Günther] der liünic riebe.. 2. weit ir si; S.ir niht 
biten in der burc hie A, 4. manrgei)] allen. — mir sint in allen ziten lieber geste komoa 
nie.^. 792,1. [ouch]. [die}i dö] sd. 3.diu ir ingesinde Tor gesten so|de tragea, 4. das 
t4ten si doch gern?, 793,1. [in] A, 2. degene] reeten. s^ehj im /4,' 3.dft] 40.: 

3b. |[filj hSrlicheu dan. 4. d^ wart yII michel grüezen die li«ben g^ste ge|i^. . -r 



794. Mit wiegotantn ^ea. m^Q die geste eopfie! rso 

sie dHhte».d8£ froü Kriemhilt Prünhilde nie . 
sd rebte wol ex^fieoge in Borgenden l^t. 
di^: 81 $ iiienQ ge^hen> den wart vU höber mvot erkant. 

7^. Nu was Goch komea Stftit mit den siaen man; . rsi 

man such die beide wenden wider i^nde d|tn 
des veldes allenthalben mit nngefuegen sebam : 
, dringen unde stouben künde niemen da bewarn. 

796. Do der wirt des Lindes Sifriden sacb . ^ 7Vi 
nnt euch Sigemunden, wie güetlicb er sprach: 

^nu'sit mir gröz^ wiiiekomen, tmt al den vriunden min, 
der iuwer. bövereise, snUi wir hochgemaote sin.' 

797. 'Nu löne iu got,' sprach Sigemtuit, der ^re gemder iuan: 75S 
'sit daz inch min snh Sifrit ze friunde gewan, 

do rieten mine sinne,- daz ich iuch solde sehenv . . 

do sprach der wirt zem-gaste : ''na ist mir liebe dran geschehen.' 

7^. Sifrit wart enpfangen, * als im daz weLgezam^ 784 

mit vil grozen eren, im was da niemen gram; 
des half mit grdzen zühten Giselbep nnt Gernöt: 
ich wssne man ez gesten nie so minneklicb erbot. 

799. Do nahten zoq zeinander . der zweier kila^e wip. 7S8 

da wart vU.sätile laere; maniger schienen frouwen lip 
wart von recken banden erhaben uf daz gras« 
die frouweii g^ne dienten,. Waz der mit unmnezen was. 

8D0. Do giengen zuo zeinander diu minneklieben wip; 7sa 

des was in grozen iVeuden vil msmiges recken Üp» 
daz ir beider grüezen so schone wart getan, 
dö sacb man vil der degene mit zühten bi den fironwen st&n. 

801. Daz berrenlich gesinde sich viengen bi der hant; 797 

in zühten gröze nigen des man vU da vant, 

nnt küssen minnekliche von fronwea-wol getan; 

daz was liep ze sehene den künigen nnt ir l>eider man. 

f TM^.Pnmh* Cr 4.nie^[nel aK. 795,1. [den} o.- 796,2. wie gaetleichen er do 
sprach a. S. gros a. die ftaxknae adB, 797,1. [nu] a. gemder man/dUl «. '4.Biie 
den gestenn a. 798,8. GigeUier C 4. wftn das manu a, 799,2. von maniger a, 

3.tlie wutdenn . . . abgehebta. 4.fehUa. 800,4. vil [der] a. bt} vor a. 801,1. her^ 
leioh aiV. • • - < . 



794,1* ^tw] nSaden. 2.Tnmn Pr. 4.die ec ie getiben A. bekant^.- J796,2. 
gfletUoii] mkniecfidk. 4x [der] A^ hdhes nmotes A. 797,1. gemdt. 2. [min sun] Au 
3.to]de] wolde A*^ 4. wirt sem gaste] küsic Gqnthw. 798)2. nidmen was im gram. 
4.miiiiie]üich] güettich ... tu ^ dir ganze Vfirs: nie lieben gesten mans sd güetlieb 
•rbdt. , 799,l.J>d] Nu .i. 2.[8eboenen] ^. 8. recken] beide. 4. was der d& 
«nnfitato was. -800,2. [vil]. recken] Hters« 3.sd minsecliöh ergie'4* 4wdegeDe] 
recken» 4b.bi den lancvrowen sUn] der dienen rreawen da niht tie A. 801,1 • 

herlich. Tie sidi bi. 4b.OiinÜiers und Sifiridea^man. 
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802» Si ne biten da niht langer, si rtten zu» tier gtat; 738 

der wirt den sinen gestea daz wol emelgen bat, 
daz man si gerne s»he in Baregondcft laot« 
vil manigen pitaejz ftcben . meat vor den juncftieitireiL va&t. 

803. üzer Tronege Hagene unt oach Ortwin, 739 

daz äi gewaltic waeren, daz wart d& tu wot solnn: 
8waz si gebieten woMeD» daz torste liiemen ]4n; 
von in wart michel dienest den edelen gesten get&ä. - 

804« Vil schUde hört man schellen da zeni bürgetor , -74« 

von Stichen tmt von stanzen ; vil länge habt ^rvor 
d^r wirt mit stnen gesten, e daz si kdiden chin. 
ja gie in diu stunde mit vii grözen vrenden hin. 

805. Für den palas riehen mit freaden si dd riten; 741 
vil manigeii pfellel spaehen, rieh not wol gesnitea 

sach man über sätele den froawen wolgetan,. 
all^athalbeh hang^. dö körnen Qjontheres man; 

806. Die hie;^n si dö fueren balde an ir gemach. '742 
nnderwilen blicken m^n Prünhilde sach > v 

sui frouweu Eoiemhilde, diu schiene was getmoc; 

|r varwe gegen dem glänze den schio vil heriichen tarne. . 

807. Allenthaiben schallen ze W)3irmez in der stat ^ 743 
hörte manz gesinde; der wirt den marschak bat 

Dancwart Hägenen braoder^ er sokle ir seibe pflegen; 
do begand er daz gesinde harte gnotliche legen. 

808. Dar uze nnt euch dar inne spisen man 3i lifi^; 744 
ez en wart deheiner geste baz gepflegen nie ; - - 

allez daz si wolden, des was man in bereit: 

der künic was so riche, daz da wart niemen niht verseit 

800. Man dient in fritintliche unt äne allen haat. ^ 74J1 

der wirt dö ze tische mit sinen gesten säz; 
dö muose sizzen Siftit, als er e het get&n; 
mit im gie ze tische vil manic waBtlicher man.. 

• 

802,4. pnneiz riehen] ohuennon rekolioii ä, Stt3il. aus dränge Hagen a. - Srdas 
die dd wacenn gebaltig a. ,waBt] was a. 804,1* schallen a.' dats einem putor a. 

2. Ton stossen und vonn slegenn tt. SQdfeKU m a bü 4b. 4. die G. aD. . 807,2u. 8. 
da ,hort äiann denn ^irt das gesinde dem mi^schalck danukchwarten und Hf^getoL 
prueder Si soldenn ir selber phlegenn a. 4.begunden si a.' 808,1. darnze (daraua a) 
iVl] da uze Ö. 4. (daz) diu was a. 809,4. w»tUcher] herleich a. 

802,1. [ne]. 2. [den], [daz]. 4* [vil]. 808,2. das täten n wol Mliin. 3. daz] 
des ^. niemen] man niht. 4.6delen] liebcfki. 804,l.'sebelleB] helleii. 2.tyU]. 

deirfor]dd,Tor. .3.[daz]. 4.raitgrözerkti^zw!l6fain. 80&,l.Hehen]witeB^. ^.[vl^ om- 
segeti phelle spiehe. rieh] gaot. 806,1. Die geste hiez man fiieren. 4.gdn dwn goide 
den glänz Yil. 807^2 b. GnnthBr dd bat. 3. DatMwart^n sineo marsdialc daz er ir 
soldepflegen< 808,24 j& wart vremdea^ geste. 3. aSes d^ lA gerten. 4.da3K tt 
niemen niht wart (das nieman dik niht wi^ A^) yerseit 809,2. dd] d4. 3a. man 

^at Sifriden sitzen. 4. dd gie mit lin fle «eMe. y ' 
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810. Einlife hundert reeken an dem rbage sin 746 
mit im zem ezzen säzen; Prünhilt din künigin 

gedaht, daz eigenholde nibt lieber künden wesen; 
8i was im noch sd wsBge, d,a^ si in gerne lie genesen. 

811. Aldä der wirt mit freuden mit sinen gesten saz j 747 
vii der riehen kleider wart von wine naz, 

da die sehenken solden zuo den tisehen gän. 

da wart vil vollet dienest mit grdzem willen getan, . 

812. So man ze hochgeziten lange hat gepflegen. 748 
frouwen unde meide hiez man schone legen; 

von swaipen si dar komen, der wirt in willen truoc; 
mit vil grozen itihten man gab in allen genuec. 

813. Do diu naht het ende unt daz der tae erschein, 749 
üz den leitsehrinen vil pianic edel stein , . 

erlüht in guoter waete, die roorte fröuwen hant; 
dö wart her für gesu,ochet vil manic herlicb gew^nt. 

814. E daz ez vol ertagete^ dö kömen fUr den sal 75ö 
vil ritti^r unde knehte: dd hnop sich aber schal 

^ vor einer fruomesse, . die, man dem künige sane; 

da riten junge d^ene, daz maus in muose sagen dao;;« . 

815. Lüt unt eine mäze manic pusün erddz; 75i 
von trumben unde floyten wart der schal so groz, 

daz Wörmez diu vil wite dar nach vil lüte erschal; 
die höchgemuoten degene zen rossen komen über al. 

816. Do huop sich in dem lande harte boh ein spil m 
von manigem gnoten degene, der was da harte vil, 

den ir. tumbiu herzen rieten hdhen muot; ' 

der sach man under schiMe manigen zieren recken guot 

817- In diu venster säzen diu herlichen wip .753 

unt vii der schoenen mägede; gezieret was ir Hp. 

810,1* Aindlef. tekobeim hundert <i> Ih, fehlt a. 2. kem essen] ta tische aN. 
3. eig^enholden 2)/ 4. im]inna. liess a. ' 8ll,2. vill reicher watt mann da sach a< 
8. dem tische tragenn a. 4. voller] grosser a. 812,S. [dar! a. 4. gab man inn a. 

813,2. ladschrein a. gestain a. 3. erlauchtenn a. die ruorte] mn ritter a. 4.herfnor 
^etmkcht a. darfUr gei^chuochet C 814,4. mann inns a. , 815,4. chomenn 2ue denn 
rossen a. 816,2. degene} recken a^. 4:,/ehlt.a, 817,1. in den venstem et. die 

minndohleichen o. 2. mftgede] jimkohfraun a. 2h.f4htt'a. 

810,1* zwetf. 2.d^ ze tische s^zen. kande. 811,1. An einem (eime A, jeneme 
XiiMm.) labende da der kfinicsdz. 4.willen}^se. 8]24.bdcliz)ten. 3.[Ton]il. 4a.in 
ffüetllelien örea. ' 8134* (daz J. ^ 2.sonmschriaen.: [tu}. 4r.erfar A, herfor /, dar- 
nir2>. 814,1. [daz] .^. 4. degene] 'beide, das ins der künic seite danc. 815,1. 
Til eraftecUcbe l^te manic jhisiiii erdöc] maniee pusüne Utte vil kref^eclieh erdds A, 
2. «ad«] und Ten. der «tfaal wart s6 gt^z A, 3v [▼»]. 4. d«g6ne} hdlde. se. 816,2. 
recken, der sach man da tU. 3^ herze, rieten] g&ben. ^4. recken] Titer. 
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si sähen karzewile . von manigem küenem man. 
der wirt mit sinen degenen selbe raten d& began. 

818« Also vergie nr wile, diu duhte si niht lanc. 754 

do hörte man zem tuome vil maniger glocken klaHc; 
dö komen in die moere, "die irouwen riten dan; 
den edelen küniginnen Tolgete vil nianic küene man. 

819. Si stuonden vor dem münster , nider üf daz gras; 755 
Prünhilt ir gesten dannoch vii waoge was. 

81 giengen under kröne in daz münster wit: 

•diu liebe wart sit gescheiden, daz frumte groeziicher nit. 

820. Dö si gehörten messe, si fuoren wider dan 75« 
mit vil grözen zühten; man sach si sider gän 

ze tische minnekliche; ir freude nie gelac 
da zer höchgezite unz an den .einliften tac. 

821. Do geddht^diu küniginne: 'ine mac niht langer dagen» 
swie ich daz gef&ege , Kriemhilt muoz mir sagen ^ 
war umb^ uns also lange den zins versezzen hat 

ir man, derst unser eigen; der vräge hin ich keinen rat.* 

822. Sus warte si der wile, als ez der tiufel riet. 

diu irpude unt ouch diu hööhgezit mit jämer sich dö schiet. 
daz k lac anbhie herzen , ze lieht ez mfuose komen; 
des wart in mangen landen voii ir jämers vil v^rnomecr. 



XIV. AVENTIüRE 

WIE DIE KÜNIGINNE MIT EINANDER ZEIU 

WÜRFEN. 

f. 

823. Vor einer vesperzite man üfem hov^ sach 757 

ze rossen üianigen recken; faiusir unde dach 
was allez vol durch schouwen von Hüten über al; 
dö wären ouqh die frouwen zeii veustem komen in den sal. 

817,3. man da saoliK. a. 818,2. ze dem a. manigen'a« S.moBre] örscsh o. 

820,1. faoren] ritten a. 2.TyiX} a. 821,4. derat] ist a. 822,2. sicU o/.] si C. 3. an. 
dema. seiest es muest (mom^i an den tag a, XlV.mit ander C, Aueanteur wie 
sich praunhilt nnd kchreimhild sieb tzbiten (zwleten) inn unviUenn. 823,1. auf dem a. 
4. zu den a. 

■ 111» • _ ' ,. ,. V 

817,3. manegen küenen« 4. degenen] Tritmden. 818, LS«* T6itri£«irfti ir ivHe. 
[si]. 2.m^n hörte d&. [tu]. 4.[yil]. 81d,2.[TÜ]. 4.firumte] schnof. 82CH2. 
sEUt TU manegeii ^ren. 3. minnekliche] TroeUche. 821 u. 822 fehlen ABD, Micken 
nur in Ca^d. 822,2. j toer] leide. 823, 1 b. buop tidi gröa ungemacli. 2« das 
Ton madegem reckeb Üf dem höre geschach. ^n pi^gen ritendiefte dorch kormwU« 
ir&ii. 4.d6 liefen dar durch sehouwen manic wip ondeman. 
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824. Zesamene dö gesäzen - die künigiime riefa; 758 
si reken vod zweia recken , die^drim lobelich- 

dd 8pra.ch diu frouwe Kriemhilt: 'ich hän einen man, 
daz elliu disia riche zuo sinen henden solden stän'.* 

825. Des antwort ir Prünhilt: 'daz inöhte vil wd sin, 759 
ob niemeA mere en lebete, wan sin-Hnde din; 

so mühten im diu riche wol wesen undertän; 

die vnle aber lebt Günther, so enkünd ez nimmer ergäri.* , 

826. Do «prach aber Kriemhilt: 'nu sihestu, wie er stat, 76o 
wie rehte hetrenliche er vor <iep recken gat; 

alsam der liehte m&ne^ vor den «temen tuot; 

des muoz ich wol Ton schulden tragen vroelichen muot.' 

827. Do sprach diu hüsfrouwe; swie waetlich si d^n man, 761 
s^ie schoene unt swie biderbe, so inuostu vor im lan 
Günthern den recken, den edelen bruoder din; 

der muoz vor allen künigen mit lobe wserliche sin.' 

^28. Des antwurt ir Kriemhilt: *s6 tiwer ist wol min man, 762 

daz ich in äne schulde niht, gelobet han; 
an vil maöigen tugenden ist sin ere groz : 
geloubestu des, Prönhilt, er ist, wol Günthers gen6z.^ 

829. Ja ne soltu mir ez, Kriemhilt,' zarge niht vervän, 763 
wand ich doch äne schulde die rede niht hän getan; ' 

ich hört si jehen beide, dö ihs alrSrste sach, 
. unt da des küniges wiHe an mime Übe geschach , 

830. Ünt da er mine minne so ritterlich gewan, - 764 
dö jach des selbe Sifrit, er waere sküniges man ; 

des hän ich in für eigen, sit ihs in hörte jehen.' 

dö sprach diu frouwe Kriemhilt: 'so waer mir übele geschehen; 

831. Wie heten so geworben . die edelen brüeder min, 765 
daz ich eigenmannes wine solde sin? 

6^,2. retten a. wareä aJVlj wsren, C. 4. [disiu] a. zuo] inn aD. • 825,2 b. en da 
und er a. 4.8o encl^iinde a. so ohund CN^ 826Jl.silistu C, stecbstu a. 2.her]eioh a. 
3. [liehte] a. tuot] etat G. 4. [wpl] aK. 827,1. diu husfrowe] praunnhild a. waet- 

licn] herleich a. 2. vor] von a, 4. chunigin und^unigen mit hwloiclienn lobe gann a, 
828,1. [ir] kcbreimbild beide a.- 2. geloben ohan a. S.fmanigen] a. ' 4., des] das qt* 
8^,1. zarge -C* 2. wände C wan a. 8. bort se o. jehn] reden a. 4„ an] ao) O. ge* 
sach a.. 830,4. übel Ca, ubile-^. 831,2. eigenmannes wine] zeigen aine« weibes a. 



824^. si ged^ten zweier rechen. S.froi^we] schoene. 4.hftnden. 825,2. Dd 
sprach diu yrouwe Pr. wie künde daz gei^. 2. ob ander nienian lebete wan 4in unde 
sin. 4. aber] daz JA fehlt B. 826,1. {nn] A, 2. hdrliche. 3. [al] sam A, 827,1. 
dia TTOwe Pri&nhilt. 2. scboene und Inäei^ umpestellt. mnostu] soltu A, 3. Günther. 
4. mit lobe] daz wizzß. .828,1. D6 sprach aber KriemhiH. [wol] A, 3. tugenden] 

ding«n. 4. des] das. £^9,l.Yer?in] verstdo. 2. [doch], niht vor iaie J, nach 

s^OiQlde A. -B.hÖTUi Lachm, ehns Bi. [ai] toste DA. ^ 830 2. [de^ s^be] A. 
S.idb ias'X 4^£rDiiwe] seh«ne< 
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des wil ich dich, Pr&nhüt, vil vriunäicheB biten, 
daz du die rede läae&t mit vii miimeklicheii dteB.' 

832. !lne mag ir niht geläzen,' sprach tio des küniges wip; 766 

*zwiu sold ich verkiesen s3 maniges recken lip, 
Her uns mit dem ktinige ist dienstlich tindertan? 
mich müet, daz ich sd langie niht zihses von im gehabt hän.' 

833* 'Da muost Ton im verkiesep, daz ^r dir immer- bi 767 

wone deheiner dienste; er ist tiurer danne si 
Günther rnjn bmoder: du solt nimmer daz geleben, 
daz er dir zins deheinen von sinen landen mtieze geben * 

834. ^Du ziuhest dich ze hohe,' sprach aber des küdiges wip; 769 
""nu vni ich sehen gerne, ob man den dinen lip - 

habe ze solhen ^ren ^ als man den minen tuot.' 
die frouwen wären beide harte zornic gemuot. 

835. Do «pra6l^ diu frouwe ELriendttU: ^ ''daz muo^ et na geschehen ; 770 
stt du mines mannes für eigen hast vei^ehen, 

pn müezen hiute kiepen der zweiei' kunige man, 
ob ich vor küniges wibe tüirre zuo der kircheh gän. 

836. Ich läze dich wol schouwen, daz ich bin adelvi^: 771 
min man ist v^rrö tiurer, danne der dine si; 

da mite wil ich selbe niht bescholten sin; 

du mnosi daz hinte kiesen, wie diu eigene diu din 

837. Ze hove ge vor recken in Buregonde laut. ^ 772 
ich wil selbe wesen edeler, danne iemen habe bekant 
deheine küniginne, diu kröne ie her getruoc. ; 

do huop sich under den frouwen grozes nides.genuoc. 

83^,2. zwiu] wes a. 3. dienstleichist aB. 4.inuete C zinsse C, ztnss a. gehabt] 
g^fkoraen a. 833,1. in von 'Im 0. dio^ von im a. in doeh Jh. in B- immer iV.] nhniner 
Ca, 2.tiuri'er C 3. des soltu nimmer geleben a. 834,4. tzomigk<;hleich a. 835,1. 

Sdiu] a. [et] a. 4.getuer a. 836,1. edel und frei a. 2.{verreJ teuer w/ -tiw*r C 
ann der din [si] a. 8. so wil aD. ich mich selben a. 4. du muest noch l^eint das cbie- 
sen a. »taUAh. hat a nur zd aigen. 837 statt \Ä. hat a nur die recken, inj.aius a. 

2. selb a. danne daz jemant hab erohant a. 4. gros neiden a. 



831,4'Iist die rede A, durch mich mit güetlichen sitep. 882, 1 • Ine J Ich.- [dö]. 
2. recken] riters. S.künige] degne. dienstlich ist. 4.KrieiBhilt4iii tu schoene [dn 
A.] s6re zürnen began. 3 b.' der vibedel man. 4. du golt mich des eriäseti, daz ich tod 
dir vernomen hÄn. . 833,5 /eW« in Ca. (768). 

Und nimet mich immer -w^der sit er din «igen^ist- 

und du über uds beidiu sd gewaHic bist» 

daz er dir sd lange den zins versezzen hat 

diner übennüete sold ich ton Tehte haben rät. 

834,1. aber] dd; 2. [den] A. 3.als] sd. 4.v&ren] wurdep. harte /.] nl s^re 

BDA. 885,2. gej«^enX 3. nnjsö^ zweier] beider. 4^zekirehetiirregegiftn. 836,1. 

Da msMt daz iüote schouwen. '2. und daz min mait ist üwetr. 4. du solt noch hinte. 

837, 1 . Borgonden. 2. [selbe] A, tiwerr wegen B,] wesen ümt A» 3» i& her] .ber ie ^ » 



838. Do spracli aber Prftahiit: Vtltn niht eigen shi, 773 
so muostu Mch scheiden von den fronwen min 

mit dinem ingesinde, da wir zem münster gän.' 

'en triuwen,' sprach do Kriemhilt, *daz sol werden getan. 

839. Nn kleidet iiich,.min mägedeV sprach Sifrides wip, 774 
'ez mjQoz ane scbiinde beliben hie min lip; 

fr »nlt daz läzen schouwen , unt habt ir ricfae wät{ 
si mac sin lougen gerne, des Priinhilt verjehen hat.* « 

840. Man moht in lihte raten, gi suochten richiu kleit; ,^ 775 
da wart vil wol gezieret manic froawe unde meit. 

d6 gie mit ir gesihde des edelen wirtes wip. 

ze wünsche wart gekleidet der schoenen Kriemhilde lip 

841. Mit drin upt vierzec meiden, die brähtes an den Rfn: ' 776 
die tmogen liehjte pf^llel, geworht in Arabin; 

sus körnen zuo dem münster ' die meide wolgetcln: 
' in wallten vor d^m büse alle Sifrides map. 

842. Die Unte nam des wnnder, wi von daz geschach, ' 777 
da^ man die küniginne na gescheiden sacfa, 

daiz «i niUt bi einande^ giengen alsam &; ' ( 
da von wart mapigem degene Sit vil sorclichen we. 

843. Bie stnont tor dem Hiün4|;er daz Guntberes wip; 778 
dd hete kürzewi^e . vil maoiges recken Ifp 

mit doQ scheinen froowen, der si da namen war; 

dö kom diu edel Kriemhilt mit maniger herlichen schar, 

844. Swaz kleider ie getruogen edeler ritter kint^ 779 
wider ir gesinde . was iz gar ein wint; 

si was so rieh des guotes, . daz drizec künige wip. 
niht möhteji 'wol erziugen, daz tet der Kriemhilde lip. 

845. Ob iemen wüoschen solde, der künde niht gesagen, 780 
daz man s6 richer kJeider ' gesaehe ie mer getragen, 

als in der wile truogen^ ir meide wölgetäh. 

wan ze leide Prüphilde, ez hete Kriemhilt verlän.. 

846. Zesamne si do körnen vor dem münster wit. 78i 
ez: tet diu hüsironwe darch einen grözen nit; 

838,3. zem] ze a.i. 4. werden Jwesen sein a. 839.1. ^chai de t euch a. 840,1. 
[iti] a. S4I^1. meiden] junkfirowen öfter a. 2. phellat a, 8424. warumb a. 

813,1. Hie] iSi a. da^] des a. 4.mit1 tiI a.' 844,4.,getzeugen. 845,1. solde] wold a. 
2. ^esaoh niemant getf ag^en a. geschehe C. . 84i5,2. husfrowe] praunhild a. 

^ 838,2 b. mit den fronwen dia. 3. vob rainevi. ze Ä. 4 a. des an Iwurte Ejt. 4b. |[ea]| 
triwen daz &ol sin geU^. .839^. daz] wol. [unt]. iriht. 4. lougen gerne. Pr.] BieA, 
hie Teijehen. 840«3.^rtes] Uinege». 4a.dd wartxmcfa wolgezieivt. 841>2»pfeUe. 
4«]n] ir. 842fZ.^\i] aiiUö. 3. nibt t/or gieip^fen^ 843,1. [daz] ul. 2. recken] Hters. 
4«e4el] sefaoeiie. 844^2. was iz] daz was. S.käneges* 4 a. ez indbten niht ^«tilgen. 
4b, [der], daz eim erzingte tr % ^. ^ 840,2. pi6r] md A* $. also (so A.) iä, ze a^vt* 
den (ttnnde AJ) tmogen. 4. wan PrOnbilda za leide ^. . . 
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die edelen Ertemhitde hiez si stille st£nf 

'jä\sol vor küniges ^be nimmer eigen diu gegänJ" 

847. Do sprach diu frouwe Kriembiit, Äonric was ir mudt: 782 
'kündest noch geswigen, daz waere dir guot; 

du hast geschendet selbe den dinen schoenen lip; 

wie mac immer kebse mit rehte werden, küniges wlpf , 

848. 'Weu hastu hie verkfib;5et?V sprach des küniges wip« 783 
'daz tuon ich dich/ sprach Eriemhilt, 'den dinen schfj^nen lip 
mrnnet örste Sifrit, min vil lieber man; 

ja en was ez niht min bruoder, der dir den magetüom an geWan. 

849. War komen dlne sinne? ee wai^ ein aa^ger list; 784 
zwiu lieze dain minnen, . sit er din eigen ist? . 

ich beere dich,* sprach Kriemhilt, *Äne alle schulde klagen."* 
'eö trinken/- sprach do Priinhilt, 'daz wil ich i&untji^e sagen.* 

850. 'Dieh h$,t din üben»&et6* sprach Kriemhilt, ^betrogenf 785 
du hast mich.zedienste nUt rede dich angezogen; . , 
daz wizze in rehten triuwen, ^» ist mir imin^r leit: 
getriuwer heinliche wirde icl^ dir nimmer mer. bereit/ 

851. Pninhilt d6 weinde, Kriemhilt niht länger Ii&, ' ' 786 
vor des küniges wibe inz münstdr si do gie ' 

mit ir ingesinde* . dd huöp sieh größer haa; 

des wurden liehtiu ongeii . vil starke trüeb« no^e naz. 

852. Swaz man gote gediente, oder iemen da gesanc, " 7S7 
des dühte Prünhiide diu Wile gär zie lanc ; 

wand ir was vil trüebe der Jlp unt al der muöt. 
des muosin sit'engelten recken küene unde guot. 

* 

853. Priinhilt mit ir frouwen gie für daz munster stan ; 788 
♦ si gedähte: 'mich muoz Kriemhilt mere hoereülan, 

deß mich so lüte zihet däz vortraBze/wJp- 
ünt hdt er §ichs gerüeraet, ez gat Sifride an den lip.* 

848^. die hies a. 4. i^igen weib gen a. 847,3. [den] a. ' 4.\rie magsiilt Jmtner 




und attch"it muet a. -853,2. mich] mir a. ; 3. wort ho&rte han\. im Codex dis hielte 
durch einen Wasterfieck vertvischt, darauf von ne.M«^ HandYiOTtß, das rfifise ß. 



.r 



846^.si.hiez tII übelHche Kriemhilde [stille]! sUn. 847, 1. frouwe] seltoene. 

2.kimd«sta noch sn^^^, daz waer dir lihte guot. d.da] dao j&tfdliil. (selbe den] A, 
4.wie möhte m^imei^ kebse mit rehte werdend . 846^.ttipn] hAn. [dtti].^. 4.[eB}. 
der dlnen mCitBom^gewan A. - 649 J2. daz da inliexe minnef!./!.' 3.{^Ue] A^ 4.[eti} 
triwen A.^ 850,1> Waz mae mir daz g^ewerren, din übernmot ^eh h&t betrogen. 
3. in] an« 4b^8olich dii^ wesen mnbereitb , B51,4.des] dft A. {Vir] A. 852,1. 
Swaz] Swie Til. diend« ^. sane.X S.al} ooch. 4.niao«t6. rekan] manec hielt. 
853,1. mit] und A* 4.[QBt]. ez g^tim wsraAloh.^ 
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854. Na kom dia froQwe Kriemhitt mit manigem küenen man. 789 
do spraeh diu hüsfronwe: ' 'ir öult noch stille sMn; 

ir jähet min ze kebsen; daz sult ir läzen sehen, 

unt feult <BZ hie beweeren, wä mir daz laster si geschehen.' 

855. Do sprach diu schcene Kriemhilt: 'irmöht mich läzen gän;. 790 
ich erziug ez mit dem golde , daz ich an der hende hän ; 

daz brähte mir min vriedel , do er erste hi dir lac* 
nie gelebte Prünhilt delieinen leidigem tac. 

856. *Diz>gQlt ich woi erkenne, ez wart mir verstoln,* 791 
sprach diu ktiniginne, 'unt ist lange n[iich verholn: 

ich kum es an ein ende, wer mirz hjfcbe genomen.* 
die frouwen beide wären in grdz ungemüete komen. 

857. Do sprach aber Kriemhiit: ""ine wils niht wesen diep; 792 
du möhtes wol gedaget hän, unt wa^re dir ere liep; 

ich erziug ez,mit dem gürtel, den ich hie umbe hän, 
daz ich eziniht en liuge, ja wart min Sifrit din man.' 

858. Von Ninnive der siden si den porten truoc, 793 
von edelem gesteine guot was er genuoc; 

do den Prunhüt gesach, weinen si began: 

'daz^ muose vreischen. Günther unt alle Buregonden man. 

859. Do sprach diu küniginne : 'heizet her gän 794 - 
den fiirsten vom Eine, ich wil in beeren län, 

wie mich hat gehoßnet siner swester lip : 
si sagjt hie offenliche, ich «1 Sifrides wip.* 

860. Der künic kom mit recken , weinen er do sach 795 
die sinen friutinne, wie güetlich er do sprach: 

'saget mir, liebiu frouwe, waz ist iu getan?* , 

si sprach : 'vil lieber herre , von schulden muoz ich trdric stän. 

861. Von allen minen eren mich diu swester din 796 
gerne wolde scheiden; dir sol geklaget sin: 




mich 

dig9T 

mohtes (f, macht des a . . ffedaht C, (wie 1696 erreicht /«r erzeiget) gedacht o, gedaget N. 
S.jrflrtel] porten a. ' 858,3. ersach a. do den gemach vrou Prünhilt N. 859,1. na 

heSssetaJ. 8. geschändet «. die seiner a. S6(h2.d6 aN, fehlt CB. ^ 

854,1. froüwe] edel. 2. diu frow© (edel Ä.) PrÄnhiH. 3. min] mich A. 4. mir ist 
TOB iwren Sprüchen, daz wizzet, leide geschehen. 855,1. [diu] -4. schoene] ttowb 
vrou -4. 2. an der hende] en hende A. 8. min vriedel] |[her]| Sifrit. [ftrste] A. bi ia 
lac. - 856,1. Si sprach: 'daz golt vil edele daz wart. 2. und ist mich harte lange 
[tu] übele ▼erholn. 3. habe] hat. wÄren beide. 85Y,2. [wol] -4. [unt] -4. 3. [hie] -4. 
4. [ez]. [en] liuge AB. [min] A. 858,2.von] mit jÄ was er guot genuoc. 4. dar 
zao alle sine man. 85^,2. vom] von A, * 860,2. die sinen] sine, [wie] JAk 8. wer 
h4t iu iht getan. 4.si sprach züo dem künige, ich muoz unfroelichen stAn. 

Holtsna&n, Nlbeluiifeii. o 



1 14 Znr. AYEKTIURE WIE DIE KÜNI6INNE MIT EINANDER EBUWÜBFBV. Sir(^ht Ml-^^ttS. 

si giht, mich habe gekebset Sifrit k man/ 

do" sprach der ktinec Gmither: 'so hetes übele-getaB.' 

862. 'Si treit hie minen gurtil, dön ich lange hin v^lom, 797 
imt ouch min güldin vingerlin, daz ich- ie wart geböni, 

daz muoz mich immer riuwen, du ne beredest mich, 

künic, der grözen schänden: daz diene ich immer umbe dich* 

863. Do sprach der künic Günther: *nu lat in l\er gan; 7»8 
hat er sichs gerüemet, daz sol er beeren län^ 

oder sin muoz loogen der helt üz Niderlant.' 

den Kriemhilde vriedel hiez nuin bringen sä jae hant. ' - 

864. Do den: herre Sifrit , die ungemuoten sach, - 799 
ern wiste niht der maere; wie balde er do sprach: . 

'waz weinent dise frouwen, daz het ich gerne erkant, 

oder von weihen schulden der künic habe nÄch mir gesaM?* 

865. Do sprach der künic Günther: *daz ist mir durch dich leit, 800 
mir hat min frouwe Prünhilt ein maere hie geseit, 

du habest dich des gerüemet, daz du ir schoen^n lip 
erste habest geminnet. daz seit fron Kriemhilt din wip* 

866. Do sprach der herre Sifrit: 'unt hat si daz geseit, ' soi 
e daz ich erwinde, ez sol k werden leit, 

unt wil dir daz enpföeren voi* allfen dineü man 

mit minen hohen eiden, daz ichs ir niht, gesaget hän.^ 

867. Do sprach det künec von Eine: *daz soltu lAzen sehen; 862 
daz gerihte, daz du biutest, unt mac daz hie geschehen, 

aller valscen dinge wil ich dich ledic lan.' 

man hiez zuo zeime ringe die stolzen Buregonde gän. 

868. Sifrit gein dem eide hohe bot die hant. 803 
dö sprach der künec riebe : *mir ist so w.ol erkant 

iuwer gröz unschulde; ich wil iuch ledic lap, 

des iuch min swester zihet," daz ir des nine habt g^tan.' 

861,4. hetes] sietestu a. 862,2 b. au'we das ich gepvrn. a. 3. du werest mich cu 
863,2. sich des aJ. 4. bringen] chomen a. s. z. h. fehlt a. 864,2. er west möht tunb 
die märe a. S.beobant a. 865,4. frowe 0. 4 b; daz fraue kchreimbild hi^t gespro- 
ohen a. 866,2. werden] wesen a. 3. [daz Ja. 4. niht] äie a. 867,4. gan] stan a. 
868,2. riche] gunther a. 8b. die ViU ich iueh ledig lan -a. 4. nine] ta^ a, 

8624- [lange]. 2a.und min gold daz röte. 3. daz riwet mich |[yil J söre. dim 
(Laehm, du) beredest künic mich. 4. [künic]. 4b.ich minne nie nröre di^h A. 
863,1. [der] A, er sol her für g4n. 4 a. BOJ] SiMt den starken /.] dö wart der küene 
Sifrit A. 4 b. den hiez BD, harte bald dar besant A* 864,2. [wie] A. 4. xöieh. der 
künic habe besant] ich dd, here si besant A. 865,1* [der] A. dü^ ist m,ir harte leit] 

.mir ist harte leit A. 3. habest] hast A, [des]. 3 b. du waerst ir Erster man A. 4. al- 
rSrst. T-Bö seit din wip Kriemhilt, hästu degen daz getan J.. 866,1. Nein ich spraqli 
dO Sifrit uä. 2. 6daz]en4^. ez sol] daz muoz. 3.dirz gerihten ^^ 4.ichs iij ich. 
irs /.] ich irz A. 867.2. den eit den du. [unt] JA. daz] der. 4.dd sach man (man 
sach A.) zuo dem ringe, dö die von Burgonden A, gdn] st4n. 868^1. Si£rit der vü 
küene zem eide bdt die hant. 2.bekant. 4. nine B^ xüht. 
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869. D6 spraöh aber SifHt: 'genittzet es niin wip^ - 804 
daz si so hat betrüebet den Prünhilde lip, 

daz ist^mit sicherlichen äne mäze leit/ 

do sähen zuo zein^nder die guoten ritter geraeit. 

870. 'Man sol so frouwen ziehen,' sprach Sifrit der degen,. sos 
daz si üppekliphe spräche läzen* nnderwegen; 

verbkit ez dime wjbe, der minen tuon ich sam: 
ir grozen unfuoge ich mich waerlichen scam."* 

87k Mit rede was gescheiden manic schoene wip. S06 

do truret also sere der Prünhilde lip^ 
daz^z erbarmen muose die Gunth^es man. 
dd kom von Tronege Hag^ne zuö siner frouwen gegän. " 

872. Er vrägte, waa ir waere? weinende er sie vant; 807 
do sägtes im diu maßre: er lobt ir.sä ze hant, 

daz^e^ eramen müese der Kriemhilde man, 
oder ern wolde nimmer dar umbe vroelich gestan. 

873. Zuo der rede kom Ortwin unt öuch Gernot, 808 
da die beide rieten . den Sifrides tot^ 

d^r züo kom ouch Giselher, . der edelen Uoten kint: 
do er ir rede ^gehörte, er sprach vil güetlichen sint: 

874. 'Owe, ir guoten kaehte, war umbe tuot ir daz? 809 
ja ne gediente Sifi'it nie al selben haz, 

daz er.dar umbe solde Verliesen sinen lip ; 

ja isfr es harte lihte, dar umbe züment diu wip.' 

875. *Suln wir gouche ziehen?* sprach aber Hagene, 8io 
'de§ babent luz2il eje so guote degene; 

daz et sich hat gerüemet der lieben frouwen min, 

dar umbe wil ich sterben-, ez en ge im an daz leben sin.' 

876. Do sprach der künic Günther: ^'er hat uns niht g^tän 8ii 
wan getrittwer dienste, man sol in leben län. 

waz tpug ob wir dem degene waeren nu gehaz ? 
er was uns ie getriuwe ünt tet vi! wiilecliche daz.' 

877. Do sprach özer Mezzen der degen -Ortwin: 8i2 
*ja ne kan in niht igehelfen diu groze sterke sin; 

869,2. [s6] aN. getniebt a. 4. s&hen] sassen a. die ritter wol]oretan a. 870,2. 
nnptlleiofa sprechen a. 3. verwurkoht e2 dein weib a. 4.ungefuege aÄ 871,1. die 
rede was gesohdien a. 4. begaü a. «72^3. bild' C, nicht hikUn. 4. vrolioh C. froleieh 
danunb ataä a. 873,2. den] des a. S.rernam die rede a. 875,1. und sulen a. 

876,4. mit ^eüen pei a. vil guetleich d. . . . ' , 

869,1. und geniuzet des ir lip A. 2. ertrftebet A. din vil schoene wip A. 4. gnoten] 
kClenen A, 8Y0,2. üppec JA. 4 a. solher übermüe te A, 871 , 1 . was] wart, 2. Brün- 
hilde ir Up A. 872,3. [der] A, 4. ern] er. rroelich gestAn. 873,1. körnen JA. 

[oaohj. S.edden] scboenen* 4. er sprach-getriweliche sint. 874,1. Ir vil guoten 
recken. 4;es] des A, 876,1. Gunthar] selbe, 2.tiiwan guot und §re. 3. wir] ich 
— wvre. degene] reckea. 8t7,l.üzejr] von. 

8* 
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erloubet mirz nun herre, ez muoz im werden leit.* 
do heten im die d^ene äne schulde widerseit. 

878, Do liezen siz belieben; spilen man dd Sach; siz 

hey, waz man starker schefte vor dem münster brach 
vor Sifrides wibe al zuo dem sale dan. - ' 

do wurden in nnmuote . genuoge Gunthöres man. 

579. Sin gevolgete niemen, üiwan daz Hagene ' 814 

riet alle zite Günther dem degene, 
ob Sifrit niht en lebte, so würde im undertän 
vil der künige lande. der helt do trfiren began;- 

880. Er sprach: *na lät belibön den mortlichen zom; sis 
er ist uns ze saelden unt zen efen gebom^ 

ouch ist so grimme küene der vil starke man, , 

ob er sin innen würde, - so ne torst in niemen bestanf 

881. *Nein ich,* sprach do Hagene. *ir mögt wol stille dagen, sie 
ich kanz heinliche wol also an getragen: . ' 

daz Prünhilde weinen sol im werden leit; 

ja muoz im von Hagenen immer Wese^ widerseit' 

882. Do sprach der künic Günther: 'wie möhte daz eirgän?* 847 
des antwurt im Hagene: 'ich wilz iuöh beeren län: ^ 

wir heizen boten riten zuo znns in daz latit . 
widersagen ofifonliche, die hi6 niemen sin bekant 

883. S6 jehet vor den gesten, daz ir unt iuwer man si% 
wellet hervertien. also daz ist getan, ' 

so lobt er iu die reise; des vliuset er <ljea lip. 

da man in mac verhonwen , diu msere saget mir. sin wlp.' 

884. Der künic gevolgete übele Hagenen sinem man; 819 
vil mickel untriuwe begunden tragen an, 

6 iemen daz erfände, die recken üz erkorn. 

von zweier frouwen bägen wart vil der degene verlorn.- 

877,4. do heten} dez a. 878,4. do giengen m^wurmis vil der^. der G. auch J. 

879^1. Si voligten niemant dann Hagen. C Günthern a. 3* hn aJV.] in <•• 880,1. ir] 
nua. 2.züeden — zuedena. 3, soJ^Ua. 881,1. [ich] al>«r. S.imwolla. 4.Hagene 
C. 883,3. iu -ÄT.Jin C, lob er inn a. 884,1. Hagene 0. 4.bftgen3 wegen a. 

877,3. ich tuen im allez leit. 4. degene] beide. 878 in N, nofih 879^ l.sis 
dt A. 4.dd]'doch/. wurden] wd.ren. 879,2. in allen ziten. 4.d^ ies JSA, 

8804* I>er künic sprach 'l&t bllben. 2. zehren.- 3.küe]ie] starc; sA starc grimme A. 
der wundern küene man. 4. wurde er sin innen A» so [ne]. 881,1. Neifi er ßJa 

Ib.lät iuez wol behagen A. 2. ich trouwe ez heinliche, [wol]. 4. muoz] soL im sol 
▼onHagnenA 882,2. [im], wil iuchz A 3.[wir]X 883,1. jehet ir. 2.weHent 
JA. 3. die reise] dar dienen. ' 4. so ervare ich uns diu maere an des küenen reken wip. 
8844.übel Volgte A, 2,yil michel] die starken. 3. recken] riter. 4. vil manic he\t 
Teriom. 
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XV. AVENTIUBE 

WIE ZU WORMZE WIDERSAGET WAET. 

885. An dem vierden morgen zwen und drizec man 82o 
sacb man ^ Kove riten; do wart ez kunt getan 

Gronther dem vU dchen, im wserö widerseit: * 
Von lüge erstuonden frouwen - diu Ällergroßzisten leit. 

886. ürloup si gewunuen, gie solden ßlr gän, 821 
unt jähen, daz- si waeren die l^iudegeres man, 

den Ä da hete betwungen diu Sifrides haut 
unt in ze gisei brühte in daz Giiatheres lant. 

887. Die boten er dp gruozte und hiez si sizzen gdn. 822 
ir. einer sprach dar ^nder: *herre, lat uns stän, 

unzVir sagen diu maere, di iü enboten sint: , 

ja habt ir ze vindo, ' daz wizzet, manic muöter kint. 

888. lu widersaget Liudegast unde Liudeger, 823 
den.ir da wilen tätet . diu gremlichen ser, 

die wellent zuo ziu riten mit her in dizze lanrt.* 

do begunde^zümen Günther, als ob ez waere im unbekant. 

889. Man hiez die trügensere zen h^rbergen varn. 824 
wie künde sich Sifrit dodä^vor bewsurn, 

er oder aiider iemen, daz si trüpgen an? 

daz wärt sider in selben ze grözern leide getan. 

890. Der künic mit sinen frinnden runende gie, ' 825 
Hagene von Tronege in nie geruqwen lie. .. 

n^ch beten ez gescheiden genuoge sküniges man , 
dö ne wolde JBagene nie des rätes abe gäri. 

891. Eines tages SffSrit si rÄneiide vant, 826 
do begunde vrägen der Jielt von Niderlant: 

'wie get so trörekliche der künic unt sine man? 
daz sol ich immer rechen, hat im iemen iht getan* 

Xy.Auenteur wie widersarte luedegast und laedi^er voim prammliildeii'lüge auf 
3ei^Tides tode a. 885,1. aDj in a. viertzig a. 3. dem chunig Günther dem wfir «. 

4. von frauenn lug erstanden die a. 886,S.'[da] &B. diu] des a. - 4. daz] des a. 

887,4. maneger aN. 888,2. tatent C. diu] vil * . 3. [mit] a. 889,1 . ze herperge 

aDJ, 2. [er] a: 890,1. mannen und freunten a. 2.geruowen] geraunen a.. 3. des 
chuniges a. 4.abestanna. abgestan /. 891,2. ven] aus a. 4. pcn] a. reohenn mein 
hant a. und hat a. ■ 

885Adaz:vart dd. 3,[Vil]. 4. erwuchsen. /Wuohs den A. grdzer jAmer unde 
leit^. 886a,. daz si für solden gd.B. 2.siz BA [die] i?A Z\^\\x\ A. 4.^sle 
.brachte A. in daz] in A, (in Laehm,) 867*2. [ir] A," d.gesagen msBre. 888,2. 
[diu] gremliQbiu A.. 4. der künec begonde zürnen dd er diu maere bevant. 889,1. 

^e meinrseten. ^ 2,kunde] möhte. dikTor dö A. 3.sldd. 4.stder] sid. 890,4. 

wddet, 891,l.sl SiMt. S.gßkt BA, 4.8&l}hüf. im] in JA, 



j 
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892. Do sprach derjiünec GuQther: 'mir ist von schulden leit, 827 
Liudegast nnt Liudeger die hänt mir widerseit, ^ 

si wellent offeriliche riten in min lant.' 

do sprach der degen küene: *daz sol diu Sifrides hant 

893. Wol nach iuwern eren mit vh^ze understän; 828 
ja getuon ich den degenen, als ich han e getan: 

ich gelege in wüeste ir bürge unt onch ir lant,^ 
e daz iclr erwinde; des si min honbet ittw«r pfiant» 

894. Ir unt iuwei* recken ir sult hie be&tÄn, . ,829 
unt lät mich zoo zin rJten nrit den nnt ich hie han; . 

daz ich iu gerne diene, daz Idz ich luch gesehen.' 

dö begunde im Günther dar umbe giroz genäde jehen. ^ 

895. Do schicten st die reise mit dep knehten dan: . 83o 
Sifride unt Äinen degenen ze sehen ez was getan* 

do hie^ er sich bereiten <Jie von Niderlant: 

die üzerwelten degene die suchten stritlich gewant 

896. Do sprach der herre Sifrit: ^'min vater Sigemunt, 832 
ir sult hie beliben; ich kum in kurzer stunt, 

git uns got gelücke, ' her wider an den RinJ 
ir sult bi dem künige hie vil vro&liche sin."* 

897. Diu zeichen si an bunden, also si wolden dan; : 8S3 
do waren da genuoge Guntheres man, 

di ne wessen niht der maere, wä von ez was geschehen; 
man naohte groz gesinde dd bi Sifride sehen. 

898. Ir heim unt euch ir prunne si bunden üf diu marc; 834 
do wolde von dem lande vi! manic recke starc- 

do gie von Tronege Hägene, da er Eriemhilde vänt, 
unt bat im geben urloup, si wolden rumen daz lant. 

899. *Sd wol mich/ sprach do Kriemhilti • *daz ich ie gewan 4eil nuu, 835 
der minen lieben friunden so tar vor gestan,, 

also min herre Sifrit tuot den Monden min, 

des muoz ich hohes mutes,* sprach diu küniginäe, 'stn. 

892,3. weUent nu C. . 4. küene] Seifidd aV. dhi] des a. 8Ö3.1 . [trol] a. 2. [ffe] tun a. 
Ä hÄn (iDA. S'.ir pnrge inn wneste a. 8Ö4r,l. hie stille, stan a. %, untj die aD. 

3. [gejsehn aN, 895,2. degenen] mann a. 4.ir streit genant a. 896.3. tmd geit 
mira. 897,2. des G. 899,2. tar so a. - 

^ 892,1. [der] Ä, [diej iabenti 3. wellen /.l. 4.[diti] X 893,1. i^&ch allen 
iawern. 2.icü tuen noch, ich in ^ h^n 4. 3. lege A, 894,1. [irl sult hie heim 
besten. 2. nnt] die. [hie] hin. 3. sehen. 4. von mir sol iwren viooen das vizztt 
leide gesehehen. 894,5 — ^ fehlt Ca. 

[830] *Sd wol mich dirre maere*^ sprach der künic dö, 

als ob er emsli^he der helfe weere ttö 

in valsche neig im tiefe der ungetriwe man. 

dö sptach der herre Sifrit, ir sult kleiner sorge hän^ 

895,2. 4en sineti [degenen]. sehenneDJ. 4. |[die]| Sifirides recken, [die] siiTöhteil. 

896,1. herre] stai&e. vater min her S. A. 3. ich kum] wir komen. ^8,2. sich b^ 

reite von dem lande manic riteir starc. ' 4. unt] er JA. ' 899,1.86] Nu, fehlt A, 

[dö]. den m{m gewann. 2.»d wol. [ge}st&n.4. 3.aloe:^. minherX 4,mi|os] wiL 
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900. Yil lieber frmnt Hagene, nu geden}c^t an daz, «36 

daz ich iu gerne diene unt nie noch wart gehaz; 
des läzet mich geniezen an niinen lieben inan : 
em sol des niht engelten, hab ich Prünhilde iht getan. 

'901. Daz hat fflih 6it geronwen/ sprach daz, edel wip; ssr 

*ou.ch hAt et sj5 zerblouwen dar i»hbe mtnen lip, 
daz ich ie beßwärte . ir mit rede den Aiuot, 
daz hat -vil wpl eiTQchen der helt küene unde guot ' 

902 *Ir werdet wol gefriimde her nach disen tagen ; 838 

Eriemhilt, liebln fronwe, ja sult ir mir isagen, 
.wie ich iu müge gedienqn an Sifrjde iwerm man; 
daz tuoh ich, frouVe, gerne, . baz ihs tiiemen en gan.' , 

903. 'Ich WflBf an alle sorge,* isprach daz edel wlp, 839 

*da? ixü iiiemen nsBme in stürme sinen lip, 
ob ei: niht volgen wolde siner übermuot,, 
so waer euch imn^er sicher der helt küene unde gupt/ 

9Q4. Do i^rach aber Hagene: 'ßrouwe, habt ir w&n, 840 

ob man in müge verseren,. ir siilt mich wizzen län, 
mit wie getanen listen ich daz sül understän. ^ - 

ich wil im.ze huote üiimer riten unde gän.' 

905. Si sprach: 'du bist min mag, sam bin ich der din, 84i 
ich bevilhe dir mit triuwen . den holden winemin, 

daz du mir behüetest den minen lieben man.' 
si seit im kundiu ma&re, daz bezzer waere verlän. 

906. Si sprach : 'min man ist küene , dar zuo starc genooc : 842 
do fer den lintrachen an dem_berge sluoc, 

da hatte sich in dem bluote der recke vil gen^eit, 
da von in sit in stürmen nie dehein wäfen versneit. 

907. Idoch so hän ich sorge, swenn er in stürme stät, 843 
unt vil der gersöhüzze . von recken banden gät, - 

• 9&l^.[ouoh] er hata. 4.geroohen aBJ. . 902«l.gefreiind9fc a. 4. ioheza. 
engeai iV.] ffan Ca, 9(fS,l. Saijehlt C. 8.s!iiein aD. 4.küene}.Bohon a. 90^,2. 
verseren Ch] versdnden C, versniden N. ^05,2. den lieben wirt meia a. 906«2. lind- 
trakchen a. ^rslu^ a. .'3. badet a. 907,1. [so] a. so er a. 

' ' *■ . ■' ■ — 

900,1, [vUJ Ä, et Hagene A, [nu]. 2. iu] in A! noch nie. 3» läzzet BD,] lÄt JA,] 
]kz, Laekn, mine^* CA.] minem. 901,3. daz ich ir (ick iz B, iehz ^.)ie gereite, daz 
ir beswitft (besir»re1^ ir B, besw^rte im A,} ddn muot JBA, 4. helt] degen. 902,1. 
Er sprach, ir. gofiriunde} Tersüenet. 3. dienen /^. 4.gerne frouwe. 903,1. sprach 
d6DA. 2.ieman. B.wolde völgen. 4. [ouch]. helt] degen. 904,1. Yrowe, sprach 
ddr^agne, und haböt Ir des -wän. 2. ob] daz. 3. ich daz std] sol idjz. stdn:g6n. 
906, 1 . sam] und B,] sd A. 2. mit triuwen] üf triuve A. holden Z>.] lieben JB. wine B,] 
▼riedeli>, heirenJ, — miCn den lieben min A. 3. wol. du wol behüetest mir den lieben 
man A. 4. diu [yil A.] bezzer wsren. 906,2. lintrachen B, linttracken 2>/, lini- 

drachen A. S.dä] dd />.] jd. A. badete. 4. nie hinter w^fen. 907,1. Idoch bin ich 
in sorgen, stürme DJ.] stolte BA, 2. recken] beides D, holden BJ, helde A. haiide. 
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daz ich da Verliese den minen lieben mstn: 

hey, waz ich grozer leide dicke umbe minen friont hän! 

908. Ich meld ez uf genäde, vil liber Munt, dk, 844 
daz du dine triuwe behaldest ane mir; 

da man da mac verhoawen den minen lieben man/ 
daz läz ich dich wol hoeren, , dest üfgenade getan. 

909. Do von des trachen iv'unden vloz daz heize blüot, 845 
unt sich dar inne badete . d^r küene recke guot, 

• do gehafte im zwischen herten ein lindenb]a;t vil breit; - 
da mac man in verhouwen. des ist mir sorgen vil bereite* 

910. D6 sprach der ungetriuwe: *üf daz sin gewant * 846 
n«t ir ein kleinez zeichen nait iuwer selbes han^t , 

wä icTi in süle behüeten, • däz ich daz müge verstän.* 
si wänden helt do vristen, ez was ufsinen toi getan. . 

911. Si sprach: 'mit kleinen siden nae ich nf sin geWant 847 
ein tougenlichez criuze, da sof, helt, din hant 

den minen man behüeten, soz an. die berte gät, 
nnt er in starken stürmen vor sinen vianden ^tat.' 

912. *Daz tuon ich^* sprach dö Hagene, *vil liebin frouve min.* 848 

dd wände onch des diu fronwe, e^ solde ir frum sin: . 
da mite was verraten der vil küene man. 
urlöup nam dö Hagene, dö gie er vrceHche dan. 

913. Waz er ervarn hete, -bat im sm herre sagen, 
'müget ir die reise wenden, so suln wir riten jagen > 
ich' hän nu gar diu masre, wie ich in gewinnen sol; 

müget ir nu daz gefUegen.^ *flaz tuon ich,' sprach der künic/ wol.' 

914. Des küniges ingesinde was aillez wol gemuot. 849 
ich waen, immer recken deheiner mer getuot 

so grözer meinraete, so von im ergie, ' 

dö sich an sine triuwe Kriemhilt diu fcühigin verlie. . 

907,4. J^didke] umh memear kleben irennde hsh kann a. 908,2: wrfiftken WeUest a. 
4. [wol] wissen a/. das ist a. " 909^3. bebhafb ct. hertzen a. 4. das ist xneiti sor^ 
aUermaist CT. 910,2: [ir] al>A 4. si waniit'den rekohen vristen er. ' 912^. [des] «^. 
3. was] wart «. 913,1. waz /, was a, daz Cd. rövam O. sägen] tragen a.- 3:[An] 

aN. 4.gefiELge C 914,2. rechen Ca, recke i^. ^. naintftt a^ sam a. 4.künigiane 
Ca, kunigin JA. ,. . ^ ^\ 

907,4. leide] sorge BA, umb Sifriden. 908.4. [wol]. 909,2. recke] ritUr BA. 
1 i», 2 in A: do Ton des draken bluote sich der riter guot;' Üaraus Id^chtnann 2iudi 
badete in dem bluote ohne jffandsehriß* 3.dö vier im zachen die herte BJ, der 
herte A, 4.Tersniden. des hän ich sorge unde leit A, 9][0,1. sprach von Treueje 
Hagene. 3. süle] müge.. 3b.sd wir in stürme (stürmen A.) stiln. 4.[dö]. dl 1,3. 
[den] A, 4.swenne er in den stürmen. 9l2,2.ir] im. d.dö was d4 mite renä/bmi 
der Kriemhilde man. 913 nttr CaJd. 2. dc^ wit ich die reise wenden: wir suln 

titen jagen Jd. Nach 913 folgt. in d die Strophe 923, die aber auch <m ihrer Suüe 
8teht. 914,2. nimmer .<!. 3.grdze. 4.diaachoene ki^egin verUe« 
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915. An dem dritten morgen mittnsint siner man 89o 
reit der herre Sifnt. vroßHche dan; . 

ex wände, ßolde rechen einer friunde leit* 

Hagene im reit so nähen, da2 er geschcuwetdiu kleit 

916. Als er gesach daz pilde, do schict er tougen dan, 851 
die sagteQ ander masre, zweae siner man; * 

daz vride haben solde Guntheres lant; 

si hÄte der herre Liudeger zuo dem küijige gesant. 

917. Wieungerne Sifrit dd hin wtder reit, , . ' ^5Z 
em getaete sküniges vinden eteslichiü leit! 

wände in vilTcuine erwanden die Gantheres man; 
dö reit er zho dem künig^; der wirt im. danken began : 
918. 'Nu Ion itt got des willen, friunt Sifrit, 853 

daz ir so witlecliehen tuet des ich iucjb biter . 
d^z sei ich immer dienen, als ich von rehte sol: 
vor allen minen friunden so getrouwe icli in woL 

919. Nu wir der hereverte ledic worden sin, 854 
so wil ich jagen riten von Wormez über den Ein, 

mit ^l kurziewile zem Otenwalde hän. 

Jagen mit den handen, als ich vil dicke hän getäii« 

920. Allen mmen gasten den sol man daz sagen, 855 
daz ich vil fruo rite; die mit mir wellen jagen, 

daz si sich bereiten: die hie weBen bestän 
hofschen mit den frou'wen, däz si'mir liebe getan.' 

921. Do sprach der herre Sifrit in herlichem site: 856 
*sweune ir jagen rJtet, da wil ich gerne mite. . 

so snlt ir mir lihep einen suochman 

unt eteslichen bracken, so rite ich mit iu in den tan. 

922. *Bednffet ir iht eines f sprach der künic ze hant, 857 
*ich lih iu, weit ir, viere, den wol ist bekant \ 

der walt nnt euch die stige, swä .diu tier hin gänt, " 
die iuch ur^ise nach un^ riten niht en länt.* - 

916.8. ^©r Bolt aiV: 918,8. sol] will aDJ. 919,2. tijber [den] a. 920,2. reitexi «. 
3. [be}stan er. 49. fehlt a, ■ 922,1. ipht^iiiB prak a, niht C. B. tiere ^e C. wahin die 
tier ^snt a. ^ '4. die euch gar nn-vt^eise nach reitten nicht enwant a. ' 

915,1. Des anderen morgens." 2.Til yroelichen. 3. siner] der sinen. 916,2. 

andnn. 3. mit vride soldß beiiben daz Guntherjes länt. 4. und si hete liiudgSr. 
9l7»2.er enhete ö gerochen siner yriunde leit. d.wan in ller reise erwanden tu küme 
Gonthers man A. 4. er reit A. 918, 1 . fiei^nt Her Sifirit. 4. für alle mine friunde A, 
sd fehlt Aj, 919,2b. her9 uode swiii.* S.hin ^e dem wslschen,(J. <Wasd;uBm B, 

waskem A, w^asigen D, Wasethen d.) walde, als ich yil dicke h^- 4- daz hete ge- 
raten Hagne der vil «ungetriwe man. !• . 920,1 [den] J&4** da^s nu A* 2. ich weUe fruo 
liteii. weÜeainit mir BA. 3> si sieh BD*] sich die JA. wellen hi^ A. 4. hübäc^n DA, 
äa,z si li^ mir ^ethti A. . 921,1. hdrrej starke, in] mit. 2.ritet] weUet A, 4.e4e- 
fiehea JL . 4 b. 96 wil ich liten in desi tan. 922,1. Welt ir niht nem^t' einen, (Laehm. 
mw^n/Hr nemen). 3. [hin] A, 4* die loch niht vür^wUe (A, (ux irUpMPf ans der 
weyse cL) wider beim (A^ »en hwl^rgen B,) riten Unt. 
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923. Do die vil ungetrmwen 6f geleiten stnen tdt, 
si wistenz al gemeine; Giselher unt GSm6t 
wolden niht jagen riten; ine weiz dnrch weihen nit^ 
daz si: in niht en warnden : idocb erameten siz sit. 



XVI. AVENTIURE 

WIE SIFRIT ERMORT ^WART. 

924. Günther unt Hagene die recken vil halt B59 

lobten mit untriuwen > ein pirsen in den walt; 
mit ir scharpfen g$ren si wolden jagen swin, 
pern nnde wisende, . waz mohte ktieners gesin ? 

925» Da mite reit ouch Sffrit in vroellchem site. • 860 

herrenliche spise die fuorte man in mite, 
zeinem kalten brannen namens im den lip, 
daz het.geräten.Prtinhilt, des künic Guntheres vip. 

926. Do gie der degen küene, da er Kriemhilde vant; sei 
ez was no üf gesoumet sin edel pirsgewant , 

nnt ander der gesellen; si wolden über Rin; 
do ne dorfte Kriemhilde leider nimmer gesin. 

927. Die sjnen triutinne die kust er an den mimt: 862 
*got läze mich dich, frouwe gesehen noch gesnnt, 

nht mich diu dinen ougeh; mit holden mägen dia ' 
soltu kurzewfien: ine mac hie Heime niht gesin.' 

928. Do gedahtes an diu msBre, si ne torst ir niht gesagen, 86S 
da von si Hagen & vrägte : dö begunde klagen 

diu edele küniginne, däz si ie gewan den lip; 
do weinte äne^ mäze des kiienen Sifrides wip. 

929. Si sprach zuo dem recken: 'lat iuwer jag«n sip, -^ - sei 
mir troumte Wüte leide, wie iuch zwei wildtu swin . 

923,2. alle einam a, 3. si wolden a. 4. en warenden C; warenten J. enward^n a. 
926,2. [nu] at). 3. der] sein a. 4. do pedarft a. 928,2. [ä] a. 4. massen a. 

922,6r— 8. aUs ausser Ca f858j : 

Dd reit zao sinem wibe .. der ritdr vil gemeü - 
' schiere hete Hagene dem kiknige geseü 
wie et gewinnen wölde den tiwerliehen de^en, 
SOS. grdzer nntriuwe solde nimmer ^nan gepfle^;^. 
923 fehlt ÄBIf, 2. al geliohe. - 924,4. waz künde A. 925, i. b^rl^cdien (^r- 
licfaem A:) site. 2. maniger hande splire. 8. zuo eime J/. Veilds ei^ cid den lip. 
4. [des] A. 92^6,2. ez] dö. 3. ander] ooch^. sin and siner gesellen.* 4. nimmer Idder. 
927.1. Sine A.- [die]. 3. diu dinen] onch dine A, 4. [lue]^ A. 928,1. dAhtes. tagen. 
2. diu si [d4] fiagenen sagete. 4.küen^n] faerren« ita tU wnndenehoene ^iplp Ä. 
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jageten über heide^ d& witrd^ blnomeh rdt; 

daz ich ^ sdre .weüie, da2 tuot mir armen wibe n6t. ^ 

93<). Ja flirhte ich, herre Sifrit; eteslichen rät, 865 

ob nian derdeheinen missedienet hat, 
die.uns g^ftiegen JuiQuen etedichen haz : 
belibet, herre Sifrit, mit triuwen rate ich ia daz.' 

931. Er sprach: 'Kebitt frouwe, iph faiiri in kürzen tagen. - 866 

ine weiz hie niht der yinde, die uns iht hazzes tragen: 
alle.dine mäge sint mir gemeine holt^ ^ 

(Hich en lian ich an den degenen hie niht andere versefaolt.' 

932» 'Neynä, herre Stfrit, ja vürht ich dfnen val : 867 

mir troumte hinte leide, wie ob dir ze tal 
vielen zwene berge; . ich en sach^4ich nimmer me. 
wittu an von mir scheiden, daz tuot mir inneklichen we.* 

933. Er umbe vie mit armen daz tugende riche wip, 868 
mit minn^iichem küssen trüt er ir^choenen lip; 

mit urloube er dannen ßchiet in kurzer stunt: 

si ne gesach in leider dar nach nimmer mSr gesunt. 

934. Do riten si von' dannen in einen tiefen walt 869 
durch kurzewile willen; vil manic degen balt 

riten mit dem wirie; man Aiort ouch mit in dan 
vil der edelen spiso^ die di helede solden hän. 

935. Geladen vil der rosse kom vor in über lün, . 870 
die den jegeren truogen brot unde wIn, 

vleisc unde vische unt anders manigen rät, 
den ein künic so riebe harte biriichen hat. 

93^.^ Sie hiezen Jieibetgeii . f&r den grüenen walt, 87i 

da si da jag^ soldc^, die werden ritter 2^2^.^ 
dar koßme der hertre Sifrit, dem künege wart geseit. 
si wären siner kiinfte alle vr6 unt ouch gemeit. 

929,3 j>goten J5.] jagent ü. jagen a. , 990,1. etleicBen a. 3. etlefwhen a. etes- 
Üeh^z C, ^1,2. [iht] a. 982,3. ensacb] gesach aJV. 4. Von aN", fehlt C. — innek- 
Itphen C, nieht che. 933,2. minneklichem- C. nicht chen. 984.1. ti«fen ^t fehlt C. 

grossen a. 935,1. chomen a.— über] an den a. 2 — ^ fehlt a. 4.biUechin 0. 

936,^ fehlt C. 2b.uf einen wert vil breit C. 3. do choAi der herre Sifrit daz wart dem 
kunige geseit C. In-a lautet 2b. bt's zu Endet die werden ritter dar chomen der herre 
Sdtfrtd sue dem chimig sprach si wnrden seiner ohunft aU fre undgemait. Ich. habt 



-T^ 



9294- des g^t mk^ranrüc^n nd«. 96ai. Idi füriite liarte ti^Ee eteUehea Y&t 

S. ftogei^ A. «tesliehen} TieniUdien. dSl,l a. |[£t sprach]^ min {Hebia A,'\ trivtinne. 
2.t!nde} finte. -nt«s] mir. 4. [en]. Tersolt. ^ 933,2. küsse A er trüte. ^^ 934,2. 
deg^n] tttefr . 3. yo]geten Gnnthöre^ tmd Stfride dan. 4. 6#niot tiifd Oise&dr die weiden 
dA heitne bes^D. 935,2^ jegören] }eitgeseUen. 8. mit dän Tischen. 4. ander ii. 
936,2. gdn d^ wildes abeionfe ', die stolsen jftgiMre halt, 
die. dA jftgeni^deD, ftf 'eineii wert ^ breit; 
4d was euch kom«a Si&tti das wart dekn künige geseit. 
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937. Von den jagtgeseUea worden gar bestto sn 
^ die warte aa allen enden. dö sprach der küene man, ' 

Sifrit der starke: ^ 'wer sol uns durch den walt 
wisen vor den hergen, ir recken küeneonde halt?* 

938. 'Ja müezen wir uns scheiden,^ sprach dö Hagene, 873 
'e daz wir beginnen hie ze jagene; 

da bi wir bekennen, ich ont der herre min« - 
wer die besten jägere an dirre waltreise sin. 

939. Liut unt ovtch gehünde wir suln teilen gar; " 874 
sd kere ieslicher, swar er gerne var. ^ ^ 

der danne jage daz best^ des sage man im danc.' 
do wart ir biten niht zen Verbergen lanc. 

940. Dd sprach der herre Sifrit: *ich han der hmide rät, 675 
niwan einen bracken, der so genozzen hat, 

daz er die verte erkenne der tiere durch den tan.' 

dö schuof der künic Günther zuo^zira, den er wolde han* 

941. Dö nam er ein Jägermeister unt einen guoten jspürhnnt; 876 
der brähte den herren in einer kurzen stunt, 

da si vil tiere fnnden: swaz der von legere s^ont, 
die erjageten die gesellen, so noch guote jägere tuont. 

942. Swaz ir der bracke ersprancte, die sluoc mit siner haait , 877 
Sifrit der vil küene, ^ der helt uz Niderlant; 

sin rpss daz lief so iBÖre, dazjr im niht entran. 

daz lop an dem gejägede er vor in allen da gewan. 

/• 

943. Er was an allen dingen biderbe genuoc : 878 
. sin tier was daz erste, daz er ze töde sluoc, 

ein vil starkez halpföl, mit der sinen hant; . ^ 
dar nach er harte schiere einen grimmen lewen vant. • 

halt aus N genommen, a hätte da» ür$prünglitke vor sü^. In C wurtU. aut werd ein 
wert, aus balt wurde broit, und »o eine Strophe zureeht gemacht, der eine Zeih fehlte, die 
daftn in N mitßbn des wildes abeloufa u. ». w. hergestellt wurde, 

937,1- den j dem C, 2.ao] in oB. 2b «. 3a. do sprach der herre Seifridot. 939,1. 
die hund a. 4 b. ze den perken nicht zelankch a. ' 041»1. er einen Ca. [unt a.] Cif. 
2. der a.] er CK. 3. da] daz a. 9i2,3. liuf C. Örsch lof so sere a. 4. das lob er an .dem 
jagen vor [da] a. , 943,2. tyere C, erslueg a. 3. halpfwl C. halphol a. 



937,1 . gar] dd. 2. ende A. 3. der Titstaik^. dareh] in. 4. wisen nioli '^eok wilde, 
recken] degne. 938,1. J& müezen] Wellen. -S.wii:] mngen. 4. divre] dieer Aß. 

939.1. «Ode fanadb. suln war. twar] da JA, 3. [dtK] A. der toi [des ^.] haben danc 
4. dö wart der jegere Mten bi einander niht ze Iahe] der jftger -blten wart o&t^aoge bt 
an ändert, daraus Laehm. der jSger biten wart bl einander niht buie. . 940,2. wan 
A» 4. wb kernen wol se |eide' sprach der Krienihilde man. 941,1. Do nan ein aker 
jAgere. [gnoteü] ^i>. 2.kvrzerBul. S.leger ui. 4.)egerX 942.2.[Til].^üc] ▼on. 
3. [daz]. 4. den lo^ er Tor in etilen an dem gejeide gewaif. 943,2. was in A öm 
den Anfang de$ dritten Vereee ffeeetzt, 3. [tU] A, halpswnol (A^ halpsül 1>, beUbiein 
/). der siner A. 4. d4 nicb Ai>, hart^ tiL ein A* nngefilegen. 
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944. Dd der wxuri ersprenget, den scbte. er mit dem bogen, 879 
eine seharpie strälen iiet er dar In gezc^en; 

der lewe lief naeh dem sehuzze ' wah drier sprünge lanc. . 
die atnen jagtgesellen ^e sagten Sifirid^t danc. 

945. Dar nach slnog er Bcläere einen wtsent nnt einen eich, «80 
starkefr üre vierer nnt einen grimmen sehelöh; 

sin ross truog in so badde, daz ir im niht entran: 
hirz oder binden kund im w^nic iht engäo. 

946. Einen eher grozen den sach der spürehunt; , 881 
als er l)egutfde vliehen, do kom an der stünt 

des selben gejägedes meistet, der bestuont in üf der »Wr 
daz swin vil zornekliche lief an den küenen recken sär. 

947. Do sluog in mit dem swerte* der Krjemhilde man, est 
ez bete ein ander jägere so sanfte niht getan; 

dd er in he.t ervellet, man vie den spürehunt. 

dö wart sin jagt daz ilche wol d^n Buregonden knnt. , ^ 

948. Do spr^pCh^it sine jägere: ^mag ez mit haldeü weisen, 
so lät uns, herre Sifrit, . der tier ein teil 'genesen; 

ir tuot uns hiute Isere den berc unt opch den walt.' 
des begonde smielen der degen küene unde balt. 

949. Dö hörtens s^lentbalben Indem unde döz; 88S 
von liuten unt von huoden der schal was sd groz, 

daz in da von antworte der berg unt ouch der tan ; 

vier unt drizec ruore die jägere beten Verlan. ' 

950. Do muose Vil der tiere Verliesen da daz leben^ 864 
dö wänden si daz fliegen, daz man in müeste geben - 

den pris an dem gejägede: des en künde niht geschehet), - 
dö der starke Sifrit wart zer viwer^ete gesehen* 

9BI. Daz pirsen was ergangen, unt idoch niht gar. 885 

die ^em viw^ wolden, die brühten mit in dar 
vil maniger bände tiere . mit wiMei& genuoc; 
hey, waz man des zer kuchen d^ küniges ingesinde truoo! 

044,2. &in scharf Bttal a., 94&tl. einei^ vor eich fehlt C. '3. orschä. . 4.lHersch 
tinda. . 946»l.d][>yr C. 947,2. ez enhiet a. 948,4. smielen] laclien a. 949,2. tint 
ouch C. 3. [der] berge C, fder] ber^ und ouch d^ie'tal a. der berg K. 950,1. mues- 
ten a. [da] a. 4. fehlt a. 951,4. enucheln a. 



944^1. Bd d6n der braeke (Der braeke deo^i.) er^raaote. er sehdz in Ä. 2. stv^I« 
3A, [itaiA, 4. die sinen] sine ü. [die}. ^,^.[h B.] JA. 4.hirze ^4t binde ^. 
[Mi€]. : 94^,1. [den] .^.YftDt. 3<{s«lben}. der] er. 4.[vii]'^* reoken] degeh A 
947,1. [der] A, 4.Mn rieb gejeide allen Barg.. J. ' 94S fehlt A, l.müg ejE mit 
foöge. 2.heK 949,1. Sie bdrtes. 4. vier und' zweingic. jeger. . 950,1. mueseD. 
2.[daz] iu^eo. |[in]| solde.' 3. an] Ten. in den piii des jeides ü. [en] konde. 4«atat, 
951,1. pirsen] jeit; imde do^. ^.ser finrstat. » d.manigwtiere hii^. 4.he7 was 
man lelLachen dai {Laekm, für daz) ingesinde trooc. 
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962. Do Uez.der ^ic kiteden den Jägerei uzerkoni» 88« 

daz er enbizen wolde; do wart vM lüt ein hörn 
zeiner gtunt gebl&sen, da mit in wart erkant, 
daz man den fbrdten edel« M zen herbergen vant 

953. Ein Sifrides jägere spraoh: 'ich hän veraomen 
von eines hoi^ea dnzze, . d^ wir nu saln komen 
zuo den herbergen; antwarten ich des wil/ 
dö wart nach den jägoren gevräget blasende vit ^ 

954* t>d sprach der herre Sifritt 'na rumen onch wir den tan' sar 
sin ros daz truog in ebene, si Uten mit im dah; 
si er«pranüien mit ir scalle ein tier vil gremilich, 
daz was ein her wilde. dö sprach der degen binder sich: 

95$. ^ Welt ir uns hergesellen kurzewiie wem, 88S 

den bracken sult ir läzen; ja sih'^ch einen bern, 
der sol zen herbergen mit uns hinnen vam: 
swie übel er gebäre, em l^an sihs nimmer bewarn/ 

956. Der bracke Wart verläzen, der ber ^ranc Von dan, est 
dö wolde in ernten der Eriembilde man; 

er kom in ein gevelle, do ne kund es niht Wesen« 
daz starke tier dö wände vor dem jägere genesen. 

957. Dö sprano von sinem rosse der i^tolze ritt^r guot, Sfp- 
er begunde loufen sere. daz tier was unbehnot; 

ez en künde im niht entrinnen: dö vieng er ez ze hant,. 
äne aller slahte wunden der helt ez schiere gebaut. 

958. Erazzei) noch gehfzen kund ez niht den man; 89i 
er band ez zuo dem satele, gewalteklichen dan <' 
br^t erz an die fiurstat. durch sinen höhen nauot 

zeiner kurzewiie, der recke küene unde guot. 

959. Wie rehte weigerliche er zen herbergen reit! 892 
sin ger was vil michel . starc unde breit; 

im hieng ein starkez. wäffen nider an den %pom, 
von vil rotem golde : fuort er ein herlichez hom. 

952,2. do wart] das was a. 3. wart in beohant a. 954,1 . rübn auch aB. 2. [daz] a. 
S.grimleich d. 956.4. tier das enwannd o. den jä^em a. 957,2. laufen <7. 958,1. 



[ge] bizen aJ. 3. an die] zu der a. 959,1. weinerliche} lierleicben aK. ze herberge a. 
ST^vil] a. 3. starkez] scharfes a. hin nider aJSB. die a. 

■ 

952,1. jftgern wolgebom J. 2.[ytA] A. S»[ia] A. bekant. , . 4. [dA}. «en 4. 
953 fehlt A, hBö «prach eiii I^Crides jAgere: hdrre ich. 4.j&gereo] jieselleii. 

954.1. [oQch] A. 2, [daz]. 3. [vil]. 4, einen beren wilden A. 965,1. Welt ir] Ich 
wü. 2.ir Bult den brakea Usen. ich sihe A, 3^mit uns hUmen zen herhergen. 4.erB 
▼tiehe danne |[vil]| sdre. 956.2. [der] A, S.e»] ez AJ, 4* vor den jSgecen A. 

957.2. n&di loufen [söre]. 3. erz s& zehant AD. 4. aller üabiei alle 4- 958,2 b. 
üf saz der sneUe sAn, 3.er br^ht ez. 4 recke] degen. 959,1. weigerUchc] hdrUohe. 
ze A. S.etarkes] zier. iui B.] M, 4.[fil] A. fuort der hva» (der hecre foort jL) ein 
ftchoene hom* - -«• . 



sitvfU MO— 997. XYi. AYEvassm WOB siFRrr nmBj vü». ] 2% 

960. Von bezzerm birsgewaBte gehdrt ich nie gisagen: 898 
einen rok von swarzem pfeUel - den sach man in tragen, 

ünt eineü boot von zobele^ d^ rkhe was gennoc; 
bey, waz er gnoter porten an sin6m kocb»re traoc! - 

961. Ein büt von einem pantel dar über was gezogen dM. 
dnrch ricbeit unt durch süeze; oucb fuort er einen^bogen, 

den i»an ziehen muose mit antwerke dan» 

der in spannen solde, ern bet^ iz selbe getan. . . 

962. Von einer ludemes hiute was allez sin gewant; $9& 
von houpte unz an daz end^ gestreut man drüfe vant; 

Xiz der. liebten riuhe vil manfc goldes zein 

ze beiden sinen siten dem kuonin Jägermeister -schein. 

963. Oucb fuort er Falmungen, ein ziere wafen breit, 89t 
so stark unt oucb so scberpfe: wie vreislich ez sneit,, 

swä man ez sluoc üf helme! sin ecke wären guat» 
der hereliche jägere der was vil bdhgemuot. . 

964. Sit daz ich iuch der msßre . gar bescheiden sol: ^ 897 
im was sin edel kocher ^ vil guoter strälen vol, 

mit guldinen tüllen, diu sabs wol spannen breit; 

ez muose bald ersterben, swaz er mit scbiezen versnelt. 

965. D6 teit der ritter edele vihweidenlichen dan: 898 
in sahen zuozin kumende . die Guntheres man; 

si liefen im engegene unt enpfiengen im daz marc: 
^ dö fiiort er bi dem satele einen Jbern gröz unde starc« 

966. Als er gestuont von rosse, do löst er im diu baut 899 
von fiiezen unt von munde: dö erlutte da ze hant 

vil groze daz gehünde, .swaz des den bern sacfa; 
dfiz iiet ze w^ilde wpl4e> die Hute beten ungemach. 

967. Der ber von dem schalle diUrch die kuchen geriet, 99a 
bey, waz er kuchenknehte von dem fiure schiet! ^ 

vil keziil wart gerüeret, zerfiiei»et manic brant: 
hey, waz.' man guoter spise . in d^r a$cben ligeii vant! 

960,1. birs gebannt xs. bort aN, ich N."] ir Ca. 2.phellant a. S.huot] rokch a» 
was reich aZ>. 4. fehlt a. 961.1. h{it 0, einen huet a, 962«1. vQn Indmes haut a. 
2. ^streute G. 3. auMerHeohten rück a, maniges aD, "9168,4. [der] was stoltz und h. 
964,2. edel aK"] guot 0. 3. tnllen fehlt a. 4. sterben a. 965,2. chomen a. 966,1. 
als] do a. voi^ dem Örs at 2. erlautet a. 

960,2; eineii roc iwars pbdÜB^^. [d«n]. 4. guoter] rieher. fehlt A, 961,1. 

Von eiaem pan'.el was darüber gezogen. 2. ein hüt durch die süeze. 3. dop man mit 
anftwerke nmose ziehen dan. 4.fiolde] irolde. 962,1, luchses I>. 863,2. daz was 
alfid seherpfe daz«z nie yermeit. 4. [der] was. [vil] Ä. hdhe BÄ, 964,1. [daz] A. 
ich UL ^^mißte BD A. [vil] /^. str4le. - 3.mlt /.] von. . spannen] bände. 4. mit 
schiezen] dA mit [ie /). 965,2. [die] A. 4. einen] den A, 966,2. fon fuoze upd. 
oaoh von munde. 2. da] ^& JA, 3. lüte] grdze. swaz des BD.] swä ez /, swaz ez'^» 
swaz es Lachm, 4. des beten die liute Ungemach A, 967, !• koche. 4.demasche A* 
(don «fcben Laohm.) > 



128 Xn. AyGimC«& WIE SIFRIT ERMORT wIrT. Strophd 968-^6. 

968. D6 sprungim von dem sedele die herren imt ir man : ooi 
der.ber begmide zürnen. der künic hiez do län 

aUez daz geMnde, daz an seilen lac; 

unt w»r iz wol verendet, si beten vrcelicbentac. 

969. Mit bogen mit mit «piezen, nibt langer man daz tie, m 
do liefen dar die enellen, da der ber gie; 

so vil was der bunde, daz da niemen scböz : * 

von dem grözen schalle . beidiu berc ont walt erdoz. 

970. Der ber begunde vliehen vor den bmiden dan; ws 
im en knnde nibt gevolgen wan Kriembild^ man: 

der erlief en mit dem «werte, ze tode er in d6 släoc; 
bin wid^ zao der kncben man den bern sider traöc. 

971. Do spräcben die daz saben^ er wa;r ein kreftjc man. 901 
die atolzen jagtgesellen biez man zen tischen gän: ' ' 

üf einen schoenen anger saz ir 4^ genuoc' 

wäz man do -ricber^spise den jagtgesellen dar trneq. 

972. Die schenken konaen seine, die tragen solden win. 90d 
ez en künde baz gedienet nimmer beledea sin; 

beten si dar under nibt so yalscfaen mnot, 

so w»ren wol die degene vor allen schänden behuot.- 

973. Do ne bete nibt der sinne der küene veige man, 
daz er sich ir nntriuwe künde hän verstan; 

er was in ganzen tagenden alles valscbes bloz. 

sins Sterbens muose entgelten sit der sin nie nibt genöz. 

974. pd sprach der herre Sifrit: Vunder mich des hat, $06 
sit man uns von der kachen git so manigen rät, 

durch waz uns die schenken bringen nibt den vin: 

man en pflege baz der jägere, ine wil nibt jagtgeselle siö. 

976. Ich bete wol gedienet, däz man min ns&me war.' 907 

der künic ob dem tische sprach in valscbe dar; 
*man soFz iu gerne büezen, swes wir gebresten hän; 
wir sin von Hagenen schulde biut äne trinken bestan.* 

976. Dd sprach der von Tronege: \il lieber herre min, 906 

ich wände, daz diz pirsen biute solde sin 

96bB,l. und auch ir a. 4. unt aN, fehlt C. 969.1. bogen] de^en a. ^.undouch 

der wald a. 9^71,2. zue dem tische a. 973. 2>tV Strophe, äte in BAfehlt\ in dJ hinter 
97S gerückt ist, steht in a hier wie in C, 1. veige] frei a. 4. starbes (X, sterbenns a. 
975,4. hagene C, hagen a, hagenen JV. 

969,2. dar liefen dd A, 3. dd was so yiI der faunde. 4.Ton des lintes schaUe daz 
gebirge alleKierddz. '970,2. [ea]. 3. der] er. 4. zikt dem yiure. sider] dö, fehlt A. 
971,2. ze tische. . 4. hei waz. [dö]. riterspise A. den edelen {stolzen A.) jegeren dd 
tropc. 972,4. degen.e] recken. 973,1. Do het nit die liste /. 974,1. von [der] 
JOA. S.warumbe BA, darzuo niht bringen w!n A. 4.[en]. 975,1. verdienet />^. 
2. ob] TOD, 3.solz] sol BA, . 4.ez ii3t Ton Hagenen. schulden, der vil tins^^mil er- 
dürsten l&n. 976,1. Dd spradi von Tronej« Hagne. [yil] A» 2.fdaz]|'daz. '_ 
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da zem Spehte^harte; dea ii^tn den sande ich dar; 

sJn wir lue ungetrnnken, wie wol ihz immer m^r beWan' 

977. Do* sprach der herre Sifrit; *ir 11p der habe undanc; sos 

'man sojde mir Biben soujnö wJn und Inttertranc * . 

haben her gefueret; dö (ks niht mohte sin, 
do Bolde man ans näher hän gesidelt an den, Rtn.' 

9T8. Do sprach aber Hagene: jr edelen ritter halt, 910 

ich weiz hie vil nähen einen brunnen, der ist kalt; 
(dais jr nihtenzftrnet) da snlü wir hine gän* 
der rät w^rt manigem degene ze grdzen sorgen getan. 

979. Den helt von Niderlanden dwanc des durstes not; ' sii 

den tisch er deste ziter rucken dan gebot; 
er wolde fttr die berge zuo dem brunnen gän : 
- da W3S det rät mit meine von den degenen getan. 

98!0. Diu tyer nian hiez uf wägenen fiieren in daz laut, 912 

diu da verhouwen hetö diu Sifrides hant; 
man jah im grözer eren, swer ez le gesach. 
Günther sine triuwe vaste an Sifride brach. 

■■-V * • * ' 

981. Dö si dannen wolden zuo der linden breit, 913 
do sprach aber Hagene: 'mir ist dicke dx^z geseit, 

daz niht gevölgen künne dem Kriemhilde man, 

swen» er wolde gäben; hey, wolde er uns daz sehen län!* 

982. Do sprach von Niderlanden . der herre SÜrit: 914 
'ir mügt ez wol versuochen^ ^ weit ir mir loufen mit 

ze'weCie züo dem brunnen. so däz si getan, 

der sol hän gewunnen, den mq^ri siht ze vorderst ^tän!* 

983. 'Nu welle euch wjrz versuochen/ . sprach Hagene der degea. 9i5 
dö sprach der starke Sifrit: , 'so wil^ich mich legen 

fiir die iuwern fiieze nider an daz gras.* 

dö Günther daz gehörte, hey» wie lieb im daz was! 

.976,^. iSpehis^ d. ()b«m« MamdvihM^. 8pelit«t$).' spechsehaarte a, wIb {deaj «2)7. 4. sin] 
seit a. 077,1. lip [der] b. 2. [mir} a. für 2b. te, Sa', wein laqgst'ii^trunken haben a. 
4. jut^en (t. 978,4. wwrt vil tnaoigen a. . ^0,l.lu«iman üBA, ' £yei^net [bete] er. 
dim] des a; dSltL-si nn-^apnen a, .2. [^az] a* 4. er nack wolde /«Mt C, sUht aN. 

982,4. sol hän] hfd» 0. 98S,1. der degea/s^Jt a. 2. wil] xnues et. 

976,4. bie] bint. wie wol i(di m^ daz bewar. 977,1. Dö sprach derNider- 

\emdm A. • 2.^viD] »et].|nit inei A, 4. dd soki man uns gesidelet haben näher an d^n 
iU0^ 978,1. aber] Tön Tronje. 2, {der ist]. Her in Jd 91^,^ die Strophe 973. 

d^d«^*^^"^^ ^ v^^^^- 2.defiteril. 4.degenen] reeken. 980,1« wftgen J?. 
imdfüerenX S.Jiete ▼erhonweif. [diu] Sifr. ^. 4. Gtmther] Hagne. Taste] {[tHJ 
sdve- • 981 4 «"holden dannen. 2. aber} von Tronje. mir ist des vil geseit. S.ktkine] 
kande ^ 4. wolde] irelle J.. [hey] ^. ^ 982,1. Nideriande. herre] küene. 2. daz 
mag^et ir. I^ofeh] volgeB. 3.si 2>.] ist 4,deni sol ttun jehen danae (man jehe dem 
gewianB^ A,} den. mi|n sihjb gewannen hän. 983>8. fCbr iuwer föeze A 4. Günther] 
er. [hey]* ^ daz] daz Gunthere» 

Holtxmans» Nibeteagen. 9 
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984. Do qpracli der degeli küene: ^kh wil ia m^re sagea, 916 
allez min gewsBte wil. ich an mir trageo, 

den ger zuo dem schilte mit al min pirsgewant* 

den kocher zuo dem swerte vil schier er umbe gebant. 

985. Do zogen si diu kleider von dem Übe dan, . 9i7 
in zwein wizjen hemeden , sach mair %\ beide st&n; 

säm zwei wildia pantel sie liefen durch den kM: 
doch sah man bi dem brunnen den snellen Sifriden & 

986. Den pris an allen duig^n • toiog er vor mänigeni.ipaD; tis 
daz «wert er loste balde, . den kocher leit er dan^ 

sinen ger den starken leint er an der linden ast; 
bi des pmnnen vluzze stuont der herliche gast. 

987. Die Sifrides tugende - wären harte groz: 9i9 
den schilt leit er nidere^ aldä der bronne vldz; 

swie harte so in durste, der helt doch niqne. tranc^ 
8 daz der künic koeme, daz dühte Sifriden lanc. 

988. Der brunne was vil küele,. lütter nndc guot; 920 
Grunther sieh do legete nider zuo der fluot; 

daz wazzer mit 4em mun^e er von der fiuote nam: 

si gedähten, daz onch Sifrit nach im müese tuon alsam. 

989. Do engalt er siner zühte : den bogen unt daz sW^ 921 
daz truög allez Hagene von im danewert; 

do sprang er hin widere^ da er den gör dil vant, 
er sach nach eimecriaze an des künij^es gewant. 

990. Da der herre Sifrit ob dem brunn^ tranc, va 
et schoz in durch daz kriuze, daz üz der wunden spranic 

daz bluot im von dem herzen an die Hagenen wät v v 
80 gröze missewende . ein helt nti nimmer mer beg&t. 

991. Den. gSr gegeh dem lerzen stecken er im life. «m 
also angestlichen 2e flühten Hagenie nie 

gelief noch in der werMe vor decheinem man« 

dö sieh der herre SiMt der starken wunden tersan« 

.984a.H)&re 0. ,üier aN. S.zuo] mit aVJ. 4» zuo] ttut aD, 9ß6Jfr.ÄaJ <* «. 

B. lost er aiV^ legt er a. 4. [de^ starken] a. \uoU uri»rilngiieh sineh gdr den leint er 
an d. 1. a. 987.1. harte] also a. 2. er da nider <e. 3. [s^ «t. 088,1. til C.fM$ aK. 
989.3. ger [da] aBJA. 991,1. dö aN.} im C. , 

■ ■ ' , " 

984,2. an] loit 3,[al]il. 4.[Til]X 9S6,4.Bneilen]kAeii«i. 988,1. a»]T(Hwi. 

2. |[daz]| löst er sdiiere. 3. den starken g6rer4eiQde. d8r,2.er leite i?^. [al] da ii. 
nineJ9.] nicht en A niht AJ. 4.6 |[daz]| der küneti getranke; des seit er lia vil boesen 
danc. 988,l.[?il]. 2. legte] neigte. S.alserli^egetnmkendl^xilitewsiokvtmdiB. 
4. aUiam het onch gerne der kUene Sifrit getan. 989«^. »iid.spraotf d4 hin ^d^re-it 
S.g^re [d4] DA. 4.criaze} bilde, kflniges] redcen /.] kftenen. 990^ üs} tob. 
3.[im B,^ BA. an die] raste an. 4.«d gröze] selber A. ^u CJL] [mftr] X 991,i. 
Ben gdr im g^n dem henen stehen er dö lie. 2. also giümaeelüshe^ xe flOfate jL 

3. [noch]. 4.beiTe BB,} starke, starken i>.] grözen. 



^2. Der recke toblicbe von dem bnmnen »{nraac; m 

im ragete von dem berzen ein gerstaoge lanc; 
der fürste wände vinden bogen oder iwert. 
80 müese iresen Hagene nach-sime dienste gewert. 

993. J)6 der sSre wände , des «wertes nibt en vant, 125 
do ne het et er nibt mSre wan des scbildes rant; ^ 

den zact er von dem broonen,. d6 lief er Hagenen an : . 
do ne'konde im nibt entrmnen der vil ongetriawe man. 

994. Swie-wnnt er was zem tdde» so krefbeklich er sluoc, tf 6 
daz nz dem vesten scbilde ixBbte gennoc 

des edelen gesteines; der scbih vil gar zebrast« 
sieb bete gerne errocben der vil berlicbe gast 

W5w Hagene moose vallen von siner bant ze tal. . , ,927 

von des slages krefte der walt vil lüte erbal. 
bet er daz swert en bende, so waer ez Hagenen tot; 
det holt entran vil kume üz der angestUcben not. 

996. Sin kraft was im geswicben, em künde nibt gestän« 928 
sines libes sterke diu maose gar zergan^ . 

wand eir des todes zeicben bi Uebter varwe traoc; 
Sit wart er beweinet . von scboonen vroawen gennoe. 

997. Dö viel iik die blnomen der Eriembilde man: 929 
daz bbiot von sinen wmiden sacfa man vaste gan: 

dd b^egund er scbelten, des twanc in micbel not, 
die üf in geraten beten den vil nngetriuwen tot. 

996. Dd spracb der sere wunde: 'ja ir vil bcesen zagen, 9JM> 

waz bilfet inicb min dienest, daz ir micb babt erslagen? 
icb was in ie getriuwe: des ieb engolten bän; 
ir babt an iuw^m mägen leider übele getan. 

999. Die sint da von bescbolten, swaz ir wirt gebom 9di 

ber näpb disen zit^; jU habt ir hiwern zorn 
vil übele geroeben an dem Gbe min; 
n|it lasterir gescbeiden snlt von gnoten reeken sin.^ . <. . 

. 992,1. tobiohl^MlMiia. 4»[to] a* maest «« • dOS^.do der wunt a. 2. Teil a. 
a.xiibt C. J094,2.aiu dem vesten (guotea /.) sohilde aJ. ozer dem sohilcle ÖA, 
4. vil g8KBe o. der [vil]- a «-»- « '- ■» - vi*»r .. r .m. Arx^ -, __.l_:-i- 

WT.MvilÄ.] ON. 998. 



.4. vil gerne «. der [vil} cu 996,2. -v^ralt a.] wert CJ^. 4. fvil] >n, 996,1. entwichen a. 

99S,1. bösen aiV; Ixrae <7. 3. getriwej mit treuen peia. 4.ubelCfai. 



992,1. recke]:&err6. 2. Ton den herten A. 993,3.ei^zact in. 4b.des künic 
-Oonlteres mtm. 994«2:&zer^ {vesten]. 995,1.D^ was gestrAchet Hagne. Ton] 
TOT. a 0r k6t sjn swert A, 4. |[sd| sire 2Qhit der wunde, des gie int wsrlkhen nAt 
(des ^waae in dhafbiiv ndt). 99^,1. ErbUoBen was sin TSrwe. er. künde] mohte. 

gB8Mn:aerg6kL 2.[dial J^A. 3.bi] in. 997,2. sinen Coil.] siner: «9 aueh Lßekm. 
^miohel] grAida. beten nngotriwe den tdt il. 9984^d6r vetebwttnde. [vil]. 2. was 
Mfisnt ninia di^n^*..- daz] sld A, ^99^2. jr habet. S^gerooben al ze BAie. 4. k 
tind snlt verntsi A, 

9* 
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1000. Die liute liefen afie, da er ersisgen lac; 932 
ez was ir genuogea ein freudeloser tac; 

die iht triawe Mten, von den wart er bekleit: 
daz het wol gedi^et* der ritter küene nnt gemeit. 

1001. Der künic von Borgenden klageie sin^i tdt. • m 
do sprach der verchwonde: , Maz ist äne n^t, . 

daz der nach Schaden weinet, der in da hat getan; 
der dientt micW schelten, ez wasre b^zzer verlin.' ^ 

1002. Dö sprach der grimme Hagene : 'ja ne weiz ich, waz fr kleit. 934 
ez hat nu allez ende tmser 6orge nnd nnser leit. ; 

wir vinden ir vil kleine, die türren uns bestän: 

wol mich, deich siner herschaft hiln ze rate getan.* * 

1003. 'It mügt iuch Khte rüemen^* sprach dd Sffrit, ^ 955 
*het ich an iu erkennet den mortlichen sit^ 

ich bete wol behalten vor iu minen Bp. 

mich en ffuwet niht so sSre, , sd fit^u Kriemhilt niin wip. 

1004. Nu müeze got erbarmen, deich ie gewan den sun, ' , 936 
dem man solch itewizen sol nach den ziten tuen, 

daz siner mäge iemen mit morde habe erslagen; 

möht ich,* so sprach SJMt, ^daz solt ich bilHche klagen. 

1005. Zer werlde w%rt nie mere groezer mort begän,* 
sprach er zuo dem künige, 'denne an mir ist get4n; , 
ich behielt iu Hb unt ^re in angestlicher not; 

ich häns engolten s^re, daz ihz iu ie so wol erbAt.*^ 

1006. Dö sprach vil seneliche der verchwnnde man: 9$7 
*welt ir, künic rlche, triuwen iht begän 

in der werlt an iemen, lät iu bevolheü sm ' 

nf triuwe unt uf genäde di lieben triutinne min. 

1007. Unt lat si des geniezen, daz si iur swester si, 938 
durch aller fthrsten tagende, wont ir mit triuwen bi. 

1000,1. alda er erslagen er. ' 1001,2.Terohwnde C (n«b%£ -verohnnde wiß L^^nd 
Ln)y terbmi't q. serwnde J, 3. [dA] aBD. 1002,1. it aJA.} er CBD. 3. die uns nu 
turrea bes.tan aD. 4b. ia se rfitte liat getan a. '' 10€4,l.mnesflen ös a. dits ich o. 
2,rAei.n N fehlt 0(1, 8. siner Ca. iei^ann a. habe] habn X/. habenn o. 1005,1. se 

erosser a. getan a. 2. danne — -we^an a.» 3. fuj nU a. 4.han ^ein ser eogölten «. 
tie] a. 10Q6,3.6o lät aDÄ, 4.truttinne C.J kchrinihildeiL a. 1007,1» iur /.] in C. 
eur a, iwer A. — sl} ist a. 
■ " I '■ , - 

1000,l.Diedter alle liefeti, S.gekleit 4. ouchw«!^ verdienet, fupbe afia 
ilute der helt gemeit A, ^ 1001,1. klagte oueh A, ^ 1002^» ende an uns sorge onde 
leit A. vil] nu A, kleine] wftnic. getürren. 4. daz ich deiS beides A* 100^1« dö] 
her A> 2.erkminet A, 4. [en] jriwet. 1004,2. solch] daz, frhk A, nMi den zHenj 
her nAch. 3. siner] sine. mortUoh hAn (hAnt AJ,) erslagen. 4 a. mOhte khs Tereaden A, 
lOOb yehh, 1006a..[vU] jflBmeilidie. ^;2;riche] edete. 3.ft4l4U>^. 4.üfiiiw«c 
genÄde. lieben CA,] holden BDJ. I00^4.[nnt] A. 
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mir müezeB warten lange min vater nnt mine man; 
ez en wart nie frouwen möre an frinnde leider getan? 

1008» £r rampf dßh bittertiehe, aU im dia not gebot^ 
tont sprach do jaBmerlichet 'der mortliche tot 
mag iuch wol gerinwen her nach disen tagen: 
geloabt an rehten triuweil, daz ir iuch selben habt erslagen* 

1009. Die blnomen allenthalben von hluote waren naz; 939 
dö rang er mit dem tode, nnlange tet er daz, 

Wände in des tödes wäfen al ze sere speit; 

do mphte reden niht mere der recke kuene nnt gemeit. 

1010. Dd die herren sähen, daz der helt was tot, 940 
si leiten in üf einen schilt, der was von golde rot, 

nnt wurden des ze rate, wie daz solde ergän, 
daz man iz verhaele, daz iz het Hagene getan. 

1011. Dö sprächen ir^genttoge: 'uns ist tlbele geschehen. 941 
. ir sult ez heln alle nnt suU geli^be jehen, 

da er rite jagen eine der Kriemhilde man, 

in slüegen schächsere, da er füere durch den tan.* 

1012. Dö sprach der ungetriuwe: 'ich fiieren in daz laut; 942 
mir ist vil unmaare, unt wirt^z ir bekant, 

diu so hat getrjQ.ebet miner. frouwen muot: 

ez ahtet mih vil rin^e, swaz si Weinens getuot' 

1013. Vtm ^eni selben brunnen, da Sifrit wart erslagen, 
sult ir diu rehten, masre von mir hoeren sagen: 
vot dem Otenwalde ein dorf lit, Otenheim, 

da vliuzet noch der brunne, des ist zwifel dehein. 

K>07,3.Ieng^Fflr. ,4u£iBmui^n a, 1008,3. wol] nooK a. 1009»l.vott] vor a, 
war^i A.y wuraen aBDJ. 2. do drang a. 9, also eere a. 4. do enmadit gereden 
nimmer a. 1010,1. helt] rok6 a. 4.'^erEele C, verii&lle A. hagen hiet «r. 1011,1. 
übel hie. 4. f&ere] raitt a. 1012,1. foren C, fiir[en] o. 3. betraebt a2f, 4. aht mir a. 
1013,1. yoü] ob a. S.yot dern fehlt a. 



^tm 



1007,3. wan mit wartend X 4. nie {froswen]. leider an liebem Trionde getan. 
1008/0^. . 1009,3* w^en] zeichen Ä, al] ie. 4.sam mnost ersterben ouch Ä, 
(wcfir Liiefmann wUran wHl^* oneh muoste sto ersterben). Ei fol§t im, Jd die 
Strophe lOia 1010,4'hete Haji^ene B.] Hagene hete BJÄ. ieil»3. ja^n rite^ 
«leine, [der] A» - 101^,1. D<5 sprach von Troneje Hagne. füer] bring. 2. [nnt]. 
a. den Brfinhilde mnot. 4. si nn weinens Ä* 1013 niihe nach 1009 , die Strophe 
fehlt BD. 2.m«?e] w&rheit /. 3. Ottenvalde d, Nortwa|de/. — Otte^üiain d, Kort«. 
fieln Ji 4.TUiuet] ist] Jd*, der selbe Jd* 
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XVn. AVENTIURE 

WIE KRIEMHILT IR MAN KLAGTE ÜNT WIE 

MAN IN BEORüOP. 

1014. Do erbiten sie cler nahte nnt fuoren über Rin. uz 
von heleden künde nimmer wirs gejaget sin. 

' ein tier, daz si d& sluogen, daz weinten edeliu kint; 
j& maosin sin engelten vil gaote wfgande sint. 

1015. Von grözer übermüete mögt ir na boßren sagen, m 
nnt von starker räche. dö faiez Hagene tragen 

Sifride, den beiiren Ton Nibelnnge lant, 

für eine kemenäten, da man Kriemhilde vant 

1016. Er hiez in also töten legen an die tür, 945 
daz si in da solde vindefi^ sd sider gienge^ tfkr 

hin zer mettine, & daz ez würde tac, 

der diu frouwe Kriemhilt deheine selten yerlac. 

1017. Man lüte da zem münster tiäch gewonheit, sie 
do wacte diu frouwe vor ir manige meit. 

si bat ir balde bringen lieht unt ir gewant; 
d6 kom ein kamerssre, da er Sifiriden vant. 

1018. Er sach in bluotes röten, sm wat was elliu naz; . 947 
daz ez sin herre w»re, niht en wess er daz; 

hin zer kemenäten daz lieht truog an der haut, 
von dem vil leider ma^re slt vrou Kriemhilt ervant 

1019. Do si mit ir vrouwen zem münster wolde gän, 948 
dd sprach der kamer©re: *jä sult ir stifle stan, 

ez lit vor dem gademe , ein ritter tot ersbgen.* 
da begande Kriemhilt harte nnms&elicbe klagen. 

1020. £) daz si reht erftinde, daz ez wa^re ir man, »it 
. an die flagenen Vräge denken si began, 

XVIl.bagyp 0, n. w. m. i. b./^ a. 1014,8.peWaint«ii aB. * 4.fttoto] «d«l «. 
14^15,1 »[nu] aBA, 2. Hagen Ca* 8. den herren Cjden toien a. iübo toten 3f, vm^ 
1016,1. 1016,2. [der] «. 3. [hin] o^. 4. selten ohaine a. 1017,1. da sem] <u ^Nü 
aj)» ■ 1018,1. [was] a. 10193* se tod a. 4. HartQ nnma«li'che] grosleicliefi a, 

1014,l.bit6n A. d.kint] wip 4^ vil^ot^r vlgattde lip X 10154.[ilil />•] 
2. staricer] eifiUcher. dö] ez 1016>1* abd töten] toogenliche. 2.Tinden solde. gienge 
derfür. 3. zer] ze A. 4. tu selten keine (eine A.) yerlac. 1017,2. [vronj Kriem- 
hilt din [tU^.} schoene wacte mftnige meit. 3, ein lieht bat si ir bringen nnd oach ir 
gewant; .1018,3. niht] nie .4. 4.yon] bi A. leidiu. sit noa] diu yron] Tronwe A, 
1019,1. zer kirdie A. 2.j4 ^vHt h DJ.] [vrowe A:] ir snlt. 3. dem (7a4.] disem. 
4.'#aw^' sprach ttou Kriemhilt, 'waz wil da solhcr mm« sagen.* I020,l.{dazl A. 
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wi er in woMe vristen: do wart ir ftrste leit. 
ir was al ir freaden . mit sime tode widerseit 

1021. Dd seicsi 2no der erden, daz siniht en sprach; 950 
. di« 8<;h(Bnen freudelosen ligen ^an do sach. 

der edelen frouwen jämer wart tmmäzen groz; * 

do' erscbre ai nach unkrefbe, daz al dm kemenäte erdÖ2. 

1022. Dd isprach ir gesinde: 'waz ob bz ist ein gttst?* 951 
daz bkiot ir üzem munde von herzenjamer brast; 
MtSpraoh: 'ez ist Sifrit, der min vil lieber njan: 

ez liät geiiten Prünhilt, " daz ez hat Hagene getan.' 

1023. Kn frouwe bat sich wisen, da si den recken vant, 952 
si höop sin schcBne honbet mit ir wizen hant; 

swie röt et was von bkote, sie het in schier bekast: 
do was missevarwe des küeneo degenes gewrät^ 

1024. Do ri^vil JaemerHche diu küniginüe milt: 953 
*QW& mir miner leide ! , nn ne ist dir din schilt 

mit «werten nibt rerhouwen: ^ bist ermorderot! 

nnt wes'se ich, wer daz teete, ich riet im iminer smen tot.* 

1025. AUez ir gesinde klagete unde sehre ; ' 954 
mit fir vil lieben froowen, . wände in was starke wd 

ombe ir vil edelen herren, . den si da heten Verlorn, 
do het gerochen Hagene harte PrünhUde zom. 

1026. Do sprach diu jämerhafte; ~ /man sol hin gän, 955 
nni weeken vil balde. die Sifiides man, 

nnt. sol ooeh Sigem&nde disiu m^re sagen : 

ob er mir Jielfen welle den h^ren Sifriden klagen.' 

1027. Do lief ein böte balde,, da er ligen vant ^56 
die Sifrides helede von Nibelunge laut. 

'imt d&en leiden maeTCoi wact iBr manigen man, \ 

die sprangen äne sinne vil balde von ir betteti dan. 

1020,4. simel dem a. 192l>d. wfiurtl was a, ' 1022, 1 . vi»z] wer Wftis a. 2. aus 
dema. 4u'AAgenhjui aDJ^* 1023,2. [sotuBne] a. 3a./«AZ{a. 4. was in missevarbe a. 
küenenl edeln a. 1 024,3. js^howena. ermort a. ~ 4. und west ich wer es biet ^etan 
t^A. [un] o/. 109&»2.waa ^, fehlt Ca, starker a. 3.umb ir vil lieben man a* Eet a. 
4.gerochenpraunbUdieren tzom a. 1026,2. vil balde et, /e^< C> 1027,4. annir 

sinnen er. irem pette a. 

1020,3. Ib «olde N,] solde in A, örst dd wart ir leit A, 4. von ir was allen TrSa« 
das mit filme t6de widerseit 1021,1. Si seic A. S. Kriei&hilde j4mer. 4. erschrö] 
sdixei. ankrefteii A, 1022,1. ir] daz. .2. von] vor DA. 3.dö sprach si [nein A,] 
es. [der] A, 4. Hag&e. hat. 1023, 1. recken] helt. 2. ir vil. 3. er /.] ez BDA. 
4. dd lac vil J«merHche der hell von Nibehinge Wt> 1024,1. Do rief troveclicheii. 

2.<^w6 mich mines. (w6 mitdises A,) leides B. [ne]. dir doeh^, 4. [und] w«86 ich wer 
ezhetgetftn^. lQ25,a[vil]. starke] harte] vil X 3.lTil]X der da was Ter- 

lom Ä. 4. gerochen hete Hagene vil fibele Brünhilde sor^. 1026,1. man fiol] ir mdt. 
2.weket vil] harte. 3^ir sult euch, miuen j4mer sagen. 4.herren] küenea. 1027>1. 
^ si. 2» [die] Ap %disen] den viL 3b«ir ^Oude er in benam. 4.fli woldens niht 
geloaben 6 mau das weinen y^mam.^ 
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1028. Ouch kom der böte schiere, da der küoic ke, 957 
Sigemunt der herre des släfes niht en pflac: 

ich wBßn, sin herze im sagete daz im da was geschehe», , 
era ^löhte sinen lieben sun lebenden momier ine^ gesehen^ 

1029. 'Wachet; herre Sigemmit, wan^ ir sult balde ^&a. . »ss 
ze Eriemhilt miner fronwen : der is^ ein leit get&a^ 

daz ir vor allen leiden an ir herze gät; 

daz sult ir klagen helfen, wand ez ioch sere bestajt.* 

1030. üf rihte sich do Sigemunt, er sprach: ""waz sint diu leit 959 
der sbho&nen Rriemhilde, di du mir hast geseit?' 

der böte sprach mit jämer: *si muoz von schulden Jilagen, 
ja ist von INiderlanden der }cüene S^irit erslagen.* . 

1031. Dd sprach der herre Sigemant: 'Üi daz sehimpfba ski. 9«o 
unt also bossiu msere von dem sane nain, 

daz ir daz saget iemep, daz er si erslagen; 

wände ich en künde in ninuner unz an min ern^ verklagen.* 

1032. 'Unt weit ir niht gelouben, daz ir niich beeret sagen, m 
ir mügtwol selbe-hoeren KriemMUe klagen 

unt allez ir gesinde den Sifrides töt."^ 

vil sere ersqhrac dö Sigemunti des gie im ^cezltebe not. ~ 

1033. Mit hui^ert sinen mannen er von dea betten spranc; . 9«2 
si zucten zuo den banden diu scharpfen walen' laac, 

si liefen züo dem.wuofe vil seneliche tlan; . 

dö k&men tusint recken des küenen Sifrides qiaQ» 

1034. Dö si so jaemerliche die frouwen hörten klagen, • 963 
dö wänden sumeliche, si soldenr kleider tragen, 

ja ne mohten si der sinne vor leide niht gehaben, 
in was vil starkiu swsere in ir herzen begraben« 

1035. Dö kom der künic Sigemunt, da er Kriemhilde vadt, 964 
er sprach; *owö der reise her in dizze lant! 

wer hat mich mines kindes unt iuch iuwers man 

bi so guoten friunden vergebene, äne getan?* • , ; 

1028,4.mohte C, möch a. lebentig a, 1031,1. daz] euer aBDS. 4.n%imenner <z. 
1032,3. den] dtea. 4.im]m<a. 1033,2. diu] ir a. H)34y2. wände 0. si Bolderi/dUt.«. 
1035,3. und eurs werden man a. 4. vergeben also angetan ok. 

■ 

1028,1. Der böte kom ouch. 2. niht en] niene A. S.fcT&i. 4. Akt er Sifindea 
nimmer solde m^r gesehen. 1029,1 h. mich bat nAch iu g&n. 2.Kriemhiit ndn 

frouwe. 4.wan ez iuch s6rel)estAt Ä, 1030,2. di] als] so X {nur] Ä, 3: der böte] 
er A. j4mer} wein^. ine kan iucH (/, iu Bs inz A.) niht yerdagen. 1031»l.lierre] 
künlc. 2 b. durch den wiUen min. 3.ir [daz] A. saget. 4.wan &a kim^ idi ainuner^ 
Tor mime tdde reridagen. 1032,1. Welt ir mir (irz X) niht. 2. so muget ir selbe 

hoeren] sd vememet selbe A, 4.8chrao A, gröezliche] wsrliehen. 10^,1. siser 

manne. 3. den wuofen A, [[tIO jaemerilchen. 1034,8. leide] j&mer. 4. was] wart A, 
[«ilj A* starkin] michel. herze DA, 1035,3. des iwem BA, , 4.sd] also, vergebne] 
sus mortUehe (alsus mortlich A), ... 
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1036. 'Hey! iiwlde ich den bekenneD,^ sprach daz edel wip, 965 
'holt en w&ede im ninuner mm herze unt apch derlip: 

ich getot im ak leide, daz die mäge sin 

mit jamer müesen weinen, daz wizzet, von den schulden mm.^ 

1037. Sigemant mit armen den forsten umbe bIott; n% 
do ^art von .sinen friunden der jamer also gröz, 

daz von dem- starken wuofe, palas unde sal 

unt ouch diu stat ze Wormze von ir weinen erschal. 

1038. Do ne künde niemen tr^Bsten . daz Sifrides wip. 967 
man zoch üz den kleidern den sinen sehoenen lip, 

den edelen künic riche si leiten öf den re. 

do was von erozem jamer sinen liuten allen w4. 

I"d39. Do i^rächen sine recken ^ von Nibelunge lant: ^ 96S 

'in sol inimer rechen mit willen unser hant; 
er ist in dirre bürege, der iz da hat getan.' 
do itten nach gewsefen aUe Sifrides nian. ' 

1040, Die ÜÄerW^lten recken mit Schilden komen dar, 969 
einlif hujpdert wigant, die bete an siner schar 

Sigemunt der hefre; den Sifrides t8t . 

den wolde er gerne rechen, des gie im w^riiche pot 

1041. Si ne wessen, wen si solden mit stiite bestan, 970 
si.ne ta^tenz.Guntlier nnäe sine ihan» . 

mit den der herre Sifrit an daz gejägede reit, 
Kriemhilt stsäch gewäfent, do was ir groezliche leit 

104^. Swie stark ir jamer wa&re nnt;swie gröz ir n6t, 971 

dö Arorhte bi so.sere der Nibelunge tot 
von Guntheres mannen» daz $i ez understuont. 
si warnt si güetliche, so friunt noch liebe friunde tuont, 

1043. Do rief diu jamers' riebe : *mid her Sigemunt, 972 

wes weit ir begbneii? iu en ist niht rehte kunt: 

1036^ und ouch der] noch mein aJA, 1037^. dem grossen -vmffen a. 4. Wormz • 
Ca, 1038,3. legtin in ailf a. 1039,3. in diser a. 4. gewaffenn a. 1040,2. einlief C, 
weigant; a«] reehen CjVI 4L er fehlt C, ■ 1041^, Guntliemn a. 4. gewappent a. 
10^,4^0] als^a. [liebe] a. 1043,1, iamerhaft a. 

1036,1. [Hey] 4 tH edel. '2.[en]. 3. ich geriet (riete ^.) im also leid© (alse 
leides A), al die 4omäge] friunde. 4.Ton |[denj mineii schulden mües6n [immer 4] 
klagende sin. 1037,1. mit armen] der henre; 4. [oooh] A. von ir weinen} ze beiden 
siten lüte. 1038,1. [da^ A. 2. [den] sinen A, S.fnan <und A,) voosch im i^e 
wunden (wunde A:) und (mau A,) leit iä, 4. dd was dnen liuten Ton grdsem (starkem 
^.)'j4mdr starke (vilX)w6. 1039,1.1)5] £zX ton] {^. 3.in disemhdse^ 

[d4]. '4.n&ch den wAfen (sich w&fen^^). 1040,1. recken] degne. S.heire] ikhe A. 
siiies sunes tM. 4. [den] JiA. ^ 4b.iüs im llki triwe das^ gebot A, 1041, L[ne] A. 
stritedd. 2.t»tenrz] A, Günthern JJDA, unt ouch. 3. der herre] her A, , 4.sadi si. 
dd] daz. daz was ir ander herzeleit^ 1043,1. i^wie mic)iel w»v it jtoerr grdz] 

stBO^ 2.d^/.]docfa. [sd] ^ «6re] hartem 3. Guntheres] ir bifioder* 4. [noch]. 
1043,1. DdjEzJ. rief] sprach. 2.[en], 
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ez hat der kümc Gkintber sd manigen k^en^i man, 
ir Sit verlorn aUe, weit ir mit strite u bestan.^. 

1044. Mit dferbürten schildeti ze strite was in not; . v , 973 
Kriemhilt diu frouwe bat nnt ouch gebot, 

daz sii: miden sdden die recken vil gemett. 

ob siz niht wenden kSnde, daz Wftre ir b^dentbalben 1^. 

1045. Si sprach :*berre Sigemont, ir sult iz läzen stän« . 974 
ndz iz sich baz gefüege, so wil ich miüen man 

immer mit in rechen; der mir in hat benomen, 
wirde ich des bewiset, iz sol im schädeliche komen. 

1046. Ez ist der^übermüeten hie bi BSne tu, 975 
da von ich iu des strites raten niene wil. ^ 

si habent wider einen ie wol dnzec man; ^ 

na läz in got gelingen, als sie an uns gedienet hän. 

1047. Ir snlt hie foelibeo, nnt dpit mit mir diu leit^ 976 
sd ez tagen beginne, ir beide vil gemeit^. 

sd helfet mir besarken den minen lieben man.* 
dd sprächen die degene: *daz sol werden getan.* 

1048. Nu ne künd in niemen daz wnnder wol gesagen 977 
von rittern nnt von fe)uwen, wie* man die hdrte klagen; 

dd wart man des woofes in der stete gewar. 
vjl der bürgSBre di^ komen gehende dar. 

1049. Si klagten mit den gesten, wände in was starke leit; 978 
di^ Si&ided schulde in niemen bete geseit, ' 

wä von der edele. recke verlür den slnen Mp. 

do weinten nut den frouwen der guoten kouflinte w^. 

1050. Smide hiez man gaben bewnrken einen sarc 979 
von edelem märmelsteine, vil michel ünde starc; 

^ ie4S,4. weit si mit streite westan o. 1044,2, die bat a. 3. si ez o« 1045^. 

immer mit treuen mit ew rechen a. 4. beyiset] gewist a. it JSl ich Ca. 1044^,1. so tU 
o/. 2. enraten al>, aber niene "v^ fehlt in a. 8. drizec] zbelif a. 4. verdienet o^. 
1048,1. ia enchnnd euch o. wol Ca.] rol N^ 2.unt [von] 6. S.stafraiV. 4,glAende 
fehlt a. 1049,1. starke] nnmafen a. 2.1iet in niemant a. 3. verlorn het den lip a. 
4.den] d^^ o. giioten] edeln a. 10i50,l. smiden a. * , . 



1043,3. ez]|4. [der]. 4.ir weit iudi all« FÜMeo, weit ir die re<^en bestte. 
1044,1: üf erband&n AB.- ww in ze stiitjs. 2a.diii edel küiiigUme. si bat A* S.sii 
BJJ] ez DA. 4.dd siz nüit lizen wc^en, daz was ir wsriichen leit] dai woldea n 
niht i4zen; daz dd ir herze vel durchsüett A. 1045,1. herre] min her 4* 2.föegeul. 
4.801] mnoz JL 1046,2. niene] ni|it em 4.got 14ze in A, an] omb; .1047»2.s6] 
al8]Hi|z4., S.beserken. [den].i. 4.Trowe liep das 8i^etftn4. 1048,lJa enkimde 
nienBan»^ 3. sd daz mait dei wnofes wart in der stat gewar. 4. die edelen burgsere. 
[die] körnen JA. 1049,1. starke] li^rte.' 2. [die], in wAren niht geeeit A. 3. durch 
waz. TerMr BI>.] reilöe JA* den sinen] da sinen A.- konftiate] biug»re. 1060,1» 
wurken. 2.Ton8iIber und^Tongolde. [^] 4X 



nrnn Uez In taste binden mit geqpenge gnot; 
dd waa al den Kntea harte truriq der noot. 

1051; Din naht diu Vas zergangen, man sagte iz wolde tagen: 980 
dd bat din edele ftonwe zno dem mtoster tragen 
' den ^ edelen toten, ir vB lieben man. 
swaz er da frinnde bete, die sach man veineade gan« 

1052. Do man in zem^münsterbräbte, yil der glocken kfamc, 98i 
man borte Ton den pfaffian vil micbel gesane. . 

dö kom der künic Gnntfaer mit den sineQ man,. 

mü im der grimme Hagene, zaö dem waofe gegän. *. 

1053. Er sprach: 'vil liebia awaster, OTre der leide din, 982 
daz wir der starkeii leide nifat mohten übere sin. 

wir müezen klagen immer den sinen schoenen lip.* 
''daz tnot ir äne schulde,* sprach dd daz jämerhafte wip. 

1054. 'WsDr in dar umbe leide, ^ ne waer es niht geschehen; 983 
ir betet min vergezzen, des mag ich wol nü jeh^n, 

da ich da wart gescheiden ^ von mime lieben man. 
daz weide got von himele, waer ez mir selber getan.* 

1055. 'Dir ist von minen Jinten leides niht geschehen^^ 964 
sprach der künic Ganther, . 'des wil ich dir veijehen * 

'die wollen sin nnschuldict die heizet näher gen,* 
sprach si, 'zuo der bdre, daz wir die w&rheit verstSn.* 

1056. Daz ist ein michel wunder, ^ vil dicke ez noch geschiht, 985 
swä man den mortmeilen bi dem toten siht, 

so blnotent im die wunden, als euch da geschach. 
da von man die scnide d& ze Hagenen gesach. 

1057. Die wunden vluzzen sere, also si täten ^; 986 
die e da ^ere klageten, des wart nu michel me. 

do sprach der künic Günther: 'ich wilz iuch wizzen län, 
in «loogen schächfi^re, Hagene hat es nät getan.' 

1051,l..[diul WIM a. }052,4.und .d^r falsch hftgen a. ' 1053,2. über 0« übrig «. 
1054,2. [äu] aN. (nu wol J6), . S.icb [däl a. lOBS.l.löides niht] nicr laid a. ^.naher] 
b^rfÜra. 1056,2. mört mailen a. 4^ davon] wann'ci; Hagene (7, hagren o. 1057,1. 
iiBir «ere o. ' .4. eaj ez ^. 

1050,3. ma6} mid A. mit stMe der. was gaei. - 1051,1. [diu] wn« eigangon A. 
2.bftt]hies/ 8a.Sifnt denhorrra.' 105^i;Dd »ia-^br&hten. wietU dA glotoiui. 
2.dd bdrt man allenthalbeir (yilj maaeges pfaffen sa&o. Sb.^dar mit-siuen man <^. 
4. mit im] und oiu^ 4b. daz wiere bezzer yerytn^* 1053,1. [til) A. wiA, 2. das 
wir siht mohten Kne det grftzen (s6 grdzei A.) sdiaden ftn. 3. iaimer klagen X (den] 
Sundes Bp. 4.[dd]. 1054,1. es] ez DA, Sb.mit m^ lieber manJ9X. 4^ daz] 
€i A^ ven himele] sprach Eliendlik] der wftre A. selb^ knir Ä. 1055 ff$m$ «6- 
•weiehtfnä^ Si buten Tasteir lougen. Kxierahilt begonde jehen 

'swelher si unsehnMto, der l&ze.daz gesehen (bes^ieQ J), 
der so^ sua der bAre tot den Uiiten gAn: 
d& |[bij mae man die wklwit harte schiere [bl ul.] vantAn. 
1056,1. [y9]^. 3.al«]Mn. . 1057*1. al«6] afamm. 8.[der]^ 4.es]ezX 



J 
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1058. Si sprach: *die selben sch&chman sint mir wol bekant; 987 
got läz iz noch erreehen siner fKunote hatit. 

Gkmther imde Hagene, ja habt irez getanJ" 
die Sifrides reokeo heten dö. ze stnte trän. 

1059. Do aprach aber Ejriemhilt: *nu dolt mit mir die n6t.* ' 988 
do komen dise beide^ da si in fanden t6t, 

Ggmöt ir tHmoder nnt Giseflier daz kint: 

in triuwen si in Uageten mit den andern Uutenmni. 

1060. Si weinten innekliehe den Kri'emhilde man. 9^ 
man solde messe singin : zuo dem münster dan 

giengen allenthalben man wip nnt kint 

die sin doch lihte enbären, die weinten Sifriden smt 

106L Gemot nnt Gfiselher sprächen: *swester min, 990 

Hu troßste dich nach tode, als ez. doch muoz nn sin; 
wir wellens dich ergezzen di^ wile nnt wir geleben* 
do ne knnde ir tröst decheinen zer werlde niemen gegeben. 

1002. Sin ^arc der was bereitet mnben mitten tac: 991 

man haob in von der bare, da er üf lac. 
noclj en wolde si den recken läzen niht begraben, 
des mttofsen al die liute vil ndchel arebeite haben« 

1063. In «inen riehen pfellel man den töten want. 992 
ich waene, man da iemen äne weinen vant. 

do klagete herzenliche Uote ein edel wip,- ' 
unt allez ir gesinde den sinen wa^tlichen lip, , 

1064. Do man daz gehorte, daz man zem münster sa&c, 993 
unt in gesarket hete, vil groz wart der gedram;; 

durch willen siner sele waz opfei:ß man do trüge ^ 
er hete bi den vinden gaoter firiunde doch genuoc. 

1059,4. in] mit vor triawen aJA. littten Z>, /•JUt allen andern, 1M0,4* ttiperteii a, 
1061 .?. [doch] a. 1063,1. phellat a. 8. Iran utte .a. 4.herleicbeiia. 1064,2. 

^vfiBsarket «. Idr] daz «. " 



1058,1. Mir sint diescli&chsre, sprach sT, til wo! bekant. 2,iiq lic'ez get er* 
rechen [von Ä,'} siner. 4. recken] degne. dd zuo. 1059,1. 4oIt] tragt DJ, Kriem-> 
hSfc twane grde jtoe^r. zw defrselben n4t A, 2.[dftJ A, AUe] dd ^e A* 41». Ir ongen 
wurden nazzeslblint A, . 1060,1. [den] A, 2. solde] wolde A. S.{man] wip mide 
kti^ DJ* man fmde kint j?> man imde wip A, 4. Sifiides Up A, 1061,2. idoeh A, 
[nn] 1^. 3. wellen dichs. 4. mit wir D.] daz wir J, wir BA. leben. ' 4b. ir meman 
trdst neheinea gegeben. 1062,1. [der] JA* wol umb (nmb einen J&). S^in wolde 

noQh din frouwe. 4. [tu]. 1063,1. pfeUe JDA, 4.nnd al ir ingesinde SiMdes wiet« 
liehen lip. 1064,1. [daz] A, 2.besarket. dt hnop sich grdz gedraae. ' 3.waz man 
Opfers truoc A' • 4. er] her A^ doch vor gnoter. Ifaeh 1064 Mwi Strophen: 
[904} Kriemfailt dia arme - zir kamer^eren i^prai^ 

'si snln (ir snlt A) dnr<A mine liebe liden nngemach. 

-di im [iht] gnotes günnen nnd mir wesen hott» 

(biroh SIMdes M^ toi maü teilen i^ goli. 
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1^65. Do man da gote gediente« änz volc hn&p akh tcmi daa; tM 
dö spracb diu kflaigmne: 'irn sult tdki eine lan 
mich hinte bewachen den uzerwelten degea: 
e2 ist an sime libe al min freade gelegen* 

1066. Dn tag^ n^t dri nahte wil ich in Uzen st&n» w 
unz ich mich wol geniete ^ins vil Uebea man» 

wa2 ob d.az got gebiatet» daz mich ouch nimt der tot? 
B&. \r®re ^wol verendet min armer Eriemhilde joAC 

1067. Zen herbergen giengen die liute yon der stat; • 9t8 
pfaffen nnde mühiche si bellben bat 

upt allez sin gesinde, da^ sin von rehte pflac; 
si heten naht vil arge unt ouch vil milelichen tac 

1068. Ane ezzen nnt äne trinken beleip da manic man. 999 
die ez nemen wolden, den wart daz kunt getan, 

man ga)b es in den vollen; daz schuof Sigemunt. 
do was den Kibelungen michel arbeiten kunt. 

1069. Die dne tagezite, so wir hoeiren sagen, 

die da singen künden, da sie muosen tragen 

tU michel arebeite durch ir herben ser;' 

si I4ten umbe die sßle ~ des recken kijene unde her. 

1070. TJrbor üf der erden diu teiltea in diu lant, iooi 
dwä so man diu klogter unt guote liute vant. 

OQch hiez si geben den armen der sinen habe genuoc. 
si tet dem wol geliche, daz si im holden willen traoc. 

1071. An dem dritten morgen . ze rehter messe zit 1002 
so was bi dem münster der kirchhof alsd wlt 

von den lantlinten weinens harte vol; 

si dienten im nach töde, als man lieben Ariunden sei. ' 

106^,1. . [da] «t. gedienet a. 10^»\. das zweite kne fehlt a, dft] vil a. 2. es im 

ntmena, S.gfth (^. 1069,4. des edialm leichnam und herre a. . 10704- Ut^mt, 

nü^t nrboz C» uxbi^ a, teUten(8) a. t,B6 fehlt oAL, 1071,3, harte C] alsd aN. 

£995j Dehein kint was sA kleine das wHi» molite ImAob , 
ez mnose gto se opiier, Jb er war4e begraben 
baz' datine (wol A^ hundert messe man des tages sanc« 
, . von Sifridcis firinnden wart dd grözer gedraoc. n 

1065,1.1)0 tnan hete gesungen, da« volc Jraop siob [Ton JBJ>^ ^an. [diu] Trenwe 
KriemhUt. S.hktemich. 1066,1. Dri naht nnd dti tage X 2.£wo]]. -S. ob {daz] 
JA, 1607,l.zeA 3. daz des heMes pflac. 4. [euch]. 1068,3. daz ^gian ins 

,4en YOÜen g»be. her (er it) Sigra. 4. ▼)! michel arebeite knnt. 10^ fihlt At 

l^^e] nben /. Zknnd^i singen« daz sie. 3.niichel] der, 3b.waz man in opieia 
«moo. 4. die tiI arme wAren, dl wurden i|che gennoo. Erfolgt'. 

1069,5: Swa2 man vant der araien die es niht mohten hin iget. 

. die hiez man doch zem o^ier mit [dem] golde gin 
ik sin selbes, kamere. dd er niht solde leben, 
nmbe shie s^le wart manie tikint mfirc gegeben. 
i070,l.[dia]. 2* [dio] A ^tS^i gab mim unde wA^ den anifa d4 genno^. 
10Tl,d.hacte] alsd. . 
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1072. Jb des tageil vtertn, ist uns gesagt 4az; im 

ze drizec tfisii^ laariLen c^er da^moeh bkz 
wart durch i^e sdle den armen da 'gegeben. , 
dd was gelegen ringe . isingräsiosohoenenntmi^hi^n leben. 

1973. Do gote w»rt d& g^dienet, dnt das man da gesanc, mi 

mit nngeffiegera leide vil deß Volkes ranc. 
man hiez in n2 dem mftnster zho dem grabe tragen; 
die sin doch liht enbären» die sach man weinen tinde klagen. 

1074. Yil Inte schwende daz toIc gie mit im don : am 
vto en.was da niemeti» weder wip noch man; 

& er begraben würde, ' man saäc; nnde las. ^ 

hey, waz der wisen pfisifljgn bi siner biviWe was! 

1075. E daz zem grabe koeme daz Siflrides wip, ioo€ 
dd ranc mit sojhem jämer der ir getriuwer 15p, 

daz man si mit Wäzzer vil dicke da begöz; / 

ez was ir.üDgemuete h^rt unma^zliche groz« 

1076. lEz was ein michel wund^er, daz si ie genas; ioo7 
mit klage ir helfende vü manic frcuwe was. 

d6 sprach diu küniginne: *ir Sifrides man« 

ir Salt durcli iuwer triuwe dise genäde an inir begän: 

1077. Lät inir nach mime leide daz kleine fiep geschehen, loos 
daz ich sin schoDne honbet noch eines müeze s^hen,^ 

do bat sis also lange mit jämers siten starc, 

daz man wider üf brechen muose den h^rlichen sarc. 

' . . .' ■ ^ > ■■ 

1078. Dd brähte man die fr^wen, da si in liegen vant: ^ ioo9 
si huop sin schoene houbet mit ir wizen hant, 

dd knstes also toten . den edelen ritter goot; 
ir vil.liehten oogen vor leide weinten dd blttot 

107^. Ein jaemerlichez scheiden > wart dd Ü getan. #eto 

man truoc die*Arouweti datmen, si ne mohte niht gegän. 
dd lac in nniimne daz hSrliche wip, 
. vor leide möht ersterben der ir vil wünnekliche IJp. . 

1078,1. wa;rt [da] aK, (da wart B). 4. «nperten «i. man da a. 1074^. [weder] 
vib «nd man a. 1075,4. umiUlicli Cku W$,2. [yii] a, l«77AAi(«) <». 1078.1. 
si] man a. 



1072»1. ist ims] man hAt. 1073,1. [dA]. mid [das] Ä. di] toI. 4. doch Hbij 
ungern, man vänt dk niht an- d»n wan ein weinen unde kktgen X 1074,1. [tu] A. 
Tolc] lint. 3. 6 |[dai:]| man in begfüebe. 4. der irisen] gnoter. M] ze A. 1075,1* 
(daz] ze dem A, [das] Sifr. A. 2. [der] ir. S^mit dem brennen. [yi\]A, 4.?^ harte. 
1076,1. [ein], ril] di, 4.an mir genftde begAn. 1077,1. daz] ein. 2. eines] einst. 
3. siten /.] sinnen. 4.d&z man lebreehen müose den Til bdrilchen Mrc. 1078,2: 
gchoenez A. '2.Til wtzen. 3. und knste in. 4.roti] Tor. [dd CL4]; l679,2.d$ tmoe 
•ta»n id von dttinen; «ine knade. S.dd Taat mMisnm^ldie. '4«^Tor] :vott X [dei| ir lü 
vünneclicher A • ' :-.''.. 
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1080« Da man den edelen berren bete nn begraben, loti 

leit äne mHze sftdii man die älie baben, 
die mi| im konfen wären von Nibeknge lani; 
vU «elten vcdgemnoten man dd Stgemanden vant. 

1081. Dd waa der etelidber, d^r drier tage länc iei2 
rot dem starken leid« nibt az noch en franc. 

doch en moht^n si dem libe so gar geswfcben nät, ' . 
8ti nerten sich nach j&m^, so noch genuogen geschiht. 

1082, Kriemhilt nnversunnen , in imkreften lac 

den ta& unt den &beät nnz an den andern tac; ' ^ 
swäz iemcfn sprechen kande, . daz was ir gar unknnt. 
it\ den selben nceten lag oucfa der Ilü&k; Sigemnnt. 

1063. Vil kümc Wart der herre wider ze sinnen br&ht; 

von dem stärken leide krank was gar sin mäht, 

daz eö was niht wnnder. dd sprächen sine man: 

'herre, ir sult ze lande, wir mügen niht langer hie bestän."" 



XVra. AVENTIDRE 

WJE KRIEMHILT DA BESTUONT UND IR 

SWEHER DANNEN REIT. 

1084. Do bräht« man de« hetrep. d& er EmnABde vant; ms 
er sprach zer küi^igkme: 'wir si3fln in unser lani; 

wir, waen, nnmiDre gette bie ze Bine sm: 

min vil Ifiribin irouwe, nn vart ir zno den. landen min. 

1085. Sit daz uns nntriowe äne hat getan loa 
hie in disen landen des iaren edelen man, 

des en suU ir niht angehen; ich wii in w»ge sin 
'. ddrcb mines sons Hebe, des sult ir ^ar äne ang^st sia . 

108C. ir sult oüch haben, fröuwe, allen den gewalt, lo« 

den iti~e tet künde der küene degen halt; 

1081 /Mi tf .. 1082 J. in unkroften fehlt a. S.fgar] a. 1083,2. ftUt a, XYIH. 
t'h a/ehXt die Üh^sehrift. 1084,1. kchnrnhildeii a, 4. £ir]a. dem iMide oDA. 
10^,4. [^r] a. 1080.1. {raäe haben (lA. 

i06ei.4;Wok|;:eiiiaoteii] .ftioeHefaeiw 1081,l.was [der]. SLstaikeB] grAieii. 

adoeb /.] dd. [ea]. [gar]. ^jAtner] sorgen. 1082 u. lOSSfiMm. 1084,1. D«r 
mmher Kriemhilde g|^ d4 er u Taut. . 2,:^e der A. hie ze] bi dem. 4.mhi] Kriemhik. 
1085,6* [en]. 3 b. ich tqon in tiiweli sdiin A» \ 4. durch iwers mannes liebe. 4 b« d«i 
solt ir &ne urirel s^ Mi. daz m^t üf die triwe nn» /. und doreh de» edeln kiadet dfii 
J}^ imAB dm^elea kii^ uün A, 1086,1. vroave iiab^iQ:4« 2. der kaane) Slfirtt 
der. den in tet d Sifrit kunt der degen halt A, 



daz laot mit oadi diu krAne das sl in tutdertin: 
ia suln gerne clieiieii aUe Sifddes mao.' 

1087. Vö sagte man den knebten, si solden rfbtti daa: 40ic 
dö wi^ ein raichel gihen nich rossen getAn^ 

bi ir starken vinden wa&in ze wesen le]t; 

der fronwen ont ir mägeden biez man snocfa^i dia kkit. 

1088. Do der kttnic Sigemnnt yfolie ^n geriten, «etr 
do begnnden Rrtembilde . ir besten fricmde Uten: 

daz si bi ir frinnden, ßolde da bestan« 

do spracb dia küniginne: 'daz künde müdjcb. ergan. 

1089. Wie.möht ich den imt ongen immer an geeehen^ 4oi8 
von dem mir armem wibe . sd leide isi gesohehenf 

dö sprach ir braoder Giselher: Vil Hebin swester min, 
da solt durch dine triuwe bie bi diner muoter sin« 

1090. Die dir da hant betr&ebet den lip ont ouch den HMot, iei9 
der bedarfstu vi! kleine: zer mii; eines gaoU* 

si spracb zuo dem degene: 'wie künde da:^ geschehen? 
vor leide mües ich sterben, swenne ich äagenen solde sehen.' 
1091: 'Des taon ich dir ze rate, vil liebia swester min, 1020 

da splt bi dinem braoder Giselhere sin : 
ich wil dich ergezzeh cBnes mannes tot' 
do sprach die küniginne: ^des waer mir armen wibe not.' 

1092: D6 ez ir der jange so güetBch Arböt, 1021 

si begnnden vlegen Uote ont G^rnot, 
nnt ir getriuwen mage ^ si bäten da bestan.* 
si hete iozzU frinnde bi den ^fridet maui. 

1093. 'Si sint ia alle fremede' si sprach O^ndt. 1022 
'niemen lebt «6 starker, em müeze ligen tot: 

daz bedenket, swester, ont getroestet ipren nmoi;, 
belibet bi den frianden, ea wirt iu wttrlichen gootl 

1094. Dö lobte si ir »agen» si wolde da bestan. ^ 102s 
dia ross bereitet waren den Sigernnsdes man; 

1086,2. ktind «r. 2 b. der snn mein a. 3. [daz] sein euch a. 1087,2. Srsclieii a. 
4»9aochen] priDgen a, 1088.1. nu volde nu sein «t. 2. [bestfo] a. ^ftst pitt»n o. 

1091.2. dlnen C. 1092.3. mage] mSgde a. 4. frlunde] fraudo a. 1093,2. stfUich 

also in dör weld o. 3. troDstet aN, I094.2.>wam weraHet a. 



1086^. [daz i], 1087,2. [ein]. 3.ze vesen] daz leben JA>, 4.TroWen jonde 
meiden DA. 1088,2. begunde Ä. ir besten frinnde] aUe ir mige 7.] ir mnoter A» 
3. frinnden] muoter] mftgen A, 4. diu küniginne] diu vrowe h^re] diu vröuden anna A. 
1069,l.immer mit ougen BA. 3.ir bmoder] der junge. [▼!)] A, 1090,r.'(4a] VA, 
hftnt beswsret and betrüebet dfaien muot, 2. der bedarftq nibt ze dienzte. ser] du 
sere J.. 3. degene] recken.' jane ma^ ez nibt geschehen. 4.Hagene. 109 1*3. 

jA wil ich dich. 4» dd sprach diu gotea arme: des w»re Krlembüde not. 10d2,2. 

do begiukd oQch. 8. getriwe. si batens. 4. frimide] kttnnes. bi den] ander. 1093;3. 
liebia swezter. 1094,1. Silete Qtselhftre. 2. bereilet] gezogen. [4eB} ^; alzd] 
alz. zer (ze A,} Niblunge lant. 
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alsd si Wolden riten heim in Niderlant, 

sie beten nf ^esoumet al der recken gewant. 

10,95. Do gie der herre Sigemofit zuo Kriembilde ßtän, . 1034 
er sprach zuo der frouwen : , Mie Sifrides man 
ia wartent bi den rossen, "wir suln riten hin, 
Wände ich vil ungeme bi den Bnr^onden bin.' 

1096« Do sprach diu frQa\re Kriemhilt: 'mir rätent friunde min, io!t5 
swaz ich hän der getriuwen, ich süle hie bi in ^in; 
ich habe lüzzel mäge in I^belunge lant/ 
leit was «z Sigemünde, dö er diu msere an ir ervant. . 

1097. Dö sprach der künic Sigemunt : 'daz en lät in niemen sagen, ans 
vor aßen minen mägen snlt ir kröne tragen 

^ alsam gewaltekliche, als ir ö habt getan: 
im solt des nifat engelten, daz wir den helt verlorn hän. 

1098. üiit vart öuch mit uns widere durch iuwer kindelin: ie27 
^ daz en sult jr so niht, fröuwe, verweiset läzen sin. . » 

swenne iuwer sun ge>vähset, der troestet iu den muot; 
die wile sol iu dienen von recken manic helt guot.' 

1099. SC sprach; 'herre Sigemunt, ine mac geriten niht: 1028 
ic^ muoz hie behüben, swaz halt mir gescbiht, 

bi den mioen mägen^ daz si mir helfen klagen.' 

do begunden disiu msre den guoten reckeü missehagen. 

1100. Si sprächen al geliche: ^'so mühten wir wol jehen, io29 
daz uns^ allererste w8Dre leit geschehen. 

ob fr beliben woldet bi xmsern vinden hie, 
80 geriten hovfereise noch helde sorclicKer nie.' 

1101. *Ir sult äne alle sorge gote bevolhen vam, i03o 
ich schaffe iu guot geleite unt heiz iuch wol bewam 

zuo Sigemundes lande. min liebez kindelin 

daz sol üf genäde iu recken wol bevolhen sin.' ' 

1102. Dö si daz vern amen, " daz si niht wolde dan, 1031 
dö weinten algemeine die Sifrides man. ; 

1G95,8. [iu] a, 1097^3. alsam] ^also aBJ, 4. helt] degen a. 1098,S.gewäxet a. 
4r. [von Teoken J manig rekeh guet er. 1999,4. begunde Ca, 1190,1 J^ken] gehn €. 
1 101,1. empholhen a. .^ 

109^,9. alsd] iJs. Sb.zeNiMong« laQt. 4.ez was üf gesoumet. ' lQ96,l*der 
berre] her Ä, — zuo] für. 2. [die] -4. 3. [iu] A. uu suln wir. 4. wände] wan A,^ hie 
^i den A. 1096,1- [diu]. 2. swaz der ist getriuwe A, 3.Hizzel1 niemen. 4^yiI 
Jelt. dd erz an Kriemhilde vant. 1097,1. [der] A, [daz DJ,] lät iu ^iuz A). 

3. alsam] tU I)A,-~ habt 6 A, 1098,1. [euch]. 2. [so], daz ensult ir Ikzen yrouwe 
nifat Verwdset sin A, 4b. manic helt küene unde guot] manic küene degen guot A. 
1099,l.herre] min her A, jane mac ich riten niht. 3. [den], daz isi] die. 1100.2. 
[aller] A leide JL. 3. woldet ir beliben« 1101,1. [alle]. 2. ich schaffe] man git. 
nnt] ich. 3. Sigemundes] inwenrt DA, 4.ju guoten recken ü. 1102,1. daz /.] wol. 
S^ algelicbek [die] 3igmnndes man. 

Holtzma&a, Kibeliugen. 10 
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-wie rebte jämmerliche sich schiet SigeBiunt 
von der künigmne! do was im nngemüete kaut. 

1103. *We schehen der hochgezite,' sprach der künic her, 1032 
'ez geschiht von kurzewile leider nimmer mer 

deheinen küniges mägen, danne uns ist geschehen; 
man sol uns nimmer, mere hie zen Bnregöndea sehen' 

1104. Do sprächen offenliche die Sifrides man: 1033 
'ez möhte noch ein reise in dizze lant ergän, 

so wir den reht erfonden, der uns den herri^ sluoc; 
si hänt von sinen magen der starken vinde genuoo.' 

1105. Er käste Kriemhilde. Wie jäBmerlich er sprach, 1034 
do si niht riten wolde, nnt er daz reht ersach: ■ 

'nu riten vreuden äne heim in nnser lant» 
aHe mine sorge sint mir ^rste nu bekant' 

1106. Si riten nngeleitet von Wormz ze tal den Rin; ' 1035 
si mohten sicherlichen wol des mnotes sin, 

ob si in vintschefte würden an gerant, 

daz sich wem wolde der küenen Nibelunge hant. 

1107. Si ne gerten urlonbes da ze keinem man: io36 
do sach man Gernoten unt Giselheren gän 

zuo zim minneklichen, in was sin schade leit; 

des brähten in wol innen die helde küene mit gemeit. 

1108. Do sprach gezogenliche der kiinic Gernöt: 1037 
'got weiz daz wol von himele, an Sifrides, tot 

gewan ich nie die schulde. daz ich daz horte sagen, 
wer im hie vint waere! ich sol in pilliche klagen.' 

1109. Do gab in sin geleite Giselher daz kint: i038 
er brähte sorgende uz dem lande sint 

den künic mit sinen recken heim ze Niderlant. 
wie luzzil man der mäge dar inne vroeliche vant! 

1110. Wie si nu gefüeren, des en kan ich niht gesagen. 1039 
man hörte zallen ziten hie Kriemhilde klagen^ 

1102,8. der herre Sigmund a. 1 103,1. we sdielien a, vre ffesohehe C, S. deheinen] 
kams a. 1104,3. roonten a. ersluoc C. 1105,2. ansäen, a. S.reltent freunde, 

eine a. 4. erste nu] allererst a. - 1106,1. Wormez xi. . 1107,4. die edeln lielt ge- 
meit a. , 1108,2. das.] es a. 3. die] chain aD, 1 109,2'. aui^ dem lande Borgenden o. 
4. der] die a. 1 1 10, Lieh euch nicht a. 2. [hie] kchi^iemhUden a. 



11023- sich schiet] schiet dd. 4. von vroun Kriemhilde. 1103,1. S^ w^ der. 

2. leider] hinfür] förbaz Ä. 3.künege noch sinen m&gen daz uns. - 4.hie te den. 
1104»l.ldi9]X 2. ein] diu. diz]dazA 3. daz wir noch den fanden iL 4. der stallen] 
starker. 1105,l.[wie]X 2.niht idten] beliben. 1106,l.&n geleite. £6 tal denX] 
an den] über A, 2. sicherlichen wol des mtfotes. 1108,l.künic] fünte. 2.[daz]. 

3. [die] A. iqh hörte onch nie gesagen. 1109tl.in sin] im gaot. 2. sorgen ane die 
üoch bi leide sint A. 3. mit] bi. 1110,1. [en] kan. 2Jiie vor zaUen, alle ilfte A. 



daz ir niemen tröste daz herze, unt ouch den moot, 

ez en taet ir bruoder Giselher, der was getriuwe unde guot. 

11U< Prünhüt dtuÄchoene mit übfermüete saz; ^ 1040 

swaz Kriemhilt geweinte, unmaere was ir daz. ^ 
si ne wart ir rehter triuwen nimmer mÄ bereit: 
Sit geriet onch ir vrou Kriemhilt, ich waen, als nngefuegia leit. 



^ XIX. AVENTIÜRE 

WIE DER NIBEI.ÜNGE HORT ZE WORMZE 

BRAHT WART. 

1112. Do diu minnekliche also verwitewet ivart, i04i 
bi ir inflae lande der gräve Eckewart 

beleip mit sinen mannen, sin triuw^ im *daz gebot; 
er diente siner frouwen . mit willen unz an sinen tot* 

1113. Ze Wormze bi dem münster ein geziipber man ir slöz"' i042 
von holze harte michöl, wit unde groz, 

da si mit ir gesinde sit äne freüde saz; 
. si was zer klrchen gerne,' unt tet vH willecKche daz. • 

1114. Da' map begruop ir vriedel, wie selten si daz Ue, ' 1043 
mit trnrigem muote si alle zit dar gie : 

sil)at gpt den riehen der sinen sele pflegen; 

vil dicke wart beweinet , mit grozen triuwen der degen. 

1115. üote unt ir gesinde si trösten zaller stunt; 1044 
^6 was ir daz herze so groezliche wunt, 

ez künde niht vervahen, swaz man ir trostes bot; 
si hete näcLir friunde die allergroezisten not, 

1116. Die nach liebem manne ie toere wip gewan; 1045 
man moht ir starke tugende kiesen wol dar an. ^ 

si klaget unz an ir ende, die wile werte ir Jfp. 

Sit räch sith harte swinde in grözen tjriuwen daz wip. 

1110,9. nienuintt^liünde trösten a. unt 0itchj nocH aJA. 4.ir getreu a. 1111,4. 
pryrouja., - Hl3,l.tzimm&r er. 

^i^«^*M^^^»i^ I I 

1110,4.[irbraodarJ, , 111 1,2, g^weinde Kriemhilt. 3. rehter] gnoter. 4.ge- 
riet] getet. 4b. |[dia]| vil herzeniichen (^llchiu A.} leit. - 1 112,1. Dö diu edel Kriem- 
hilt. 3 h; der diende ir ze äUen tagten. 4. und half ouch siner vrouwen sinen herren 
dike dagen. • 1113^. wit und vil michel rieb unde grdz. 4.2e. I114,3.8i] und. 
jichdB /.} giioten. der siDen] siner. 1115,1. si hmter trösten BA. 3. ez] daz A. 

4r,iT] liebem. 1116,2. starke] michel. 4. sich wol mit eilen des küenen Sifrides lip. 

10* 
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1117. Sas saz si in ir leiden, daz ist al war» 1046 
nach ir mannes tdde onz in daz vierde jär» 

daz si zir bruoder Ganther dehein wort nie gesprach, 
unt ouch ir vint Hagenen in der zite. niene gesach. 

1118. Hagene sprach zem künige: 'möhten wir daz tragen an, io47 
daz ir inwer swester hulde möhtet hän, 

so koßm zuo disen landen daz Nibeluilges golt : 

des würde uns vil ze teile^ w8Br un^ diu küniginne holt.* 

1119. 'Daz schuln wir versuochen,' sprach der künio sän, io48 
*ich wil ez mine brüedier hin ze ir werben län, 

daz «i mir daz faegen» daz si uns gerne sehe.' 

'me trouw es niht,' sprach Hagene» Maz ez immer geschehe.' 

1120. Dd hiez er Ortwinen hin 2e hoye gäh <049 
nnt dep marcgrävin G^ren« dd daz was getan, 

man bräht euch Gernoten nnt Giselher daz kint: 
sf versuohtenz vriantliche an frouwen Kriemhilde sint. 

1121. Do sprach von Buregonden der küede Gemöt: loso 
'frouwe, ir klaget ze lange den Sifrides tot. 

nu wil der künic iu rihten, '. daz ers niht^hät erslagen. 
man hoert iuch zallen ziten so rehte grcBzIiche klagen.' 

1122. Si sprach .'""deßziht in niemen: . in slnoc diu Hagenen hant, losi 
wa man in verhouwen xnöhte, do er daz an mir eryant. 

solt ich des getrouwen, 4^ ^^ ^i^ trüege haz, 
ich hete wol behüetet,' sprach diu küniginne, 'da^ 

1123. Daz ich niht vermeldet hete «inen lip. los« 
so liez ich nu min weinen ich vil armez wip. 

holt wirde ich in nimmer, die ez da habent getan.' 
do begunde vlegen Giselher der vil waetliche man. 

1 1 24. Si sprach : 'ich muoz in grüezen, irn welts mich niht erlan. 
der habet gröze sünde, der künic hat mir getan 

s6 vil der herzenswaere gar ane mjne scholt: 

min munt im gibt der suone, im wirt daz herze nimmer holt.' 

1119,1-. sa C sama. 1 120,2, xnarohrauiiL C. mark^raue«. 11213* er [s] a. 

1122,1. in niemat a,, zUiet nimen in C 2. in mooht verhauen a. 1123,4. O. Punkt vor 
un/j naeA Giselher. [vil] herleich o. ^ 1124,1. ir en weit «tichs oJd. 2. der habt C 
(hftt), des habt ir ä. 3. schulde a. vil gar unverscholi /. 4«dax hertze im wirt er. 

lll7,l>si n4eh ir leide. , 2b:wol vieffdehalbez (-balp ^)^j&r. S.-daz isi ze Gun- 
thare nie kein wort gesprach. 4. nie. 1118,1. D6 sprach ton Tronje Hagne: ttitiget 
ir. 2. hulde] ze friunt. 3.disem lande^ derKiblunge J. 4. des möht ir vil gewinnen, 
wu^e uns. 1119,1. i)r sprach: wir sulns versaoehen, mine btüeder sint ir bi 

2. die süln wir biten werben daz si unser yriunt si 

3. und ob wirir an (/, wir in A.) gewinnen, da^ si das'lfeme sehe. 
1120,3. Gftmöte: 1121,3.iu wU der künic rihten. m\ em J.] et jün BA. 

1122,1. [diu] Ä, 2.möhte] solde. 3.wiomoht ich. trawen X 1123,4. [nifat] A. 
sinen schienen lip. 3. haut. 1124 fehlt aUen aufser Jd, 2.ir habt es. 
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1125. *Dar nach wirt ez bezzer,* sprächen ir mäge dd; 
Vaz ob er ir an verdienet, daz ßi noch wirdet vro?* 
*er mac si wo| ergezzen,' spracii Gemot der belt. 

dd sprach diu jämerftriche : 'seht, nu tuon ich, swaz ir weit* 

1126. Si wolden künic grüezen, dö si in des verjach, 1053 
ipit sinen besten frianden ers in ir häse sach; 

dö ne torste Hagene für si niht gegän: 

wol virefis er sine schulde: er hete ir leide getan. 

1127. Dö si verkiesen wolde nf in den grozen haz, 1054 
Günther gezogenliche gie gegen ir dar näher baz« 

durch des hordes liebe was der rät getan; 
dar.umbe riet die snone der- vil ungetriuwe man. 

1128. Ez en wart nie suone mit.sd vU-trähenen me loss 
mit valsche gefiieget. ir tet ir schade wS: 

si verkös üf si alle, waa üf den einen man. 

in het erslageü niemen, het ez niht Hagene getan. 

1129. Dar nach vil unlange, do taruogen si daz an, , i05s 
daz diu küniginne den grozen hört gewan 

von Nibelnnge lande, unt fiiorte in an den Bin. 
ßx waß ir morgengäbe, er solt ir wol von rehte sin. 

1130. Dar nach si beide fuoren Gtselher unt OSrnöt. iosr 
zwelf^hundert mannen Eriemhilt dö gebot, 

die in da holn solden, da er verborgen lac, 

da sin der degen Albrich mit sinen besten friunden pflac. 

1131. De die Ton Bine körnen in Nibehmge laut, 1058 
ddsprachzuo sinen mägen Albrich al ze haut:- 

*wir mügen ir des hordes vor gehaben niht, , 
Sit sin ze morgengäbe diu edele küniginne gibt. 

1132. Doch en würde ez nimmer,' sprach Albrich, 'getan, 10^9 
niwan daz wir übele da verlorn hän 

1 125,4. nu seokt ich tuen «r. 1126«!. wolde den o. 2. er in ir haus ^aobt o. 

1127.2. C zieht gie zum zweiten Hcdbtfsre. 3. was] wart a. 1128,1. von so-vU zäher < 

denn mer a. 4. unt het. es hagen nicht getan a. 1129,4. er was C. (nicht ez was, wie 
Lg) BD, ez was (te wac) aJA. 1180,2. mit tzwelif al 1131*1. inj. ze a. 2. [al] a. 

\\2&fMt allen ttuiser Jd. 1 . m4ge] friunde. 1 126,1 . leb wil den kOnic grüezen. 

In] im. ^.man in vor ir saoh. 3.[ne]getor8te. 4.weite; 1127,l.üf Günther den 

liaa. 2. ob er si kflssen solde, ez z»me im dester bax. 3.w»r ir yon sime HUe leide 

niht getan. 4.sd mOht er triuntKche /. (Treveliche DA,) wol zuo siner swester gAa 

<^, dike [^ zuo ir gegAn A), 1128,l.tr&hen.. 2a.gefiieget under friunden. vil wd 

J[?A^ 4.HagBeniht. 1 129,2. daz diu frouwe Kriemhilt. S.Niblunges. 4. wol 

•ron rehte] billichen. 1130,1. Dam&ch fuor dd Giselhftr und euch Gdmdt. 2.zwelfl 

alitzek A, mit ahtzic DJ, 3. die in dA] daz si in. «1131,1. Dd man die yon Bine 

jxMch '^em schätze komen sach. 2. Albrich der yil kttene zuo sinen munden q>iach. 

3« mögen] torren. 4. edel. 



igQ XIX. AVEKTIBRE WIE BEB filBBLüNGE HOBT efto. Stropke IIN— IIW. 

mit dem vil cdelen recken die guoten tarnhüfc ; - 
• die truac von allem rehten der schoenen Ejriemhilde trat. 

1133. Nu ist ez leider übele Sifride komen, 1060 
daz uns die iarnkapp6n het der helt benomen, 

tint daz im muose dienen mit vorhten dfzze lant* . 
dö gie der kamersßre^ ' da er des hordes slüzzel vant« . 

1134. Ez stuonden vor dem berge die Kriemhilde m^n, ioei 
unt euch (Bin teil ir mäge: den schaz man truog'dan 

nider zuo den ünden an diu schiffelin^ * 

den fuort man üf dem s6we üf ze berge nnz in den Bin. 

1135. Nu mügt ir von dem horde wunder hoeren sagen: t062 
ßwaz zwelf kanzwägene meiste mohten tragen 

viere tage lange von dem berg^ dan. 

ouch mups ir ieslicher des tages niun stunden gän. 

1136. Ez en was niht anders, wan gesteine unt,golt, 1063 
unt ob man die werlt alle bet da von gesolt, 

sin würde nimmer minr^ einer marke, w^rt; 
ja ne hete is Hagene äne scWlde niht gegert. 

1137. Der wünsch der lac dar under, von golde em rüAelin: io64 
der daz het erkunnen, der mohte meister sin 

wol in aller werlde über ieslichen man. 

der Albriches mäge kom mit Gernote vil d^ti. 

1138. Dö sich der heire Gernöt unt Giselher daz kint 

des hordes underwunden, do »nderwunden si sieh sint 
des landes unt der bürge unt maniges recken balt- 
daz muos in sider dienen bediu durch vorht unt gewalt. 

1139. Do si den hört behielten in Gunthöres laut, 4065 
unt sihs diu küniginne alles underwant, 

1132,8. edeln] gneten a. 4, vor allen r^kolien a. kchrennHilden o. llSS.l.Sei- 
nriden a. 2rd^r helt hat (hete J.) ffenoman a/. 1 134,2. tmeg man Vi. ^« [nider] a. 
6chefa. 4.m]«naiV^ 1135,2. [kanz] a. 4. neuxisttind ,tf . , 1136,2. alle h^te] hiet 
aUe a. 3. sine C, sein a. . . fuch minne a. 4. wer iehent es a. 1 137*2. «aohftimen a. 
3; all 4er a^. 4.chomena. 1138,2. [do nnderwHnden si] a. S.manigena. 1130,2.. 
6ich[s] a. , 

1 132,3 a. mit Sivrit dem herren /. mit i^amet Sifride ^. 4. ^iran d^e^moo zaUea 
zHen (alle zite^). 1133,1. Sifride leider übelc^. 2.der belt hab^Ä. 3.BiitToihten] 
allez. 4. da er die slüzzele schiere vant Ä, 1134,1 •[die] A, 2. man trapg] hiez 
man/, si traogen jil.^ 3.|[tragen]| zuo dem sewe/i. diu] dinguofen DA, 4.üf.|[de]iJ 
Ünden. üf] onz. unz in] an. 1 135, 1 .Ir muget A. . 2. meist. 3. in. vier tagen nnd nahten. 
4. dj^tunde. 1136,1. [en] "was ouch A, 2. al die wehe, het da^on T^rsolt] hete 

Tersolt .i. 3. sin wsre.nimmer minder /, sin waere minner nibt-A 4.fz waß nit ane 
schulde daz sin Hagen het bigert /; ja het ez ane schulde- Hagne gar niht g^egert A^ 
1187,1. [der] lac JA, 2. erkunnet. 4. vil vor mit. 1138 fißhlt in allen ausser Jd. 
4. die in Sit muosten dienen /. die muosien in sit dienen d, unt durch J, nnt onch d* 
1139,2.sich — des aUes />-4. 
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kameren unde türn^ sin wurden vol getragen: 

man gehörte daz wunder von guote mere nie gesagen. 

1140. Unt waer sin tüsint stunden noch also vil gewesen, io«6 
npt solt der herre Sifrit gesunder sin g^neseö, 

bi im waere Kriemhilt hendebloz bestän; 

getriuwer wibes künne ein helt nie mere noch gewan. 

« * ^ 

1141. Do si den hört nn bSte, do brähtes in daz lant i067 
vil der Vremden recken; ja gab <ler frouwen hant» 

daz man sd grözer milte mere nie gesach. 

si pflac vil grozer tugende, des man der küniginne jach. 

1142. Den armen unt deti riehen begunde si dd geben, loes 
daz daz reite Hagene, ob si solde leben 

noch deheine wile, daz st so manigen man 

ze dienste ir 'gewünne, daz sie des angest müesen hän. 

1143. D6 sprach der könic Günther: *ir ist lip unt guot; ^ 
zwiu solde ich daz wepden, sWäz si da mit getuot? 

ich erwarb e;avil küme, , daz si mir wart sider holt; 
Bu ne ruochen, war si teile bediu ir silber unt ir golt.' 

1144. Hagene sprach zem künige: /ez en solde ein fruip^r ^W loro 
deheinem einem wibe niht des hordes lan. 

si bringet ez mit gäbe noch unz üf den tac, 

daz vil wol geriuwen die kCLenen Bürgenden mac.' 

1145. Des antwurt im Günther: *ifeh swuor ir einen eit, lori 
daz ich ir getsßte nimmer mere leit, 

unt wil es fiir baz hüeten, si ist diu swester min * 
dö sprach aber Hagene: Mät mich der schuldige sin.' 

1 146. Ir sumelicher eide . wären unbehuot; 1072 ' 
d6 nämen si der witewen daz vil groze guot. 

Hagene sich der slüz^el aller underwant; 

vil sere ez zurnde Gernot, do er daz rehte ervant. 

1139,4. [ge] Kort a. niemera. 1 140,2. genesen a^.] gewesen CBDJ. B.gestan 
t{J. ' 4. [mere nocb] a. J 141,1, praohten» a. S. milte] miet a, nie mer saoh a. 

1142,1. [do] a. 2. das also rette a. 1148,1. lieb a. 2.solaJV. si miet' da tuet a. 

4.nurueoha. [bedm] a. 1144,1. frumer] piders a. 2. weih chainem hartte nicht 

ze gewald lann a. 4. Burganden lantherre4 a. 1145,2. oliaine laid «. 1146,4. er- 
tzuemet a. {für ez 2.). do ^.] daz Ca, 
- 

1 139,3. kam^re. 4.nievordaz. 1140,1. staut ii. 2. unde solde Sifrit X 

gesollt /il. , S.hemdd Uoz D, 4. [noch]. 1141,2. der yremden] nnkuader. 1142,1. 
d6] na. 2.daK dd. 4.iB ir dienst, dai «z in leide müeste erg&n. 1143,2 swaz] 
daz A. taot Ä, 3.ja enrarb ich daz. [sider]. 4b.ir steine aode ir rötez golt A, 
1144,l.[en]. 4.daz] d. iz A. (deiz. XaeJ^m.). 1145,1. Dö sprach [der] kfinic Gun- 
tber. 4.ä6nsehiddig6nS/>J. 1 146,2. tu grözejkreftige* a.slüzleX 4^as 
zornde ir bnioder -Gömöt. bevant 
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1147. Do sprach der herre Giselber: 'miner swester hat getan 1073 
Hagene so vil der leide« ich sold ez onderstän; 
unt waer er mir niht Sippe, ez gienge im an den l?p .' 
iteniawez weinen ' tet dö Sifrides wtp. 

1148* Do sprach der herre Gernot: *;e daz wir immer sin 1074 

gemüet mit disem golde, wir soldenz in den Bin 
allez heizen senken, deiz immer würde man.' 
si gie vil klageliche f&r Giseiher ir bruoder stan« 

1149. Si sprach: ^ vil lieber bruoder, du solt gedenke» min; ^075 
I des llbes unt des guotes söltu min vogt sin/ 

er sprach: *vil liebiu swester, daz sol sin getan, 
als wir nu komen widere» wir hän ze<ritenne wän' 

1150. Der künic unt sine mage rämten dö daz laut, io76 
mit itt-die besten drunder, die man indey vant; 

niwan aleine Hagene der beleip da durch den haz, 
den er truoc der frouwen, unt tet vil willecliche daz, 

1151. Die herren swuoreü eide, unz si möhten leben, 

daz si den schaz niht zßigeu, noch nienien solden geben, 
wan mit gemeinem rate, sösi des dühte guot; 
des muosen si in vliesen durch ir giteklichen muot. 

1152. £ daz^die künige widere ze Eine wsBren komen, 1077 
die wile hete Hagene den grdzen hfort genomen. 

er sancten da zem loche allen in den Rur. .^ 

er wände in niezen eine: des en künde sider öiht gesin. 

1153. Er jie mohte des hordes sit gewinnen niht, 

daz den ungetriuwen vil dicke noch gfeschiht. . - 

er wände in niezen eine, die wil er möhte leben : 
sit moht ers im selben noch ander nieman gegeben. 

1154. Die fiirsten körnen widere, fliit in vil manic man. io78 
Krienihilt ir schaden grözen klagen dö began 

mit meiden unt mit frouwep ; in was harte leit. 
do gebarten die degene, sam si im heten widerseit. 

1147,2. [der] a. wohl sd vil leides. 4.ieteniwez €. 1148,3. deiz B.] daz C daz 



es nimmer a. 1149,2. soltu vogt über sein a. 3. £vil] a. 4.nn aBDJ»feKU CA. «e 
riten wan 0, riten nu wan a. 1150,1. [do] aA» 2. inj im a. [in der] o. 3. [der] o. 
4. [vil] wilHchen a. ,1151,1. untzt daz si a. ~ 1152,3. er sannkchte datz dem loon o. 



riten wan 0, riten nu wan a. 1150,1. [do] aA. 2. in] im a. [in der] o. 3. [der] o. 
4. [vil] wilHchen a. ,1151,1. untzt daz si a. ~ 1152,3. er eannkchte datz dem loon o. 
1 lp3,l . er wart<und mooht des h. a. 4s er invs a. 1 154,3. meiden mannen a. '4. gelarten a. 

1147,1b. Hagene h&t getan. 2. vi] leides miner swester. 3a.'w«r er nät min 
m&c. 1148,1. der herre] her .^. [daz]. 2. disem i>..] dem. 3. deiz wurde nimmer 
man] daz ez wurde nieman A, 1149,1. [vii] A. 2. [des], unde [des]. S.dd spradi 
er zno der vronwen. 4.wirhabeDritenDes w&n. 1150,l»inAgep^. die rämten. [6d]X 
2. die aller besten dronder. 3. aieine Hagne. [der] beleip [d&] A, durch [den]. 4.deT 
frouwen] Kriemhilde. willecliche] schedillchen J. \\h\ fehlt. 1152,i.£ [daz] 
der künic riche wider wa^re komen. 2 b. den $chaz vil gar genomen. 3. daz Lordie X 
da zu lodie i>, da ze Loche B^ daze loche A, 4. er w4n<ir er sold {in} niezen. sider] 
dockJ, döul. WhZfMt, 1 154,2. grdzen schaden .i, 3. meiden tm<2 vrowen tr^r- 
setzt A, 4. gerne waßrir Giselhör aller triuwen bereit . 
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1155. Do sprächen si gemeine: 'er hat übele getan.* 1079 
er entweich der fSrsten zome alsd lange di^n, 

nnz et gewan ir hulde. sie liezen in genesen, 

dech en künde jpi-Kri«mhilt nimmer vinder gewesen. 

1156. Mit itenittwein leide beswseret was ir muot losi 
nmbe ir mannes ende, unt do si ir daz goot 

also gar genämen; do gestaont ir jämers kfage 
des libes immer m^re, nnz an ir jangeste tage. 

1157. Nach Sifrides tode, . daz ist al w&r, 1082 
was si in manigen leiden 4inz in daz zwelfte jär, 

daz si des recken todes mit klage nie vergaz. 
sr was triüwen staete nnt tet vil wiliecliche daz. 

^J 1158. Eine riche fürstenaptey . stifte vrou Uote 

' nach Dancrates tode von ir guote, " • 

mit starken nchen nrbom, als ez noch hiute hat 
daz klöster da ze Lorse, des dinc yil hohe an eren stat 

1159. Dar zno gab onch Kriemhilt sit ein michel teil^ 
durch Sifrides sele, unt umb aller sele heil, 
gold unt edel steine mit williger hant 
getriuwer wip decheine ist uns selten e bekant, 

1160. Sit daz diu frouwe Kriemhilt uf Günther verkos, 
unt doch von sinen schulden den grözen hört verlos, 
dö wart ir berzenleide tüsint stunde mer; 

dö waere gerne dannen diu frouwe edel unde hSr. 

1161. Do was der frouwen Uoten ein sedelhof bereit 
ze Lorse bi ir klöster mit grozer licheit; 

dar zöch sich diu witewe von ir kinden sit; 

da noch diu frouwe here begraben in eime sarke lit 

1162. Do sprach diu küniginne: Vil liebiQ tobter min, 
sit du hie niht mäht beliben, so soltu bi mir sin 
ze Lorse in mime huse, unt solt din weinen lau.' 

des anlwurt ir Kriemhilt: Vem liez ich danne minea manf 

1 155,1. fi] die a, ^at] biet a. 4. sein gebseim (gewesen) aDJ, BinfthltC 1156,3. 
trenomen a. iamer fs] a. 4. im jüngsten a, jungesten N. 1157,1. id] als a. 2. si 
was a. 4. trene una Btät a. 1158,1. ein reichen a, 2. da nach a. S.urbam a. 

4. fda} ze ors Lorse a. [an eren] a. 1159,Ldie k<^eimlulde a. j^sit] a. 2.'£umb] «. 

5. [edel] gestaine a. 1160»4.her] herlich a. 1161«1. [aer] a. sideUiof a« 

1 155,1« vil Übel X 4. doch ^] ddne. Eier N eine eigtne Strophe : 
1080. ti da2 Ton Troneje Hagne -den «ebatz alsd Terbi^ 
dd hetßn siz göyestent mit eiden also starc, 
daz er verboln .w»re nnz ir einer mOhte leben, 
so enknnden sis in selben noch ander niemen gegeben. 
1156,8. ben&tnen X [j&mers]. 4.mmmer. 1157,2.si woiäe in maaeg^u söre 
diiazehen }&r. 3b.Tergezzen konde nHiA. 4.8i was im getriuwe, des ir diu meiste 
menegegiht. llhS hU 11^ fehlen. 



154 XX. A?EimDBB WIE DER EßSOO EZILB M«. Slr^ph« lltt-HllS. 
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1163. 'Pen läz e£ hie belibeo/ sprach fron üote. 

^oa ne welle got von himele,' sprach aber dia goote, 
*min vil liebiu muoter, daz sol ich wol bewaro, 
Wand er mooz fon hinnen mit mir wa&r^ifae vam.' 

1164. Dd schnof diu jämers riche, daz er wart uf erhaben. 
^ sin edelez gebeine wart apderstont begraben 

ze Lorse bi dem münster vil werdecBchen sit, 
da der helt vil küene in eime langen sarke lit 

1165. In den selben ziten, dö Eriemhilde solde 
varn mit ir muoter, dar si doch wolde, 
d6 ömoste sie beliben, als ez solde sio; 

daz understux)nden maere vil verre komen ftber Rin. 



XX. AVENTIÜRE 

WIE DER KÜNIG EZELE NACH FROUN 
KRJEMHILDE ZE WORMZE SINEN BOTEN 

SANDE. 

1166. Daz geschah in den geztten, ^ dd fron H(3ldie erstarp, loss 
nnt daz der künic Ezele ein ander wip warp. ~ 

do rieten sinet friunde in Buregonden lant 

zeiner werden witewen, din was fron Kriemhilt genant. 

1167. Sit daz erstorben waere der schcBnen Heichen lip, ^ io84 
si sprachen:* weit ir immer gewinnen edel wip, 

die hoehsten unt die besten, die ie künic ^ews^, " .. 
so nemt die selben witewen : der starke Sifrit was ir man.' 

1168. Do sprach der künic riche: Vie künde daz ergän, ^ .loss 
sit ich bin ein beiden,^ nnt toufes nine hän? 

so ist. diu frouwe kristen, unt tuot es libte niht: 

ez muoz sin ein wunder, ob ez immer geschihL* . 

1163,1. lasset a. 2. aber a. llG4:,l.iamericli a. 2. anders stunde wart, a. In 
B,n am Ende der Zeile'. S.'vrerdeolichenJ herleiclien a. 4. helt v. k.] degen edel, 
[langen] a. 1165,2. dar] als«. . 4. die märe [vil] a. XX.[£roun] a. [ze Wormze] a. 
1166,4. pei den tz6iten a. starp ä, 2. [wip] o. 4.wa8/0^^ 0, (rcmfefUt a. was ßrou N, 
1167,l.£oh«Bnen] werden a. 2. ein edel «f.- 1168^. taufe nieht enl^an a. 8. christin a. 
4. ein miohel wunder ä. . , • 



1166,1. Das was in einen ziten. 2. [daz BD"], EtzeL IhbIh ein ander wip/. nmb 
|fein]| ander yronwen BDÄ, ^.zno einer DB, werden] stolzen. 11 67,3» künic ie. 
4. witewen] Tremsen. 1168,1. künde] kndhie. 2. fein] A. des tonfes A, der toafe 
BD, nine] nibt A, 3.ddiyon lobt sis nilit]*des eaiobet siz niht A* 4.müese. 
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1169. Do spräclien aber die snellen: 'waz ob siz lihte tuet? lose 
durcn iuwern Barnen den bdhen unt inwer micbel giiot 

so sol manz doch versaoch^n an daz vil.edel wip; 
so mügt jr gerne minnen den ir vil wünneklichen lip« 

1170. Do sprach der künic Ezeler *wem ist under iu bekant loss 
bi ^ne allerbeste Hüte unt euch daz lant?^ 

do sprach von Bechelären der^uote RüedegSr: 
'ich hän irkant von kinde die edelen küniginne. her, 

1171. Grunthern nnt Gemoten die küenen ritter gaot; 1089 
Giijeiher der junge; ir ieslichet tuet, 

swaz er der höhen eren mit tugenden mao jbegän: 
euch hänt ir alten nmge al daz selbe her getan.* 

1172. Dö sprach der künic riebe: . 'friunt, du solt mir sagen, 
ob si ob minen landen kröne solde trägen; 

ist ir Jip sd schoene, sd man mir hat geseit?' 

des a^wurt im Büedeg^r der recke küene unt gemeii: 

1173. *Si gelichet sich mit schoöne wol der frouwen min, loso 
Heichen der vil riehen, unt künde niht gesin 

in dirre werlde schoener deheines küniges wip; 
den si lobt ze friunde, der mac Wol troesten den Up.* 

1174. Er sprach: 'sd wirb ez, Rttedeg^r, sd lieb als ich dir si; i09i 
un^ sol ich-Kriemhilde immer geligen bi, 

des wil ich dir Ionen, so ich beste kau, 

so hästu mineEi willen 'mit grözen tifuwen getan. 

1175. Uzer miner ksuneren so heiz ich dir geben, i092 
daz du unt dine geverten * vroeliohe mügt leben; 

von kleidern von rossen des nim, swaz du wil, 
des gib ich dir zwäre zuo der boteschefte vil.' 

1176. Des antwurte Rüedeger der marcgräve rieh: 1093 
*gert ich dines guotes, daz w^aere unlobelich, 

1169,1. [aber] a, wer wais ob a, 2. duroh evren mainen hooben nam a. 4. min' 
xuchleioben a. 1170,1. £«el d. 2. [ouoh da«] aJ. 1171.1. GunÜLera. Gecnot a, 
die edeln ritter cbuenn a. 3. er mit grossen eren tn^nd mac b. a. 1172,4 b. fehlt a. 
1175,1. Aus a. ' 2.deinmagea. froTeichen mugen a. 3. und von a. 4. [b wäre] a. 

1169,1. [aber]. 2.[dra]j:i. 4. ir muget tII. [den] ^. wietUehen. 1170,1. 
Ezefe] edel DJA^ eddle B, ander in] no. 2. onder iü bi Bine die Kute. 4. die [Vil A^ 
eddlen kflnige hdr. 1171,1. GuiKher imd Gömdt. kühnen] edelen. 2. der dritte 

beizet GlselbSr. 3. der besten, bester X ^d tagende. 4. haben! i)^. ait* /, alte ./l. 
«1] noch, her vor getan CA^ vor dftz BJ, 1172,1. Dd spraoh aber Etsel. 2<in mime 
lande. 8. und ist. sd mir ist geseit. 4. |[den]| minen besten vrionden sol es nimmer 
werden leit. 1173,2. nnt] Jane. 3) diser DA. 4. den] sinen BJA, 1174,1. so] 
als] alsöX [al6]Z^. 2. geligen irniüeril. beste CU.] allerbeste«' 4.midhast pnefaA 
4b. sd rehte verre get&n. Il75,l.kamere.4. 2. gesellen. rnükgeiiX d.ToaroMen 
imd< von kleidern aUe^ das da vil. 4. des heize ich in bereiften. 



^ 



150 IX. AVEWTIÜIUS WIE PER KChiC EZEtE etd. Strophe 1177^^184» 

ich vfil din böte gerne wesen an den lUn 

mit min selbes gaote, des solta gar &ne angedt sin.' 

1177. Do sprach der künic Ezele: *nu trenne weit ir varn 1094 
nach der vil minneklichen? got sol iuch bewam 

der reise an allen eren, nnt oäeh die fronwen min.. 

des helfe mir gelücke, daz si uns gensedic müeze sin' . 

1178. Do sprach aber Rüedeger: *e ich'räme dizze lant, 1095 
wfr müezip 6 bereiten wäffen unt gewant, 

Schilde unde jsätele^ des wir cre hän; 

ich wil ze Rine fueren funfhimdert miner küenen man. 

1179. Sw& man in vremdön landeh mih unt die mioe sehe« io9€ 
daz ir ieslicher denne dir dos jehe, 

daz nie künic deheiner also mänigen man 

sd verre baz gesande, danne da ze Rine habest getan. 

1180. Ob duz^ 'künic riebe» dar umbe niht wellest län, 1097 
si was ir edelen minne Sifride ondertan, 

dem Sigemondes kinde, den hästu hie gesehen; 

man muose im grozer eren mit rehter wärheite jeben* 

1181. *Dar umbe ich si niht vremde, was sie des recken wip« 1098 
ja Wais wol also tiure sin vil edel lip, 

daz ich niht versmsehen die küniginne sol: 
durch ir grözen scheine sd gevellet si mir woL' 

1182. 'So wil ich iu die wärheit* sprach Rüedeger dd, 'sagen, 1099 
daz wir hinnen riten in vier und zweinzic tagen; 

ich enbiut ez Götelinde, der vil lieben frouwen näin, 
daz ich nach Eriemhilde selbe böte welle sin.' 

1183. Hin zeBechetären sande Rüedeger iioo 
boten sime wibe, d'er marcgrävinne h€r, 

unt enböt ir, daz er solde dem künige werben wip. 
si geddhte firiuntliche an der guoten Heichen lip. . 

1184. Do diu marcgrävinne die boteschaft vernam, 1101 
der xßmre si sich freute, , doch weinens si ge^m, 

' 1176,4J). daz ich han von der höndd dtn N. 1177,1. [nü] a. wil du aJ. -4.01110X19 
C, nicht mue^e wie Lassher g. 1 179,4. besant a. *- 1180,1. [nlhtl a. 2.8eifi4don a. 
1181,2. (vil} a. 4. sohoime grosse a. 1 182,4k von hinnen a. 3. [vil] a.^ 

1 176^4 b. daz ich bän von den bendeti (der hende) din., 1 177,1 «^zele] riebe. 

2. [vü]. 1 178,1. 6 irir rümen daz lant. 3. akd daz wirs ^e wot försten mügen hlkn. 
4.fÜ6rQn zao dem Eine^« mkxer küenen] w»tlkber. 1179,1. nian micb zeBurgonde 
und. 2.danniB wol des. 1180,1. Und ob. riebe] «dele. weUesC] wil. 2. ir edelen 
minne] dem besten manne* 4.miio8e] mobt. [rehter] A^ ' 1181,1. Dd sprach [derj 
^ftnie Etzel (edele B.) *was si des r^en ^^p. 2. j&] sd. tiwer A. des edelen fürsten 
Hp. 4.vil grdze A. 1182,1. Dö sprach der maregräve; sd wil ich |a d^ sagen. 

2. daz wir ans beben hinnen. 3. [til]. 1183,1. dö sande DA* 2. dö wart diu marc- 
gr&vimie trüriC oade hör* 3.tint] er. tolde] wolde A. 4.frinntltphe} mimiecUchen. 
guoteni schoenen. 1184,2 a. ein teil was [ez AJ] k leide* {doch]. 
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ob si gewinnen solde noch froawen alsam e. 
80 si gedäht an Heichen, daz tet Götiinde w^. 

1185» Xlzer Hiuninlande der marcgräve Yeit: 1102 

des was der künic Ezele vr6 unt ouch gemeit. 
da zer stat ze Wiene bereite man in wat, 
die ^r füeren solde» als ma9 uns gesaget hat. 

1186. Da ze Bechelären im warte Götelint; 1103 
diu jtüCkge maregravinne daz Rüedegeres kint 

sah ir vater gerne, unt buch sine man. 

dd wart ein liebez bilen von scheinen kinden getan. 

1187. B6 der marcgräve ze Bechelären feit, ii04 
dö was in mit vlize ir gewsefen unt ir kleit 

bereitet. gar ze wmische im unt sinen man; 

ir souQier uf der sträze sach man mit in zogen dan« 

1188. i)ö si ze Bechelären k6men in die stat, ii06 
di sinen reisgesellen herebergen bat 

der viitt vil minneklichen, nnt schuof in guot gemach. ' 
Götelint diu riebe den wirt si niht zungerne sach. 
lll?9. Sam tet sin liebiu tohter diu junge marcgrävin, 1106 

diu enkunde ir vater künfte niht hcehers m&otes ^in. 
die von Hiunenlanden wie gerne si die sach! 
mit lachendeni munde diu stieza juncfrouwe sprach: . 

1190. 'Nu si uns gröze willekomen min vater unt «ine man!' iier 
dö wart vil grdze danken mit vh'ze getan 
des marcgräven kinde von manigem reck^ guot. 
vil wol erkande Götelint des guoten Rüedegeres onuot. 

1191. Do si des nahtes nähen bi Rüedegdre lac, 1108 

vil minnekliche vrägen in diu frouwe pflac: 
war in gesendet b^e der künic von Hiuninlant? 
er sprabh: ^'min liebin frouwe, dsLZ sol werden dir bekant. 

• 1185.1 . Anser H^unenlandten a. 2. [ouoli] clBJ. 3. [da] ze der a. 4. hat besaget a, 
llBfifeMta. 11S7,2. waffen a. 4.fiaux]ftera. sieben a. 1 188,4. rioliej firi^ue «. 

[se] o. 1189,2. 'Katers a. 1190,1. sein mir a. imd ftuoli a. 2.yli^] willea «. 

1191»1. [nahen] a^. S. wammb gesent in a. , 4. min] vil a. dir werden a. 

1184.3. [nocb]. 4.dAhte A, tet ir imieeliclien yi% (innercHcheii A). 1185,1. 
Bü9deg6r ;von Ungern in siben tagen reit. 2. [der] A, 3. i^ die wit, 4. dd mohte 
6r ^er reise nibt langer haben rät. 1186,1. warte im. 2.ant din jange niarc- 
grftrSn A. [daz].. 3.onch] die. . 4.iToawen] kinden. 1187,l.i^ [das] der edel 
Büedeg6r. 2.üe der stat' ze Wiene dö v&ren in diu kleit 

3. rehte Tolleclicben ü£ den boomen kernen. 

4. die faorenin der ni&ze daz in. wart w6nie iht genomen. 

1 188.4. si gerne komen sach. 1189,l.sara} als. ^ 2. der ne künde nipmer j^ 
komen lieber sin. 3. die beide nz — lande, si die sach. 4. munde D.] muete. süeze] 
edel. 1190,1. [Nu] 'Jl, 2. tu grdze] ein scboene» d& getan. 3. der jungen mare- 
gravinne. '"teanigem] edelen A, recken] ritter. 4^ [vil] A, erkande] wesse. guoten] 
herreti. 1 191,1. [nAhen] ^d. 2.'wie güetliche trftgendiumarcgr&Tinnepflac 4. min 
TToo Götlint, ich tuonz.iu gerne bekant. 



168 XX. AVBinimE we pbb Ktnc beba m«. BtnfU um— iim. 

1192. Ich 8d1 mime herren werben ambe ein wip, iios 

Sit daz ist erstorben miDer froawen lip^ 
ich wil nach Eriemhilde riten an den Rin, 
diu sol hie jsen Hinnen gewaltec küniginne sin/ 

1193« 'Daz woMegot,' sprach Götelint, 'mohtnns daz heil geschehen! iiie 
Sit daz wir ir beeren so grözer eren jehen, 
si ergazte nns miner fronwen liht in alten tagea 
mit ir höhen tagenden, daz wir mt^shx si verklagen.' 

1194. Dö sprach der marcgräve: 'triatinne miti; ^ üii 
di mit mir soln riten hinnen an den Rtn» 

den sult ir friantliche bieten inwer guot. . 

so beide varent riebe, sd sint si vrc&lich gemnot.'^ 

1195. Si sprach: ^^ez ist (Jeheiner, derz- von mir gerne nimt, 1112 
ine geb ir ieselichem, swaz im wol gezimt, 

e daz ir hinnen -scheidet mit den iuwem man.' 
daz si dem wirte lobete, daz wart mitMize getHn. 

1196. Hey^ waz man dö von kamere der riehen pfelliltraoe! ms 
cler wart mit den recken geteilet dö gennoc, 

erfüllet vlizekliche von halse unz üf den sporn. 

die im da zao behageten, die het im Rüedeg£r erkom. 

1197. An dem sibenden morgen von Bechelären reif 1114 
der wirt mit sinen degenen; wäfen unde kleit 

fuorten si den voUen durch dejr Baier lant 

si wurden üf der sträzen durch rouben selten an gerant 

1198. Da die helede fiioren, niemen ntht in nam; 
man moht in dannen dienen, als in wol g^zam. 
ritter unde knehte die^ wären wol gekleit; 

der guote marcgräve alsus von Bechelären reit. 

1199. Iure tagen zwelfen si körnen an den Bin. ms 
do ne künden disiu msere niht verholn sin, 

' 119^1. {ein] er. S. nacli ürauen kohreimhilden o* 1198,S.erg«tst ay^drgast C 
4h.fehl^ o. 1194,4. si fehlt C, sein si a. 1105.4. den wirt lobtena. 1196 /eJUi a. 
1197»2. [sinon] a. 2b.wongQwappeut a. ^a. fehlt a, 1198,3. bekleit a. '4.{aiBii8] a. 
dcrraita. 11994. inner o. ~ 



1192.1. DAi sol ich. [nxnbe] ein ander w!p. sit daz] sld diu X. der sehoBaen Hei- 
ehen lip. 4.Trowe tu gewaltec sin A, . 1193,l*][und]| möhte das geschehen 2. dt 
[dasjl wir ir sd maniger ören hoeren jehen. 3. noch lihte A, ^«ondi mdhte wir ai 
gerne (wir mOhten gerne si A.), zen Hinnen krdne l&zw (lAzen kröne A»y tragen. 
Lciehmann: wir möhten si zen Hiimen gerne Uzen krdne tragen.- ] 194^1. Rüedeg&r 
hinter m2krtffk9e DA. d.minnecliche /. 4.TroellchJ höhe. 1^95,1. neheiner. 
gerne von mir. 2. [ir]. swaz] daz /A. 3. [daz] .^. und onch iwer man» 4. dö sprach^ 
der maregrAve: 'daz ist mir Üebe getAn.' 

1 19^,1* man rtdier pfeHe Ton ir karoeren truooj. 

2» der wart den edelen recken .ze teile dö gennoc, 

3. erfallet] ir sulet A, die 3pom. 4.darzao (darab ^.) geTiele«. 

1 197.2. degenen] rackea. 3.Beire 4. 4.8tr&ze 4. 11%^ fMt, 1199,1. 
körnen] riten A. 



stfopu iso«— UM. agc. jmswnoBZ mi der Ktvio ezble ««e. 1 59 

man sagte dem künige n^t oach sinen man, 

da koßmen hohe gesäte. der wirt dd vrägen began: 

1200l Ob iemen si bekande, daz manz im solde sagen. iii« 

man sachlr sonmBere so rehte swa^re tragen, 
daz si vii liche w&ren, daz wart da wol bekant; 

maü hiez si herbergen da ze Wormez ai ze hant. 

1201. Dd die geste wären zen herebergen kpmen, 1117 
dd Wart ir gevertes vaste war genomen. 

si wandert, wannen fiieren die recken an den Rin. 
der wirt nach Hagenen sande, ob ez iin kundic möhte sin.. 

1202. Do sprach der von Tronege: 'nu lat mich si sehen. iiiB 
als ich si nu geschouwe, ich kan lü wol vprjehen, 

von swannen si gesendet sin in dizze lant. 

si suln sin ti1 vremde, ine habe si schiere bekant.* 

1263. Iniende heten die geste na genomen; 1119 

in vil richiu kleider was der böte komen 
mit sioen hergesellen; ze hove si do riten; 
si fdorten guptiu kleider, wol nnt sp^he gesniten. 

1204. Dö sprach der suelle Hagene: ^als ich mich kan verstin, ii2o 
wantbe ich die helde lange niht gesehen hän, 

si varnt dem geliche, als ez si Rüedeger 

von Hinoischen riehen^ der degeh küene unde her.* 

1205. ''Wie solde iph des getrouwen,' sprach der künic ze hai)t, ii2i 
/daz der von Bechelären koeme in dizze lant?* 

e daz der künic riebe die rede vol sprach, 
Hagene der küene den guoten Rüedegereü sach. 

1206. Mit sinen besten frinnden lief er zao zim dan. an 
m^n sach fünfliundert degene von den rosseb stän. 

dö wurden wol enpfangen die von Hinninlant: 
boten nie ^etruogen also herlich gewaiit. 

1200,1' erdiant a, man im» a. 4.al] sa a. 1201,4. Hagene (7, hagen a, ohxmt 

wftra. 1202,4. vremden Ca. 1202,1. iniende] phentleichen a. wenomen a. 2. in] 
ir a. 4. spähe] sohon a. 1205,3. gesprach oMDJ. 

1 199,3. Seite ez: und den slnen. 4.kdhe] Tremde. 1200,2. sO rehte] harte .^. 
3.ir4reii. da, wol CA.} aldii i>. 4. man schoaf in herberge in der witen stat ze hänt. 
1201,1. Dd di vil unkonden w&ren in belcomen , 

2. dd wart der selben herren Taste war genomen. 

4. ez] si. mOhten. der wirt Hagnen vrAigte, wer die herren mShten sin Ä. > 
1202,1. der helt von. ich h/kn ir niht gesehen. 2. ich] wir — gesehonwen. 3. sie riten 
her in. 4.Tremde. 1203,1. Den gesten herberge w&ren nn genomen. 8. mit sinen] 
und sine. 4. Wol nnt] TU harte. I204;2.die helde] den herren. 3. wol dem. als] 
aam. ' 4. riehen] landen. 1205,1 . Wie sol ich daz geioaben. 3. ^ d&z] als. 1206,1 . 
Er ond sine Trinnde (sie A."] tiefeni^ dän. 2. dd sach man von den rossen fänfliun- 
dert fiter st&Q. > ^ 
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1207. Dd sprach ia hdher stimme der herre Hagene: 1123 
'nH &xn grdze willekomen dise degene^ 

der Yogt von Bechelären Bot alle sme man.' 

daz grüezeü wart mit eren den snellen Hiuiiia getan. 

1208. Des küniges naehsten mäge körnen da man si sach; an 
Ortwin von Mezzin zuo Rüedegere sprach: 

*w haben in aller wile mere nie gesehen 
geste hie so gerne, des wil ich w^rliche jehen * 

1209. Des gruozes si de dapcten den beiden über al;. 1125 
mit dem hergesinde si giengen in den sal^ 

da si den künic fanden bi manigem küenen man : ^ 

der wirt do von dem sedele gie gegen Rüedegere dan. 

1210. Wie rehte friuntliche er den gast enpfie ins 
nnt alle sine degene! Gemöt dö niht en lie, 

ern enpfienge in ouch mit eren unt alle sine man., 
der künrc Rüedegeren fuorte bi der hende dan. 

1211. Er bräht in zuo dem sedele, da er selbe saz. ii27 
den gesten hiez man schenken, mit willen tet man daz, 
mete den vil guoten unt den besten win, 

den iemen vinden künde in dem lande al nmben Bin. 

1212. Giselher unt Gere die bede wären komen, ' ii28 
Dancwart unt Volker die heten wol vernomen 

von den werden gesten r sie wären hochgemuot; 

si enpfiengen vor dem künige ^ die ritter ede^mlde gnot. 

1213. Dö sprach zuo sime herren der degen Hagene: ^ \ <129 
'ez solden immer dienen alle iuwer degene, 

daz uns der marcgräve ze liebe hat getan ; 

des solde man enpfähen wol den Götelinde man.' 

1207,1 b. Hagen der welgant a. %. dise werden degen a. 1208,2. Mezz «. 1209,1. 
gruessen a. 3. kdenea] wenden «. 4. ge&idel a. Kuedigom a: l^^,2.d€r ßckr^ther 
verirrte von sine degene zu S.isine man, a» fekU daher 2 b. u. 3 a. 4. der chimig p^ der 
hende faer^ Buediger danne a. Budegere C. 1211,1. gesidel a. 4.umb den a« 

1212,3. waren 0, wären aN, (über a. ^ie werden geste wÄren h.). 4. edeln ritter a, 
1213»4.sold man wol a. der frauen G. a. 



1207,1. Pd sprapU harte lüte von Troneje Hagene.. 2. grdze] gote. 4. daz grüe- 
Ken] der aotfanc. 1208,1 b. man gen in comeii sach /. die giengen di man sach. 

2.Mezze. 4.[hie] ^4. 1209, 1. beiden] r^en. 2. den hergeiinden, 4. der herre 
staeiit von sedele: daz was dordi grdze ^uht getön. 

1210.1. Wie rehte zühte^lichen er zuo den boten gie: 

2. Günther und Gdmdt vil flizeclich enpfie 

3. den gast mit sinen mannen, als im wol gezam. 

4. deq guoten B^edeg^e er bi der hende genam. 

121 1.2. man] er A, mit wfllen] vil gerne. ' 4. den man tunde vindea. 1212*1. 
w&ren beide. 2. wol] oueh] schiere A. 3. umbe dise gesbe. Sb.höch] vrtV. 4.edele ^. 
1213,1. der degen] von Troneje. 2. alle iwer] di£e. 3cze] koo A, 4. man] l^ wol 
den] der schoenen. . ' ' * \ 
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1214. D6 sprach der künic Günther: *iiie kan niht langer dagen. H30 
wie si sich gehabt beide, daz sult ir mir sagen, 
E^ele unde Helche uzer Hiuninlant.' 
do sprach der marcgräve : *ieh solz iu sagen hie ze hant .' 

1^15. Do stuont er von dem sedele mit allen sinen man; iisi 

er sprach zuo dem künige : 'lat mich nrloup hän, 
ze sagene solhiu m^re, ~ dar nmbe ich bin gesant . 
von deme künic Ezelen her zuo der Buregonden lant* 

1216» Er sprach: swaz man uns msfere bi iu enboten hat, ii32 

diu erldub ich iu ze sagene, äne ßriunde rät. . 
ir sult si läzen hoeren mich unt mine man, 
wände fch iu aller eren hie ze werbenne gan.' 

1217. Do sprach der böte here:. *lu enbiutet an den Rin 1193 
g^riuwelichen dienest der grdzö voget nÄn, . 

unt allen iuwern friunden, die ir müget han, 

unde wizzet, disiu boteschaft ist in triuwen gar getan. 

1218. Iu bat der künic edele k)agen sine not: 1134 
siniu lant sint verweiset, min frouwe diu ist tot, 

Helche diu vil riebe, ein küniginne her, 

nach der min herre lidet, daz wizzet, ungefüegiu ser. 

1219. Kint der eddlen fürsten, ; diu si gezogen hat, ii35 
dar an ez inme lande vil jaemeirlichen stät^ 

die en haat nu leider niemen, der ir mit triuwen pflege; 
des waen euch sich vil seine d^s küniges sorge gelege.' 

1220. 'Nu loö na got,* sprach Günther, Maz er den dienest sia 'H36 
so willeclieh enbiutet mir unt den Iriunden min. 

sinen gruoz^ ich gerne . hie vernomen häny 

den mir enbiutet Ezele, des sol er groz genade han,' 

1221. Do sprach von Bürgenden der herre Gßrnot: 1137 
'die werlt mac wol riuwen der schienen Helchen tot 

durch Ir. manige tttgende, der si wol künde pflegeöJ* 
• der rede gestuont im Hagene der vil zierliche degen* 

1214,4. [hie] a. 1215,1. gesidele a. 2.iiTi lata. 4. Ezele 0, Etzel a. 1216,4, 
werbene (T, fehlt a. 121 7,2. [groxej a. 4. [gar} a. 1218,3. [vil] aJ. 1219,4. sich] 
ich a, Beine] ohlaine d; m C. zuerst chselne, aber J*unkt unter oh. 1220,2. wiUtohen a. 



1214,1. kaCn daz niht verdagen, ' 3.üz der. 4, ich tuonz iu gerne bekant. 

1215,2b.iindmac dlEiz'siÄget&n. 2.4äz ir nur, fQrste, erldubet, sd wil ich niht ver- 

dagen. 4. diu msere diu ich bringe sol ich in willeclicfaen s^gen. 121€j2.diu] die. 

12 1 7, 1 . höre] biderbe. 3. darzuo allen Munden. 4. ouch ist disiu botschaft mit grözen 

«rhiwen g^tdn. 1218,2. sin toIc ist Äne yreude. 3b.mines herren wip. 4. ah der nU 

ist (fet nu A,) tiörweisöt ril maneger juucfrouwen l!p. 1219,1,. diu] di^ A, 2. daran] 
dk rem, 12203. den sinen. 4. daz sUlen gerne dienenbeidemäge unde man. 1221,1. 

3iirsrixnde ul.- herre] reke. 2^wöljimmer. d. ir tU manic. [wol]. 4. Hagene darzuo 

-vil manic ander degen] Hagene d^r d^en A, 

HoltmaAA, KibAlutfoiu 11 
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1222. Do sprach aber Rfiedeger der edel böte her: itse 
'sit ir mir, künic, erloubet, ich sol ia sagen jneTy 

waz iu min lieber herre her enboten hat, 

Sit im nach mm^r frouweA sin dinc so kumberlichen st^t. 

1223. Man sagte mime herren^ iuwer swestpr si 4ne man, im 
Sifrit si erstorben; ist daz also getan, 

s6 sol min frou Kriemhilt die riehen kröne tragen 
vor den Ezelen recken : diz bat iu der künic sagen.' 

1224. Do sprach der künic riche, wol gezogen was sin muot: itio 
'so beeret minen willen; ob siz gerne tuot, 

daz wil ich iu künden in disen siben tagen; . - 
e ihz an ir erfüerc, zwiu solde ich Ezelen versagen?* 

1225. Die wile man den gesten hiez scha£fen guot gemach; <i4i 
in wart da. so gedienet, daz Rüedeger des jach, 

daz er da friunde häte bi Guntheres man. 
Hagene im diente gerne: er bete im alsam getan. 

1226. Alsus beleip dö Rüedeger unz an den sibenden tac. ii42 
der künic nach rate sande; \rte wiselich er pflac 

vragen sine mäge, ob si dühte guot getan, 

daz Kriemhilt nemen solde den künic Ezelen ze man. 

1227. Sie rietenz al gemeine, w'an eine Hägene, H43 
der sprach ie Günther dem werden degene: 

'habt ir rehte- sinne, so wirt ez wol behuot, 

ob sis joch volgen wolde, daz irz nimmer getuot.* 

1228. 'War umbe,* sprach 36 Günther, 'solde ihs volgen niht? au 
' sw az der küniginne liebes geschiht, 

des sol ich ir wol gunnen, si ist diu swester mfn; 
wir soldenz selbe werben, ob ez ir fere möhte sib.* 

1229. Do sprach aber Hagene: 'nu lat die' rede stän, ii45 
unt het ir Ezelen künde als ich sin künde hän, 

solte si in danne minnen, als ich iuch hoere jehen, 

so waDre.iu allererste von schulden sorgen geschehen. 

. . ■ ' ' ' . ' 

1^23,4. dem Etzelln telche a. bat] lat a. 1224. 1. riche] gunther a. 2.81 es a. 

3» daz <t.] den CN. 4. erfHere] ervlnde aD. zwiu] was o. 12^,4. di^nt inno. -vrann er 
hetim a^ enr \nicht erz) C, vielUicht het 4] het im d iS^ 1226,1. sibenten a.] vierden C, 
dritten N, 3. stne] die seinen a. 1227. UaUe a. 2. werden aJ» fsMt C. ^ 4. iochj 
iäoh a. 4b» daz solt ir nimmer gevoligen tuet a. 
' , j ■ ■ 

1222^4. Sit Im sin dinc n&ch Heleben sd rehte kummerliclien st&t 1223,1. iwer 
swester] Kriemhilt. ^.hSr Sifrit. si] ist^. und ist. alsd] so. 3. weit ^r ir des gunnem 
so sol si kröne tragen. 4. [den], daz hiez ir min herre sagen. . 1224,2. «öV.] si. 

3. siben] drien. 4.erfüere] funde ÄJ, erlunde JB* sol ich.2< 1225,3« bete Triunde 
AJ), hl^ xmdbt, . 1226,2. wie] Til. 3.mid ob ez sinem&ge di]di(e... 4.den künic 
edelen zeinem man A, 1227,1. niwan [eine]. ^ 2.ze] züö DA, werden] koonea DA. 

4. und ob DA, [iöch]. irz doch DA. 1228,2. liebes noch. 3. wan si ist A, 1229^ 
[unt]. 3. solte] sol. 4. so ist iu alreste.- se sorgeo. . 
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1230. * War umbe?' «prach do Günther, 'ich bebüete wol immer daz, nie 
daz ich im kome so nähen, daz ieh deheinen haz 

von im müese dulden, unt würde si sin wJp* 

do sprach aber Hag^ne: *ez geraetet nimmer min lip.* 

1231. Man hiez nach Gßrnöte unt Giselhere gän, ii47 
ob der frouweti brüeder duhte.guot getan, 

daz Kriemhilt nemen solde den riehen künic her, 
noch widerreit ez Hagene, nnt ouch ander niemen mer, 

1232. Do-sprach voo BurgondeQ Gisdher der degen: ii48 
'nu mügt ir^ friunt fiagene, noch der triuwen pflegen; 
ergetzet si der leide, unt ir ir habt getan, 

swar an ir wol gelunge, das sult ir ungevehet län. 

1233. Ja habt ir miner swester getan so starkiu leit^* ii4» 
so sprach aber Giselher, der degen vil gemeit, 

Maz si des bete schulde, ob si iu wajre gram: 

nie man deheiner frouwen mere freuden noch genam.' 

1234. *Daz ich da wol bekenne, daz tuen ich iu kunt; iiso 
^ol si nemen Ezelen gelebt si an die stunt, 

si getüot uns leide, s wie siz.ge traget an; 

ja gewinnet si ze dienste, daz wizzet, manigen küenän man.* 

1235. Des antwurte Hagenen der herre Gernot: ' ifsi 
'ez mag^also beliben unz an ir beider tot, 

daz wir geriten immer in daz Ezelen l|int. 

wir süln ir leisten triuwe, daz ist zen eren uns gewant' 

1236. Do sprach aber Hagene: *mir kan niemen widersageü; usz 
tmt sol diu frouwe Kriemhilt Heichen kröne tragen, 

si getuoi uns leide, Bwie si gefueget daz* 

ir sult eJs län beliben, daz kumt iu recken michel baz.' • 

1237. Mit Zorne sprach do Giselher, der edelen üoten sun: H53 
'wir en-sulen niht a)le meinliche tuon; 

swaa liebes ir geschfißhe, vro selten wir des sin : 
. ewa* ir geredet, Hagene, i^h'dien ir d«;irch die triuwe min.' 

1230,1. behüeto vU wol daz JB. 1231,l.^emoten und nach gern und G. a, 

3. solde nemen a-AT. [riehen] et. 4. "widerriet aJ. ouch JD, fehlt Ca. 1232,3. unt] die a. 

4. ungefehet a. }233,^. freude a. ^234,2. etzein den chiiniga, Ezele 0. 1235,1. 
Hagene 0, fehlt a. 3. in dai 2>, in des q. d&z fehlt CN. 1287,2. gemainechleich a. 

1230,1. ich kan vil wol bewam daz. . 2.nAfae ^, 3.Ton ime dulten müese Ä. 
4. ez] da^ DA, 1231,2. ob die hexreo beide. 3. solde nemen A. (solde minnen BJ). 
4. [oQch- ander] A,^ 1232*4. an »"wia ir wqI g^nge, daz söldet ir beliben (geüben D,) 
\kn A. 1233»l.«tariLia] mänegiu. 2^degeBj reckte. 3. ob] daz. 4.nocheiner J. 
[BAflli]! möre frende (vröikle m^e J.) benam. 1234,2. und sol. und gelebt. 3.|aoch]| 
TÜ lei^ 4.JA wift i^ [d& A."] dienende yi\ mAmc waetlicher man« 1235,1. Hage? 

Ben] dd A* herre] küene. > 3. nimmer r daz wir ni^lLomen A, 4.ir sin gcftriuwe. 
d^st A qns zen ^en A. < 1236,1. mir mae niemen daz {daz nieman 4) gesagen. 
2.{i]]it] il. frowe] edele. 3. gefüege .&dL 4.kumt] zimt. 1237,1. edelen] s<to- 
nen. 2, [exi] doch niht. meindcltcbeDy 3. liebes] dren. ' 

11* 
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1238. Dd daz Hagene b6rte, dd wart er migeniaot. 1154 
Gemot not Giselher« die stolzen ritter gnot, 

unt Günther der riohe gerieten sider daz: 
ob siz loben wolde, daz siz liezen äne haz. 

1239. Do sprach der küene G^re: 'so wil ich hine gän, H55 
unt wil min€?*frouwen die rede wizzen Idn, 

waz ir der künic Ezele her enboten hat; 

ob si in nemen welle, daz si mit triuwen nnser r&tf 

1240. Do gie det snelle recke, da er Eriemhilde sach. . ti5€ 
si enpfle in minnekliche. wie balde er dd sprach: 

*ir mügt mich gerne grüezen tmt geben botenpröt,. 
iuch wil gelticke scheiden özir aller iuwer not. 

1241. Ez hat dnrch iuwer minne, frouwe, her gesant im 
ein der allerbeste, der ie küniges lant 

besaz mit vollen eren, oder kröne solde tragen. 

ez werbent boten edele, daz hiezen iu die künige sageü.' 

1242. Do sprach diu jämers riebe: *iu sol verbieten got, ' H58 
unt andern minen friunden, daz si deheinen spot 

an mir armen üeben: waz sold ich einem man, 
der ie herzenliebe von guotem wibe gewan?* 

1243. Si widerreit iz sere. dö komen aber sint ii59 
Gemot ir bruoder unt„Giselher daz kint 

die bäten minnekliche troesten si den muot. 

ob si den künic naeme, ez wser ir weerlichen guot. 

1244. Überwinden niemen künde dö daz wip, iieo 
daz si minnen wolde deheines mannes lip. 

dö bäten si die recken: 'nu lä^et doch geschehen, 

ob ir niht ajid^rs wellet tuen, so sult ir Rüedegeren sehen.' 

1245. 'Daz en wil ich niht versprechen, ine welle in gerne sehen, üei 
den guoten Rüedegeren, daz läz ich wol geschehen, 

12d8,2. ritter} degen a. 1239,1. kuene] grave a. 2. meiner a. 1240,4. ans a. 
1241»2;ain den pesten a. 1242,3. arm$ C, armer oBA. 1244,4. ob er C. so lat 

euch doch R. a. 



1238»!. gehörte Hagne. 3b.ze jungest reiten (rieten DA.) dta, 4. ob ez lobete 
Kiiemfailt, si wolt^nz läzen toe haz. 

1239,1« lEÜene] lürste. Ib. ich wilz der fronwen sagen. 

2. daz si ir den künic Etzel 14ze wol behagisn. 

3. dem ist so manic recke mit rorhten änderten. 

4. er mac si wol (noch A») ergötzen swaz si leides ie gewaa. 

1240,2. minnekliche] güetliche. - 4b.|[Til schierej nz aUer iwer (iuweire ZaeiboL} 
ndt. 1241,1. d& her ^. S.besar] gewan. ' 4. boten] riter. htez in iwer bmoder. 
1242,2. andern] allen. 4. herzeliebe BA. 1243,3. die /.] si. Ond trösten he 4.ge' 
n»me. ez] daz. 1244,1. künde nieniandö daz edele wifK 3. recken] degne. 4. ob 
ir anders niht getuot, daz irden boten mochet sehen. 1245,1. [es]. • 1 b. bö -^pnch 
daz edele wip. 2. ich ensehe Vil gerne den Büedegöret lip. 
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darcfa sine manige tagende; wser er nifat her gesant, 
swerz ander boten w»ren, den wsBr ich immer nnbekant.' 

1246. Si sprach: ^ir sult in morgen heizen her gän ii62 
zuo miner kemenäten. ich wil in hoeren lan: 

wes ich mich habe beraten, wil ich im denne sagen.' 
ir wart eriteniawet ^ daz ir vil groezliche klagen. 

1247. Do en gert euch nihtes mere der edele jRüedeger, lies 
niwan daz er gessßhe die küniginne her: 

er wiste sich so w?seu, daz er woL an getragen 
mohte» swaz er wolde., ^ ir rede im muose wo! behagen. 

1248. Des andern morgens /riee;V, dö man messe isanc, iiei 
die edelen boten körnen. do wart da gröz gedranc. 

die mit Rüedeger^ ze hofe solden gän, 

d^r sach man wol gekleidet manigen \^8etlicfaen man. 

1249. l&riemhilt diu vil arme diu truric gemuot, ii$5 
si warte ßüedegSre, dem edelen boten guot. 

der vant si in der wa^te, die si alle zite truocj ^ ^ 

da bi het ir gesinde richer kleider genuoc. 

1250. Sie gie im hin begegene zuo der türe stän, nee 
unt enpfie vil liepliche d^n werden Ezelen man: 

niwan mit zwelf gesellen man in dar in verlie, 

man bot im michel ere; ir kom ein hoeher böte nie. 
1!251. Man bat den herreji sizzen unde sine man: 1167 

die zwSne marcgräven sach man vor in stän, 

Gern unt Ecgewarten: daz schuof diu künigin. 

die selben boten künden nimmer baz gewirdet sin. 
1252. Do si da wol gesäzen unt sähen manic wip, ' lies 

,d6 pflac niwan weinens der Kriemhilde lip; 

ir wät was vor den. brüsten der heizen trähene naz. 

daz sach' der marcgräve, der helt piht langer do da saz; 

1247;!. edel C. 4.mnessen o. 1248,1. früeje/eAZe Oa.] frao N. fruemesee Ca, 
die ^. 2. da] vil a. 4.bechlaidet oJ*. herleiohen a. 1249,1. [diu] tmrioa. 2.8i] 
die a. 3^ze a|len tzeiten «t. 1250,1. enkegen a< 2. werden a.fthlt VN. Sw in man a.. 
1251 J. unt och /; die sine B. 2. [in] a. 8. ekbart a. . 1252,2. de edeln K. a. 3. toa- 
her a. 4. [do da] gesas a. , 

, 1245,SI>.and waer er her niht gesant. 4» wsere dem. 1246,8. vil gar den minen 
irilleB sollch im selbe sagen. 1247,1. [en]. niht anders. 2.wan. 3.we6te. wise^d. 
3 b. ob ez immer sold (kund A^) ergäiL 4.däz si sich den recken überreden müese l&n. 
1248,3. ze] zxlo^DA, solden D.J wolten. 4. der sach CÄ,'\ dö sach ^. man d&. 
TÜ manegen hdrlicben man. ~ 1249,1. vil ärmiel vil h^re 2>, schoene 4. diu] und viL 
trüric]' reine A. 3. zite] tageJ het] tmoc. 1250,1. piin] engegene. Zenpfiene vil 
gfieüiche. 3. niwan selbe zwölfter er dar in zuo ir gie 

4. im grdzen dienest:' im kdmen höher l)oten nie. 
1251,1. bat] hiez. und die isine man. 2. die sach. in] ir. 
. 3. Ekewart und G^ren d|e edelen nter guot. 
4. durch, die hü& frouwen si s/khen nieman wol gemuot, 
1252,1. Si s&lien vor ir sitzen vil ma^ege schoene meit. . 

2. dd pflac niwan jA>mers diu vrouwe vil gemeit. 

3. der] ron. trehen. 4. der edele marcgräve wol sach an Kriemhilde daz. 
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1253. Er sprach in grozen züfaten: 'vil edel küniges kint, im 

mir unt miBen gevertei^ die mit mir komen dnt, 
fiult ir, frou, erlouben, daz wir Dir inch stan, 
unt sagen iu dia moBre, dorch waz wir her geriten hasL 

1254/Nu 51 in erloubet,* sprach diu künigin, ure 

*^e sagen iuwer maere, also stät min sin ; 
sprechet» swaz ir wellet, des iuch dnnke guot * 
die boten an ir wol sähen ir vil trurigen muot. 

1255. Do sprach von Bechelareri der furste Rüedeger: ii7i 
'dienst unde triuwe EäcU ein künic her, 

hat in enboten, frouwe, her in dizze lant; 

er hat nach iuwer minne vil guote degene gesant 

1256. Unt enbiutet iu innekliche freude äne leit; iira 
der statten friuntschefte ^ si er iu bereit, 

als Heichen miner frouwen, diu im ze herzen lac : 
ir sult nu tragen kröne, . der mm frouwe wilen pflac' 

1257. Do sprach diu ktiöiginne; *vil edel Rüedeger, ii73 
wsBr ieman, der bekande diu minen scharpfen s^r, 

der riete mir niht triuten noch deheinen man : 

wan ich vlds ein den besten, den ie frouwe 'mer gewan.* 

1258. *Waz mag ergezzen leides,* sprach do der küene man, . 1174 
'wan vriuntliche liebe? swer die kan begän, 

unt danne der einen kiuset, der im ze rehte kumet. 
für herzenliche swajre niht so groezliche frumet. 

1259. ünt ruochet ir ze minnen den hohen vo^et min, im 
zwelf richer kröne - sult ir frouwe sin ; 

dar zuo git Iu min herce wol drizec försten laut» 
diu hat er betwungen mit siner eilenthaften haot. 

1260. Ir sult ouch werden frouwe über manigea küenen man, ii76 
die ouch miner frouwen wären undertän, 

1253»l.m} 9iit a. edels a. 2'.getrouteil a. S.ffrow] «r. . 12&i,'3. tunkt a, 4. woi 
an ir a. traijürichleiohen a. 1255«!. der märkginäve a. 1250,1. minttiolileichen a^^ü^J*. 
1257,2. Boharpfen] starken a. 4« amen a. die ie ain frau» gevan a. 1268^. aine a. 

1260,1. man] werden a. (N. hat werden /ür kuenen.) 

1253tla.Dd sprach der böte b^re. 3.frow] daz. für iuch] Tor iq. 4au sagen, 
durch waz] war nach. 1254,2 a. swaz ir reden wellet. 3, daz ich ez g^me hoere: ir sit 
ein böte guot. ^ 4. die andern dö wol hörten [den A.] ir unwilligen (ongwinigeti A.} 
muot. 1255,2 a. mit triweu grdze liebe. 4. degene] feken her. 1256,1. unt] &. 

enbiut/. freude] liep. 2. [der] st^eter. der si. 3. als er ö tet yroun Heichen. 4.jA 
h&t er D^h ir tugenden vil dike unvroelichen tac. 1257,1. vil edel] marcgr&re. diu 
tiiinen] miniu] minen ul. 3. riete mir] buete mich, ^.ja verlos ich. einen [den besten] u4. 
[mftr]. den frowe ie gewan A. 1258,3. danno der] der dan. rehte] herze .4, 4. vor 
(von A,) herzelicher (herzenlicher A.) leide. 1259,l.geruochet. den edelen beirren 
min. 2. zwelf vil richer — frouwe] gewaltic. 4. dlcL elliu hAt betwungen ^in vÜ ellent* 
haftia haut. 1260,1. küenen] werden. 2. die miner vroiiweti Beleben« 
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unt vil der schcenen mägede, der si hete gewah, 
nnt hoher recken mägen, ^ edel küene.unde halt. 

1261. Dar zuo iir min herre jgit, "^ daz heilet er iü sagen, H77 
ob ir^geruochet kröne 'bi dem künige tragen, 

gewalt den allerboehsten, den Helche ie gewan, 

den sult ir gewaldekBche han ob al^Bn sinen man' . * 

1262. Do sprach diu küniginne: 'wie möhte minen lip 1178 
immer des gelüsten; deich würde heledes \Vip? 

mir hat der tot an einem so rehte leit getan, 

des ich vtnz a.n min «ode müez in riuwen immer stan' 

1263. Do sprächen aber die Hiunin: 'küniginne rieh, 1179 
iwer leben wirt bt Ezelen so rehte lobelich, 

daz k des wol yergezzet, ist daz ez ergat; 
wan der künic riche vil manigen zieren degen bat. 
1264 Die miner frouwen mägede unt inwer mägedin 1180 

- suln die bi einander ein gesinde sin, 
da bi so möhten recken werden wolgemuot: 
lät ez iiu frouwe, raten, . ez wirt iu waerlichen guot.* 

1265. >Si sprach in ir zühten: *nu lat die rede stän 118I 
unze morgen früeje, so sult ir her gän, 

so wii ich iü antworten, des ir da habet xnuot.* 
' des mnosen do gevolgea , die recken küene unde guot. 

1266. Do si zen herbergen alle körnen dan, ii82 
dö hiez din frouwe Eriemhilt nach Giselhere gäu, 

unt oucb nach irmuoter; si saget in beiden daz, 

daz si gezaeme weinens unt.niht anders /ier baz. 
IgöY. Dö sprach ir bruoder Giselher: *swester, mir-ist geseit, H83 

unt wilz euch wol geToiiben, da^ elliu diniu leit 

Ezel der künic swende, unt nimstu in ze man. 

swaz ander iemen rate, so dunfeet ez mich guot getan. 
1268. Er mac dich wol ergezzen,' sprach aber Giselher; 1184 

*v©nme Roten zuo dem ßine üf bi Elbe unii an daz mer, 

so ist ir deheiner also gewaltic niht; 

du mäht dich freuen balde, sor din ze küniginne ^iht.* 

1260.3. magedein er. 4. fehlt a. 1262.4. mux 0, mue» a. 1208,1 . die ohnenön 
mun tue 4er k. a. 2. Etalen /. Erele 0. 1264,2. [die] aV. 1265,4. [do ge] volgeü a, 
1^^. weinea Ca. fili-baz JA baz CaN. 1267,2. wol geiouben aN.I gelouben wol (7. 
1268,2. vOme d von dem a. Kodon a. an} in a. 

.1260,3 a. und über iinanege vrouwen. 4. von höher fürsten künne' sprach der 
küene degep halt. ' 1261,1. git ia min herre. 4. haben vor Etzelen man. 1262,3. 
leide DA, 4.muoz nnvroelichesUn. 1263,2. Etzel. .3. daz ez inch immer wünnet. 
1264,1. Helchenjancvronwen npd inwriumegetia. 2.soltendi. 3. [so]. 1265,2. 
ftüeje] vru. 3. iph wil iu. 4. volgen. 1266,2. diu edele vroiij^e [Kr.]. 3. den bfeden 
sagt si daz. 4.wpineBs/i. l!267,l.mirst /. 3. der künic Etzel wende, und nimes 
don zeinem man. 1^68,2. von dem i>/.] von Ä, üf bi] von ^er. . d. so ist künec 
deheiner. alsd] 8d% 4.sdv«p din xe konen gibt. 
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1269« Si sprach zoo zir brnoder: 'zwiu r^testa mir daz? ii85 

klagen unde weinen . mir immer z»me baz; 
wie solde ich vor recken da ze hove gan? 
wart min iip ie schoene, des bin ich äne getan.' , 

1270. üote ir beider nraoter sprach ir tohter zna: hh 
'swaz dine brüeder raten, vil )iebez kint, daz tno; 

na volge dinen friunden, sd mac dir wol geschehen: 
ich hän dich doch so lange in grözem leide gesehen/ 

1271. Dd bat si got den riehen f&egen ir den rat; iis7 
daz si ze gebene hete golt silber unde wat» 

sam bi ir ersten manne, dd der noch was gesont, 
si gelebte doch nimmer mere sit so vreeliehe stnnt. 

1272. Ik> gedähtes in ir sinQe: ^sol ich minen ]ip ii88 
geben einem beiden, ich bin ein krjstenwip, 

des müese ich von der werlde groz itewize h&n: 
ga^b er mir elliu riche, so ist ez immer ongetani* 

1273. Da mite siz lie beliben; die naht nnz an den tae - ii89 
diu fronwe in vil gedanken an ir bette lac;- 

diu ir vil liebten engen wurden tmcken nie, 
unz si aber den morgen hin. zer mettine gie«^ 

1274. Ze rehter messezite die herren wiren komen, 1190 
si heten aber ir swester under hende genomen, 

ja rieten si ir minnen d^n künic üz Hiünenlant 
die frouwen ir deheiner - vil luz^il vroeliche vant. 

1275. Si bäten dar gewinnen die Etzelen man. UBi 
Rüedeger der riche biten do began 

die frouwen minnekliche, waz si nu wolde tuon, 
ob'si ze manne wolde des künic Botelunges sun. 

l%76,4. [do<di] «r. 1272,2. und ieh o. 3. so muös «r. 1273A ir] dem a. 4. Be[r| a. 

1275.1. die etzelmessr mann er, deutet auf etzelines D, 

1269,1. zuo zir] lieber. 1270,1. Dd «prach dit; Trouire'Uote ir Ji0ben tohter 
zno. 2. [vil]. 3.[nu]. 4. leide] jämer. ^ 127l,l. den riehen] tU dicke. S.sam d 
bi ir manne, d& er. 4.[slt] Ä. 1272,1. Si gedMite. und sol* 3. des mnoz ich ser 
werlte immer schände b&n. 4.g2eb]git J. 4 b. pe ist von mir [immer) lu^tAii. 

1273.2. an ir bette mit yU gedanken. 3. liebten] lieben A, getmokenten nie. 4. uns 
si CA'\ unz daz sL z^. 1274,1. herren] künege. 2.qiider die DA. 3.ji rietena 
ir ze minnen. üzj von. 4. debeine A, [tu]. TroHicher A.^ 1275 äu drei Siroph&n 
wweitert. 

l.Si b&ten] Dö hiez man^ 

2. die nn mit urlonbe gerne wieren dan 

geworben oder gescheiden, swie ez dd möbte sin. 

ze boye kom dd Rüedeger. die beide reiten wider in. 

[1192] 5. daz man rehte erfüere des edelea fiirsten maot, 
^ nnd taetea daz bi zite« daz diinbte« alle guot 
ir weffe wieren Terre wider in ip lant 
man (r&hte Rüedeg^en d& mltn KiiemhUten Taut. 



1276. Si jach, daz^ si geminnen nimmer mere urolde matL au 
dö sprach der marcgräve: Maz w»pe missetan.' 

Äwiu woldet ir verderben, also schoenen lip? 

ir müget noch mit eren ^v^rden hdhes recken wip.' 

1277. Niht half, da2 si gebäteh^ nnze RüedegSr ii95 
sprach in heinliche die ktoiginne her, 

er wolde si ^rgezzen, swaz ir ie geschach. 

ein teil bßgnnd ir senflen. ir vil unsenftez nngemacb. 

1278. Er sprach: 'iroawe here, lät ii^wer weinen sin, uh 
ob ir zen Hiuuiii hsetent niemens, danne min» ' - 
getrinwer miner frinnde unt onch der min^n man, 

er mQes es sdre engelten, unt het in i^meniht getan.' 

1379. Da yon em teil geringet wart do der frouwen mnot; im 

si sprach: *^sd swert mir, Rüedeger,^ swaz mir iemeh tuot, 
däz ir, mir Sit der nächste, der reche rainiu leit.* 
do sprach dör marcgräve : 'des bin ich, frouwe, bereit.* 

1280. .Mit allen sinen mannen swnor ir dö Rüedeg^r 119B 
mit triuwen immer dienen, unt daz die recken Mt 

. ir nimmer niht versageten, uz Etzelen lant, 
des si ere haben solde; des sichert ir Büedegeres hant. 

1281. Do gedahte diu getriuwe: 'sft daz ich friunde hän im 
also yii gewunnen, nu sol ich reden lan 

die Hute, swaz si wellen, iph jamerhaflez wip : 

waz ob noch wirt errochen mins vil lieben mannes lip.* 

1282. Si ged*hte: *stt daz Ezele der recken hat so viI, 1200 
sol ich den gebieten, s6 tuen ich swaz ich ml. 

er ist ouch wol s6 riebe, daz ich ze gebene.hän: 

mich hat der mardaer Hagene des minen äne gar getan.* 

1283. Si sprach ze Rüedegere:. 'hßt ich daz vernomen, 1201 
daz er niht waere ein beiden, so wolde ich ^erne komen, 
swar er hpte willen, unt naeriie in zeinem man.* 

do sprach der marcgräve : *die rede sult ir, frouwe, lan. 

1276. Usi Bpraißh a. - 1277,4. begHnde si sSÜften ir ril unsenfker u. «. 1278,1. 
»In fehlte, 1279.4. fraaemöiiia. 1280.8. aus ^htmig eis«! iftnte a. 4.ir]8ia. 

Ritdegeröft (7. 1283.1. und beta. • . " 

[lldd] . Vü mipneclicheii bitten der relie dd btogan. - 
die edelen känigüiae si 6<^de in beeren l^n, 
' waz sie enbieten weite in Etselen lant 
er w»n an ir nibt anders niwan loagen envant. 
. 1276,1. J)az si nimmer minnen woHe in^r debeinen tnan. 3. einen also. 4. gnotes 
mannes wip. 1277,1* nnz das. . 2.gespffaQbbetnlicbe. 4b.dd ir grözernngemadi. 
1278,1. er spracb zer kOnigione. l&t — . 2.rbetet nieman — . d.frionde] mAge. 
1279,1. Di Ton wart dö geringet wol der ?rowen mnot. 2.]^üedeg^r] eide. getaöt. 
3. [mir], reebe] büeze. 4.Ta bereit JM. 1280,1. dt [daz}. bin] kan A. 2. ge- 
winnen ^. mü sd. 3.weUent. 1281,4. des minen [tU]. 1282,4. mord«r] leidege. 
4b.mine8 gootes ine getin. 1283,2. sd wser idi gerne komen. 
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1284. Ern i^t niht gar ein heiddfi, des suH ir gieher sin; 
ja was vil wol bekdret der liebe herre mJn, 

wan da2 er sich widere versogieret hat. 

wolt ir in, fronwe, minnen^ »d möhte sfn noch werden rät. 

1285. Ooch hat er s6 vQ recken ia kristenUcher S, 1202 
daz iu bi dem künige nimmer wirdet we. 

ir mügt euch likte erwerben, daz der fürete gnot 
wider ze gote wendet beide sele undo moot/ 

1286. Do sprächen aber ir brüeder: ''lobt iz, swßster min. 120s 
iuwer nngemüete sott ir na läzen sin.' 

si gertens alsd lange, daz ir vU troric lip 
lobte vor den degenen, si würde Etzelen wtp. 

1287. Si sprach: ""ich miioz iu yolgen, ich armia künigin» ^ 1201 
daz ih var zen Hiunin, so daz na mac gesin, 

swenne ich die friunt gewinne, die mich füeren in sin lant^ 
des bot diu küniginne vor den djegenen ir haut; 

1288. Do sprach der marcgcäve: 'habt ir zwen^ man, 1205 
dar zuo hau ich ir mere; ez wirdet wql getan, 

daz wir iuch mit den eren bringen über Rin: 
ine läze iuch nu niht ganger hie zen Buregonden: sin. 
1299. Fünf hundert miner mani^e unt ouoh der mäge. pain 120« 

die suln iu hie dienen, unt euch da heime sin, 
swie ir in gebietet; ich selbe tuon alsam, 
se ir mich eitoant der m^re, daz ihs nimmer mich gescham. 

1290. Nu heizet iu bereiten iuwer pferitkleit, 1207 
die Rüedegeres raete iu nimmer werdent leit, , 

unt saget ez iuwern mägeden, die ir da fderen weit; 
■ja kumet uns begegene . vil ^anic üzerwelter helt,* 

1291. Si heten noch gesmide, daz man da vor reit t208 
1)1 Sifrides ziten, daz si vil manige meit ' 

mit eren motten föeren, so Si wölden dan; 

hey, waz man guoter sätefe den schoenen fron wen gfewan! 

1286,l.lobtir Ca. 4. da» Bi wnrd« d^ a* 1287,1. ichiiAnitt] in^miu 0. ioh vil 
äDA, 2.zeheiinen hundeatt. 4.degn 0. 1288,3. [den] a^ 1289,1. die mage a. 

1290,l.pfärt undohlaider a. 4.ekegena. *^ 1291,1. man] iim a. S.woldeo. 

12S^/Mt allen au»$€f Jd. 2. JA) er. 8. rernoijteretw 4. weit 1^. — mShte] 
mae. 1285,1. Oach h&t er] Er h$^. 8. waz ob ir das verdienet daz er toofet sinen 
lip? 4. des muget ir gerne werden des küneges Etzelen wip. 1286,1. Dö sprach 

aber ir bmoder. na lobt iz^ (D, iob iz B, lob eZ A), 4az snlt. [nn]. 3. gertens] bätens. 
nnz daz doch ir [ril]. 4. degenen] beiden. 1287,1. ijnaoz] wiU 2.zedQn. d.swenn 
ieh hftn die frinnde. 4. des bdt dd Tordeti beiden diu scboene Kriemhilt ir (die A.) haue, 
1288»3.mit den] wol n&ch. 4.irn suU niht vrowe langer (langer^ Tronic A), > 1289,1. 
Ich hAa fünfhundert manne. 2. dienend 2>. [ouch]. 3. TTowe swie ir gebietet ich tvLtm 
in selbe aham. 4.swannirmichmant. ich michfi nunmer. 1290,4»he|^ene] üf der 
stfize. maalgerA 1291,3. mohte. swetmsiwoldedan* Tondani>.i. 4.giiotef£»f».] 
Bchoener A. 
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1292. Ob si da vor geträegen defaeiaiu riehen kieit, . i^ 
der wart in ino der verte vil manigea nu bereit, 

wände in von dem könige so vil gesftget wart; 

sl slozzen df die kisten, die e stadnden wol bespart. 

1293. Si beten grÖÄ ttnmtioze unz an den zwölften tat;; 12£6 
si snochteii öz deti valden, de« vil dar inne lac^. 

Krienibilt hiez eütsUezen balde ir kameren dan, 
sf wolde maoheü riebe ^lle BüedegSrefl man. 

1294. Si bete noch dfeö goldes von Nibelunge lant ' 1211 
(si wände ez ddzen Hiuüin teilen soide ir bant), 

daz iz sehs hniidert moBre ninder künden tragen, 
diu m«re hörte Hagene da von Kriemhilde sagen. 

1295. Er sprach: 'sit mir Kriemhilt docb nimmer wirdet holt, 1212 
so muoz euch hie beliben daz Sifrides golt. 

zwiu solde ich mlnen vmden län so michel guot? 

ich weiz wol, daz diu frouwe , wunder mit dem sohazze tuet. 

1296. ünt brsehte si in zen Hiunin, ich wil geloubeü daz, 4213 
er würde doch zerteilet niwan üf mineri haz; , 

sine habent ouch niht der rosse, die in solden tragen: 
in wil behalten Hagene, daz sol man Kriemhilde sagen.' 

1297. D3 si vernam diu maere, do wart ir grimme leit. 1214 
ez wart ouch den künigen allen drin geseit. 

- si woldenz gerne wenden: * dd des niht geschach, 
Küedeger der edele dar zuo herliche sprach: 

1298. 'Vil richiu küniginne, zwiu klaget ir daz golt? 1215 
iu ist der könic Ezele in der maze holt, ^ 

gescheut iuch siniu öugen, er git iif also vil, 

daz irz zerteilet nimmer, des ich iu eide sweren wil * , 

1299. Dö sprach diu küniginne: Vil edel Eüedeger^ 1216 
ez gewan nie küniges tohter die ricbeite mer> 

denne der mich Hagene äne Mt getan.* 

dö kom der starke Gernot hin zer kameren gegän. 

12d3^4. wolden a. 1^05, l.filt des mir a. 4. getuot Ü, tuot a. 1296^. geteilet 
aP. 1299i4:. stftrke] Heide a. te der kchemnaten a. 

13d2,l.dftTdr}ie/i.]6i«^. ifcUiL 2. [in] zoo zir. 1293,1« Si wiren til 

ttBtHÜdzec irol fünftebalben tac. 2. den] der. d.Kr. fsA&J ir kameren enpJsliezMi 
|[dd]ti»eg&n. 4.ftt]e]aldl6. 1294,2 [dAl.seltoteilD:^. 3. ez enknnden hnndert moere 
(mlole AJ) dannen niht getragen. 1295^1. mir fron Kr. [doch]. 4vich vels vil wol 
wsLz Kr. mit disme iscbatze getnot. 1 296^1. Ob si in brühte hinnen« 2. [niwan] fkf den 
ininen. 1297,1. vetnam J,] gehdrte. 2.dd wart] daz was. 4 b. harte vroeHchen 

sprach. 1298, l . [vil j. 2 b. sd groezUohen holt. 3. sin engen Ä. 4. zerteilet] yer'- 
swen^et. eide] Trowe. des Ich iiu^ TTottwe weren wil A^ 1299,1. tu edel vor küni- 
gione A, edeler. nie vor küniges CA, die cmdemvof oder hmUr richeite. richeite] 
rihtnome .^. 3.danne, hd^tdne. 4. der starke] iir broodw. 
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1300. Mit gewalt des küniges slnzzil stiez er an die tür, 1217 
golt daz Kriemhiide reichte man derfür: 

ze drizec tosint marken oder dannadi baz 

hiez er nemen die geate: liep was Gnntlidre daz» 

1301. Do iqprach von Beehel&ren der Götielinde man: - 1218 
'ob es mm fronwe KriemhiH aliez möhte hän, 

swaz sin ie wart gefüeret von Nibelange lant, 

sin gertleret nimmer marke min noch der kjiniginne hast. 

1302. Lat ez nemen, fronwe,. swerz gerne haben wil. 1219 
ich brähte uz mime lande des minen also vil, 

daz wir es üf der straze , haben guoten rät, 

nnt nnser koste hinnen mit vollen herlichen stkC 

1303. Da vor in aller wile erfüllet zwelf schrin 122^ 
^ des allerbesten goldes, daz'inder mohte sin, 

heten noch ir meide; daz fuorte man "von dan 
mit der küniginne. daz ander maosin si da län. 

1304. Gewalt des übelen Hagenen der duhte si ze starc. 1221 
si het ir opfergoldes noch wol tusint marc, 

daz teilte si der sSIe irs vil lieben man: 

daz dühte Büedegere in grözen iriawen getan. 

1305. Do sprach dia fronwe Kriembilt: *wä na frifinde min, 1222 
die durch mich eilende zen Hianin wellen sin, 

unt mit mir suln riten in Etzelen lant? 

die nemen golt daz mine, nnt koaflfen ross nnt onch gewant.' 

1306. Des antwurte ir schiere der marcgräve Ekkewart: 1223 
*sit ich iwer gesinde ie von ßrste wart, 

so entweich ich iu nie triawen,' ' sprach der küene degen, 
'nnt wil in immer dienen, die wile wir beide leben megen. 

1307. Ich wil euch mit mir füeren hundert miner man, 1224 
der ich iu ze dienste wol mit triuwen gan; 

1800^4 b. fMt a. 1302.3. ez m wg€mndert 0. 1803,4. mnest man. 1805,8. 
in ohunig £. a. örsch a. [ouoh] a. 1806,4. mugeu a, 

1300,1 djBD slüzzel. 2. reichte] teilte ul. derfür ^Cl] hejrfür Z>/. 4.erliie2ez 
nemen. 1301,4. sin solte lüzel rüeren min oder der küniginnd h&nt 1302,1. Na 
heizet ei behalten wapd ich es [B, ich sin JD, ich A,] niht enwiL 2. j4 faort ich Ton 
(Tom /.) lande (landen Ä), 3.<tr&zen. 4. mit Tollen] harte. 1303,1. allen wüeal A* 
gef&Het 3. noch ir] die ir. foorteasL 4. und geiierde fil der yrouwen, dai si sor 
Terte «ölte hin. 1304,1. tfbelen} grimmen. Hagne ^ {der /]w .3i si teilte« siner 
i^le ir fil lieben man. 4w in] mit. 1305,1. diu klagende Troire (ktüiigin A), wk nn] 
irAsintdi«. 2. die durdi taaine liebe eUende wellen (wellen! eilende .^.) tin 3.di« 
tnln mit mir riten in der ffinnen lant. 4. nemen schätz [den] minen. ) 

1306,1.00 sprach ler küniginne der markgrire Ekewart. 

2. Sit daz ich alter toste iwer gesinde wart. 

3. BÖ hAa ich iu mit triuwen gedienet' sprach der degen. 

4. und wil um an min ende des selben immer bi-iu j^gen« 
1307,1. fünfhundert 2.wolipit] mitiehtea. 
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wir 8in nngesclieiden, ez eü tuo der grimme tot.' 

der rede neig im Eriemhilt, daz irz der helt so wol erbot. 

1308. Do zoh man dar die moere, si wolden varn dan; 1225 
da wart vil michel weinen von friunden getan. 

fron Uote diu guote unt manic scfaoene meit, 

die zeigeten, daz in- waere nach der küniginne leit. 

1309. Hnndert schoeiner megede diufrouwe mit ir nam, i32s 
die Würden so gekleidet, als in daz wol gezam. 

üf ir vil liebten bonge - die trähene vielen nider: 
si gelebten vil der fireude dort bi Etzelen sider» 

1310. Tr brüeder komen beide, Giselber nnt OSrnot, int 
mit ir ingesinde, als in ir zuht gebdt. 

dö wolden si beleiteü ir liebe swester dan. 

ouch fiH)rten si ir degene mit in wol tüsint küener man. 

1311. Dö )(om der snelle Gere unt onch Ortewin, 1228 
Bümolt der kuchenmeister da mite buch nmo^e sin; 

si scbüofen die nahtselde . der fröuwen uf den wegen. 
Volker was ir marsehalc, der solde ir herbergc pflegen« 

1312. Nach küssen michel weinen wart da vil vemomen, 
e daz si von der bürge ze velde waeren komen, 
ut riten nnde giengen, die sis niene^ gebat; 

dö reit der künic Günther mit tr ein wenic für die stat. 

1313. £ si von hüse fderen, si beten für gesant 1221 
ir boten harte ]snelle in der Hiunin last, 

die dem künige Wägeten» daz im RüedegSr 

ze wibe bete gewannen die edelen küniginne her. 

]^14. Die boten strichen sere, in was der reise not, 
durch die grozen ere unt durch richiu potenbrot. 
dö si ze lande wären mit den ma3ren komen^ 
dö het der künic Ezele nie so liebes niht vemomen. 

1315. Durch disiu lieben ma&re, hiez der künic geben 
den boten solhe gäbe, daz si wol mohten leben 
mit freuden immer mere dar nach unz an ir tot 
mit liebe was versw^nden des küniges kumber unde not. ' 

1307»3.ös tne den der grime tot a, grimme, f^lt C» 1308,4. ertzai)g^ten a/D. 

1309,1* wol Hundert a. 2.[daz] a^. S.bouge] wange a. zäher a. 4.bi chunige £. D. 
1310.4. chuenner a, chnne C. 1311,2. onch a. fehlt C 1314,2. richiu] guet a. 

1307,3. sin TiL edi^entno dann« der t6t. 4b^des gie ir wsrlichen not. 1308,3 a. 
Uote din tH liehe. 4.n&ehfronnCrien^lte leit* lS)9,1.9choßne^ licher. lb.foort 
ai mit ir dam. '3. dd Tielen ifi dle-trehne ron liebten engen nider. 4. gelebete, rreu- 
den (vienden Ä)e dort] onch. 1310, l.Dd kom der herre Giselber und onch G^mdt. 
2. [in}gesinde. ir anht] ir gesinde A,- 3. lieben. 4.dd fuorten si ir recken irol tiisent 
irietlicher man. ,131 1,2. [onch]. 3b*iuiz an Tuonowe «tat 4 iiii(2 131^,1 — S fehlt, 
1312,4. dö reit niht fürba» Günther wan ein lüzel fflr die stat. 1313,1. hiüse] Rine. 
faoren Ä. 4.gewnnneii} enroiben. 1314 und ISlbfehUn^ 
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XXI. AVENTIÜRE 

WIE KRIEMHILT VON WORMZE SCHIET DA 
SI GEIN DEN HIUNEN FUOR. 

1316. Die boten läzen riten, ' ünt tuon ia daz erkant, losO 
wie diu käpiginne iüere durch daz htnt, 

oder wä von ir kerten ir brieder beide wider; 

si beten ir so gedienet, daz sis in maose danken sider. 

1317. Urloubes von ir geHe dd vil manic degen. * i23t 
gi muosin sich ze Yergen .. der reise hine bewegen. 

da si wider woWen . riten an den Rin, 

do ne moht ez äne weinen von lieben frianden mht gesSn. 

1318. Giselher der snelle sprach zer swester sin: ' 1232 
^swenpe dliz du, froiiwe, bedürfen wellest min, 

ob dir iht gewerre, daz too mir bekant, 

so rite ich. dir ze dienste in daz £tzelen lant' 

1319. Die ir sippe waren, die kustes an den mnnt. |2S3 
vil minneküclwn scheiden' kos man an der stunt 

die snelleu Burgonden von RU^degeres man. . ^ 

dö fiiort diu küniginne • manige magt wolgetän. 

1320. Hundert unde Viere, die tmogen pfawenkleit I2S4 
von genagelten riehen pfellen; vil der sehUde brek 

man fuorte bi den frouwen nähen uf den wegen : 
dö nam euch urloup Volker der vil zierliche degen. 

1321. Dd si über Tnonouwe kdmen in Beyeriant, ^235 
dö wurden disia maßre witen bekant: 

daz zen HiHnin fi^re • Kriemhilt diu künigiä; 

des freute sich ir oeheim, ein bischof, der hiez Pilgerin. 

XXI.fichiet undzen Öeunen fcLer a. 1316,1. lassen wir a. [daz] wekolumt cu 

1317,2. ze yergen Vi 1318,4.14 des iumigs £. a. 1319,1. kasteBs «X 2.iniimek- 
Hohen N.'\ Ikmez CDJ. minnichleichs a. man da a. 4..vil manig ^3^. 1820,1. tru- 
gen edel kchlaidef genuegk a. 2 t<. 3 /eA2e a. 1321,4. pilgreim a. 

-^ ^ - ' : .t , 

1316,1 b. wir suln iu tuon bekant. 2.gefuor durch diu.~ 3, karten] sehieden. 
3b. Giselher und G^öt. 4. [so]. 4b. als in ir triwe daz gabdt. 1317,1. Uns an 
die Tnonouwe ze Vergen (B, ze vergen A, zu den yergen D.) si.dö riten. Ss) b^guo- 
den urloubes die küniginne biten.. 3. dö] wan. 4.]iQben] ^oten. 1318,2. wollest 
4.dito6st. etz^hnez 3, 1319,1. i^pe] müge. [die] kustes] kus^ni ^.' 2.kd9] sacb. 
3. von Büedegtoes Munden des marcgr4Yen jnan. 4. vil manege. 1320,1. pCfcwfta] 
richiu. 2. genagelten] gemäü, 3.ftiort man. bi der A. 4.dö k^rte VoA ir 4aiuMQ 
vil manie hörlicher degen. ... 

1321,1. Si zogten balde dannen nider durch Beier last 

2.dd sagte man diumaere, d4 wahren lür gerant 

S.tU nnkunder geste. dft noch ein düster st4t 

4. und d^ daz ia mit flozze in die Tuoiionwe g&t« ^ < 
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13^2. In der stat ze Paz^ouwe wa& er bisschof. I23i 

[die] herberge wurden laere unt ouch des fürsten hof : 
si liten gegen den gesten uf in Beyerlant» 
da der bisscof Pilgerin die «choenen Kriemlulde vant ^ 

1323. Sinem ingesinde was daz niht ze leit, i23r 
daz si ir volgen sähen sd manige söbcene meit. 

da trute man mit engen der ede)en ritter kint: 
vH riebe l^rberge gap man den werden g^ten sint 

1324. Dar ze Pledeiingen schnof man in gemach, 
daz volc man allenthalben zuo zin riten sach. 
man gab in willekliqhei des si bedorften da; 

si nämenz wol mit erQn, als tet man sider anderswä. 

1325. Diu frauwe mit ir oeheim ze Pazzouwe reit. 1238 
ez was den bufgaeren dar inne niht ze leit, 

daz dar komeu solde des fiirsten swesterkini; 
si wart vil wol enpfangen von den koufliuten sint. 

1326. Daz si beliben seiden, - der bisscof het es wän. 123^ 
do sprach der näarcgräve: ^es en mac niht ergän; 

wir ffitiezin nider riten in der Hiunin laut: 

uns wartet yil der degene, wände ez in allen ist bekant.* 

1327. Disiu m^öre ouch wiste diu schoene Götelint; . 1240 
si bereite sich mit vlize gejn ir frouwen sint. 

ir het enboten Rüedeger, daz in daz duhte gnot, 
daz si der kfiniginne da mite tröste den muot, 

1328. .Daz si ir rife engegene mit den sinen man, 4241 
üf zuo der Ense. do daz wart getan, 

do sach man allenthalben vil unmuoze pflegen : 
durch der geste liebe si muosin ruowe sich bewegen. 

1329. Si was der nahst eii nahte ze E verdingen "komen. 1242 
gnuoge uz Beyerlande, solden si hän genomen 

den roup üf d^r sträze nach ir gewonheit, 
so heten sl den gesten erboten eteslichiu leit. 

1322.1. passaua. 2. [wurden] a.- 1323»4. werden a.] edeln C. 13^,1. Pled- 
ling a. 2.inna> 1325,2. /«A/e a. 1326,1» het des a« 4.wartent cul. alloB a. 

1327,1. T^este a. 1329,1. derj zer a. 

1322,1. was er] s&zeiA. 2. die berge j9J. 2.gegendengesteD]baIdeJ. 1328,1. 
Pen reken Ton dem lande, daz] dd. 2.dd si. 4. tu rfclie] gaote. den gesten aHen. 
1324 /«Mr» 1325J ».Der bischoCimt «iner niAel. 2.dö dtLZ den b«rg»ren Ten der 
stat wait geseit. .3. daz dA koetne E^emhilt. ^4. diu wart wol. 1326,1. het- des DA* 
2. dd sprach der herre £kewart: 'daz ist ungetan. 3. Taren niderö in Büedegöre« lank 
4.wan ez ist in aUen wol bekant. 1327,1. Diu nsre nu wol wesse. 2b.mnde ir tH 
edele kint. 3.ir het] in het A. 1328,3 b. die wege onmüezec stehen. 4.si begim* 
des gegen den gesten beidd riten unde gön. , 1329,1. Nu wa« diu kü^üginne. 2. [«). 
S.str&zen. 4b.dl^ get&n TillUittf teit . , 



176 XXL ATEKnOBB WIE KBOMBnX VeS WCAUOE SCHflR tie. SiNpIi» iSM— iSST. 

1330. Daz hete wol behüetet der edel Rüedegdr; i24S 
er faorte ta&int ritteic imde dannoch m^r. 

dd was ouch komen Crdtelint des marcgräven wip^ 
mit ir foor herrenlicke vit manigei; küenen recken lip» 

1331. Do si über die Trune komen bi Ense uf daz velt, iUi 
dö sach man uf gespannen hütten unt gezelt, 

da die geste solden die nahtselde hän : 

von Röedeg^res friunden wart in dienste vil getan. 

1332. Oötelint dia schoene die herberge lie 1245 
hinder ir beliben; üf den wegen gie 

mit klingenden zonroen die mtBre wolgetän. 

der antfanc wart vil schoene : liep was iz Rüedegere ir man. 

1333. Di in ze b^den siten körnen üf den wegen, 1246 
die riten vroßliclie, der was \'il macnic degen; 

si pfiäg^en ritterschefte, daz sach vil manic meit: 

onch was der helede dienest den schoenen froüwen niht ze leit. 

1334. Do zuo den gesten komen die Hüedegeres mani 1247 
vil der trunzüne sach man ze berge gän 

von der recken banden mit ritterlichen siten; . 
da wart wol ze prise vor den froüwen geriten. . 

1335. Daz liezen si beliben; dö graozte manic man> . 124S 
vil güetlich einander; dö fuorten si von dan 

die scboenen Götelinde, di si Eriemhilde sack 

die fronwen dienen künden, die muosin liden nngemach. 

133e. Der voget von Bechelären zuo sime wibe reit; 1249 

der edelen marcgravinne^ ^ was daz niht ze l^it, 
daz er so wol gesunder > was von Rine keinen; 
ja was ir vil ir sorgen mit grözen vreud^ benomen. 

f - _ 

1337. Dö si in het enpfangen, er hiez si ä£4az gras ii^so^ 

erheizen mit den fronwen, swaz ir da mit.ir was; , 
mit dienste was unmüezic da vil manic man: 
der wart den schoenen ffouwen mit grözem vlize getan. 

13S1«1. xe dnse vber das a, 1332^. tnoare} örgch a, 4..wfhrt] waz a. iz] it a. 

Rudeger a. 1334.3. der* aN.] den 0. 1335,4^ die liden gössen u. a. 1336,4. ia 
wart yil sorgen und Jammer der frauen benömen a. 1337,1. si hiez mit Punkten über 
B tmd h (=3 hiex si) 0. - 



1330,1. Das was irol understanden ron dem marcgr&Ten h6r. Sb.Rfledeg^res 
wip. 4. fuor] kl>m. hftriieh^. küenen} gueten A, 1331«4. diu koste (kost diu ^.) 
was den gesten (rockend.) d4, y^n Rü^egöre getAn. 1332,3. die moere] mairie 

pferit. 4.Rüedeg^ get&n. 1 333,2. Troellidie] robellehe. 4. ouch] (ez A,) was der 
künigiiiBe der litter dienesf^iht |[;se]| lett. 1335,4b. <lie' heten eldnen gema<^ 

1336,1. ze. 3wTon Rine was. 4.ir was. ein teil ir swtere, 1337^3. d4 wart til on- 
müezic manic edel man. 4.d6n Troowen wart dd dienest. 
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1338. Dö sach diu küniginne lue Götelinde stSn itzsi 
mit ir iogesinde: si lie niht näher g^n» 

,daz pferit mit dem zoume zucken si began, 

si bat.Bicb beben balde nider von deiä satel dan. 

1339. Den bisscof sach man widen siner swest^r kint, ^252 
in B^t Ekkewarten, zuo GOtelinde sint; 

dö wart vil micl^el wichen an der selben stunt. 
dö kofite diu eilende an der marcgrävinne munt. 

1340. Dö sprach vil minnekUche daz Rüedegeres wip: i25S 
'nu wol mich, liebiu frouwe, deich iuwem schoenen lip 

hän in disen landen mit freuden hie gesehen, 

mir en kdnde in disen ziten nimmer lieber ^eschehea»^ 

1341. *Nu lön in got,*, sprach Kriemhilt, 'vil edd Götelint, 4M4 
sol ich gesunt beliben unt Botelunges kint, 

ez mag in komen ze liebe,- daz ir mich habt gesehen, 
in beiden was unkünde, daz sider muose geschehen. 

1342. Mit zühten zuo zeinander si säzen üf den kle; I2tt5 
die gerne frouwen sahen, den was da niht ze wo: 

ir süezia ougenweide bräbt in höhen muot, 

den wiben aam tien mannen, > als ez noch vil dicke tuet. 

1943. Man hiez den gesten schenken. ez was wol mitter tac^ iuM6 
daz edel higesinde da niht langer lac, 
si riten, da si funden. vil manige hätten breit; 
da Mras den werden gesten vil gröziu Wirtschaft bereit. 

1344. Die naht st heten ruowe unz an den morgen fruo. , i257 
die von Bechelären bereiten sich dar zuo, 

wie si behalden sohlen vil manigen werden gast; 

W^yl het geschaflPen Bnedeger, daz in vil .wenic iht gebrast. 

1345. Diu venster ^n den muren sach mftn offen stan; 1258 
diu guote Bechelären diu was üf getan; 

dar in riten geste« die man vil gerne sach: 

den. hiez der wirt vil edele schaffen riehen gemach. 

l339,4. [an] der' stiessen m. et. 1340>2. claz icb a. S. han] hie a. liie] han ä, 

1342,3. deu pracht a. 4. sam] als o. 1343^ £in]geBinde a/. 13464. hiw JNT.] het Ca. 
gesohaffet a. 



1838,l*4ia Trouwe Kriemhilt die tnftscgr&Tratie stdii. ' 2. mit dem ir gesinde Ä* 
4. and bat sich snellecliöheqTon dem satele hoben dan. 1339)4 b. an |[den]| Gqte- 
finde mnnti 1340,2. liebe Ä. 3. in disem lande Ä, 3 b. mit engen min gesehen. 4. an 
disen. dn geschehen Z>/. 1341,1. edeliu ^, edele Ä, 1342,1 b.gie vil manic meit. 

2. dö wären in die recken mit dienste tU bereit. 

3. si s&zen n4ch dem grdoze nider üf den cU. 

4. si gewannen maneger künde, die in tu Tremde wAren Iv 
1343,1. gesten] Tronwen. 2.1eng6r. 3.[yil]. 4. werden] edeUi.. tu miehel die» 

^eei b^reitk 1344,4. gesehaflen] gehandelt, vilj d4. 1345,2. diu bore zd Bech«- 
lAren, 3.dd riten dar in die geste. 4.ridien] guoten. 

HoItimaBA« NibelufM. 12 
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1346. Dia Rüedegeres tohter mit ir gesisde gie^ im 
da 61 die küniginne ' vil minneUich enpfie: 

da hi wag ouch ir muoter, des marcgräven wip. 
mit liejbe wart gegrüezet - vil maniger juncfronwei^ lip. 

1347. Si vieDgen sieb bi henden lüde gtengen dAn laeo 
in einen palas witen, der was vil wolgetan, 

da diu Tuonouwe unden hine vloz-: 

si säzen gegen dem. lüfte unt beten kurzewite gröz. 

1348. Wes si nn m&re pflsgen« des en kao ich nlbt gesagen. iMi 
4az in sd übele zogete, daz borte man d6 klagen 

die Kriembilde recken^ wand ez was in leit: 

bey, waz gnoter degene mit ir von Becbelären reit 

1349. Vil minneklicben dienest der marcgrave in bot: 4im 
do ^ab diu künigiqne zwelf pouge rot 

der Götlinde tobter, unt alsd guot gewsnt, 
daz si nibt bezzers bräbt6 - in daz Etzelen lant 

1359. Swie ir genomen wo^re der Nibelonge golt, ' i283 

alle, die si gesäben, die macbte si ir bolt 
noch mit dem kleinen goote, daz si da mobte bän. 
des Wirtes Ingesinde wart micbel g&be getan. 

1351. Da widere bot do 6re diu frouwe Götelint iM4 
den gesten von dem Rine so minneklicbe sint, 

daz man do der fremden barte wenic vant^ 

si ne triiegen ir gesteine oder ir vil berlicb gewant. 

1352. Do si enbizzen waren unt daz si seiden dan, «ass 
von der büsfrouwen waift geboten an 

getriuwelicber dienest v daz Etzelen wip; 

dö wart oueb vil getriutet der scfacBnen juncfitmwen tip. 

1353. Si spracb zer königinne : 'swenne iucb nu dunket guot, um 
leb weiz wol, daz iz gerne min lieber vater tuot, 

daz er micb zuo ziu sendet in der Hiunin laut/ 

daz si ir getriuwe wa^re, vil wol daz Exi6mbilt jervant. 

1354. Diu ros bereitet wären , fjär Becbelären komen: 12S7 
oncb bet diu küniginne urlonp nu genomen 

lM6,Z.hi6r beginnt X. 1347,1. bi den J2a. 1348,1. pfl»g«n J2, pfltgen 0. Uk 
fehlt C, ich euch.a, des chan ic|i niht M^ 2.vb^l BaN, 3.w& da« 8, wanne da^ a. 



wandez 0. 4. degene] rekchen aDA. ir] in BaDJA. 1349,2. gabi C pafiffe o. 

4.brahte] nie gesach a. da« Etzelen] des kuneg ezlen B» des chunig et^el a. 1SS0,2. 
[ge] Sachen a. sie ir B, 1351,2. mit ron hricH M ah, 4. oder] tind a* 1354,l.'or8eb o» 



» . 



1346,3. d4bi] dA. 1347,1. behanden. 3. under. . 4. den lüften A. 1348,1, 
|ia}dA. piUgen. 4.waz dd. 134d,l.Rüedig6r inbdt, 2.annbongeiv 4.[Etielen]« 
13504h. dem wAit grdzia g4be getto. 135M. sd gfietiiohen sint. 3. ^]. 4. [tu]. 
1.352,3. getriwelfchen A. 4. [onch]. 1353,4^ tU] wie/ 1354,1. unt för. 2. dd 
het diu edel künigin. 
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TOD Rfiedegeres wibe mit von der tohter sia; 

do schiet onch sich mit graoze vil manic schoene magedin« 

1355. Einander si vil selten gesähen n£ch den tagen. ' ^ 1268 
üzer Medeliche fif handen wart getragen 

manic gpitvaz riche« dar inne bräht man wi^ 

den gesten üf die sträze, nnt bat si willekomen sin. 

1356. Ein wirt was da gesezzen, Astolt was der genant, 1269 
der wiste si die sträze ze tal in Osterlant, 

gegen M&tären, die Tuonouwe nider: 

da ^art vjl wol gedienet der jichen küniginne sider. 

1357. Der bischof minnekliche von siner nifteln schiet; 1270 
daz si den künic bekerte, wie väst er ir daz riet, 

nnt daz si ir ere konfte sam Helche het getan, 
hey, Wais si grezer eren sit da zen Hinnin gewan ! 

1358. Zuo der Treysem brähte man die geste dan. 1271 
ir pfiägen vlizekliche die Rüedegeres man, 

nnze daz die Hinnin riten über lant: 

dd wart der küniginne vil michei ere bekant. 

J359. Bi der Treysem hete der künic von Hiuninlant 1272 

eine bnrc vil riebe, diu was wol bekant, 
g0heizen Treysenmüre; fron Belebe saz da S, 
unt pfiac so grözer tugende, deiz wsetlich nimmer mer erge,^ 

1360. Ez en t»te danne Kriemhilt» din also künde geben: 1273 
si mobte nach ir leide daz liep vil wol geleben, 

daz ir. jähen ^re die Etzelen map, 

der si sit grozen vollen . bi den beiden gew&n. 

1361. Dia Etzelen herschaft was sd wit erkant, 1274 
daz^ man zailen ziten in sime hofe vant 

die allerbesten recken, von den ie wart vemomen 
nnderkristenuntnnder beiden, die wären gein der briutekomen. 

1362. Bt im was zailen ziten, daz wsetlich mer erg$, 1275 
kristenlicher orden unt ouch der beiden e; 

in swie getanem lebene sich ieslichef'truoc, 

daz schnof des kfiniges mute ' daz man in'allen gap gennoc. 

18544. schönes a^. 1365.2. Medeliche 0. iUedeleicher a. 1856,2. ze tall a.] 
nider €. 1357,1. vil mimiicbleiohen a. nifteln] swester chint a, 3. sam] als a. 

1359.3. treiienhiaur cu 4. daz wfirleioh a. 1360,3. ern a, eren J, — des chunig etzeln a. 
1361^1. [so] weiten waz a. 2. ze allen a. 4. renn der praut a. 1362,1. wstlich] her» 
ieiok n. ' 4.At#r «n'M M wü<hr ein. in BaN,f3dt C, 

■' ÜÜ^sirad [von], 1366.1. si^e» -4. 2. wart üf handen vü -4. 4.Afdie]roö 
der. tind hat si] si muQsen. 1356,i.[wa8 der] A. 2.ze tal in] in daz. 4. riehen] 
schoenen A. 1357,l.Triant1iche A. 2. daz si sich wol gehabete. 3. sam] als] sd A. 
4. d4 zen] ze den. 136^,1. ron] üz^ A, 2. tu rtche] wite. 3. Treysenmüre CaD.] 
Zeizeimiüre. 4. deiz] daz. 1360,2; tu wol. 3. ir onch. 13^1,1. [Diu] A. [sd] 
witen A, S. allerbesten] küenesteil. 4. onde [nnder] A, 4b. gein der brinte] mit im 
aMe. 13e2,l.aUezite^. 

12* 
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XXII. AVENTIÜRE 

WIE KRIEMHILT UNT EZELE BRÜTEN IN 

DER STAT ZE WIENNE. 

' * ' * ' 

1363. Si was ze Treyseomüre unz an den vieiden tac> 1276 
diu molte üf der straze die wile nie gelac, 

si ne Stube sam iz briinne, ^ allenthalbea dan; 

da riten durch Osterriche de^ künic Etzelei\ mao. . 

1364. Dö wären ouch dem künige diu msßre nu ges€at, 1277 
des im von gedanken " swunden siniu leit, 

wie herrenlichen Kriemhilt da ktißme durch diu lant: 
er begunde yaste gaben, da er die minneklichen vant. 

1365. Von vil maniger spräche sach HMin uf den wegen. , 1278 
vor Etzelen riten vil manigeii kühnen degen, 

kristen unde beiden, vil manic witiu schar^ . , 

da si ir frouwen funden, si fuoren vro^ichen dar. 

1366. Von Riuzen unt von Kriechen reit da vil manic man^ 1279 
Polangen unde Vlächen, den sach man ebene gän ' 

ir pferit unt ros diu guoten, da si mit kr^ftin ritan: 
swaz si der site habeten, der wart vil wenic iht vermitien. 

1367. Von dem lande uz Kyewen reit ouch da manic man, 1280 
< unt die wilden PescensBre. da wart des vH getan, 

mit den bogen schi^zen zen vogelen, die da flugen; 
ir pfile si vil sere mit kraft unz an die wende zugeh. 

1368. Ein stat bi Tuonouwe lit in Osterlant, 1281 
diu ist geheizen Tulme; da wart ir bekant 

vil manic site vremde, den si nie da vor gesach; 

si enpfiengen da genuoge, den leide sit von ir geschach. . - 

1369. Vor Ezelen dem riehen ein gesinde reit . 1282 
vro in hohem mupte, hobesch unt ouch gemeit, 

KXII.bmtdn ze wine in der stat B. braute ze wjwä. in der stat a. 1363,4. d^s 

riehen kiinec ezlen Ba. 1364^3. herrenlichen] hertzenlieb a, chome CBt cham a. 

1365,2. yor kunec'Szeln Ma, S.witin] dikchen o. 4»furenXi^iteii: JBo. '1366 A. ruzzen 
£7^ räüssen a. 2a.pollaohen und polanen a. Polangen] Polanen i2. 3. jr [pferit ant] 
brsch a, 4. der site] der fehlt C-der sit B, der seit a. — B bricht hier ah. wart VilJ vant 
man a. 1367,1. chiüen a. 4. untzt ann die wennde sy ^gen a. 1368,1. pei der ai>. 
2. tuln a» ir sit 0. 1369,1. et^eln a, Ezele 0: 2. hübsche a. [ouch] a. 

' ld63,lrZeizenmüre. 1364,l>I>d was |[ouch]| dem künige vil r^te nu geseü 

3.bMiehen. [da] Ä. 4. der küiiic begunde g&hen. I36i5;2. [yil]. 3.Ton kristen 

und Ton beiden |[Til]| manege. 4.ir] die, si Mmen hdriichen dar. . 1366,1. [yi1] J. 
2. den Poel&n und den Vlächen sach man swinde gän,, ^3a.|[ir]| ross diu vil gaoten. 
[d&] A. krefte. 4t swaz si site h^ten. wönic [iht]. 13^7,1. Ü2] ze. . .. [ouch]. man] 
degen, 2. Petsschensre B^ Pesnsre A, da, wart vil gepflegen. S.Qilt bogen A. zeiO 
wo A, die da] da si. 4. die pflle sie |[Til]| shte iuo den wenden vaste srageb. 1368,2^ 
l'ulne 2), Tuln B, tulna A. 3. nie dAvorj h nie. 4. leide sit] sid vü leit 1369A« 
dchen] iLÜnige ein ingesinde. 2.Tr6 und tu riebe hübsch and gemeit. 
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wol vier ttnt zweinzec fürsten rieh unde hör: 

daz si ir frouwen B»hen, da von ne gerten- si niht xnör. 

1370. Der herzöge Bämnnc özer Vlächehlant i283 
mit siben hundert mannen " kom er fßr si gerant, 

sam die wilden vögele so sach man ßi varn: 

do kom der forste Gibeche mit vi! herlichen schäm. 

1371. Homboge d^r snelle wol mit tusint man 1284 
kälte vonme kfinige gein siner firouwen dan; 

vil lüte wart geschallet nach des Landes siten: 
viDn den Hinnin inägen wart otich da si§re getitem 

1372. Do kom von Tenemarke der kuene Häwart, 1285 
unt Irinc der stärke, vor valsche wol bewart, 

ünt.Irnfrit von Düringen, eux forste lobesam: 

die enpfiengen Kriemhihie, als ez h eren wol gezam, 

1373. Mit zwelf hundert mannen, die hetens in ir schar. itfö< 
puch kom der herre Bloedelin mit tösint beiden dar, 

der Etzelen bruoder, üz 4er Hiuhin lant, 

der ilte mit den sinen, di' er die küniginne Vantr 

1374» Dd kom der könic Ezele, unt öuch*her Dietrich 1287 

mit allen sinen degenen. dA was vH lobelich, " 
manic ritter edele, • bidörbe unde guot: 
des wart defr küniginne- ein teil gesenftet der ranot. 

1375. Do sprach von Bechelären der herre Rüedeger: 1288 
^frouwe, iuch wil enpfähen hie der künic hßr. 

swen ich iu rsUe küssen, . daz sol 6in getan; 

ja ne tniigt ir niht geliche grüezen aiie sküniges man« 

1376. Da huop man von dem more die küniginne hör. 1289 
Ezele der riebe en beite.ouch do niht mer, , 

er stuonC von siiiem rosse mit manigem küenen man; 
man sah in vrceliche gein Kriemhilde gän. 

1377. Zwehefürsten riebe, als uns daz ist geseit, - 1290 
bi der fcouwen g[ieng€n, unt habten ir diu kfeit, 

1370»! . aus waiacljen a. 1372,3. vpn drunnge «. 4. kol^reimliHdenn a. ChriÄmh* 0. 
1873,1. «wÄlf hundert] tusent a. inirj an dera. '3. des Etz. a. 1374,1. Herr© C. 2. degenenj 
mannen a^ da] daz a. 4<äe8] da a. gesenfter a, 1375,4. alle «kuniges C, alle kunH 

giB a. ^876,l..mdre {nicht möre) C, Orseh« a. 2. her etzell a. [ouchj aN, 1877,1.? 
wen O. 

" ti- . \ ■ * - 



iaB9,4v8Alie». '" 1370,3' sam rliegende vögele fsöj sach man si [alle Ä.] Vaiii; 
1871,2. ▼Ott dem. 4.Ton ^en /.] voft der. 1372,2. der ril snelle. a[untj X^ 

3b. eid-wstllt^dr mftn. 4. si enpfiet>gen Kriemhilde daz sis 6re muosen (jamose Ä^ hän. 
137ä,I.heCens}fQortens. 2.0Hcii]d6. Bloedel. mit drin^tüsetit ^ar. 3.Tiz der] üzer- 
4.der komiil h^lidie. 13744.her] der A. 2.dfegeneii] geseHeö. 4^des wart vrount 
Kriemhilde ^1 wol gehoehet der (ir Ä,) muot. 1375,1. ven B,] zer ktoigiitoe. 

2»iv«h /.] ich. der /.] den. ^Jiu r«^ Iuch heize] iu herre Ä. 4. al die Ezelu man. 
1376, l.mcBre (den moeren^). 2,deryiL [euch]. 3.{küenehl. 1377,2. gönde truo- 
gen iriu (J?, richiu ^.) Weit. . :^ 
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dd ir der künic Ezele bin begegene gie, 

da si den fürsten edele mit kasse gfietlicb enpfie. 

1378. Ufrncte si ir gebende; ir varwe wolgetan ^ mi 

dia lübte ir uzem golde« di 8tQont.Tii manie maa, ' 
die jäben, daz irou Heicbe nibt seho&ner kdnde sitt. 
da bi stnont vil nahen des wirtes braoder Bloedelin. 

P79. Den hiez si küssen Rüedeger der mkrcgräve neb» - 1292 

nnt den künic Gibechen; da stuont oucb her Dietrich: 
der recken käste zwelfe daz Etzelen wip;. 
do enpfie si sus mit gmoze vil maniges küenen recken lijp. 

1880. In der selben wile unt Ezele bi ir stuont, 1393 

do gebarten <lä die tumben, so noch die linte tnont: 
vil manigen puneyz langen aach man da geriten;. 
daz taten kristen degene tmt ouch die beiden n&ek ir sitea. 

}381» Wie rehte hurteklichen die Dietriches man oh 

die schefte liezen vliegen mit trunzunen dan, 
vil höhe über schilde von gnoter ritter hant. 
die si da gerne sähen, die wurden schiere Jbekant. 

1382. Da wart von schefte brechen vil micbel krach vemomeit; 1295 
dd wären von dem lande die recken alle komen, 

unt ouch des küniges geste, v^l manic edel man: , 
d6 gie der künic rtche n|it der küniginne dan. 

1383. Si s^hen bi in stende ein vil herlich gezelt; i2M 
von hütten was erfüllet alumbe gar daz velt, 

da si under sohlen ruo wen nach ir arebeit: , 
von beiden wart gewiset vil manic waBtÜchtu melt 

1384. Mit Kjriemhilde dannen, da si sit gesaz: i207 
uf riebe gesidele. der marcgräve daz 

hete so geschaffen, . daz man ez vant vil guot. 

d6 stuont dem künij;e Ezelen harte hohe der muot. 

1385. WsLZ si zesumme redeten, daz ist mir anbekaot^ I2t8 
wan zwisschen stnen banden was ir wizju hant; 

1377„4. Obussen a. 1878,1. auf ruohtens n» üf ructe N, uf rihte C. 1879,3. Mi« 
sy zwelif a. 1380,2. sam sy noch gern tuent a. 1382 J. krach] kra5 «. 1S83*1. 
(ein] a. 4.herleichett meit a, . 1384,3. geschafi^et aA, . 1385,1. tbel bechant a. . 

1377>3..dd] d4. enge|;eB. 4. küssen 2>ul. 1378,2.iii dem. was] staont. a.die] 
81 A. ;gesin A. 4t^dä,hx sd. wirtQs] küoeges.. 1^79,4. ftil] maaeg«! ritten Bp. 

1380,1. AI die wile und Etzel bi Kriemhilte. stuont^ dd titoa^afte twiben als noeh. 
3. langen] lachen. 4. degene] beide. 1381,1. hurtekttdieD] riU«dkbea. 3, [rU]. 
[▼oq]. 4.Ton den Tiusoheii gesten wart dürkel-mauegea sehildas rant. 1382,1. 
kraeh]ddz. ^ mit Txoun KriembUde dan. 1383,2. [gar]. 3. [under]. 4b.damB4er 
maaie schöne meit. 13d4,l.]^t der küuionne da si. . 2..gMidele] stuol g«w«te. 

3.s6]wdl. geschaffet ^. iez]A, 4. daz gesidele Kriembilt. des freut sieb ^Stielen muot 
1385,1. Waz dd redete Etzel. vmbekättt £Ä, - 2.in der siner.(slQen BD.) mswmi lao 
ir wixki faant^ 
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li gesäzea mioDeUichey da Rüedeger der djegen 

den künte niht läzen wolde der frouwen heioliche pflegen. 

1386. Do kiez man Jan beliben den buhurt über al; 129» 

mit eren wart verendet dsb der gfoze schal r 
do giengen ztto den hütten^ die £tzelen man-, 
man gab in herberge vil witen allenthalben dan. 

1867. Den äbent zno der nahte si heten gnot gemäch, isoo 

unz man den liebten morgen aber schinen 4sach. ^ 
dö was gesätelet Ezelen , tmt allen sinen man: 
vtl maniger kurzewile man im zen eren ds^ began^ 

1388. Der künie ez lobeiiche die Hiunin scaffen bat: i3di 

do riten si von Tulme ze Wiene' züo der stat, 
da was vil tvol gezieret vil maniger frouwen lip; 
81 enpfiengen wol mit eren des künic Etzelen wip. 

138S. Mit vil grözem vollen so was in bereit, idw 

«wazsi haben sölden. vil manic helt geineit 
entrüsten riebe sätele, die Etzelen man. 
sich huop mit grözen eren des küniges höchge2;iten an. 

1390. Si ne mohten niht beliben ze Wiene in der stat: 13Ö3 

dieiüht geste wären, Rüedeger die bat, 
von der bürge daniien herbergen in daz lant* 
ich waen, man alle zite bi frouwen Kriemhilde vänt 

1391; Den herren Dietrichen unt anders mänigen degen ; 1304 

si heten sich der n:iowe mit arebeit bewegen, 
durch daz si den gesten getrösten wol den muot: 
der künic mit sihen friunden bete kurzewile guot.. 

1392. Diu hoohzit was gevallen an eineii pfinxtac, ^ isos 
dö der künic Ezele bi Kriemhilde lac, 

in der stat ze Wiene. si, wsn, so inanigen man 
bi ir ersten vriedel nie ze dienste gewaii. 

1393. Sikunte sich mit gäbe dein der si nie gesach« . i306 
, vil maniger dar uoder zuo den gesten sprach: 

' ' » \ " ' ' ' * •" 

, 1888»!. es lobeln^] blodeleia a. 2.tulnne a. ' 4. den kunig eteeliind sein "weib a. 
I389»8. entloatenn tü der mch satel o* 4. hueben a.- Wcbtzeit do an a.. 1391^1. an- 
dern aB, 2.arebeite (7. 1392,1. bocbgecit Ca. vielleicht was yallen (Or. IV, 92)* 
2.bei Mtii^firauM lag a. 

ld86,4.ireHelABMiCidenibflde heimliche. 1387,1. Der tae der hete na ende; 
si schliefen ir gemach. 3. dd was Ena d^en rossen komen manic man. 4. hei was mao 
kuraewile dem künege^ ze j^rea begao. 1388,1. lebeliche] nach AB.] [den AB.] hrea, 
2.Tn]iie. 3. dA foiäen si gesiedet. 1389,1. vil] harte, was] wart^ 3.sichvrettte 
gha dem schaue, herbergenvman began. 4. des küneges hdbgezite huop sich vil froe-- 
BchM» an. 1390,l.befi>en] geherl^rgen.- ze Wiene] alie. 3. daz si herberge n»men 
indaslant. 4.»aieni^ten^I>/« bt dem |küDige]f Kriemhilde rant. |39U.andei 
2>A^ 3.trdstMi. 4. Rüedeger und sine yrionde heten. 1392,4. vriedel] manne* 
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'wif wänden, das fron Kiiemliät niht gvotes möfate b&n: 
. nu'ist bie micbel wunder von ir gkhe getan.' 

1394. Dia hochgeztt dö werte * wol sibenzehen ^tage, laor 
ob künic ie debeiner mit wärbeit oder näcb sage 

debeine grcezer gewänne» daz ist uns gar Yerdeit« 
alle di da wären, die tmogen iteniuwe kleit. 

1395. Si, waen, in Niderlanden da vor nie gesaz. v. '. is«a 
mit so manigeni recken; da von geloube ich daz, 

was Sifrit rieb des guotes, daz er doch nie gewan 

s6 manigeu reckei\ edel^n, . als si zen Hiunin inobte hän« 

1396. Ottch gab it nie debeiner zoo.sin selbes b6chg|zit . im» 
so maoigen rieben mantel lanc tief unt wit, 

nocb so rieber kleider, der si vil mohten bän, 
so si durcb Kriembilde ^Ile bieten bie getan. - 

1397. Die künden unt die geste die beten einen muot, isio 
daz si da niht sparten debeiner slabte guot. 

swes ieman an si gerte, daz gäben si bereit; 

des stuont da vil der degene von milte bloz äae kleit 

1398. Wie si ze Rine saeze, si gedäht an daz, . is^i 
bi ir vil edelem manne; ir ougen wurden naz. 

si betes vaste h«le, deiz ienien künde seben : 

ir was näob manigem leide so vil der eren bie geschehen. 

1399. Swaz ieinen tet mit milte, daz was gar ein wint 1312. 
unz an Dietrichen : swaz Botelunges kint , 

ini gegeben bete, daz was gar verswant, 

euch tet da mlchel wunder des muten Rüedegöres haiit 

1400. üzer Ungerlande der fürste Bloedelin isis 
der biez da machen lasre vil manigiu-leitschrin 

von Silber unt von golde, daz wart gar hin gegeben. . 
man gesach nie küniges degene so rebte vroeliche leben. 

1401. Swemmel unde Wärbel die Ezelen spileman, 1314 
ich waen, ir ieslicher zer böchgezit gewan 

1S9S,4. hie vil miobol a. 13d4.1 . [do} a. 2. mit sa^ a. 3. pedftflt a. 1395^1. 
Niderland a. 'Nrderlande.JV. ' ' 1396,2. ixiantel reich, n. und lank und anoK weit a. 
8. mochte a. 1397,2. chainer laie a. 1898,2, edelem] lieben a. 1399,8. wart [gar] a.. 

1400,4. 80 wunnif^lerch a. 1401,1. w6rbel C. 2; [zer hochgezite] a, dk gewan V. 
* ' " ■ *- - j. ■ - 

1393,3. guotes niht BA, ^ 4.nu ist ^i& mit ir g&be tu* manic woedw getan. 

1394,1. dö] diu. [wol]. 2. ich waen man ron deheinem kü^ige m^re saffe. 3. des hddiait 

groezer waere. 4.|[die]|.^. iteniwe] ir niwe .^.- 1^5,2. d4kvon]dabi. 3. {doch]. 

4.edele. s6 si saeh tot Ezeln st&n. 1396,1. ir] künee Ä. 2. [lanc]. . S.rlcher] ^eter. 

mohten vil. 4. die durch Kriemfailde willen wurden afie Dortin. 1397,1. Ir nimid« 

unt ouch 4ie geste. [die} beten DA. , 2 ensparten. 3. des wib^n si bereit. 4 g«- 

stuont. da,] dd DA. 1398^. [tu]. 4. [hie]. 1399,2. Dietri<^ A, 3. nu gftr BA. 

4. tet] begie. 1400,2. l«re mftchen. roanie. 3. gar] di. d& wart bin gegeben A, 

4.man sach des küneges helde^ 1401,1. Werbel unde SwdxnUa de« kftoeges i^üman. 

2.ieglioher. hdchiit. • - -. 



wol zetosint markes, .ixier daimoch bäz^ 

da diu froawe KriemhUt bl Ezelea imder kr6ne 89z. • 

H62. An dem afitzelieBden morgmi von Wioae si dd rüen. ms 
da wart in ritterschefte sckilde vil versniten 
von spern, die da iiiorten die recken an der haut. • 
aus komvd^r könie Ezele mit freudeo \n der dhinin lant. 

1403* Ze Heimburc der alten si wären über naht; itu 

d^ oe künde niemen wizzen wd des Volkes afat, 
mit wie getaner krefte si riten dnrch daz lant. 
bejs waz^ man fechoener frouwen in ir heymüete vant! 

1404. Ze MiesenburQ der riehen da schiften si sich an. isiY 
daz wazzer wart verdecket von ross unt oach tob man, 

sam ez. erde wsere, swaz man sin tibersach.* 

die wegen^eden fronwen beten senfte nnt euch gemach. 

1405. Zesamne was gebunden manic schif vil guot, iU% 
daz in niht schaden künde die ünden noch diu fluot; • 

dar über was gespanneit vil matic gaot gezelt, 
sam ob si noch hetea bediu lant unde velt« 

1406. Ze Etzelen bürge div msDre komen dan; iii9 
dö freuten sich dar inne wib unde man. 

daz Heichen ingesinde, des e diu.fronwe pflac, 
gelebte bi Eriemhilde sit manigen frcelichen tac, 

1407. Dd stuont in lieber warte vil manie edel meit, 1S20 
die von Helghen tode heten manigiu leit: 

siben ktihige tohter Krieinhilt noch da vsmt, 
vcm den was wol gezi^ret allez Etzelen lant. 

1408. Diu jnncßrouwe Herrät noch des gesindes pflac, I32i 
diu Heichen swestertohter, an der vil tugende lac, 

diu gemahele Dietriches». eins riehen künigetf kint,- 
diu tohter Nentwioes; diu faete Vil der £ren sint. 

1409. Von der geste kttefte sd tröste sieh ir mnot, t322 
euch was dar Zuo bereitet vil kreftedichez guot, ' 

1401,3. wql zehem tausend a. 4. ohroxte a« ohronen C 140S,l-hainbux^a. 1404,1. 
miAsenbnrg a. 2. mit voBsen tind ^t man a. 3* 00 man es vbeiwaeh €i. 4. mUü^S (mckt 
jhüede> C, [onch] >a» • 1405,1. schef äJA. 2. [die ünden: noch] a. 4. [bediul a. 
I40€r,l.et»elburga< 140.7.2. m^gitt] grossei«h a. . .l^^gemahk C^. 4.N»n- 
twines ^, 2^&ntwine« a. 



1401,4. froHwe] schoene. £zek. krdoe. . 1402,1. ritterschdfteii ^ ' 4b. mn in 
das Hinnische lant. 1403,3. durch das] über. 4.ir} dner] sime A, hemniote A, 

1404,3» «Isank übersadi] flimn M«h< 4^4ie beten. 1495,1. gebnnden] geeto^zen. 
2,«liit enfiiofaadeta diu üade. 3. [vil]. 4. beide A. 1406,1.IK^ k^^Boen diBin.m»fe 
ze fselMibnre -Ton dän. 3;daB fiekshen] des Ecden. 4. gellten sit M Kriemhllt. 
maiiigen. 1407,1 • itaoat dA wartende. ^.Ti^n] Aieh. .4.woLvar «Ues. 1408,-3« 
riehen] edelen. 1409,1. Yen] .g<g«n% [sd] nente. ^.krtifitigei.. • " 
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wer küode ia daz bescheiden, wie, sk der kftnic «az? 

si ne gelebten di 2^ Hiuniii mit deheinet küoi^nne baz. 

lilO. Do der wirt mit sime wibe von dem eftade reit; ; im 

wer ieslichitt waere, daz wart ze hant geisek 
der edel^ küniginne, &i gruoztes deftte baz; 
hey, wie gewatteklicbe ^ isi sit an Belchea l»tat geMz! - 

lill. Mit triawen höher dienste wart ir vil bekant: mi 

dö teilte ^u froaWe Kriemhilt gplt unt ouch gewant» > 
srlber unt gesteine, swaz si des über Bii} 
init ir zen Hiuäin brähte, daz mnose gar zerteilet sin. 

1412. Ouch wurden ir mit dienste - sider undert^n 1925 
al des küniges mäge unt alle sine man, 

daz nie diu frouwe Helche so gewaldeplich gebdt, • 
so el nu mnosia dienen unz'an den Kriemhilde tot. 

1413. Do stuont mit solhen er^ der hof unt ouich datz laut, - im 
daz man* da zallen ziten die kurzewile vant, ' 

swar nach ieslichem daz herze truoc den miiot, 
durch des küniges liebe ' unt ouch der küniginne guot. 



XXin. AVENTIDRE 

■ <- ' 

WIE DER KÜNIC EZEtE UNT DIU EROUWE 
KRIEMHILT NACH IR FB,IUNDfeN ZE 

WORMZE SANDER . 

t * • 

1414. In also höhen ^en, daz ist alwär, /~ \ 1327 
si wonte bi dem küoige unz in duz »bendt^'jir. 

di zit diu küniginne eines l^unes was genesen- 
des 'künde der kunic Ezele , pimmer yroBÜcher wesen.' 

1415. Si ne wolde niht erwinden, M ne würbe sint, ' > is28 
4ftz getöufet wurde daz Etzelen kilit 

^ 1410,1. kl täte«. 3, graessten fldster a. 4.^d herleiekeü^. si/aM^ C 141S,3. 
Bwar] dar a. 4. der adA:\ die CN, ::KX!SS:, [ze Wormes] «. , 1414,1. äl war] du 
war a. 2. wont a, Wenten mit auiges^ahteii^ n^ 0: 4.«ficband aJ>, gewesn 0; g^sem a. 
1416»Xd»i8elb£.4i. - ■. 



1409,d.gt9ai DA. 4.[iie}. 4b.iiilt deh«inev] ni» toitV» ide inift der Ji- 
14ta»l.wirt] ktlnee. den tteden Ä, '2.i«gliohe foorte^. m4 hast] d« wtfl^ S.die 
eddea Kriemhflte. sigmoitens. 141L1.0cfbii^diM dienstet: 2. diu kfiidgiBBe. 
4. letteüet] secg«b6ii. 1412,3.'iii6 noM Helohe. 14ia,3.iagliGliem A 4, [owbj. 
1414,l.Mit TU'grdsen «19». S^wonten ii mil eiiüiider. In] an. ■- 
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nach kristenlicheiH rehte. Ortliep wart e£^ genant; 
si woldenz han ze iierren über ellia Ejsden lant« 

1416. Swaz ie guoter tagende an froun Heichen lac^ i82f 
des vleiz sich fron Kriemhilt dar nach vil manig^n tac. 

die Site 81 lörte Herr&t diu eilende meit: 

diu hete tongenliche nach ir froowen grozin leit. 

1417. Die fremden unt die künden" die jähen da ze hant^. 1330 
daz nie miiter ^ouwe besseze ein küniges lant, 

noch deheiniu tiurer lebete, des jach man ir für war: 
si erwarp ir lop tu grozen zen Hiunin in daz zWelfte jär. 

141S. Si bete nu wol erknnn^n, daz ir niemen widerstnont» issi 
als iz noch fürstenwibe klknigp^ recken taoht, 
unt daz si alle zite zwelf künige vor ir sach: 
Kio^^edahtes n^anigerleide, der ir da heime geschaelu 

1419. Sie gedäht onch maniger eren '. von Nibelunge länt, 1332 
der si da was gewältec, nnt die ir Hagenen hant 
mit^Sifiides t6de bete gar benomen; 

si gedäht, ob im da'z immer noch ze leide möhte kernen. 

1420. Si wünschte, daz ir muoter wffire in Hiuninlant. 1333 
ir troumte, daz ir Giselher gienge an der hant 

bi Ezelen dem künige : si kusten zaller stant 

vil dicke in senftem släfe. sit.wartin arebeiten knnU 

1421. Si ne knnde ooch nie vergezzen, swie wbl ir uiders was, i3fl 
ir starben herzenleide: in ir herzei) si ez las 

mit jämer zailen stunden, daz man sit wol bevant 

do begunde ir aber salwea von heizen trähenen ir gewant. 

- 1417,2. besas des k. a. S. fehh a, 1418,1. erohtmdet a. 2. forsten imcl künige«-' 
weib taent a. S; se aUeo muHeta. 4. sy a. anhaim «. 6 getfc^aoh D^ 142M* Esele 
C, Etsel a. ' 4.imaTibait «(. 1421,2. starken] grossenT«. hersen] gemuet a. S.diif 
wart seit wol beohant a. 4.traheii C, tcahem a» 






1415^. des wart ^ aiichel Treiide. eUiii] aHes /. (al d^s J, al des Xn). 1416,2. 
des] der. irich Im. 4.iiAeh Hekfaeii groesUch leit. 

1417,1. Den Tremden unt den künden was si tU wolbekant 

2. die j&hen das nie Tronwe — [ein] ^ 

3. besser "odde miiter. das beten « JinrAv 

4. das lop si trnoe aea- Hinnen wba an das driuekende }Ar. 
1418,l.Nu bete si. erkttUM^ JA. 2. als is] akd» 4.si gedA^ o«cb. 141d»l. 

d Aht Ä. 2. [d&] DA, 4. ^ gedaht]. das noeb B.] das onch A, noeb] «inäi, fMt A. 
143E>,l'Dfts gesebiebd ^ i<^ in bringen mGbte In d^^ lanti 2. das ir gienge tR didte 
an- der hani.. 3<6ii^eUier bt bniodev. 4.^BdLe] ofte. aibeit^ DJ, «ibeit A. 
1421, Ai/«*t 1— a: 

•lob waene der übel TÜaot Kiiembilt .das geriet 
dassfeiebmitfrhQitsebeft» vea Gnntbere (!>/, €HMlie» J?.i.) sebiet^ 
den M durch, suone kuste in Bnrgendea laut. 4.tveben.. 



1422. £z lac ir an dem herzen späte nnde froo, isss 
wie man si ine sohnlde brkhte dar zno, ' - 

4az si maose minned einen heidenman: 

daz het ir iriant Hagene unt euch Gnnther getan. 

1423. Daz si daz rechen möhte, des wunscbtes alle tage: 1936 
'ich bin nu. wol so riche» svem jz oach jmssehage« 

daz ich wol minen vinden mac gefüegen leit; 

des w»r et ich von Tronege Hag'enen gerne l>erQtt. 

1424* Nach den getriuwenjämert dicke zherze min; . issr 

die mir da leide täten, möht ich bi den gesin, 
so würde noch errochen min es mannes lip: 
des ich vi! küme erbite,' sprach daz jamerhafte wip« 

1425. Ze liebe si dd h^ten alle.sküniges man, isas 
die Kriemhilde recken; daz was wol getan, 

der kameren der pflac Ekkewart, . da von er frimit gewan. 
den Ejriemhilde willen mohXe niemeu verstän. 

1426. Si gedäbte zallen ziten, . si wolden künic biteui 1339 
daz er ir des gunde mit güetlichea sitei^ 

daz man ir frionde braehte in der Hinnin lant. - 
den argen willen nien^en an froun Kriemhilt ervant 

1427. Dd si eines nahtes bi dein künige lac, 1340 
mit armen nmbevangen, ^ als er vil dicke pflac 

die edelen frouwen triaten (si was im so der Iq)),. 
do gedähte an ir vinde daz vil bSrliche wip. 

1426. Si spi'aofa ^no dem kttnige: • *vil lieber herre min, imi 

ich wolde iuch biten gerne, möht ez mit faoge sin» 
daz if mich sehen liezet, wie ich hetc^ dstk versolt, 
ob irininen frimiden . waßPet inneclichen holt' 

H29. Do sprach der ktüiic riebe, , getriawe was sin muot: 1342 

'ich bringe inch des wol innen : ' swä Keb onde gaot 
, den beiden widerffiere, des müe§ ich freud^ hau, ^ 
wände ich von idbes minäe bezzer firinnde nie gewan,' 

1422.1. spat Ca.' 4.[oiiohici. 14£S;4.Hagp«iie C. — tiI gern €u l424»I'. dicke 
das a. 1425,1. böte a, 8. [der] pflao a, , 142f ,4. -liädeim rant a. • H2S,S.iv] kh. €fi 
venoholt o. 

1422.2. braOite A. S.beidiiiilidieD* 4. di« n6t dii het ir ^agM. - [oneh] BA. 
1428,1. tMUrilteii In irbertett kom si tH telteB ab«,. 
2. si i^Abt, idi bin s6 r|thd unt hka sd grMe habe. 
a*{wol].. db.nocih^;efllege (gefttegenoeh) ehileit 
. 1424,2.8111. S^Boch] irol. mannes] TrinDdes. 4.{fü}. etbeSte^. daa Ettele« vt)^. 
1425, 1. alle des (aldes)^ 2. vil vol. S.fder] pflae^. 4. [den] ul. künde iiienisui 
undent&n. 1426,1. dAhte.' si wolden] ich wiT den. 4. des argen ^. an -der küneginne 
errant (rant AJ): 1427,2b. het er si als er pflac. 8. it der} »5 sW 4. [an]. iriDt- 
liehejl. 1428,2. ftioge] hidden. 3. ob ivh das het tersolt^ 4.deBQiln«ik. 14293». 
heMen] recken, 4.nie t/or beuer. 
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1430. Dd sprach dia küoiginne : % ist daz wol geseit, i3is 
ich hän vil höher mäge: dar umbe ist mir s6 leit, 

da£ mich die so selten ruocbent hie gesehen» 
ich hoere min di^ liate niwan fdr eilende jeben.' 

1431. D6 sprach der künic Ezele: Vii liebin frotiwe min, ' is44 
diuht ez si niht ze rerre, so ladet ich über Hin« 

swelh ir da gerne saehit^ her in jniniu lant' ' . 

diu rede ir wol behagete, do si den willen sin ervaiit* 

1432. Si spra<?hi *welt ir mir triüwe leisten, herre min; ' «45 
so solt ir boten senden von uns über Hin, 

so enbiute ich nimen ttftgen, des ich da habe mnot, 
86 kamt un& her ze lande . vil m^mc edel ritter guot.' • 

1433. Er sprach: ^swenne ir gebietet, s6 läzet ez geschehen; i34ft 
irn dorftet iuwer f riunde nie %d gerne sehen, 

als ich hie gdsffihe der edelen Uoten kint; 

mich müet daz harte sere, daz si uns so lange fremde anU' 

1434. Er sprach :^ob dn ez ratest, ^ vil liebia ffonwe min» iU7 
die minen videlaere nach den frionden din 

Wil ich ze boten senden . in Bürgenden lant/ 

die Ezelen videlaere hiez man bringen sä ze hanU 

143&. Die knappen kdm^ beide, . da ir herre saz i348 

bi der küniginne. der künic in sagte daz, 
si solden boten werden in siner friunde lant. 
dö hiez man in bereiten harte schiere gaot gewant, 

1436. Dnt ir vartgesellen vier nnt zweinzec man, i349 
die m|t in vam solden zen Burgonden dan. 

in tet der künic Ezele knnt den willen sin, 

wie si lad^n solden ^ Ganthern mit den Monden sin. 

1437. D& sprach der künic riche: 'ich künd in miaen moot: i35o 
ich enbinte minen fHanden lieb unt atlez gnot, 

• ^ 14S1.2. duht C. Itudhta, es eath picht a. luede aN. 4. d& C. 1432,8.'8o^peiit<i« 
•so ne biute C. 4. dboment a. 1483,2. ir enpedorfet «.. bo gern« nie gesdin <h 14S4,2. 
meine)^ q, nune C 8. ich wU a. 4. bringe C, chomen a. 

1430,2. Is6he A, 1431,3. sirel A, Tarn her in rntn lant 4. des TrOnte {(ich diu 
TTonwe. 1432,2. Ton nns] ze Wormz, 3.mäflren] Trionden. 1483,1, I4s et ez Xrn. 
2. dorftet] kande€. sd gerne niht gesehen. 3. hie] sie. , 
1434,1.0b es 4kt wol geralle tO liebe rronwe aiüi| 

2. sd wokt kii gerne senden nftck den Trinnden din, 
8 a. die minen videhere. 4. die gao(«n ridelareliies er. sin ze Ikant A. 
1435,l.SiUten luirte balde da der kÜBic sas. 2b. er saget in beiden daz. 3b. ia 
Bsr^^deü lant/ 4*bmm] «r. harte b^rltch gevsnt. 

1486.1. Vier nnt zweinzec recken bereite mm din (dd A*) kleit.- 
2. ouoh wart in (im AJ) Ton dem künige din botschaft geseit 
8. wie si (er A.) di kden solden (solde A) Gnnther nnd sine man. 
4.Kriemhlk din Txonwe . si swider sprecfaien beg^a. , 
1437,lb.ich sage |[inl| wie ir tuet. : 
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daz 81 geniocben lite«. her in minia lant; 

ich han.sd lieber geste harte seiten-iiodi beiant 

1438. ünt ob si raines willen wellen iht begän i35i 
die minen konemäge, daez si des niht län, 

si ne komen mir ze liebe zq0 miaer höchgezit, . 
wände vil der nunen wünne an miner froawen magen Kt.' 

1439. Dd spracl^ der knappen einer, der hiez Swänunelin: i$52 
benennet ans die hdchgezity wenne sb\ din sin, 

daz nuner^ouwen fritode dat zoo mögen komen.' 
des wart der kizniginne ir leides hairte tu benomen. 

1440. Dd sprach der künic h^re: 'die roinen hdohgezit 
sult ir ze Rine künden, daz ir gewis des sit, 
zen.nffihsten sünewenden, so wU ich si IuUl; 

die ans mit triawen minoen, daz si die reiäe niht en I&q.' 

1441. 'Wir tuon, swaz ir gebietet,* - sprach dd Wärbelin. isss 
in ir kemehaten bat si diit künidn' . 

bringen toagenlichen, da si die boten sprach, 
da von sit manigem degene harte leide gesohach. 

1442. Si sprach zen boten beiden: 'ir dienet michel goot, , 1354 
ob ir minen willen tongenlicben tuot ; 

sd sagt, swaz ich ^enbiete, heim in nnser laut; 

ich mache lach gabtes riebe ant gtbe in hgrlich gewant. 

1443. Swaz ir der minen fHunde immer müget gesehen ' 1355 
ze Wormze bi dem.IUne, den sult ir niht rerjelien, ' 

daz ir noch ie gesasliet beirüebet minen- maoti 

unt saget minen dienest den heleden küene ande gaot 

1444. Bitet, daz si leiste, daz in der künic enbdt, is^ 
nnt mich dl mite scheiden von aller miner ndt. 

die Hinnen mügen wsenea» deich äne frinnde si; 
ob ich em ritter bieze, ich wsBrln eteswenne bi. 

1445« Ir saget onch GSrnote, dem lieben, bruoder min» - iS57 

daz im zer werlde niemen holder müge sin, 

* 1487,8. laut] leit C, ' 1438,2. meinen a, mine C, ohonne mage a. enlan aßj. 
4.'vnmneii a. • 1489,2. benenne ov wann die sull sein a. 1440,3. xe den <t. ad C 

1441,3. da] das et. g;e8prach aX4. 1442,3. ff epie^ o.^ 1443,3. hie gesacht a. den 

meinen a. 1444,4. amen o. etwan a. 1445,2. mug holder gesein a. 

1^7,3. raochen. 4.wtak] sehen. I438»2. die KrianliUde nAge. 3.mir se 
liebe] an £s6m sumere. 4. an minen konem&gen. 1499, l.Dd ipni<£ der ridelaere^ 
der stolse SV. 2. weiine sol kiwor höd^zit in disen landen iSOu 3. das irfr das iurMi 
firiimden kiMnea dort gesagen (m~.i. das vor kttonen). 4.dd i|Hraeh d^r küaie Etsei, 
zen nahsten snnwenden tagen. XA^f^fMi, 1441^. bat [si] A, 3; die boten ^ 
JA» 4. da Ton TU manegem degene sid wdnie liebes gesehach. 1442» l.ir] nu. 
2. ob] daz. tu gtteälcheB taot. 8. so] und. 1443^1. Und swaz ir mSaer Tiiiinde. 

1444,1. daz Itüedgte in b6t» S.m^n] wellent. 4.bieze] w»rt. i^ koeme in ette- 
wenne \L 1446,1. Ii] nad. ]l#b«ii] edeleifc 2.dai;im tMa^laage ze der werlde 
holder sin ^ 
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unt bitet in, daz er flirre mit im in dizze länt ^ 

diB onser besten frionde, deiz ans'zen eren si gewant. 

lii^, tJnt aagt pneh Giselh^re» «'<?% denke wol dar an» I358 

daz fch von sinen schulden nie Jeides niht gewan. 
des sffifaen in "vH gerne hie diu oagen min, 
daz wolde ich immer mere hin zim dienende sin. 

1447. Nu sagt oach ininer muoter die ere, die ich bÄn; isst 
unt ob von Tronege Hagene welle dort bestan, 

wer si danne soide wisen durch diu lant? 

dem sint die wege von kinde her zen Hiunin wol bekant.' 

1448. Die boten niene wessen, von wiu daz was getan, iseo 
daz Hagene der küene solde niht bestan 

hinder in %e Bine; daz wart in sider leit: 

mit im wag manigem degene ^ zem grimmen töde widerseit 

1449. Boteschaft nnde brieve daz was nu gegeben; issi 
si fuoren guotes nche, ' unt mohten schdne leben. 

nrloup^ gab in Ezele unt.ouch des küniges wip: 
in was mit richer wsete vil wol gezieret der Jip. 

1450. Dd der künic Ezele von im gesande 1362 
^ne boten zuo demRine^ von manigem lande 

bräht er vil der recken zuo siner hdchgezit, 

der deheiner nimmer mSre kom zup sime lande sit. 

1445,8. bitt a, hitb9 C. 4.iih8eni <t. 1446,1. ich ffedenoh J. er Ca, 2. ich von 
sinen iV, er vonmin^n Ca. S^sAian =? tahen C 4.dienae C. inn diennen a. 1447,1. 
nu] und a. 2.^011 a. 3. solde] wolde o. 1448,1. von wen a.] w&von CK 3. im 
(nükt In) (7, in a. se a, fehlt C. 4.gtimai^m C, tu. dem Ptimen tot gesait a. 1449,1. 
das was] waren a. 1450,2. sein a, sine C. [zuo dem Rine] a. landen a. 4. [der] a. 



1445,3. [oni] bitet daz er mir bringt her in. 4. [die], ze dren. 1446,1. Unt] 
S5. daz er wol gedenke dran. ' 4. ich heten hie tU gerne durch die grozen triuwe sin. 
1447,1. [Nu].. £.doit w^e. 3. wisen solde. 1448,2. daz si tob Troneje Hagnen 
niht [belibenyi.] selten lAn. 3 a. dort (bellben A,) bi dem Bine. daz] ez* 14ä,l. 
BvieTe undebotschaftwasin nti. 8. des künigejs] sinschoone. 4. richer] gaoter. [tA]. 

1450,1. Dd Esel sine boten zto dem Bine sadde 

2. dd flogen disiumare. Ton latade ze hmde. 

3. mit boten harte sneUen er bat und ouch geb6t 

4. zuo siner hdehgezlte. des holte maneger d4 den tdt. 
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XXIV. aventiüre! . ^ 

WIE DIE BOTEN ZE RINE QÜAMETlil ÜNT 
WIE SI DANNE SCHIEDEN. 

. ■ • 

1451. Die- boten dannen faoren über Hioninlant . ms 
zuo den Bürgonden, dar wären si gesant, \ 

nach drin edelen künigen unt oucb näcb ir naan, 
die solden komen lilzelen^ des man gäben do began« 

1452. Hin ze Becbelären körnen &i geriten ; 1364 
da diente man in gerne, daz wart niht vermitefi. 

gm dienst enböt do Röedeg^r mit oncb GöteKnt 
bi in bin ze RJne, unt oncb des marcgräven kint. 

1453. Si ne liekens äne gäbe ' von in nibt scbeiden dan, i365 
. . daz deste baz geflieren tue Etzelen man. 

Uoten unt ir kmden enbot do RüedegjSr, 

^i ne beten iu isa waBge debeinen marcgräven mir. 

1454. Si enbuten oucb Prünbilde dienst unde guot, i3«6 
triuwe unde minne unt willigen nmot.., . 

dd si die rede geborten, die boten ipuosiQ vam: 
si bat diu marcgrävinne got von bknele bewam. 

1455. E daz die boten komen vol durcb Bayerlant, isf? 
Wärbel der vil snelle den guöten bisscbof vant.* 

waz der do stnen frionden bin ze Rine enböt, 
daz ist mir ungewizzen : niwan sin golt also rot, 

1456. Daz gab er iii ze minne; riten er si He. 1368 
do spracb der bisscbof Pilgerim: *solde ich si sehen hie, 

mir waere wol ze muöte, die swestersüniß min; , 
wand ich mac leider selten zuo zin komen aü den Rio.* 

1457. Weihe wege si fueren ze Bine durch diu lant, , iu$ 
des e^ kan ich nibt bescheiden. ir golt unt ir gewant 

daz en nam in niemen; man vorbt ir hefrten haz^ 

Ezel was vil gewaltic, man erkande ih alleh landen daz. 

XXrV. sy schieden von danne a. 1451^1. dannea. . Ii58,2.,die ohnnigS. a. 

1454,1. dienste 0. a.die] des a. gehorten a, gehorte (k . 1456,4. wand JV^ wan a, 
fthlt C. 1457,1. welchen weg aJ. 3.haz]paBa. • 

1451,1. übdr] üz. der] üzer A, 4.dd gfthen. 1452,2 a. daz enwart dA niht. 

S.Büedgftr sinen di^est enbdt undGctlint. 4. des marcgr&Ten] ir beider. 1453,2. 
dester J. k454,2a.stieteliche triuwe. v 3. geborten] yemämen. mnosiD] wolten. 

1455,1. koenen DA 4. niht gewizzen. 1456,l><Gab er den boten ze nnnnen. 

2.nBt solt ichs sehes hie. 4. leider] vil. 1457,2. [en]. ir siib'er unt gewant. 

3.haz] zom. 4.j& was vil gewal^c der edele künic wol geboni. 



»b^p^im^-'^im: xtm Atsstitios wie t)iE BotsK ^ RiinsiQüAHliir etc. i93 

1458. Inre tagen zehenen Bi k6m^ an den Bin, 1370 
ze Wormze zuo der veste, Wärbel unt Swämmelin» 

dd sagte man diu mssre den künigen unt ir man^ ^ 
da kcemen boten vremde. Günther vrägen d6 began. 

1459. Do sprach der Vogt von Eine; 'wer tuot uns bekant . wi 
von disen vremden recken, die koment in daz laut?* 

d^z en wesse nieman, ünze si gcsacTi 

Hagene dei: Ttüene. der helt zuo Gunthere sprach : 

1466. *üns koment niuwe maere, des wil ich iu verjehen: 137a 

die Ezelen videlsBre,' die hän ich hie gesehen; 
si hat iüwer swe$ter gesendet an den Ein: 
durclT die Ezplen liebe si suln uns willekomen sin ' 

1461. Si riten vil bereite für den palas dan: 4373 
ez gefuoren herrenlicher nie fiirsten spileman; 

des küniges Ingesinde ' enpfie si sä ze haut: 

ir ros man herbergen hiez unt behalten ir gewant. 

1462. Ir reisekleider wären rieh ui\t so ^etan, 4374 
daz si mit eren mohten für den künic gän: 

der en wolden si niht mere da ze hove tragen; 
obs iemen nemen wolde, die boten hiezen daz sagen. 

1463. In der «elben tnäze man euch liute vant, 1375 
die ez vil gerne nän^en, ^ den wart ez gesant. 

do leiten an. die geste v^rre richer wät, 

als ez "boten küniges . ze tragene herlichen stät. 

1464^ Do gie Qiit urloübe, da der künic saz, im 

daz Ezelen gesinde: vir gerne sach man daz. 
Hagene von dem sedele gein den boten spranc, 
nnt lief in qngegepe. des sagten im die knappen danc. 

1465. Durch diu l^undenm^Bre . vrägen er began,^ 1377 

wie sich gehabete Ezele und oueh sine man; 

dd sprach der videkere: * 'daz lant gei^tuont nie baz, 

noch wurden vro die liute, ich sag iu end^cliche daz* 

' 1458,1. IneT a. [si] a. '2.S'W&mmelfn 0. 1461,2. förston] ohonigs «. 4. Herber- 
ten nnt hiez C. herber g^n hiSz mit halden a* 1462,1. so} wol a. 1463,3. verrej 
michela. 4. tragene i>^, tragen Ca^B/. 1464,3. den sedele C. 1465,4. wrden C, 
wurden d. ■ 



1458,1. zweljfeii« kömenfi« 2. der veste] dem land«/ 4.ddTrftgen. 1459,1. 
uns daz - 2.Ton wa'Dnen dise Trenjiden riten in daz lant. S^nnz daz. 4. Hagene von 
TrMiJe ze Gnnt^ere dd sprach. 1460,4. si snln nns durch ir herren g^öze wiUekomen 
siB. ' 1461>l.Ti]] al. 2. nie h^Hcher. 4. man gab in heiberge ont hiez behalten. 
1462,1. sd wel. 2.J& möhten si mit dren. 3. sin volten ir niht. 4 a. ob ir ieman ge- 
rächte. 1463,3. rtcher] bezzer^ 1464,2. [yil]. 3. von dem sedele] zühtecliche. 
ge&i] ze ^. 4.ünt enpfie si taiinneclii^e. 1465,2. Etzele gehiibte. onch] die. 
4. wurden} so. 4b.niiidzzet endeliche daz. 

HoUsnaan, Kibelvngea. 13 



1466. Er brähtes zao dem Wirte; der palas der ^^as wb : «^93 
do eapfie man die g^ste, ^ so man von rekte wk 
minnecliche grüezen in atider künige lant; 

Swämmil vil der degene -da bi Gmithere vant. 

1467. Der künic gezogenliche grüezen si began: - i97» 
'sit willekomen beide, ir Ezelea spileman, 

nnt iawer bergesellen! hat loch her gesant 

der künifC von den Hiunin zao der Borgonden lant?' 

1468. Mit zuht. si nigen beide; do sprach Wärbelin: iaso 
'in enbiutet sinen dienest der liebe herre min 

unt Krieinhilt iuwer swester her in dizze laait; 

si habent uns in heleden in grözen triuwen. her gesantJ* 

1469. Do sprach der fürste tiche: 'der msere bin ich vrp; I38i 
wie gehabt sich Ezele,' so sprach der kütiic dö, 

'unt Kriemhilt min swester fizer Hhmenlant?' 

do sprach der videlaere: 'diu masre tuon ich iu bekant. 

1470. Sich gehabten künige, ir sult wol wizzen daz, i382 
in deheinem lande vroelicher noch baz, 

unt allez ir gedigene, die mäge unt öuch ir man. 

si freuten sich der reise, do wir schieden von in dan.* 

1471. 'Gnade siner dienste, die er mir enboten hat, i383 

unt euch miner swester. * mir ist liep, daz also stät, 
daz si so lebent mit vreuden, der künic unt isine man; 
wände ich doch der maere gevräget sorgende han.* 

1472. Die zwene jungen künige wären ouch nu komen, 13S4 

wände si diu m^re heten.6rst vernömen; 
durch ir swester liebe die boten gerne sac^ 
Giselher der junge, der zuo zin gtietlichen sprach: 

1473.'Ir boten soldet gröze uns willekomen sin, 1385 

ob ir dicker wöldet zuns ifteti an den Bin. 
ich wdßn, ir friunde fllndet, die ir gerne möhtet sehen: 
in solde von uns degenen lüzzil'leides geschehen.' 

1466«l.pracht bi a. den ^irte C, dorn a. 1467,8.und hat a, 1468,1* suchten a, 
>8. in das a. 1470,8, gedinge a. ir mage a. 4. sich fVciuten 4ev pu ' 147.1,3. so] wel o. 
1472,4. [der] £u in a. 1473,1. fiullet a. [uns] a. ' ^Lzml un« a, 

1466,1.1^ brAhtes] Si giengen. 3. minnecliche] güetlichen. 4.WeTb«l irfl Am 
recken. 1467,1. si grüezen. 2.£zelen] Hiunem S.weshftt 4.£c^ der rl^e. 
1468,1. ^i nigen d6 dem künige. 2. dir enbiutet.hol^en dieneit d.hr^] dfa. 4.1ie- 
leden] recken, üf guote triwe. 1469,2. sd vr&gte der degen dd. . 147Q,l.Das si^ 
noch nie gehabten deheine linte baz dan li sich gefaabent beide (ir snlt wol wizzen 4ax). 
3.ir]rdaz. nnd.ir man; and ouch-alle irman A 4. reise] r^rte. Ton dan. . 1471 ,2* 
[ouclj. 2b. Sit ez alsd st&t. 3.[sd]. 1472,1. die w&ren. 2..si heten di^a TBkmt% 
alreste dd Temomen. 3.ir] siner. 8 b. [der], zao zin .d6 minnecUchfin. sprmeli. 
1473,1. Salt ans grdze willeh. A. 2.zans] her, 3a.ir fandet hie die Triude» 
4;. solde hie ze lande vil w6aic leide». 



BiMf^'-HfM^im.^ xkiv. AVEmrnms wie »ie Bönar ze wne Qüiaaaf'eie/ f95 

U74/Wir getrawen iu aller 6ren,^ sprach dd Swämmelin. isae 

'ine künd iu niht bewaeren ' mit den sinnen min, 
wie minneklich iu Ezele her enboten hat, 
unt luwer edeliu swester, der dinc in hoher wirde gtdt 

1475. Gnade unde triuwe . mant iuch des königes wip, - - i387 

unt daz ir ie wa« w^e iwer herze unt ii^wer 1^. 
unt ze yorderst dem küuige sin wir her gesant, 
daz ir geruochet riten zuo zin in der Hiunin laut. 

1476* Ez sol ouch mit iu riten der herre Gernöt. mss 

Ezele der riche iu allen daz enböt, 
ob ir iuch iuwer swester niht sehen woldetlan,. 
so wölde er gerne wizzeh, ' ' waz er iu recken hete getan, 

1477. Dai ir^alsö vremdet in unt siniu laut. 1389 
ob iu diu küniginne . vfmre nie bekant, 

so möht er doch verdienen, daz in it ruochet sehen, 
swenne daz geschaehe, s6.wa)r im liebe geschehen* 

1478. Do sprach der künic Günther: *nu lat die rede stan, isso 
unt.vart ze horbergen. ich wil iuch beeren Un 

in disensiben nahten, wil ich in sin laut: 

swes ich mich berate, diu maere tuon ich iu bekaht* ■ I 

1479. D6 sprach der böte Wärbel: 'künde daz geschehen, ^ 1391 
daz vir mine vrouwen möhten e gesehen, 

• Üblen äie vil riehen, ^ wir -schöefen xms gemach?* 
Giselher der edele do vil zühteclichen sprach: : 

1480.'Baz en sol iu niemen wenden; weit ir fär si gän, 1392 

da habt ir miner muoter willen an getan; 
want si >sihet iuöh getne durch die swester min, 
unt durch den künic E^elen, des sult ir äne zwivel sin.' 

1481. Giselher si brähte, da sin muoter -saz. ~ 1393 

id sach di boten gerne, mit triuwen te^t si daz, ' 

1474,1. ifetntwn «/ 2.be'WBrena. 1477,3. mocbte «. ir in a, 1478^8. inVIS siben' 
bricht C. ah; ddt Hbrrffe aut a. 1479,1. der böte] aber /. Jcunde] unt mohte /. 1480,1. 
•n«oi a. 



14T4,l.'W1r triwen A l.bewsereti] betinten. 3., via rehte minDeeliehe in Esel 
•nbetephÄt. 4. adele, in hfthen 6ren; 1475,1. trinven ulZ>. 8. st wir 2>^. 4 b. in 
da£ Et^elen Tant ^ 

1476,1, Daz -?[ir iuch des bieten vil Taste uns daz gebot 
Ezel der riebe in allen daz 6nb6t. 
4. eir döcb gerne, [recken]. 

147^^^!. ir in (im A), [ki] nnt oncb. ^.waet nie m6r A, 3. daz ir in geraodiet. ' 
4.gesdi»he] ergienge. 1478, Ib. über dise siben naht. 2. so künde i*a diu mißre, 
"wes ich mich hi^n bed&cht 3. mit den minen vdnnden, die wtle solt ir g&n. 4. in 
iawer herberge mid snlt tu gnota mowe bftn. 1479,1. Dd sprach aber WerbUn. 

kande] mdhte. . 2. 6 knnden^gesehen. 4. dö Til] Til harte. 1480,1. tmd ^elt. 2.ir 
habet, an] gar. 4a.TronnKriemfailden. 4b.ir solt [ir^.] wülekomensin. 1481«1« 
da er die troweir Tant. 2. die boten sach si gerne ynu der Hiunen hint.. 

13* 



19& XXIV. AYmn« yrm pk BoiBir zb hob wjjo»^* stroti« 1481-44884 

si graozte gi mit tagenden^ wan si was ixnol gemiiat» > 
ja dohten si diu märe van der küniginne gaot« . . 

1482/MiQ froawe iu here enbiatet* so sprach Swftmmeltn, . im 
Mr dienst in gr6zen trinwen, des snlt ir sicher sfn. 



1483. Do sprach diu küniginne: 'des en mac niht gesfn: 1395 
^e gerne ich dicke ssehe die lieben tohter min, 

ja ist mir ze verre des edelen küneges ifip; 
nu sin immer ssdüc beide jA unt Ezelen Ifp. 

1484. Lr sult mich iäzen wizzen, e iirz gerämet hie, 1396 
wenne ir riten weilet: ine gesach so gerne nie 

boten in langen 2iten, danne ich iach hän gesehen.*^^ 
die knappen ir.dö lopten, daz si daz Uezon geschehen. 

1485. Zeo herbergen fiioren die von Hiunenlant issr 
dd het der künec riche nach frionden sin gesant. ' 
Gmither der vil edele vragte sine man, 

wie in diu tede behagete. . vil maniger raten dd began, 

1486. Er rite wol mit §ren in Etzelen lant. 1398 
daz rieten iii die besten, die er dar under väüt, 

niwan Hagene eine» dem was ez grinmie leit; . 

er sprach zem künige tougen: *ir habt ia selben widerseit. 

1487. Nu ist in doch gewizzen, waz wir haben getan: . 1399 
des müge wir immer sorge uf Kriemhildehan; ^ 

ooch slnoc ich ze töde ir man mit miner hant: 

wie getorste wir geriten in des küniges Ezelen lant?* 

1488. Dd sprach der künec rich^: 'min swester lie den zom . iioo 
mit knsse minnecHche: si hat üf uns veriiom 

1481,8. mit tuffont a, 4. daaoKt a. 1482 von 3 «. 4 nur die Worte: das ir seit ir 
so firitaid«, das halsset si ew mute tragen tf. 1488,1. das mag* nicht Imder gesein a. 
S.jft 18 a. 4.Bi aJP.],ir K, 1484,1. e das ir raiomet a. 2.^ten aJ] varen J/ wider N. 
4. Juappen] boten a. 1485,1. do füren a. 2. nach den freunden a. 8. vil o. /«Ut N, 
4.behaffete a.] geviele N. r&ten dd a.] do sprechen N. 1486,1. er rite waI mit Ären o* 
in ohümg £. a. 2.er /«iUt a. S. newser Hagen alaine o. (wan ninr /, 4ne' N; Hagan N, 
Hagnen A, eine JV.) ,1487,1. doch JV.] wela. 2. des mug wir a.] wir^mngeiL^r. 
€f o/.} suo N. 8. wand ich shioc JV. 4.getorft wir.a. de0 cliunigs a.} datf ^T^ 
1488,2. ohüssea. 



1481,8. si gniostes minnecliche darch ir tagende (tiigenthallben> b.) muQt. 4. d& 
iMgten ir diu msre die boten hövisch nnde gnot. 14i32 yofif abweichwd: 
'Ja enbintet in min vronwe/ $6 sprach Swemlin» 
'dienst nnde triuwe. möhte daz gesin, 
dar si lach dicke s«he, ir sult gelouten daz, 
s6 wsre ir in der werlte mit ^heinen yreuilen baz.* 
1483,1. nu niht A. 2. wie A, 3. so ist leider mir ze Tcrre. 4. sin] st. £beidel 
1484,3. der vrAgte A. 1485,1. Daz ei wol mOhte riten in Etzelen lant. 



kitopU f489-4^ir. 3üeir. ATzurmmE wie die boten te rinb Quaken tte. IdY 

daz wir Ir ie getäten, ö daz si Mnnen reit, 

ez en si et, Hagene, dänne iu einem von ir widerseit.' 

1489. *Nu lät iuch niht betriegen,* sprach Hagene, 'swes si jeheu 1401 
die boten von den Hinnen. nnt weit ir Kriemhilt sehen, 

ir jx^gt da wol Verliesen die ere nnt onch den Iip: 
ez ist vil lancrsDche des liehen küneo Ezelen wip. 

1490. Do sprach zno dem rate der fürste G^mdt: i402 
*öb ir nu von schulden fürht^t den tot 

m Hioiuscben neben» solde wirz dar nmbe Un, 

wir en i»®hen unser swester» daz wäre zagelich get&n.' 

1491. Doisprach der herre Gisdher zuo dem degene: > I403 
'sit ir iuch schuldec wizzet, friunt Hagene, 

so sult ir hie beliben, unt iuch vil wol bewam, 

Q^t läzet, die getürren, mit uns zuo den Hiunen vamJ" 

1492. Do begunde zürnen von Tronege der dejgen: M04 
'ine wil, daz ir iemen fueret üf den wegen» 

der mit iu türre riten hin ze hove baz: 

Sit ir niht weit erwinden, ich läze iuch wol versuochen daz.* 

1493. Do sprach der kuchemneister Rumolt der degen: iios 
'dergeste mit der künden inüget ir wol beizen pflegen 

nach iuwer selbes willen; ir hiabt vil guoteu rät: 

und wizzet daz iu Hagene daz wdDgist noch geraten hat. 

1494. Unt weit ir im niht volgen» ' iu rastet Rumolt, i4ö6 
wand ich bin iu mit triuwen vil dienestlichen holt, 

daz ir sult hie beliben durch den willen min, 
unt lat den künec E^elen dort bi Eriemhilde sin. 

1495. Wie künde iu in der #erlde immer baz gewesen? 1407 
ir Inügt vor inwem vniden . hie heiitie wol genesen: 

ir suTt mit richer w»te zieren wol den Iip, 
trinket win den besteii, .unt minnet w^tlichia wip. 

1488,3. ir a. fehlt N. 4. baff du a, ew ainer vo^ ir a. 1489,1. ew — betrlgen a, 

2. «nt a. fehlt N. Kriemhilt // Cbriniliilden a. 8. da wol a. «wer ere und ewm leip a, 
4. es a. Teichen a. 1490,2. ob ir hu et.] stt ir N. Ibrebtet a. den a.] da den N. 3. Bol- 
den wir ez dardorcba. 4. «»gleich a.] vil ubele X , 1491,1. herre.a.} iÜLrtte N, 
^.iueh fehlt a. 4.get11rren a. zu den bextnen a. 1492,2. inej ich a* iemant a. £&cet a. 

3. mit ew türre a. Hin ze a. 4. ew a. 1493,2 a. gestet und ewer selber a. [wolj a, 
3. nach ewers' selben a. [wand] ir habt vollen rat N. 4. Hagen a. ich wsne nicht 
daz Hagene inch noch vergiselt hat JV, 1494,1. und wolt ir im a. ratet a. 2. wand 
fehlt a. 3.ir hie beleibet o. Etzel a. 1495,l.pas ffewesen aD,"] sanfter wesen N, 
2. hie heime a.] harte N» 3, richer w»te a.] guten kleidem IT, 



1488,4. [dannel X [yon ir a]. 1489,1. swei si halt jehen Ä, 8. d4 wol] t9 
*ircii /.} wol d& Ä. 4. [dehen d\, lüneges Ä. 1491,3. [hie] Ä. 4. die getürstigea Ä. 
mit uns xno miner frwester D/.] zno miner swester mit uns. 1492,2. in wil niht daz 
ix föeret lernen üf den wegen Ä, 3. der getürcd riten mit iu ze hove baz. 4. ich sol iu 
wol erzeigen daz. 1493,2. gest^] Tremden. mügt a.] mOht. 1495,1. Welt ir niht 
Tolgen H^^n. 2. bin ia ei.] in bin. [vö aB\, 3.bie znlt JL, 



1496. Dar ZQO git man iu spise, die'besten^ die man bat - 1408 
inder in der werlte; iar lant vil schöne 8tat. 

ir müget iuoh Ezelen höchgezit mit eren wol bewegen 
unt müget mit iuwern frimiden v yil gnoter lurzwile pflegen. 

1497. Ob ir.niht anders hStet, daz ir möht geleben» 
ich wolde m eine spise den vollen^ immer geben, 
sniden in öle gebäwen: : daz ist Rämoldes rät« 

Sit ez SOS angestlicfaen erhaben da zen Hiunen stat, 

1498. Ich weiz, daz min fröu EriemhHt - in wdet nimmer holt; 
ouck habt ir unt Hägene zic anders niht versolt. 

unt welt:ir niht beKben, daz mac ia werden leit; 

ir komet es an ein ende» daz ich iu niht hin misseseit. 

1499. Dßs rät ich iu beliben. rieh sirit iweriant; 1409 
man mac iu michel sanfter Icesen hie diu pfant, 

danne da zen Hiunen; ine weiz wiez da gestät. 

ir sult beliben, herre, daz ist mit triüwen min rät.' ^ 

1500/ Wir en wellen niht beliben* sprach dö Gernot, i4io 

'sit daz uns min swester sd frhintlich enbot, , 
unt Ezele der riebe, zwiu solden wir daz län? 
der dar niht gerne welle, ' der mac hie heime bestän.' 

1501. 'En triawen/ sprach dö Rumpit, ""ich sols der eine sin, 
, der durch Ezelen hochgezit kumet nimmer über Bin; 

zwiu sdde ich daz wägen, daz ich w»ger hän? 

die wÜe ich mag immer, wil ich mich selbe leben län * 

1502. 'Des selben "wil ich volgen,^ sprach Ortwin der degen: 
'ich wil des geschaltes hie heim§ mit in pflegen ' * 
do sprächen ir genuoge, si woldens euch bewarn: 
got läz iuch, liebe herren, da zen Hiunen wol gevaro/ 

1503. Der künic begunde zürnen do er daz gesach, . ' 
daz die hie heime wolden schaffen ir gemach: 

'dar umbe wirz niht läzen, wir müezen an die vart;. 
ez waldet guoter sinne, »der sieh idle zit bewart.' 

1496,2. indert a. 3. encli wola. hoohztzeit a. 1427,S. sieden m ol geprawen a. 
4. 80 ist eg süst a. erheben ^. ^ 1498,1. Grimhilde a. 3. des sult ir beleiben, eg mac a. 
1499,2. /^e'dr beginnt JR. 3. in J2.] ich a, wer J^^. — wie« M. 4. mit B^fildtja. " 1500*8. 
«oldin B. 1501,1. sois Ba. 2, hochgezit J2, hochtzeH a, — immer B. über den Rein a. 
-3. waegers a. 4. . . wille ich m . . . . wil ich B. die weil ich tasag immer ich wtl a. selben a. 
1502,4b. Mf m B völlig verwischt, doch ist wol gerarn mi erkennen. gOt lazz ew lieben 
herren zen hennen wol bewam a. l503,Zh.'^it, hier beginnt wieder (S 

.14964l.die ie gewan. 2. in der werlte künee deheiner. ob des niht möhie ergio. 

3. ir soltet noch beHben durch iwer schoene w^, . 

4. d ir so kintüche soltet wägen den lip* 

1497 und U98 fehlen, 1499^. in baz «rloesen hie heime diu pfiuit 4.he0Wi 
JBLn, daz ist der RümoWes rät. 1500,1. [en o]. 1501 hii ibOS/ehkm, 



fite^lM iM4— mi. SlSV. AVENTICIW WOB DIE BOTEN ZE RINB ^AlffiN ete; 19d 

15^4. 'Nu lät iuch Unbilden,* «prach do Hagene, 'niht uu 

mine rede dar umbe, swie halt iu geschiht; 
ich rät iu an den triuwen, weit ir iuch wol bewarn, 
86 sult ir zuo den Hiunen iril gewärliche varn. 

1509. Sit ir niht weit erwinden, so besendet iuwer man, 1442 

die besten, die ir vindet oder inder müget han : 
so wel ich üz in allen täsent ritter guot, 
so ne kan uns niht gewerren der argen Kriemhilde muot.' 

1506. T>es wil ich gerne volgen,* sprach der künic ze haut 4443 
do hiez er boten riten witen in sin laut. 

do brähte man der beide driu tüsint unde mer; 
si wänden niht erwerben also gremelichiu ser. 

1507. Si riten willecUche in Gruntheres laut. 1444 
man hiez in^ geben allen ross unt gewant, 

die mit in varn wolden zuo den Hiunen dan : 

der künic in ^otem willen der vil manigen gewan. 

' ' . . - 

1508. Do hiez von Tronege Hag«ne Danowart den bruoder sia 4445 
ir beider .recken sehzic bringen an den Bin: 

die körnen ritteriiche: hamasch unt gewant, 

des brähten vil die degene in daz GunthSres-laat., 

1509. Do kom der herre Volker, ein küene spileman, 44i6 
hin ze faove nach ftren mit drizec siner man; 

die h^ten solch gewußte, ez möht^ ein küme tragen : 
daz er zen Hiunin wolde, daz hiez er dem kiinige sagen. 

1510. Wer der Volker wi»re, daz wil i'uch wizzen länf i44r 
er was eiö edd herr^, im was oilch undertän 

vil der guoten recken hx Bürgenden laut: 

durch daz er.videlen künde was er der spileman genant.. 

1511. Tüseüt weite Hagene, die hete eri^ol bekant, 4448 
' uni waz in starken stürmen hete gefrümt ir hant, 

unt swaz si ie begiengen, des het er Vil gesehen; 

in en künde ouch anders niemen niwan frümkeite jehen. 

1504,4, |afew«rlicheaÄ. 1505,2. vinden Ci2. yüidet aiV. indert a. eder Inder .B. 
1506,1. spraksh do der a. kuneo B. 4.grewleich a. 1507,2. un gewant MaJ, unt ouch 

fewant CN. 3. wolden CiZ.l solden aN,^ 1508,1. den] der H. . 2.beder B. 4,daa] 
euJBa. 1510,1. i*nchB.]jch Ca, ich itlbhÄ. 4.[derlÄa. 1511,1. weit C, weltdo-Ba. 
4. entzünde a, dmnde C» oh^nnd B. ander B. frumcheit Ba. 

15044* dea antworte H&gne 'lät iuch nnbilden niht 3. [wol}. y\\ wdrlichen Ä. 
1505,4. kan nns] m«g in. 1506^. idte in simu. 3.nnde] oder. 4. sin. zerwerben. 
gNBzIichtu. 1507,1' wiUacUche} TEoeliehe. 2.allen geben BA. Sl^.Ton Bqrgonden 
dan» dan] last A, 4. in}^niit. d6 tu manegen guoten idter vant Ai 1508,2. ahzec. 
bringen] föeren. 4a.foorten die tu sneUen. 1609,1. herre] küene. küene] edel. 

2a.sao der hovereise. 4.dem Icünige] Goitihere. 1511,l.Hagne weHe tüsent. 

2.[ant3* 3. not] oder. 4. inen] den. 
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1512. Die boten von den Hinnen vil sSre di verdr6z, im 
wände ir vorht zir herren diu was Iiarte gr6z. 

8i garten tägeliche nrloubes von dan; 

des en gonde niht Hagene: . daz was durch liste getan. 

1513. Er sprach zuo sime herren: 'wir suln daz wol bewam, 1420 
daz wir si iht lazen riten, e daz wir selbe varn 

dar nach in tagen sibenen, wider in ir laut: 

treit uns iemen argen muot» daz wirt uns deste baz bekant 

1514. So ne kan ouch sich vrou Kriemhilt bereiten niht dar zuo, 1421 
daz uns durch fr rsete iemen schaden tuo. 

hat aber si den willen, ez mag ir leide ergän, 
wände wir fderen hinnen manigen üzerwelten man.^ 

1515. Sätile unde Schilde unt ander ir gewant, 1122 
daz si fueren seiden in Etzelen laut, 

daz was nu gar bereitet vil manigem küenem man: 
die Ezelen videlaare hiez man dö ze hove gän. 

1516. Dd si die forsten sähen, do sprach Gemot: 1423 
^der känie wil nu leisten, daz Ezel uns enbdt. 

wir wellen komen gerne zqo ainer hdchgezit, 

unt sehen unser swester, daz ir des äne zmveH elC 

1517. Dö sprach der künic Guntherr *ir sult uns wizzen 14n, 4424 
wenne si die hdchgezit zen Hiunen wellen h4n.' 

des antwurtem kunige der böte Swämmelin: 

'zen nächsten sünewenden so sol si sicherlichen sin.^ 

1518. Der künic in erloubte, des was noch niht geschehen, 1425 
ob si gerne wolden Prünhilde sehen, 

daz si. für si solden mit sime willen gän. 

daz understuont do Volker; daz was ir liebe getan. 

1519. 'Jan ist,' so sprach Volker^ ^iü edel ritter guot, 1421 

'Prünhilt min frouwe nu niht wol gemuot: 

1512,2. wan wB«. zir] si M. zu iren a. 1518,1. se sineai JR. 2. wir« icht a, win 
ih B, sebe i& 8. siben a. 4. tr»t o, trit a. dester a. 1514,1. sioli] rU a, sie ß, vro R, 
8. leid 22. 1515,1. B&til Ca« S.chunen^. 4. die hiez i^. 151d,2.kiuic 5. S.ze £. 
15l7,3.^Euitwiirt d6TR Ma* 4. zen i?.] ze -C, ze den a. sünewenden It. sicherllohen Ea, 
sic^erchen 0. 1518.2. Prünhilde] Brunhilden M» Krimhilde a, ebenso 1519,2. 3.sinem 
B. 1519,l,Ja8ii8t [so] a, 2.Bninh' Ä 

1512,l.von den Eüanen] Kriembllte. 4.in niht. 1513,2.[ihfj. 8.in giben. 
tagen BD, in sibdn nuhten JA, 3 b. in Etzelen la^t. 4.maot] willen, decter A^ er-. 
ktaitAJ, 1514,1. kan] mac. 4. [wände]. s6 manigen. — wir füefen mit ana sso 
den Hinnen A, 1515,1. Schilt nnde setele nnd aJlez ir. 4. ^ boten Kxiemhilte 
hiez man für On^theren g&n. 1516,1 a.Dö die boten kdmen. 2.wil des'rolgen das 
ims Ezel her enbdt. 15l7,l<künnet ir uns [ane A,] gesagien.. 2.weDiie li dk^ 
höchzit oder in weihen tagen. 3. wir dar komen tolden? dö sprach Swemlin. 4.s6 
lol %i TU wsrliohen sin. 1518,2. wolten gerne yronn Pr. 

15l9;l.Ja nist min ^uwe Pr. na i^t sd wol gemuot 
2. daz ir si moget ichouwen' sprach de? ritter guot. 



aicavte itt^^-ÜM. IZm AVEHTIDBI WIE BIE BOTEN 2E EDTE ^lUMEH tM. 201 

bhet Unze morgen, 86 l»t mans inch sehen.' 

dd si sie wanden schouwen, do ne kund es niht gesehelien. 

1520. Do hiez der künic riche, der was den boten holt, 1427 
durch sines herzen tagende trägen dar sin golt 

üf den breiten Schilden, des er vil mohte hän; - 
onoh wart in richin gäbe von sinen frinnden getan. 

1521. Gerndt unt Giselher, G&te nnt Ortwin, 1428 
daz ouch si milte w»ren, daz wart da vi! wol schiu. 

abö dche gäbe si sie bnten an, 

daz i^i ir. vor ir berren deheine torsten enpfan. 

1522. Do sprach zno dem künige der böte Wärbelin: - 1429 
'her künic, lät iuwer gäbe in iurem lande sin: 

Wir mügen ir niht gefueren, min harre ez uns verbot, 
daz wir iht gäbe enpfiengen ; ouch istes deheiner slahte ndt.* 

1523. Des wart der künic hSre sSre ungemuot, 1430 
daz si versprechen wolden sd riches küniges guot. 

doQh muosten si enpfähen sin golt nnt sin geWant, ^ 
daz si mit in brähten 6it in Etzelen lant. 

1524. Si wolden sehen Üoten, e <laz si sohieden dan. i43i 
Giselher der snelle bräht die spileman 

ze hove fiir sine muoter. diu frouwe enböt dd dan: 
swaz si eren hSten, daz waere ir liebe getan. 

1525. Dd hiez diu küniginne ir porten unt ir golt 1432 
geben durch Kriemhilde, wan der was si hoK, 

unt durch den künec Ezelen, den selben spileman; 
si mohtenz wol enpfähen, ez was mit triuwen getan. 

1526. Urloup genomen het^n von wibe unt von man 143S 
die boten Kriemhilde. mit freuden si dd dan 

fuoren unz in Swäben; dar hiez si Gdmdt 
sine liute leiten^ daz ez in niemen missebot. 

1527. Dö sich die vpn in schieden, die ir solden pflegen, U34 
diu Etzelen herschaft si vridete üf allen wegen; 

1519,1. lat Ji. 4. de ne] donen E. 1521,4. dhainefi torsten bestan a. 1522,3, 
irj es a. 1524,4. hdten, anbete. 1525,4. mit] in a. 1526,1, weiben a. 4.£es] a. 
1527,2. befrit in a. ~ 



1 520,1. biez} lies i4. derwas] er iras. 2.8ine8keTzen] sin selbes. 3 b. 
(der DA,) mohterMl h&n. 4. [sinen] A, 1521,1. Giselber und Oemot. 2.«i^ach. 
wireB. dat t&ten 4n wol schin. 3. si baten die boten an. 4. daz eis vor ir berren niht 
(nie A,) getorsten enpb&n. 1522,1. Wärbelin] Swemlin. 2. in iurem] bie ze. S.ir 
db^ nUit füeren. 4; enpfiengen] nsBmen. * deoheiner slabte] harte lützel. 1523,1. 
Pd wart der rogt ^on Rtne d& ron n\ nngeinoot. 3. doch] dd. 4.brMitenj ftiorten. 
1524AiniBUe})ange. 3a.fQr sinenraoter Uoten. . 1525,4. wol] gerne. 1526*1 a. 
die boten bu tou dan. 2. ron wiben (mannend.) ond von mannen (wfben A), vroBlieh 
mit idi hl tagen kan. 3. si fiioren. 4 a^ tiae^ beide beleiten (si beleiten sine hehle A). 
lÖ27,l.ifdar ^ 



£02 Janr. krtammM wib db boten zs bine «taiosn m«. Sk^M lat^Hsai 

des en nam ia niemen ir ros noch ir gewant: 

si begonden vaste gähen wider in der Hianen laat. 

1528. Sw& si ir frionde iht wisten, daz t&ten si den kani, 1435 

daz die Borgenden in vil kurzer stimt 
ze tal von J^e fiieren in d^r Hianen lant; 
dem bisscbof Pilgerine dia ina)re worden ooch bekant. 

1$29. Do si mit solher ile für Bechelären riten, im 

si sagtenz Büedeg^re, des wart niht Termiten» 
nnt ooch Götelinde, des maregrävenwip: 
daz si si sehen solden, des wart vil vroelich ir lip. . 

1530. Gahen mit den ms&ren sach man dte boten dan. . 1437 
Ezelen ej fonden in der stat ze Gran: 

dienest über dienest, des man im vil enbot, 
sageten si dem künige; vor liebe wart er fretfden rot. 

1531. Bo diu küneginne diu mabre reht ervant, 1438 
daz ir briieder solden . komen in daz lant, 

dö was ir wol ze muote: si gab den spileman 
also riebe gäbe, si mochtens immer frumen hän. 

)592. Si spmch: 'no sagt mir beide, vil lieben boten min, . 1439 

weihe nuner iiiunde hie bi uns wellen sin, 
der h^Bhsten, die wir ladeten her in dize laut?' 
si sprach: '^az redete Hagene, do er din ma^re bevan4?' 

<1533. Er sprach: 'er kom zer spräche an einem morgen ftno. 14^ 
niht güetlicher spräche redet er dar zuo, 
do si die reise lobten von Wormez über.Rin; 
^ daz wizzet, küniginne, ez kund im leider piht gesin« 

1534. £z koment iuwer briieder die künige alle dri 4444 

in herlichem muote. wer recken mit in si, 
der maere ich endeliche wizzen nine kan: 
ez lobte mit m riten Volker der küene spileman/, . 

15^, 1 . Westen a, 15^9,2. RmdA] € britM ab. des wart^ a» . das en^wart ;0. 8. unt 
ouch aDJ. 4.si si] si sew a. solden a« aU« andern solde. ^ 1530,1. di poten dan a.] di 
spilman N, S.dee a.] der N. im] in a. 1531,1 «enpliant a, 1532,1. mir a, fehlt K. 
2. welcher — wefle a. 4. bevant AI] bechant a. 1533,1. zer Sprache B."] ze mge a, 
Eem rAte J» 2. Sprüche] spräche a, 1534,2. mit im a. 4* lobten mit im a. 



1527,3. [ir] ros. 4. id ilten harte balde in daz Ezelen laut. 1528,1. ir] dor, 

fehUÄ, [iht] Ü* 2. die TOB. 3.koemen her Ton Bine. 4. wart ouch daz mcre (du 
mer ouch Ä,) bekant. 1529«1. Dö si för Bechlikren die strAze nider rken» 

man seit ez Bü^göre, daz wart. 
3. nnt onch] and trotm. 4.si [si] sebea A. 

1530,2. def B."] t^et» - 153i;2.bniodefe A. 3. gab] Idiide. 4. mit tiI gt^iet 
g&be. dav was ir 6re get&a. 1532,1 b.Werbel und SwemHn. 2. nuner friunäe ^] 
mine mAge. hie ^i uns] zer höchzit. 3. hoehsten. o.] besten. 4. si jpiaeh a] «u sagst. 
1533,1. [Er sprach 4»ß\^ er kom] der kern BD, zuo ^er Ä, 2 a. VMi |niot«r qpföäc 
3b.her in ^uaen lant. 4. das was. dem grimmen. Hagne gaz aem Iftde genut« 
1534,2.swer m^r.d& (dar Ä,) mite si. d.endecUchen BÄ, 4.[küciie] As 
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1535. 'Des enbaer ich harte lihte,' sprach ^s kMeg^s wip, an 
'deich immer hie gessDhe den Yolkeres lip. 

Hagenen hin ich wsge, der ist ein recke gaot 

daz er komt zen Hionen, des stät mir höhe der,miiot*\ 

1536. Do gie dia küneginne, dasi den küneo sach; U43 
wie rehte minneclic|ie frou Eriemhilt d& sprach! 

'wie zement iu dia maare, ' vil lieber herre min? . 
des ie min herze geilte, daz sol nu verendet sin.' 

15^7. 'Din wille derst min vreude/ sprach d^r künic dd. • 1444 
'ine wart min selbes mäge nie so rehte vrö, 
so ich si weste kernende her in dizze lant: 
durch liebe diner friunde ist min sorge gar verswant/ 

1538. Des küneges ambetliate die hiezen über al 144j5 

mit gesidele rihten palas unde sal • 
gegen den lieben gesten^ die in da solden komen. 
sit wart von in dem künege vil michel wünne benomen. 



XXV. AVENTIXJRE 

WIE DIE HERREN ALLE ZEN HIUNEN 

FUOREN. 

1539. Nu läzen daz beliben, vri^ si gebaren Me. 444« 
hochgemuoter recken die gefnoren nie 

' &6 rehte herliche in deheines küneges lant: 

si beten, swaz si wolden, dar zuo wäffen nivt gewant« 

1540. Der vogt von dem Rine kleidete sine man, 1447 
sehzec nnde tnsent, ak ich vemomen hän, 

unt niun tüsent knehte segen der hobgezit. 
die si da heime liezen, d^ beweinten ez sit. 

1541. Do truoc man diu gereite ze Wormez über den hof: 1448 
do sprach da von Spiro ein alter bisschof 

zer alten küniginne : 'unser friund die wellent vsurn 
hin zer höhgezite: got müez ir ere wol bewam.' 

1539A zxmßnt a.] {revaUent N, 1537,1 . der ist a.] deitt B. 3. weste a. 1538,4. 
[in] a. XXV^ wie sich die chuni^ von den heWnen hüben a. - 1539,4. darzu a.] 

beidiu JV. 1540,3. newne a. 1541,3. zu der a. die wellent a. 



.*mA. 



1535,3. recke] helt. 4. daz wir in hie sehen müezen. hdhe mir A. 1538*4. 
iMCEe] Wille, mi ^ol daz gar Terendet A. 1537,3. ob si iemer komen solden. diize] 
jsiiiia. 4.sd ist [gar aJ], 1538*2. nüt gesidden ri<^en A. 4. wünne aJJ] weinen 
^X Teniooien^. 1539,1. gebiren]. gelüeren /j9. 1541.1. diu] daz. S.zno der 
schoejMn Uoten. friinde [die}. . 4.hm ler] hinider /J^n der. ir toe] si jL wol] d4- 



!^04 3Dn^. AYEimimB wie dib mxtxsn alle zen hiükev nrcmsir. stm^ tsa-^tii. 

1542. Dd sprach zn6 zir kinden diu edele üote; 1449 

'ir möhtet noch beliben, helde guote. 
ich sach hinte in tronme vil angesti che D6t, 
wie allez daz geßigele in disem lande waare t6t.* 

1543.*Swer sich an tronme wendet,* sprach dd Hagene, 1450 

*der en weiz der rehten maere niht ze sagene, 
wenn e^ im nach den §ren voUeclichen &t&: 
ja wil ich, daz min herre ze hove nach nrlonbe ge. 

1544. Wir snln gerne riten in Etzelen lant; 1451 
da mag wol dienen künegen gaoter helde hant, 

da wir da müezen schonten Kriemhilde hohgezitJ^ 
Hagene riet die reise, iedoch geroa ez in sit. 

1545. Er het ez widerraten, niwan daz Gremot 4452 
mit angeföegen Sprüchen im sere missebot, 

wan er in mante Sifrides, vroun Kriemhilde man; 

er sprach: 'da von wil Hagene die grozen hovereise län.* 

1 546. Do sprach von Tronege Hagene^ Murch vorhte ich niht en tuo : 1453 
swenne ir gebietet, helde, so sult ir gnfen zuo; 

ja rit ich mit iu gerne in Etzelen lant.' 

sit wart von im verhonwen vü piania heim unde rant, 

1547. Dia schif bereitet wären ze vam über Bin. 1454 
swaz si kleider heten, diu truoo man dar in. 

si wären vil nnmüezeo . vor äbendes zit: 

doch kdmen si von hüse ^il harte vroeliche sit. 

1548. Gezelt unde hütten si spienen an daz gras 1455 
anderthialp des Bines. dd daz geschehen was, 

den künec bat noch biten sin vil schoenez wip: 
si trüte noch des nahte$ den sinen wsßtlichen lip. 

1549. Floiten unde videlen hüop sich des morgens fruo, 145« 
daz si varn solden. d6 griffen si dar zuo, 

swer hete liep an arme, der trute friundes Hp: 
des schiet sit vil init leide des künec Etzelen wip. 

1542,2. ir möchte noch b. a. 4. wjeire- NA leit a. 1543,l>gol&wbet trawmen «. 
3. im nach dem em a. 1544,2. chunigen dienen a. 1545,1. niwan aus newr a. 

w^n N. 2. Sprüchen /, sprechen a. 3. wan er in mant J. [wan] er mant in aN. 
4.raisen a. 1546,1. der von Trönge [Hagne] a. ich niht en] es nieman a. 9.ir helde 
wellet a. 4. fvil] aAJ. 1847,1. scheff a. 1548,3. biten J.] beliben aN, 4. [den] «u 
1549,2 a. da si dahin müjite^ a. darzuo j^.] dösu aA. 3. hete Heb an ai>.]| Uep hflte N. 
4.wU/««ta2>. ^ 

1542»2. möhtet] soltet. noch] hie. S.miristgetromnet hinte tob eiigestiicb«r n6t 
1543,3. zen toen; 4. ich wil. 1544,1. tiI gerne DA 2.küiiige A S.müesen 

sohoQwen. hdchzit 1545,9. ungefttegen Sprüchen (worCen j^,)] migefaoge Ad^ sAre} 
also. 1547,1 b.dik wa$ tA manic man. 2. dar in] dar an. ^ 4.do<di kdmen id] si Ime- 
ben sich. 1548,1. Die g. tmd onch die h. DA, spien man. 2 b. dA daz geuese iratX 
3« [du] sia — ! t^Bhoniez^ lt>49,l'.B!iBtlneii floüieien. 4w ^l^eo ciB.) küdiegei« 
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1 550. Römolt der Imcbemneister, ein vil küene man» 1457 

der nam sine berren heimliche dan, 
dö sagte er dem künege tougen sinen muot, 
er sprach: 'des muoz ich truren, daz ir die hovereise taot. 

155L Ich hän iach vil gewarnet nnt euch genuog gemant.' 1458 

er-sprach: 'wem weit ir läzen Hute unde lant? 
daz niemen kan erwenden in recken tumben muot! 
diu Eriemhilde msere nie geduhten si mich guot.' 

1552. 'Daz lant si dir bevolhen nnt ander minen man, 1459 
die ich da heime läze, unt allez daz ich hän, - 

nun kint nnt min gesinde nnt miher frouwen lip. 
ja getnot ans üimmer leide des künic Etzelen wip/ 

1553. £ daz si schieden dannen der künio ze T^tegie 
mit sinen höchsten mannen: nnberihtet er niht lie 
lant nnde bürge: die der selten pflegen, 

den liez er ze huote vil manigen üz erweiten degen« 

1554. Dia ross bereitet wären den künegen nnt ir man. 1460 
mit minneciichem küssen schiet vil maniger dan, 

dem in hohem maote lebte dö der lip. 

daz moose sit beweinen vil manic wsetlichez wip. 

1555. Woofen nnde weinen des hörte man gennoc. 

ir kint diu küniginne zem künige üf armen traoc. 

'wie weR ir nu verweisen onser beider lip? 

ir snlt durch uns beliben/ so seit daz jämerhafte wip. 

1556. 'Ir snlt niht, frpnwe, weinen durch den willen min» 
ir snlt in hohem mqote hie heime an angest sin. 
wir komen schiere widere mit freuden wol gesunt.' 
si schieden minneclichen von ir frjunden sä ze stunt. 

1557. Dö man die snellen recken sach zen rossen gän, 4461 
dd Us man weinende vil manige frowen stL : 

daz ir vil langez scheiden sagt in wol ir muot 

df grözen schaden ze komene; , daz herzen niene sanfte tnoti 

1558. Die snellen Bürgenden sich üz hnoben: 146« 
dö wart in dem lande ein michel neben, . 

1551,4.81 a, fMt N, 1552,1, enpholhen a. andern «. 2. [da] a. 4.dei a. 

1553,1. danne o. 1554,4 .wstleioh o. }557,1. se den a. 4.herzen niemant a, nieman 
diu. 1558,1. tue] an o. 

1550,1« Dia kint der scboenen Üoten die heten einen man 

küene und getriawen : dö si [dÖ A^ weiten dan. 
1551,1. Er was geheizen RiUnoU und was ein helt zer hant. 2. imd euch din. 

3. tumben] iuweni. , 1552,1. und ^uch min kindelin. 2. unt diene wol den frouwen, 
daz ist der wille min. 3. swen du sehest weineu dem troeste sinen lip, 4 JA tnot uns 
nimmer leide des künic Etzelen wip. 1553 /tfA/^ 1554,2. küsse Ä, 4.w»tlich A, 
1555 u. 1556/tfA/«fi. 1557,2. man tU der yrouwen trüricUohen st&n. 3.ir a^.} der. 

4. herzen a.] herze. 



J 
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beidenthalp des Bines weinten iinp nnt man; 

8 Wie dort ir volke getarte, si fttoren vrceliehe dan. 

1559. In den selben ziten was noch der gloube kranc, 
doch fmmtens einen capelän, der in messe s'anc. 
der kom gesunder widere wand ef vil küme entran. 
die andern mnosen alle d& zen Hinnen bestän. 

1560. Dö schicten si ir reise gegen dem Möune dan, i464 
üf durch Ostervranken, der drier künige, man; 

dar leite si d6 fiagene, dem was ez wol bekant: 
Dankwart was marschalk, der helt von Burgondenlant 

1561. Dö si durch Swanfelt von Ostervranken riten, iies 
dö mohte man si kiesen an herlichen ^iten, 

die fiirsten unt ir mäge, die helde lobesam. 

an dem zwelften morgen der künic ze Tuonouwe quam. 

1562. Dö reit, von Tronege Hagene zaller vprderost; im 
er was den Nibelungen ein helflicher tröst: 

dd stuont der degen küene nider tkf den sant, 
sin ross er harte balde zno zeinem boume gebaut. 

1563. J)az wazzer was engozzen, diu schiff verborgen: im 
ez ergi^ den Nibelungen ze grozen sorgen, 

wie si koemen Äbere, der wäc was gar ze breit: 
do erbeizte zuo der erden vil manic ritter gemeit. 

1564. 'LeidCi' so sprach Hagene, 'mac dir wol hie geschehen, . iiss 
voget von dem Rine. nu mäht du selbe sehen: 

daz wazzer ist engozzet), vil starc ist im sin fiuot; 

ich wsen, wir hie Verliesen hoch hiute vil manigen ritter guot' 

1565.*Waz wizet ir mir, Hagene?* sprach do der künec hSr, 14M 

'durch iuwer selbes tugende untroestet uns niht mer; 

den fürt sult ir uns suochen hin über an daz laut, 

daz wir von hinnen bringen beidiu ross unt ouch gewant.' 

1558^ taidttithalben a. 4. volche getarte aA volo get»te BD» volo tiete A. ^- 
leicH a. 1559,1 . was der gelaube nach. 3. der cnom derch ges. — wan der.. 4. ran»- 
tos. 1660,1. gen dem neynen a, . 4.mar9akh a. }561«l.Bi dureli SwanfeI4e nU» 
von Osterfranchen a. 1562,2. er] ez a. 1563,2. erffie] choxnß a. ,3. über den wac der 
was a. 4. erbeizte] erbaht a. -[Til] a. 1564,1. lai&r a. 1565,8. [an] a. 4.£von]a. 
[ou^h] o, - ^ . , - . 



1558,3. des rines a.] der berge, wekde. 

5.(146ß.)Die Nibelonges beide k6men mit in dan 
in tüsent halspergen, die heime beten Hm 
manege seboene vronwen ^ die si ges&hen nimmer md. 
[die] Sifrides imnden t&ten Rriembilde w6. 
1 hh9 fehlt, 1560,2. die Gontheres man. 3. [dd] A, 4. br manehalk wu 
Bankwart. 156l,l.Ton Osterfranken gegen Swanerelde. Salrelde B, Swaben d. 
4. ze a.] zer /J. . 1 562,3. stnont] erbeizte. 1563,2. ze] zen i4. 3.fibere, der 
wac war in ze breit 1564,1. hie wol A, 4.{TiI]. ritter} helt] rdcen A, 1565,1. 
[dd]. 4. beide A. 



uimfi^im^'^un. xxr. ATERTTOBi vn Da wekus alue ziar BiviiBir roosEir. iOT 

1 566. 'Jan ist mir ' sprach dd Hagen^, 'ttiin leben niht sd leit, uro 
daz ich' mich welle ettrenken in disem wäge breit; 

S sol von minen banden ersterben manic man 
in Etzelen landen, des. ich vil guoten willen h&n» 

1567. Belibet bi dem wazzer, ir stolzen ritter gaot, iiri 
ich wil die vergen suochen selbe bf der flnot, 

die uns bringen übere in daz Ezelen lant.' 

dö nam der küene Hagene sinen schilt an die hant. 

1568. Der helt ril gaot gewsefen an sinem libe tmoc, 447a 
ein heim uf sinem hoabte, lüter genaoc: 

dö tmog er ob der brünne ein wäfen also breite 
daz ze sinen ecken harte bitterliche sneit 

1569. Er snochte nach den vergen wider nnde dan; 1473 
er hörte wazzer giezen, losen er began: 

in einem schoenen bronnen daz täten wisin wip, 
die kuolten sich dar inne unde badeten ir lip* 

1570. Hagene wart ir inne, er sleich in sanfte nach. 1474 
dö si den helt ersähen, dö wart in dannen gäch* 

daz si im entrunnen, des wären si vil her : 

dö nam er ir gewaBte, der helt en schadete in niht mör. 

1571. Dö sprach daz eine merewib, diu was Hadebnrc genant: 1175 
^her Hagene, gebt uns widere nnser gewant; 

so ir nnS| edel recke, gebet wider unser wät, 
ich sag iu, wie ior reise hin zen Hiunen ergät' 

1572. Si swebeten sani die vögele vor im üf d«r fluot; U76 
des diihten in ir liste starc nnde guot; 

swaz si im sageten, er geloubt.inz desto baz: 
des er an si gerte, ir einiu sagete im daz. 

1573. Si sprach: Mr mögt wol riten in Etzelen lant; 1477 
des si min triawe bürge, . min honpt si inwer pfant, 

1567,3. über bringen a. 4.[do] Hagen der ohnne nam a. 1508,2. und ainen a: 
4. pitterleich a. 1569«4. badeten] bedawten a. iren aN. (ir B). 1570.2. dannen] 

▼on in a. 4. en] der a, - 1571*1. die was BDaderburg a. 8. so a.J swenne N, 1572»1. 
sam] so a. 3. ins [deste] a. 4.ainew sagt a. 

156^2. disem v&ge] disea ünden. , 1567«d. (las Ezelan] GelfrAt«!. 4. ki&ene] 
s^ke. sinen guoten Schildes rant. . ' 

1568,l*£r was |[vil]| wol gewftfitant. den schilt er dannen traoc, 
2.idnen heim üfgebunden, lieht was er genaoc 
4. sinen] bMen. bitterliehe] Treislichen. 

1569,l.Dd4iÄocfate er. 3.t4ten daz ul. 1570,1. innen, sanfte] toogen. 2.d6^ 
ai daz Teisimnen. wart] was J* .4. er nam in. 1571.1. Hadbnro was si genaat. 
2. edel ritter Hagene, wir töon iu hie belcuit. 3. edel recke] ^egen kü«ie; fehlt J. 
wftt] gewant A. 4a. wie in ze den Hiunen. 4b.disia (iwer A,) horereise ergit (er- 
gant ^. 1572,2. liste a.] sinne. 3. sageten] sagen wolden. inz o.] ezj in^« 

4. des er dd hin zin gerte wol bescfaieden si im das. 1573,2. des setze ich in. ze bftr« 
gen min triire hi»ze haut« 



208 XXF. ATEHIIinil WIE NE HEBRSN ALU ZBK mUXBf ItJOBlafr SHl«^ ur4^Huai^ 

da^ holde nie gefiior^n in deheinia ri^he hsd 
Dach also grdzen Sren; ir sult wol gelouben daz/ 

1574. D^ rede was dd Hagene in sinein herzen h^r; im 
er gab in wider ir kleider nnt sümte sich niht mer; 

dö si dö an geleiten ir wunderlich gewant, 

dö sageten si im rehte die reise in daz £zelen lant« 

1575. Do sprach daz ander mereT^p, diu hiez Winelint: u?« 
'ich wil dich warnen, Hagene, daz AdriÄneskint 

durch der wdste liebe hat min nmome dir gelogen : 
unt kumestu zen Hinnen, so bistu sere betrogen. 

1576. Ja soltu keren widere,' daz ist an der zit, liso 
wand ir helde küene also geladet sit, 

daz ir ersterben müezet in der Hiunen laut: 
swelhe dar geritent, die habent den tot an der hant.* 

1577. Des antwurte Bagene: 'ir trieget äne not; U8i 
wie kOnde ez sich gefftegen, daz wir alle tot 

zer höchzit gelegen durch iemimnes haz?' 

do begunde si im diu m^re sagen küntlicher baz. 

157B; Si sprach: 'nu merket, Hagene, ja mnoz ez alsd iresen, iisa 
daz inwer deheiner da niht kan genesen, 
wm eine des kflneges kapelan; da bi si iu bekant, . 
der kumet gesunder widere in daz GunthSres laut]* 

1579. Dö sprach in grimmem muote der küene Hagene: im 
'daz waBre minen herren m&elich ze sagene, 

daz wir zen Hiunen solden Verliesen alle den lip: 
noch zeige uns überz wazzer . daz allerwi^ste wip.* 

1580. Si sprach: 'sit ir der verte niht Wellet haben rät, i48i 
swä jenhalp bi dem wazzer ein herberge stät, 

da inne ist ein verge unt ninder anderswä ' 

der maore, der er vrägte, der geloubet er sich sL 

1581. Dem ungeniüoten recken sprach ir einiu nach: i485 
'nu bitet noch, her Hagene, lat iu niht sin ze gäch. 
vememet baz diu msere, wie ir komet über sant 

dirre marc herre der ist Else genant. 

1574,1' der] die a. 2. in] ir a. tint] der helt a. S.angeleten a, 4. [rehte] cu 
1575,1. sprach] sagt a. Winlint a. 4. chümpst ze den a. 1579/4^. noch J3.] nu aN» 

iibir daz a. 1580,2. jen halbe a.] obeine N. 1581,1. ir ainer a. 8.ch9mt. 

1573,4 b. nn geloubet vaerlichen das. 1574,2. dö gab -er in ir kleider. 3.ti 

[döJS]. 4. in [das]. 1575,1« Winelint] Sigelint. 2.[daz]J. AldriAnes. 4. [unt 
J}]. 1576,l.widerk6ren.^. 2. geladet a£.] geladen. 3; sterben, in £tseleii la&t^ 
1^77,1. Dd sptach aber Hagene. kund] mOht. 3a. solden d& beliben. 4.si begunden. 
1578,1. Dö sprach aber diu eine, ez muoz also wesen. 2.iwer einer A, . kau dA niht. 
3. wan eine] niwan. 3. daz ist uns wol bekant. 4. gesunder aJ}.] gesunt. in [daz] A» 
1579,4.[daz aB}. I5aO,l.ir] du. iRreUet] welles. 3«dar inne. 4.s4 aD.] dL 

1581,1. ir «iniu] diu eine. 2b. ja ist iu gär ze gäch. 3. baz] noch bas. 



15S8. Sin braoder ist geheizen der degen Gelpfrät, i486 

ein vogt in Bejerlande : des ez iu mtielich stfit, 
weit ir durch sfne raarke. ir snlt iach wol bewam, 
unt snlt oudi mit dem vergen vil bescheidenBche varn. 

1^58S. Der ist so grimmes muotes, er lät inch niht genesen, ' mr 
ir en weit mit guoten sinöen bi dem beide, wesen; 
weit ir, daz er iuch föere, so gebet im den seit, 
er hfietet diises landes, unt ist Gelpfräde holt. 

iSsi. Unt kume er niht vi! schiere, so ruofet über flnot, i488 

unt jehet, ir sit ez Ameirfch, der was ein recke guot, 
d^r durch ffen tschefte ' rumte dizze lant: 
ßd kumet iu der verge, als im der name wirt genant* 

1585. Der tibeitauete Hagene der Vrouwen do neic. 4439 
des rätes unt ^ex lere 4er helt vil stille sweic. 

d& gie er bi der flüete hceher an den sant, 
da er anderthalben ein herberge vant. 

1586. Er begunde ruofen vaste über flnot; ^ 1490 
'nu hol mich hie, verge,*. sprach der degen guot, 

'so gip ich dir ze miete von golde ein bouc vU rot; 
ja ist mir dirre verte, daz wizze, waerliche not.' 

1587. Der teirge w^ so riebe» daz im ^iht dienen zam,. 1491 
da Y/oa^ er l&n vil selten von iemen da genam; 

xmch wären sineknehte. vil hohe gemuot. 

noch stuont allez Hagene eme disehalp der äuot, 

1588. Dö ruofb er mit der; krefte, < daz al der wäg erdoz, 1492 
wan^des heldes sterke ,was miehel unde groz: 

'nn hol miqh, Amelrichen, des herren Elsen man, 
der von disen landen durch groze fintschaft entran.' 

1589. Yil hoch an sinem swerte er im den bouc dö bot, 1493 
vil lieht »nt vil schoene was er von golde rot, 

daz er in über fuorte in daz Elsen lant, 

d^ übermüete verge nam. selb daz ruoder an (}ie bant. 

15^,1. [dei» ds^en] a. ' 2. dez ez a. 1584,1. cliam ete a. 2. [unt} a. der] daz a. - 
186B,%X^^ a.* S.Bmma^. 4.wizö, r587,4.[eine .ß.] a. 1688,Kal der] aUer a. 
1589^4. daz rüder selb a. 

1582^}.ist] dewt-il. 2.T0gt] henre. 2b.Til müelich ez i'ti stÄt. 1583,1. er] 
der A. S. gebet ir im A, 1584jl.ktund] komet A. ^l schiere] bezite. 2. ä!t ez] 
heiset. redLe] helt. 4.a}if a.] swenne. genant] erkantJi. 1585,1. d«rvronwena-ö.]^ 
den^ rrovtweü. 2. em redete niht mdre wan daz er stille sweic. 3. der flüete] dem 
\mxxeT. 1586,1. vaste |[hin]| übör den (die A,) fluot; 3 b. A = a.] einen buoc von 
golde T&tK .4.tiri22est BA. 1687,l.nn aB.] er. 4. eine] hie A. 1588,2.a = B.] 
wäxkj vom ditt was. 3. des henren] ich pin der. 4. der durch starke (gröze B.) ftnt- 
sefaaft von disem landö (disen landen 2>.) entran. 1580,1- an sin6m a2>.] an dem B, 
an etme A, ämne Ln, einen (ein A.) bouc er im dd hdt.- 2.'n\ fehlt beidemat' von 
golde} Tol go^es A, (nach Ln vol /Ar und). 3. er aD.] man* daz Elsen] Gelpfrfttes. ' 
4. in a-^O an. > 

Hflfmam, Kibeloaren. 14 
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1590. Oncb was der selbe vorge vil mfielich gesH: uu 
din gir nach grdzem guote vil bcssez ende g)t; 

d6 wänt er verdienen daz Hagenen golt so r6t: 
des leit er von dem degene sint den griniHiigen tSL 

1591. Der verge zogte genöte hin über an den sant: u» 
den er da nennen hörte, d6 er des niht en vant, 

ez müeb in harte s^e, als er fiageaoi sacb; 

der bell wider den recken in vil grözein eome sprach: 

1592. *Ir müget wo) sin geheizea benami uu 
des ich mich hie verw^ne, dem ai( 

von vater nnt von mnoter was er i 

DU ir mich sas betrogen habt, ir ft ' 

1593. 'Nein, durch got den rieben,* sprai ' im 

'ich bin ein vremder recke nnt sori 

na nemet Irin minnekliche min eile 

daz ir mich füCTet übere; ich wil ii 
1594. Des antworte der verge: 'ja mac des niht gesiu. '. tm 

ez habent fiande die lieben herren min; 

dar nmbe ich niemen vremden ffiere in dizlant; 

al» lieb dir st ze lebeDe, bö trit vil balde tz an den sant.* 
1695. 'Des en tuot ir niht,* sprach Hagene, 'mir ist der reise ndt, im 

nnt nemet von mir ze Une disen bonc von golde rdt 
. nnt f&ert mir Obere tnsent ross nnt also mMigeD man* 

"in triuwen* sprach der verge, 'daz wirdet nimmer getilB* 

1596. Er hnob ein starkez moder michel nnde breit, isoo 
nnt sluoc ez fif Hagenen, des was er ungemeit, 

daz er in dem ecbiffe sträohte äf stnio biie : 

sd rehte grimmer verge kom dem beide V4»i Tronege me. 

1597. Er wolde baz erzQmen den ungemnoten gast, isoi 
dö slaoc er eine schalten, daz diu gar zerbrast, 

Hagaen über daz honbet; er was ein starker lUMi: 
da von der Elsen verge , grölen schaden da gewon. 

IGM^. diu gir] m giiit a. 4. aint a. 1B91.1. tagte] zag a, ffaor, tlta JT. KD du 
lant a, Uaz.i.mat n. 1503.2, irtntde o. l&»4.1.jk kaan w DicbU a, ±bah 
Tina&de den s. 8.[danimbe ich njemeii] a. i-aUlieb«. [vilj a.- uk du laaV'. 

1697,2. eine o. dax da ^ar a. 4. [da] aA. 

i59t),l. verge <tS.] MbiCmu. [vU] mOelldi geiit aAD.] niw^tk gbtüt B n. L». 
3.TADta.] irdt. tt] rÜA, «[lit] den swett KriOiiDiBeB Ut. lS91,3a.dö cofnU 
«r enulichen; alt] AA Ä. 4.TUliarta pimmeeUcbeQ n dA ino dem dmn (beide A.) 
■praoh. 1 592,1. beaameD] M nun«D Ä. (bei nimen a). 4.[!bs].. habt] hit Im «hu 
Sdt. 1693,2. Tiemdei recke J. 3. bin rrimiüiche |[biiite] ndiMii aoH. 4.>nicli flbar 
Keiet ich bin in «serUcheii holt 1594,1. DS qirftch aber, jft iqac de«] dai emuc. 
4. all] Bfi. 169&,l.Na ne tuot ei <dei A.) nlbt. lb.[waa B.\ trüria kt m^ m»«. 
2. [unt]. Une] miime] mimien X 2b.dke galt lil giut. 3.iBii]&iu. 4,66 ■prscb 
der glimme terg«. 15^,2.imt slaoc st] er ihoo. «m] «Mk Z,M (lD.J an. 

4b.[der] kam dem (cno d&m A.) Tranega^e (Troyere ZJ^.) nie. I&97,1.IM ««Ma 

er. 2. ei Hhioc im. 3. flbei (daz] A. 4. den grtiMi A. [dt] A. 
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l$98. Mit grimmigein maote de» küenen Hagenen hant 1502 

greif zao einer sckeiden, da er sin w4fen fant: 
er slaoc im ab daz hoobet, unt warf ez an den gront, \ 

dia msDre worden schiere den stolzen Burgonden kost« 

1S9©. An den selben standen, dd er den vefgen sluoc, 1503 

daz sdiiff vWz en ouw«, daz was im leit genuoc. 
e erz gerihtie widere, müeden er began: 
dd zdch vil kreftecliche des künec GunthSres man. 

1600. Hagenen wac vil ringe des starken vergen val. 
dd kdrter harte balde daz wazzer hin ze tal; 
da vant er sfnen heriren an dem stade stän; 
döjjie im hin engegene Vil manic waetlicher man. 

1601. Mit gmoze in wol enpfieqgen die selben ritter guot: isoi 
dö sähens in dem schiffe noch riechen daz bluot 

von einer starken wunden, die «r dem vergen sluoc; 
da von so muose Hagene hoeren fragen genuoc. 

1602. Dd der künic Günther daz heize bluot ersach i^05 
swebende in dem schiffe, wie balde er dd sprach: 

'wan sagt ir mir, Hagene, war ist der verge komen? 
iuwer starkez eilen, wsn, im daz leben hat benomen.' . 

# 

1603. Dd spn^sh er loug^nliche: ^dä ich daz schif dä^ vant isoe 
In einer wilden widen, da Idst ez min hant: 

ich kän deheinen vergen ninder hie gesehen, 

ez ist euch niemen leide von minen schulden hie geschehen.' 

1604. Dd sprach von Burgonden der starke Gdmdt: 1509 
'hiute muoz ich sorgen üf lieber friunde tdt, 

sit wix* der sehjffliute zem schiflfe niene hän; 

um wir nu komen übere, dar umbe muoz ich freude lan/ • 

1598,4. [stobEen] a. 1599,2. floz hinnawa. 4.tzocli er a. su des günthers man a. 
ieOO.4. [hin} a. veydlich a, 1601,2«noch riehen ajl. lOO^iS. swebende qS.] Swe- 
ben ^, 3.nu komen a. 4. [w»nj a. 1603,S.nindQrt a. 1Q#4,'S. zu dem «oheff 
njofi^t a. 4. ühser d^az ytoßser a, 

— ^^— ^— "■— »^ I ■ 

l&d|B,ll>'gi'^ HügeiM se haad. '2. tu baJde ze ^aer (siaer ^i scheide J, sin] 
eili ' 4. [stokeo} X. 1509,1.Ab aDJäi. Tergen] sobiftoan. lüOO in jgwei 

Strophen wweiUrt (l50i] Mit sftgen harte swiaden kdrte ez der gast 

V» im däz starke moder an idner hende brast. 
er iFolde sno den renken üz aa eteen sant : 
dA was deheinez m^re: hei wie sehiere en gebant 
1505. Hit eime schilt rezzel: daz was ein borte smal, 
gegen eime walde kftrte er hin se tal. 
8«.4=: 1600,3«». 4. 4.[vil}A 
1601,1* selben] snettea B,] edelen A, 2. [noch]. 4.d^ wart ven [den] degenen 
gevraget Hagene genuoc. 1602,2. [wie] A, 3 a, saget mir her Hagene A. 4. daz 
leben] den nameu-^ l608,1.8chif [d4] A, 3. ninder] hiute. 4. [hie] A, . 1604,1. 
atsike] benf . 3. lem sehiffe] bereite, niht bereit hAn^. 4. [nn]. des araoz leb trürio 
best&ti (gest&n A), 

14* 
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1605. Vil lüte rief dd Hagene: 'Irit nider Af daz gras, »la 
ir knehte» diu gereite. ich gedenke, daz ich was 

der all^este verge, den man bi Rine vant; 

ich geiroue iach Aeren übere in daz Grclpfrides lant.* ^ 

1606. Baz si gewärliche kcemen ttber flnot, mi 
diu ross si an slaogen; der swimmen daz wart gaot, 

wand in dia starke ünde deheinez da benam: 
etelichez oawete yerre, als ez ir mdede gezatn. 

1607. Dö tmogen si zem schiffe ir golt ont onch ir w&t, I5I2 
Sit daz si der verte nibt mohten haben rät; 

Hagene was da meister, des fuort er tib^ sant 
vü manegen küenen recken in daz unkunde lant. 

1608. Zem ersten bräht er übere tusent ritter her, isis. 
utit sehzec siner degene : dannoch was ir m^r. 
niontüsent knehte fuort er an den sant: . 

des tages was unmüezec des vil küenen Hagenen hant. 

1609. Daz schiff ze siner lenge was stark wit unt groz, 
des in dem gedrenge manig helt gen6z. 

ez truoc wol mit einander viei^ hundert über fluot 
an riemen muose ziehen des tages manic recke guot. 

1610. Dö er si wol gesunde brähte über die fluot, isii 
do gedähte vremder maore der snelle degen guot, 

diu im ö da sageten diu wilden merwip:. 

des het des küneges kapelän vil nach veriom sfaen Kp. 

1611. Bt dein kapelsoume er den prie^er vant^ isis 
genuoc des heilectuomes lac under siner hant. 

des moht er niht geniezen: dö in Hagene ersaeh, 
der vil arme capel4n muose lid^ ungemaeh« 

16e5»2. da (dia BBD, das Ä.) gereit a, ja ffedenok ieh a. 8. bei dem oBD, 4. ich 

Setraw eaoh wol füren über in des a. 1606,1. do sj gew&rlieh komen a.(da« ei gewftr- 
ohert). 2. sy gar an a. 8. in der starken nnden a.] diu stark Ünde JB. 4. onwetel 
ran a. verren or. 1607,1. bu dem schiiF a. 1606,1. zu dem o. 2: degen a. 4. tu 
nnmüeseo a, 1600 dU Strophe in a hi^r, in JBd mit beträehilii^r VersekißdenJUit nach 
1606. 4. mosten a. recken a. 1610,4. einen] den oAD. 1611,2. keiligtom genug a^' 

1605,1. IVU] A. 4. ja troaweieh inch wol bongen piio JW] üb^ in [das D]. 
l606»l.gtwidlohe] deate baldefk 8.waQl in der starken nnde dehunes »benam £L 
wan der starkes ünden debeina in dA benam A. 4. [▼enre] A» -4b, als im div ift ed» 
gezam A. als es müeden began B, Eier Strophe tühe 1609. 1607,1. sem] ze A. 
2.[daz]\i. 3. was dA] der was A. über] üf den. 4i küenen] riehen] . zieren AB* 
1608,2.dar »Ach (darino A.) toAe recken. 3. den sant] d»z lant. 4.[TilJ. Hagenen] 
Tronjaeres. 

1609,1. Daz schef was nngefüege starc nnd wit genaoc 
fünfhundert unde m^re ez wol zemAle tmoe . 
ir gesindes mit der splse, ir gewsfen über flnol, . 
4.reeke] ritter. 
16lO,l.[dle]Tlaot^. Z.k[dä,]A. 4.[tü]. 1611,l.priester] pOffea. 2.ab 
dem heUictoome er leinte an siner hant. 3. ersach] sa^h. 4. yH antle] gaUA ume. 
vapel&n] prienter. 
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1612. Er swang in öz dem schiffe, dar zuo was im g&cii; i5i€ 
do rirfen ir genuoge: 'nu vähä, herre, räch!* 

Giselher der junge zürnen do began : 

em wolt ez doch niht l&zen, daz was im leide getan. 

1613. Dö sprach von finrgonden der starke Gemöt: isir 
'waz hitfet iach na^ Hagepe, des kapelänes tdt? 

tot ez ander iemen, ez solt in wesen leit: 

iunbe weihe schulde habt ir dem priester widerseit?' 

1614. Der pfaffe swam genöte; er wolde sin g^esen» isis 
ob im iemen hülfe: des mohte da. niht wesen, 

wan der grimme Hagene 2»mec was genuoc, 

er stiez in zuo dem gründe; daz duhtes michel ungefuoc. 

1615. 1)d der, arme priester der helfe niht en sach, 1519 

dö kert er wider übere, des leid er ungemach; 
swie er niht swimmen künde, im half diu gotes haut, 
daz er wol kom gesunder hin wider üz an daz laut. 

1616. Dö stuont der arme priester unt schütte sin gewant. 1520 
da bi sach wol Hagene, daz er Waere ungewant, 

daz im ö da sageten diu wisen merewip. 

er dahte: *dise degene müezen vliesen den lip.* "" 

1617. Dö si daz schif entluoden unt gar getruogen dan, 1521 
swaz si dar üfe beten, der drier künege man, 

Hagene ez schriet ze stücken nnt stiez ez an die floot« 
des hete michel wunder die recken küene "onde guot. 

1618/Zwiu tuet ir daz, bruoder?* sprach dö Dancwart, 15W 

*wie suln wir komen übere, _;_ so wir die widervart - 
riten von den Hiunen ze lande an den Rin?' 
sit dö sagete in Hagene, daz des niht künde gesin. ' 

1619. Dö sprach der helt von Tronege : 'ich tuen iz &f den wan, 152s 
ob wir an dirre verte deheinen zagen hän, 
der uns entrinnen welle durch zageliche not, 
der muoz an disem wäge doch ligen schameliche tot* 

1612,2. [na] a. 4. dammb er es irioht lassen wolde a. 16183. sehöld a, 1614,2. 
mooht a. gewesen <t. 1615,3. wy. er do a. 4. kam wol a. 1616,1. sohawet a. 2.-es] 
er a. 4.gedaelit, diser degen mnet a. Terliesen a. 1617,2. was sy a. 4. betten a, 
16183. se lande] wider a, 4. sit] seht a, nicht könd a. 1619,2. diser vert a. 4. ligen 
aS.] Itden N. 

1612,1. was] wart S.ddjer». 4. dax was] eien het -4. 1618,1- starke] henre. 
1614,2. dA] dd HA. 3. grimme] starite. 3 b. yü zomic was sin muot 4b. da» endühte 
nieman guot. 1616,1. priester] pfaffe. . 4. [wol] A I6l6,1.8!n gewant] sine wAt. 
2. da« sin niht w»re rÄt 3.6 dÄJ für m»re (für wir BD), wisen] wilden. 4. die 
müezen HA. 1617,2. [si aD^]. 3. schriet] slnoc. stiez] wart 1618,1. spra<^ 
dd «.] s6 spraeh^ 4. in oBD.] im. niht konde äff,] künde niht. 16I9,1.D6 spraeh 
▼on Tronje Hagne A. 2, T^rte] reise. 4. wAge] wege A. [doch]. BUr habm ffd die 
Strojf^ 1621—1628. 
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1620. Si fiioTten mit in einen von Bnrgonden lant, 1524 
der was ein helt zen hand^ Volker was er genant. 

der redete spaeheliclie allen sinen nmot: 

swas ie begande Hagene, daz düht den videl»re gaot 

1621. Dd des küniges kapelän daz schif zerhouwen sacfa 
hin wider über daz wazzer er ze Hagenen sprach, 
'ir mörder, ungetriuwer» waz het ich in getan» 

daz ir mich äne sohnlde hinte ertrenket woldei han?' 

1622. Des antwurte im Hagene: *nn lät die rede wesen, 
mir ist leit üf min triuwe, daz ir sit genesen 

hie vor minen banden, daz wizzet &ne spot.' 

dö sprach der arme kapelän: * *des wil ich immer loben got. 

162^. Ich fürht iuch na vil kleine, des sult ir sicher sin. . 
na vart ir zao den Hinnen, so wil ich an den Bin. 
got enläz iach nimmer zem Bine wider komen, 
des wünsch ich iu vil sere ; ir het mir nach den lib benomen.' 

1624. Do sprach der künic Günther ze sinem kapelan, 
*ez wirt in wol gebüezet swaz ia hat getan 
Hagen in sinem zorne, nnt kam ich an den Rin 
wider mit minem lebene, des salt ir äne angest sin« 

1625. Yart wider heim ze lande, wan ez mnoz nn sin. 
ich enbmte minen dienest der lieben fronwen min 
nnt ander minen mägea, als ich von r^te soll r 

ir saget in liebe m^^re, daz wir noch alle vam wol.^ 

\ 

1620,l.Tona] 4z. 8. [allen] a. 4.bQfOBd«r. 1021,2. Ha^a a. 4.[hiaU]a. 
1622,1 . laszt a. 3. sunder an q>ot a. 162S.3. lu dem a. 1624A wm a. 

4 ' 

1620,2 a. a = D. ein (einen B.) helt zu sinen banden BH, zuo einen handen 
einen helt j4. Volkeriras er al^l der was Velker -Bui. S.begimdd} b«^e. 1621 
hu 1623 fiwr aHd; siehe naeh 1619. 1621,3. ungetsriuwer] Ane triuiw. . 1623,1. 
[na]. 2. an den] über den. 3. [en] 14z. nimmer m4r6. zem] z^ 1624 1». 1625 
fehlen. Dafür hat die Noth eine andere Strophe: 

[1525]. Ir ros bereitet irftren, ir snomer wol geladen, 
ei beten an der ferte noch debeinen sebaden 
genomea der si nraote wan des küneges kapelin. 
der mnos üf stnen füezen hin wider zao dem Rine gAa. ~ 
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XXVI. AVENTIUIÜE 

WIE SIE MIT ELSEN UNT GELPFRATEN 
STRITEN UNT, WIE IN GELANG. 

1626. Do si im wol gesunde komen üf dßa sant, um 
der künec begunde, vräg^ : . "^w^r sol ans darch daz lant 

die rehten wege wisen, daz wir niht vervara?* 

do sprach der küene Volker : 'daz sol ich eine wol bewam.* 

1627. *Nu enthaltet iuch,* sprach Hagene, 'ritter UAde luieht, iw 
nnt en gäbet niht ze sere, daz danket mich reht; 

vil angefüegiu mare tuon ich iu bekant: 

wir en komen nimmer widere heim in Borgonden lant 

1628. Daz sageten mir zwei merwi^ hinte morgen frao, 1528 
wir en koemen nimmer widere. nu rät ich, waz man tuo, 

daz ir iucfa wäfent, beide, ^ unt ze strite wol bewart, 
wir hän hie starke fiende, daz ir gewärlichen vart. 

16^9. Ich wände an lügene fünde diu wisen wazzerwip; i528 

si jähen, daz gesunder unser deheines lip . . 

widär ze lande koeme, niwan der kapelän, 
dar amb ich in so gerne biut ertrenket wolde hän.* 

16^0. Do flugen dism madre von schare baz ze schar; , i5se 

des Würden snelle beide vor leide mis^ev^, 
do si begunden sorgen üf den horten tot 
an dirre ho vereise; , des gie in w^rlichen not. 

1631. Da z^ Moeringen si wären Über komen, 1531 
' da dein Elsen vergen was der lip benomen. 

dd sprach aber Hagene: *sit daz ich vinde hän 

an dirre vart erworben. wir werden sicherlich bestän. 

1632. Ich sluoc der herren vergen hiute morgen frao. 4532 
si wizzen wol diu msDre. nu grifet balde zuo, 

1026,3. Tenraren a] irre vam. 1627,4. widere HB, fehlt a. heim in unser lant a; 
kfiimmtrina. 1628,2. enkemen a. 1629,1. Ingen a. dy wascer weisen weip <i. 

2. das besnnder das unser keines a. 8. niwan] newr a. 4. [so} a. 1680,1. scharen 
bas XU. Bcbaren «. 8.herten] grimmigen a. 4. dirre] der a, ging sj o. 1681,1. mo- 
ringe a. 3. mit vfnde begiinnt wieder V. 

1626,1. DA si BU wAren alle komen ilf. 2. daz] dio. 4. küene] starke, [wol aZ^. 
1627,2. man '«Ol TrioDdeii Tolgen: j& dvnket e» mich reht. S.taon oF.] diu tnon. 
4. nimmer widere in [d«r B.] Bnrg. SB; nimmer m6re in der Burg. D. nimmer mdre 
wider in der Bnrg. A. 1628,2. dai wir niht koemen widere. 3 b. ir snlt lach wol 

b«wam. 4.ir] whr. Tarn. 1628,1. Inge ui. fände aJ?L.] vinden. merwip. 3. wider] 
■imnMr A. 4. wolte v&r sd N, vor hinte A. 1630,2. [yor leide] A. 1631,2. der 
Up ww gvnoHen A, 4a. verdienet üf der Bixhte. sicherlich CaBH,] scheiüch DA^ 
4Ki^ie^olK Ltk ohne #. 1632,1. der henen) den selben. 
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ob Else nnde Gelpirat noch hiute hie beste 
. unser ingesinde, daz ez \n sch^delich erge. 

1633. Ich erkenne si so kf^ne, ez wirdei niht verläa; - i5ss 

(Äa ros diu sult ir läzen deste sanfter gän, 
daz des lernen waene, wir vlieÜen üf den wegen.* . 
' des rätes suln wir volgen,* sprach da vil maniger küener degen. 

1634/ Wer sol nu daz ^esinde wisen über lant?* 1534 

si sprächeii: *daz tuo Volker, dem sint hie wol bekant 
. ßtige nnde sträze, der küene spileman.^ 
e daz manz gespraßche, do sach man wol gewsifent stän 

1635. Den snelleü videlaere. den hehn er nf gebant; 1535 
in herlicher vai-we was al sin wicgewant; 

er bant onch zeime scafte ein zeichen, daz was rdt: 
Sit kom er mit den künigen in eine großzliche not 

1636. Do was tot des vergen nu Gelpfiräte komen . 1536 
mit eime wären maere: do het iz euch vernomen 

sin bruoder Else : ez was in beiden leit. 

si Sauden nach ir degenen, die wären schiere beröit. 

1637. In vil kurzen ziten, als ich vernomen hän, 1537 
sach man zuo zin nten, die scaden heten getan 

in starkem urliuge vil ungeföegiu ser. 

der komen Gelpfräte wol siben hundert oder mer. 

1638. D6 si ir grimmen vinden begunden riten nach. 1538 
ja leiten si ir herren. den was ein teil ze gäch 

nach den küenen gesten: si wi)lden anden zom; . 
des wart der herren friunde sider mere verlorn. 

1639. Do het der wise Hagene wol ge flieget daz. 1539 
wie mobte siner friunde ein helt gehüeten baz? 

er pflac der nächhuote mit sehzec siner man, 

unt Dancwart sin bruoder; daz was vil wislich getan. 

1640. In was des tages zerannen, des heten si niht mßr. 1540 
er vorht an sinen friunden leit unde ser. 

1632^. beste a.] bestat C. 4. schedelich] übel a. 1633,2. [diu] sult a. 4. [vilj o. 
1634,2. dem «ind dy weg steig und straz wol bechant a. 4. man. ez a. 1635,2. alles 
sein [wie] a. 1636,1. [nu] aN. 1637,1. ich o.] wir C. 2. heten schadeo C, dy da 
schaden hetten a. 1639,4. siner C. 

1632,3. ob (sd Ä.) Gelpfr4t und Eide. [nooh]. 1633,1. daster A. 4. sola wir] 
wil ich. so sprach Giselher der degen. 1634.1. [nu]. solz Ln, sol daa AN, ^sukm 
J>.] wisen hin Ä, 2. sint] ist ez. 3. 6 daz maus rollen gerte, jsai:^ niao. 163fi^ 
[al]. 4.groezliche] yreisliche A, 1636,2. mit gewissen mseren. 3a.£l«e dm wik 
starke. 4. degenen] beiden, vil schiere A. 1637,1 b. ich wü itt«h hceten läa. 3.8te- 
ken urliugen. sdr] schar DA. 4. kom A. Gelpfri^n. — : hundert a« helfe dar JDjU 
l:638,3.and6n irzom. 1639,1.1)6 het Ton Troneje Ha^e. 2.frMUide] mk^ 

3. mit den sInen man. 4. wislich] wUlicIich. 1640,1. isemumoji* d«» oioheten; 
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si riten under scMIden di^ch der Beyer lant: 

dar nach in kurzen stunden die helde worden an gerant. 

1641. Beidenthalp der sträzen unt binden yaste nach t54i 

hnofslege si hörten, dem volke was ze gäch. 
dd sprach der küene Dancwart: 'man wil uns hie bestdn; 
nu binden öf die helme, daz ist raßtlich get4n,' 

1^42. Si hielten ab, ir verte, als ez d6 mnose sin. " isrt 

si sähen in der vinster der liehten helme schtn. 
do ne wolde Hagene niht langer si verdagen : 
'wer jagt uns nf d^r sträze ?' daz muos im GeIpMt d6 sagen, 

1643. Do sprach der marcgräve uzer Beyerlant: i543 
'wir haben unsem vinden da her nach gerant. 

ine weiz niht, wer mir hiute luinen vergen sluoc. 

der was. ein helt zen banden: daz ist mir leide genuoc.^ 

1644. Do sprach von Tronege Hagene: 'unt was der verge din, iöi4 
der en wolde uns niht fiieren, des ist diu schulde min. 

do sluog ich dJnen vergen, deiswär des gie mir not; 
ich bete von dem degene vil nach gewunnen, den tot. 

1645. Ich bot im mine miete, golt silber unt gewänt, 1545 
daz er uns über fiiorte her in iuwer lant. 

daz müete in harte sere, in zome er mich do sluoc 

mit einer starken schalten; vil wenic ich im dp vertruoc. 

1^46. Bö kom ich zuo depi swerte unt wert im sinen ^orn 1S46 

mit eiQer starken wunden, des wart der helt verlorn* . 

daz bripge ich in ze suone, swie iuch nu dunket guot.' 

dö gieng ez an ein striten, si wurden zornic gemuot. 

1647. 'Ich wist ez wpl^ si^rach G^pfnat, 'dö hie für gereit 1547 
Günther mit. den sinen, daz uns geschaehe leit 

von Hagnen übermüete. nu en sol er niht genesen: . 
für des vergen ende sol er selbe pfant hie wesen.' 

1648. Si peigten über sohilde ze stiebe diu starken sper, i548 
Gelpfrät unde Hagene : in was zeinander ger. 

1641.S.lue uns C, uns hie aN. 4. bindet a. 1642.4. [uns] a. [do] a. 1648.1. 
ans a. 1644,1. unt aD, fehlt CN. 3. tzw&r des gieng mich a, 4. nahen a. 1645,4. 
dojdesa. 1646,3. des a.' 1647,1. west a. 2. geschehe C. S.Hagen <7a. 4. des] 
mfnes a. [selbe] C. müsx er selbs a. 1648,1. nigen a. 2. z^nanderjzesammen a. 

164Q»4.Sn kürzer vile, 1641,1. sträze. 2a. si hörten haeve klaffen. Toihe] 

Ikite. ze] sd Ä, 1642,1. [dd}. 2.hefane] schilde. 1643,2. wir suochen unser vinde 
und haben her nach gerant. 4. daz] des AB. 1644,2. [en]. a dinen Tergen] den 
reeken. 4. ich bete von sinen banden, [tu], n&oh den grimoiigen tot Ä. 1645,1. 
miae] se. fstlber] und ouefa. 2brhelt in din lant. 3. daz zamder 86 sdre daz er midi 
d^ftlno«« 4b.detwartfdignnmiegennoc. 1646,3. [nu]. 4.gte. si wiron^hette 
gemnet. 1647,1^ instes] ir^Me. 2. Ganzer und sin gesinde. gesoh»fae} ta^. 

3;flagne tob Tronje. [en] soL 4 b, der helt mnoa hi^ bdrge iresen, 1648,1. ze 

stRhen SA» dia.ita^ken] km diu. 
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Else ünde Daacwart ondi zesamne rittn 

in vil hdhem moote : da wart nit grimme gestriten. 

1649. Wie kmiden sich versoocben immer beide bae? tJMi 
von eime starken achafte hioder ors gesaz 

Hagene der küene . vor Gelpfrales hant. 

im bi^t daz fiirbüege^ dd wart im vaMen beka&t 

1650. Von jr ingesinde der kracb der scbefte s^al« is» 
do erbolt oacb sieb dort Hagene, 4er ^ des was m tal ^ 
komen von der tioste nider ax\ daz gras; 

er, w»ny nnsenfles mootes wider Gelpfräte was» 

1651. Wer in diu ros behielte, daz ist mir nnbekant; iw 
si wären von den sätelen komen üf den sant ^ 

Gelpfrät unde Hagene einander liefen an. 
des hnlfen ir gesellen; da Wart striten getan. 

1652. Swie krefbeclichen Hagene zuo Gelpfräte spranc« ix» 
der edel marcgräve des schiltes bin im swanc^ 

wol gegen einer eilen daz finr draete dan; 

des was vil nach erstorben des künic Guntheres man« 

1653. Dö begnnd er rüefen Danewarten an; iw 
^bilfa, lieber bmoder! ja bat mich bestan 

ein rehter helt zen banden, em Iset mich nibt genesen.* 
do sprach der küene Dancwart : 'des schol ich scheidaer^ wesen.^ 

1654. Do sprang er dar vil balde nnt slaog im einen slac, 1551 
da von der berre Gelpfrät vor im tdt gelac. 

Else wolde. gerne rechen ä& den man: 

Sit mnos er scbedelicbe mit den slnen k^ren ^an. 

1655. Im was erslagen der braoder, selbe was er wunt: 1555 
wol abzee siner degene bdiben an der stifnt 

mit dem vil grimmen tode. Else moose dan 
flühtecliehe wenden: daz beten geste getan. 

1656. Do die von Beyerlanden wichen üf dem wege, 155« 
dd borte man noch hellen cKe vreisDcben siege; 

1648,4. mit grimme a. [mit] grimme dd C. 1649,2. einem a. 3. vor C] von aJS. 
4. gebrach a. 1650,1. kraft 4i. 2.dort]doa. e dw (nicht e dtki) C, • wat de« a. 

4. unsanftes (7. 1651.1. wer] der a. 1658,2. hilf [al a. 3. ze a, er lesst o. 1654.2, 
tot a.] ^ot 0. belao a. 1656,1. lande ai^T. 2. no<4^ beiden a. 

1648,3 b.TÜ h^rlichen riten. 4. si Tersaochten wer si w&ren. mit] vil* 1649,1. 
kundra] fliöhten. 2. einer staiken Ijoste. hinder daz (binden Zji). 4.dd] des. ▼mllen] 
•triften. 1650.2. ö [des]. d& er was se tal A. 3. der 1|oste] dem stiebe, aa] itf X 
4.UMaiiftes. Gelpfriten. 1651,2, von den sitelen] tao der erde. 3.BagBe «ade 

Oe^finAt. liefens. 4. daz in wart stitten kant getAn. 16624* Sw^e kkterKehen. 

^^edele. 3. ein til miofael stnoke, das] deiz B^ dasz Ln, 16Sd,l»T«olea ALm. 

Daaewertett tu vaste an. 3. ein helt zuo stnen banden, deren lat. 1634^1. Der 

beft dd sprano dar niher. 2.niit eime seharfea wAfisn, dA tob er t&t g4ae. 4.er «id 
On getinde: si schiedea schedelichen dan. 1655,1. was} irart. 2.«* dei] dA aew 

3. [vU]. £lse] der beire. 4b.Ton denGundieres man. 1656,1. AI] ^. '8.iiecli] 
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dd jag^n die von Trooege ir viand^n nich. 

die es niht eogelten wanden, (kn was allen se g4ch. 

1657. D6 sprabh an ir flülite Dancwart der degen: iö57 
'wir suhl wider kÄren balde uf disen wegen, 

unt läze wir si riten, si sind von bluote naz; 

gaben wir zen frhmden, an r^ten triawen rit icb daz/ . 

1658. pd si hin wider kdmen, da der strft was gesofaehen, i5S8 
dö spraeh der küene Hagene: 'beide, ir sult beseben, 

wes uns hie gebteste, oder wen wir hfin verlorn 
in di&em herten strite durch den Xjelpfrädes zom.': 

1659. Si beten vlom viere; daz hezens als6 sin. 1559 
ez was wol vergolten mit wnnden under in: 

den von Beyerlanden si hundert liezen tot. • 

des wären den von Tronege ir scbilde trüebe unde rdt«* 

1660. Ein teil schein tiA den wölken des liebten mänen preben. i5«o 
dd sprach aber Hagene : 'niemen sol verjehen 

den miem lieben herren, waz wir hie haben getan: 
man sol si äne sorge unze morgen riten lin.* ^ 

1B61, Dd si nu nach in komen, die dort striten e^ Wi 

'do tet dem ingesinde diu müede harte wS. 
*me lange snl wir liten?' des Mgete manie man. 
dd spritdb der kfkene Dancwart : 'wir mügen niht herberge hän . 

1662. Ir müezet alle Hten, unz daz ez werde tac."* ise2 
Volker der küene, der des vanen pflac, 

bat den marschalc vrfigen: 'wi sul wir hinte i^n, 

da gerasten unser mwte unt ouch die lieben herren min? 

1663. Do sprach der küene Dancwart: 'ine kans iu niht gesagen; im3 
wir en mügen niht geruowen, e iz beginne tagen ; 

swä wirz datme vinden, da legen uns an ein gras.' 
dö si diu maere hörten, wie leit in sumelfchen was. 

1664f Si beliben unvermeldet des heizefn bluotes röt, ' 1564 

unz daz diu sunne ir liehtez schinen bot 
dem morgen über berge, dö daz der künic gesach, 
daz si ^estriten hdten, der faelt vil zorneclichen sprach: 

1656,4.68 N."] ez (7. 1657,1. Doineh, hier bricht Cah. 4. an trewn mt ioli daz a. 
1658^1. etreit a.] schade. 4. den] diaen a. 165d,4. tronrai a. 1600,4. waz] daz «. 
1661,l.nil} da a. dort da «. 2.iiarte] starke o. 8. des fragte a2>^.] sprach B, 

1662.1. unz daz a. 2. der phan a. 4. gerasten] rem a. 1663,4, & sy daz vemaoMn «. 
•tlelchena. 1664,1. unTormailet <i. 8. gesaoh a^.] saoh JV. 4. helt] ktmig a. 

rfi r II m ■ I 

l6563»ii] im AD. 1657,1- k^ren] wenden. 4b<ich rAte wnrUdiaii das. 

1658.2. der käene] ^n Troaege. 4. hie in disran {harten]» 1659,1 b. die mvosen d 
TMJilage» 2. et mm] die yrtutm. 2b. d4irider wta erslagen. 3. d«r von Beyer laiüe 
Jumdert oder hta, Cnnde Hij «ntblaoteeiias. 1660«4.14t si nnz mengen km Kmg% 
bertAo. l^U4.tabergen A. 1662,l.[das]. 2.kieBe] mette. vanen] geaadec 
1668,2 ^ iz] eD8 ^ 166M.d^ das] das e«. 
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* 

1665. 'Wie no, friaot Hagena? in, wttn, versm&het da«, i5€5 

daz ich bi iu WAere, d& ia dl rioge naz 
SOS worden von dem blaote. wer hat in daz g^tänf* 
er sprach: 'daz tet Gel&aty der hat uns nehten besten« 

1666. Darcfa den sinen vergen wir wurden an garant; ms 
da dnoc Grelpfräten mines braoder haut 

Sit entean uns Else, des twang in mtchel not: 

in hundert unt uns viere beliben in dem strite tot ' 

1667. Wir kunqen niht bescheiden, wä si sich leiten nider« i5«7 
al die lantKute die erfunden ez wol aider> 

daz ze hove füeren der edelen üoten kint* 

si wurden wol enpfangen da ze Pazzouwe sint., 

1668. Der edelen fÜrsten ceheimi der bisschof Pilgiin, 1568 
dem wart vU wol ze muote, dö er<li neven san 

sach mit sd vil der recken komen in daz lant: 
daz er si gerne saehe» daz wart in schiere bekant. 

1669. Si wurden wol enpfangen von vriundeu öf dai wagen: i5<9 
ASl ze Pazzouwe kond er si niht gelegen. 

si muosen überz wazzer, da si fnnden velt; 

da sluogen üf die knehte manic hütte unt gezelt. , 

1670. Sie muoian da beliben allen einen tac, * isro 
* unt euch die naht mit vollen : wie schdna man ir i^ac! 

dar nach sie muosen riten in RüedegSres lant. 

dem kömen euch diu ma^re: des was im liebe bekant. 

1671. 1)6 di wegemüeden ruowe genanten, 1571 

. unde si dem lande näher bequaman, 
do fundens üf der marke slafende einen man, 
dem von Tronege Hagene ein starkez wäfen angewan« 

1672. Ekewajrt was geheizen der selbe ritter goot; 1572 

er gewan dar umbe vil trurigen muot^ , \ - 
daz er verlos sin wäfen von derlielde vart: 
die marke Büedegeres funjdens übele bewart 

1673/0 we mir dirre schände!* * sprach do Eckewart^ 1573 

"ja riuwet mich vil sere der Bürgenden vart: 

16653;liat eaoh a. nehtMi] nahen a. 1667,1. enkoo den a. 1668,l.fUrston a.l 
künige iV. 1669,3* über das o. 1670,4. daz was a. 1 671 ,2. bekamen •«.] quAmen A. 
8.87 Luiden auff der vart a. 4. ein] »ein a. 1672»1. Eckhart a. 1673,1. dtser scdia- 
den a* Eokhart a. 2. [vil] a. 

1665,2.iablX 3.[ia]. 4.0elfrAt] Else. 1666,l.[denM- 4. in dem) dl ia 
1667»2«die gefrietcfaen sider. 1668,3. [er]. Saimit als6 vil [dw DJ.] reeken. 

8b.k6ikien ito daz lant 4.dai er InwiUee w«re. 1669^ b.iiitB kund irmhige- 

piegen. 3. über waszer Ä, 4.dft imrdea üf gespa&oen (beide !>/.] hlMen vmkb 
[lieb ji.] geaelt. 1070,4. dem worden oneh din BMnre dar <dA A.) nieh [▼flj sclü eee 
bekmit. 1671,2. m niher A. 1672,1. JA was gebeizen Eeketrati. aefte oA.] etaiki 
B, sneUe JJ>. 3. sin] daz. 4. die Rüedegtee« maike. die Itandens*.. 
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# 

Sit ich Siftjde Terids, dö was miQ frmide ergln; 

onwe, herre Itedeger, wie icli wider dich geworben h&al* 

1674. Dd hdrte vil wol Hagene des edelen recken not. isri 

er gab im wider sin wäfen nnt sehs ponge röt^ 
'die habe dir^ halt, ;Ee mitmen» daz dn n^n fmnt sist; 
da bist ein degen küene, swie ein du üf der marke list * 

1676. 'Grot 16n in iuwer pouge,* sprach dd Eckewart, 1575 
'doch riuwet mich vil s£re zen Binnen kwdr vart: 

ir slnoget Sifriden, maü ist in hie geha^: 

daz ir iuch wol behüetet, in trinwen rate ich in daz.' 

1676.'Nn m)ieze nns got behüeten,* sprach dd Hagene, ' I57< 

'wir haben an disen idten niht mer ze tragene, 
niwan wä mtpe herren . noch hinte mügen hän 
nahtselde in disem lande, da sie gerouwen unt ir mani. 

1677. Dia ross sint.nps vennüedet of den verren wegen, 1577 
nnt der i^pise zerunnen^' sprach Hagene der degeft, 

'wir findens ninder vtile: ans waere wirtes not, 
der ans noch hinte gaebe dorch sine milde sin bröt.* 

1678. De6 antwturt im dö Eekewart: 'ich zeig iu ^en wirt, ^ 1578 
daz ir ze hüse selten sd wol b^komen bii^t 

in deheinem fremden lande, als in hie mac geschehen, 
ob ir vil snelie degene wellet Rtiedegeren sehen. 

1679. Der sizet bi der sträze unt ist der beste wirt» 1579 
der ie kom ze ^üse, sin herze tagende birt, . 

als der liehte meye ^az gras mit blnomen tuet: 
swenne er sol beiden dienen, so ist er vrcBlich gemuot.* 

1680. Do sprach der küned Ganther: . Veit ir min böte sin, issa 
ob uns welle enthalten . durch dea willen min 

der markgräve Rüedeger, mine mäge unt unser man? 
dai wit ich immer dienen mit triuwen so ich beste k«n.' - 

1673«3. iehfl in friden vlos a, 1674,1. Hagen vU wol hört sein clagen soi^ im kfai*' 
^maf|>A$ a. 4. wU ain a. Ibt] seist a. 1675,1. eokgewi^ a. 1676A nor wo a. 
1077ä. nmdert a. 4. sein mild a. iJSTSA keinem fremden o. hie] wol «. 1679^ . 
tutend a. 4. swenne] so aA. ' 1680,3. mtne B.J unser a, min A, 



1673,3. SÜnddtt (Sifride J?.) tI6s B/. terlds ISifriden ÄD. dd was «.] tA yas X>-] 
sid -was. ergAn aAJ.] zergia BD. 4kwie hau ieh wider üch geUn. 1674,1* Wol 
b^rte Hagne J. 4.Bwiä eine du Ut Mal A, 1 675,4. hüetet A, 

1676,2 — ^4. Jan hftnt niht mdre sorge ' dite d^;ene, 

Iran im die kerberge, die'künig» und ir man, 
w4 wir in 4isem lande Boch hiato nahtselde 1^. 

1977,1. ^^rmüedetjterdorhen. 2.imd iplse zerniimen A* S.findent aD/.] fili* 
demz AB, 4.£noeh]. milde] tagende] tngent A. sin] daz A, ' 1678^1.Dd sprach- 
a.1>er £. 2b. baz komen hmlUA, 3. [fiemdea]. 4. [vil] A. 1679,2. bOse] Striae X 
3. alaam der süeze meie. 1680,2. behalten AJ, 3. der matkgr4re] mia lieber Munt. 
3 b. mick und mine man /. 4 b.sd ich aller beste kan. 



# 
1681* 'Der böte bin kh gerne' ^iracb dd Eckevart« issi 

in vil gaotem willen baob er sich an die Tavt, 
unt sagete Rüedegere^ vrm er bete geaeben» 
unt oueh Götlinde; dp was in liebe geschehea 

1682« Man saob m Becheläreh gihen einen degent i582 

selbe erkande in Rtiedegßr; er sprach: ^ÄfxKsen wegen 

dort her gäbet Eckewajrt, ein Eri^nhiläe mßxx.^ 

er wände, daz die viende im b^n etewaz getan« 

1683. Do gie er flir die porte, dd-er den boten vant, im 

daz swert er von im gurt^ nnt leit ez von der hant^ 
er sprach zao dem degene: 'waz habt ir vemonmi, 
daz it gähet also sere? hat uns iemen iht genomenS* 

1684/üns hat. geschadet niemen* sprach Eckewart ze hant, i584 
*mich habent dri künige her zuo jsiu gesant, 
Günther von Bnrgonden, Giselher nnt Gßmöt: 
der redcen ieslicher in sinen dienest her enbdt. 

1685. Daz selbe tuet her Hagene nnt euch Volker, isss 
ir dienest willecliche. noch sage ich in mer, 

daz in des küniges marschalc Dancwart daz enbdt, 
• daz den guoten degenen w«r inwer herberge n6t.* 

1686. Mit lachendem munde sprach d6 Rüedeger: 158( 
'bu wol mich diiTe maerex daz die künige her 

miner herberge ruochent, diu wirt in niht verseit: 
koment M mir ze hüse mit dienste bin ich in bereit.* 

1687. 'lach hat des küniges marschalc beizen wizjsen län, issr 

wen ir ze herbergen noch hinte müezet hän: 
sehzec küener recken unt tfisent ritter guot, 
unt niun tüsent knehte.' dd wart er vroelich gemuot. 

1682;asman hür heßimt wüO^r CT. 188a»2. l»t es toa det .vsnt m. 4f»k«t/eJUl C 
also] so a. 1684,4. [in] a. 1685.4. e wer er a. 1686|4. c)iöment C. 



1681,2. mit] in. 3b. als er hete Ternomeii. 4aiii was in ittani^ dangen J.) 
züai niht b6 lieber msre komen. 1682,1. gäben] tlen. 4. etewazj leide« 
1683,2. Ton in^ abe. 

3.din m»re din er br^te wurden niht verdaget 
4. den %irt tmd i^ne <miinde; ez wäitia schiere getaget» 
1684,1 — 3. Er sprach sem raarcgr^en : mich h4i zog. in gesaiit^ 
Günther der (min A.) herre • too Bürgenden bnrt ' 
nqd Giselher sin bruoder ün^-onch XärnÖt. 
1685,1. tnot her] h&t onch. nnt onch] unde] darzno A^', 2.Btt6 triwen flizeelidieB. 
8. Dancwart] b! mir. 4. degenen] Jmehten. inwer] iwerr B^ inwere A, 1686,1 . sprach 
d^ antpttrte» 3« gemochent minet dieaste, :der wirt in <in^ mr^ A). ■ 4b. iee hift t<^ 
Yid.fiDt (woBÜdi X) gemeit. 

1^87,l.Danewart4er matschaie hiez iach wiizen lAa 
2.w«iirzehM mit in sotdet hta. 
3. küener] sneller. 



1688/Sd wol mich dirre geste' sprach dd Rüede(|[^r, I588 

*daz mir koment ze buse die recken also her, 
den ich noch tu selten iht gedienet faän : 
nu riten in begegene mihe mäge unt mine man. 

* ^ 

1680. ypn gähen zno den rossen haop sich da micbel not 
von gittern unt von knehten. dar wt dö gebot 
den sinen ambetGnten, sie scbuefenz desto baz. 
noch en wist es niht fron Götelint, diu in ir kemenäten sat. 

1690. Dd gia der marcgräve, di er die frouwen vant, 1590 

sin wip unt'fijne lohter; dö sagt er in ze haut 
. diu viL jieben msere^ dib er bete vemomen, 
daz ir frouwen brüeder ir ze hüse solden komen. 

1691. 'Vil liebiu triutinne,' sprach do RüedegSr, 1591 

'ir sult vil wol enpf&hen die edelea künige her, 
sd sie mltir gesiade fftr loch ze hove g&n; 
ir sult euch eckdne grfieaen Hagenen Guntherea man» 

1692. Mit in kumt euch einer, der heizet Dancwart, 1592 

der ander heizet Volker, $.n zühten wol bewart: 
' die sehsi^ sult ir küssen, . ir unt diu tohter mi^, 
unt ndt euch ü dem degeaen in zähten griezüche shi.' 

F693. Daz lobten dö die frouwen unt wärens vil bereit: 159s 

sie suchten üz den kisten diu maniger hande kteit, 
dar inne sie begegene den recken wolden gän: 
da wart vil mfchel vlizen von sehoenen frouwen getan. 

168S.3. Alt] 7 a. 4, rtit^t in enke^n mN. unt [mine «.] man 0, 1SS9J. omen a. 
4. enwest efe o. ' 1691»4. schone] hoch o. 1693.1. waren sem a. 4. von frawen schon a. 

1688,1. St] Ku.' 2.dise reken hdr. 4»Mde mige imde bmud. 

1689.1. Dö ilte» mo den roswa rittor nnde knaht. 

2. svas in gebAt ir herre das dühtes aUe tßht, ^ 

3. dd Uexens in der dienste zogen desto bas 

4. ez «eise niltt A. 

1 690.2. iint dne] mit siner. tint seüe. ' 3. [tu] A, 4. daz in ir. — ir ze] dar ze. 
1691,3. fOriach] her. 1692,3. [ir]. 4. dienen] recken, groezliche] gOetiichen. 
1693,1. wArens Til] w&ren sin; 2. mutiger hande] hftrlichen. 4.froawen}i^n< JET^ar 
hat die Noth eine üptme 8t¥afk§ : 

[1594]. Gerelsohet vronwen yarwe TiMüzel man d4, vant. 

si tmogen tf ir hönbeto (hoi&ton Ä.) Ton golde Uehtki hant, 
(daz wkten scbapel riebe) daz in ir scboene b&r 
zerfnorten niht die \rinde,' daz ist an den triwen w4r (J?, si wftreii 

hObscfa nnde oUr A), 



224' KXTIL ATKUncn wie BIR IIA10eBA?E SU XORWE üe.: SlMfii» liM<*4lil^ 

XXVn. AVENTIÜBE 

WIE DER MARCGRAVE DIE KÜNIGE MIT IR 
RECKEN IN SIN HUS ENPFIE IJNT WIE ER 

IR SIT PFLAC. 

1694. In solben uomoozen soln wir d|e firoawen lau* 1595 
hie wart yii michel gähen über velt getan 

Von Rüeäegeres frionden, da man die gestevatit; 
si wurden wol enpfangen • in des marogr&ven lant. 

1695. Do si der maregräve zao zim kernen sadi, 159« 
Rüedeger der snelle wie vrofellch er sprach: 

*sit willekomen, ir herren, nnt.ouch inwer num 

hie in disem lande: wie gern ih iach gesehen hto!' ^ 

1696. Do dankten im die recken o^it triuwen ine hae. ' 1997 
daz bI wUekomen waeren, vil wol erzeigt «r daSL 

sunder gmozt er Hagenen» d^n het er S bekant; 
sam tet er Volkeren, den helt von Burgondeolani, 

1697. Do sprach zem marcgr&ven Dancwaart der degea: . 1598 
'sii ir uns Welt bemöclMn^ wer «ol iins' daime pAegen 

des nnsern Ingesindes von Wormez über Rm?* 

dö sprach der maregräve : Mie angest sult Ir läzen sifi. 

» 

1698. Ez wirdet wol behalden, swaz ir.in daz lant 
habt mit in gefüeret: ros giiber unt gewant^ 

dem schaffe ich solhe huot^, daz sin wirt niht verlorn, 
daz lach ze schaden bringe gegen einem halben q>oni.' 

1699. Spannet ü^ ir knehte, die hütten an daz velt. isft 
swaz hr hie verlieset, des wil ich we$en gelt, 

unt ziehet abe die zonme, ' diu ros din läzet g^. 

daz het in wirt deheiner da vor vil sejten getan. . "^ 

1700. Des freuten sich die geste: dö daz gesf^atffen was, leoo 
die herreri riten dannen. sich leiten in daz' gta^ 

über al die knehte, sie hete^ guot gemach. ^ ' / _ 
ich wa)n in an der verte nie so sanfte gesbhach. 

X^yil.rant — pflaQJ a. 1696,2. si] er in ^Ze. wiUeohomen v^re C, we^ wille- 
komen' a, willie'waere N. 16d8,3.niht wirt a-^. 4.iu CJj euch a (tt/i« JDci?). 1699^2. 
wesenj haben a. [din] lÄzet a, 1700,1. geschaft a. 3. guten a. 4. ich wen das in «. 

I694,d'. geste] >rünt6n. 1695>2a ze sinen lieben gesten A, wie] vil Befehlt A,, 
3.0Qch]alA 4. disem] mime. 1696,1* dankten] nigeü. 2.[Til]A S.besdnder. 
4. den helt ron] üzer. 1697,l.Ett enphie oueh Dancwairteb, dd spraeh der küene 
' degen. 2. [uns]. 3. der unseres ^ , 3 b. dac wir hai>en br&ht. 4 b. ir sult haben gaota 
naht 1^^ fehlt A, 1 a.Und allez iwer gesinde. 2. [silber] imt onch. ^.gegmi 
einigem sporn. 1699A[mit]. [diu] lAzet. l706,l.gesdiaffet^ 
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1701. Na was diu marogrAvinne ^ für daz tor gegan tm 
mit ir yil schcenen tohter; dö sach man bi ir stän 

die minneklichen frouwen unt manige schiene meit, 
die trupgen vil der bouge unt oach diu herlichen kleit. 

1702. Daz edele gesteine verre lohte von in dan 1602 
üz ir vil riehen wate, die wären wolgetän. 

dö körnen euch die recken nnt erbeizten sä ze hant: 
' hey, waz man grözer zühte an den Bürgenden vant! 

1703. Sehs unt drizec meide unt ander manic wip, i6d3 
den was ze wünsche schcene nnt minneklich der lip, 

die giengen in eng^g^ne unt wolden si enpfänr 
da wart ein schoene grüezen von den frouwen getan. 

1704. Diu junge maregrävinne kuste die künige dri, imi 
also tet ir muoter. da stuont ouch Hägene bi. 

den bat ir vater küssen. dö blicte sie in an: 
er dühte si so gremlich, daz siz gerne hete län. 

1706. Doch muoste sl da leisten/ daz ir der wirt gebot. 1605 

gemischet wart ir varwe, bleich unde röt. 
si kuste QDCh Dancwarten, dar nach den spileman. 
durch sines libes eilen wart im daz grüezen getan. 

1706. Diu junge maregrävinne nam dö bi der hant . i€06 
GIselhem den reellen von Bürgenden laut; 

alsam tet ir muoter Günthern den küenen man, 
Gernöten fuorte Rüedeger mit in mindeclichen dan.. 

1707. In der schoDnen bürge stuont ein witer sal: i607 
ritter unde frouwen gesäzen da ze tal» 

dö hiez man balde schenken den gesten guoten win: 
ez en dorfben nisamer helede gehandelt güetlicher isin. 

1708. Mit lieben ougenblicken wart vil gesehen an leos 
diu Rüedegeres tohter, diu was so wolgetän, 

ja träte sin dem herzen vil manic ritter gupt: 

daz künde ouch si wol dieneä, sie was vil höhe gemuot« 

I701»3.iind auch yU manche a. 1702,1. laucht vetr aN, 4. hey] eya a. 1703.2. 

EnBtl a» 170^. abo a.] alsam CiV. 4.gr6Wlk!h«. sy es a. 170^,3. also a. 4. mit 

im a. 1707,2. saaen a. 3. gesten] besten a. 1708,2. dy was a, do was C. 4.wol 
dienen a.] verdienen CN, 

1 701,1 «Dia edel marcgr^viane für die bnrc was gegAn. 2. [vil] JA. 3. [die] 
minnekliche X manic J/2>. ^[onch] A. [die]. hSrlichio. l702,l.[von in]. 

2. die] si. 3. recken] geste. 4. an den von A, 1703,2. den was wol ze wünsche 

geschaffen der lip. 3 b. mit manigem küenen man. 4. [ein] A. schöne Im, von den] 
▼on edelen. fronwen] wibenui. 1704,1. künige aUe dri. 2. [ouch] A, 3.ir vater hiez 
in küssen^ 4. gremlich] vorhüich. vil gerne. 1705,2. si wart bleich A 3Aä,nkchA. 
1706, 1 . nam {dö]. 2. Giselher (GiselhereQ A), recken] jungen. 3. Günther, Gunj^eren A. 
4. si giengen mit den beiden vil harte vrtelichen dan. l707,l.Der wirt gie bl GSmdte 
in einen witen sal. 4. ja endorften nimmer helde baz gehandelet (^B) sin. 1708, 1 . [viT). 
2. [dia] Rüed. jID. 3. dem herzen] dea ginnen* / 

Holtimaniii Nibelnafeiu ^ 15 
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1709. Si gedahten, aw«s M wolden, ^ es en rodit aber nibt gedio; t«M 
an mägede mit ouch an frouwen wart da vtt bUeke sclSn 

für unde widere, wände ir saz da genuoc: 

dei* edel videlasre dem wirte holden willen tnzoc. 

1710. Nach gewonheite dd schieden si sieb dd: isio 
ritter nnde frouwen die giengen anderswA. 

dö rihte man die tische in dem sale wit; 

den vil lieben gesten man diente wiilekliche i^t. 

1711. Durch der geste liebe bin ze tische gie uu 
niwan dia marogrävinne; ir tohter sie de lie 

beltben bi den kinden, da sie von rehte saz: 
da2 si ir niht en sähen^ die geste müete sere das« 

1712. Dö si mit frenden beten g^ezzen überal» Mt 
dd wiste man die schoenen wider in den sal: 

gämelicher Sprüche der wart da niht verdeit, 

der reite vil da Volker, ein degen küene unt gem^t. 

1713. Do sprach offenliche der tiure spileman: i6is 
*vil richer marcgräve, got hat an in getan 

vil gena^ekliche, daz er in hat gegeben 

ein wip s6 rehte schoene, dar zno ein wünnekltchez leben. 

1714. Ob ich ein forste wafere,* sprach aber der spHeman, tsii 
'unt solde ich tragen krdne, ze wibe wolde ich Mn 

die iowern scheelen tohter; des wünnet nrir der moot: 
diu ist minneklich ze sehene, dar zno edel nnde gnot* 

171^. Dö sprach der maregiive : 'wie möfaie daz gestn, 
daz immer künic gegerte , der Jiebea tohter mitL? 
wir sin Beide eilende, ich nni ouch mtn w^, 
unt haben niht ze gebene: wa2 hilfet danne ir schosner Kp?' 

1716. Dö sprach der herre Gdmöt: % snU die rede Ubi, isis 

unt solde ich triutinne nach mime willen han« 
äne guot ze wibe war ich ir imn^^er yrö.' 
des antwurte Hagene vil harte minneklichen dö: 

1717. 'Nu sol doch her Giselher min herre nemea w^:. ist« 

ez ist so höher mäge der marcgrävinne lip»; 

1709,1 . gvtein a.] gesehehn CN. % frowea C] vrth^n <r. %ikik 8«lieiii a.] ffoscin 4f9, 
l7ie,S. neh.t%% a. 1712,3: gemfthlloher <t. 4. redet ^ vü «r. 1718,1. tiurej edel er JT.] 

selb^ A. 1714,3. ^nnet C, wtlinet a. 4,ze sehen Bimiokleich a. 1715,2. gerte «IT. 
8.(oiich)a. 1717,1. ein wip a. 

I709,l>es] des. 2.hiu und her widere wart d& tU gesehen. 3. an meide vnd aa 
▼roawen; der s&s. 1710,1. dö] sd. 2.rittere ALn. 4,yil lieben] nnkanden. wiDek- 
liehe] hSrfichen. l7l 1,2. [niwan] din edel marc. 4. die geste ir niht ensMien; «i 

muote wsBriichen daz. l7l2,l.Dd si getrunken h^n unt gezzen überal. 3.[der3 
wart. 4.dd ^. l7l3,3.daz] wan. l7l4,l.taber]. sprach der d^en Bkn A. 
2.[ich] J. 3a.twdrschoene tohter X 3h. wünnet] wünschet Vflh fehlt A. 

3. beide] hie. beide ich und min wip. 4. waz hilfet grdziü schoene der guoten janc- 
tromwen Itp. I7l6,l.t)es antwurte G^mdt der wol gezogene man. 3.sd wold ich 
soUies wibes immer wesen (werden A,) TrO. 4.[Til] harte güetUchen (zUhteclichen A). 
l7l7,l.Ka Bol «tin herre Qiselher nemen dodi ein wIp. 



Strophe 1718-1724. »LYff. AVENTIURE WIE MER HARCGRAVE DIE KOklOE ete. HS,^ 

daz wir ir dienten gerne, ' ich tknt ander iwer man, 
nnt Soldes nnder kröne da zen Bürgenden gän.' 

1718. Dia rede Rüedegßren von in dfihte guot, I617 
nnt oach die marcgrävinne: ja freut ez in den muot. 

Sit tropgen an die hdde, daz si ze wibe nam 
Giselher der edele, wand ez in beiden wol gezam» 

1719. Swaz sich sol gefttegen, wer mae daz understen? ms 
man bat die juncflronwen hin ze hove g@n: 

dö swuor man im ze gebene daz nr&nn^liehe kint, 
euch lobt er ze nemene die vU mmneklichen sint. 

1720. Man beschiet der juncfrouwen bürge unde lant; 1619 
des sichert da mit eiden des riehen küniges hant, 

unt G^mot der herre, daz würde daz getan. 

dö sprach der marcgräve: 'sit ich der lande niht en han, 

1721. So ne lat in niht versmähen min eilendes solt: i&m 
ich gibe zuo miner tphtßr silber unde golt, 

sVaz zwe? hundert moßre meiste mügen getragen.' 

diu rede muoste den degdnen beidenthalbeti wol behagen. 

1722. Nätih gewonheite man hiez an einen rinc I621 
sten die minneklichen: manec sneller jungelinc 

in gezweietem maote ir ze gegene stuont; 

si gedähten in ir sinne, so noch die tumbeii gerne toont. 

1723. Dö man begunde vrägen « die minneklichen meit, 1622 
ö^b si den recken wolde, ein teil was ez ir leit, 

nnt dftbte doch ze nemene den wsetlichen man; 

si schämte sich der vräge, so manic maget hat getan. 

1724. Ir runte ir vater Rüedegör^ daz si spraeche ja, I623 
nnt in yil gerne nseme. vil schiere was dö dA 

nut sinen wizen banden, der si cCö umbeslöz, 
Giselher der junge; sWie lüzzii si des sit genöz! 

Mit a. wnnac^üioli a, minn^kliübd C 1721,4. [wol] a. 1722J.liise-inaii a. S.in 
MetBwait der nnit d. in segiAg a. ^gen^ aNJ] dieke C, ' 1723,2. [es] al,. S. ge- 
dacht a. weidenliohen a. 4. so noch «. l724,Lir rlMgit ciLir a/ 

i7l7,d.{ir] .S^. ferne dienten ich «nde stee oAn. 4.id& ze des 4» 1718,1. 
[▼oiC in] d^tfrte harte guot 2. die m.] Gk»telinde. frentes] freute ti 4b. als ez kUnige 
iMi gdzw. l7ld,l.fUegen J. 3. gebene] wibe ^. kint] inp. 4.dd lobt onch er. 
Bemene /.] nlMiea. die] ir. sint] Itp. 1720,2. riehen] edelen. 3.nnde [onch] der 
herrci Gftmdt 4. land^ httrge. 1721,1. 8d sol ich in mit trinwen inuner wesen holt. 
3. sd hnndeit sonmsre. meist, tragen. 4. daz iz des beides mikgen (den beiden A.) 
nach ^ren müge wol behagen. 

1722,1. Dd hie« bmui si beide stto an einen rine 
2. nAeh gewonheite. ti1 manic jnngeline-. 
d.'Sii TMofii^em maote. zegagcne A, 4.skmen. 

l723,d.do€h dAhte si A. I724,l.raate] riet. 2.iint dai si hi geim. va» d«] 
d6 was. d.8i [d^]. 4. des sit] dn do^ 
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1 725. Dd spracb der marcgrave : Mr edelen künige rieh, i624 
als ir na wider wejidet, daz ist gewonlich, 

heim zno ziuren landen, sd gib ich ia min kint, 
daz ir si mit iu fderetJ*. daz gelobten ai sint. 

1726. Swuz man da scballes horte, den maosen si doch lan. leas 
man biez die juncfronwen zir kemenäten g^Mi, 

nnt ooch die geste släfen. si erbiten an den tac; 

do bereite man die spise: der icirt ir minnekÜchen pfiac. 

1727. Do sie na gezzen beten, unt wolden dannea varn 1626 
gein der fliunen Isuiden» *^daz heiz icli wol bewam«' 

sprach der wirt vil edele, ^ir suh noch hie bestan; 
wände ich so lieber geste selten her gewuifmen hän.' 

1728. Des antworte Dancwart: ja ne mag es niht gesin: i627 
wä Qttmet ir die spise, daz brot ant oach den win, 

daz so manigem manne wa^re hie bereit?' 

dö daz der wirt geborte, ez was im äne mäze leit. 

1729. D6 sprach der marograve: ^dia rede ist äne nöt^ less 
ze vierzehen nehten win ande bröt 

g»be ich iu völleklichen mit den, die ir noch hie hat; 
ir müezet hie beliben,* des ist deheiner slahte rät.' 

1730. Swie vil si dannen gerten, si maosen da bestan 1629 
onz an den vierden morgen* , ^ d6 wart oach da getan 

N von des Wirtes milte, daz verre wart geseit; . 
er gap den siiien gesten beidia wäfen unde kleit. 

1731. Ez mohte wern niht langer, si nmesen. dannen vam. i69o 
Rüedeger der k^nde vil wenic iht gespara - 

von der sinen mute: swes iemen gerte nernen« 
daz versagt er niemen: ez mnose in allen gezemen. 

1732. D^ edel ingesiade brähte für daz tor . i«si 
gesatelt vil der rosse; dö warte oach in da vor 

1725,4. ^wbtoiiaX««<r^AccUtogrioiibteiisi«i<di sint. 17S6.4.1ifireitdto. 1727.4. 
her] ö o. 1728,2. [oneh] a, 4. das was a. 1729,3. g6be € (= gmhe) geh a, tawar 
mit o. [noch] a» 1781,2. kunde^ milto «u ioht ze gespani a» 3. von den seinea til- 
genden a. zenemena. 1 782,1. bmhte] kam«. 

1725,2. ^eoiet] rket^ 3.heim ze Bttrgonden. l726Azir] se. Sb.mit mowa 
an. den tao. 4.gaetliebe pflae. * 1727,1. Dd si enbtsen wAren n weldea. ^.liMMla. 
3. [tU] A, 4. her] iht. 1728,1 b. des mac niht gesin A. 3. dac iz id manegan vkIl«* 
noch hinte müeset han?' 4. erfadrte. 4b. et spraefa: 'ir snk die red% Ua»' 

l729,l.Hlne vil 4ieben henren, ir snlt mir niht Tecsagen. 

2. jA gib ich in die spise ze vierzehen ti^en« 

3. mit allem dem gesinde daz mit in her ist komen*. 
4.mir h&t der künic £tzd nodi vil wdnie iht genomen» 

1730,1. Swie s6resi sich werten. 2.[onch]dA. 4.[deiH/A. wAfen]rot. 1731,1. 
mohte] knnde. niht wem. langer niht ge:wem A* 2.knnde] kttene konde AJ, (kunde 
fehU B, 9t^ vwr gespara P^ M] A. B. von sliier. 4. w(d gei««ieii DA. 1732,1. 
Paz]Ir. 2.rosse]mQere. warte onch] kom a«o» 
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vil der gaoten recken, die traogen schitde en hant, 
wände si riten wolden nider in der Hinnen lant. 

1733. Der wirt dd sine gäbe bot überäl, f632 
e daz die edelen geste koßmen füf den sal; 

er knnde miltecliche mit grozen Sren leben. 

die sine schoenen 'töhter die het er Gisether gegebene. 

1734. Do gab erXjünthere, denj helde lobelich, 1633 
daz wol truoc mit eren der edel künic rfch, . 

swie er nie gäbe enpfienge, ein wafienlich gewänfc: 
do heic der flirrte here . des mitten Rüedeger^s bäht» 

1735. Do gab er Gemote ein wäfen guotgenuoc, ^ 1634 
daz er sit in stürmen vil heiiichen truoc. 

der gäbe im vil wol gande des marcgpaven wip, 

da von der gaote RüedegSr mnos'e vliesen sit d^ lip. - 

1736. Dd. bot diu marcgrävinne Bagnen ir gäbe alsam 1635 
mit bete minnekliche, sit. si der künec nam, 

daz er äne ir stiure zuo der hochgeztt . - 

varn niene solde. der helt gelobt ez äne strit. 

1737. 'AJles, des ich ie gesach,' sprach dö Hagene, 1636 

*so ne gerte ich niht mere ' nu ze habene, 
mwa& jenes schiktes, der dort hanget an der want: 
den wolde ich gerne fäeren mit mir in der Hinnen lant.' 

1 738. Dd diu marcgrävinne Hagnen bete vem^m, . . 1637 
ez mante sl ir leide, weinen si began; 

do gedähte si vil tiure an Nuodünges tot: 

den het erslagen Witege; des twanc si jaBmerlichiü ndt. 

1739. Si sprach zoo dem degene: *den schilt wil ich iu geben; 1638 
daz wolde got von himele, daz er noh solde leben, 

der in da truog en hende, der lag in stürme tdtr 

den muoz ich immer weinen, des gät mir armen wibe ftdt.* 

1732,3. in der a. 4^ wan a. [nider] a. 1733,2. kamen a. 3. eren pfhiegen l^ben a. 
4. [die] het a. 1734,2. [edel] a. 3. waffen[]icb] a. 1735,2. herticklichen a. 4. sit 
den] seinen a. 1736,1. Hagen Ca. 1737.1.do] docli a. 1738,1. Hagen Ca. 2.be- 

f an a.] gez Atn C, a6«rmcAe \reinens. 'vreinens si gezam X 4.'Witiga. 1739,3. an 
ende a. 4. beweinen a. ^ 

1732,3. gaoten] Vremden. vil Tremder X die] si. 4.'Woldenriten. 4b. in daz 
Etzelen lant. 1733,2. d [daz] X 3.iniltliche .<1. 4. sine tohter schoene ul. [dte] 
het AJ, 1734 in Ä nach 1735. 1. Onntheren AD. 2. er nie] selten er. 4. dar 
(da Ä,) n&ch neic |[ddj Ganther. milten] edelen. l735,3. [tu] ä^ 4. Sit vor muose. 
ck>eh yerlds Rüedegör ^h von sider den lip A, l736»l* ^otlint bdt Hagaen als ir wol 
gezam. 2.ir minnecliche g&be. 4. von ir liiht varn solde. doch widerreite er ez sit. 
1737>2.,8o 06 gert ich niht m^ie hinnen ze tragene (niht wnd hinnen t/tfrMtar^ A), 
3b. dort an j<uier want. 4 b. iä |[daz][ Ezelen lant. LaehtiMmn die Pessar nach gerne. . 
17384* bete]~ rede. 3.dd d4hte. 4b. d& von bet si jämers ndt. 1739,4. armen 
w^el armer A* 
t 
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1740. Dia edel marcgravione von ir sedele gie; lest 
bi dem schiltvezzil fti dea bdait geiäe; 

dö bräfate si io Hageneo, si selbe mit ir bant : 
dia gäbe was mit erea an den recken gewant. 

1741. Eil) hdft von Uehtempfelle ob siner varwe Iskc; . mo 
bezzer schilt deheinen beiübte nie der tac; 

von edelem gesteine,. . swers ze konfeo bete gegert, 
oder in veil bete, er was wol tusint marke wert. 

1742. Den schilt hiez dd H^geae von im tragen dan. mi 
dö kom sin bmoder Daocürart hinzelM>ve gegan: 

dem gap vil richia kleider des marcgräven kint, 
die er da zen Hiunen trooc vil herlicben sint. 

1743. Allez daz der gäbe von in da wart goiomen. i«i2 
in ir deheines hende w»r ir niht bekomen, 

wan darch des Wirtes liebe, > "derz in so schone erbot. 
Sit wnrdens im so vient, daz si in muosen slahen töL 

11M> Volk^ mit smer videlen gezogealichen dan - i643 

kom für Göteliade die markgräviDae stän, 
er videlte süeze doene unt sang ir sinin liet: 
da mite nam er urloup, do er von Bechelären seiet. 

1745. Ir hiez diu marcgrävinne eine lade tragen; . ' . , iMi 
vöB friantlicher gäbe mügetir na luBren sagen; 

dar 6z si nam sebs pouge, nnt spiens im an die hant: 

*die sult ir fUeren, Volker, von mir in der Hianen laut, 

. * ■ 

1746. ünt Salt durch minen willen si da ze hove tragen; im 
swenne ir wider wendet, daz man mir müge sagej^ 

wie ir mir habt gedienet da zer hochgezit.* 

des si zem recken gerte, vil wol gewert er sis sit. 

1747. DS sprach der wirt zen gesten: ''ir salt dest sanfter varn: iua 
ich wii lach selbe leiten ant heizen wol bewum, 

1740»d.HagQne C» Ha^^en a: 1742,4. Vil herliohenj mit großen eren o. I74S,1. 
'^BXt da a, 4. 87 im a. rmt C. 1744,1 u. 2 ctu§ a. it/o aher kom ih 1. nadk Tidelea 
ttelu: yidelen dan k. g. für Gotelinde stan C. 4. damit so nam a. 1745,1. ein ladono. 
3. Spin sy a. 17'j^l.[da] a. 2.gc8agen aJ). . 3. [da] zu dctr a. 4.8iB] sya. 

I747.1*de8t©r a, 

1740,1' ir] dem. 2 a. mit ir tfl wizen handen. 3. diu vrowe traoc )n Hagnen, er 
nam in an die bant. ' 1741,2. b^zzeren. 3b.swer (der A) sin bete gegert. 4.ze 
koafen an der koste, ^was er wol. 1742,2. dd begnnde Dancwart -*- gAn. 4.£ii. 

tmoc er d4 zen Hinnen vil [harte]! Troßlichen sint. l743,l.in [d&]. S.bdt. 4r.dahen 
maosten A, 1744,1. Tolk^r der [?il Ä,] snelle mit siner videlen dan ^ 

gie gezogenlichen für Gotelinde stAn. 
4.nrIop^. 

1745,1. [na i)]. 2. nam si. zwelf. spiens im BD.l snien ims AJ.' 4. die suH k 
binnen füeren in daz Etzelen lant. l746,l. si [däj. 3. lUk se der böcbzit A 4. des 
diu vrouwe gerte, vil wol leistete er daz sit. , - 
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daz man ia üf der strazea netn deheiniu pfii^; 
ich sol iach selbe leite» in d^ Etzelen laat.' 

1748. Der wirt wart wol bereitet mit fftaf hundert man, leir 
ze rosseo uiit ^ kleideni, die fuort er mit im dan 

in VroBlJchem-m.note zuo der hochgezit, 

der deheiner nimmer mere \ kom ze Bechelären sit. 

1749. Mit küsse minneklicfae . der wirt dö dannen schiet; leis 
^alsö tet ouch Giselher, als im diu liebe riet: 

mit mnbeslozzen armen si truten schoeniu ^ip. 
daz muose sit beweinen vil mauiger juncfroawen lip. 

1750. Vil venster wart entslozzea unt wit üf getan; 1549 
der wirt mit sinen mannen zen rossen wolde gän^. 

in wflen ir herzen sageten diu krefteklichen ser, 

daz si der lieben friunde dar nach gesaehen nimmer mer. 

1751. Nächjr lieben friunden heten gennoge leit. leso 
do weinten ane mäze vil frowen unt manic meit: 

doch riten si mit fremden nider über^ant, 

ze tal bi Tuonouwe, unz in daz hiunische laut. 

1752* Do sjiraQh aen BorgDndc« der ritter Bnverzaget, i65i 

Rdedeyer der ^dele: /ja -sulo niht sin verdaut 
Ezelen disin msere, 4^ wii^ zen Hinnen komen, 
unt ouch mine frouwen ; si ne hänt so liebes niht vßmomen.* 

1753. Ze tal durch Oestiriche vil manec böte reit; 1652 
den liuten allenthalben wart daTz wol geseit, 

daz die herren koemen von Wormez über Rinz 
dem Ezelen ingesinde künde lieber niht gesin. 

1754. Die boten für strichen mit disen mapren, 1653 
daz die Nibelnnge^ zen Hinnen wseren ; 

'du solt si wol enpfahep, Kriemhilt, frouwe min, 

dir komentnäch grözen ^reu " her die i^tolzen brüeder dt&.' 

1 747^3. ndxn C. 4. selbs beleiten a. ^^ 1748,1. bereitet a. bereit C. 2. im] in a. 
S.zejg^laa. I749,l.küsseiia. doj von a. 1750.1. wurden a. S.injicbo« «.der] 
^7 <t- gesehen C» gesehen darnaoli a. I751«2.ril weib unt m^t a, S.dochl d% a. 
1752,1. iwvertzait «. ,4. metner o. 1738,4. nibt lieber Ca, lieber nibt DJ, 1754,2. 
XU den a. 4. bmoder C. 






1747,3. daz ia üf der sträze niemen müge geschaden (schaden Ä), 
4.dd ▼urden sine sonme harte schiere geladen. 

1748,1. ze] mit, zweißUMflf, 3.Til harie frc^Iichen. 4. der kom deheiner wider hinz 
Bechelären Sit /. der einer mit dem leinene (libe A^ kom nie ze Bechel4ren sit BA, 
1749,2. diu liebe] sin tngent. 1750,1. Dö wurden allenthalben diu venster üfget4n. 
2*x6ij ze ji. 3. ich wsen ir b.trze in seite — s^r] leit. 4. da weinde manic Trouwe 
und manic w»tlic)ua meit 1751,1 b. genuoge lieten sdr. 2. die si ze Bechel&ren 

gesMien nimmer m^r. 4. [unz]. 1752,1. ze den ui. unverzaget] vil gemeit. 2.j& 
md« [wir ^] niht Terdeit«. 3. wesen unser miere. ze den A, 4. im h&t der künic Etzel 
(c^i).) nie so liebes niht vemomen. l753,lb.der böte balde reit. 3.herrea] helde. 
4^deaküneges ingesinde kun^ ez niht lieber gesin. 1754,1. disen] den. 2.ze denX 
^b. die vil lieben brüeder diu. 
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1755. Do diu künigmne 'vernam diu mmre^ 

ir begnnde entwicben ein teil ir swasre; 

von ir vaterlande kern ir vil manic man, " < . 

da von der könic Ezele vil manigen jamer sit geivan« 

1756. Si gedähte tougenliche: *noch möhte is werden rät: 
der mich an minen freuden also gepfendet hat, 
mag ich daz geföegen, ez sol im leide ergän 

ze dirre hochgezite; des ich vil gnoten willen hän'. 

1757. Ich sol ez also schaffen, daz min räche evge 
in dirre hochgezite, swi ez dar nach geste, 
an sinem argen Iibe, der mir hat benomen 

vil der minen wünne : des &ol ich nu ze gelte kernen.* 



XXVin. AVENHÜIÜE ' 

WIE DIE NIBELUNGE ZE EZELEN BÜRGE 
KOMEN ÜNT WIE SIE DA ENPFANGEN 

WURDEN. 

1758. Do die Kibelnnge komen in daz lant, 165€ 
do vriesch ez von Berae meister Hildebrant; 

er sagt ez sime herren; dem was ez grimme leit: 
er bat in wol enpfahen die küenen ritter gemeit. 

1759. Do hiez der starke Wolf hart liringen in diu marc; is57 
dö reit mit Dietriche vil maoic recke starc, 

iä4 si SB enptähen wolden zup zin an daz velt; 
da hetens iif gebunden vil knanic herlich gezelt« 

17^,3. irs a. [Ir] a. 1756^1. mÖolit a, mohte C Rs] a. 2. freuden] firewnd a^ 

3. leid a. 4. zu diser a. 1757,1. solz C» schol es a., 2. in diser a. XXvIII.rdA] <u 
1758,2. gefriesch aK. 3. dem was ez a/.] ez was im CBA. * 1759,2. [^IJ «. ntter a. . 
3. da si se] als sis a. 

t 

1755 6t> l-YST. Da/üir zwei andere Strophen: 

[1654]. Rrieniliilt diu yrouve in ein (einem J.) T0laster staont 
si warte nftch den m&gen sd vriant nfteh firitmden tuout. . 
Ton ir Taterlande, sach si manegep man. 
der künec friesch euch diu maere, Yor liebe er lachen begaa. . 
[1655]. 'Na wol mich miner vröaden (frionde JD,) $6 sprach KriemblÜ 
'hie bringent mine m&ge yil mänegen niwen schHt. 
imd halsperge wize: swer nemen welle golt, 
der denke miner leide, nnd (ich JD.) wil im immer we&en holt. 
1758,1. Nibelunge] Bürgenden. 3'ineister] der alte. 3. grimme] harte. 4. die 
ritter küene nnd gemeit. 1750,1. Wolfhart der snelle hicE bringen diu mark. 2. tefk^l 
degen, 3. dA er si grüezen wolde. 
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1760. Do si Yon Tronege Hagene verrest komen sach, i658 
zuö den sfneri herren der helt vil balde sprach: 

*na Salt ir sneUen degene von. dem sedele st&n, 

uDt get in hin begegene, die lach hie wellent e&pfan. 

1761. ]>ort kamt her ein gesinde, daz ist mir wol bekant, i%99 
ez 8mt vü snette degene von Amelnngö lant« 

. die fiieret der von Bente, si itni vil hdchgemaot; 
ir söltz in wol erbieten, das irät ich/ sprach der df^n gaoU 

1762. Dd stnonden von den rossen, daz was vil ihicfael rebt, I66O 
nider mit Pietrfche jnanie ritter nnde kneht; 

si.gieogen ziio den gesten, d& man die belede vant: 
si graozten muineküobe die von Borgenden lai^. 

1763. Do si der herre Dietrich zna zin komen sach, I66i 
beide Kebe^nt kide im dar an geschach; 

er weste wol diu ma^e« ir reise was im leit; 

er Wände, ez weste. Rdedeger, daz erz in hite goseit. 

1764.*Sit willekomen, her Gnnther, Gerndt mit Giselher, ' i662 
Hagene andd Dancwart, sam si euch Volker, 
nnt allez iwer gedtgene: den Sifrides t6t 
weinet min fron Kriemhilt noch dicke in angestlieher not.' 

1765. *Si mae in vil ge weinen,' sprach dd Hagene, 1663 
'er lit. vor manigem järe ze tdde erslagene : 

den künec von den Hinnen, den si genomen hat, ' • 

den sol si na minnen, l^frit so gähes niht erstat.' 

1766. 'Tot des küenen recken läzen wir na sten: 1664 
sol leben min fron Kriemhilt, noch mac schade ergen,*" 

so redete von Berne der herre Dieterich, 
'«trost der Nibelunge, da von behüete du dich.' 

1767. 'Wie sol ich mich behücten,' sprach der könic hör, 1665 
'Ezel ans boten sande, wes sol ich vr&gen mer? 

1760,2. [den].«, der Mt] er a. 1761.4. scliülk ins ^ 1768,1 b. ron erst aa- 
sadi. 2.wiaef}. 4r.erz in bete JZ>JB, erz het in C, er ins hett oA, 1764,1. willekom a. 
2,Ha^en Ca. S.ffedlnge <f. ^ 4. beweinet a. 1765,1. in a, fehlt CN. 1766^1. Den tot a. 
den lau wir a. 2.ei mag wol icbad a. 4. daVon a, davor -O-AT. to büt aD. 

1760,1 . komeB] riten. 2b. gezogenücb er spracb. 3. ir nteÜt recken. 4. en- 
gegene. bie] d&. d& wellent bie A. 1761,3. der Ton Berne si füeret A. ^ir snlt 
is niht rersmAben swaz man iu dieneste getnot] nnt lAt in nibt rersmib^n swft man in 
hie dienst tnot A, l762,l.[vil]. 2.nider mit] neben. 4.Burgonde A. 1763,1. 
zao zin] gdn im. 2* bie muget ir beeren gerne waz der degien spracb. 3. zu den Uoten . 
kinden. ir reise was im leit. 

1764,1. Sit wülekemmen ir berren. Gnntber nnd Giselbdr 
'2.G6mdt'nnde Hagne« sam si ber YalkÖr ^ 
3. nnd Dancwart der snelle; ist in daz nibt bekant? 
4.Kife;DabiIt nocb s^re weinet den belt yon Nibinnge lant; 
1765,1. in tÄ] yfl lange. 3b. sol si nu beiden baben. 4. Simt knmet nibt widere» 
er Itt nu lange begraben. 1796,1 a. Die Siftides wunden. ' 2. [min /]. nocb] sd A. 
I767^ireslwaz4. solJwld/X ' 
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« 

daz wir zqo zim koemeii her ia sinia.lant; 

oueh hat uos unser swester aller triuweu gemajqt.' 

1768/So wil ich iawol raten/ sprach do Bageite« is66 

'na bitdt k dia more ba2 ze sageae 
den herr^n Dietrichen not sine beide goot, 
daz si iuch lizen wizzea der frouwen Kriemhäde mn^t.' 

1769. Dd giengen gsnder spfächea die drt küaige rieh, leer 
Ghmther imde GSroo^ nnt c^ch her Bietrtehi 

. 'na sage una» von Berae vil ediel ritter goot, 
wie dir si gewizzen d^ froUwen EjriemUide in^ot?' 

1770. Do sprach der vogt von Berae: - waz sol ib m^ sagm? - i6i8 
wan alle morgen frtt^' weinen nnde klagen 

hcere loh vil jämmerliche daz Etz^len wip 

dem riehen got von himele d?8 starken Sifrides 1^.' . 

1771. 'Ezist et unerwendet* - sprach dd der apilemaiiy ' leet 
Volker' d€ir vil kttene» *daz wir vensomem hin; .* 

wir suln ze hove riten nnt sota da;E btsehep. 

waz ans snellen .degenen müge zen Hinnen gescbeben«^ 

1772. Die küenin Bargooden hin ze hove riten/ i«70 
si J^dmen herreniiche nieh ir landes sitte; 

dö wandert da zen Hinnin yil manigen küenen meaix 
ombe Hagenen von Tronege, wie der wfiere getan. 

1773. Darch daz manr sagete maere, ctes was im genaoc, un 
daz er von NiderUndsn Sifriden slaoc^ 

Sterkist aller recken, den Kriemhilde man; 

des wart michel vragen ze hove nach Hagem» getan; 

1774. Der helt was wol ^ewahsen, daz ist al wlU*» - 1672 
gröz was er zen brüsten, gemischet was sin hftr 

init ^iner grisen varwe; dia bein im wären ktnc» 
unt eyslioh sin geaihene: et bete herlidien gase. 

1775. Do hiez man herbergen vil manigen küenen man. is?» 
daz gesinde von dem Rine wart gesmidert dan: 

daz riet dia küniginne, dia in argen wiUen. trnoc.; 
da von man sit die knehte an der hecberge. shioc. 

1767^. siniu] diso a. 17684« Hu] a. 1769 /«iUca. 1770,Liciiia C. ich «uoli nu 
mer a, .% nur weinen a. 4. de^ den a. 1771,1. [et] unverweadet a. 4. beftolielien o. 
1 772,3. [da] ze a. [vil] a. 1779,2. erslnch a. S. den sterkisten a. 1774,1. b« Wach- 
B«n a. 3.gHsem «r. warn im a. 4.a9slic]i 9ein gesicht a. 177lS,2. das wart o. ' 



1767,3. zno im golden jriten in daz lant. 4. uns mänic msre min swester Kriem- 
hilt gesaut. l768,l.Icb kan in wol geraten, dö] aber. 2.1na]. l769,4.iuili 
der küniginne mnot 1770,1. [möre]. 2 a. ieh boere alle morgen, 3 a. mit Jsmer- 
licbe» simies. I77l,l. spracb der küene man. 2. Volker der Tidelsre, 'S*iiiIb 

UZenseben. 1772,2. b^f lieben. 1773^. den] frooB* l774;4.[ont] X gesIviiMu 
1 775,1 b« die Bturgonden man. 2 a. Gontbers gesinde. 3. diu Im tu bazes tcnoc 



stmfiM i»»*^7Bt. xxTni. AviamyiiB wis vm «nELcirGB.zs usux ^^ 23& 

1776. Dancwart, Hageoftn brooder, der wa« iBarschalcb, i674 
der küiiec im sin gesinde tu vlizeklich bevalcliy 

daz er irToUecliche mit spise solde pflegen: 

daz tet dd willecliche mit triuwen der vil küene degen. 

1777. Kriemhilt diu komgione mit ir^ gesinde gie, , ms 
da si die Nibelonge in valscbem muote enpfie; 

si koste Giselheren ont pam in bi der hant: , 

dö daz gesacli Hagene, den heim er vaster gebant. 

1778. ^Käcii sus getanem grnoze,' sprach dd Hagene, ' lere 
'mügen sich bedenken wol sndle degene; 

man grüezet Sonderlingen die forsten ont ir man: 
yfix hän niht gooter «eise zoo dinre hödigeztt getAn;!* 

1779. *Ntt »it,* sprach si, 'willekomen, swer ioch gerne siht, ' i«f7 
dorch iower selbes friontschaft en grüez ich ioch niht. 

im sagt, waz ir mir bringet von Wormez über Ein, 
'-' dar ombe ir mir sd gröee ' soldet wiiiekomen un?' 

1780.'Het ich gewist diu msere,' ' sprach dd Hagene, lers 

l'dazio gäbe bringen solden degene, 
ich waere wol sd riche, het ich mihs baz verddht^ 
' . daz ich io mine glUbe- her zen Htunen hdte bräht/. 

1 781. 'Na solt it mieh der Ynmre mdre wizzen Ifin; ' " 1679 

l^ort der Nibeldnge war habt ir den getin? 
der was idoch min eig^n, daz ist in wol bekaat: 
den solt ir mir gefuBret hän . her in Etzelen. laot* 

1782.'£n trinwen, min fron Kriemhitt, -des ist yil manic tac, leeö 
deich hört der Nibelonge aiene gepflac;' 
den hiezen mine herren senken in den Rin^ 
da mooz er w^tUche iinz an daz jon^este sin.' 

1 783. Dd sprach dio küneginne : Meh hans onqh e gedtUit: lesi 

mir ist sin harte kleine noch her ze lande bräht, 

1776,2. «iMflOeh oi. 4.do] «r «. (yil] a. 17773- Ois*lh«r C, g«iftlera «. «.vftsUr 
bant a. 1778,3. sand«»Iioli a. 1779,l.wiUdrom a, willechonften O. 4«[iiiiv1 so a. 
mir «chQld«t «. i7S0,3. erdaofat a. 17814. war N.] wft Ca. 1782,4. ^pretliehön «. 
an der w«rklr ende 8eiii.a. 1788kl. bau es wol • b«da^t a, 21 kleine] k«fih.a. 

1776^. {nl]. 3. das er ir wol pfl»ge und in gitbe gennoc. 

4.d'eTheUvonBturgonden in allen gnoten (holden X)iriUentnioe. 
,1777,1- küniginn6]schcBBe. 2.in]mit. 4 a. das tachyonTroneje Hagene. 1778,1. 
$6 spräcl^H. 2.Terde&ken. [wolj. S.snnderMchen.^. fürstenjkünige. 4. haben. bOchzit^. 
1779,1. Si sprach, na sit willekomen. iswem A. 2.[en] grüeze. 3.[na}. 1780,1. 
Waz sint disin nuere. 2.solHen bringen. 3. ich wesse ivch wol AD* als Ich mich 
kaa T^jpstiii jD, ob ich mich baz kan yerstlnX 4^ daz ich in miner gftbe her ze lande 
nilA geföeret hAn Al>, 1781,3. idoch} doch. 4. den soldet ir mir füeren (bringen A,) 
in daa Etoeleii laaW 1782,1. fTil] A. 2. daz ieh der Nibhinge hortes nie ge|^ A. 
bort sie gesach D. .4. ▼etliche] wsillche. 1783,1 , ö] wol. 2, ir habet mir» noch 
▼H v^nic ber ze — . 



236- XXtin. ATEKTlViaS WIE die imiEIiUKaB ZS EZELEK ««c Stropke 1T84— ITM. 

swier infn eigen wsMre; ' tint ich sin ifilen pflac: 

nach im unt sime herren hdn ich vil manigen leid^ tac' 

1784. *Daz ist verlorn arebeit,* fiprach aber Hagene, 1682 
*wie mohte ich iu iht bringen? ich hän vii ze tragene 

an halsperge unt aü schilde, an mime helme lieht; 
diz swert an miner hende, 4e% en bringe ich in nieht' 

4 

1 785. 'Ja ne rede ihz niht dar umbe, . deich mere soldes welle gern ; 
ich hans so vil ze gebene, deich iuwer gäbe mac enbern. 
ein mort imt zwÄne roübe, die mir sint genonren, 

des möhte ich vii arme noch ze iiebem gelte komen* 

1786. Dia froQve hiez dd künden den recken uberal, isss 
daz niemen tragen solde dehein wäfen in den saL 

% beide, ir sali mirs ufgeben, ich sol si behalten län.^ 
'en triijwen * sprach do Hagene, ^ *daz wirdet nimmer getan«. 

1787. Ja ne ger ich niht der.eren, fursten yAae milt, lesi 
daz ir zen herbergen trUeget minen schilt . 

nnt ander pin gewsefen; ir sit ein künigin: 

daz en l^rte mich min vater niht, ich wil selbe kamera^re sin/ 

1 788. 'Owe mir der leide !' sprach' dd Kriemiult,- 1685 
'war nmbe wil min brooder * nnt Hagene sinea %chiit. . 

von in niht tragen läzen? si sint gewarnöt: 

mit wesse ich, wer iz taste, ich riet im immer ^inen t6t.' 

1789. Des antwart in zome der herre Dietrich: I686 
'ich binz, der hat ge^amet die edelen iursten ridv 
untHagenen den starken, den Baregonden man: ^ 

. na zdo, välandinne! da solt mihs niht geniezen ian.' 

1790: Des schämte sich yU sere - daz Etzelen wip; ' i687 

si vorfate bitterliche den Dietriches lip. . 

1783,8. swier JB, swer O, wer a, als ich sein weileat a. 4. leidigen a. 1784^ 
mftoht iok nu i^it a. 4. dm} dar a^.' 1785JI. ^a ented ioh. sein niofait 4änifl^ das ioh 
mer goldes w0lde gern a. 2. han£s] a. 3. rouhefthlt a. sind mir a, '1786»4. wiri o. 
1787.1; wine/dUt a. S.hii l798.B./ehU a» von schUt &tV Bohilt. 4.min/eAM C. . 1?88^ 
si sint^ er ist a. 4. es liett geto^ ja rieft ich o» .1789^1. in] inif «r. von bem k«r a. 
2. der sy hat a. 4. yalandinne B, vahen dinne C nu frawkünegin, ir solt «. 1790>2. 
den] des a. 



17834* des h&Q ich alle zite (ich zit tO swaere Ä.) tu (and Ä) manigen triMgea 
tac. 1784,1 a. Ich bringe in den tiaTel. [aber] X 2. ich h&n an mime Schilde »6 
tU — . 8 a. und an miner brünne; min heim (helme Ä,) der ist lieht. VJf^ fehlt. 
1786,1. Dd sprach diaküniginne Ben (ze den Ä.) recken überal. 
2. taian sol deheinia wafen tragen in den sal. 
S.solsijwilsi. ^ . . 

1787,1. wine \B.] tohter Ä, 2ize den Ä, traget X . 3.gew9fi6üJ gewste. 
l788,l.mir der] miner. dd] Tton. 3a. niht \k%ea behalten, i.is] daz A. 1789,1. 
in] kr mit. 3. staiken] küenen. 1790,2. [den] ul. 
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do gie si, von in dannen^ daz sl nibt^ mere en apracb» \ 

wan daz si swinde blicke an ir viaude sach. 

1791. Bi heDdeä sich ^o viengen z^^ene degene, leös 
das eine was her Dietrich, daz ander Hagene; 

da sprach gezogenliche der recke vii gemeit: 

Maz iuwer ko.men zeü Hiunen daz ist mir grcezlichen leit.' 

1792. Döt stuondcn bi einander - die recken lobelich, 1689 
Hagene von Tronege unt euch her Dietrich, 

in grozen zühten manigen, die ritter wolgetän; 

daz sach der künec Ezeie, dar nmbe er vrägen dö began. 

lY93L *I)iti m»re ich wiste gerne,* sprach der künic rieh, " isso 
*wer jener recke waere, den dort her Dietrich 
so fritintlich enpfsßhet: , er treit vil höhen muot.< 
swer sin vater waere, er mae Wol sin ein helt guot.* , . 

1794. Des antwurtem künige ein Kriemhilde m^n: 1691 
*er ist geborn von Tronege j sin Vater hiez Adrian; 

«wie blid er hie ^bäre, er ist ein grimmer man. 

ich läze iach daz wol scboowen, daz ich gelogen nienehdn.'. 

'^ . \ 

1795. ^Wie sd ich daz erkennen, daz er so grimmec ist?' i692 
noch dann er nihten wiste vii manigen argen list, 

. den dia küneginne an ir friunden begie, ' 

daz si ir mit dem lebene . niht einen dannen komen lie. 

1796. 'Wol eikande ich Adrianen: der was min man: ^ i693 
lob unt michel ere er hie bi mir gewan. 

ich machete ia ze ritter unt gab im nun golt; 
Helche diu getriuwe . was im inaeklichen holt, 

1797. Da von ich wol erkenne , alle/ Hagenen sint« i694 
ez wurden mine gisel zwei w^tlichia kint, 

er unt von Späne Walther; die wuchsen hie^^ze nian; .. 
Hagenen sande ich widere, Walther mit Hiltegunde entran.' 

1791,il. bey hende a. dy tzwend a. 2. von pem furste d. und der holt h. a. . 4. groce- 
Ifohdn Cr innlcklicfaen a. 1792,4. [do] aiV. . I793,l*'^e8t ich o. do der er. 4. holt 
▼il gttt a. 1794,1. «ntwort dem a. 3. wie ftili er-hy a. gebare aJV.] gebarte C. mort- 
ffrimme^ a. ^ [wol]. gea^howen a, nicht en iian a. 1796,1. grimin a. 1797,2. wei- 
a^nliche a. • ' r ' 

1790,3. si gie A. Ton im balde, [m^re]. 1791,4. [daz] Hrer A. ze^nA, 
[daz] ist. wsrliohen leit. 

1792,1 — 3. durch daz diu küniginne al&d gesprochen h&t. 

dd spradi tob Tronege "Hagne, des wirt wol alles rftt. 
SOS reiten mit einander die zwdne ktieniB man. 

1798,3. oBpfiÜiet. 4. helt] recke 2>X ' 1794,1. atitwnrte dem. ^ 2;AIdriai*» 
S*gn«imic A. 4.[wo]] A, beschouwen JA. l792^«2.dannocb er niht wesle. tu] «ö. 
3.den-^ diu ^ — • friuixden] m&gen, 4 h. niht einen too den Hiunen lic BJ daz sijr 
nie deheinen Ton den Hiunen komen lie DA. 1796,1. Aldrianen, der] wan er. 
4a. durch däz er was getriwe (getrip was A)f DA*. 4b. sd was ich im Ton herzen holt 
JD, des muos ich im wesen holt A^ 1797,2. wurden BJ\ wären DA, mine gisel BJ^ 
wol A^ üz der n\/lzeii D. 4. wider heim« 
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1798. Er gedihte langer m»re/ diu w&ren e geschehen. it99 

'8inen friant von Tronege den het er reht ersehen, 
der im ia siner jagende tU starken dienest bdt: 
fiit fmmt er in) in alter vil maniger hande frioncl» tdt. 



^ XXDL AVENTrcBE 

WIE HAGENE UNT VOLKER VOR KBIEM- 

HILDE SAL SAZEN. 

1799. Do schieden sich die 2w^e recken lobelich, i%H 
Hagene von Tronege unt ouch her Dietrich; 

dd blicte Über ahsel der Guntheres man 

n4ch einem hergesellen, den er vU schiere dd gewan« 

1800. Er sach den videla^re bi Giselh^re stto, 1S97 
Volkeren den vil küenen, den^bat er mit im g^n, 

wand er vU wol erka»de den sinen griauiieii mnot: . . 
er was an allen togeaden ein ritter kiku^ unde gnot» 

1801. Noch liezen ii die herren ftfeiQ hove stSn, isss 
niwim si einen zwene, die sach man dahnen g^A 

über den hof vil verre Ar ein palas wit: 
die üzerwelten beide vorhten niemaanea «it. 

1802. Si ges&zen vor dem hüse gegen eime sal« un 
der was Kriemhüde, üf eine banc ze tal ; 

dö lühte in von ir libe irh^rHch gewimt:. 
gensege, die si s^en» ' si hetee gerne bdiant. - 

1803. Alsam tyer diu wilden wsrden gekapfet an . i7oo 
die übermüeten helde von manigem Hinnen man. 

do ersach si durch ein yenster daz Etzeieii wip, 
des wart dd vil trüebe der firouwen Krienäuhle lip. 

1804» Ez mante si ir leide, weiaen si began; iroi 

des hete michel wunder die Etzelen nian, 

1796,2. siner Ca, sinea N. [den] a. 4« mAnoher kaöde fireaafUi «u' manigen finoni C. 
numegen lieben Triunt N. 1800A Volkern C. 1801« l . Doch. o. auff dem a^T. 2. bot 
sy tswen allein a. '3. einen a^. ISOE^Lsaeseno. 1803.4. do tU] h|wi o, 

1798,1. langer] lieber. 2.[den]Z>X d.staritia. 17993. der] ein ^. 4.{14. 
1800,1. Do si^ch erYolkftren. 2a.den spsben ndeTsre, [denD.] bat er (er bat iti^). 
3.[den] sinen. 4. tagenden /.] dingen. 1801,1. 8tAn:gAn. 2. twtoe aleibie. [^le] 
sach. 4. beide] degne. 1802,3. Ton ir] yor ir] ror dem A. 4: die sf] die das A, -— 
Bi mach gerne. 1803,1. geki^het worden A. 2. manigem] den. d.si efsadi (oa^J 
durch dac] ein ^ 4» des wart aber betrftebet der schosnen Kr. 
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waz ir so snelle ertrßebet het ir höheü muot? 

8i sprach: *daz bat Hagene, ir beide lüene ünde guot.* 

1805. Si spräcben: *frouwe here, 'wie ist daz geschehen? 1702 
wir haben iuch niuliche sd frö gemuot gesehen : 

niemen ist sd küene, swerz in hat getan, 

heizet irz uns rechen, ez sol im an sin leben g&n.* 

1806. *Daz wolde ich immer dienen, swer raßche.minia leit: 170$ 
allez daz er wolde, des w»r ich im bereit. 

ich btut mich in ze füezen,' sprach des küniges wip, 
'rechet; mich an Hagenen, daz er Verliese den lip.' 

1^7. Do garten sich ze banden wol sehzec küener man 1701 

durch der frouwen liebe, si wolden hin gän, 
unt wolden slahen Hagenen, den vil küenen man, 
nnt oncb den videlsere; daz wart mit rate getan. 

1808. Dd .diu küniginne ir schar sd kleine sach, 1705 
in eime grimmen muote si zen beiden sprach: 

"des ir d& habet gedingen, des sult ir übe gän; 
ja ne dürfet ir sd ringe nimmer Hagenen bestän. ' 

1809. Swie st^urk nnt s wie küene der von Tronege si, 170« 
noch ist verre küener, der im da sizzet bi, 

Volker der videlsere, der ist ein übel man : 
ja ne sult ir die degene niht sd lihte bestdn.' 

1810. Dd €1 daz geborten, dd garte sich ir mer, 1707 
dritt hundert sneller recken: diu küneglnne her 

was des vil gencete, daz si gcneche ir leit; ' -' 
da von wart i^it den degenen vil michei arebeit bereit. ^ 

1811. Dd si nu wo! gewäfent ir gesinde sach, 1708 
zuo den snellen degenen diu küniginne sprach: 

*nu bitet eine wMe, ir sult noch stille stän; 

ja wil ich under krdne mit lu zuo minen vinden g&n. 

1^12« Unt htBi^t itewize, ^az mir bat getan 1709 

Hagene von Tronege, . der Guntheres man. 
U^ weiz ifi wol sd küeaen, daz er mir lougent nibt; 
sd ist* ouch mir unmaere, swaz im dar umbe geschiht.' 

1804iS.beti«obet aäS. 1805,1. Iwer] wer da a. 4. Haf ene C» haffen a. 1807,1. 
chunaa. 1808^2. einem a. zu den aB2>» ze den X 4. ja bed(kft a. l§OS,UstarchaC. 
1810;Z.Bnetlez] starker a. 4.[TiI]avl. 

ld04,3.^ selilerebetrfiebet hete den muot] s^relitesvsreterrlhtetfaeteirmQOt Ji. 
1805,1. fronwe höre] zno der vroawen. 2.wan inr inch niuHche haben vrd geseben. 

3. nie niemen wart sd kÜene. swerz] ders. 1806,2. alles des er gerte. 18074 . 
te händen] til balde. [wol]. 2. durth Eriemhilde willen. 1806,2. grimmem ii 
S.gedingeX 4. Bagnen nimmer ^. 1809,1 b. Ton Troneje Hagne si. 2. küener /.] 
fterker. 4. degene] beide. 1810,2, drin] vier, [sneller] A. 3.si in t«te leit. 

4. arebeit] sorge. 1811,1. nn] tu. 2. deeenen] recken. 3. ir snh noch] }4 sidt ir. 
4.icli wil. [mit in], lianden JB. 1812;2.Iderl A. 3. [wol] sd llbeRnaeten. 



340 XXn» ATXNTI0BK WIE HAGKirE Vf^ YQUiR ek. Stroplif iSi^im. 

* 

1813» Dd 8ach der videlB^re, eia vfl Xüene man, 1710 

die edelen küniginne ab einer stiegen gäu 
nider uzeme hüse; als er daz gesacb, 
der vil wi3e recke zuo dme hergesellen sprach: 

1814. *Nu schouwet, friunt Hagene, wä si her gät, 1711 
din uns in ontriuwen inz iant geladet hat. 

ich gesach mit küniginne nie so manigen man, 
die swert en hende truegen, also striteklichen gän. 

1815. Wizzet ir, friunt Hagene, daz si in sin gehaz« ms 
so rät ich iu mit triuwen, ir hüetet defite baz 

des libes unt der eren, ja danket ez mich gnot: 
als ich mich versinne, si sint yil übele gemnot, 

1816. Unt sint ouch sameliche zen brüsten also wit,. - t7i3 
swer sin selbes hüete, der tuo daz en zit; 

ich wsen, si ander siden die vesten prünne tragen: 
waz si da mite meinen, daz kan ich niemen gesagen.^ 

1817. Do sprach in zomes muote . der vil küene man: 1744 
'ich weiz wol, daz iz allez ist uf mich getän^» 

dai& si diu liebten wäffen tragent an der hant ; 

vor den möhte ich geriten noch in der Bargonden Iant. 

1818. Nu saget mir, friunt Voljter, weit ir mir gestan, I7i5 
ob mit mir striten wellent die Kriemhilde man? 

daz ]äzet ir mich beeren, als lieb als ich iu si: 

ich won iu immer mere mit triuwen dienstlichen bi.* 

1819. 'Ich hilf iu sicherlichen,* iiprach dö der spileman, i7f< 
'ob ich uns hie begegene saehe en künic gän 

mit allen sinen recken; die wile ich leben muoz, 

so entwiche ich iu durch vorhte üz helfe nimmer einen fuoz.* 

1820. 'Nu lone iu got von himele, vil edel Volker, 1717 
ob si mit nur striten, . wes bedorft ich danne mer? 

Sit ir mir helfen wellet, als ich vernomen hän, 
so suln dise degene vil gewärlichen gäij.* 



1813,8. üz'eime Ca. do er 4a&«r8aok a^. ^.»einein«. 181^2, gelRdeii aJ2>. 

4.inheiiden a. 1815,1. Ku wiszt [ir] a. sind er. 2. hütet euch dester o. 1817,1. 

"in] vil tzoms mutes a. 1818,1. und wOlt ir mirbestan a. 2. wellen aD. 3.Uel>e C. 

als] ich aJ, 1819.2.'den ktUiig äK, 4.meiJKB]i a. 1820;l.edlei^ «i. • 2,badaHr a-^T. 



\. 



1813,1. Til] wandern Ä, ein küene spilmaa J9. 3. As ^me] Ton dem 2>. ab eime 
Ä, abeme Jjn, 4 a. Volker der küene. 1814,1. dort her. 2. die uns Aue trinwen. 
3.ich]in./l. mitkünegeftwibe. 4.fttrit]ichen.Ü>, 1815,1. daz] ob. 2. $d wil ich io das 
r&ten, ir] sd Ä. 4. übele] Boruic. 1816,2. hüeten wil des ist wpl zit X $. Testen] 
liebten /. ich wsen si di Hebten brünne nu dar ander (brünne an in A,) tragen BA. 
4. waz] wen. daz enhcer ich niemen sagen« 18l7,l.der tu] Hagne der. 1818«1. 
<»b ir mir weit gest&n. 2,weUent striten A. [die] A, 1819,1. sprach dd] sd sprach. 
2. uns hin eogegne. 4. nimmer üz helfe A, 18^^3.h&n T^momen. 4.degnel recken. 
tU gewerlichea komen« 
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1821. 'Na st6n wir von iem sedele^* sprach dd der spileman, * 1718 
^si ißt ein küniginne, unt län si für gän, , 

bieten ir die ere, si ist ein edel wip; 

da tolit ist onch getiuret an mühten unser beider Up.' 

1822. *Nein, durqh mine liebe,* sprach aber Hagene, 4719 
*86 wolden lihte wsenen dise degene, 

daz ihz durch vorhte taete, unt solde ich hin gän: 

ine wü durch ir deheinen nimmer voü dem sedele stän. 

1823. Ja zimet ez uns beiden zwäre läzen baz: > jrao 
zwiu solde ich dpn eren, der mir ist gehaz?^ 

daz en tüon ich liimmef, * die wil ich hän den lip; 

Jane ruoche ich, waz mich hazzet des künic Etzelen mf' 

18?4. Hagene der starke der leite über bein 1721 

ein Vil liehtez Wafen, dz des knöpfe erschein 
ein vil liehter jaspes,' grüeaer daüne ein gras: 
wol ^rksttld ez Knemhilt, daz es 6 Slindes was. 

1825. Dd si daz swert erkande, des gie si michet tot: im 
sin gehBze daz wa# guldin, die scheideporten i6t; 

ez mante si ir leide» weinen &i began: 

ich waBn, iz h^te Hagene ir ze reizen getan. 

1826. Volker der. vil kflene zdc^ näher üf der banc 1723 
einen videlbogten starken michel unde lanc, , 

gelich eime scarpfea swerte, villiebt unde breit, 
dd säzen uneryorhten . di0 zwene degene gemeit. 

1827. NbxMhten sich sd hdre ' die zw^ne küene man, 1724 
daz si niht en wolden von dem sedele stau 

durch deheine vorhte: des gie in an den fuoz 
diu edel l^niginne, unt bot in vintlichen gruoz. 

1828. Si sprach: ^nu sagt mir, Hagene, wer hat nach iu gesant, 1725 
daz ir getorstet riten her in dizze laut 

zuo also starken leiden, unt ich von iu hän? 
het ir rehte sinne, so h^t irz pilliche län.' 

lS2]l,l.iteaA:. S.OBdbiteta. 1822,1. aber] do der a. 4>.B^äel alle, 1823,1. 
b*s] das aB. ' 1 warzu 8<Aol a. 1824.2. [viT] a. 4. [d] aN. . ' IS^,^. [daz] a. diu 
Bcliaide Porten rot C, dii^ solreid ein port rot -a. . l€R26,2.tmicheI] a. 4. an vorcht aJ. 
1dl^,S,gie in} ging &y a. * 1828,2. her in dizze] ye in (usez a. 4. so wer ez pillich. 
▼drian a* * • 



1821,1. [dO]. 2:Un]l&t. 4.[änzüliten].iui8erietw6der8Up. 1822 J. aber] dd^. 
2,]ihte W9nen] sich verzinnen. 1823,3. entuon] getuon. 4. ja ne] ouc^-en. harzet] 
iiid«t. 1824,1. Der ÜbermÜe^ Hagne ieit über sinlu bein. 2. erschein J*] schein. 

3 Jaspis ii. 1825,1. ddr gie ir trürens n&t, 2, daz gefailze was A (gefailz JLn)^ dia 
scheidid ein borte röt. 4. hete danunbe der küene Hagne getd>n. 1826,1. tu küene] 
siie^ 3. [scarpfen]. Vfl lieht) sehirf. 4. degene] recken ^. 1827,2. [en] wolden. 
sedei. S.deh^iüe] niemannes. 

1828,1. nur] W. S.nade ir das wol eikandet was ir mir habet get&n. 

4.h6tet ir gnot0 ftiime ir soldets billfchen haben i&n, 

QoHzmtAa^ Kibelutfen. 16 
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1829. 'N&ch mir en sande niemen,' sprach do Hagene, 1726 
'man ladete her ze laode drie degene: 

die heizent mine hesren^ sd bin ich ir man: 
deheiner hovereise bin ich vil selten ir bestän* 

1830. Si sprach: 'na saget mir mere, war umbe tat ir daz, 1727 
daz ir daz habt verdienet^ daz ich iu bin gehaz? 

ir sluoget Sifride^ den minen lieben man, 

des ich xmz an min ende immer gnnoc ze weinen hdn.* 

1831. *Waz sol der rede mere,* sprach er, *ir ist gennöc» iris 
ich binz et aber Hagene, dep Sifriden sluoc, 

einen helt ze sinen banden; wie sere er des engalt,^ > 
daz dia fronwe Kriemhilt die schoenen Prünhilde schalt ! 

1832. Ez ist et äne longen« idniginne rieh» 1729 
ich hän is alles jschnldd des schaden schedeKch: 

nu rech ez, swer der welle, ' ez si wjp oder man; 
ihn woMe danne liegen, ich hän in leides vil getäa^^ 

1833. Si sprach: 'nn hc&rt, ir recken, waa er mir longent niht 1730 
aller miner leide; swaz im' dft von geschtht, 

daz sol mir sin nnrnssre, ir Etzelen man.^ 

die übermüeten degene ^ähen vaste ekiatider aiü 

1834. Swer den strit d& hüebe, "so wsere da geschehen, . i7Sf 
daz man den zwein gesellen der Iren moese jehen, 

wan siz in stürmen h^ten vil dicke wol getan. 

des steh jene vermäzen, durch v'orhte mnosen si dauE lin. 

1835. Do sprach «in der recken: Ves «ehet ir mich an? 1732 
daz ich e da lobte, des wil ich abe, gän, 

durch niemannes gäbe Verliesen minen Iip: 
j& wil uns verleiten ^ des kttnic Etzelen wip.* 

1836. Do sprach aber ein ander: 'des selben haa ich müot. - 17$$ 
der mir gflebe turne von rotem golde guot, 

disen videlawe wolde ich niht bestan, 

durch sine swinde bücke, die ich an im gesehen hin« 

1837. Ouch erkenne ich Hagenen von sfnen ^jungen tagen, ^ 1734 
des mac man von dem recken lihte mir gesagen; 

1829,8. und so a. 4. ich in selten at>gfestan a. 18S0,1. z^iu t&tet If. 2. gedm«t «. 
eneh k>ag has a. 1831,2. bin ez der haffen a. 3. ein a. 4. die] den C 1832,1. i«t 
et] stei a, 4. Ich wftld euch dann a. 1883,1. [ir] o. wann a, wa OK das J, 4.dy 
^sajien a. 1885,1. einer a. reohe C, Mcken «JV. 2. (f] ror a« 3. den meinen «u 

1829»4wbin kh selten hindor in bestAn (gestin A). ^ 1 830,3. Slftidfo. [tei] 
minen Ä. 4. gnnbc] m6r A, weinne A, 1831,1. £r sprach 'was lol des nitoe» d«r 
rede ist na gennoc.' 8. einen] den. 1832>2.hU des A, 3.8wv im] tmm b6 A, 
4. ich finwolde B.] ich enweld in. 1833,1, na hcert ir] das hosret A. 3. das ist mir 
vüiuim«re. 4.Taste] aUe. 1834,3. [vilj. 1836, 1. aber] dA Id. 
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in zwein mit zweiozec fitfirmen . hiin ich in g^sefaeti^ 
^i vil maniger frouwen - ist herzenleide geschehen. 

1888. Et unt der von Späne, die träten manigen stIc, 4735 

dd si lue bt Ezelen vähten manigen wie 
zen ^ren'"3em künige, ' des ist vil von itn gescfaehen^ 
dai^ ombo mnoz man Hagenen der eren wol von schulden j€^hen. 

1869. Dannoeb iras der recke . siner jär ein kint. 4736 

daz do die tnmben wären, wie grise die nu sint: 
nu ist er komen ze Arizzen/ unt ist ein grimmec man} 
euch treit er Palmangen, da vor enkünde niht gestibi.' 

1840. Da mite was gescheiden, daz da niemen streit. ' i737 

do wart der küniginne vil herzenliche leit. 
die helde karten dannen, ja vorhten si den t6t 
von dem videlsere, des gie in wasrliche not. 

184l^I)d sprach der küeoe Volker: 'wir hän daz wol ersehet, «738 
daz wir hie viende vindeö, al» wir 6 horten jehen. 
. wir. snln zno den kfinfgen hin ze hove gän, 
so ne'tar unser herren mit strite niemen bestän. 

1842. Wie dicke man dnrch vorhte manigiu diöc verlät! 4739 
. swä sd-1Kunt Mnade ftiuntlich gestät, 

unt Jbät er gnote sinne, daz erz wfslfcfae tuot; 

schade yii manige$ mannes wirt von sinnen wol behuot.' 

1843. *Nii wil ich k volgen,* sprach dd^Hagene* 47« 
si giengen, da si funden vil der degene 

in grözem antpfänge noch an dem hove stän; 
VolkÄr der vH küene lüte röefen began: 

1844. Er sprach zno sinen herren: " *wie lange weit ir stSn, 4744 
dae ir inch läzet dringen? ir sult ze hove gßn, 

unt beeret an dem künige, wie der st gemuot.' 

do sach man sich gesellen ' die helde küene unde gnot« 

' 1845. Der forste von Beme der nam an die hant m« 

Günthern den riehen von Börgonden laut, 

188S,1. taten o. BtlcH a. 2. manoli anewich a. 8. «en] «i a. vil von im a, ron im 
Vil C. 4.Hagene Ö, htigen a, 1839>2. dd tdU] Ca. 4. enchnnde (nicht «nchnnder). 
kund a. 1S40.2. lierienlichÄ a. S. gerten a. 1841,2. ov^r ch 1842.2. bestat a; 
)«44^. gesellen sick C. 1845«!^ da von d. 2. von] aus a. 

1837,4. isib^TzelBit fron im Ä.] geschehfeil. 1888*1 . £die]. 2. Etiel 2) ? Xn. 3. M 
ftren. [yon im]. 4. muoz] sol -4. der ftren bülfciien >h«i> 1839^. dö di^ 4%. da« 
^r £tI1j| übele gCVan. 1840,1. niemen dA J?^ S.hdde »CaB, wafirscheinUeh alUf 
hM^ La 2. Ausg. Pruekfehler, 4. WÄrÜthe] sicherUchen. 1841,l.kOene Volker] 
^delsre. 2.irinden vinde A: , 4 nnsere A, wol bestAn A, 1842,1. ein man» 

2»Vriunfc bl Vrfnade ttnntUchen (cÜetHcben A.) st&t. 3b, da« et sin niht entoot* 
1S48^. tÖ derj die licren. 3. [noch]. 4. {tU] kttew tII üHft sprechen begaifcr 
1844»l.[£rsFradi]. landen sben. 1845,2. den tH. 

16* 
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Irenvrit Gerndten, den vil küeaen man: 

dd sach man Gis^heren , ze bove mitsinem sveber gin. 

1846. Swie iemen sich gesellet, not ouch ze hove gie; . iris 
Volker nnt Hagene geschieden sich nie^ - 

niwän in eime stqnne an ir endes ni: " . 

d^ muosen beweinen vil schosne jancfrouwen sit. 

1847. Do sach man mit den künigen hin ze hove gän .1744 
ir edelen ingesindes tusent küener man; 

dar über sehzec recken mit fai wären komen, 

die het in sime lande der küene Hagene genomeii* 

1848. Häwart unt ouch Lrinc, . zwSne «zerwelte man, ,. 4745 
die sach man friuntliche bi den künigen gan; 

Dancwart unt Wolfhart die beten sich bewegen; 
man sach si grozer tugeiide in ir übermfiete pflegen. 

1849. Do der vogt von Rine . in den palas gie, 474c 
Ezele der riebe daz niht langer Ke, 

er spranc von sime sedele, . als er.si kom^n sach; . 

ein gruoz so. rehte schoene • von künige nie mer geschach. 

1850. 'Sit willekomen, ^er Günther, unt ouch her Geroot^ 4747 
unt iuwer bruodejr Giselher, dem ich ipip dienst «nböt 

. mit triuwen vlizecUche . ze Womiez über Bin, 
upt allez 4az g^digene sol mir willekomen sin. 

1851. Nu Sit uns groze willdiomen, ir zwene degene^ 17^ 
Volker der küene unt o|ich her.Hagene, 

mir unt miner froüwen - her in dizze lant: 

si hat in grözen triuwen vil dicke mich umbe iiich genuuit* 

1852. Do sprach der starke Hagene : 'daz haben wir wol vemomeni. 4?40 
w»r ich durch mtne henren zen Hiunen niht. bekamen» • 

so waer ich iu z^n eren geriten in daz lant' 

dö nam der wirt vil edele die lieben geste ze hant, 

1853. ünt brähte si zeni sedele, da er selb^ saz. ' 1750 
do schancte man den gesten, mit vUze tet man daz, 

1846,3. den Tüa^.]. einen C. 1846»l.g;e8ellete C. 1843,?« dem künif itea «. 
1840,8. als] do a*, 4. schöne Ca.] sdiane Im ohne Letart. 1850,1. wUiekcNBi a. 

2. meinen o. 1851^1, auch uns a. 1852,3. in disez a. 

1845,3. Irnyrit nam. 4. man Rüedeg^ren ze höre mit Gisetb^re gla. 1^46,9. 
imz an DA. , 4.da9 mttosen edele ironwen beweinen groBzUehen sit.. 1847«3b. di 
öftren mit in komen. 18484 . [ouch]. 2. friuntiiche J geseileclichen. 3 b. ein tiwer- 
licfaer degen. 4 die s^b man wol ir togende tot den anderen pflegen. 1849^. daz 
langer nifat enlie. d.er si) er in. l650,2b.min dienst ich in enböt. 3. vHzeclidie] 
willedichen. 4. daz gesinde. daz sol A, 1851,2. der vil. [her]. 4.ii bAt in boten 
manigen bin ze Bine gesant. 1852,1. der starke] Ton Troneje. des b&n ioh vil yer- 
nomen. 2. enkemen J>A. ^ ze örea A, 4. [vjl] A, bi der hant. . 185$,!. UntJ Er. 
%» dem A, h selbe. 
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in witen goldes schalen moraz ünt win, 
unt bat die eilenden groze willekomen sin. 

IBH. J)d sprach dej künicdet Hindin: *des wil ich ia v^ehen, 175 1 
nairn en künde in disen zi(en lieber niht geschehen, 
. . denne onch an in recken, daz ir nns her sit komen; 
des ist niiner frouwen ' michel tröreh benomen. 

1855. Mich nimt des michel wnnder, waz ich in habe getfin,' i732 
b6 matiigen gast vil edelen, den ich gewannen hän, 

daz. ir nie kernen ruochet her in miniu lant: 

daz ich iuch nn gesehen hän, daz ist zen vrenden mir gewant.* 

1 856. Des antworte Bftjedeger, ein ritt er hoch gemnot: 1703 
^r müget si s^hen gerne: ir trini^e diu ist gnot, 

der miner frouwen Inige &d schone kunnen pflegen; ' 
si bringent iu ze hüse\ vil manigen waetlichen ^e^en* 
.1807. An -sunewenden äbent, als w hän vernomen, 1754 

wären, si ze Ezelen bürge dem künige ze hii&e komen. 
ein Virt, nie sine geste sd minneklich cfnpfie : 
dar ndoh er ^no den tisdien nnt in vil vro&lfche gie^ 

1898. Ein künec bi sinen gesten schöner nie gesaz; 1759 

man gab in voUekliche ti^inken nnde ma2, 
nnt a4Iez, daz si wolden, des was man in bereit: 
man hete von den degenen vit miokel wnnder geseit 

1859.. Ezele der nche hei an bon geleit . 

sinen vliz kostenliche mit girozer arebeit; 

palas nnde t&me,. . kemenäten äne zal, 

in einer inten bürge« tmt einen herliefen sal; . 

^860« Den het er heixen boawen lanc, hoch nnt wit; 
durch daai sa vil der recken in suohte zaller zit|, 
an ander sin gesinde, zwielf riche künige her, , ■/ 
unt vi^ der werden degene het er zallen ziten mer^ ' 

18.61. Denne ir küuic ie gewümie» als ich vernomen hän: 
er lebt in höher wünne Ton mögen unt von man; 
schallen unde -dringen het der forste guot . -- . 

von man^gem snellem degeue : des stuont im hohe der nfuot. 

1854»2.in] an.a. 1857,2. cor a. t^em künige] ze dem a. ^ 1858«l.bi] mit a. 
1859,1. an] *iii a. 1861,1, dami pr] a. ' 2. tmt {vonj C. 

18^»3.8ebaU«n'Sil. mete, mdirai — . 1854,1. der kümc Etsel. 2. in dürre 
weilde. $. daime an la faelden das ir mir sH bekomen. 4. ilt der kflniginne vi midiel. 
185M* michel] immer. -2.edele. 3. ir nie geraoehtet komen in. 4. ze Trönden* 
1866,3. [det] miner A. s6 schöne] der teen A. 4.tU. 
1857,1 b. die herren w&ren komen. 

2. in Ezeln hof des riehen. tU selten ist yeraomen 
^ 3.Ton alsd fidhem gmoze . als er die helde enphie. 
4.\iu was Oach ezzennes zit: der künec mit in ze tische giev 
' 1^^,1. künec] irirt dai.alles des sigerten. 4.degenen] helden. 1859^ 
leßl /ehlm. 
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XXX. AVENTIOKE 

WIE DIE KÜNIGE MIT IR RECKEN SLAFEN 
GIENGEN ÜNT WIE TN DO GESCHACH. 

■ 

1862. Der tac der bei n« ende mit näbet in diu naht; ^5^ 

den wegemüeden degeöen ir sorgen^ anvabt, 
die berren solden mowen unt an ir bette gän; 
' daz bereite Hagene. ez wart iü scbiere kunt getan* " 

J 863. Günther spracb^zem wirte : *got läze iuch mit frenden leben; nw 
wir wellen varn släfep, ir solt nns urloap geben; , 
als ir uns gebietet, . wir kaiuen' morgen fruo ' 
er schiet von sinen gesten vil harte minueUichen dnQ^ 

1864. Dringen allenthalben die geste man dd saob. ns( 
Volker der küene zuo den Hinnen sprach: . . 
*wie-getnrret ir den recken ' nf die ffieze gan? 

unt weit ks niht iuCh mäzen, sd^ wirt in leide -ge^ao, 

1865. So slab ich eteslichem so swa^en gigenslac, irtf 
bat er getriuwen lernen^ dais erz beweinen n^aBc. 

wan wichet iv uns recket ja doi&et ez^ mich gppt} 
ez h&l^ent t^lß deg^ne, vmt sint gelicbe mht geiMot ' 

1866. Dd der videlsere so zofnecHche sjarach, ^ itu 
Hagene der küene über absei sach; 

er sprach: 'iu r^tQt rebte der kAe&e spilemin, 
. ir Kriembil^ degene, ir snlt ^sen he?tMfrgen gas« . 

1867. Des ir da habet willen, le^ wiBm, ez iemen tno; ir«! 
weit ir 4ht beginnen, so komt nns morgen frno, 

unt lät uns wegemüeden hinte haben gemach: 

ja, Wien, ez von heleden mit solchem willen ie gedcliacb.* 

1868. Do braihie man die geste jn einen witen sal, i76t 
dar inne si sit nämen den tdtlichen val; 

da fanden si gerihtet vil manigin bette, breit: 
in riet diu küneginne diu aller gr€»zisten leit. 

XXX. ir] den a. ][d<>} a. 18624. nahend ai?. SL'ane ii. . IMcowen C 4.b«i^it«t«, 
1863>1 . frendeiOselden a. , 2. TveUen] fichülldn a . 4. [vil] a. do} nti a. 18§4,4. ir «uok «m 
nicht a. ' lliS5J.80J den «t. 3.(ir] a. 4.»llez aA. lt60ij2.1lWr die a^ha*^ o. 

S. Bpraoh aN^ Biif et 0. 4. degene] reci^n a. l$67,l.es] des o. a.io)ii iJf,\ ila <X 



kooM 

nihtmiden. 1 866,2 b.hinder sich dd sach. 3.c4tet» 4. dej;«oe} beide, [ir] siiH 
%Q A- 18674. willen] gedingea .4. 3. wegemüeden] eBeodea. 18684S.d6B ämdea 
si beriktet den reken 4her4. 3.n)it tU riehen tletten lan^ nnde br^it 4.iiiäe4 fdi«] 



vrowe Kiiemhilt, 
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18619. Vil manigen kalter spaehe von Arraz man da si^^h ires 

von vil liehten pfellen, unt manic bettedach 
von Arabischen siden^ ßo si beste Kunden sin : 
onch lag in üf den enden von golde herlicher schin. 

1870. Diu deckelachen härmin vil menigiu man da sach, 1764 

nnt oHch von swarzem zobele, dar ander si ir gemach 
des nahtes soldea schaffen unz an den liehteQ tae: 
ein künec mit sinen friunden . nie sö'herlicb gelac. 

18T1. *0 we der nahtselde,' sprach Giselher daz kint» 17M 

^ont ouwe miner frinnde, die mit mir komen sint! 
swie et ez min swester mir güetlich erbot, 
ich förbte» daz wir mtbezen von ir schnldei^ lig^ tot.' 

18V2^*Nn lazet iuwer sorgen,* sprach Hagene der degep, ire« 

*icli wil der schiltwache noch hinte selbe pflegen; 
ich behüete inch wol mit triawen, nnz uns kamt der tac; 
daz wizzet, snelle degene. so genese danne swer der mac* 

1873. Dö nigea si im alle unt sagten im des danc. 1767 
si giengen zuo den betten. diu wile was niht lanc, 

daz sich engestet heten die eilenden man. 
Hagene der starke sich dö wäfi^n began. 

1874. Do sprach der videtere Volker der degen: 1768 
^versmäht ez iu niht, Hagene, - so wolde ich mit iu pflegen 

der ftchiltwache hinte unze morgen fruo * 
der helt vil minnekliche dancte Volkere du6. 

1875. 'Nu lone in got von hbnele, vil edel Volker! 1769 
zailen minen sorgen so ne g^rt ich niemeos mer, 

niwaa iur aleine^ sw& ich bete not: 

ich sol ez. wpl verdienen, mich en wend.es der tot»* 

1876. Do garten si sich beide in Kehtez ir gewant; 1770 
dö nam ir ietwedere den schilt an sine haut, 

nnt giengen 6z dem hdse für die tür dö st&n: 

dö hootjen si der degene, daz was mit triuwen getan. 

1869.1. golter a. 2. pfheaeff«. mmiigA C. 187l.3.et] e «. 4.ich] ir C. 1872X 
hich] unB'n. untx das äD. 4. dann wer da a^ dtame fehlt C. 1873,2. m xuht a. > 3. do 
akb «tÜGMto« a, 1874»4.dtt9] do a, 1875^3. ewer aD, iuch CN, ^ 4. gedi^Adn a. denne 
dar al>, - 187B*2< do} ez .o. . 4. mit] in o. 

1869»l.[Vi1]ii. kolter. ä.derTilI!ebtenpfene. Sb.diö beste mobten sin. 4.dar 
üfe lAgen listen : die gäben b^Iichexl scbln» 1^70,1. [Diu] A, 2. nnd [oncb]. 3. sebaf- 
fen solden. 4. mit sime gesinde. 1871,2. mir} uns. S. mir] sd. 4. müezen 

alle A> scbvlda A, 1872,l.]&t. 2.noch Idnte <beiDt J.) selbe der scbiltwadie A. 
3. ich trowe iucb wol bebüeten. 4 a. des sit ^ar Ane angest. so genese} sd wend ez A, 
1^3,3. ei^estet] geleget. «Uenden] wstlicben. 4. starke] küene. sieb dd] der belt 
sieh. 1874.3. bint der scbiltwa(^e ^. 1875,1. edel /.] lieber. 2.memenul. 
1876,3. [dd]. 4. dö pfl&gen si der geste. 
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1877. Volker der vil snelle zuo des sales want nri 

sinen schilt den guoten leinte von der hant; 
do gie er hin widere« die videlen er genam: 
dö dient er sinen fHanden, als ez dem degene gezam': 

I87S. Under die tur des huses saz er iif dSn stein: 1772 

küenem videlsere diu sunne nie beschein; 
dö im der selten dornen s6 suozlfch erklanc, 
die stolzen eilenden sagten im des grözen danc. 

1879. Dö klungen sine selten, daz i^l daz bus erdöz; im 

sin eilen zno der fiioge diu beide waren gröz; 
senfber unde süezer videlen er began: 
do enswebt er an dem bette vil manigen sorgenden aunu 

ISäO. Do si wol entslafen waren, nnde et daz ervaot, mk 

dö nam der degen widere den schilt an shiQ hfuit; 
dö gie er üz dem hüse för dte tire stan, . 
unt huote siner friunde vor den Kriemhilde m$ui» 

1881. Nach dem ersten slafe, ich wa^n, ez e geschadi, t77S 
Volker der vil küene einen hehn schinen sach 

verre üz einer viuster. die Krremhilde man 
wolden an den gesten schaden ferne hän getan. 

1882. £ Eriemhilt dise recken hete dan gesant, 

[si sprach:] 'ob irs also vindet, durch got so sit gemant» 

daz ir da slahet niemen, wan den einen man, *. 

den ongetriuwen Hagenen; die andern sult ir leben lan.* 

1883. Dö sprach der videlanre: *nu seht, her Hagene, 177« 
ja ne zimet mir diz m»re niht ze dagene; 

ja sih ich mit gewa»fen dort her liote gftn. 

als ich nych versinne, ich wa&n, silreilent nns bestia.' 

1884. *Nu swiget,' sprach dö Hagene, Mdts uns her näher ba«.. 1777 
ö si unser werden iqnen, so wirt hie helmevaz 

mit swerten verrücket . voq der minen hant; 

si werdent hint ir froowen hin urider Qbele gesant.' 

, ISTS.l.dteJ der a. 2. kauern «r/ohtmer 0. 1880,1. [wol} «r. 2. degene C S.do] 
nnta. [erla. 1881,2. ersoheinen a, 1882,2. [also] a. 84waii] dann a. 1884,1. nna 
laszt sy [un^] a. - 2.nn8er aN.'\ uns C. S.swdrtnn] siegen a. 

1877,1. [tU]. 2. leint er. 3« die Tidelea] ein ^g«s A. 4. degeM] lieMe. 
1 878,2. küener — . 2 b. wart noch nie dehein. 3.-sftesUch. 4b. die «eiiiMis Vc^^f« 
danc. 1879,2. diu wAren beidiu. 3.süezer nnde scmfter. ridelenlgigenA entairebt. 
4. den betten. 1880,1. [wo]}. 2. sine] die. 3. und gie (iz dem gadme. dietfire/.] den 
turn, siner triunde] der eilenden. ^ 1881,1. Des nahteswol enmitten, ineweiz ez 6 
geschach. 2. daz Volker der küene. schinen belinen sach A, \dÄ2 fehlt allen 

ausser Jd. \, Ö daz si Kriemhilt het aldar gesant. 2. [si sprach], t^ sit durch got» 
1883,1. nu seht] vriont 2. uns zimet disln sorge ensamt ze tragene. 3. ich sibe ge- 
wAfent Hute vor dem hüse stön. 4. [ich waen] Ä. nnsich Ln ohne Hs. 1884,1. Kii] 
Sd. lät si her /Dul. 3.Terrdcket mittlen swerten. Ton unser zweier hant. ^M 
werdent Kriemhilde. rU übele A. 
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1885. Ein der Hianen recken vil schiere daz gesach, I7t8 

daz diu tüfe was behüetet; wie balde er do qprach: 
*^des wir da heten willen, ja ne mag es niht ergftn: 
ich sibe den videlaere an der schiitwache stän. ^ 

18^. J>er treit üf sime houbte einen beim glänz, i779 

lütter nnde herte, veste unde ganz; 
ottch lohent sine ringe, ' ßam daz finr tuot: 
bi im stet oach HagencT, des siiit die geste, wol behuot* 

1887« Ze hant si widerk^rten. dö Volker daz ersach, aso 

zuo sime hergeseUen . er zorneklichen sprach:, 

^ ' ^lat mich ZQO den recken von dem hüse gän; ' 

ich wil der msere vragen der frouwen Kriemhilde man' 

1888. *Nein dcrrchmfne liebe* sprach Bagene der degen, , I78f 

'weit ir deheines strftes mit den beiden pflegen, 
so bestent si iuch mit swerten, nnt bringent iuch in not: 
so mües6 ich in helfen, wserz aller minermäge tdt. , 

18ä9* So wir damie beide kioßmeii in den strit, im 

zwene oder viere in einer kurzen Tit 
die sprihigen zuo dem hüse» unt tsten unckdiu leit . . 
an den slä&nden, ^in ni^^Iler würden verkieit* 

1890. Do sprach aber Volker; ^sö lat doch daz geschehest i78a 
daz mrsi innen bringen, daz ich si habe gesehen, 

daz des niht haben lougen tlie Kriemhilde man,, 
daz si vil mortliche . gerne heten j[etän.* 

1891. Do sprach der yidelaare den Hiunen vaste nach: i78i 
' 'wie gdt ir sus gewäfent? war ist iu so gäch? 

weit ir schächen riten, ir Kriemhilde man? 

dar snit ir mich ^e helfe unt minen hergesellen hau.* 

1892. Des antwurte im nienien, zomic was sin muot: i785 
' 'pfi, ir zAgen boese!* sprach der degen guot, ' . - 

*wölt ir sUfende uns' ermordet hän? ^ ' 

da.z ist si5 gnoten degenen her vil selten nodi g#tan.'. 

1885«I»dtal dp a. 2. tlure C wie] vil a. 18864* Des tregt er <«. licht und glants a. 
2. lütter C. 3. glüen a. fiure C, 1887,4. der m»r0 fragen JV vragen der mj^re Cu* 
I^Qii C, frawen a. 1889,4. wflrden a. 1890,1. bosclielien a. 1891,2. susI so a* 
S. 8ch&olien N."] aohad^Mi'Ca. iv iokt pi^kaden reiten a, 1892,1. y^ ^ernic.a. , ^l.^] ey a. 
4. so] vU a. f noch] o. , 

1886,l.lielmen A 2. veste] starte, 3.siB6] im drö. 1887,1. k^en ^dm., 
2.widersmen gesellen. ,3«nnlAt 4. vr&gen maere. 1888,1 b. sprach dd Hagene. 
2.k<mietir von dem bitee, die snellen degene. 3. bringent incb mit sverten IShteia 
solhe ndt. 4. daz ich iucb müese helfen «nd w»rz. 1889,1. koemen /.] komQii CA, 
2.irzw6i^ 3. [die] spmngen. 1890,1. [doch] ^X 2. bringen innen, icb si habe] 
wir 81 hin. S.nibt] ibt. {baben]^. [die]^. 4. vil mortlicbe] nngetriiiKeb. vil gerne. 
I89I5I. Zebant d^ rief iii Yolk^ir bin engegene. 2. wie} wes A. 2 b. sneUe degene. 
3; ir] '&t^ A. 1892A degen] belt. 3« ennordert A» 4. degenen] beiden* noch und 
her vtrteüt, \ ' . " * 
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1893. Dd wart der küniginne rehte daz geseit, . nss 

daz ir boten niht en warben; von schalden was ir leit; 
tld fuogte 8iz Sit anders; vil grimmec was ir mnot: 
des muosen sit engelten degeae küene onde guot« 



XXXI. AVENTIURE 

WIE DIE HEEREN Z^ KIRCHEN GIENGEN. 

18^/Mir kttoliot »6 die ringe* so 8]^rach Yolkör, «7«r 

'ja waen dia naht uns weUe nn mht wem mer: 
ich kill}» et von dem Infte, ez ist yil schiere tac* 

dö wacten si der manigen» . der noch släfende laQ« 

1896. Do erschein der liebte morgen den gesten in den sal. t7S8 
Hagene begunde yrägen die recken überal: 

ob si zem münster wolden zao der messe gan? 
nach siten kriBtenlich#<i man Tit lioten began* 

18%. Si snogen utageKche, daz d& vi! wol schem, irs» 

kriftten nnde beiden die zogen niht enein. 
d6 wolden zno der kircben die Oanth^res man; 
si waren von den betten al geliche na gestün. 

1897. Dö nsten sich die recken in alsd gnot gewant, 1790 
daz nie beide mSre in deheines küniges lant . 

bezier Ueider brähten. daz was Hagenen leit, 

er sprach: *j& sult ir degene hie tragen anderia kleit. 

1898. Nn sint in doch gennogen dia maere wol bekaot: irtt 
ntt- traget für die roste dia wafen.im.der hani, 

für schapei wal g^at^inet die liebten heim« gnot, . 
sit wir so wol erkennen der argen Kriemhilde mnot« 

1$99. Wir mfiezen hiute striten, daz wil ich in sagen; i7ia 

ir fult Sit aiden hemde die Hebten prttnne tragen, 

1898«4. tU derai a. XXXI. die hevren] sy a. 1894.1. külent r«<^ «. 4.8j 
Fdtr] a. 1895,2rHftgen Ca. 1896.3. der a.} den 0. 4. [vu] «. 1897.S.Raffene C, 

l898,l.Tflrehte. 9.sl6z[8lt]. 4. engelten] verderben, de^ae] beide. 1894,1« 
[nns] welle A. nu] nns A, 1895,1. schein, morgen] mAne A, 2.TrAgen] ▼««^^n« 
recken] ritter] rittere JXn. 3. zem] zno dem. zno der] zdr; ze X 1896,2. dia 
zogen] w&m. 3. [die] A. 4.[nu]. 1897,3. ie bezzer. 4,digen«] beide, apte 4- 
1898,1. Nn] J&. , 4. [sd]. 1899,2. 8|din. die Hebten prflane] baUpeige. 



• * 

unt fär die tiefen mäntil die vesten aehiUe wit, 
ot) lernen mit in zürne» da^ ir vil werliohe sit. 

1900. Mine vil lieben Herren, dar zoe mage unt man^ 17M 
ii' ^ult vil wiHeoliqhe zx^ der kirchen gän» 

nnt klaget got dem riehen sorge unt iuwer not, 
unl wizzet sicherlichen, daz unib nähet der tot. 

1901. Irn sult onoh niht vergezzen, ^waz ir.habt getan, . i794 

unt su^t v|l vlegeliche da gegen gote atän; 

ir 6ult sin gewarnet, * recken also her: 

ez en welle got von himele, ir vernemt messe rihnmer mer.' 

1902. Sus gienge^ zuo dem münster die mrsten unt ir man . 1799 
üf den vr&äen kirchof; dö hiez si stille stän 

fiagene.der käene, daz si sich schieden niht; 
er sprach: *ja ne weiz noch niemen, waz von den Biunen 
- uns geschürt. 

1903. Leget, mine friunde,' die scbilde für den fuoz, 179« 
unt geltet, ob in lernen biete swachen grüoz^ 

mit tiefen verehwunden, daz ist Hagenen rat, 

daz ir so werdet fhnden, daz ez in lobelichen stät* " 

1904. Volker unde Hagene die zwene giengen dan 1797 
sten f&r daz münster. daz wart durch daz getan, 

daz si daz wolden wizzeh, daz des küniges wip 
mit in da mftese driagen : ja was vil ^hnmec ir %. 

1905. Do kom der wirt des landes . unt euch sin schoene wip; it98 
mit [vil] richera gewande gezieret was ir lip; 

der recken genuoge ^ die mim sadi mit ir varn; 

dö kds man hdhe stouben von det kümginne s<^anL 

1906. Dd der kunic Ezele alsus gewÄfifent^sach 1799 
die recken von dem Rtne, wie balde er dö sprach : 

'wie sibe ich friunde mtne ander "helmen gafi? 

mirsl lelt, uf mine triuwe, luit hat in ienen iht^gelm» 

)907. Ich gol in gerne bübzen^ swie si dunket guat; I800 

hat iemeu in besw»ret daz herze unt euch den mnot, 
des bringe ich ist wol innen, daz -ez mir ist vil leit: 
swie 81 mlir gebietent, de& Un ich alles in bereit.' 

WIM. tiefen] ve)wB. a. 4. geweclkäi a. . 1900^. [sorge] «Ue ewer not a. 1901«^ 
(fUl o. . 3.4lkoJ. alle a. 1902,4. [vasl a. vinser a. 1904^^ steu a, fehlt CJff, 1905,1« 
B^hötieza. ii^x^chem] recken a. 19064 . also o. 3.wy sich dy a, min Ca* 4. mir i^^ a. 

')dd93>ti)Bfenl riechen. I^die] X Testen] guoten. 4.werlicheii J. 1901,2; 
▼l^geHche] TÜEeclicheii. 3. des wil ich lach warnen relcen yiI h6r. < 19Q2,2. üf dem 
▼rdneB yrithoTe dA hiez. 4. ans nach waz A, 1903,3. ist der J)A^ 4, dax] sam A, 
1904^. daz wite m. 3a.müe8e mit in diinffen. 1905,2. [vil]. 3|i.der tU snetten 
recken, ir] ün 4« 4. Von den Ejriemhild^ ^cnftrn. Id06fl. [aljsi^s. 2a. die kflnege 
und it gf s|nd^, 4* min, I907,l.solz. 2.. inj 4^« 4.6wie] svaz*. 
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1 908. Do sprach von Tronege j^agene : *^ans Kät niemen niht getan ; isoi 
ez ist Site roinerherren, daz si gewäfent gän 

zalien höefageziten ze yalleft drien tagen: 

het uns iemen iht getan, wir soldenz in billkhe sagen* 

1909. Wolhort dia kiiniginne, waz Hagene do sprach; I802 
wie rehte vintliche si im'under dougen sach! 

si ne wolde deeh niht ntelden die site von ir lant, 
swie lange si sie da heime mit frenden h^te bekant. 

1910. Swie grimme unt ouch swie starke si in vient wa^re, isos 
het iemen gesaget Ezelen dior rehten mssre, 

er h^ iz tiöderstanden, daz niht da wasre geschehen: 
si liezenz durch ir übermnot, daz sis im wolden nihrveijefaen. 

i911. jy6 giß diu küniginne mit grözer menege daiu isoi 

do ne wolflen clise zwSne idoch niht "höher stän 
drier trite breiter. daz was den Hionjen leit: 
ja. maosesi sich dringen mit deä degenen gemeit. 

1912. Die Ezelen kamera^re diihte daz niht guot; isos 
ja beten si den recken, erzürnet dd den maot, 

wan daz si ne torsten vor dem künige her: . 
' da was vii michel dringen , unt doch anders niht mer. 

1913. Do man da gote gediente, löit daz si wolde« dan, isoc 
dd körnen da zen rossen vü manic JOunen man; 

onch was bi Sjriemhilde vil manic schcDniu meit: 
wol siben tusent degene bt der küneginne reit» 

1914. In des sales venster KriembUt gesaz isor 
mit maniger sohoenen firouwen mit frenden äoe hax; 

Ezele der riche gesaz ouch zxiß zir nider, 

nnt sähea kurzewile . von den guotea recken sider. 

1915. Nn was ouch ia'deir'nutrst^ak jBit den rossen koinen, isos 
Dancwart der saelle^ er faet ztto «m genomen 

1908.2. wafent 0» rewappent a. 4.l>iIiroh a, 1900>l.do o/. /«AK Cr 4. si siel 
•ü a, 1910»l.{o«o]iJ a. inj im o. . iMltS.drey trit a. breite N. 4.ftKdef8 luht Jj 
niht anders Oai^ 1913,1. daz aiNTj da C. 2Jkoma. 3. und auch a. 4.sibent C 

19064. Des antworte Hagne. 4.swai man nnt hie ixte wir seMADK^EtseleB 
eagen. . 1909.1. Vil wol hdrt^ (geh6tte Ä.) Kriemhik. [dd] gesprach A. 3. die site] 
den Site. 4.n den h^ ze den Bni^nden erkant. 191(^1. [euch]. S.im] wä« 

8 b. das doch sit d& geschacb; 4. durch Ir vil starken übefmuot ir deheineir Hnsvetjacb. 
1911,1. gieVil grdziu menige mit der küniginne dan. 3. zweier bände breite. 4.de- 
gienen] beiden tU. 1912,1. [Die] Ezeln. die dOhte. • 1913,1« dA] dd. 2.tU bald« 
kom ze rotten mätiie. 3. ouch] dd. schoene A. 

1914,1. Kriemhilt mit ir Trouwen in diu Tenster gesaz, 
zuo Ezeln dem riehen: liep was im daz^ 
si wolden schouweii riten neide tiI gemeit 
bey Waz yremder recken vor in ^ dem bove reit. 
1915,1* ^n] Dd. [in], rosien] knehten. 2. läieUe] tU kaene. %t}iibt,/pm A. 
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eins herren isg^i^de ven Buregonden lant; 

diu ros man wol geratetet den eilenden recken vant. 
I9I6. Do ßi zen rossen körnen die künige unt ir man, iso« 

Tolker der kiiene raten do began, 

si solden buhafdieren nach ir landes siten: 

de? wart von den degenen sit vii herlich gerit^n. , 
J917. üf den hof vil witen kom do manic man; isio 

Ezele unde Xriemhilt ez sähen alle2 an. 

buhart unde schallen diu beidia wurden groz 

von kristeil unt von beiden: wie Ifizzil iemen dd verdrÄzT 

1918. Uf den buhurt komen al ze hant geriten isii 
4\e Dietriches recken in höchvertlichen siten; 

si wolden kurzewile mit den gest^ hän : 

do en wdde ers in niht günnen, ir herre hiez siz badde länl 

1919. Mit GunthiSres mannen daz spH er in verbi&t: 4818 
er vorhte siner degene, des gie im groziu not. 

dö körnen von Bechelären die Rüedegeres man, 
dar umbe dö der edfle stariie zürnen began. 

1920. Er kom zuo zin vil bafde gedrungen durch die schar, isu 
unt sagete sinen degenen, si w»ren des gewar, 

daz in unmuDte iraere^ die Gunthöres man; 

ob si den buhart Kezen, daz -w^re-im Hebe get4n. 

1921. Dö sich die von in schieden, als uns ist geseit, i8i5 
dö kömen dar von Duringen beide vil getiaeit, 

unt die von Tenemarken wol tusent küener man: 
von Stichen saeh man vliegen vil der trunzihie dan. 

1916,3. wöMen a. 4. den a, fehlt <?. 1917,3. der buhurt 0. wurden] waren a. 

1918,2. hockvert^diclien Cf, hoohv^rtigea a, 1919,2. in miohel a. 1921,2. dar a.] da C. 

1915,3. [er] het. 4. den küenen Niblungen vant, 1916,1. [si] Ä,: ze rosse DJ« 
unt oucb. 2. küene] starke. d6] das. 4. degeneb] beiden. 

1917,1. Der belt bei in geraten des si dbb niht YerdrdEl ' . 

der buhurt und das schallen wurden beidiu grdz 
iif den bof vil witen kom.Til manic man. ^ 

Ezel «nde Kriembilt daz selbe schouwen began. t 
1918, 1 b. sehs bundert degene. 2. die] der BD ; fehlt A, ^2 b. den getten: ze- 
gegene. vd.gesten] Bvrgonden. 4. het er ius segunnen si hetenz gerne get&n. 
' 1919 (ia/ietr g%vei Strophen: 

[1812]. Hey waz guoter recken in d& n4ch reit 

dem herren Dietriche J[dem] wart ^asgeteit. ' 
mit Guntberes mannen daz spil er in verbdt / 

er Torh?e siner manne: des gie im sicherlichen ndt. 
[1813]. Dd dise Ton Beme gescheiden w&ren dan 

dd kdmen Ton Bechl&ren [diej Rüedegdres man 
fünf hundert under Schilden für den sal geriten 
^ , liep wsere dem marcgrAren daz siz h^ten Termiten. 

1920,1. Dd reit er wislichen zuo. in f^ die schar. 2« und seite shien mannen J. 
0.[die] Ä. 4. daz] et. 1921,l.Dd [sie] von in geschieden die beide vil gemeif^ 

2. dar Ton] die Ton. ^ 2b.als uns daz ist geseit« 3. die von] der Ton. 4.Tfl [der]. 



254 ixxi. iviamusE wie ms hebben 2e tmcttss eiEKcm siroph« im-uasi. 

1922. Häwart nnt oncli ImfVit geeiellecliclie riten; isis 
des wären die von föne ifi höchvertlichen siten: 

si baten manige tio$te den von Daringen lant; 

des wart von stichen dürkel vil manic herlicher rant. 

1923. Do kom ooch zuo dem schalle der herre Bloßdelin 1817 
mit tnsent siner recken, die täten dd wol schin, 

wie ßi liten knnden, sich hnop gröz nngemach: 
Kriemhilt ez vil gerne durch leit der Bnregonde sach. « 

1924» Si gedäht in ir mnote, als ez was nach geschehen: 

'geschehe iemen von in leide, so möhte ich mich versehen, 

daz ez erhaben Würde; an den vienden mm 

würde ich wol errochen, des wolde icjli gar an angei^t sin.' 

1925. Sdinioian nnt Gibeche üf den buhort riten« i8<8 
Bomboge nnt Rämui^c, nach Hiuniscfaen siten, 

si hielten gein den beiden üz Buregonden lant: .. 
' die schefte drsten hohe mit kreften für des sales wani. 

1926. Swes da iemen pfia)ge,^ 6& was ez niwan schal; ' 
man h6rte von schilde stiBzen pälas nnde Bai 
harte lut erdiezen von Ountheres man: 

den lop daz sin gesinde mit grözen.eren d& gewan. 

1927. Do was ir knrzewile so land unt one^ so grdz, m% 
daz durch die kovertifure der blanke sweiz dd \ldz' 

von den vil gurten marken, die di. beide riten: 

si suohtenz an den Hiunen in vil hoehveitlichea sjten. 

1928. Dö sprach der videtere^ Yolker der küene man: - . im 
Mch waBn, uns dise recken türren niht bestän; 

. ^ ich hört ie sagen m^re, daz si .ans trüegen haz t 

nu ne künd ez sich zer werlde zwäre nimmer fdegen baz.' 

1929. ^Zen herbergen fuereii,' sprach der künec her, i82i 
*sol man nn die.mfiNre, tint riten danne mer . 

1922,2. hoohyertÜdichenC 1923,^. So wart dft nngemach a. 1924.1. naha. 

4. ich würd do a, 1926»2. daz pallas und den sal ß, ' 8. erdozsen er. 4. das] 4«n a. 

1927.1. Do] nu a. 1928«1. der yil a, 4rUwar gefÜgen nTmer bat a. 1929.1. sprach 
da dar m^ 2. monrel ros a. 

1922,1. IniTTit nnde H4wart in den btihurt riten 
2. ir heten die Ton Rine tU stolzlich erbiten.- 

*»tnl].^. 
1923,1. D6 kern der henre BIoBdel mit dHn titeent dar« 

2.£zel nnde Kriemhilt nlUnen sin wol war. . \ 

S. wan vor in beiden diu'.ritterschaft gescihach. 

4.diakÜBigin ez gerne. 
Id24 fMu 1925,2. R4maiiG und Homboge. 3.i!te] von. 4b. über des küne- 
ges sales, waot. - lS2ß/€'hleA. 4. [da]. . 1927,1. sd raichel nnde grftz. 3. tob 
den gnotei) rossen diu die. 4.Ter8Qohtenz. mit ril hdchTetten siten. Id28«l.der 
küene Tolkdr der werde (ein edel A.) spilman. Sb.8i wirren uns gebiet 4.0k sidi 
gefüegen zwAre Binder [in X] bas BA, 1929,1. 2e. 4,, sprach ab«r Toll^ 

2.nB}iuiff^ 



. ^ 
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gegen äbende, 66 des wirdet zit: 

waz ob diu küniginne lop den nnkonden gtt?* 

1930. D'O 8ähens einen riten so waigerlichen hie, i^n 
daz ez al der Binnen tet debeiner nie: ^ 

jÄ moht er in den venstern wol haben herzen trut: 

er was sd wol gekleidet, sam eins yU werden ritters brdt. 

1931. Do sprach aber Volker: 'wie möhte ich daz Verlan? 1808 
jener trut der frouwen muoz ein gebiuze hän; 

daz künde niemen wenden, ez get im an den lip: 
ja ne ruoche ich, ob ez zürne des künic Etzelen wip.* 

1932. 'Nein durch nüne liebe,' sprach der künec sän, isoi 
'ez wizent uns die liute, ob wir st bestän: 

ir Ult ez heben die Hiunen; daz fueget sich noch baz.* 
daii noch der künec Ezele bi der küniginne saz« 

19ä3.'Ine.mag es niht geläzen,* sprach do Volker. i82B 

den bohurt reit er widere : mit voUeclicher ger 
stach er dem riehen beiden daz sper durch sinen Itp, 
daz sach man sit beWeinen beide maget unde wip. 

1934. Do niete hnrtekliche Hagene nach im dan; i827 
mit sehzic siner degene riten er began 

nach dem videlsBre, da diu tiost geschach: 
Ezel unde Kriemhilt ez bescheidenliche sach« 

1935. Do ne wolden ouch die künige den Ir spileman i^n 
bi den vianden niht äne helfe län ; 

da wart von t&sent heleden vil künstekKch geriten t ' 
si taten, daz si wolden, in vil hdchvertBchen siten. 

1936. Do der riebe Hiune ze tdde was erslagen, 18» 
man hörte sine mäge weinen» unde klagen. 

1929,3. hin göin dMniilient a. lfi80,L wegoriioh a. 2.k«|]iMr tot ft. 4.ÄU eints 
[▼il] a. 1931^. eine C, ein a. gebuse C, rebeuzz a. 1933,4. des begpnden ser he* 
weinen a. 1934,4. e^J das a. 1985,1. [den] irh wercton aJ. 4. boiJhTeHi^len «h 
1936,1. Da (7,. de«, was J war« a. ' 

1929,8. gegen] bin sein A. sd des] sd es A. 4.^ lop d^n ibtttgondea gH« 
1930,2. getet nebeiner. d.tenstern] citen. 4.'«ra8] fbor. ril werden] edehi. sam 6i 
w»re ein edel brüt A. 1931,3. te kan niemen gesebeiden A, gfb J, gät 4« 4. zQr- 
net A. 1932,3. [ir] 4. Bier eine Strophe eingetchohen : 

[182S]k jEob wil den bnbort mht&d spiacb d<V Hiigen?« 
Ut die TTowen scbonwen and die degene, 
wie wir künnen riten. daz ist guot getÄn. 
man git docb lop deheinen des künic Guntberes äian. 
Idd8,l. Volker der tü sneUe den bubort wider reit. 
' 2. daz wart sit man^ger Tronwen groBzlicben leit. 
8. er staeb dem rieben Hinnen, lünen] den A» . 
19344* Vä karte bortekliolieB Hagn» und sine man. 4.din tiost) daz i^. 
l9d5Xoiioli4i«]dle4ri. irlküenenX. 2.helfe]bttoi6. d.kimstlicb. 4.bdcbTertnv 
1936,2. weineiijraeieii. '' 
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dö vrägt al daz gesbde: Ver Mt ez get&n?' 

dö sprächen^ die daz sähen: *d^ hat der starke spileman' 

1937. Nach swerteo unt nach Schilden riefen da ze hant isso 
des Buurcgräven mäge von der Hiunen lant; 

dö iiirolden si den spileman ze töde erslagen hän: 
der wirt üz eime venster sere gähen do began. 

1938. Do baop sich yon den Unten allenthalben schal. mi 
die Guntheres recken erbeizten überal, 

din ros ze rncke stiezen die^künige unt al ir man. 
dö kom der künic Ezele, der helt ez scheiden began* 

1939. Ein des Hiunen mage, den er da bi im vant» issa 
ein vil starkez wäfen brach er im üz der hant, 

dö sloog ers alle widere, wan im was Vil zom: 

'wie het ich minen dienest an disen heleden verlorn? < 

1940. Ob ir nu disen spileman het dar nmbe erslagen, isss 
ich hiez ioch alle hähen» daz wil ich in sagen: 

ich sach vil wol sin riten, dö er den Hiunen stach, , 
deiz &ne sinen willen von eime struche geschach. 

1941. Ir müezet mine geste vride lazen hän.' mi 
dö wart der strit gescheiden. diu ros diu zöch man dan 

zuo den herbergen; si heten manigen kneht, 
die in ze dienste wären ibit allem vlize gereht. 

1942. Der wirt mit siQen friunden in den pajlas gie; i835 
zom er mer deheinen da niht werden lie. 

dö rihte man die tische, daz wazzer man in truoc : 
dö heten die von Rine^ starker viende da gendoc. 

1943. Swie leit ez Ezelen wsBre,. gewäfeot manige schar 
sach man nach fursten dringen, unt wol ze vlize gar, 
da si zen tischen giengen, durch der geste haz: 

* kmäe si vechen wolden, ob sich gefliegen künde daz« 

1944/Sk ir gewäfent gerner ezzet danne blöz,* 

sprach der wirt des landes, 'diu tinzuht ist ze gröz: 

lOliSA««] da» «. 4.cla2] esti. . 1937,4. do gahen «er a. 1939.1. ^lAen a. 

(Utvl der a. 3. er sy a. ' 1941,2. der streit gelelt o, er J^eleite Ö^ er ir geleit« Jf. 
1942.^. starker äJP, fehlt €. 1943,2. nacli den a. mit fleiss a. 4. sich] sy a* kSn- 

dena. 1944,2.istJ wirt a. 

1996,4. daz h&t der Tidelare Volker der küene spUman. 1937,1. linde [nicli] A. 
3.ii wolden Volkdren. 4. vil harte gäben began. 1938,1. liuten] Hinnen. 2. die 
künege nnd ir gesinde ei^eizten für den sal. 8b. die Borgenden man. 4. [der] künic J. 
helt] herre. 1939,1* [dA] bi. 2. starkez] scbarfez. er im] erm Ä. 
1940,1.0b ir bl mir hie slüeget disen spilman. 

2. sprach der künip Ezel, daz wsre missetätL 
4. An Hn schulde. 
1941,^. [£nl zdch. . 4. in mit Tlize wAren ze allem dlen^to. 1942,4. dd] doch D. 
der starken. [dA]. 1943 ^nd IH^ /eklen allM awser Jd. 1943,4. weiten rcefaen. 
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swer aber minen gest^n hie taot 4älieliiia lei^ , 
ez get im an sxn hoabet; daz si iu äiunen geseit/ 

1945. £ die herrea gesa&zeii, daz was harte lanc. i836 
diu Kriemhilde sorge si al ze s^re twanc, 

si sprach: 'herre Dietrich, ich suoch es dinen rät, 
helfe nnt gerade; nua diite mir aogestlicheü stät/ 

1946. Do sprach för sfnen herreq Hiltbrant der ellensrich: * jt637 
^swer sieht die Nibelunge, der tuot ez ane mich, 

durch deheines schazzes liebe; -«z mag im werden l^t! • 
si sint noch unbetwnngen die snellen d^gene gemeit.^ 

1947. Si, sprach: *jä hat mir Hagene also vil getan; 
er morte S!friden den minen lieben man; 

der in nz den andern sehiede, ' dem.waer min galt bereit: 
engult e& ander iemen, daz w«r mir inneklichen leit.' - 

1948. Do sprach ineister Hiltebrant: 'wie lündö daz geschehen, 
daz man in hf in slüege? ich lieze iuch daz gesehen : 

ob man den }^dt bestfkende, sieh hüebe liht ein ndt, 
daz arme unde ridie 4Mr lunbe müe«en ligen töt.^ 

1949. Do sprach in sinen zfihten dar zno her IMetfich: ' isas 
*die bete M beliben, , ktini ginne rieh; 

mir habeot <Sne mäge . der lekle nibt getan, 

daz ich die edelen degene mit strite welle bestan. 

1950. Diu bete dich lözzel eret, vil edeles forsten wip, ibs9 
daz du dinen niagen ra&test an den lip. 

si komen üf genäde herin dizze lant: ^ . 

Sifrit ist unefrochen Ton der Dietriidies hant.' 

1951. Do sian dem Bemaere den willen niht eri vapt, ' 1840 
dö lobtes also balde an Bl(BdeIines hant 

eine wite marke, die Nnodimc e besaz. 

Sit dö sluog in Dancwart, daz er. der gäbe g^ vergas. 

1952. Si sprach: *du solt mir helfen, herre Bloedelin; I84i 
ez sint in.disqm liuse die vtande min, 

die Sifriden sloogen den minen Heben man: ->. 

der mir daz hilfet rechen, dem bin ich immer undertai)* . 

194i.4,'s}] sie €. 1^45,1. saszen o. harte] gar se a. d.stush [ee] ä. 1046,1. 
JHi(<lbraa» «, Hil4«bri|«it O. % dfir} er a. 194t,4. aJaders mJ» 1040,st laasi «. 3. dme] 
ewera. 1950,4^ ungerochen a. 1951,1« an] zu a. 

1945,1- ^z] des. 2.[al]. d.henelXlfürsteTenBeme. rapehe [es] ^. 1946,1. 
Des aotvcnt ir Hiltebraiit, ein reke lobelicii. 4. degene] jritter. 1947 und 1948 
fMsm aus$w Jd, I947,l«leh wolt et Diwan Hagenen, der mir hat leit getan. 
'19^48^1. meiiter] aber. 1949,1. bete] r«de A lAt. 9.dine]iwer. 4.di»'c£geDe 

l^Mna. '19fiO,lvdich] ioeh. edel. 2.iriweni. ratet. 4.Ton [der] ui. 1951,1. 
B^ si der wsa^adam^ na dem Beraer nieae vmit. 2. an] in. , 19^2,4. det mir] swer mic 

&oltsmaaaj Nibeluifea. 17 
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1953. Des antwiart ir Meeda), d& er bi ir «a£ : iS42 

^ja ne getatre ich dloea mägen gerÄten keia«ti has, 
wände »i min bruoder bi im gerne sihil 
tA> ich si bestüende, der kUnec vertritege mir sin niht/ 

1954/Neynä, kerre ElwM, ich bin dir immer holt, is43 

ja gib ich dir dar nmbe min ftilber nnt mitt goit, 
nnt ^ine schoßne fronwen, daz Nnodooges wip: 
so mahtu gerne triuten den ir vil n^inneklicheo iip. 

1955. Daz laut zno den bürge» solta haben dir, 1844 

vii tknrltcher recke. da s«lt geloaben mir, 
daz ich dich sichtliche alles des gew^r, 
daz ich dir hie benennet hän» ob da ieistes miae ger/ . 

195^. Do der herre Bl«&del • die InieU veni«D, 1845 

unt daz im durch ir schone diu &pitwe wol gettm»* 
mit strite wand er dienen da^ minnekliche w^: 
dar umbe muosen recken mit im verliesea den Iip, 

1957. Er sprach; ^man sol geswigen der rede liberal; i84s 

6 man is werde inne, s6 heb ich «inen schal: 
ez maoz arnen Hagene, swaz er in hat getan, . 
oder ich wU dar nmbe mtnen Iip verlorn hän' 

1958. 'Nu wäfent iuch,* sprach Blcedel» . *^le mioe man! i847 

wir sula den vianden in ir herberge gas; 
des wil mich niht erläzen ■ daz Etzelen inp: 
dar nmbe suln wir degene. alle wägen den lip.^ 

1959. Do diu küniginne Blosdelinen lie 1S4S 

in des strites willen, xe tische si do gie 
mit Ezelen dem künige unt ouch mit sinen man: 
si hete swinde r^Bte an die gesie getaji. 

i960.. Wie si ze tiscl^e gienge,- daz wil ich in sagen: 
man sach di künige nche kröne ^er ir tragep, • 

1953»2.ja entar a, S.rern hej im a. 4.kimec1 wirt a. 195i,4.[ir ▼ilj a. 

1955,2. trewlioh a. 1957,2. isj sein a. werden {d. i. werde) 0, mit tweil\tnkt^ unter n. 
1959,1. Blödelin gelie a. S.Exele 0[, etodln a. 1960,1. gingen a. 



1953,1 b.TTOwe na wizzet daz. 2. ja entar ich in Tor £tzel. S.wand (wan Ä.) 
tr Üne (iwer A*) mAg« nd yil g«ni6 slit. 4a.taB* ieh in ibl ee UiA»i I9ft4^ dar- 
flu} ze miete, ^n]. nnde [min]. 3.schoene fronwen] magcH s4toii6. 4wl<Ub] ir, 
1955,1 b. wil ich dir aUez geben. 

2.8d mahtu ritter edele, mit vröaden immer leben. 
S.ge^rinfieftn die marlLB ' d4 Kaedne iane «as 
4.swaz ich dir gelobe Oobe A,) Innte» < mit tnwen leiste ick dir das. 
19^,4<aiie«e der reiäe dö teiüeeen .-^ . Idfi7»l^l^ Bprachser kteigimM, glt 
wider in den sal. 2. d es iemen werde inne. 8.erarnen. swaz] 4as. 4.lak anl^MBt 
in gebunden det kttnie Gcmtherei maa^ 1968,1. alle mtne toMm]. alle die ick lifta. 
^ir]diA..^degeaelhelde. 19|SQ/e^, au»Mr/d. 1991 tmd 19^ fiklm. 
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vil manigea höhen f&rsten , ünt manigen werden degen,, 
die sach man grdzer zühte vor der küniginne pflegen, 

IjWl. Der wirt der schnof den^gesten den sedel übearal, 
den hoßhsten ont den besten 2ao zim in den sal; 
den kristen tint den heiden ir spise er underschiet; 
man gab gennoc in beiden, ak ez der wise künet beriet. 

1W2. Ir anider ingeftinde zen herbergen Azen: 
den w&ren trahs»zen ze dienste läzen, 
die Bniosen ir «pfee wol ze ylize pflegen : 
ir Wirtschaft unt ir frende wart sit mit jitm^r widerwegen. 

1*B3. Do die fnrsten gesezzen waren überaß rtls 

unt na begunden ezzen, dd wart in den sal 
getragen zno den ßlrsten daz Etzelen kint, 
d4 von der künec riebe gewan vil starken jämer sint 

1964. Dar gieftgen an der stunde vier Ezelen man; f8»o 
si tmogen Ortlieben den jungen künec dan 

zuo der f&rsten tische, i& euch Hagene öaz: 

des imios 12 kint ersterben ~ durch stnen mortliehen haz. 

1965. Do der künic rfche smen snn ersach, i85i 
zuo sinen konemägen er güetliche sprach: 

^nu seht ir, friunde mine, diz ist min einec sun 

unt euch iuwer swester; der mag iu noh vil dienste tuön. 

1966. Gevaeht er nach dem künne, er wirt ein küene man, i852 
lieh unt ouch vil edele, starc untwolgetan; , ^ 
leb ich deheine wlle, ich gib im drizec lant: 

so mag in wol gedienen ^s jungen Ortliebes haut; 

1967. Dar umbe ich bite gerne iuch Heben friunde min, iass 
swenne ir ze lande widere r!tet an den Rin, 

so sult ir mit in fäeren den iuwem swesterstm, 
unt sult ouch an dem kind^ vil gensodekKche tuen. 

1968. Ziehet in zen 6ren, unz er werde ze man: isöi 
hat iu in den landen iemen iht getan, 

1960,4* vor] bey a. 1961,3. ir] dy a. 4. geriet a. 1062,2. gelaQzen a. 1968.1. 
Donna, waren] Letten o. 4. [starken] a. 1964,1. vier] tu a. 4.iiiUBt daz or. 

1965,3. einech m«u& C, eufner sun a. 4./^etim a. 1966,1. geyeht er <7, gerecht er a. 
er o.] ein (mehtern) 0. kunor aV, 1968,1. ein man a2>. 2. dem lande aB. 



1960,4, (die] sacb man vU gröxer — . 19632. wart] iiiez Krimhilt d, 3. tragen zuo 
4eü tischen d» . 

Dd der strit niht an den ktmde sin erhaben 
Kiiemhili leit das altd in ir herzen was begraben, 
d6 hiez si tragen ze tische B2>A den Eteelen snn. 
4. wie ktmd efai wip durch rich^ immer vreisltcher taon. 
1964,4. mnose daz. 1965,3; [ir]^. 4.iwerreX 4b.dazmagiaallenwesenfram 
(ftm^). 1966fl.OeTafatjl. 2.[oaeh]. 3.drizee]zwelf: 1967,1. biteich. ^nnt^. 
2.rHetwider. a.iwer swestbr son. 1968^,1. Und ziehet, ze 6rf n il. wetde manu 



• . 



260 XXUL AYEimURE wie BLOSDELICIT tJUrCWART STItBIT. Sliroph« tt«»<^rn74. 

daz bilfet er i« rechen, daz Jiabt 6f raineu lip' 

die rede hört oucb Eriemhilt, des \faiec Etzelen w^. 

1969/Im solden wol getroiiwen dise degeoe, 1S$5 

gewüehs er zeinem manne,' 66 ;^racli Hagene; 

'doch ist der künee junge so veielich getan : 
man ßol mich sehen selten ze hoTe ni/ch Ortliehe g&n/ 

1970. Der künic Hagenen anblicte, im was diu xede leit; . 4896 
swie niht dar umbe en redete , der jRirste vi! gemek, 

ez betruobte im sin herze unt beswarte im den mudt. 
. do was der Hagenen wille niht ze kiirzewtie guöt« 

1971. Ez tet den försten allen mit dem künige we, - . ««7 
daz Hagene von dem kinde het gesprodiea &; 

daz siz versizzen solden, daz was 4n. nng&pu^K: 

si ne wessen niht der msBre, \raz vott «km rec^^ %U gescbach. 

1972. Grnuoge die ez horten, nnt iv^ doch w&ren gram, 

in beten gerne bestanden» euch het der Xünec alsam» 
getorst er von i^inen ei^n, so w«r ers komen in ndt. 
sit tet imBag^ie noeie» er «lüügen vor sinen ougen tot. 



XXXn. ÄVENTIURE 

WIE BLOEDEL MIT DJLNCWART AN DER 

HERBERGE STREIT. 

1973. Die BloBdelines recken die wären alle gar, 1858 
mit tüsent halspergen . hu()ben si jsich dar^ 

da Danewart mit den knehten ob den tischen saz« 
da huop ^ich under degenen mort unl nitlicher haz. 

1974. Alsd der herre Bloedel för die tische gie, ' isss 
Danewart der marscbalc in güetfich enpfie; 

*sit wileköm her ze hüse, mfn her Bloedelinf 

waz iuwer reise meine, des wundert gar die simie min.* 

1969»2.geciet er a. 3. vatgliok a, veioklich C. 1970.1. Haaren a. 3,bowari C 
beswert «. 4. do enwas a. 1971,2. von dem JA, yon slmö Ca. 19^.'2.^em a. 

4.«etot. 1973,3. dem tische a/>. . 1974,3. seit, willel^om a. [sit] wHl^omen CX. 

1968,3b.gewahsetimslnlip. 1969,2. zem^] 26.4; 1^70,1. Der kfiaie 

an Hagnen blicte, diu rede iras im leit. 2. [en] reite, [vi]]; B.tmobte A, s3n} daz. 
swArte [im] A, 4.wa« [der] A, 1971 ^.versizzen] Terträgon. -1972 fekli. 

1973,1. [Die]. 4. degenen] beiden. 4b. der aller gr<»ziM» haz. 1974^glletlich] 
tlizecßcb. 4 a. JA wmidert mich der msere^ 4 b. wAz inr reise mtge utii X] Vas ^B^t 
Mnin t9^% lAa DBA* . * . :. - , 
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1976. V^ ne dal'fba mihnibt grtLezdn/ , sprach dö BIoedeliB, ^ isea 
Van dkaie komen daz mine 4^ soi diu ende sin, 

durch Hagenen dinea bruoder, der Sifriden riuoc: 
des engiltestu zen Hiunen unt ander degene gemtoe;.' 

19T6. *Neind, herre Blcedel,* gpräcli d& Dancwart, ' fsei 

'so möbte uns balde riowen disia hovevart. 
vj ich was ein yjl kleiner kneht, . dd Sifrit vlds den lip: 
ja ne weiz ich, waz mir wizfet .des.künec Etzelen wtp* 

1977. Va ne .Feiz ic^ dir der maere nimer ze sagene, 1862 
ez täten dine mäge Günther unt Hagene: 

nu wert inch vil eilenden, ir kunnet niht genesen, 
ir müezet mit dem töde pfarit daz Kriemhilde wesen.* 

1378. *So en weit ir niht erwinden?* sprach dö Dancwart, 1863 

*s6 riuwet mich min vlehen, daz waere baz verspart.* 
der snelle degen küeae von dem tische spranc, 
er zöch ein scharpfez wäfen, daz was michel unde lanc* 

1979. Do ßluog er Blcedeline einen $winden swertes slac, 1864 
daz imz houbet mit helme , vor den £&ezen be. 

^dßz ^i diir morgengabe,* sprach Daacwart der helt,. 
'zuo Nuodunges briute, die du ze freuden hÄst erweit, 

1980. Si mac sich morgen mähelen einem andern nian: 1865 
wil er die brutmiete, ez roac im sam ergän.' 

ein getriawer Hinne bet im daz geseit, 
daz ia dk küniginne riet so grcezticbiu leit. 

1981. Do sah^n Bloedelmes man, ir herre lac erslagen, 1866 
daz en wolden si den gesten langer niht vertragen; 

mit üferburten swerten ' si sprangen flir diu kint 
in eime grimmen ^uote: jagerou ez si sint. 

1982. Vil lüte rief der marschalc al die knappen an: 1867 
'ir seht wol edelen knehte, wie ez wil umbe gän; 

nu wert iuch eilenden, als luch des twinget not, 
daz ir frumecltche äne schandfe liget tot.' 

1975»?. dizze 0> disez mein komen [daz] a. 4.aYMlerera, , 1977,1. nymmer a. 
S.ir vil a. 4. daz pfant Rrimhildon a, 1978,l.'enwinden a. 2, verspart] bewart a. 
4. miehel] brait a. l97Q,l.swertd6 fehlt a, 2. im daz a. 4. zu einer frawen a. 

1981,1 . daz ir äJ, 4. ^rimmie C, fehlt a. 1982,2. ez unsrwil ergan a. 3. euch Iqnt eilende a. 

19T5,1 . 86 sprach Bl. 2. iXt. "d^an komen min A. d&z sqI] mooz A, 1976,3. 
eiaVlt^c kindel. 4. ine welz nilrt iraa: — . 1^77, 1 . nimer] niht ^/.] niht mkt B, niht 
mS A. 1978,2. Tilgen A, ^ gespart. 1979,2. daz im daz hoabet schiere. 3. helt] 
degen. 4b.der du mit mkne woHest pflegen. 1980,1. Man mac si. 2 b. dem 

wirt alsam getdn, 3. ein vil. li981,2.do ne wolden — niht langer daz Tertragen. 
4. in grimmigem (grimmen A^) muote; da^ geron vil manegen sint. 1982,1. [Yil] A. 
rief od Dancwart das geshideallez an. 2. edel, wie ez umb.uns ^il gftn. 3b.d6swAr 
de» g^t uns not. 4. swie uns diu -edle KnemMlt sö rehte güetlich enbdt. 



362 XXXS.. AYSOTIÜBB WK BLOUBL Mlf 1>J^XQWäBX STW. S tM yH iMI-lIM, 

1986. Die swerte niht en beten, die reichten ffir die büc, i8ia 

si huoben uz den fitezen vil manigen scbamel laue; 
der Buregonden knebte in volden niht vertragen: 
da wart von swseren stüelen dorcb behne binlen vil geslagen. 

19S4. Wie grimme sieb dö werten diu eilenden kint! ism 

81 triben uzem büse die gewäfenden sint; 
docb beleih ir tot darinne fdnf bondert oder baz: 
dö was daz ingesinde von bluote rot nnde naz. 

1985. Disiu starken maere wurden dan geseit i870 
den Etzeleh recken, ez was in grimme leit, 

daz ersla^en waere der berre unt sine man ; 

da^ bete der Hagenen bruoder mit den knebien getan. 

1986. £ manz ze bove erfünde, die Hinnen durcb ir baz i87i 
der garte sieb zwei tusent, oder dan nocb baz; 

si giengen zuo den knebten, daz mnos et also Wesen, 
unt liezen des gesindes ninder einen genesen. 

1987. p6 die vil ungetriuwen drungen in daz gadem, im 
do boep sieb zwischen recken vil ungefüeger kradem; 

waz baif ir baldez eUenf si muosen ligen tot: 

dar näcb in kurzen stunden buop sieb engestlicbiu not. 

1988. Hie mögt ir beeren wunder bf unfuogc sagen: i873 
niwan tusent knebte die lägen tat erslagen. 

dar über rittejr zweife der Dancwartes man. 
man sacb in alteri^eine noch bi den yianden stan. 

1989. Der scbal der was geswiftet, der ddz der was gelegen: isri 
do blicte über absei Dancwart der degen, 

er sprach: 'owe der friunde, die ich verlorn bau!, 
nu muoz ich leider eine ba minen vianden stän,' 

1990. Diu swert genote vi eben üf sin eines lip; 1875 
daz muose sit beweinen vil maniges beides wip. 

den schilt er ructe hober, den vezzel nider baz : 
do frumt er vil der ringe mit bluote vliezende naz. 

1991. *Owe mir dirre leide I'^ sprach Adriänes kint, 1876 
*nu wichet, Hiunen recken, ir lät mich an den wint, 

1983,1. erftlr a. 1984,2. triben] ßlugea a. ans dem a. 1986,4. [der] a. hagen Ca, 
1986,3. si] dy a. [et] a. 4. nindert a. 1987,2. cwisclien recken oj zw, den r. C. 
1988,2. ne'wn a. ze tot a. 1989,1. geswelfet a. 2.ttberdya. 1990,3. er mokt a. 

er rfichter C, den ruct er N. 1991,2. %ichent C, weicht ir'ft. 

1^83,1. Die niht swertenb^ten. 2.si] nnd. üc] ?0B. [viljji« 3«ßii]. 4bhbiolen 
harte inl g^slagen. 1985,2. [den] A, 3. der heri«] Bl<iMlel. 4. kete [der]; 186^ K 
£ ez der küneo erfünde. 2. garten. 

1987,1. Die ungetriwen br&hten furz hta ein micbel her. 

die eUenden knebte staonden wol ze wer. , 

4bthnop sich ein vreislichiu (Treislicher A,) ndt, 
I988,l.nngefaege. 2.niwani>.]niun. 1989,1. [der] WA«. [derJwM. 1990.4. 
mit] von X . 1991,1. So w6. Aldriane». 



« 

• daz <)er Iftfib ^rkftole idieh starmelii&^dea man.' 

do-begoad er aa ir wilUn in strite gegen der türe gan« 

1992.- Der helt in grd«ein zorÄe mo dem hüse spranc: ^ i877 
wa2 itenittwer swerte 6f atme heim erkläre! 
dfe jniht gesehen h^en, waz wanden^ tet lun hant^ 
die muosen da beliben von dem uz Burgonden laBt, 

1 993» *Na wolde got,' sprach Dancwart, 'möbte ich den boten häfi, isre 
der mtnen bruoder Hag^nen künde irii^en Idn, 
daz ich var disen recken siAü in selber not: . . 

er hülf0 mir von binnen, oder er gelange bi mir tot*^ 

1994. Do sprächen Hiimen recken: 'der böte muostu sin^ I8r9 
sd> wir dieh tragen toten flir den bmoder dfn: 

so sihet im irste leide der Guntheres man : 

du hast dem künege £zelen so grözen schaden hie getan.' 

1995. 'Na lät die dro beliben nnt stet üf hoher baz: 1880 
ja getnon ich eteslichem noch die ringe naz : 

nu wer mirz, swer der weite, ich wil ze hov^ gi^n, 
nnt wil selbe disiu masre minen herren wizzen län/ 

1996. Er leidete sich so sSre den Etzelen man, issi 
, daz si in mit den swerten na torsten niht bestän: 

do schuzzen si der gere so vil in sinenraut, 

daz er in darch die swa^re moose läzen von der hant. 

1997. Si wänden in betwingen, do er niht Schildes truoc: * > 1882 
hey, waz er tiefer wnHdeu sit durch hefane sluoct 

des muose vor im struchen vil manic küener man; 
dar nmbe lop vil grözen der küene Dancwart gewan. 

1998. Ze beiden sinen siten si im sprangen zuo; 1883 
ja kom ir eteslicher in den strit ze fruo. 

er gie vor sinen vienden, alsam ein eberswin 

ze walde tuet vor banden: wie möht er küener gesin? 

1999. Sin vart diu wart emiirwet von heizem bhiote naz: 1884 
ja ne künde ein einer recke gestdten nimmer baz- 

mit also vil der viende, denn er bete getan, 
do muosen si in lazea äne ir danc ze hove gän. 

1991.4. mk streit «• 19924. su» Ca.j-tiz JV: 2. keim 4iNJ] Übe C. 4. lu] von a. 
1994^. B6 ffMoluclit in a. 4. [hiej a, 1995v4. d; mär selbs a. 1966,2. getorstea a. 
4. durch] für a. 1998,3. als a. 4. vor den a. 1999,2. ein einiger a. 

1^1,4. dd sach man den recken tiI harte herliche (Ttceltchen Ä.) g&a. 1992,1. 
Alub der strHemQede üz dem — . 4. die spnmgen hin engegne dem von Bnrgonden. 
Um*« 1^5,1. Eri^raeh, na4it 4«s drOnwen mid whdiet h^her bas 
3»ieh wU dio mi&re selbe hin i% ho^re sagiBn, 
4» and iril oach minen herren »hMa grdsen knmber klagen i 
1996^2. (aa]. l997a.miraQdeaB in. 2.[8lt} durch 4ie, d.[til]X 1998a. 
^praag^ si m wo. S^dd gie er ?er 4ei| finden. 1890,2. jane] wie. eiaer] einic« 
3. iqitjdnen Tindea. dann er. 4. man sach |[den]| Hageaea Wodeiae baTahteüebengin« 
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2000. Truhs»zen tinde schenken die hörten swerte klaue; i885 
vil manjger dd daz trinken von der faende swane 

ui^t Bumeliohe spi&e, die man ze faove tmoc: 

dd kom im vor der stiegen der starke» Tiende genneo* 

2001. ''Wie nu, ir gnoten knehte?* sprach d^r raüede degen, isss 
'ja soldet ir der geste ^etliche pflegen, 

imt soldet nn den heri^n die edeien spise tragen, 
tint liezet mich diu maere . ze hove mmen herreo sagen«' 

2002. Swelher durch sin eilen im für die stiegen sprane, issr 
der slnog er eteslichem sd swa^en swertes swanc, 

. daz si durch die vorhte "uf hoher muosen stäa; 
ja faet sin starkez elien vil roauiges ende getan. 

2003. Also der küene Danewart ünder die türe getrat, isss 
daz Ezelen gesinde er hoher wichen bat; 

mit bluote berunnen - was allez sin gewaut: 

ein yii starkez ^äfen daz truog er bloz an siner haut* 

2004. Ez was reht in der wile, do et kom fiir die tür, 
daz man Örtlichen truoc wider tinde für, 

von tische ze tischen, den fürßten wolgeborn : 

von disen starken maeren wart daz kindelin verlorn. 



XXXm. AVENTfüRE 

WIE DANCWART DIU MAERE ZE HOVE 

SINEN HERREN BRAHT. 

2005. Vil lute rief dd Danewart eime degene: isss 
'ir sizzet al ze lange, bruoder Hagene; 

iu unt g«t von himele klagte ich nnsev n6t: 
ritter unde knehte sint in der herber^ tot' 

2006. Er rief im engegene: Ver hdt daz getan?* ' <890 
Maz hat der berre Blo&del . uride sine man; 

euch hat ers niht genesen, daz wil ich iu sagen : 

ich han im sin houbet mit minen banden abe geslagen.* 

2000,1. Truhfidzzen C, 2L und etlich a. 200i;i.guoteii} müden a. do der kfloe a. 
2004,1 er] Danewart Ca. 2006,3. daz a^T] diu 0. , * 

2000»d.stimeltdie1 etdliche. 2001,1. ^oten koebte] «i^fttea« a.Tilgftit* 
liehen. 3. tun], die edeien] gnote. 4. [ze höre] minetiUiBlywi betreu «agen. 2002,2. 
etelichen A* 4. ja] 'er. Tilmiebel inmder g6t&n. 800d,3%wmr vor beräoiiea. 

4.8tarkez] sehaifeK^. [daz]. 2O04t/ehk, 200M*«in«] bcio ditn. v«v<[«bi gadedie 
jD. 4.rittete A, an den berb^rgen. 2000,1. im hin eng^gen«. 3^«n «^reagrilak 
4.11^ mtnea banden im fttn bovpt. . - '^ ..!•.- 
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2007. *Daz ist ^ s^Mde kldniß^' spxttdi aker fiag^ie, «litf . 

*8wä man sQÜdn iHsre Bag«t von degei^e; 
ob er von rücken honden verliuset siaen lip,. 
iii'diiki desteringer klagen wcDtlfqhui vrip* 

2!0e8. Nu saget mir, lieber brooder, wie sH ir so tdt? isal^ 

ich waen, ir von wundefi Uäct grdze not : 
ist er inderimiia lande, derz in hat get^n, 
in erner der ftbel tinfeli ez muoz im an idn leben g&n«' . ' 

aMO. ''Ir seht mich wol gesunden, m!n vat is4 bhiotes naz, im. 
von ander manne wanden ist mir gesekehen dai, 
der ich alsd inanigmi ^ hinte hän ^rslagen, 
ob ich des swem solde, itte künd' ez ninmer gesagen.' .^ 

2di0. Er sprach : *bruoder Dancwart, so hüetet nns der tir» ' isu. 
nnt en lät der Hinnen einen komen niht derfür; 
ich wil reden mit den recken, des unsnndwinget ndt: 
unser ingesinde Ht unver$enet hie tot.' 

2011. 'Sol ich sin kamersere,' sprach dd der küene ma^, - iSis 
'also riehen künegen ich wol gedienen kan, 

so hüet ich der stiegen -nach den 6ren min' 
den Kri^Qihilde degenen künde leider niht gesin. 

2012. 'Mich nimt des michel wunder/ sprach do Hagene» ' iste 
'waz die recken rdnen in disem gademe; 

si waan des lihte enbaoren, der an der tür dort atit, 
unt euch diu hovemsßre gesaget den Hurgonden liii.. 

2013. Ich hän gehdrt vil lange . von Kriembiide sagett^ * i^^) 
daz si ir herzenleide wolde niht vertragen: 

nu trinken wir die minne . unt gelten sküniges wiä; 
der junge vogt der Hinnen der smoz hie der erste tta.' 

2014. Do sluoc daz kint Ortlieben Bagene der heli guot^ ^ . . iSta 
daz im an dem swerte zer hende vlnz daz bluot» 

. nnt daz des kindes houbet spranc Kriemhilt in ir scböz: 
dö huop sich under degenen ein mort vil grimmec uhde groz. 

2007,2. WM OMA affiloker mär tf. 4t deste» miniMr «. -vreydentkhe«. . 2008^ 
der ctt [Iq] a. ^ wm «f der o. aOOSM^ mannen ^0. «n<lerr ndkm, a, .20113. to}' 
also a. hüt a.] hie (^durvhstrichent daran von neuer hand ein feinei i) C. der] diMra«' 
2012,2. was die recken, fehU C. was dise recken rawnend anemander sagea «^ 201d«4.- 
diMr htmwfrwmwi 99m nims« cbr allerenit sein «. 



2007,1. aberl ^^ 2« dAr man saget mmt tob eime defjreae. S008,l.Na saget 
ttAr brnoder Baoewa^ ' 2010*2. [mit es] M 3. dM uns na) ah tM« desw 4kill rer 
in OBr^rdienei «^ SOlia.fdö]. d.hüe^ pklige. 20124* d«J «ber. 2.tN»aA 
hi« ton» rÜMa die Wmmo de|;eiie. 8. doft] dA. 4. «ttl [each]. 2015^1.^ki6fffc jA}, 
ymmam^m. 2.^erseleide« 4.hie der]'der alleK. 

2014,2. d«fc fan gein der kende annte $:«ef4e Hte 

' &^i*^Cdai]f4Mr idUdgiBne dti boüpt j pta fc c w^dlojnbl%'- 4. 



3B(L jjanu Awwt r nmm w» ngarcwABg wir «m» m.- smfi^n»^m»» 

2dl 5. Ouch ftlnoger cbm wutkgaogm eineii swkbfcn slac *- im 

mit beiden sinen banden, der Ortliebes pflaC) 
daz im daz houbet scbiere vor tiscben niderJae; 
ez was ein jaomerliciMr Idn^ den er dem magezegeii waoc 

2tl6. Er sach vor Ezelf n iiscii« einen spilßHiait: im 

Hagene In sime zeme gäben dar began. 
er «Ittog im üf der videfen ab die einen bael: 
*daz babe der botesehefte in der Borgenieft laut/. 

Ml 7, *Owd mir/ spracb Wäibel, der Ezel^ spileilisn, mt 

'her Hagene von Trotege» waz bet icb in getAn? 
icb kom üf groze trinwe - in iawer berren laut: 
wie kleidte icb nn die doene» mh ich veriorn bis die bant?' 

2916. Hagenen ahte ringe^ gevidelt er nknmer mSr: im 

dö framt er in dem bnse diu werkgrimmai sit 
an den Ecelen recken, der er s6 manigen slnoc; 
er bräht ir in dem gademe zoo dem töde gennoc. 

2019. Volker iki geselle von dem tische spranc, iw 

sin videlboge im Uite an siner hende erklanc. 
dö videlte ungefaöge der künige ^ileman: 
hey, waz er im ze vienden der küenen Hinnen gewan! 

2i20. Dd sprengen von den tischet die drte ktnige her, im 

si woldenz gerne scheiden» e des schaden würde mer; 
si ne knndenz mit ir sinnen do niht understän, 
dö Yelker nnt Hagene so sere wüetai began. 

2921» Dö sach der vogt von Bine nngescböiden den stiit; iio5 

dö sIqoc der fürste selbe vii maaige wnnden wit 
durch die liebten ringe den vianden sin : 
er was ein helt zen handen, daz wurt da grcezlichen schin, 

2022. Dö kpm öneh in»> dem sii^e der starke Gernöti im 

ja frumt er den Binnen vU manigen helt tot 

2015,1. den magetxogen 0« dem magzogen a. 4.magtzogen C. 2016,4.1iab dir 
SU a. 2$17,4. Bit ieh nu C 20lS,l. Hagen achtet a. 2. werehgrimutn C, wwrck- a. 
2019,1. [dem] C. S. küna.] künige C. 4. binnen] recken a (<larM6«r heunen). {Ftt' 
muM i ch 3. der kttmie sptfanaa umd 4.d*v.Hkmen Te6ktn,y 2080.1. dam tto^e o. 
^Mhadeilf «. 20ai,4.d« grosli<di F. 2022^ der frtmt »Höh den Mdwt ii 
und Koi o. 



2015>1. Onch] Dam&cb. Er slaoc dem (deine JA ohne E,) meizogen A. trirtiidea 
Bwertet sUe A, 2. henden. Ortliebes] des kiodes. 4. Toir Cdem] tische BA. "J gm e rii c h 
J^A. 2016^8. fidelen] g^S^B* eiiieo] eoswmi. 4.dei4difBe. 20l7,1.8tfiffS«rirBn- 
nw-lMidespiaUiWerbelderspflmMifSVärbelsAnii«) ^ 2;liil[|bAiij|. a018»l.]iag»e. 
2i<aaMi 3.iN»ehgiiiiinie A,] Yercbi««adeB D, mortgritnaiea jB* grori ieh e a Jl wob* 
li ABW i a jiw Ohm ff, 8. s« vü erslooc. 4.dd br&hier kL-detth^ito dM!l<»elMBie 
t6de genaoe. 2019,1. sin geselle] dei vil siielle. ' Schaut A . & dtt kOnig^ €«k 
tbert. 4.seTiDde. 2020,1.04] 0«ek a^^sduMfegeseÜnbe w«rJU S^kttadeas] 
, 2Qßl^[^ 4»ii«nd4}te*»r. - JKKIS^^doa Htaae^ ier Hiuiea. 



SMffM Mm »iM* XXIHIt AMBMtWU B.Wa IMOfCm»! J«9 »BU «M : 3Sf: 

. mit dem schatpfeft sfureite, dazim gaf Bfieileg4i*;^ 
den Etzelen ui&gen frunt er dis groBdichtn s6r« 

2023. Der jnnge smi froan üoten zao dem slrite spraac, 1907 
sin wftfen hen^e&ffcfae dorcfa die lielm^ eitiane 

den Etzelen recken uzer Hinnenlaiit; 

da tet vil miche) wunder mit stnt diu föselberes laoiti 

2024. Swie &um ri alle wa&ren die kftnige out üucK ir man, i908 
doeh eacli man Oiselhfire^ ze vordereet stan 

.. biden vian^en; . er ^f» eis faelt gnot^ : 

er ßchuof da mit den wunden vil mani^n nider in da2 bhBOi« 

2025.'Oucfa werten sich vil «^re 4{e Etzelen man; 1909 

d^oh «ach man die geste houw^Node g&n ' 

mit den liekten 6tr6i:ten ^rcb d^s küniges b$Ii 
dö hört man allenthalben von strite grceziicben schak ' 

2026. Dö wolden die dar özen mit frinnden sin dar in: I9i0 
si nämen an der stiegen vil kleinen gewin. 

dö woldeq 81 dar inne vil gerne för die tnr: 
do ne lie der porteila^re ir deheinen dar für. 

2027. Dö hoop sich in der porten - vil grösser gedrane, • i9H 
' nnt euch von den swurten df Mroe lüter, klanc; 

des kom der küene Dancwart fn vil starke nöti 

> 

daz bedähte Hagene, aU im sin triowe gebdt. . , 

2028. ViHüte rief dö Hagene Volkeren an: m2 
*^seht ir dort, geselle, minen bmoder stan 

vor Hiunischen i:ecken under starken siegen? 

friunt, nert mir den bruoder, ö wir vliesen den de^n.* 

2029. *Daz tuen ich sicherlichen/ sprach der spilman. . i»i3 
' er begnnde videflende dnrch den palas gän, 

ein scharpfez swert im dicke . an siner hende erklanc: 
die recken von dem Bine sagten im des gröisen dane. 

2022.4. fipumt CF, tei a^. [am] J^. grocliolun IV^grÖBclioke a. «wer «u 2023^. 
herlichen F. 3. aus der a. 4. mit »treit dy Geislers hant a, [mit strit] CF. des chimich 
Gunthers hant i^. 2024,1. [ouch] a/l 2.-Gi8«lher J*. Gfselherd C. voderst F. *.vil 
ffut a. 2026.1. uxe FA. mit Ca.] zur F, zirB, zup ir A. 2027,LpoTten Fa, Borte C. 
^Mseir der O.^roser [der] Fa. 13. [den swerten uf] T. 4. gedachte n. 20M»4. rer- 
U%9ma F. 2029,1. der spflman FK, d»f ktn mcen a, der man C. ^S.-vü Seiend« 0/ 

vid»hi9a4e J*. 4.'ro1i dea^ JPiVlJ ^i d^n OW. die »agteA .F« 

. I ■ ■ ■ I ■. 

' * f 

2022,d>miteime. .4.m&geD]reckjBa. fromt] tet. gremlichen ^. 202S»2»M4i<äM».' 
«MmclzaMX 4.ae8 JtfiraeHCfiselfatoM tait 20M^l.ivArai. 2.döcl| taökman 
^N» iBldlMi O toeih to tt lifttei. S»f ek d«B.Yieod«]i. «r was]«E bskrÄ. 4.icIiiio4 firvait^^ 
[4a] A<r MBdenQ wittat A* 4b« manigen ^ntMes In Hm hknot* SKß&^ittitLnHmxh DA* . 
a^Aen ffil]. 4. man faOrtaul. stiite] intofe. 2026,2. si} die. an den tftntn B, ftttn. 
At, ft^Mb D.. drdft if«ren dU danno^. tUe übt] don sal. 4.IlancwaH Bei ir deWiied. 
dk aäAi^ii tC notll^ft taL 202fir,l*tt dte p<aiea} wmt den turnen X*. ton A. imnA' 
^ d«ai ti^« JB: . vor deüelien iürJ. — gt^^zer] it«rlE»r. 2b.grdid^ kttkn klane.' 
3i.v|l siaikft} da« |^6se. 4*^4ai: bteovgele «in tened^. 20aa»4. M nsr «edlMeB j1» 
2029,3. 8clMj^p«Bs] bettez. dick^] oAei >ba«l. ^.fJtai] jL im sfitii t^<^zfi«^»:^<^ 



2030. Volker der vU kftea« Eoa Dancimrtekfl|Hrftdi: i§u 
'ir habt erlken hiat« gröz^n «Bgemach; 

mich bat iawer brftO()j»r. durch helfe «uo ziu gftu: 
weit ir nu, sit dar uze» sd vil ich iniethall^eo stan.'-. 

2031. Dapcwart der vil snelle stooot uzerhal^.dcr tör, ms 
dö unert- er in die stiegeii» swslz ir kom d^rftür; 

des bdr( maa waffea helien %n der helede haaU 

aam tet ouch iorethalben Volker voa Bareg^wdeoIaQt. 

2032. Der küene videlsßre rief «oei dem d^ene: im 
*4az htm ist wol beslezee», frimit Hagmie; 

ez ist alsd vereehraDket diu Etseton tür . ^ 

von zweier reckea baadeB,. v äi g^t wol iuseiit dgele.fiur ' 

20S3. Dö der starke flagene . die tftr so seich betoot, * 1917 

dea sehilt warf d6 ae rucke der küene degen goet. 
do erst b^guod er rechen siuer friunde leit: 
sines Zornes muose engeitei;^ vil m^pic ritter gemeit, 

2034. Do der voget Yon Beme daz wunder reht ersa^, 1918 
daz Hagene der starke so manigen heim brach, 

der künic der AmeluBge spranc üf eines baue, 

er sprach: ""hie schenket Hag^ne daz aller wirsiste tranc' 

2035. Der wirt het grdze sorge, sk wip <}iü het alsam, 1919 
waz man im lieber Munde vor einen ougen nam, 

wand er vpn siuen vinden vil küme da genas: 

er saz vil augestliche, waz half in, daz er küneo was? 

2036. Kriemhilt diu frouwe rief Ditßtrichen an: 19*20 
'nu hilf mir von dem sedelc, ritter, von in dan, 

durch aller fürsten tugende üz Amelun^etant: 

unt erreichet mich dort Hagene, ich hän den tot an der hant.' 

2037. *Wie sol ich iu gehelfen,' sprach dö Dietrich, 1921 
*vH edeüu küneginne? nu sorge icli umbe mich: 

ez sint so sere emttmet die Gmithöres-taan, 
daz ich an disen ziten gevriden niemen en kan.' 

2fmX gror a. 20S3L,^rigeL Ca. ^SS^. saeh sd oM 2. d«] er aZ>. kuaBe} 
fttiwlie «* ' 3^ do erst] nUererst aiV. 4* rittw] veoke er. 2034,3. von vnel^ng a^ «iae •* 
4. den — winisten a. 2035,2« in nl lieber a* . Tor irw. a« 3. wan des (7, WMia o» «• 
von C vor aN. 



2080,1. N]. 2.TU gi^MD. 4^. Sit} Md. 20814* i^l 2.« werte ki it 
dAlftrl>4. d.denbeMenaiiderhant. 28a24.ii6€ über die mettege. 2.4m mä 
iiL es-JjA. .2b, Em!n^i>] Tniut^.bor Hagent. 3.Tei8cbrenket. 4. recken] beide. 
20as,l«deff trterkfi} ^im Troneje. 2.%üene d^jen] Umk« htit. 8u d^ erst] alreee. 1^ 
dev iiB da irae getin. 4«d6 betoa line Tinde ze iebve deheioerBlelite'WAn. M84,ü 
BeaBe]Rliia. Ib-rdrtedaiersaefa. 8.deifcÜBic)eiaitftnecjt d6r>veQ/wL eiMe/.) 
eine. 2085,1 b: eis im daz gicaai. 2030,1. henw^ siehe. 2. [ilal A. vrfr littet 
eiel» Hih den übe den. 4.iiDt] wanü enekdit im. (dort].' 2087,1^44] ker. 
2.{idi] edeL 8.(dW^ 4.iiieamsgemleakaa. 



• I 



.mSS/Neioä, herx^JDi^ritli/ ■ vil sdel n^r gaot, '. " -^itn 

läza hiut^ ftciiiiiien den tvgentliclieii nmot,! 
daz dn mir keifest hiDBeii, oder ich belibe tdi: 
'.iBt fiiif am: «nt ttem künige üz dirre' smgestlichmi ndtJ 

3fi^9. *Daz Wil tel^ versuodieif, .ob ieb it hdSm kai^ . itts 

wände ich in langen ziten . iiib( geseliea hm 
so pitterlich erzYlrnet idadi^eii ritt;^ guot: 
ja sih^rioh darch ^ie keliifte . von s^6tlea vlie^f n <laJ^ hlkfyV 

2040. Mit kraft begonde rüefen der degen üzerk^ni, . *lf4 

daz im sm i^tinumB erlüte alsam ein .wiseates Iiorn^ 
nnt daz der palaa wite vpn siner kraft erdoz; 
, ri^H^ ^ßdc,e, pietridie^. was vil unm^ziicbe ^oz. 

.2P41. Do gehörte Günther rüefen disen werden maa ^ i#aö 

in dem starken stürme, losen er began, . - 

er öpräeh: 'Dietriches stimme ist in min ore'koinen, 
' ,ich waein, im unser degene haben etewen hie benomem . 

2042. Ich sihe in uf dem tische, er winket mit der hant; i<9p 
ir friunt nnde mäge von Burgondenlant, 

gehabet üf des strites, lät oberen unde sehen, 

waz hie Dietriche von uns ze schaden si geschehen* 

2043. Do der künic Günther bat unt ouch gebot, , 19;?7 
si habeten üf mit swerten in des sturmes not; . 

daz was gewalt vil grozer, daz do niemen streit. , 
dö reiteil mit einander die küenen recken gemeit. 

2044. Er sprach: 'vil edel Dietrich, waz ist in hie getan 192S 
von den minen mägen? willen ich des hän, '. -. 
suone unde buöÄe bin ich la bereit: 

swaz iu iemeh taete, daz War mir innekltchen lelt* 

2045. Do sprach der herre Dietrich: 'mir ist noch niht getäflf, 1929 
des ich schaden "deheinen von iu müge hän; , ' 

wan Idt mich von deip strite mit dem gesinde min, 
daz wil ich umbe iuch degene immer dieneuide sixi^ 

^2938,2; Ittz a. den} döitien alf. 4. diser BngstlicliMi. <t, Atigestlichev C- IdS^^t. 

•|r«4i«lfeii mag«. 2. langen] maftdien a. ban den titg a. 4. sifa teil or.} sähe ich 0. 

-2049,2. wteeiits 0, weites a. S^krafb] stymth a. 4. berr^diti^ht a. 9041,1. [wer- 
den^.] CAT. ' 4. [haben] C, liy haben «r, 2042,4. schänden a. 2043,4. redten «. 
2044,L edler a> 



■ i 'i 



2d88,l9[fa].^ 4.tiMtt%iiig8tjAiD«i«fto9ge, e^g4tiiiirftiidesfibes«dt S096X 
^•Mfta, ^ÜMfalJDi«. A:yrHezeü]gptmgeai 2040,l.degeB]rtUer. 2.liai]« 3.4«r 
yi^E] diui^iitc Vit 4^[Tiq. 20414- H^en OnOher A. .2,8taik«ii] vil hf rteki. 

^.lbfi«^i0/>]. 2O424.«rwiDk»t)wiDk0S. ' 2.rirBi^]. 8.faa¥et, 4.l»e'deind«gMe 
sw^n vlnen niMmeii i|| ^ . 2043,2. «tiärflies] stfites* ä dd J.] dik. itreitj ftlAoc. 
-4»«r n*gi0 4eii von Btlme demnore schieve gMmo^. • 20^^. ^wa [den] A, i»4g«*| 
friuiideii. 3* bnose undd suoii«. d^ bin. 2045, 1 ; f ooeh]. 2. \kt mich ta d«m btee 
«Bit iame viide f&ik %,ron distm-herteni sMemÜ dem gesliidt aln. 4.iRBbe iwfk 
degene] sicberiichen. ~ - x . . . 



23ED xvoB. j u t MMmum wm wMwjaat mfjuMmLm. «tM^u MM^^Msa. 



.2d46. 'Wie vIShet ir «d 8^,' sprach dd WoWbait, is^o 

'ja ne lult det YicMiBre die tftr nie so Terspart^ 
wir eDtaliezeir ei so wite» . das irir dar für gi^' 
'bq swlgeC sprach her Dktrich, 'ir hMM des ti«M geOn.' 

2047. Do sprach der kftitie Goftither: 'eriouben ich iu wil, «^i 

füeret üz d^si hdse hizsil oder tII, 
äne mtne vindie, die sirtn hie bestaa; ^ 
si habent mir zen Bttmen leides harte vil getan? 

2W8. Der herre von Beme under einen arm besldz ' isw 

die edelen küniginne^ der angest dia was groz; 
dö fuort er anderthalben Ezelen mit im dwij ' ' 

euch giengen mit im dannen sehs handert slner küener man. 

» 

2040» Dö sprach der marcgräve der edel Rüedeger: iss3 

'sol aber iüzem hnse iemen Komen mer, 
die in doch dienen gerne, daz läzet uns Tememen, 
s6 sol oocfa firide der staete gaoten frianden immer zemen/ 

2050. Des antwurte Gfselher . sime sweher ze hant: i934 
'vride unde suone si in von nns bekant, 

Sit ir sit triuwen staete : beide ir tmt iuwer man 
sult gemächliche mit iuwern frianden hinnen gan.* 

2051. Dd der marcgrave gerumte den sal, 1935 
fänf handert oder mere im vojgten ze tal 

die stiegen voi\ dem hüse^ daz wären sine man, 

vpn den der künec Gnnther vi! grözen schaden sit gewan. 

2052. Dd sach ein Hinnen recke Etzelen gän r»3€ 
bi dem Bemaere; genozzen wold ers hän. 

dem gap der videla^re einen swaeren slac, , 

daz im vor Ezelen fuezen daz houbet schiere gelac. 

2053. Do der wirt des Ismdes kom von dem huse dan, 1937 
do kerte er sich hin widere ant ^ach Volkeren saut 

W4/B,l. flehet a, vleget Ö. 2. jane} da ä, bo nlö a. 2947,4. si] dy o. [karte ti.] C. 
2M#,9. [doo]»] a. 4, [so] a. [der], hy guten foenndeii ffetsemen a, 205e.a. bekant] 
gewant a. 3. [beide] aN, 4.geineiiüiche (X» ao sobüllt ir ^^mftchlieh Mii^mit«. 
2051,1. Do nu a. 2. f«aa ü. odd^ aX] unt C. 2053,1. Uadeajhaosei a. vea dea 

geaten «. , . , 

2046,1. 86re/.]sduere. dd]herX 4,swic-^dahifit^l2>. 2047,2. lasal]«6me. 
2,kAitt 4:h.§6 Mite Idde getAn. Mi&^.JH er Um «ib^cte» unier «ta-er bealte. 
41^.ir sorge w&m <wa0 tu ^.) grdir 4. oueb gie ii# Di etr iqbo sehs b«sdart (iSt naak 
X) wAtlidier man. 2049,i.der edel (edele Xn.) marcri/?e .4» 2.te ^deai. 3.getBe 
dimtm (dienent ^.) 4.{oii£bl A, [der] A, [immer]» gefeneB. (setBen 4)* 90604^ 
von BorgoiideQ Unk 4.geiii«cyiehe] wiangesttSehai. 20^1,i.B4 &üedcg«r der 
kenre] dd der berre B. 4. 2. ze tal] über jO. d.dMf««BacMAieBjrrlBat5aidaiDer 
wum] dac vaä von den benreii doreh ttkxwe geUm A^ ' 4<fXMi den] d4 ^b 4. ff^ fü 
•orgr««en4. aO&24tbtlHeferielieal^n. d.ffwefn} tiäbea. ^4ax boabet eihltti 
▼or Eieln meMn A. 2053,l.kom fOr das b^ cegAn. 



'owe mir dirre gest«^ dftz ist ein griiaiiiki iidt> - 

- daz alle mine friiinde miln hie vor in lig^ tdt!* 

2054. Ach ^ der iöchgeiätef sprach der kttnec h&r, 038 
'davfhtet einer inne, der heizet VolkSr, 

alsanv ein «her wilde, nnt ist ein spilemant '- 

ich dank es mime heile, daz ich dem v41ande entran. 

2055. Sin leyche latent übele, sin züge' die sint rot, . ^ 1939 
ja vellent sine dcene vil manigen helt tdtj 

ine weiz niht, waz uns wize der selbe spiteman, 
wan ich gast nebeinen nie s^" leiden gewan* 

205^. Zir herbergen giengen die recken also her, 
der heire von Beme unt ouch Rüedeger: 
si ne wolden mit dem sttite niht ze schaffen hän, - 

unt geboten onch ir degenen, daz sis mit fride soMen län. 

3057. Unt faxten si getrouwet al solher swaere, 
daz in diu von in beiden so künftiq wäre, 
.si ne w»ren von dem huse niht so sanfte komen: 
^i heten eine stroufe an den vil küenen 6 genomen. ' 

2058. Sie heten,. die si wolden, läzen üz dem sah 1940 
dd^huöp sich inrethalben ein greezlicher schal; 

4ie geste s6re rächen, daz in ^ geschach : 

Volker der vil kikene, hey, waz er liehter helme brach! 

2059. Sich kerte gein dem schalle Günther der künec h<er; i94i 
'hoert ir die .doene, Hagene^ die dort Volker/ 

mit den Hiunen videlet, swer gegen der tür g4t? 
ez ist ein röter anstrich, den er zem videlbogen hat.* 

2060. 'Mich riuwet äne maze,' sprach do Hagene, ' 1942 
'daz ich vor Volkere ie gesaz dem degehe; 

ich was sin geselle tint ouch er dör min, 

unt kome wir immer widere, daz suln wir noch mit trinket! sih. 

2061. Nu schouwe, künec Günther, Volker ist dir holt: ' 1949 
er dienet willeclkhe diu silber unt din golt; 

«in videlbege 4m snid^ ^ durch den herten staJ, - 
er brichet ufden helmea diu Jiehten schinenden mal. 

2053.4. hie f^t GN. sohüUen ligen hy vor m tot a. a054.Sw mit] das a. £053,1. 
stpe C zweimal. 2056,1. »u der herberg a. 8. gieawoldei^c^« übrige fehlt a. 4". sy hf a. 
2(K57,4. einen strauff ct. 2058,3. da?] waz a. 4. der liebten a. 2060«d.atich er a. 
201,4. schinende t7. •- . . 

2053,3. daz] ditz.. grimme.^. ' .4,friunde} recken. 4b.Tür ia^sulnllgeiitH. 
2054,1. höehzite. 4.,TilMiM tietel. 2066,l^ifihe. [dttJaiseX 2. [tu}. d.wiiet. 
4.gast nie deheinen (nie ^mu) sd rehto leiden. 2056 i>. 2057 /eA/^. 2058,1. 
üz dem] für den^ 2. intieri (inner A) halben, [ein] A, 4. [ibhteff]. stbrach. 2069,3. 
videlt mit denflloBen. gegen] zno. der tttr] den tum A^ den tarn B^ den tümen Im. 
^069^1. sprach d6}^ sprach. 2. daz ich ie ge|M^ in dUem ga^eme /« das i<^ ttich ie 
.g0Boided TM 4tim degen jP. dai ieh ie gUEi in dea b&9e ^^w dün de^gtte JSuL 
4.[aBt] .4. wider heim. 2Xm,Ui3«mlkßti Uw, ^{^id. ^Oiflit -.r 



2062. Man gesaoli nie videtere so herlichen at^ itii 

also der dege& Volker Imite bat geUa; . , 

die sinen leyche hellont durch lieim un^ schilde-r^ot: 
ja sol er ritea gootiu roa nnt tragen herlich gewant/ 

20$d. Swaz der Hiimen mage in dem hüse was .gewesen, 1945 

der 69 wa» na deheiner dar innp genesen; . 
>des was der schal g^wiftet, . daz niemw piit in st^it: 
diu sw^rt von handen legten die küeaen degene gemeit. 

2064. Die henren nach ir möede gesazen do-ze tal; 194« 
Volker unt Hagen^ die giengen f&r den sal; 

sich leinten üf die schilde die übetmüeten man, 
da wart rede geriuoge von in beiden getan. 

2065. Do sprach von Burgonden Giselher d^r deg^n: 1947 
'ja ne mügt ir, lieben friunde, niht ruowe noch gepflei^n, 

ir sult die toten Hute uz dem hüse tragen: 

wir werden noch bestanden, ich wilz iu waerliche sagen.' 

2066. *Sd wol mich solhes herren^' ' sprach do Hagene; 1949 
^der rät en z^me niemen, wan eime degeae, 

den uns min junger herre hiute hat getan: 
des mügt ir-Burgonden alle vrfeliche stän." 

2067. Do volgeten si dem kinde unt truogen für die tür 4950 
wol zwei tfisent toten» unt würfen si derfür: 

vor des sales stiegen vielen si ze tal. 

dö huop sich von ir mägen ein vil klag6lich6r schal. 

2068. Ez was ir etelicher so m^zliche wunt^ 4954 
def sin mit helfe pflapge, er würde noch gesunt, 

der von dem hohen valle muose ligen tot: 

die klagten do ir friunde, des twanc si jämerhaftiu not. 

2069. D6 sprach der videlaere, ein recke vil gemeit: 4952 
'nu kiuse ich des die wärheit, . als map mir hat geseit: . 

die Hiunen siut vH boese, si klagent sam diu wip. 

nu solden si beruochen der vil sere wunden lip. ' - 

, 2062.3. sehUde ü^} duroh den C, 8063,4. degena] reek^n. « 201^44. das wü ich a. 
20664S'danB einem a. 2067,1. dem jungen a. 2. und würfen a. [und] CK, 4.Til 
ffronHch €t. 2068,3. hdhem Ct must Bidet a. 4'.dfe] des a, das N. 2069^2^ als mir 
.KCoif. 4* sei« wund' C wunten «« 

2062,l.lCaD] In. 2. die sinen] sbe. not schilde] sckilC anii>,.utit dnrch JA. 
2063,l.huse] sale. 2.dariDne mS genesön. 4. degene] leqken. 2064«3, itf dis) 
ftber. 4.dd wart d& rede [tHJ sp»he. Til get&n wl. 2065»^ noeh mowe nibt. JEKar 
9in4 £kfQphe mehr ? 

[1948}. Si n« sttfai «aa ander füezen liie niliilaiiger Ug«. 
A das uns die Hinnen mit statine an gei^n, 
wir bottwen noch die wondeir di« mir Til laufte t&ot. ■ 
des bia idi, %iMh dd Glselher» einen stetigen moot. 
JKM7,l.kinde} r4t9. 2. wol iwel] fiben. 2068,2.mtt helfe] sanfter. 4^di«] 
^. de} al M des gie in wiDriichea nM. 2069,1 b.ToIkftr einholt geateit« S.sia« 
▼il] die sin^ sliit'id« 4«Bti(4iltn sl} li «oHaa waii 4% ' 
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2070. Do wände ein marcgräve^ er reit ez durch güot; 1953 
er sach einen smen mäo gevallen in daz bluot, 

er beslöz in mit den armen, unt wolde in tragen dan; 
den schöz ob im ze tddq der vil küene ßpUeman. 

2071. Dd dandem daz gesähen, dia floht huop sii^h von dan: ' 1954 
si begunden alle fluochen dem selben spUeman. 

noch huob er under fiiezen einen ger yil hart, 
der von eime Hiunen in daz hüs geschozzen wart. 

.2072. Den schöz er do hin widere ^ durch die bore dan 1955 

mit siner kraft so verre, den Etzelen man 
gab er herberge uf hoher von dem sal; 
r ^az sin vil starkez eilen die liute vorhten liberal, 

2073. Do stnonden vor dem hüse Ezel unt sme man; i956 
Volker unde Hagene reden dobegan 

mit der BBunen künige ir willen unt ir piuot: 

des komen Sit in sorgen , die helede küene unde guot 

2074. *Ez z8Dme,* so sprach Hagene, *vil wol volkes trost^ 1957 
daz die herren vaehten zaller vorderdst, 

also der künec Günther unt Gernot hie tuet: 

die Jiouwent durch die helme, nach swerten vliuzet daz bluot.' 

2075. Ezele was so küene, er vazzete sinen schilt. (968 
'nu vart gewäritche,' sprach min frou Eriemhilt, 

'unt bietet ir den recken >daz golt über rant: 

wan erreichet iuch dort Hagene^ ir habt den tdt an der h|u|| ' 

2076. Do ne wolde der künec here des strites erwindeij niht, iso» 
daz von so riehen fiirsten selten nu geschiht; 

man n^uös in bi dem vezzil wider ziehen dsm. 
Hagene der grimme sin aber spotten began : ^ 

2077. 'Ez was ein nähiu sippe,' sprach do Hagene, : i960 
*die Slfrit unde Ezele beten zesamene:- 

er minnete Kriemhilde, 6 si ie gesaehe dich: 
künic vil boBse, . war umbe ratest, an mich?' 

2070.1. redet a. 207lJ.sy hüben dan a. , 2072,3. von dcfm} für den a. 2073,3. 

Im willen und im mvit a. nnt [ir] nmot C 2074|3. luftde C 4. das darnach fleuszt a. 

2075,2. [min] aJy. . 207^3* «iehen wider aN, 4. spotten aber Cii; in aber h^nen iV. 

2077, 1 . nahene a. 2. was sesamen getragen a. 3. ee ez geschäch dich a. 4« da Ji:^|nig «• 

> 

2071, 1. sähen. 2. selbem. 3. einen gdr er üf zacte tiI scharf unde hart. 4. in 
daz hüs] zno im dar üf. 2072,1. d^ ^in widere] krefticlichen. 2a. über daz toIc |[Til]| 
Terre. 3.[üf). 4.[daz]i^. 2073,1 b. [tU]] manic ti\sent man. 3. mit Ezeln dem 
küDigö allen ir mnot. 4. sorge. 2Ö74,3. alsd der minen herren hie islicher tuot. 4. daz 
ii4ch2>. daz n&chden swerten tliaieet bluot. X 2075,1. so] der .4. vazte. 2.gewer- 
liche. 4. erreicht JLa, [dort B\ 2076,1. Der künic was sd küene er wold (sola A^ 
erwinden niht» 2077,1. nähiu] verriu. sprach Hagne der degen. 2. die (wie ui.) 
Esel unde Sifirit ia samne hftnt (h4t) gepflegen. 3^.£jriemhilden. 4. tätest. 

Heltcmann, Nibelnn^a. 18 



274 XXXin. ATEHTIUB£ WIE DAKCWJkET DIU UASME •«. IStx^pU tOTt-MM. 

2078. Dise rede hörte wol des küniges V!p; mi 
des wart vol anmuotes der Kriemhilde lip» 

daz er si torste schelten vor Etzelen man; 
dar umbe si aber raten an die geste began. 

2079. Si sprach: 'der mir von Tronege Hagenen sMege i9«2 
nnde mir sin hoabet ze gibe tr&ege, 

dem fult ich rotes goldes den Etzelen rant, 

oach g»b ich im ze miete vil guote bürge cmde lant.' 

2D80. *Na ne weiz ich, wes si bitent,' sprach der spileman, 19($ 

'ine gesaoh nie beide mere sp zageliche stän^ 
da man horte bieten so rehte riehen sott: 
si möhten gerne dienen die bürge unt buch daz r6te golt' 

2081. Ezele der vil riebe hete jämer unde not, 
er klagte pitterliche mäge unt manne tot. 

da staont von mahigen landen vil recken gemeit^ 
die weinten mit dem künige siniu kreftigen leit. 

2082. Des begunde spotten der küene Volker; im 
'ich sihe hie sere weinen vil manigen recken her; 

' si gestent ir herren übele in siner starken not, 
ja ezzent si mit schänden nu vil lange hie sin brot.* 



2083. Do gedahteA in die besten: 'er hat uns wir geseit. 
doch en was ez da niemen 6Ö herzenliohe leit, 
^ als bucb Irmge, dem faelede üz Tendlant; 
daz man in kurzen ziten mit der warheit wol bevant. 

2078,2. Tol] vil €kt. tingdmut a. 2079,4. und auch g^ha, 2080,4. das Bilber 
bürg und daz a. 2081 ,2. den toi a, 3. atunden «. 4 Jbem krefbiges a, 2l82p2. reken] 
ritter a. 2083*3. tennlant a. 4. ervaat «. 



2078,1. wol des] des eddeii. 2.?oliinmuot6s] in «igemOeite. [der] A. 2079,1* 
der [mir]. 2. ze gibe] her iür mich. 4.oiich] darano. ich im] Vm Zu. '2080,1. 
m^re] md A. 3 b. alsd hdhen solt. 4. i& ensold in Ettel dar umbe ummer weiden bdtt 
20SI fehlt. 

2082,1. Die hie so lasterlidien ezzent des kfiniges brdt 
uode im nn geswiohent in der greezifiten n^^ 
der sihe idi hie manegen tU zaglichen'stin 
«nd wellent doch sin kfte&e: sie ntteiens ininer schände hAa. 

ifm/ehlt. 



t 



XXXrV. AVENTIÜRE 

WIE IRINC MIT HA GENEN STREIT UNT WIE 

IM SIT AN IM GELANG. 

2084. Do rief von Tenemarke der marcgrave Irinc: 1965 
'ich Iiäo üf ere läz^n nu lange miniu dinc, 

nnt bän in Volkes stürmen des besten vil getan: 

nu brinc mir min geweefen, ja wil ich Hagenen bestän/ 

2085. 'Daz wtt ich widerraten,' sprach dö HageneJ i966 
*so gewinnent iuwer mäge mSr ze klagene; 

gespringent iuwer zwene oder drf zuo mir her in, 
ist daz w mJn erbitent, si scheident schedeliche hin.* 

2086. 'Dar umbe ihz niht en läze ' sprach aber Irinc, lesr 
'ich hän ouch ö versuochet sam sorclichiu dinc; 

ja wiL ich mit dem swerte aleine dich bestän, 
ob du mit strtte hütest mer danne iemen getan.' 

2087. Do wart gewäfent Irinc niach ritterlicher sit, 1968 
alsam wart von Duringen der lantgräve Irnfrit, * 

utit Hawart der starke wol mit tusent man : 
swes Irinc begunde, si woldens alle im gestan. 

2088. Dosach der videtere eine groze schar, . 1969 
die mit Iringe gewäfent kömeu dar; 

si truogen üfgebnnden vil manigen heim guot: 

des wart der küene Völker * ein teil vil zornic gemuot. 

2089. Er sprach:. 'seht ir^Hagene, dort Iringen gän, i97o 
der iuch hie mit dem swerte lobte eine bestän? 

wie zimt helede lügene? ich wil unprisen daz; 

ez gent mit im gewäfent wol tösent recken oder baz. 

2090. 'Nu. heizet naich uiht liegen,* sprach ^äwarte.s man, 1971 
'ich wil ez leisten gerne, swaz ich gelobet han; 

durch deheine vorhte wil ihs abe gän: 

swie vreisUch nu si Hagene, ich wil zwäre in bestän * 

XXXIV. und wj dem hagen seit gelang a. 2086,2. ouohvd] durch er a. 4. m^t 
•tr#ite mer dann ynumds liettot getan a; 2<^742. also a. Durigen Cix. 2089,2. 

mit streit gelobt a. 2090;l.nu enheiszt a. 4. swie H.} wie Ch» sware in a.] in eine N, 

'^h. fehlt C, »t^ a. .. 

. . .^ ... 

208M. M bringet A^ gewiefiie A. 2086,2. s6 heiz üf hoher wichen d^e mtu 
stn degeoe. 8. oder dd in den säl. 4. die send ich ungesunde die stiegen wider [hinjl 
.WB UL 2066,3. al eine] ekie. 4.waz hilft din Übermüeten daz du mit rede hast 

gHiün. 2067,1. gew&feat baldö.der degeu Irinc. 2.unde Inmit von DOringen ein 
k*Mier juBgefinc 2068,l.eiBe] ein ril A. 3. [ril] manegen. 208d,l. l£r sprach]. 
SelMiir^iuit Hagen«. 2.[hi0]. S.ltigenel Uegen. 4.(wol]. 2090,1. heiz et I<i». 
^Wü [ec] A, ffwaat] daz. 3.g&n] Un A. •,4.grinlich. .. - . 

18* 



276 xixnr. AVEmnmE wie umc nrr BÄmstm StBJtrr «le. Sk^WsHi— : 

2091. Zefilezen bot »ich Irmc mägen tmäenum, 1972 
daz si in eine liezen den recken hestdn» 

d(tz täten ei ungeme^ trow in wa9 wbi bekant 
der übermiiete Sdgene lizer Burgonden laut. 

2092. Doch bat er si so lange, daz ez sit geschacli, 1973 
dö daz ingesinde den willen sin ersacb, 

daz er warp nach eren, do liezen si in gän. 

dö wart ein giimmez striten von in beiden da getan. 

2093. Irine der vil starke hohe erburte den g^r, 1974 
den schilt er für sich zxu^i^ der tiure degen her, 

dö lief er uf zuo Hagenen vaste fiir den sal : # 

dö huop sich von den degenen ein vil groezHcher schal. 

2094. Dö' schuzzen si die gere mit kreftea von der hant 1975 
durch die vil vesten schilde - üf liehtez ir gewant, 

daz die gerstangeu vil höhe draeten dan: 

dö griffen zuo den swerten die vil grimme küenen man. 

2095. Des stärken Hagenen eilen was in unmazen gröz. 1976 
euch sluog üf in Irinc, daz al diu burc ferdöz; 

palas unde tiime erhuUen nach ir siegen; 

do ne künde niht verenden des sinen willen der degen. 

2096. Irinc' lie do Hagenen unv^rwundet stan, , 1977 
zuo dem videlöere gaben er began, 

er wände in solde twingen mit den grimmen siegen: 
sich künde wol beschirmen der vil zierliche degen. 

2097. Dö sluoc der videtere, daz über Schildes rant 1978 
draßte daz gespenge von Volkeres haut; 

den Hez er dö beliben; er was ein übel man; 

er lief den künic Günther da Von Buregonden an. 

2098. Dö wasir ietwedere ze^trite starc genuoc. 1979 
swaz Günther unt Irinc üf einander sluoc, 

daz en brahte niht von wunden daz vliezende Wuot: 
daz behuotejr gewaefen, d?iz wa§ veste unde guot. 

2091. Die ganze Strophe fehlt ü ; in C m£ 4 b. aU ßehUus v^n 2090 ^rhaltm, 2092.4. 
getan a. 2093,l;heh purta. 3. [er] C üfiV.] üz Ca. Härene (7. 4. toji [den] a. 

t,4.griefen O, griffen 87 «, 2095,1. was Äne m^^e a^ 4.T^enfleA 4«n a« 2090.3. 
er wänt er sohüllt in a. 2997.8. er inras aiV(ea -was !>.)« ein was O (nifiht ern). 4b do 
liffera. [4a]«; 2098.3. dar flitzendes a. 




2092,2 b. sinen wiUen sach A» . 4. des wart von den beiden ein |;ritiinieK striten 
get&n. 2093,1* Itine Ton Teneinarken» erbnrte] länloc. %» sieh da«te sätd^n stiUlde. 
2Q94a.lurefte. 2.[Til]. d.[vil]A 4.Til] zwSiie: 2085,L8tirkeai] kftMM 
was starke grOz.^ 2.<mch] doch, diu burc] daz hüs. ■ d.huUen J. 4. des sInen] 
2096,1. [dd]. 3. in solde] er m^fate in] in mugen X mit slnon 8tu*ke'ii.stogen.. 
f>.] daz AJ. beschermen AB, 2007,1. Aber des. 4.dO ttcf «r Gunth^rtt, den 
ton Bürgenden (der Bargenden künit A^ ai|« 2098,3»{en]. [das] lüecaiidM A. 
4.gew2efiie A» Teste] scheene. • . . ' — 
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2M9. Günthern er li« bellben, G^rnoten lief er an, i98o. 

'4az fiur uzen ringen. ei^ boawep im began : 
dö h^te yoTi BuregQnden den starke Gernot 
iiHk küenen Iringin vil ]>äch gesendet in den tot. 

2100. Dd sprang er von dem fürsten^ snel er was genuo'c; I98i 
der Borgenden viere der belt vil sirbiere sluoc« 

des edelen ingesindes von Wormez über Rin: 
do ne koade Gisolbere Corner nimmer gesin. 

2101. *Got weiz, her Irinc,"* spracJi GiseHier daz.kint, 1982 
*ir müezet mir die gelten, die veige vor iu sint 

gelegen hie ze stunded.' dö lief er in an; 

er sluoc den Tenemarken, daz er strücben>began. 

216^. Er 8ch6z vor sinen föezea nider in daz bluot, 198$ 

daz si alle wolden weenen, daz der belt guot 
ze strite nimmer mere : geslüege keinen slac: 
Irinc noch ane wunden hie vor Giselhe^e.Iac. 

21€d« Von des hebxies.ddze trat; von des. swertes kl^ac 1931 

.w&ren d^e wizze worden also kranc, 
. daz si^h der degen Lrinc des lebenes niht versan. 
daz. bfiit mit «ner Sterke . der küene Giselber getan«. 

2104. Dö im begimde wichen von bombte der döz 1985 
von heim nnt onoh von swerte^ der was gewesen gröz,. 

er dihte: ^ieh,bin noch l^nde, min }ip ist ninder wunt, 
nn istnor JiUer drste daz eilen Giselheres kaQt/ 

2105. !Dö hört er heidenfaidben die viande stän. I98i 
beten siz gewisset, im w»re m6r getan; 

onch het er Giselheren da bi im vemomen: 

er dalite>wie er solde mit dem lü)e dannen komen. 

2106. Wie rehte to)>eItche er üzem bloote spranc,^ I9$r 
der siner snelheite . er mohte haben danc; 

dö lief er iizem hüse, da^ er aber Hagenen yant^ 

nnt sloog im siege swinde mit siner ellenthafter hant. 

. . 19099«! . lisx ^ a. 4. [vil} njah j^esenket a, ,. 2100,1. was er a. 2. schiere] «neue a, 
4ksemlr C» zorniger a, 2101,4>teiimarken a. Tenemtrclie C* (den ron T.?). 

2103,2. w»ren Ö. 2104,2. [onch] a. 3. gedacht a. lebendig a, 4. Geislers eilen knnt a. 
2105.2. und hetten a. 3. Gis^lhere C. '4. gedachte a. dannen mit dem leib kamen er. 
2l06,2. der seinen a. haben a, fehlt €, sagen iV. 

2099,1. oiKt lief GöfnAten an. Zttz den. honwen er im (in A.) DA, (erm Xti). 
3;^Mariw] küme .^. 4. erslagen as^hlichen tdt 2100«2. schiere] balde. 4. nimmer 
Mnie» g«eiii. 2101«i^die tod in tot ;sint. 3. hie ze] an den A, 4.Tenelender, 
X^iekmdMt /• das er moose dll bestAn. 2102,1. fttezen] banden. 2. alle w&nden. 
4»iioofa] doob. 2103,2. al86] harte. 3. Irinc] küelie. 4. mit sinen kreften der starke 
Q^ 2104,1. entwichen. 2. den er d dA dolte von dem slage gr6z. 3.1ebendeoJ, 
Bin Up iqt} UBcle, nnde onch A, 4. id6r8t(e) A, 2105,l.£r hörte. 2. wessen si diu 
MMie* Bidr| «och m^ 3.6lfieUi^eQ. 4 b.fon den yiendea kernen^ 2106>l.ü2.dem» 
2.{4er] ibMft inahte A. 3.Am de«.* [aber] A. . 
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2107. D6 gedäht ooeb Bageoet Ma soU der miae ired«or i«88^ 

dich eo Der der übel tiafel, da -en kasst mi fiibi geftese».' 
doch wundete Irinc Hagen«ii durch sioen htlmhiiot; 
daz tet der helt mit Wasecfa^, daz Mras ein w&fen alsd g«roC. 

^108. Do der grimme Hagene der wunden enp&nt^ isa» 

do erwagete im ungefiioge daz swert ^üi ßiner bant. 
alda muose im entwichen der Hawartes man 
ze tal von dem hfise, Hagene Volgen im ^gan. • ^ 

2109, Irinc über bonbet den schiH vil balde swanc^ tn$ 
unt wasr diu selbe stiege drier stiegen lanc, 

dö ne liez in Hagene slahen deheinen slac : 
hey, waz rdt^r vuiken ob sime helme gelact 

21 10. Do sähen sine friunde Iringen «och g^snnt; • na 
dö wurden disiu m^re KriembUde knnt^ 

waz er dem von Troüege mit stiite bete getan, i 
des im diu küniginne bdbe danken began: 

211L'Nu löne dir got, Irinoi vii nunter bell guot| «Mi 

du hast mir wol getrc&stet daz berze unt ooeb den nroot. 
nu sibe ich Hagenen rdtez roh bhidte siti gewant.' "- ^ 
dö nam si im selbe den schilt vor liebe von d#t baot. 

2112. 'Ir mügt im mazen danken,' sprach 4o Hagene, .imi 
^ja. ist noch harte kleine da von ze sagenei 

unt woit erz noch ver^uochen, sd w»p er Eie« tut man, 
diu wunde ^mt ixtch kleine, die ich von km ^fwunnan ban« 

21 13. Daz ir von miner wunden - die ringe sehet rd4, «Mi. 
daz hat mich erreizet lof manges manne» tot; 

ich bin alrerste erzürnet jüf in unt manigen uhml. 
mir h&t der degen Irine schaden kleinen noidi getan? 

2114. Dö i&tuont gegen dem winde Irinc von T^nelantr ims 
er kuolte sich in ringen, d#n beim er abe febant. 

dö sprächen al die linte, sin eilen wanrd iguot: 

de& bete der marcgräve von den selmiden bdben mnot« 

2107,2. diöli dnier daim a, du nu kan6t et. 4. waoh6#)^ cu-kin^vMri <t. 2S11^ 
"RAgene C,hagB^a. 2112,1. mMe C. 3. ein küiier a. 211dJ».Tmdaiiffa. ^.kteiiMii 
schaden a. 21 14,4. von den a, von [den] '€. 

H ' .I U I 

21074.d&hte [ouch]. da maost des tddes weseo. 2. obmx] .enviUk« (in>4 .^ 
[nai>]. d.sinen] den j1. 4. Waschend, väsken ^. ahd] tÜ A* 2108^1.«»»^ 



herre. 4a.faiA ni^ von (abe ron A.) der sttegea. 21O&,l.Ifiii0 d»f :rilMea« den 
0eh^ übet honbei swtate. 3.dd ae] die wUe. 3b.iii« fttehfU einen äae. SI'MU. 
Wider zno den sinen^ kom Irino wol gesont. J^-waz tr ton l^^eaeje Haffnenw lall^l« Jw 
4.Tirbdhe. 2111»l.m9re> 3. na sihe ieh i^ TOablCMM Hi^en i^ g&ttaut, 

4.Krlemhilt niuB m selbe. ' 2112,1'SFr^l^ ^d} s^ »p^aek. 2.wold erz li^dt ^wr- 
snocben daz seeme degene. d.kttm er daniie widere so wm [er) eii» ktMae man. 
4.1ach]iauU: gewtmnen/] enptiaagen. 2113,3. läreiMe] ettte^«. Bhititkmkt^m 
man /, als ein nnversagt man B, waa ieh tftzel schade kA& DA^ 4.iioeb irrliidlM 
klein getan/, noch tU kleine getan X 2U4^.to»detfieküdi&}dla«iiiefa0(4€k^ 
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2115. Irinc der ^il lü^ne siDen frianden sagte daz: 1996 
'na wüieot mich vil balde, ich wilz Tersuochen baz, 

ob ich nooh müge betwingen den übermüetes man.' 
sin schilt der was verhouwen» einen bezzern ergewan, 

2116. Vil schiere wart der reöke aber gewäfent baz, 1997 
nnjb einen, ger vil starken den nam er üf den haz^ 

daz er da mite Hageaen wolde noch bestäa: 
ez w^r im fram nnt erei ob erz hete na verlän. 

2117. Sin mohte niht erblten Es^^e der degen, 1998 
do lief er im ej^gegene mit stichen ant mit siegen 

der stiege unze an ein ende; sin zürnen daz was gröz. 
IrinQ siner sterke harte wenic do genoz. 

2118. Si sluogen durch die Schilde, deiz lougen began 1999 
von vinrräten winden, der Häwartes man 

wart von Hagenen swerte vil kreftiklichen wunt 

durch schilt ant durch ferünne, des er wart nimmer mer gesunt. 

2119. Do der degen. Irinc der wunden enpfant, 2000 
den schilt er baz bedachte über diu helmbant; 

des schaden in dühte der volle,, den er da gewan: 
sit tet im noch mere . der vil übermüete man. 

2120. Hagene vor sinen fUezen einen ger er ligen vant; 20QI 
do schöz er Iringen den helt von Tenelant, 

daz im von dem noubte der ger ragete dan : , 
im hete der übermüete den grimmen ende getan. 

2121. Irinc muose wichen zuo den von Tenelant; 2002 
& daz man do dem degene den heim ab gebant, 

den gSr man brach von houbet: dö nähet im der tot: 
daz weinteÄ sine mäge, des gie in waerliche not. 

2122. Ejiemhilt diu'frouwe klagen euch began 2003 
den küenen Iringen den schadehaften man; 



2116,4. er nu hett <i. 2117.4. wjenio] J4ein« a. 2118^. durch lyrfinne aN.] durch 
die brÜnne 0. 2119.2. bedaokt a. 4. noch] hageu a. 2120,1. [er] o. 2.erBchoz 
in a. [den helt] o^ S. der gere 0» ger ä» diu stttnge iT« 4. daz grimmig a, 2121«3. 
von. dem hewnt a. 4. das] des«, in vil wftrliohen a. 



2ll5,l.Aber sprach dö Lrmc. mine vriunt vizzet daz. 2. daz ir micli w&fent 
gißhiere. 3. [noch] A 4.[der] was. bezzer ^. . 2116,Laber] dd. 2. [nnt]. [den]. 
ttfl durch. 3. d4 mite er aber wolde Hagnen dort besten. 4. dö warte im yientliehe 
HagBi d«r iKioctgnmiMge (vit küene Ä.) man. 21 17,2. er lief im hin engegne. Stichen] 
seiSMa mide [mit} A- 3. die stiegen |[üz]{ an ein ende. 4b.dd tu wtoic gend>. 
2118;1.4«i8} das ei. 3. [vil]. 4.Qiide helmen .<!. 21 19.2. bedachte] dd mct«. 
3.4i»r s^utde. 4,nodi] aber, des küaie Gontheres man. 2120,1. g^r [er]. 2. er 
^täkht tä ixingen. 3. rcn [dem] A, 4. übermüete] teke Hagne. 2121,1. entwichen. 
2*^ [daz] X 3. min brach üen gto Ten houbte. 4.giein] gie si .^/. 

21^1. Bd kon dkl Jküniginn« überfaigegAn: 
den starken Iringen klagen si began. 



280 XXXI7. AVEimraB wie utnfe mT'HAGsaai «raeir.ite.. sib^pu saa^tm^ 

si weinte sine wundwi, viande ez was arkii. 

do sprach vor sinen mägen der soelle recke gemeit: 

2123. Lät iuwer klage beliben, vil hßrlicliez w?p^ 2cnm 
waz bilfet iuwer weinen? ja muoz ich minen 1^ 

Verliesen von den wunden, die ich ei^faog^n hans 
der tot wil mich niht dienen iu unt Etzelen Ika^ 

2124. Er sprach zuo den von Duringen unt den von T(?nelänt: 2eo5 
'die gäbe sbl enpfähen Iwer deheines hant 

von der küniginne, ir liehtez golt sd rot: 

unt bestet ir Hagenen» ^ ir m&ezet liden den tdt.^ 

2125. Sin varwe was erblichen, des todes zeichen tmoc 2006 
Irinc der küene, , daz was in leit genuoc; ' 

genesen niht en künde der Häwartes man. ^ . 

dö m«os ez an ein striten von den sinen fritmden gab. 

2126. Imfiit unde Hawaii; die sprungen für daz gadem 2007 
wol mit tüsent heleden. vil ungefüegen kradem 

bort man allen thalbep vil kreftedichen groz: ' 

hey, waz inan starker gfire üf die Burgonde schdz! 

2127. Irnfrit der herre lief an den spilemjm, 200s 
des er schaden grozen von siner hant gewan ; 

der küene videlaere den lantgraven sluoc 

durch einen heim vesten; ja was er grimme genuoc. 

2128. Do sluoader.lantgräve den küenen spileman» 2009 
daz im muosen. bresten ringes gespan, 

unt daz sich beschütte diu prünne Öur^s rot: 
dö viel der lantgräve - vor dem videlaere tot. 

2129. Ha wart .unde Hagene - zesamne wär^tn komen; 2qio 
er mohte wunder kiesen^ der3 hete war genomen. 

diu swert genöte vielen den recken an der haut : 
•Ha wart muose ersterben von dem üz Burgonde lan£. 

2130. Do die Tenen unt die Duringen ir herren sähen tdt, 2011 
dö buop sich vor dem hüse ein vU grimmiu.nöt,. 

2122,d. beweinet a. 2123,1. klagen a< hertzenliohez a, 4.niclit lassiUenen euch., 
und etzek man a. 2124,1. Durigen Ca. 2125,1, verblichen a. 2. in] im a. 2128^. 
fewers aJ, flur C. 4. vil [der] C, 2180,1. Do dy a.] Die C. Durigen UÄt di Tenen Ca, 

2. ein grimmige a, 

■ - - 

2122»3b. ez was ir grimme leit. 4. der recke 'kÜene unt gemeit] tlec kömie reck« 
nngemeit (unt gemeit Im) Ä, 2123,1. iairet] die. 4. dienen] Ifinger — ia unl Es^a. 
|[dienen]| län. 2124,3. so] ril. 4. liden] kies^. 2125 A der riL knnde] mobte. 
4.Ton den von Tenemarke gön. 2126,l.[die] sprangen! 2.[wol], ,3b.kreftec asde 
gröz. 4.8tarker] Scharfer, üf die] zuo den. 2127,l.herre] ki&ene. S.küei^e] eddk 
2128,1. der lantgrAve] der herre LuTrit. 2.^a vor ringe«. 3.¥iwerrdt 4.döl. 
doch. 2129,4. sterben A, üz] Fon Ä. Borgenden. 2130»2.em vresdiehia (^eU- 
Ucher A.) ndt. 



am^UH-^-^^ xixiT» Avnrni»B wiB iRm» 10T HA0E1IBN $i»fecr •*#. 2Si. 

i ei die tür gewunnea mit ellenthafter hant. 

des wart da yerhoawen vil manie heim unde raüt. 

^lai/Wfcli^* sprach dd Völker, *lAt st her iü gÄn; foti 

. / 'CS ist BUS un vereidet, des si da habent vr&nt 
si müezen drinne ersterben in vil kurzer zit; 

si arnent ;mit dem töde» daz in diu küniginne git.' ' 

*• ' * ' • - 

2132. Dd die übermüeten köiBen in den sa); 2013 
.^manigem wärt daz honbet g^neiget so ze isAy 

daz ejr muose'ersterb^n Ton ir grimmen siegen: 

wqI streit xler küene Gemöt» s^am te^ Q»ch Giselher der degen«^^ 
' ' • . ■ • 

2133. Tüsent nnde viere die komen dar in ; ^ 2014 
die erzeigten drinne schiere ir degenliphen sin : 

si wurden von den gesten alle ze hant erslagen; 
man mohte michel wunder von den Burgoriden sagen. 

2134. Dar nach wart ein stille, daz der siebal verd6z. 2015 
daz bluot de allenthalben ddroh diu löcher vidz, 

upt di ien rigelsteinen von den koenen man: > 

daz heten die von Rihe mit grözem eilen, getin. 

2135. So SAzen aber ruowen die komen in daz lant, ^ sSdis 
' ir Schilde unt ir wäfen si leiten von der hant; 

do stuoAt noch vor dem höse der küene spileman, 
ob iemen zuo zin wolde mit strite zuo dem sale gän. 

2136. Det künic klagte sere, sam tet euch sin wip. 2017 
mägde unde firouwen die quelten euch den lip; ^ 

ich w»ne des daz hete der tot uf si gesworn : 

des wart noch vil der degene von den gesten verlorn. 

2131.2. sust Torendet a. 4.areni a. 2132*2. so] Hin a. 2lSS,l.dy da d. 2.nnd 
ir a, unt [ir] <7. 4.ob nodi ym^t mit streit woid su dem a» 2^^Z,g9BW0tn\ 
g^epom a. • 



2^30.4 [tHJ. 2l8l,l.nnd lAt, 3.sterbeii. 2132,2,Tiliftanegem. griramfeiil 
swinden. 21334 b. körnen in daz hAs. 2. von swerten sach man blicken tU mane- 
gen swinden süs. 3.sit wurden doch die recken allb drinne erslagen. . 2l34»l.dazl 
dd. 2r[dd]. 3.daae den. küenen] tdteit. 4. grdz«m] staikem. .2135^1. ruowen] 
rawen ^tün. 1 b. die Ten Bwgonden lant» 2^ dii| waiea mit den sebüdeD. 4. er wart» 
olr ienen woide nodi s«o in mit*itritd gftii. 2I36^»2. [die}. o««h] da^ 4.de9eitf] 

ie^c0B. •dai'MrIoniv 



'S . 



2to' xar. Aww ' nmut «s ins rank aonm anr nBU» «u,. s»«tk* »«-««ms. 

XXXV. AVENTIüRE 

WIE DIE DÄIE KÜNIGE MIT EZELEN UNT 
MIT IR SWESTER ÜMBE DIE SÜONE REITEN. 

e 

2137. ^Nu bindet abe die helme ' sprach do Hagene^ 2Qi8 
c 'ja läzen wir den Hitmea so vil ze klagene, 

daz si der hdekge^ vargezzeot nimmer hie; 

waz hilfst j^u Kriemhikley daz. si qua ze Rioe nibt ea lie?' 

2138. Do eBtw&ffent d& dez h^bet amnic ritter gaet 2019 
fii säzen üf den veigen, die vor in in daz bluot 

waren in dem strfte mit dem tode' komen. 

sit wart der Ezelen geste vil übel gonme genomen. 

2139. Vor abendes zite geschuof der künic dai 2020 
unt ouch diu küniginne« daz iz versaochten baz 

die Hiuniscbea reckea dori^ der geste ^t. 
des man an ai gerte» die beide wsUens bereit« 

2140. Sich hnob ein stürm berte hier üz nst onch dar k; 2021 
Dancwart Hagenen bmoder ^rcb degeDKcbe& ;iki - 

spranc vor sinen herren z^n vinden uz der tür: 

si versähen sich sines tödes: er kom gesünder wol darittr. 

2141. Der heite stnt do werte, unz iz diu naht benam. 2022 
do werten sich die geste, als iz in wol gezam, 

der Etzelen degene den sumerlangen tac : 
hey, waz noeh der belade vor in veige getac! 

2142. Zeinen sunewenden der groze mott geschach, 2023 
daz diu küniginne ir herzenleit errach 

an ir nsßhsten mägen, unt sus an manigem man; 
da von, der künec Ezele vil manigen siechen gewan. 

2L143. SI ne Iiet der grözen sladite als5 niht gedaht: 
si bet ez in ir ahte vil gerne dar ^uo bräht, 

' XXXV. [die] C, Exel« 0, eteeln a. [unt mit ir swesterj^a. [die] o. 2138.1. d«c] 
sein a. 4. übel Ca. 214(^,1. lierauez. 4. sy versahen sich «t, sich yersahenC )141,3. 
4er a.J den <?. deg^nen ü, degen ä. 

2137,l.i»rach Bsnga^ der degtn« 2. ick und mtn gefeUe Bida iver pflegen. 3. onde 
wtUent es nodi T«rraoclMn jT^uo tuvs} di# EzdkLuaiib. ood} vor 4iA Ä» ^9^ wam 
i^flilM]terrens6lebiiUev8(äie»BteUD. 2136»l.{da]. 2.ti( üß imn^fML SorAfen 
zao d^m t6dd Ton ir banden komen. 4. sit] d6 />/.] d& BÄ, Ezeltn} t d etop . iMel 
boBse ^. 2139,1. Kocb Yor'dem Abende, schnof. 3b.der sachman tot instAa. 

4.noeh wol zweinzic tüsent: die mnogen dll ze strfte g&n» 2140,1b. zuo den gestra 
nka. 2b. 4er TÜ snelle man. 3. ror] von. üz der] für die. 4 a. man wtod er w«» er- 
storben, gesont A, 2141,1. dd /.] der, fehlt A, iz B.] inz 2>/.] in A. S; als (so ^.) 
gäoten beiden gezam. 3. der A,} den] tot den /. degene] manae A,] nMameB. 
4. J[nocb]| guoter degene. 2142,2 a. daz diu noVelBLriem^t herzelek^^. 3.biis 
an] an der DJ an tiI A, m|uieg;en A ? Ln, 4 b. TxOade nüamer md gewan« Zi4SfehÜ, 



daz niwan'Hag^ne Jikio» den li^ da bMe l&n: 

do geschaof der übet tiufel, diriz über si alle mnose ergaiti 

^ 2144. Ijd waft des tage0 zemmneb, dd gie in serg» sot, • . 2M' 
si gedähten daz i» beszer wer ejn kctrzer tot^ 
denne'lange da ze quelne uf aogefilegia 1^. 
eins vrides si do gerten die stoizen ritter gemeit« ' 

2^I4S. Si baten, daz man braebte Etzelen ctar. 'WU- 

die blnotvarwen degene tint schöne faamaschvar' 
träten üz dem hüse, die drfe kCInige h£r: 
si ne wessen, wem ze klagene dia ir vil greßzlkhen s^r. 

2146. Ezel unde Xriemhilt die koitren beide dar; ~ «02<r 
daz lant daz Vas fr eigen, " des mefte sieb ir schar ^ 

et sprach zuo den künrgen: *sagt, waz weit k mf!n?' 
ir w»net vride gewinnen, daz künde müelich gesfn 

2147. Uf schaden also grozen, als ir mir habt getan. 2D27 
- im snlt es niht geniezen^ sol ich min leben h4n: 

mm kint, daz ir mir sTuoget, unt vil der mäge mfn: 
des en sol mit sime lebene iwer defaein er komen hin.^ 

2148. Des antworte Gmither: 'des twanc uns starkia not; * 2028 
allez min ge^nde lac von den diuen tot ,' / ' 

an den herbergen; wie het ich daz versolt? 

ich kom zuo dir uf triuwe, unt wände, daz du mir wärest holt.* 

2149. Do sprach von Bürgenden . Giselher daz kint: 2029 
'ir Etzelen recken, die noch hie lebende sint, 

waz wizet ir mir, degene, waz hän ich iu getan? 
wände ich vil minoekliche in dizze lant geriten hän.* 

2150. Si sprä;chen: 'dker güete^ ist al diu burc vol 203o 
mit jämer zuo dem lande» ja gunden wir dir wol, 

daz dp nie komen wserest vpn Wörmez über Bin : 

diz lant ist gar verweiset von dhr unt ouch den mägen din.' 

2151. Dd sprach in zomes muote Günther der degen: 2031 
'weit ir diz starkez hazzen zeiner suone legen 

2143.4. dtat M tmiut über bj aU» 9Tghn «. S144,l . B^ge a. 4. «tolJen} kÜQcn a» 
2145.1, cUo kftnig d» «. 2140.8. aaft an was ir meint er. 4. dae k* <». db das kS&d 
BtiügUeb KHdia.Or 214T.8.miii] daz «. erslugei a. maf e} fretuide a. 4. ewer nymcr 
keiner a. 2148.3. verschult a. 4. [wände] cu 2149.3. was ich euch hett ai 2150^1? 
«he dßse o. 4. [ifar} d. 21SlyS. dieen standen bttz et. diM« O« 



■ irf H IM 



^144,1. sorge /i. fl.dMrtra ^. a.tMmew 4. «iosi. «fitere ii. ZH^l^^mK 
ItAxA^tw^im&ail^ 2.d«g«iw} beide* ffehöne} ooeft. S.üe] Me A, ud ifW 4ftb JL 4* 
(Ü»]^. groMttebHi:^. S14<),l, fdie] A, hMiäA. 2. [das] was AJ. a.kto%«i].gtt- 
Bton. 4.iiQsagtb 2l4Y^ini]ir. 4.nidetuide&fioii«^8olia?ägartenag«tsla. 21484« 
Sus aa^wovle A. irtavkiii} gi^tkr. 2. ten !>.] vor. 4eii dtnen] dkM» ImMm. < Swtaif 
hertmgßih /.] der herberge. 4. «itj ich. 2140^. pA%} A, 3. degeae] t6c1i«b. kto} 
btt/i* 4.EtdlM«iMUek«i Sl50,4.dis}dw. i»tfikf}habtlr, 4k. dtt uid [owb} 
die biltoder dia. 21»l,2.4i« ataHM,. ^zea} X 



284 sjuLT.ATBffBisE wiB]»0iuftl)miEiffrnsuH«tK str«^ nat— SIM» 

mit uns vtl dlenden» deist beidentbalben gttOt: 
ex tet gar ioe fiehotde, swaz mift Ecete getoot/ 

ai$2. Dd q)rBdi der wirt zen gesten: 'mia «nt iuwer leü 
diu sint vil nogeUcke; diu mich«! curebeit 
des scaden zoo den schänden, die ich h^ genomen, 
des sol iir deheiner mit dem libe binnen komen. 

9153. Dd sprach zno dem küoige GSrndt der hdchgemoot: 
*8d sol iu got gebieten, daz ir wol taot; 
wichet von dem böse nnt lat xua zno zia gän, 
Sit vfvc z^o dem lebene haben also kleinen wan« 

2154. Swaz uns geschehen künne, daz Iltzet kurz ergan. 20S4 
ir habt ^ vil gesunder, unt turren» uns bestän, 

daz si ans sturmmüede lazent nibt genesen, 

Sit daz ist unwendec, wir möezen hie verderbet wesen/ 

2155. Die Etzelen recken die hetenz nach getan, J2035 
daz 81 se. üz dem huse wolden läzen gän. 

dd daz gehorte Kriemhilt, ez was ir grimme. leit: 
des «wart den eilenden do der vride widerseiL 

2156. 'Neinä, Hiunen recken, des ir da habet muot, 203« 
ich r&t an rehten triuwen, daz ir des niene tuot, 

daz ir die mortra^chen iht läzet für den sal : 
' c sd mttesen iuwer friunde liden toetlichen val, 

2157. Ob ir nu niemen lebte, niwan diu Uoten kint, »37 
die minen edelen brüeder, nnt koemens an den wint, 
erkuolten in die ringe, s6 sit ir alle veriom: 

ez en wurden ktiener degene nie zer weride gebom* 

2153. p6 sprach der herre Giselher: *vil liebiu swester min, 2096 
wie mohte ich des getrouwen, d6 du mich über Ein 
so minneklichen tadetes her in dizze lant, 
t daz mir so grdzer kumber solde werden hie bekant. 

2159. Ich was dir ie getriuwe, nie getet ich dir leü; * toss 

uf selben gedingen ich Kir ze hove reit, 

2152,3. eohftdens a. 4. «wer a» iü C. leben a. 2168,2. getat a. 4. also haben kei- 
nen«. 2164,S.Btarmenmaede 0. lassen <i. 4. das] es a. 2165,1. £ts«ls «. [die]«. 
2156,1. beten es C 2. niene] niebt a. . 3.iiiortreeben 0, xnortreckeikja. 2157>l.lelieft 
dann der «. 2. edeln} starben a. 3. and kälten, sit] -wert clB. 4. degene} recken o* 

2151,3. [tU] eUeiiden recken, deist uns A. 2152,2. [^1] A. inicbel] ttoike^ 
3. ich hie. 4. mit dem Über] nimmer, binne A, 2153,1 b. der starke Oem^t. 2. wolj 
fcittieeU^litB /BJ ^ontitdieB A. 3 a. alafat «u eUendea (eilende A)^ 4. bin BMer an 
te irikß daa ist ki Are getAa. 2154,1.14iet] lit d4. 4.vit lange sol wir rediea m 
diien arebeken we#eii. 2155,2. da« si si irolden Hktea für den |mlUs gAiL 3. [M]^ 
4b.|[der| nidei^eswiderseit. 2156,1. Hinnen] ziere A, 2.tM en tw»k 3,m0ie* 
MKea JBAt morlraeken /. Uden den. 2157,1. niwiui] was. S-erknolent BA* 4. 
•er ireride nie A. 2158,1. karre] Jiage. liebia] seboenia. ^a.de8 getmet ich i4l 
tbele. 3.1adetes her ae lande in dise ^ae ndt. 4wie bte leben denHiiHiemhi» 
Terdienet den Mt. 2159,1. tet BA ^Uik ««r 



daz da tnio fHnnt wereet, vil edeliu sve^r mtn r 
Ijegenk an uoa g&nU«, sit 8e niht anders kau gcain.' ' 

2i<0. 'Ine mag iu niht geniäden, negenäde ich hän. a»io 

mir hat von Tronege Hagene b6 leide getan 
da iiaime, nnt Me ae laiida eloog er mir min kint: 
des tnttsE^ B^re eogelten die mit in da her komen sint. 

■ 2161. Welt aber tr mir ze gisel -den minen.vlat geben, smi 

Bp ne vil icliz nifat versprechen, ichn welle iach Xizen leben, 
Wan ir ät mine brüeder, unt einer mnoter kint: 
BÖ Teds ihz zeiner suone. mit digen recken, die hie sint* 

.5162. 'Nu ne welle got von himele,' sprach dö Gemöt, zou 

'oh unser tüsent wsren, wir Iffigen alle tot,. . 
der Sippen diner mäge, , ,6 wir dir « ' 
gaben hie ze gisel: ez wirdet nim: 

.2163, "Wir müesen doch ersterben,' epr; , jots 

'uns eQ scheidet uiemen von rittet 
fiwer gerne mit nns strite, wir sin 
wände icli d^r minen friunde an ti n lle.' 

2164. Dö sprach der köene Dancwart fii . .„ . . 3014 
'ja ne stSt noh niht eine min brnoder Hagene. ■ ■ 
die hie den vride versprechent, ez mac in werden Icit: 

des bringen wir inch innen; ' daz si iu WEerlfch geseit.' 

2165. I>ü sprach diu küniginne: 'ir, beide vil gemeit, 201s 
na gSt der stiegen, näher, nnt rechet nnser kit; 

daz wil ich immer dienen, a:ls ich von rehte snl. 

der Hagenen öbermüetö ■ der gelön ich im wol. 
21G6. Springet zno dem hAse ir recken überal, aoi« 

so heiz ich vieren enden zünden an den sal, 

so werdent-wol errochen ellia unser leit* 

die Etzel^n degene die wurden schiere bereit. 
2167. Die noch hier Azen-stnonden, die triben si dar in 3047 

mit filegen nnt mit schflzzen wider in den palas hin. 

2IG9.4.begenoh(T, bage a, bedenkt 2160,4. [da] her o. IlSI.I.maltiana, mlnC 
S.niiiibriSdet C, mraubrndera. 21SS,2.Iigeii n. S.sippe oJtr. (sippen £). 2108,4. 
[debeinen] Tsrlia a; uwU deheinen nfa varlie. 2165,4. [der] Ion ich inl nooli haint« 
wol a.. 2163,1.1111 Bpringet a. 2.eudea. 3. gereelien b. alle n. 

' 216S,a, min hiimt] aiir luth. tdBlia) liebin. 4b. ei mae tölit uden gealn. 
21S0;i.laide] gMiin ML 

S. M iit Til miTtntlsBat die tri» ieh Ua den llp. 
4.ir BflestM alle togeltta, tpniib du EtieWn wip, 
2191,I.WeItiTi>iirHageiiei&niEe«iiiMitgt(elg«bkii, S-iela] ich. 4,i«liMr] 
«iKh dar. raekeD} hetden. ilOä^Mt] daa JA. 2163,I;i« iptseh dd-<l. a.itriu] 
Tcbte. - dbVHi iob lielMiiieB iBfaiea fiiuat an tiiwen nie veriit. 2164,1 b.iniwMM 
•ibt U' dafme. Z.[ai)bJD]. S.intg] mflhtJ. 4.ipn«^. 216ft,2.Uiege. «ueij 
-wlala. ~4.ge1cM A. 2166,1. LAt (inen äi den hä»e (gadema A.) «iht kotnon übeMl. 
.S.<ni*ta]^kia. «.degenel Mcken.Jil. alts «düere ^. 2167,l.bi« fUe. dteOtheM 
.ia4«««l, Sb.dBf irvtCitfJgrtKdMMduiL 



sich wolden nie gescheiden die fttraten not ir nao; 
81 he mobten von ir trtawea niht ein ander vedaa« 

21B8. Den sal hiez dd zünden daz Etzelto wip. ms 

do quelte man den recken ibit finre da den Itp. 

daz hufi ^'on einem wtnde mit kraft tu bdhe^ eiAraa: 

ich Wien, ie volc deheinez grcezer angest m^ gewwi. 

2169. Gennoge möften drinne: 'oliwÄ dirre n6t! 2om 
wirmöhten michel gerner sih in stürme tÄt; 

^az mi^eze got erbarmen, wie vlie'sen wir den Kp! 
nn riebet nngefaoge ir zorn an uns ties küniges wi^^ 

2170. It einer sprach dar Inner 'wir müezen Kgeri tdt' 2m 
vor ronobe ont onch vor bizze, deist ein grimmin n6t: 

mir taot vpr starker biz2e der dorst sd refate wd. 
des w»n. min leben schiere in disen sorgen zergS; 

2171. Do* sprach von Tronege Hagene: 'ir edelen ritter gnot, . Mi 
swen der durst nu twinge, der trinke hie daz bkot. 

c daz ist in selben no&ten noch bezzer danne wfn: 
für trinken und für i^pise kan niht anders nn gesin * 

2172. Dö gie der recken einer, da er einen toten vant; 2052 
er kniet im zuo der wunden, den beim er abe gebaut;, 

do begund er trinken daz vliezende bhiot; 

swie nngewon ers waere, ez dübte in grcezlich^n goot. 

2173. 'Nu Ion in got von bimele, sprach der müede n^in, 205s 
'daz ich. von iiirem rate so wol getrunken hin; ^ 

mir ist gescbenket selten debein bezzer win: 
. . leb ich deheine wile, ich sol ez dienende sin/ 

2174. Do dandern daz geborten, ; daz ez in dübte guot, 2054 
do wart ir michel mere^ die trunken ouch daz blu^ 

da von begUnde kreften der guoten recken lip : 

des engalt an lieben friunden sit vU manic scluBne w^. 

2167,4. aneinander nicht a. 2168,1. entzfinden a. 2. [da] a. S. [nut kraft] a. 

. 2170^. von <t. anji voaL a\ das iM «. d.8o rehte] also a. 2171, l.ir edeln} dtr edel a. 

.2.nil] hy a. [hie] a. 3. der veln a, 4.ftlr das a. enkan <x. [uu] a. 2172^1. da er Jf»] 

. do er Oa, 2. er im ab|>ant a. 4. ongewönlich ez a. ers JB\ et ^des C. . 2174,2. £<Midi] «. 

8. kreftigen a. 4. schone« a. 

21673* ßiflfa] dodi.- 4.iik^ten] kimden. tfiuwe^. . 4b.a« einaiideif jdht Teili^. 
2168,1. den faiez. 2* quälte Ä, man mit finre den reeken (hflideii ^ 3 b. Täjbalde «1 er- 
bran. 4Jel das,/«Aft J.' enketei. iitdr]ie.* 21694« lA^ftn« 3. isikei^ mOhCe. der- 
bannend. Bb.wlesl wir aHe veiloni. 4h. [an wtt]| fo ktoigteiie ir loaiu 2170^ 
'iratt hiHet m» dae grUezen daz uns der UbMo espöt? 9. ^rl tos. 4.Uu wisne mk 
leben in dütn loigeB sehier zergd A, 2lTl,l.ir edelen] der'il. 2a.zwja& liiNy 
duisCes (doretess Ä, dttnteimes Im) mdt. d.iB <aa JU) «oUur kitze» desne A» 4.az 
•B inae {et Ä,] ata ^en ^t^ [«v] niht bezzer |^«ni. 2172,4 er«defi) eva JB^ er jIb 
IM. 2l73,l.TenhinMle}herHafe]ie. 2.to» iwerUre. S.mir i<t »eich ^nl eelten ga- 
«ehMdce« (g«sefaMket lils^ten A.) betaervln. 4b.ic|k soUanuaerwsaafl^ 2174*9. 
michelsDXd. 3.d&Tengevantükrefteii>etikfaezBpi 4. [inaak}^it>MW&inelariNii(ihiif 



21^5. Daz fiur viel geadte 200 zin in den sal; 2095 

döleftt^ sis mit seliilclen von in bin^ze tal. . * 

der rouoh not oncb diu liizze in b^idiu tMan w^> 
j4 w8Bn ez an keleden der jämer iflMner mer ergS, 

2116. Do sprach von Tronege Hagene: 'st^t mo ded 6idaB vuit» «kk 
iat siiit die brande Vj^en ' üf iawer beUnbaot, 
ijnt tret si mit den iftezen tiefer in daz Uuot; 
ez ist ein. übel bochgeut, die nna diu künegione tuet' 

.2177. Ir snsgetanen leiden in doch der nabt zertan. ' ^oär 

nocb stuonden vor dem fa6se die zwene'kHene man, 
Yolkdr Wide Hageoe, geleinet über rant: 
si bnoten ir gesindes äzer Bürgenden lant. 

2178. Die geste half daz sdre, daz der sal gewelbei was, 
da von ir desto m^e in der not genas, 
wan daz ei zen venstem von fiare Uten adt: 
d6 nerton sich die degene, als in ir ollen daz geb6t. 

-2179. Dd sprach der videteve: ^nn gS wir b den eal: . %m 

sd wellent die Binnen ws&nen übend, 
wir s$n in not erstorben; dia an ans ist getiln: 
si sehont uns begegene noch ir eteslicfaen gäa.^ 

.2160. Do sprach vcm Borgonden Giselher daz kint: . »$9 

'ich wsen, ez tagen welle» jsich hel^ ein küeler wini. 
na laz0 ans got von himele noch liebet zit geloben: 
ans hat min s westei Kriemhiit ein ai;ge höekgezit g^eb^n.* 

2161. Dd sprach aber einer: *icb kinse nu den tae; ^0^ 

s!t daz ez nne bezaec weeen niene mac» > 
so bereitet ir ioeb, recken, ze strite, deiat feint not,, 
wif komen doch nimmer hinnen, daz wir mit eren Ugen t6t.* 

2182. Der künic wölde wMieo, die geste weren tit, . Mi 

nnt oqch die käniginBe,' . von des finres not. 
dd lebte ir noch dar inne sehs hundert kfiener man, 
daz niekünec deheiner bezzer degene gewan. 

2175,2. leten «t. . 3.{oiicb]a, 4. ja] ich a. [es] o. DymAier a. - 2lf6,2.he2mes a. 
.3. tretet^ 2177,1* ftUs) so o. in dooka.] in iedooh C. $.gelainten a. , 2178,3. sen] 
von dto a. von dem. 2181,2. nine T7.] nymmer a. $. des ist a. . 2182*3. da lebtcMi 
ir inn a. .. 



2175,1. zmo cki /.] 4f iL 3. tMen beidiiL 4«ich wibü» der <sö «v^zer Ä.) j4a«r 
fannicr m^-Mi heldea (an JieMen iaimer aoiör A,\ ergd, 2l76,3. {imt]. 4,iöcEait. 
21774-In^s6 geftinem leide Ä. 2.it«i0nt. 2kder kOene ipUsiaii. 3a. und Ha^ea 
ritt -fesette. 4.« warten sehaden mdre tob den iisfiteelen lajit. tn^fekU. 

^79,2. s* #—oa» des die H»uifin.daz wir sin übera4. 3 a. idt tob diore qoAle. 4. ^m 
iiodi. aoel^ ia stifte. 2181,2.es uns) ermi /.] es so« im BD^/Mt A. 

3. id vAfent ir lach, iielde» f edeak«! an dd& lip. 
4.ji tau* nBf aber scbidre deviiiUM} S^uUn wip*: 
21d2,l.kanic] wirt 2. von ir arbeite und von des fiooes nAt^ : 



288 iZZXT, ATEHTtOBB WBI SB PB0 KfiHIGI MR BZELBT «le. -StMpte tta».-tat. 

2183. Der eilenden huote hete wol enehen, 200 

daz noch die geste lebten, - swie vil in was ges<diehen 
ze schaden nnt ze leide, den künigen ont ir man: 
nmn 8ach ir noch gennoge vH wol geiBnnt dort inne sUki. 

2164. Man sagte der kftnighine, ir iranre vü genesen. aoss 

dd sprach diu ApoQWe h^: 'daz en köade nhmner- wesen, 
daz ir deheiner lebte in des fiaresnot; 
icb wU des baz getronwen, daz si alle ligen td^' 

2185. Noch genssen gerne die f&rsten nnt ir man, aoti 
ob in iemen h®te genäde da gette; . 

,di en knnden si niht vinden an den von Hianenlant, 
d^ rächen si ir sterben mit vil wiUedicher hant« 

2186. Vil &ao wider morgen grüezen man in bot 2d«5 
mit starkem nrlioge; des kömen helde in ndt« 

do wart zuo zin geschozzin vil manic scharpfer gSr: 
noch fanden si dar inne ze Wßr die tecken idso her. ^ 

2187. Dem Ezelen gesinde erweget was der nraot, 201$ 
si wolden vaste. dienen daat Kriendiilde goot; 

dar ZQO si wolden leisten, daz in der könec gebot: 
des komen aber die degene in vil imgestliche not. 

2188. Von geheize nnt onch von gäbe man mohte wnnder sagen: ibot7 
dar hiez di golt daz r6te in den Schilden tragen; 

si gab ezy swer sin mochte, ' nnde ez wolde enpfän. 
ja ne wart nie^ groezer solden m4r nf vinde getan. . 

2189. Ein michel kraft der recken ' dar zno gew&fent gie« fio€8 
do sprach der videtere: 'wir sin et aber hie: 

ine gesach zem tdde nie beide gemer komen, 

die daz golt des küniges nns ze väre h&nt genomen.* * 

'2190. Do riefen ir gennoge: 'näher, hetede, bäz! aott 

daz wir da snleo enden nni tupn bezito daz. 
hie belibet niemen» wan der doch sterben sol/ 
dö;sach man schiere ir scbtlde stecken gerschilzze vol. 

2185,8. dleh] den Oa, Mo ftwor/Sr swier. 178S. diae B, die /. des en A, 4. wHli- 
ger a, 2186,8. starker ger a. 21^,8. fnnde] dy es wolden o. 4. sa grosser sold «. 
2189,1. hinsn a. ' 2. [et] a. 2190^. der doch qN!] doch der 0, 

2183^. künigen] herren. 4« man sach si in dem gademe BOch~TU wd gesunde 
gte (si wol jiesimde noeb ia dem gadcnne g&n A). ' 2184,1. 4er kfiii^iiiBe]-Kri6m- 
yide. 2.frowelidre] kflniginne. enkonde] mOfat». S.iti] too. 2185,2. o^ nock 
fernen weide gMiiUle an in bigAo. S.hnöne (Hioae I/ii) A. 4.wflligeff. 2186,1. 
Vil frao] Des tage«. 2.st«riLem /.] hertem. 3.tehupfer] •^l^«^- 4.itok'W«iteB 
Titterliche die redten kflen nnde hör. 2187,2«. du si welteii dMMl 4. des 

{liik A,) nraose maneget sehiere von in y«sen den tdtv 21884^.si liies golt davFMe 
dar (dansao A,) mit sofailden tragen. 4. fd Tuende mör A, ^ . 2ld9,l.kraft] teU A. 
2.Tidel«re] kfiene Volker. 3<iem töde]-<tf rairten. 2190,2. enden] TecandeB DA,] 
▼erdienen j9/. ant] Bi| X/f. 



Sfqqpk« M9«-^Bii3r. XXXVL AVIIRIVBS IT» iMJCDBCqlJt KKSLAGBir TTAItT. 2^ 

2191. Waz mag ich sagen m&re? "vol zvelf ändert man* 2070 
verAü^litcn 6JS vil sSre wider ünde dan: 

do kaolten an den vinden^ die geste wol ix muot; 

ez eü mohte ni^mea schetden» des sach man vliezen daz bl&ot 

2192. Von yevcfaliefen wvndea: der wart da vil geslagen. 2071 
dö hörtls man gennege n&eh ir frianden klagen» 

die frumen starben alle dem riehen kürnge her: 
des hetcNQ holde mige n^ch in j&mer unde sen ' 



r XXXVL AVENTIÜBE 

WIE RÜEDEGJ^R EßSLAGEN WART* 

2193. £z het^ die eilenden wider morgen guot getaHi 207a 
wine iet Qötelinde ^kom ze hove gegäp. 

dö sacb er beideoihalben ^ diu angjefdegen sSr. 
daz weinte innectiohe der getriawe Hüe^eger^ 

2194. 'Onwe/ Sprach der recke,, 'deich ie den lip gewan, ^ 2073 
daz 'diaeii s^rken j£m»~ kan nieinen understän : 

swie gernJhz vriden wolde, der künic en toot es niht^ 
wand er der sinen leide ie mere ant mere gesiht.' 

2195. Dd Bande an Dietrichen der goote RCkedeger, 2074 
ob siz hodi künden wenden an den königen h^r. 

do enbot in\ der von Berne: "wer möht ez coiderstan? 
ezn wii der künic I^ele scheiden niemjep g«län«' 

2196« Dö sacb ¥itt Hhmenrecke Büedegör^ st^n 2075 

mit wutaenden «ugen, unt het des ril getan; 
der spärach zer kunig^n^r 'nu seht ir, wie er stät, 
der. ioidi g#walt den meisten bi in ont Etzelen hat» 

2197. Unt'dem ez allex dienet, liat nat euch dia lant. 2076 

yfit ist jö vU der bilrge nnt nler erbe an in gewaat, 

• 2191,1. Mftffen a. 3. winden a. 4. jfesehaiden a. 2192,3. [ri€]%Bn] a. 4.^olde] 
liooli a. jCXXVI. Die Übersehr^t fehlt a. 2193,2. wine jukd der a. 4. des weinet a. 
Itl94,!^n7m^nt kan a. 4.geschiht^Cf. 2195,4. enschaiden. nymant lan a. niemenß 
län C,' 2196,3. er sprach zu der ö, do spraok C, der N, [ir] a. 2197,1^ [onch] das a. 

2191,1. nag] soL 2. di Tersuochten. 3. an den yinden] mit den wnnden. 4.d& 
das jL- ' 819^4^ üfidida tlikh den 'firhmdeti li^rte man dd klagen, d.fraifien] bi^ 
Qevb^. ■ 4.iiaolkiB grii^dfcUit a^r. 2193,1. eilende ^4* S.din graeEÜehen s^r. 
4. 4er ^« 2];d4, L SA wd mk (midi J). das ich [ie] A, 2. starken] grdz«n^ 4. m to 
»Mto alte* - 2196,1« Dietriche A, 2.sn d€fu künege AJB, 4.niemsti scheiden 
Vktu 21i6,2.weliituid«n .i. heies £X 4b. hie U £tzelen h&t 2197,1. liat tmde 
laut.. 2huaii|MMmlr gekrallt. 

Holtsaai^B» NihtiiiiftB. 19 



^0 XJXTL AVBNTintE WH BMMMtR BMCUMtf WMXE, Oktf^ 

der er von dem Unige 16 vil gebäbcn jiiaot 

er geskoc in disen stürmen noch Brie IdbeHebeü «tte«- 

2198. Mich dunket, em ruoche, wie tts hie iffiabe ga^ i- ^077 
daz et er den vollen nach wme willen hAt. * 

man giht im, er «i küener,. damie ieoMn müge eimt • <^ ., '-' 
daz ist in diseii sorgen ^v^rden^boeseÜolie sfädn.' • ' 

2199. Mit trurigem mnote der vif getrinwe rhan, ' ' " * J078 
den er daz reden horte, der helt der Mfct in an: • 

er däht! 'da solt ez amen, . da gibest, ich si verzaget: 
da hast diu dinen maere ze hove ze Late gesaget .' 

2200. Die fiist begund er twingen, do lief er in an. 2079 
er sluoc so kreftecliche den Hiunischen man, 

daz er im vor den fiiezen lac vil schiere tot. 
dö was.abet gemeret des künic Etzelen not, 

2201. *Furder zage boese!* sprach d6 Rttedegßr, ' ' 208O 
'ich hän doch genuoge leit unde ser: 

daz ich hie niht en strtte, swin wleestn inirÜaz? ! • 
ja wser ich den gesten gerne greezlich geha^, ': * 

2202. ünt allez, daz ich mötite, daz hH ich in gelän, • - ' ^osi 
niwan, daz ich die degehe hergefderet hän. ' "^ ^' 

ich w^ ir geleite in iinies herren laut: ' <- * > • ' 

des en sol mit in aifat striten min vfl elii^Ml^s hant^* - 

2203. D6. sprach zem märcgrävetl Ezel der k^nec h^r: 2os2 
'wie habt ir uns geholfen, vfl edel RtiedegSr! ' ' 

' wan wir so vil der veigen hie ze lande h^, • ' -^ . 

wir bedorften ir nibt mSres ir iidbt vil ftbele getinJ- 

2204. Dd sprach der ritter ectele: *dä beswärt er nrir den tanhity aess 
nnt hat mir ver#izzen Ire unde gaot, - i ' • 

des iph von dinen handen habe ^ö^vil ^iiöuite; ; . • 

daz ist dem lögenare ein teU imstätftl^Qa kfmtmi' :. 

2205. Kriemhilt saz bt E^elen, diu het ez onch gesehen;^ ' MSi 
daz von xles recken zorne dem Hinnen was ges^dren. 

si kleit iz tmgeiUoge, ir oogen wfij^^n naz, ...-•.' 
si sprach eup Biledegere: 'wie h£U>en wir verdieiiiit ä^Bi 

2ISf8,2.'daz er ot a. 4.b5sllcli worden a. 2199,1. g^triww 6. £li€flt Z'^} » 
8. /ifedacht d. flrn a. 22(M,I.ffuder zag bfiser a, 4. gern gtliaz a, |^ozlic|i9i&- hm^ A 
2202,S.|releitte C, ?103A edler a. 2204,1. beswert q, 4, nnetetictllcheii «• — "* ** 
ZDme] nanden'a. , . - 

2197,3 b. yil maaeg ababe^ ma«* 4.0litoei dMemüMnneb ^ ^198^ ih« et] 
$199,3. ged^bt. 2200,2 er] uikU 2201,1. Forder} Bi« da. \wmUnmnBA. 
heums^A. S.eostritoJ en^ibtc. 4b.Toagr«2^6db[iiUengebaz« ' ^2D2,2^leMto4 



recken. S.j&vasicb. 2203.4. tt^orl^ ^. . . 220^1. 4Ai}Aj>A^ 2.Tetwinmmi 
kom dia künigian« und bet — . 2. recken] beides« , henm^jL- H^ghMti 
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• * 

2106.. Daz ir mi^ ttnt ieta IsMi^ m^et unser leit? 2095 

nu habt ir uns doch, RüedegSr, allez her gesöit, 
ir woldet dtirch uns wägen ' die ere unt (jnch daz leben: 
ich h6rt'iu tH dfer recken den pris vil groezlfehen geben. 

%iÄ7, IcJi'män fach der genaden, unt ir mit habt geswarn, 2086 

dd^ ir mir zuö Ezelen her ze lande rietet varn, . 
daz ir mii^woldet dienen an unser eines tot: 
de« ep wart mir armen wfbe irie so groezliche not»* ' 

2208. *I>az ist äue lougen, , ich swuor iu, edel wip, , 2087 
ich wolde durch iuch wägen die ere unt ouch den \\^; 

daz ich die s$l^ yliese, des en han ich niht gesworh, 
ja braÄt ich her ze lande die iuwern brüeder wolgeborn.' 

2209. Si sprach: *gedejake Rüedeg^iT der grozen triuwen din^ 20S8 
der &taete unt ouch der eide, daz du den schaden mn 
immer woldest rechen unt elllu miniu leit : 

des man ich dich hiute, degen küene unt geraeit.' 

2210. Ezele der riche vl^geb ouch began. 2089 
do but»! si sich beide ze füezen für den saan. 

den gäBten^iilamgri!vte- truren man dd sacb» 
.„5. der vil getriuwe reck^ harte. jämmerlichen sprach: 

2211.*Ow6 mir gdtes änöen!* - sprach der getriuwe toan, 2090 

*aUer niinerörefr' der miioz ich ä/be stftn, 
- tiittW^ undfe iJühte^ der got an mir gebot: 
vil richer got vpn himeH daz mihs\ wendet niht der tot! 

2212. Swelhfez iph nü Uze, unt daz ander began, 2091 
, 60 han ich boesRche unt übele getan, ; 

tftz aber th si beide, mich schiltet elliu dlet: .^ 
nu ruoche mich bewisen der mir ze lebene geriet.*^ 

22 1 3. Dd bäten si gen6te, der künic unt ouch sjn Vip. , . 2092 
des inuoSen si^r degene Verliesen den lip 

vor RöedegSres banden, d^. ouch der helt erstarp. 
* ^ ir müget daz balde lioeren, daz er Vil jaemerlichen warp. 

2207.4. erßsdicbena. 2208.1. edel« a. 2.[<moli]a. * 2209,2. [ouch] a. 8. all 
mftis» «, 2210,1. atich lelien «. aßll,l.der vil a. 2.A\S<ilhyu98erB, 9.&ami<^a. 
22|«,*.iibel Ca. 3. ic!i 87 ahet a. 4: ze welwn «. febön riet a, X213j4. LdazJ bald 

9Sg^A.jiuB 4och} edel, nns all^z. 3.iipt [oneW A. 2207,l.btet gesvrom. 
Z:ib fr*jfiir itto Ewin Hetet ^r löteeikom. '8. ünz an. 4. des] der ^. 2a0ö,z. 
Mcr ich dtmsh hich %Agte. 4. zuo dirre li^hgezite br&ht ich diö fteten ^ol geborn, 
Äp&,l.Hrlwd. 4. dÄ-spracb 4er maTCgrftve; kh Un fa [6 A.] selten iht verseit. 
SStOÄsi troten sieb A. ze füezcn (faozei^.) beide. 3.gnoten] edeln. trüren] iinmüo- 
" «81i;l:inW mich -4. 1 b. daz ich ditz gelebet hAn. 4, ril dcher] owft. 

nit Ä ttbtl: ^ 3. Rchiltetl schendet JL 221^.2. degenej recken, fliesen Ai 

a-TOTÄlfw* kende. 4.bal4e] hie wok ^ 

.19* 



22 U. Er wiste sdiaden gewmaen unt BQgeföegia leiL ms 

er het dem richeü künige tU gerne verseit 
unt OHch der künigiDue: vil sere vorb4 er daz, 
ob er ir einen slüegq, daz im diu werlt trüege baz. 

2215. Do sprach der marcgraf Rüedeger der vU küene man: 9m 
'her künic, na nemt hin widere al, daz ich von iu h^ 

lant unde bürge; des sol mir oiiht besten: . 
ich wil üf minen fuezen v in daz ellepde gen, 

2216. Alles guotes äne so rum ich iu diu lant, . . 
min wip unt mine tohtör nim ich an mine haut, 

& daz ich äne triuwe beliben inüese töf: 
ich het genomen übele iuwer golt alsd rdt * 

2217. Do sprach der künic Ezele: Ver hüffe danne mir? 8oi5 
daz lant zuo den bürgen^ ^ daz gib ich allez dir, 

daz du mich rechest,^üedeger, an den vind^ min: 
du solt ein künic gewaltec besehen mime libe sfn.* 

2218. D6 sprach^ aber Rüedeger: 'wie sol ihz anevän? 2on 
heim' ze mime hüse ich si geiadet hin, 

trinken unde spise ich in mit triuwen bot, 

unt gab in mine gäbe : sol ich si dar zuo slah^ar tdt? 

2219. Die liute w^nent lihte, daz ich si verzaget. 2097 
deheinen minen dienest . bän ich in wideraaget: 

solde ich nu mit iß striten, daz w^re missetäiv 

so rowe mich diu friuntschaft» die ich mit in geworbea hfln. 

2220. Giselher demdegene gab ich die tohter min; • 2098 
sine künde in dirre werlde niht baz verwendet sin 

üf 7uht unt euch üf ere, üf triuwe unt ouch üf guot: 

ine gesach nie künec so jungen so rehte tugentltch gemuotJ* 

2221. Do sprach aber Kriembilt:, 'vil edel Rüedeger, 20M 
nu lä dich erbarmen unser beider ser, • 

min unt ouch des ktmiges; gedenke wol dar an, 
daz nie wirt deheiner , s6 leide geste gewan.* 

2222. Du sprach der marcgräve wider daz edel wip: 2101 
'ez muoz iloch biute gelten .der Rüedegeres lip, 

2214,1. westea. . 2. reichen a. /kÜ« C2f. 2^15.1. iMrog« C. [tU] C. .3.4«^ 
4m <K 2216,|. diu] da« a. 4. benomeii o, - ^^17,4» b«^hen mime] ia 
2218,1. vahen an a. 2219,4. rew a. mit in hab geUn a. 2220jS.onoh/dUl 
2221,1. edler ^. 2.1a8z dir a. swer a. 

r 

2214,4 b. diu verlt tiüege im di^wabe hsaÄ» 2215,1. dd sprach fuo demki 
2. al daz] swas. 3. daz lant jnit den bürgen : der sol mich (Aj.) jnkt bestitu ^ 4»] 
2216 /Mi. 2217,2. bürgen] Unten. 4. bi neben Etzelen sin, 2218;2.| 
3: mit trinwen] güetUcben. 4 b. wie sol ich r&ten an ir (/. ia den pBA.) in < 
2219,1. Dia. 2. widersagt 2>.] rersagt 3. den tU edeln fUrsten niit den UMi (ovc^^^ 
A,) man. ^. onch riwet mich. 2220,2. nnd Af guot 4. [sdj jopgea A^ ' 22Sa2 
geste inftr -4i>. 2222,2. [noch Dl. * " 
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8waz ir unt oucli mm herre mir liebes habt getÄn : 
dar nmbe mnoz ich sterbea, ez mac niht lapger nu gestiln. 
2283. Jtefc weil wol, daz noch htate mftt bürge mit miniu lant 2101 
in ledec müezen ^erdea toä ir eteisitches hant. 
ich bevilbe k fif genÄdö min wfp unt min kint, 
nnt die vil eilenden« die da zen ^ehelaren sint * 

»24/Nii 16n dir got, Rüedeg^r,* sprach der künic dd, 2m 

er mit diu küniginne si wurden beiditi vrd : 
*nns sohl dtne liute vil wol bevolhen wesen, 
oiuA getrouwe ich mime heile, daz du mäht selbe wol genesen * 

22Sfö. Itö liez er an die wAge die söle unt ouch den lip« 2103 

dd begunde Wißinen . da^ Etzelen wip. 
er sprach: *ich wil iu leisten, als ich gelobet Win. 
0W& der minen frinnde, die ich leider muoz bestän.^ 

2226. Man sach in von dem künige m starken riuwen g4n. 2104 

dd sac6 er siner recken ein teil da nähen stSn; 
er sj^rachc 'ir sult incfa wifen, alle mine man, 
die kftdnep Burgondea mnoz ich uu leider bestäni" 

2237. Do brahte man den recken ir geweefen al te hant. 210s 

ez der heim w»re unt ouch des Schildes rant, 
von ir ingeiädle wart ez in dar getragen. 
Sit hörten leidia m€Br6 die käenen eilenden sagen. 

4228. Crewftfent wart dd Rüedegör mit fönf hundert man, 2io6 

dar über zwelf recken ze helf er ouch gewan, 
d|e woldeh pris erwerben in des sturmes not? 
sine wisten niht der m»re, daz in nähete der tdt. 

2229. Do saeh man Rftedegdren linder helme gän. 2107 

ez truog^n swert diu scharpf^n des marcgr&ven man, 
, opt dar zuo vor ir banden die liebten Schilde breit, 
daz saeh dervidelsere, ez was im äne mäze leit. 

2200. Onch sach der junge Glselher sinen sweher gdn 2109 

mit üfgebundem helme; wie moht er dd verstau, 

22S2,UnitTO C, 8.]|oitoh] a. ^ 4.enmftg.a. [ny] bebtah a. 2223,4. [daTzQ a. 
2S24i^'-r8i] «. 2225,4. xtuneh] üben eh musz laider er. 2226.L mit groBzwa. a. 2227,2. 
-wy ^ iefr held» war a, 4. hört man a. 2228,8. Streites a. 4. eriwesten a. in n&het a.J 
ad ni^ie C ^20,l.Bttdegare 0. -g«r a. -gdren Bi - 2221. Hitr a di9 lÜbenchn^t 
al>e]itewer wy rüdtger wart erslagen. 



S,4. dat mag fkan A). [im] bdst An DA, 2223,1 . nnit och nun l9nt A. 2. müe- 
iMi l0d«c. 8. mtnin kint. 4. nnd eooh die. die ze DA. 2224,3. enpfaolhen. 4. trowe 
idb. 2225,1 b.861e nnde Hp. 8. wil] nmos. 4. die ich |[>il] nngeme hie best&n. 
SS28,1 b.Ttf thlkifcHchen g&n. 2« «ach] rant. rine. 2b. tU n&hen bi im it4n. 4. die 
nmot ich [nn]. 2227» hSi hidzen balde springen d& man irgew»ffdn Tant. 2. ob es 
2>. tut ouch /.] oder. 4. die stolten eilende. ' 2228,2. er onch] er d6. 2 b. sach 
hmh wäk im gia A. 4. in so nAhete {n&hent A). 2229,3. die Hebte A. 4. ine m&ze] 
groesttchen. 2230,1. 0«eh] Dd. 2.mohter] mofat rnftn X 
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waz er di mite meinte, . niwan Met gaet? 

des wart der küoic edele von bersea vrcBlich geni«^. 

2231. 'Nu 5rol ntiefa »olher ftimiß,^ a^aek Giseib^r A^ degea, .t^ttt 
'die wir h^ gewannen hef äf disen vegea« 

wir süln.minefi wibes vil Wöl geniezen hie,; 

mir ist Kep, uf mine trinwe, daz ie der hiriii ergte«* 

2232. 'Ine weiz, we» ir iucb troßstet,' sprach dö der ^q^l^aiv tH4t 
'wa gesähet ir ie durch aaone . . so manigen recken. gaa 

mit üf gebunden helmen, die trl^igen swert.ea h^? , ^ 
' an uns wU dienen Rüedeger me b^rge unt sinict lanU' 

2233. Bedaz der videtere die rede vol ^aoh, awt 
den güoten marcgräyea man vor dem buse sacb; . 

sinen sphilt den guoten sazt er för den fiioz: 

dö moos er den gesten versagen dienest onde grooz. 

2234. Der edel marcgrave rief hin üfze bant: .v lotf 
'nu wert iueby edelen recken von Bürgenden lant! 

ir soldet min genies^en, ir engettet teid^ mki; , . . 
e wäreb wir ge&iiind^ nu nwioz ich iuwer vfe^jHa'^ . 

2235. Do erspfaraeten dirre m«re die nötbaiten mva^:. . iHif 
in was der trost enpfaUen, den si da w£Ad«n bMl» . . 

dö mit in wolde striten, . dem $i dfl wären h^lt; 

si heteti d<>cb vofi yienden vil-micbel areb^tigeäott. ' 

2236. 'Nu ne welle got von himele/ spracb Q«ntber der.^JDgiaiv i^44 
Maz ir iucb sult gen&deh ^ noch. an ans bewfig^a, 

unt der vil "groj^en triuwe, der wir doch heteb mt^t; 
ich wil iu des baz getronwea» -daz ir e^ niminer getnotJ^, 

2237. 'Ine mag es* nibt geläzen,' spr^b do ä&t küen^ njüui : # , 240 
'ich muoz mit iu sitriten» wände ihz gelobet bän, 

nu wert iucbj küenen degene^ so lieb iu si.der Up: . 
mich en wold es nibt ei^läzen des kiinec Etzeien wip.* 

^238. 'Ir widersaget uns nu ze spät^/ sprach dd der küni^ ^» aiif 
'nu müez iu got vergeltoA, vil edel Buedegei^ . ^ 

2281,9. da haben a. 4. d«rj dy <t. .,22334^£ ^az oJU. ivollen gtiq^Aoli m* 4. er 
^n gesten] der degen a. 2234,2. ir ede£a a. 3. &cböldet a. 4. e wikr o, e d^e learea ^. 
2235,1. ersobraoken dlser a. 3. streiten woUt a. * 2236^ trewen o. 4:ymiier4b 
2237, V.ioh enn^g es a. 3. so] al« a. 2238,1, (ui^ft nu] a. spradL kftnig güatJUs «« 
2. edeler a. ' 



2230,4. von herzen] s6 rehte. 2231,2. her, a<| i4 im M ^ 3. nl i>«l 
«linei wibes .^. 4.min. 2232a.[dd]X 2. s4het^ recken] holt« 2233,1.] 
2 a. RüedegSrn den edelen. , 3. ^en sazt VÄ^ 4. den gestea] fiineu ftinadeo. 2234,1^ 
rief dd in den sal. 2.ir küenen (küene .4.) Kibelunge nu werfe iach IUb«f iL 3^«« 
engeltet ir min. 4. ö dö w&r wir fönnde : der triwe wil ich ledijs sin. 22S5,1, «- 
scbr&ken DJ. 2. wan ir deheiner fröade [nie .i.] dA fvm gewan. 3, d6] daz. 4. (4«eb]» 
TonX] von ir. 2236,adaz ir iao^ geniden su)t an uns beweÄMk ^p>tfl 

2237,l.Janemagichs. [ddJX d.k&e&ehelde. 2238»!« [46]» 
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trinwe mtde istime« die it tms habt getan, 
ob iK^ an itdt «ada woldet liüniiekHoher län« 

2239. Wir soldenz imräer dienen, daz ir uüs habt gegeben, 2U7 
ich unt mine mäge, ob ir uns liezet leben, 

* ' . die heHJchen gäbe, dd ir unt iawer man ^ ' 

un« fuortet firiuntKciie «no difre hdchgezite dan * 

*, " > ^ . • • 

2240. *Wie wol ich iu xles glJLadei* . sprach Bü^eger der degeji, 21 is 
_ , . *daz ich iu mine gäbe jiQch dicke sölde wegen . 

mit vollen willecliche, als ich des hete w4n r 

so ne Vörde mir dar umbe '^ nimmer schelten getan.* 

2241. '£!twi&dat,^ edel Bftedeglr,* - spraeh d6 G^nidt, 2119 
r • . ^WftUd fz Wirt deheiaer g^at^ nie erbot 

so rehte nuBoeUl^e, iils ir ans habt getan: 
des sultir wol-geoie^eQ, ob wir bi iebene bestan.' 

2242. *Ökz wotde got,* sprach Rüedeger, ' *vil edel Geniot, 2120 
^' '- däa ir Z6 m&e wairet out ich w®re tdt 

mit etelichen Sren, sit ich iuch $ol bestän: 

ez en wart noch nie an degtn^n wirs von firinnden getan.' 

. ■ ■ ■ - . , 

2243. *Nu Idn iu got, her JRüedeger/ sprach aber Gßrnot, 2i2i 
' *der vil riehen gäbe; mich riawfet fuwer tot 

sol an iu vei*teri)en i^$ tbgentlicher mnot: 

ich trage hie hiweif wäfen, ' däz ir mir gäbet, helt vil gaot. 

!^^^4. Daz ist mfr nie geswichen in aller dirre not, 2122 

nnder sineri ecken ' lit manic ritter tot. 
ez ist Ifitpr i^nde staete, herlich unde guot; 
ich w®n, so riche gäbe ^ ein recke nimmer mer getuot. 

9245. ünt weit ir nftt erwinden,. ii^ wellet zup zuns gän, 2123 

slaht ir mir iht der.friundot die ich nooh hinne häo« • 
mit iuwer selbes swerta nii$ ich iu den lip: . . 
1^ Ti«ve<r ir xnioh} Rüedeger «nt iuwer h^rliche^ wipJ* 

224^'fDsiZ wolde got, her G^ulot» unt mühte daz ergäp, 2124 

daz aller iawer wflie wawe hie getan, 
unt daz genesen w^rQ . iuwer fi-iunde lip! 
iu sol vä wol getröuwen b^diu min tohter unt min wip.' 

^238^rwinn6 a. 2239,1- BolißU fz] a. 224t,I. edler a. ' 2. nie] m^f a. 2243,1. 
der yi me Ca: 4. holt vil gut aD.] Wert guot 0, hett 'güot BA, 2246,d?beniin a. 

' .1' £a9a,4JrMX jiiioa«kllcher] gil^ilicher. . 2239,3. die] der. dö kuiift hthhUA h«r. 
^kitlMmlsat^t €xamtm (laut zen Qiiiii«ii AJ^ des.gedet^et [tu A^] edel BAtdegftr. 
2240,2. noch dicke] mit volleD. d;iiiit volles] als6. 2242,4. degeneli] heldeti. ez 
wart an eUenden Ton friiiiideii>M>h nie inn getan A, 2243, h aber] d6 A. 4. hie trag 
ich. 224^,1. im weit 2*{M€fa}J« ji246,l*«ieht ts A 4.jMoliawol. 



2247. Des antwnrt im Oiaelher' der ecMen Uotoi kiit: 2125 
'wie tuet ir »6, her R&ed»gfir? iit mit mur kovoi sbit, 

si siDt iu alle waege; ir grifet übel zuo: 

die iuwem schoenen tohter irelt ir verwitewen ze firuo. 

2248. Swenne^ ir unt iower recken mit strite mich be»t4t, tin 
wie rehte unfriantliche ir daz schinea lat» - 

daz ich iu wol getrouwe für a^der alle man;, 
di Von ich zeinem wibe iuwer tohttf nrir gewanf 

2249. ""Gedenket inwer triawe, vil edel künic her» U27 
gesende iuch got von hinnen ' sd sprach Rüedeg^r, ' 

'lät die juncfrouwen niht engelten min: 

durch aller fürstea tugende sd raechet ir j[eniedie tm^ ' . 

2250. 'Daz teet ich wol von schulden»' spnuih Giselfaer dai kini; 2128 
'die edelen mine mage, die noch hier inne sint» 

snln die von in ersterben, s^ muoz gescbeiden fita 

diu vil ^tsdte friuntschaft zuo ziu unt ouch dem wibe min*' 

2251. 'Nu müez uns got genaden,* sprach dö der küene pmb* 2121 
dö huoben si die schilde, iJs6 st wolden dan 

striten zuo den gesten in Kriemhilde sal. 

dö rief vil lüte Hagene . von der stiegen hin ze tal: 

2252. 'Belibet eine wile, vil edel Euedeger'; 2130* 
also sprach do Hagene, ^wir wolden reden mer, 

ich unt mine herren, des uns twinget not: . 
waz mac gefrumen Ezelen unser eilenden tot? 

2253. Ich stän in grozen sorgen, vil edel furste milt: 2i3r 
mir gab diu marcgrävinne disen riehen schilt: 

den habent mir die Hiunen zerhoawen vor der haut, 
ich fuort in minneklicben her in Etzelen lant.* 

2254. 'Daz wolde got von'himele,"* * sprach aber Hagene, 9is$ 
'unt h^t ich schilt sd guoten hie ze iragene; 

also du hast vor hende, vil edel R&edeg^r, - 

so ne gerte ich hie zen Hiunen deheiner halsperge mli;* 

2247,8. si] dj «. 2348,8. tAU taiiet nJV. 4. lo4hl«r geft<Hn«B han a, »4t.l^ 
•wrer trewen a. ä. gesendet a. ^.soeotftt«. 226(ll9.«A«iB«n ed^a a. 1251.2. 
als ob a. 4. [hin] a. 2252.1. edler a. 4. eUender aJA. 2258,L8ten alT. [tu 
edel] a. , 3. rerhawen von aJA. 2254,3. als a. ed^ler a. ^ 



2247.1. Dd sprach Ton Bnrgondaii der 8ch«men tJoten I^U 3.b! 4-J ^« 4. die 
iwer schoBiie X 2248,3* aUe ander. 4.zeiDem] ze A* 2249,1. triawen 2>X 
2.hiDne DX 4. aller fürsten] iwer Selbes. 2250,1. Ton schulden] bBliofae« 2.ede- 
len]höhen. 3.sterbenX 4. zuo dir und |[o!ich]| der tobtet din. 2251,1. [d»jD]. 4. rtiego 
A. 2252,3. des ans] als ans des. 4. gefromen] gehetfen. 2268^1 K^caebabtrHagooe. 
2. den sehüfe den mir ttou Gotlint gab ze tragene» 4. in fUaatItehe'in 4as £tMta tart» 
2254,1. Daz des got TOn himde rpoehen wolde 
2. daz ich schilt sd gaoten noch trMfea sotde 
^.als^jdden« 4,sobedorftai«hin|«mstai9i^ r^ 



3355. *Vil g«m« wnre ich dirgsot ' mit ntme fiobUde, --aikf 

tont tcb diren g^tieten vor. KrinDhilde. 

docfa nim da ia hin, Bagenoi antirftg in vorderhMit; 

bey,' Boldestii in f&eren in der Burgonden luit!* 
3266. Do er im b6 villediohe dw «chjU ze gebciw bäh; - ' . . .Mit 

dö va^ genaogev oDgeD vOnweidMihart« löt. -. . 

ez was diu l^ste gab«, die aidei jmmsr mec 

gebot ddieiBte d^eaa von Sechel&ren Bfi«d«g£iW - ., 
2^57. Swie grimme HageoQ wtere, wt.swie herte gemnpt, : 3(U 

doch erbarmet in diu gäbe, die der hell guot . 

bi sinen testen ziten 

Vit manic ritter edet 
^5^'Nd tön in got von h r: 21». 

ez Wirt iwer geliche 

der elt^nden recken 
. got sof daz gebieten. it lebe. 

2259. Nn Idn ich in der ga . . „ degen, \ ms 

' 'daz ich mich alles ötteles vH gein lä bewegen, ' ' ' 

daz nimmer inch gerQeret in strite hie oün hant, "^ ^ 

ob ir ai alte slUegät die von Borgondenbint.* 
' 2260. Des' neig im dö mit zahlen / der marcgrävB hSr. ' 11» 

die liat« IretnCeB aUe^ dK disia starken sef 

niemea scheiden knnde, daä waa ein loithel n&t: 

Vater alter tngsnde lag as Rfledeg^ tot. 

2261. Dö BpMok onoh von dem hdse Volker dar sfälmuii:: na 
*sit min geselle Hagene den Vrida hat getsn, '■.-.: 

- den sott ir also sttete bän von miner haut: . 

daz habt, ir vol verdienet, do wir körnen in .d;^ laot. 

2262. Til.edeler marcgräfe, ir snit min böte sin: 2141 
dise TÖtea bonge gab mir din marcgrävin, 

daz ih st tragen soMe hie zer ho<;hgezit: 
daz hän ich geleistet, daz ir des min zmc sit.* 

22&S,l.garn'<7a. Z. gettrst nJA. diren C, dir in a. S.trBgdua. tSiS-ran 
warnen j-Tor raikdta s. - ISBT.l.bert <r. S.ima. &tS8,I . sdlar a. 4. Mhol noh •■. 
aWA-^J Itg a. 2281,4. g«dicneta. disBs s. 23^2,*. gelKtlet a.galBiUmi 0. ir 
J— »um twg — it<,irnitD »wich (gwdneh J.) in »it« Cfl. 

9atSS,3. Tor der] an der 2ZS6,Z.Toa heiiao tiehenrAt. iMt A, 2ZB7,I.' 
hmte] wcnic DA. 2. docb] Ja. in DJ.] im SA. 3. nilnn. 226S,3. st htelidua^ 
gob«.' i.ti aal du gotgebietiD A, (ageode A, 
3268,5— a (aiS7>/4U( Ca. 

Sa wi mir (mici A.) dine tamn, ^ [<A A-] if ncli aber Bftgene 
irit beten an dei ivare lA tU ze tiagene. 
inl wir mit frinndea striten, daz il got geUeit . 
dd ipracli der maregiATe 'daz i«t mir ianecliche lait. 
22K9,lb.TU edel BOcdegAr. 2.i«ja halt gein in geb&iea dise reckeoUr. S.inl 
ü^tDA. 2280,l.[d«]. der goote BfledegAr. 2. li «einten aUenthalben. itarken] 
bsTzeii. 2261,I.{oaeh]. S.haben. . J^^.l.edsl. 2,rAte J. . 4a.d^ mngt ii 
Hlba iduiinraiir l.gedngePX 






9M3. *Daz wolde got Tw.bioitk,' iprad^ dd Rfttdegte: . . / tHtt 
*daz iu diu inarcgi&vioiie . itooh soUe n^n ndr :- ^ 
dm «Mtfre^togt idi gerne . der triaiittie mia^ 
unt gesih^ iohisif gesoffde^ dm saUic al|& zwML sin.' .. 

ttSI. Als er im^as'g«Mxile; ddti^^cfailt Imep RttedtgAr, ' '< .911^ 

des muotes er ktob^l«, des en b^it er d& niht mdiv 

er lief df zoo den gelten, «im# reckeü geliofa: 

nutnigeir' slae^ ^1 «wteden '%\it»t der vnuregfi'rB tkh« 

22te. Die a^She wichen hdher * Voftaf ant Hagene, " mk 

wand ez im Ä gelobten die sneMen degene/ 
Docli vant er ahs6 küenen bidem turne e^in, 
daz Rüedeg^r des strftes mii grözeü sorgen began. 

2266. Durch mortraechen willen so liezen si in dar !b, ^ / 2ilif 
Günther unde Gernöt» . si heten helede sin. 

Giselhe); st9on.t ßf .höhet. ze wäre, ez was im leit: * 
er versact sich noch des lebenes, dar lonbe er Rüedegeren incit 

2267. Dö isprung^nzop den; ymden , des marqgraeyen maa: ,^ %m 
man sach «i degenliohe , nach ir . bepr^ gin. . , \ , , 

din vü schaipfen wifen , sltroog^n an der hant: ^ 
^. ^ des brast da vU der helme . un^ pp^^c hqrlicher rant. ,, . ^. 

2268. Dö sluogeh die vä rnüeden ' nanigen-itwttMten staT' 

den von SeoheÜrto, der ebene geke > ' .- > . > 
durch die liebte» ringe vaister unz'üf daa rv^roh« > . n 
'^M<. si fnmüttiy.ip dem «torme ^vUllarlidicta weiToIu ;. .1. 

2269. Daz edel ingfe*thde *^, Was komen gäi? dar 'Inj ' ^ 2148 
Volkör unde HAgene die Sprüngen balde hin, 

si ne gäben vrtde niemetü, wan dem eineii inäö. 
'^> ' Ton h* beider hande daz bltiot durch beliii64iider rim.' ' 

2270. Wie rehte greiö^che vll swerie drinne erklancf ' «14» 
vil der schU4es Spangen üz den siegen spranb: \]* . 

des reis ir schiltgesteine v^rhoüwen in daz blu(^. ' ' 
! SI. vihten also grimflie, . daz man ^ moj^mer mer getuot« 
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22(tS,4. [nnt] aK an AUg^t' «. 2264,2. erto^fa«! eu «Us enMi^.} ^ n« beifc CT. 
2960^ waan 97 im» a. fln^Uen] zwen 04^ (kflefieii J^T). 22Q6«l.moctrddieii.<?«jDLort' 
tifföüdh d. 2. beiden a. 4. tcIrmaH ä. ä#,I . gar vüt was A. .4.'d^ Itelme «^ ' WQ.l. 
fttmlitibt^, 2. s(^kl [esj «. - - 



k^ 



226d, 1; Ton bimele] der Hebe Ä.^. 4. gesunder 4* 2264,2; deß J dö. S. d^ lief 
er ZOO. recken]' degen. 2265,](.wieheii] sttiondenv ^.sLlsd} alft u4. dem tnroe S.] 
der tar /J den tnren u4, den tfiraen Im, 2266,1. [si] ib, si [ia] Ä, 3. dd staoAt höher 
Gisettier. 4. dar umbe] ik Tbn. 2267,2. li&cb ir berren vil degeüHcbe (iagienUicben 4). 
S.iilsch|kq^n/.] siiäenden J?D.] SDtdonde u4. ^268,l.VilnianegenyL .^der 
ciben unC tiefe wac. , 3. liebten] Testen 4. . 4.firtimten] täteo. $S6^,i.Va^«n. 
^.balde dA biü X 4. nidet dur^b be^ne X 22t7OXp^vä^^^^^U'^0mmtdij^t^ 
i. der scbädspange 1; fix] fto Jt 'S: lieblKsteme' X Te£oiretiJ mst AT' , ^ ^'*7- 



"..1 



i2/Zi. Der vogtiiron BechcIaMii . giewidiSF Hfite 4{id»> . :. i , f. Kiit 

al6Ö der mijb cSen. ia storttte werben icao'i i ' ,>. 

dem tet des tagea.Büed^r .mit strile nol gdlob, i . *> 

idfti miää degea usei»;. - vil küQn B«t dioh vtl lobetteluiu 

2292. jBie stcKHideB! dide z^ne, : Gkiiitber tmt Q^rHott m^ U JtiSi 
si sloogeit tat dem dtrfti» - vH manig«» bsltiot« ^ 
^ G iselhef 'im t Dinewärt dler bSde es: ribge wao 2 * 
de« frümten ui vil maiofigen > Hdz üf ir jungesle« iao« i 

2273^ Wol ze^tö "der maregpiT») daz er irasstavc g^mroe^' < <T . eM&f: 
küene ont vol geirifent : > tey, war er Mde -shtecl^ 
* daz «acb ehi Burgände, - dd dwanc-fai leroe» uM« '^ * 
. d|l Ton begonde näheh cks guoteiHRtteldeglfeB'tdit ^v 

WT4. Ez was der »iaike Qdriidt. den heUr den* rief €fr.«n, ■*' » ' '^81 
er sprach zenpinarcgr&ve»: Hr wettnir miäertnan ^ <- -* 
niht gftiMett^ Ijben, vä edel Rtledfgtfa; 
'daz nälfat inich: äne milflev in& ^ni säit an ges^kcn-i^ik^ 

3295. Nn mag in iiiwer g&be^ iröl ze schades; kom^t f >' ''I .mtfi 
Sit ir mmer firiund^ mir kabt so xil gejunnisiu . < i. r**! 
na wendet ittck her osd)«^' vil edd kü^n^woK . > ^ 
iwer gäbe vfixi verdjLdneti so Mh Aller hcah^e^JUm/ . r- 

t2d6. JE) daz der marograirei : -vul zno zimk^me daif» .w - , > j9i9t 
des inuosen liebte riAge ; .werden mi^sev^. ' t . i.- .. f 
d6 sprangen ZDoaekiaiider die eregemd^ maa^ - .h 
ir jbievsder sokinnea für starke wimden m began« ;/ . . 

%W1. Ir swM sd^^herltf» wi&De«y ez en Imde niht geiregtiCi ^u 
dö sinoc Ö^öten Rüed^^ der xlegen ^ ' : >/ .< 
durch heim vliasberten; - daz nider id6z daz falaoC: ^ \ ' 
daz Vergab im wd mit elfen ider rltter kftene wde ^oi( 

tfiffö. Di« fiffe(kfgl¥^ |äbe an beibde er b^e-erwao^ ^'-^^ ^'-^ ^^ 
swie wnnt z^fn tod« *r w»#e,- er slüog tei etein statf '' k 
dureh sinen schilt vil guot^oi tmz Af dio hehnge^pai^, ^ 
dä-Wtf «r9t«tfb«n nmose - der scbiBnenOät^Htnle mMi - 

• ttTI'ii. fonch vöj a. 2274,S. ^ler tf . 4. änl ez a. an mäizöin a. *" &)l?l(,4s. sit 
läz'innir a, S. edler klfiJs^ a. 4, aller beste dJIW] hohbte CA, 2276«! * dtf^ det^ tn: 
yol Kam zu 191 dar a. 3. ergerendöh ä, ere ^tnde Xf. 22^7 J. scharff o, bewegen «.' 
2278,1 »'«rag- o. 2. *r wäre «n dem tode «r, er zem tdde w»r« fi. 8. til guten aJf. [tu J 0, 



* a^I3.toit «ritdl hartew 4.ieg«Hj recke, [ettek vil] X 2afl2it,t»hne} 

U^kV^ 3. bigde] «wAmj 4b mm ifir} biittz ü£ den ^. 22734* TU vol ssigit 

Ai^des;dr. db^Mriet 0e (zorns was ^^ im ndi». 4ugiiio«eii] edeliu 2274^11^ 
6#ni«fr4«r«tariie. 2275^. nur vor mfner. b^onien Z>^. 4.idi itfA^ I^RSvl« 
9«9 im 5Fel i^. 3.^11 gemde X \ 4»sebermei^ [im]« 2277»l*^Qb6ipfo iSJ 
sebwr^ : ea eii} slae ^^ 3> Ainsherteii b^aieii A^ 4^ wol mit eBen] ichiore} •^re- Ju 
^iSVi^^t y/m vmU^ {ß^ C),Mti wvBiei wan /. d.slBea} den. . 4bd|i^ob |[«4 
muos enterben, doi itteaeii!] 4i4er^ i.y - * . • - .. 



$06. XKxrti A f iaifiuM im neiDscdte irsla<uoi wabt» sIm^ u7»«-«8i» 

9t90. Ja ne wart ni^ irtrsgd&bet ' sd ridier g4be mdr. 2i{ft 

dd vielen b^de erslägeae die recken also k£r, 
geUch in dem'alnnAe» von ir selber bbat» * 
airent ermrneie Hagene» dö- er den gröseo schade» Taut 

d280. D& spracht der kelt ¥on Tnmege: , *ez i^ in» Übel komi% ssi 
wir baben aa mbeiden • 86 feltarkea eobafde^ g^n^ment 
den nimmer ftberwindeat ir ünte rat <mßh ir laut. . ^ 
die Rfiedegeres degene die müezen nn &Sn unser pianC 

3281. Da i^e.wolde ir deheiaer dem andern nibt vertragt» 
vil madiger ane Wmiden d«f nider wjfftgeslagen» 
der wol geaeaes waBre: - ob im wart-Mkb ^fedhio<i, 
Bwie g^airt^lr anders wijNre» <ier in dem bloote doch ertranc. 

2S82.'Oowd aame^ braodeiv der tdtJst hie gefiramt. - sictt 

waz mir der leiden audre zallen aiten kamt! 
ouch muoz n^cb iouBer rinwen toiti swdier BüedegSn 
der aobaide ist beid^thalbeay : q^ diu vil grazlich^ seri.' 

228a. Dd die recke« slhen, das ni beide w&aren tdt, 2Ui 

die da dannoch lebeten, die mnösen liden nit 
der tot der saochte sere» d& sin gesinde wast 
der von Bechdibren • einer langer niht genas. - 

2294. Günther nnde GfielliAr . nnt oveh Hagene, ' TtiA 

Dancwart önde Volk^ cBe gaoten degeae, 
die gienge», da si fand^ ligen imiat man: 
d& waM voa den beteden iait jim^ weiaeas vil getiiib 

2285/Dftr 164 nns Bere ronbet,' spiaoh Gisfijber dat kiat; .am 

'na Uzet iuwer weinen nnt gto Wir an den wiat, 
daz die ringe j^rküelen ans ^tirmemdeden ma«: 
ji'WiBny ans g»i nät lang^ nii daz leben wette lan,' 

2266. Den sizzen,;disen leinen, saicb mim da maajgen degea; 2H4 

si win$a n^r mftezic. da w^ven^ tdt gel<%env ; 

die HAodegeres beide t vergaben was d^ir doz« 

so lange wert diu stüle, Am sin die kün^iaa^ er^öi. . 

W%1. Da 0Aw»ri o. . 3. selber] biuder a, 4.enra&t a. 2S80»2. so gvessw a. 
4.sem.na a. 2281 .3» wart] wftr o. 4«bluot Ca^ 2282,|.Her liye ist tot €t, . 2.xiiii] 
wir C« 2283,1, do nu a. 2a. fehU C, dj da, dennooli lebteiL a..{diel mustea a. 8. 41^ 
das 9* ii^der einer nieht lenger a. 2285^1. rewet o. 2.[au oXj C £iuit] get wi- 
der' a. ' 2286,3. zergangeh'a^, 4.yerdrosa. - . 

£l704&VG6ndi bod Rfttd^i^ftr. d.selberj beldei. 4^dA der j1. bs^aat X 
2160^1. [kek] Ä, 2. starken] grasen. 8. den wir atemterUbenriodeB A* ^d9(gtm] 
bilde. 4b,siiiftiiiiser«tteiidenpfaiit. 2281 >a^. 2282,1. Ow4 micb. aaria 
sweber} der edeU 4.[fU]. 2283,1-IM Giselher der berre (D6 der imi|bO!tlilier A) 
iaeli stimi bmoder (sweher BJ) M, 2a.die^dd daiinne wftrai. ^ ^h.nb Isager eiaer 
nttit genas. 228i»8.die iwtee. 4*d6 wart dA tob. weinen g^tka] wefaea befind 
2285,2.g«wlr. a-dacansdie. stikmaedea^^. 4b.bieM l«bentg«K MAVüi 
wid lub^ verseiMt. 2286,1. [d4 D]. 4b.das lOaDtselNiTiidids. ■ i--- 



2287. *0 we mir dirre ^wsere !' sprach des kjlniges wip. 2165 

'si spräohent al 2e lange; tiQser vfende lip 

fl»ac,M ^ol vri belib^ vor RüedegSr^ ha^t: ' i - ^ 

er wil 84 Wider bringeii heim in der Burgoriden ^ant, ' * " 

228$. Waz hilfet, künic Ezele^ daz wir geteilet hän au 

mit im, swaz er wolde? cler helt hM miaset^i^ > 

der uns da solde rechen der wil der saane-pflegem 

des antwurt ir Volker, d^r vU zieriiche degen: , 

2289. ^Ja nie simt niht reden tbele deheines küniges wip, 2197 
«if torst ich hdzea liegen alsus edein Uf^ 

%^ het ir Büedegdre ;VI1 Treislioh «ngetogen: 

er out lue sineit degene- rint ^ der räone gar betrogen; 

- r * % ■ 

2290. Er tet so wiUecIiche da? im der kühic gebot, 2168 
' daz er nnt stn gesinde ' ist.hie gelegen tot. ' * • - 

nu seht al nriibe, Kriemhilt, wem ir mi gebieten weit: ' 
in hat pnz läf den ende gedfenet Rüedeg$r^ der helt. 

2291. Welt ir des niht gelouben, . man solz kch seh^ läiu' . . %M 
durch ir herzenleide so wart daz getan: 

man tmoc den helt verhoawen, da in der künic erss^ch«" 
den £tzelen degenen i^o rehte leide hie geschach. 

229^ Do^si de&.marcgr&ven^ t&ten^äben triigea, \. ^ 9^9 

ezn künde &a «cfaribsBre, geprieven noch gesagen 
die manigen ungebwey dear wib.unde m^ 
von ir herJEen swcre al dÄ bezeigen began. ^ 

229a; I)ö wart' der Ezelen jtoer s^ stark thit alsd gvd«, ' mii 
als eins lewen stimme der liohe künic erdd^ 
mit herzenteidem wuofe;* älsam tet euch üia wfjpr. ' 

* < si^ kMget^n iingefiioge des gtroten Rüedeg^r^s 1^» •' \ 

2287^.Tri]frida. 2288J^.re<»faeimokQlde a. 22SQ.2.getArflt a. «dein lip ^, 
edel wt|> Ca/>. , ^90,4. üf ddn] an sein c^. 2291,1. schol euclisa. ! 229t,l. toten 
Bähen oA, ealMtt- toten CjDB. 2. l&Äk, gesehMfl^n neoli a. 3. dei» toaa «. 2208,1. 
also]ftoa« S.wiilE(^a. • ; ; 

" 2287»l*Ow64iiTedieliste. läincisfntAilit sd'ststo dat imselrTtdde Ib. d.inüg6 
des engelten toft lUtodeg^reB hani 4. [heim]. Bvrgendd J. 2288,4; ir dd .i. 

^89,l.per i^de ^ ist sd niht leider nl edel (edeU^) küneges iHp« 2. [unt] getörst. 
B.ir tievellichen an Rüedegör gelogen* 4. die s&ie.ui. ;. 2i2d04-i^f den} an oen JA^ 
229t,l.des]dazul. solinchzul. 2.]eid^s6reul. d^(dao^.}daz. S.Moh. 2292^ 
flbintt«^ X .S.iiag«ibfeH« Ji>. «tb.toa ^irtMi.fvfte .Ein) md etidi ven &i«a^> 4a. 
dhiiSei^ettliefBe*^jlM#r. leigeDk . 2288,1.1)« Bts^fBjlüner der vmrtcINi gatel 
%-^l»MU ^faeüMMdea ilXfiJhMiMn kide wt 
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WIE DIIS HERREN DIETRICHES RECKEN 
ALLE WÜRDEN ERSLAGEN, 

2294. D6 ^drt xAm aÜenthalbeti jimer alsd 'gr6z, 2172 
daz pitlas trödö töriie von <fem \rtrofe ^rddz. 

dö h6rt ek OQch von Beme ^In Dietriches man : 

dnrch ^ia sUrken mmt^f me^Ml^ er gajbfn 4»9gao» .. .^ 

2295. Do sprach er iiu) dein f&rslen: 'hoiri^ nlin her Dietridi^ 217s 
Bwaz ich hert gelebt fa£n; . ad r At umiftgelidh ^ . • 
lio hlirt a khrklage me u6r^ . • als ieh m h&B vemomtti; - 

ich w»n, der künic Ezele ist selbe zqo dem schade^ l^oH^n,. . 

2296. Wie möhtens ^er^ alle hiüben solhe^not? 2t74 
der. künic Qder Kriemhilt, ,. ir ejpe/s daa ist tot . . t 

von den kumi^ geöt^fi dpprcb ir n)t,gel^i|: 
ez weinet harte sere vil manfc üzerwelter degen.* 

S^ST. Dö «prkch der helt von Beme: 'mfne Üeben man, . ' * 2l75 
nu ne gähjet nibt ze siSre. swaz hie hänt getati ' 
dte erieoden recken, des get in michel not: * 

unt lät'si des geniezen, daz ich in mfnen vride bdt^ ' 

«298. Dö sprach der k^fene Wolfbai^: 'ich vS day gftn; ' * tm 
unt wil der mttr^ vrugeii, vraz si haben ge€ftn, 
unt wiiz in sagen denne, ' vil lieber herre mift; 
als ich ez rehter ervinde, ^ %se din rede Müg^ Bin.* 

^399. Dö spi^a^ der berr« Dietrich; 'ßwa man zomes «ir b veraüit» «m 
ob ungefuegia v^age. danae da. geschihti - 
daz betr^ifibet xetiken - vil lihte ^nne ir maott 
ja ne yfil ich^niht, W'olf har^ daz ir die' vra^^ da zk tnot * 

• - » 

2.300. Dö hiez er Helpfrichen vil balde dar gän, 2178 

* ^: unt bat in daz ervmden . an Etzelen map, 
.;*;. oder Minden. ge&ten «elben» vatwaere d& gesohehea. > - 
dö ne het er nie von Hüten so grözen jämer m^ ]gesehen'. 

2301< Der böte Yr.^te balde: *va;5 ist hie getin?* „ .... tm 

• dl ^aeit man un diu mtere ^ *i& i&it vit gar^zet^n^ 

2297.I.mehiTna3r. ' 1820^,4. gesehi a. %29&,5i.Aanhd ^Itl '4.^ zu in c 
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. 22aM<M tmk )m. . 4^küllic m»St^4ü loe dtr hdhgeiftto kMnea A. -fi296»4 
faMr «telJVJifelQOge. ^effv«ltei(] siermOtar. 2297)1» Mti iv««** A wiüniwl SifcftU. 
2. [ne]. 3. gAt iTJL. 4. enbdt BA. Z2^%A batea iVJ AMi ^ AiMlil^lLdoi^ m^ 
kUge. 2299,3. [tU]. [danoe]. ^.ichen wU niht A. dA nn] gein is, /Ml 4. 

2300,l.liiez/.] bat. [er] HelpfHehe^. [Vil] JA, 2. bat] biet, [ia] A. a.{8«lb6DilJ. 
4. er] man. [nie], mör] nie« 2301,l*i^9rtote begonde Tirigen. . 2a. 46 spfach 

•inei dinuider. 
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jUrt^twu ' wil . xixvn «vfetttüitt 'Vtt wu tttttum Moniucitts taictnrM. MS 
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8waz Wlr'fmidi9ti bStett' in der B^«ft)afiir 

hie lit erskgen Rüedegdf von der Bnrgonden hant. ' ' 

2302.- Die mit im dar in körnen, det ist emer nlht gewesen? -■ 2180 
id ne kufadfe HelpfWche leider nimmer tresen; * ^ ^ 
, ja ne sagt er stnta mme sÖTebt ungeme »«l ' ^ ! . ^ .: 
der böte dö himridere* Tu sSre weinende gie. - f •■ ' 

2303. *Wai "hatt ir uns erftmden ?' . sprach dd Dletrfch. - ' 2i8i 
*wie weinet ir so sfire, degen Helpfrich?* - • . 

!>. ^ do sprack der hfidne reck« : 'ich mac trol bäld^ U^geK i . ' '2 
den guoten Rüedcg^ea kdnt die Burgonde'er8]tf9!n*'< 

2394. Do sprach- der helt von BenHB! 'daz en spl tttht wellen got 2182 

Htai wshr^ta «tarkfn rätbe, ont (meh des tin^h i^6t. ' 
r . wa mite bete Bxkßi^g&t. a»ift.da(z verschok? ; » ' i j . ^ 
ja ist mhr d^ woll^&od^ 6r ist den BwfgoOdQB Wt.* . 

2305. Do sprach der kfiMM W9)fh«rt:' 'ont hdten si2^|«tÄn, • ^ 2i8S 
so sott ezjn'^llen ' ah ir lelien gän. i 

< ;. ob wirz JA vertrOeg^ . . des v»ren, wbr gesct);mt; :, ' v .; .^ 
j& hat und vil gediep^ 4e«*gao^l^ Rüedeglsea.bW»' im 

2306. Der vogt der Anebnge hU \z ervttvn baou < . « 216I 
vil fiavtt senellehe . «r üi ein \ieois^r sas. w« • 1 .1 

. :. > do hiez er, Bildeibranden ^0 dfn,gesten giki, . ' i .: , 

daz.er.aa.in ^füode, . waz da wawre getao^,, ? ./ 

2307. Per sturmküene^red^e^ > m^ister HUdebrant^ 2i85 
%i?d«r •doUlt nodk wa^ truog er an der haftt; 

^ . er wolde in smen zübten / -^uo den.gesten gan: r ;, ^p ^. ,- 
von siner sfrester kinde . vart im ein strafen getan, 

2308. D6 sprach der grimme Wolfhart : jtrelt ir dJtr \jidsifT gin, 2186 
*so ne ma|^ ez ane ein scjsielteii oimmar wpl.gea^, .. , j 

so müezet ir lasterliche tuqä die widiervart. . ; . , ^ 

ob ir dar körnet gewäfent, daz eteslicher wol bewart.* ' * 

2309. Do .ga^esich Mv wise durch des tumben rat;. „ 2137 
£ iz erfände J^ildebrant, dd.wUr^n in ir wät 
alle Dietriches recken, ' unt truögen swert en haut. 

dem beide was it leide, vil gerne het erz erwant 

• / . ... I 

^l,S. frefin4e a, 2302,1 . dar [in] d, 4. [vil sere] a« 2?08,I . do her ditrelch aD, 
4Jiixdeg^^ C' Bude^r o. laiAnt die Btlrgfonde Nl hflt uns li«r Q#riidt Ca, ntVAf tndo- 
iTcA Hive^«* 2876^. 2604,8. mit het aN, 4. (da^ woi gewiff^en «. 1306,3. wir ht dak d; 
2306;i;{der JC] O, Ton ainlun|? a. 2. {ein] 0. ' S.HUdebrand^ 0. gftii m!^.] dali ^. 
4. da«, er aN, etJeJdt C, 2307,3. gesten] recken a. 2309^4. er ez -vriderwant a. 

.V ^ 250t,4.l}gft i>X Bmsonierul. ^ aM2AnlanMr l«ldeii 3^fkgtC [fioil^ 
5a. j* tfpHiert ermter« ild. 4.44 fate wider«} «« Btetrfofen. aMd^kaM^.vdtlc 
fl^HilidUz ^ 4to ^. SvVdIrsolt. «.fittrgondan] eaeiid«fii.- 2306,l.llfg a ut w wM 
WiDikaH^ ' ^ita ir B.\ an das;; k 3.lrir in^' Stt8a,l.TDii Ü/J d«r i^ui; ^«4 
U#ti a.lrfii]ia..4.eifiton. , S306Afi^}v 3.a0«zt ir/jLn« 4.1mm ir-Mn 
dazir^. - 2309,2 a. 6 daz en iimett^äl9W^ik)'Wilsl«. : . ^•.. .,.....; x^.^ 






2310. Er vrägte, war sS woUtea? ' *tvc weUdä mit in dar«. 2i88 
waz eb vt>ii Troaege Hag^ d^ste wjirs getar 

gern IQ mit apotte sprechen, des er kan wd gqpfi^^en?*. 
dö er die rede gehörte^ da von gestattes in der clegea» 

2311. Do sach der kfteae Volkör wol gewäfent gui . 2i8i 
die reckea von Beme, £e Dietri^eft man^ 

, . begurtet mit den swerteo, ir schilde vor der bant: 
er sagt ez sinen berren ^er Burgonden lant.. 

2312. Dd aprach dar videlace : Mob aäie «[«rt ber gaM im 
sd rebte vientUcbe die Di^tricbef man 

gewäfiBAt Hoder belme: si ifeUent an§ bestan. , . 

mich nimt des micbel wander« . waz wir den redien bab^n ge^n.^ 

2313. In den selben alten kom oaob Htfdebraati 2i«i 
dd'aazi er f&r die föeze s^en sehädes ranl^ 

; : er begnnde vrägen die Gtuo^th^re« omo:. : 

'owe ir guoten degene» waz bet in Ruedeger getan? 

2314* Mich hit min berre Dfetridi her zuo zitr gesaiiti ttm 

ob erslagen b£te iwer d^hetnes bant 
. . den edelen maicgriYan, ab nns ist geseit? 

wir en künden übwwiades niht iHn gtoBzUcben leitf ' 

2315. B6 sprach der grimme Hagene: ''daz msere ist ungelogen; 2im 
wie wpl ich in des gnnde, hdt iuch der böte betrogen, 

durch Rüedegtets liebe, das lebte noeh sin fip, 

den immer mügen weinen b^diu man unt oncb diu wipJ* 

2316. Dd si daz rehte erfadrten, daz er waere tdt, 201 
dd klagten in die degene, ir triuwe in daz gebdt. ' 

. *dto Dietrieh'es mannen sach man ti^Sheae g4n • * ' 
über hart mit über kinne, in was vil leide get&n/ 

2317. Der herzöge üzer Beme Sigestap dd sprach:^ 2i95 
*nn hat gar em ende genomen der gemach, 

den uns ie fuogte Rfiedeger näch^nser leide tagen : ' 
freude elle;ider diet^ ' Itt von iu degenen erslagen.* ' 

2318. Dö sprach von Amelangen der degen Wolfyin;, 2iH 

*ant ob ich hiute ssehe t&t den vater min, 

. ■ ' . •■. ' •'♦''"'' 

2310,2. d«8ter«.^ 4. statt sein cier dcigen «. 2314^1. meiA herr herditridia* 
4* wir kftnnen a. diu grossen h«rtzenleit a. 2315^.beweinei\ a. [«uch diu] «. 

2SlS4.sdkema. 4uhmkC, SBSIM. diet«] reekeir a. 2318,1. der Ameliaig a; 

2310,3»vol ksB. 4. die rede] da<. 6k to& S,] dA. getts^tes in] fetnoat ins A 
Miia,l. IMl Ka A. 3k«i tnNgtn edüH eahaat. : 4. Bmpa^9. 9Sl%4.%äL yntm 
H an «UftAbde «Bt ellendeB welle eigi^ 2813»£.litt6n J.} tioes. 4»g»ote jA 

iß§m»tihMe. 23144. min iMt .^. S.niisdaB, 4.k]iiidea iM /A [)ukt| «S 
mJA. - .a31M.dtr.gtiMie]yonTion«e. 4.(ovclrdin j9]; Il3i6^. degene} r»>- 
iÜP. maoaenj nek^m > a.dea saoh2>^ 231t,S.ie 3P^ Ue SAi 'mmutL leideai 
4. degenen] heldeaiiie. 231SA Ay^upge^l» \ 1 .: ^. -: j 
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mir en würde nimmer leider, denne umbe sinen lip. 
owe, wer sol nu troesten des gaoten marcgräven wip?* 

2319. Do sprach in zomes muote der küene Wolfhart: !M97 
*wer Iriset nu die recken sö.manige hervart, 

also der marcgrdve yH dicke hat getan? 

owS, vil edel Rüedeger, deich dinen tot gelebet hin * 

2320. Wolfprant unt Helpfrich unde Helmnöt 2m 
mit alleij ir frinnden si weinten sinen t6t. 

vor siuften mohte vrägen niht mSr Hildebrant, 

«r sprach : *na tuot, ir degene, dar nach mm herre hat gesant. 

2321. Gebt nns Rüedegeren sd täten uz dem sal, 2199 
an dem gar mit jdmer ' lit; unser vreuden val, 

unt lit uns an im dienen, daz er ie hat begän 

an uns vil grdzer triuwen unt otich an manigem vremden man. 

2322. Wir sin onoh eilende, als Rtiedegör der degen. mo 
wes läzet ir uns biten? lät in uns after wegen 

• tragen, daz wir naeh tdde Ionen noch dem man; 
wir h^enz pilUcher bi sfme lebene getan.' 

2323. Dd sprach der künec Crunther: ''nie dienest wart s6 guot, 2201 
den ein friunt friunde, sd n&ch töde, tnot. 

daz heiz ich statte triuwe,' swer die kan begän : 

ir Idnet im von schulden, wand er iu liebe hat get&n.* 

2324. *Wie Wge suln wir vlegen?* sprach Wolf hart der degen, 2202 
'sit uns^ tröst der beste ist von iu tot belegen, 

unt wir sin leider mere mügen niht gehaben: 

lät in uns tragen hinnen, daz wir den recken begraben.' 

2325. Des antwurte Volker: 'niemen in iu git : 2201 
nemt in in dem huse, da der d^en lit 

mit sinen tiefen wunden gevaüen in daz bluot, 

so ist ez ein voller dienest, den ir hie Rüedeg^re tuet.' 

2326. Dd q^rach der küene Wolfhart: *lät sin, her spileman, 2204 
irn dürfet uns niht reizen, ir habt uns leit getan: 

tdrst ich vor mime herren, so kommet irs in not. 

des mOßteti wir ez läzen, wan er uns strit mit iu verbot. 

2819,1. in lonugen a. 4. edler«. 2320^. [si] a. 8.8ewftseiia. 2S21,l.Nu 

fj^ebta. Z,hB.t f^täua. aJA, 2823,2. tnot] hat a. 2^24.1. flehen a. 2. von euch ist ge- 
Mfen a. 3. nnf| nu a. nicht mu^en a.' 2825,4. hie] herm a. ' 2326,1. lat daa sein a. 
2. ir bedOHt a^ S.getOrst a. ir kämet sein a. 

2819»l*l^ne] deigen. 4 b. das wir dich tu« teriom (rlom A,) h&n. 2320,1. 
und oach J9efann6t. 2. im A. 3. niht der mere A, 2321,1.80] alsd. 4.gr6ze 
trittwe. [onch]. manigem andern BJ, ander manegen ^. 2322,1. als] ateö X 

S.loenen A. 4, [vil ^J billiche. 2323,2.80 su Anfang, nhch dem. 4.1<]enet A. 
[wand] er h&t in. 2324,2. von in ist gelegen. 3.megen A. 4, nns in. das A,] 

dA Xn. 2325,1. antwnrte im ^. in in AJ. 2.na nemt AJ. hüüie] sale A, 3. mit 

ütarken terhwundön. mit 8tarch wpnden A, 232^,l.lAt i^] got weis [wol A]* 

^leit] Abel A. 4.8trtteu hie terbdt. 

HeltsBaAA, IfXbtlwBffeii. 20 
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2327. Do sprach der videtere: *der vorht fet gar ze yil, 2205 
swaz man im verbiutety derz allez läzen wil; 

daz en kan ich niht geheizen rehten beides muot .' 
diu rede dnhte Hagenen von sime hergesellen guot. 

2328. *Welt ir den spot niht läzen,' sprach aber WoU'harty 220« 
^ichentriht in liht die selten, . swenne ir die widerrart 

ritet -gegen Rine, daz irz wol mügt gesagen: 
inwer übermüeten mag ich langer niht vertragen.' 

2329. D6 sprach der videlaere: 'swenn ir die seiten min 2297 
verirret gaoter doene, der inwer helmes schin 

mac wol trüebe werden von der minen hant, 
swie ich halt gerite in der Bargonden lanL' 

2330. Dd wold er zuo zim springen, wan ä^z in aftt «n lie 2206 
Hildebrant sm (Bbeim in vaste zim gevie:. 

^ich wsen, du woldest wuot^n, durch dinen tomben zoin: , 
mines herren hulde - wir heten immer mer verlorn/ 

2331. 'Lät ab ^ea lewen, nieister, er ist so. grinune gemuot: 2201 
kumt er mir zen banden,' sprach Volker der helt guot, 

'het er die werlt alle mit siher baut erslagen, 

ich slah in, daz erz .widerspei nimmer mere iUurf gesagea.' 

2332. Des wart vi! harte erzürnet der Bemaöre muot: 22«e 
den schilt gezucte Wolfhart, ein sneller degen guot, 

ad^am ein lewe wilder lief er vor in dan. 

im wart ein gaehez volgen von sinen fHnnden getjbi. ' 

2333. Swie witer sprünge er pflaßge för des sales want, na 
doch ergäbet in vor der stiegen der aide Hildebrant; 

• er wolde in vor im läzen niht komen in den strit: 
si fnnden, daz si snochten, an den eilenden sit. 

2334. Do gespranc zuo Hagenen n^eister Hildebrant: ,2212 
diu swert man bort erklingen an ir beider haut, 

si wären harte erzürnet, vil wol erkös ijaanz sint : 
von ir beider wäfen gie der viurroter wint. 

2335. SI wurden dp gescheidea in des strites not; 221s 
daz täten die von Berne, als in ir kraft gebot. 

2328,1. man aN, fehlt C. 2328,4. ewem üb«nnuet a. 2320,3. min' C. 4.hftlt« 
geriten C wy al>er ich kam geriten a. 2330,3. tnmbenl groszen a. 2$31,3.w*xld« C 
4. [mere] a. 2332,2. znokt a. sneller] mär a. 3.wila@r leb a. 2334,l.TIag»nfl C 
3. wol kos man es o. 4.rota. 2335,1. si] dy cr^T. - . 

2827,1- gar] al A, 2328,1 a. Des en Ut iuch nihrgdangen. 2. liht] sd. S.mu- 
get §ageti. 4.nber maote ÄJ, langerj mit dren. 23^9,2. helmes /.] heim. 3. mae 
wol]mnocTil. 4. swiehalt (aber u4.} ich gerite. Bnrgonde il. 2330,3. irfieteD. 4.irir 
bftten] dn hfttest. ^331,1. helt] degep. 23324.barte] s^re. 2.gerocte A. de- 

gen] helt. S.wilde. 2333,2. stiejge. 2334,1. spranci>J. 3.harte] söre. 8b.te 
moht man kiosen slnt. 4.ir sweier swerten. der] ^in D. röte. 
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ze faant dd "^ande Hildebrant von Hägenen balde dan: 
do lief der starke Wolf hart den küenen Volkeren an. 

2396. Er sluoc den videlsDre iif den hdm gnot, « «SU 

daz des swertes ecke nnz an die «pangen wuot. 
daz vergalt mit eilen der küene spileman: 
dd dBog er Wolfharten, daz er struchen began. 

2337. ilnr üz den ringen, des hmwen si genuoc; ms 

haz ir ieslkher dem andern raste tmoc. 
die sohlet do Von Beme der degen Wolfwin : 
ob er ein helt niht w»re, des en künde niht gesin. 

2038. Ganther der vil küene mit wiHiger hant ni$ 

enpfie die beide msere von Amelunge lant. 
Gj|j»elher der starke diu liebten belmvaz 
der frnmt er da vil manigez von blaote röt nnde naz. 

2339. Dancwart,/Hagenen brooder, iras ein grimmee man; 2Si7 
siraz er da vor h^te in strite getan 

<len Etzelen recken, daz Was gar ein wmt. 
alrest vaht tobeHche des küenen Adriänes ktnt. 

2340. Geicbart unde Wlkhart, Helpfrich un.t Riscbart, ««8 
die beten in manigen stürmen vil selten sieb gespart, 

,des bräbten si 'wol innen ^ie Guntheres man: 

do säch lüan Wol^rand^n in. stnrme berliche gän. 

2341. Da streit, als er wnote, der aide Hildebrant«^ tti» 
vil manic küener reclie vor Wolfbartes hant 

mit tdde mnose vatlen von swerten in daz bhiot. 
sns Tftcbeti Eüedegdre die recken küene unde guot, 

2342. Sigestap von Beme, als im sin eilen riet, 2im 
hey, waz er in dem stnrme der berten helme schriet 

den sihen viandeil, Di^iöhes swestersnh! 

der künde in dem stürme bezzers nimmer niht getuon. 

2343. Volker der vH starke, do er daz ersacb, %m 
daz Sigestap der küene den bl^otigen bach 

2336,8. [dol a. 2337^1. Fiar] Vahken a. der hyben a. S.dö sclnet d6 0^ da 

sökied da a.J did sQfaiet dö N. degen] edel a. 4. [niht] a. des lie elr da wol weirden 
sdieuL «. 238(^,4. allererst rächt töbioklich a. 2340«2. manoh^üi «tomi a. 29(1 , 1 . 
streit er C. wüte a. 4. rüdigern a. 2342,4. [nimmer] a. ' 

■ ■ ' ' ) ' 

2335,3. balde] wider, dft'meister Hildebrant want Ton Hagen dan .i. 2336»1« 
hefane hnot Ln ohne Hdsehr, .2. nnz üf die Spange 4* 4. shioc [er] A. strf^ehen] stxe^ 
ban. 2337,l.D«8fiiir8. [des}hiawen. 2*(vastej. 3. dd^ sebiM der i>. 4.ei'/.]ez. 
das konde nimmw geidn. 2388,1*[^. küene] reck«] degen A, -mit tu BA, S. starke] 
^•nre* 2339Ä in strite b^e JA, 4a.iin raht tu tobelidte. Aldrianes. 23^,1. 
Bilseliart uotde Gerbart <6«rhart/). Helpfridinnd Wikbart. 2.[Til] A, S.inne^. 
4.ttiirm»] strtte. 2341,1. BdTabtakam er wnote. 2. Tilder gnoten recken. 2842,1. 
D^iNdit der bcvrc^Sigstap. 2. storrae] i^trite. beiten} gnoten. Tersdiiiet«M. 4. der] 
er. nimmer bezzers. • 2343,1. [tjI], 

20* 
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hiu Az herten ringen» daz was dem degene zom; 
dö sprang er im begegene : dd bete Sigestap veiiom 

23i4. Von dem videlsere vU schiere al da daz leben« na 

er begonde im «mer künste al selben teil da geben» 
daz er von sime swerte maose ligen tdU 
daz racb der aide HQdebrant» als im sin eilen daz gebdt» 

2345. ^Owe vil liebes herren/ sprach iBeister Hildebrant» 322s 
^der hie lit erstorben von Yolk^res hant! 

na ne sol der yidelaere langer niht genesen.^ 

zorn der Hildebrandes konde grünmer niht gewesenv 

2346. Dd sluog er Volkeren, daz im diu helmb»it . tm 
Stuben allenthalben zuo des sales want 

von belme nnt ouch von schilde» dem küenea spileman, 
da von der videhere do den ende gewan* 

2347. Dd drangen zno dem strite die Dietriches man: t^. 
si sluogen, daz die ringe vil hdbe wseten dan, 

nnt daz man ort der swerte imme gewelbe atecken' sach» 
si biuwen iu den helmen den heize vliezenden bacb., 

2348. Dd sach von Tronege Hagene Yolkdren tdt. itm 
daz was zer hdchgezite . sin alleimeistiu n6t^ 

die er da hete gewunnen an mägen nnt an man: 
owe, wie grimme Hagene den helt rechen began! 

2349. 'Nu sol es niht geniezen der aide Hildebrant: nstL 
min helfe lit erslagene - hie von des beides hant, 

der beste hergeselie» den te man gewan.' 

den schilt den ruct er hdher, dd gie er honwende daiu 

23:^0. Helpfirich der vil starke Dimcwarten sluec. xoa, 

Günther unde Giselher den Was ez leiit gennoc» 
dd si in sähen Valien in der starken ndt: 
er hete ^ol vergolten mit sinen banden sinen tdt. , 

2351. Swie vil von manigen landen gesamnet wsßre dar, 
vil fürsten kreftekliche gegen ir kleinen schar, 
waeren die kristen Hute wider si niht gewesen, 
si wsBren mit ir eilen vor allen beiden wol genesen. 

284S,S.hiw C, kowo. 4. engeren a. 2344,2. im] in C 2S46.hyft]keni o. 
VoULere C. 4. daz ende a. da ffewan GBDA. 2847,8. im[me] a. 4.1iei8seii flisaeno. 
2849.2. gehilfa. 4. schilt [dönja. 2350,1. Hdlpfrit a. S^vaUen sahen a. 2351,1. 
warn «. 8. warn a. niht] mit a. 

2343,3. degene] beide. 4. er spracng im hin engegene. 2344,1 . lüdA] da, fehU A» 
2345,1. Ivil]. 2. von] vor Ä^ 3. lenger Ä, 4. Hildebrant der k&ene irie ktnde er 
grimmiger [sin ^ gewesen.^ 2346,1. Volkeren. 4. der starke Yolkör. 2347,2. fü 
▼erre dneten dan. 3 b. tu b6he fliegen sach. 4. biuwen] holten.. 2348^8. mcitm] 
groestia. 3.m4gen] m&g Ä» nnt ouch an BÄ, 4.griamie] harte, belt .ä6. 23494» 
Nu ensol JBA: es] sin DA. 2. [hie}. 3.ie man] ich ie. 2360|l*[Til]. 3.Taflea 
sAhet). 4.nHt9inenhanden vor wol. 2351 /M^. 
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2352. Die wile gie d6 Wolfhart beide wider unt dan, 2229 
allez hoQwende die GnnthSres man. 

er was die dritten kere den.palas zendekomen, 

ja het er den künigen so vil der recken da genomen« 

2353. Do rief der starice Giselher Wolfharten an: 2230 
*owÄ, daz ich sd grimmen Tient ie gewan! 

edel ritter küene, nn wendet gegen mir.' 

si kernen zuo einander mt mit ellenthafter gir. 

2354. Wolfhart gein Giselhere kerte in den strit, 2231 
do ^uog ir ietwedere vil manige wunden ^nt. 

80 rehte kreftecEehe er zno dem künige dranc, 

daz im daz bluot von faezen al lAer daz houbet sin gedpranc. 

2355. Mit grimmen siegen swmden der edelen üoten kint 2232 
enpfie vil pitterliche den küenen recken sint. 

swie kttene Wolf hart waere, er mohte nihi genesen 
vor dem jungen künige; niemen^ dorfbe küener wesen. 

2356. Do sluog er Wolfharten ^ durch eine prünne guot, 2233 
daz im von der wunden vil sere vloz daz bluot. . 

er wunte zuo dem töde den Dietriches man : 
ez en het an einen recken ander niemen getan. 

2357. Also der küene Wolfhart der wunden ehpfant, 2234 
den schilt liez er dö vallen, höher an der hant 

huöb er ein starkez wäfen, daz was scharpf genuoc: 
durch heim unt durch ringe der helt dd Oiselh^ren sluoc. 

2358. Si beten beide einander den grinunen tot getan* 2235 
do ne lebte euch nu niht mere der Dietriches man, 

wan Hildebrant aleine: do er den neven Valien sach, 
im, wsen, vor sime töde so rehte leide nie geschach. 

T 

2359. Oueh waren gar gevallen die Guntheres degene, 2236 
niwan si einen zwene, er unde Hagene, 

2852,1. [beide! a. 4. [so vil} der recken vil benomen a. 2353«9. edeler a. woU 
nn wendet gegen nitn. 4. ich wil ez helfen enden, ez enmag niht lenger gestn J^D, 
2354.4. tber sein hanbt sprang ,a. 2355.4. dorfte] mocht a. 2356,1. Wolf härte C» 

-harten If. 2357,3. ein starkez iV, daz starkez C, daz stark a. 2359,1. die a, fehlt C. 

i 

2352,1. dd] oQch VA. beidia A, 3b. wsx komeo durch da« waL 4. d4 viel Ton 
(Vor A,) sinen handen tu fDaoic recke ze tal« 2353,1. stiurke] berre. 3< gegen mir] 
gegen in (In X»0* 4. lenger] anders A: - 2354,1. Ze GiteHiere kftrte Woifluurt in den 
Btrit. 4. daz imz Uttot imdeni füezisn al Überz honbei spranc. 2355,1. Mit swinden 
Stegen grimme, edeleo] ftchoenen. 2 a.enp^e Wollbarten, recken] helt S.swiestaik 
der d^n W9re. mohte] kohde. 4.ez& dorfte künee sd jünger nimmer kÜener sin ge- 
wesen. 2356,1. Wolfhartmu 2. wandet. 2b.nider schdz daz bhiot 4. ander] 
twAre. 2357,1. dd enpfant. 2. den liez er [dd]. 2358,3. HUdebfant der alte 
Vblftarten Talfen sacb. 2359,1. Dd wAren gar erstorben, degene] man. 2.nnd 
oncb die Dietiiehes. Hildebrant was gegin. 
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si staondeii in dem l^Iaote tief imz aa diu knie. 
Hiidebrant harte balde hin über einen neven gie. 

2360. Er besld« in mit armen, unt wolde in tragen dan 2237 
mit im nzem huse; er mnose in ligen l£n. 

er was ein teil ze swa&re; .wider in daz blnot 

enpfiel er im uz banden : do blicte üf der degen goot 

2361. Dö sprach der tdtwnnde: Ml lieber cebeim min, 22S8 
im müget an disen ziten mir niht Amm gesin. 

nn hüetet lach vor Hagenen, ja donk^ ez mich ^uöt, 
er treit in sime herzea einen grimmigen muet 

2362. Unt ob mich liiine m&ge »ich töde weilen klagen, 2239 
den nächsten nnt den bestm den snlt ir daz sag^n, 

daz si nach mir niht weinen, daz ist äne not: 

vor eined k^iges banden Kge ich hie herlichen tot. . 

2363. Ich han oncfa so vergolten hier imie minen lip, 2210 
da^ ez wol mügen beweinen der gaoten ritter wip. 

ob iach des iemen vräge, so müget ir balde sagen : 
vor min eines banden ir fit wol hundert erslagen.' 

2364. Do gedäht euch Hagene an den spileman, 2211 
dem der aide Hiidebrant sin leben angeWan, 

dd sprach er zao dem küenen: *ir geltet miniu leit, 
ir habt nns hjnne erbnnnen vil maniges recken geineit.* 

2365. Er slnog üf Hildebranden, daz man wol vernam 2242 
Balmongen diezen, daz Silride nam 

Hagene der küene, da er den recken sluoc. 

dd widerstuont im flüdebrant, der im vil wenic iht vertraoc. 

2366. Der Wolf hartes oeheim slnog ein wafen breit 224s 
uf Hagenen von Tronege, daz oach vil sere sneit. 

do ne kund er niht verwunden den Gnntheres man: 
dö sluog aber'in Hagene durch eine prunne wol getan. 

*2859;3.[tief]av 2360,1. mit den a. 3. was im a. 2361,3. Hagene 0. 4,grim- 
Aien a. 2362,1. unde €. 3. daz ist] wan es ist a. 4. Vor] von aJJ>, 2S634. •• wol 
a. 4.1igt ir a. 2364,3. künen a.] kumge C. 2365,2. Seyfriden a. 

2369,3. d& Wolihart was geyaRen nider in daz tthiot: 

4. er bes]dz(mnbesldz A) mit armen den recken küen tmde goot. 

2860»1* £r wolt in üz dem hüse fnit im tn^^eadan: 

2.er was ein teil ze swsre:. er miies^ in ligen Un. 

' 3.dd blicte üz dem Unote , der röwupde »afi* 

4. er sach .wol daz im gerne b^v»yb het gehoUea das. 

2361,2.ini] ir. 2362,2.daz] Ton mar. d^iiihl] ikt JA. ist] si ^ USkL 

sd hiar iiue (hier inne sd A.) rergoUen. 4. [ir]. 2364^^ aide] küene. 3.kikMi«a] 

degene. geltet] gelt mir X 4. erbmmet A. 2366,1. BUdebranäe. 2. Palmnii^ JL 

daz] den. 3.deriiL recken] hell. 4..d6 werte sich der aiA», jawapi$r(erwa8oehÄ) 

küene gennoe. 2a66,la.I)^reeke Dt^erichn (Der Pieteriehaaieeke^>. kfib* 
genen] den helt. 
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2867. Also meister Hildebrant der wunden enpfant, 2244 
do vorht er schaden mere von der Hagenen haut: 

den schilt warf über rucke der Dietriches man, 

mit ^er starken wunden der helt tU küme danne entran^ 

2868. Dar inne was niemen lebende, als ich gesaget hän, . 2245 
niwan die einen zwene, Günther unt ouch sm man. 

;mit bluote gie berunnen der aide Hildebrant, 
^r brähtö leidiu maere, da er sinen hörren vant. 

2369. Do sach er^ trurecliche sizzen hie den man : 2246 

leidjBs michel mere der fiirste do gewan. 
als er Hildebranden ersach von bluote rot, 
do vrägt er in ^er maere, als im diu sorge gebot; 

i23*iro.*Wan sagt ir mir, meister, wie sit it so naz 2247 

worden v,on dem bluote? oder wer tet iu daz? 
ich waen, ir mit den gesten zem hüse habt gestriten. 
' ich verbot ez iu so sere, do waer ez pillich vermiten,' 

"2371. 'Swie übele disiu maere mir steö ze sagene,* 2248 

sprach er, *disiu wunden sluoc mir Hagene, 
do ich üz dem hüse wolde wenden (Jan: 
wie küm ich mit dem lebene dem selben välande entran!* 

2372. Do sprach der Bemaere: ^vil reht ist iu geschehen^ 2249 
do ir mich friuatschefte d^n beiden härtet jehen,. 

daz iif den vride brächet,. den ich in het gegeben. ' . 
bete ihs nijit immer schände, ir soldet vltesen daz leb^n.' 

2373. *Nq ne istoiet niht sd s^re, min herre Dieterich! 2250 
an mir unt imnen fritinden der schade ist gremlieb. 

wir woläen Rüedegeren getragen haben dan.'^ 
( des en wolden nns niht gminen des künec Gunth^res man.' 

2374. 'So wo mhr dirre leide! ist Rüedeggr doch t6t? 2251 
daz muoz mir sin ein jdmer vor aller mmer ndt. 

Göteliiit diu edele ist miner basen kintr 

ach we der armen weisen, die da ze Beehelaren sint.' 

2S6t,2. sqhftdens a, 3.ir»i€ et zerüeka, er Bberruoke €, £368,1. darinn a. 2. [onoH] ä. 
2370«! . wi^ij Waz a. 23714 . ubel^C^. 2. sprach er a» er sprach C. 3. dan fehlt C» wölde 
sein gegän a. 2372,1. vil] wy a. 2373,2.;gr^wIioh a. 3. habn getragen a. 

2367,1. Do der alte H. i^ht enpfant ^. 3. warf über rttkke: 4. der helt dd Hage- 
nett äntran. 2368,1. Da was [nn A.] niemen lehende (lebender A.) al der degene. 
2. niwan die zw^ne aleioe Günther nnd Hagene. 4. sInen herren] Dietrichen. 2369,2. 
d(er leide micbels möre. 3. er sach öcb Hilbrande in sfner brünne rdt. 2370,1. Na 
sa^ mir meister Hildebrant. 2a.von dem verchblaote. 4.dÖ waer ez] dd het irz. 
2371,1. Dd sagt er stnem herren, ez tef Hagene. 2. der slaog mit dise wnnden in dem 
gademe. 3*üz dem hüse] Ton dem recken. 4 a. und ouch ität minem lebene dem tiu- 
f el küme'sus eiitran /. mit [dem B] nunem lehne ibh küme dem Üetel entran A, 2372,2. 
beiden] recken. 3. fride dö br&ehent A. 2373,1 . min her A. 2, gremlich] alte rieh. 
8^146 geMgeft dan. 2374,2. den muoar ieh imradr klagen: des göt mir grd2ia fiöt A, 
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2375. Riuwen ant oach leides mant in dö sin tot, tm 
er begnnde starke weinen, des gie dem hetede not: 

'ow6 getriuver helfe, der ich verlorn han! 

ja ne überwinde ich nimmer des künic EtzeleA man* 

2376. Er sprach ze Hildebrande : ^müget ir mir doch sagen, tm 
wer der degen waBre, der in da hat erslagen?* 

er sprach: 'daz tet mit kreften der starke Gemöt: 

vor Rüedegeres banden muos onch der degen ligen tot.* 

2377. £r sprach: 'meister Hildebrant, na saget minen man, tm 
daz si sich balde wäfen, ja wil ich dar gän, 

unt beizet mir gewinnen min liehtez wicgewant: 
ich wil selbe vrägen die helede tz Bargonden lant.' 

2378. Do sprach meister Hildebrant: 'wer sol zuo ziu gen? ^ 73» 
swaz ir habt der lebenden, die seht ir bi iu sten. 

daz bin ich alterseine: die andern die sint tot.* 

do erschract er dirre masre, des gie dem recken grdziu ndt; 

2379. Wand er leit so grozez zer werlde nie gewan. 2251 
er sprach: 'unt sint erstorben alle mine man, 

sd hat min got vergezzen. ich was ein künic rieh, 
nu mag ich wol heizen der vil arme t)ietrich. 

2380. Wie kund ez sich geföegen,* sprach aber Dietrich, 2357 
'daz si al)e «nt erstorben die helde lobellch 

von den strftmüeden, die doch beten not? 

wan durch min nngelücke, in wiere vremde noch der tdt. 

2381. Ow^ vil lieber Wolfhart, sol ich dich hin verlotD, 22S9 
so mac mich bi^lde rinwen, daz ich ie wart^geboniH 
Sige^tap unde Wolfwin unt euch Wol^rant: 

wer sol mir danne helfen in der Amelonge lant? 

2382. Helpfrich der vil küene, nnt ist mir der eralagea, zm 
Gerbart unde Wikhart, wie soMe ich die verklagen? 

daz ist an minen freaden mir der leiste tac. 
onwd, daz vor leide niemen sterben ne mac!^ 

2876,1. ermanta. 2. [starke] a. 2376,1. na mftgt a. 4.1iffen der d«g«n o. 
^78,4. enchrao k er diser o. 2381,4. noch frSmda. 2882,4. nymaat^hterstcirbaniiiag. 

2375,1. unde [oach]. 2. [starke]^. 3. der leb] die ich. 4.iiliiimsr v^rt Ä. 
2376,1. Müget (Megt A,) ir mir meister ffldebraat dia rehten msre si^iu 2. degen] 
recke. 4 b. ist oach der helt gelegen tdt 2377,1. Er sprach ze SKldehiande. 2.J4 
wil idi] wan ich viL 2378,4. erschrak JD, erschract. B, endurikte A. 4e# gie »1 
warllchen n6t. 2379,3 b. ich armer Dieterich. 4. ich was künec hdr» (gewakte A.) 
[tUJ gewaltic (b6re A,) ande rieh. 2380,1. aber herB. BA. 4. w«r noch frOmdt J. 
2380,5^8 [2258] ZwatM. 

Sit daz es min nnss^lde niht Uuiger weit entwesen 
b6 sagt mir, ist der geste noch ieman [di AJ] gencuMn. 
dd sfvach meister HUdebrant^ daz weiz got niemsn ra^ 
niwan Hagen aleine und Ganther der küjac hAr^ 
2381,1.[tü]. 4.d«nne. 4b.Miwtanr«mischialant2>. 93894b. «iMMm ^4 
•tmea inao ^. 
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XXXVIIL AVENTIüRE 

WIE DER HERRE DIJITRICH GÜNTHERN UNT 

HAGENEN BETWANC. 

2S83. Dd SQOcMe der herre Dietrick selbe sin gewant. 1126I 

dd half, daz er sich wäfent, . metster Hildebrant» 
do klaget alsd sSre der kreftige &an, 
daz im daz h&s erdiezen gein siner stimme began. 

2384. Der he}t gewan dd widere rehten mannes muot. 2263 
in grimme wart gewäfent dd der degen guot. 

einen schilt vil Testen den nam er an die hant: 
nach schaden in dd tröste der vil küene Hildebrant. 

2385. Dd sprach von Tronege Hagene: ' Hch sihe dort her gäu 2263 
den herren Dietrichen : der wil uns bestän 

nach sime starken leide, daz im ist hie geschehen. 

man sol daz hiate kiesen, wem man des besten müge j^ehen. 

2386. Ja ne denket sich von Berne der herre Dietrich 22<m 
nie sd stark des libes nnt oneh sd gremelich, 

unt wil erz an uns rechen, daz im ist getan,* 
alsd reite Hagene, ^ich tarr in rehte wol bestan.* 

2387.' Die rede erhörte Dietrich unde Hildebrant. ZM 

«r gie, da er die recken beide stende vant 
iizen vor dem huse geleinet an den sal: 
sinen ischilt den guoteo den sazte Dietrich ze tah 

^388. In leitlichen sorgen sprach dd Dietrich ; - zm 

*wie habt ir sd geworben, Günther, ein künic nch? 
ich eilender recke, waz ist an mir getan? 
alles mines trdstes des bin ich eine bestän. 

2389. lach en dühte niht der volle an der vil grdzen mdt, 226r 

dd ir uns Büedegeren 1 ^^n recken sluoget tot; 
nu habt ir mir erhunnen aller lüiner man. 
ji het ich ia d^genen solher leide niht getan. ' ^ 

2390; Gedenket an iuch selben nnt an iuwer leit; 2268 

tot der iuWer friunde unt buch diu arebeit,. 

'XXXVfn. [der} a. 288S.4. 6rffan a. 2385,3. seinen — laiden. dy bn sint hye ß^ 
2888^. noch so grewleich a., 8. erz J er a. 4.rett a; getar in hart aJA, 2887,1. her 
Jdi^reioh und auch a. 3. anszer dem a. 2888,2. {ein] ai^T. 

2883,1. snochte} nam A. 2.4d] im. loeister] der alte« 4. [im], gein] reik 
2384,1. Dd gewan er [äber^.] widere, mannes] beides. 4nsi g^engen bakle danne ei^ 
«nde meister HUdebrant 2385,3 bie ist D^ 2386Aiuit [ouch] wl« 4. ich getar 
in harte w(4 il. 2387,1. Pise rede horte. 2.{^e]kom. 3.Tor]an^.. 4.[deB]sats^ 
^X).Ä. 2388,1. dd] her^ 3.vidermiohellet)deB? wachet ich in getto? 2389,1^ 
[▼il]. 2.Rüedegdre X den helt. erslnoget A. 4.jaBe« degeoenj heUen. 



ob ez ia gnoten 46gefien- besw»ret ibt den mnot. 
owe, wie rehte unsanfte mir tot der Rüedegeres tnot! 
'^01. E£ geseach ia der werlde nie manne leider mer, a2C9 

ir gedähtet üb^e ^n min ai|t iawer sdr« 
swaz ich freaden bete, diu lit von iu erslagen : 
ja ne kan iqb nimmer mere die mine mäge veridagen/ 

2392. 'Ja ne sin wir niht so scholdic/ sprach do Hagene^ 2270 
'ez kömen her zem hüse die iuwem degene 

ze vlize wol gewäfeot .mit ir schar »d breit.: 

mich dunkety wie iu diu msere niht ze rehte sin geseit.'' 

2393. 'Waz sol ich anders gekmben? mir sagt ez Bildebraiit: 2271 
dö mine rücken gerten' \on Amelungß lant» 

daz ir in Büedegeren gsebet üz dem sa), 

dö tat ir niwan spottens die küenen beide her ze tal/ 

2394. Bö sprach der.kün^c von Riue: 'si jähen, wolden trag^ 2272 
Rüedegeren hinaen; den hiez ich in versagen, 

Ezelen ze leide, - unt niht den dinen man^ 

unze daz dö Wolfhart dat umbe scheiten began. 

2395. Dö sprach der helt von Berne: ez muose et also sin. 2273 
Günther, künic edele, . durch die zübte din, 

so er^zze mich der leide, die mir sint getan, , 
unt süen ez, iitter küene, so wil ich gai* die schulde län. 
%396. Ergip dich mir ze gisel, du unt ouch din man, 2274 

so wil ich iuch behüeten, so ich beste kan, 
<laz iu hie zen Hiunen niemen niht entuot: 
ir sult an mir niht vinden niwan Iriuwe unde guot.* 

^397. *Nu pe welle got von himele,"* sprach^dö Hagene, 2275 

' 'daz sich dir ergaeben zw^ne degene, . ^ 

die du so werliche sihest gewäfent stän: 
daz hiez ein michel schände, Unt waer ouch übele g^tän.' 

^^S, 'Im sult ez niht versprechen,* sprach abe/ Dietrich, 2274 

'Grunther unt Hagene, / ja habt ir beide mich 

2390,4. der tot mir rudigeres tut. 2301,1. laider nyqiaim mar a. 2. unt an C, 

2393,3. Rudegöre €. 2394,1. sy wOIden aDX. 3. [den] a. 4. [daz] a. schelten darOmb a. 
2396,3. ergezzet a. 2396,1, [ouch] a. 2397,2. «wen Oo. 3. wftrliQli» O. gewi^pant 
smesta. 2398,1. sprach] iach a. 

S390,3.ia«i«rei) recken. 3;besw4rtX 2391,l.in der] ze dine. 3.1iget. 

2392,1.81 wir DA, 2.ez giengen ze dem (disem A,) hüse. iwem D.] ^wer. 3.ge- 
w&feqt wol ze flize. mit einer. 4. wie in] daz. iunihtjr^te sin (sint A), 23d3,l. 
ich geloahenm6re'(mSrgeloiiben.^). [ez] . 4. dö hütet ir niwan spotten den rainett reckm 
herzeta). 2394,1. kanec] vogt. ^Büedeg^r vonhinneii (hikme ^). 2^6,3. 

[»o]. di mir tob dir sint geschehet. 4 b. daz ich diif des kSnne jehen (des Bieg« ge» 
\^mAy, 2Q96,l'Vaa^o\iCh] DA. 2. [iach]. allerbeste. S.in] dir. nieme&] ieoMUi 
A. 4.k] du. und aJlez guet. 2397,l.Na} Daz. d.dü] noch. 3h.gewftf«iii ^g^m 
^sttot. 4:iiBdB0cfaftdle«Bdielie vor ir ▼iendengtot. 2398,1. sprack aber] sdr»4eto 
[her^]. 2.iibeid#iH^inickZ>^. 



sd sSre beswsBret» m&i herze nat oach den moot, 
weit ir mich ergezzen, daz^irz vit pillichen titot. 
:2d99. leh gibs m mine triiiwe übt biat es ia min hant, ni^ 

daz ich mit in rite heim in inwer Itot; 
ich beleite iaoh niehr den £ren, oder ich getige tot: 
'. ich wil dnrch indi yerkiesen der minen grcezltohen notJ" 

2400. ^Nn ne gewähent sin niht inere/ sprach aber Hagene^ 227& 
Von ^ns en zimt daz maere niht ze sagene, 

daz sich in ergaßben zwene also küene mani 

na siht man niemen mSre bi iu wan Hildebranden stau/ 

2401. Des antwurte Hildebrant: 'iuch möhte wol gezem^> ^271 
den fnde mines herren, ob ir den ruochet nemen: 

et kumt noch an' die stunde vil liht in kurzer zit, 
daz ir in gerne nähmet, unt in iu danne niemen ^t,' 

2402. *Jä nseme ich e die suone* sprach do Hagene, 2280 
*d ich so lasterliche von eime degene 

flüfae, meistet Hildebrant, als ir habt hie getan: 
ich wände, daz ir kündet baz gein viande st an.* 

2403. Do sprach meisfer Hildebrant: 'zwiu verwizet ir mir daz? 2281 
nu wer was, der ufern schilde vor dem Waschensteine saz, 

dd im von Spane Walther so vil der friunde sluoc? 
euch habt ir noch ze zeigen an iu selben genuoc* 

2404. Do sprach der fürste Dietrich: Vie.zimt daz belede Up^ 2283 
daz si suln schelten, sam diu alten wip? 

ich verbiut iu, Hildebrant, daz ir iht sprechet mör: 
mich eilenden recken twingent groezlichiu ser. 

2405. Lät biBren, friunt Hagene,' sprach do Dietrich, 2283 
Vaa ir 6 redetet, ir recken lobelich, . 

2S983|mt»] das a, [o«eh] a. 4. und wft^t a. 2399,1. |ftb eneh äbs a. biat es 
in] gihtes ia Ö, beut euch desa. SäucLj iu C. 4. ich] undaiNT. 2400,3. iu]tiwer 0. also 
swena. 4. Hildebrande C. 240l|4.dann euch a. 2402,2. e das idi a. 4.Teinden aiV. 
S2403,l. weixeta. 2. [nn] a. uf eime C» auf dem oJ. Wasenstein a. S.span (7, spMiea. 
24tf4,3. nicht a. 4. twinget grosse a. twingent C (nt'cht twingen). 2405,2, [irj ä, 

28d8,3.miD]' daz. 4. und weit ir michs 4. 23994. ich gibe iu mine triuwe 
und sicheriiche hant. 2.iu wider heim rite in A, 3. geleite Ä. . 4. ich] und. Terkie- 
sen] Tergezzep. 2400,1. Na emduotet sin. Zidhtwol.. 4.man bi iu memen waa 
eine Hildebrande stAn. 

2401,1. D6 sprach meister 9. got weiz her Hagene 
2. der ia den rride biutet, mit in ze tragene 
3 b. daz ir in raöhtet nemen. 

4u die sttoneiniMs harren mOhfc ^mebt A.) ir iu Umea gazMnen (-seoMa A), 
> 24(^,1. dA] aber. 2. iMterltehe ^. 2b.ftz eime gademe. S.hie hapt. 4.ieli 
inAat M nän tnuire ir kmidet'baz gein Tmden st&a A. 2403,1. Dei antwnite H. 
2.ti mu9m Bl^A, ^ Wajikmk B. Waagen^. Wasigen/. 3«$panye^. fspanie ^. 
frimid»] iii%e. '24044* t^te] hem. daz enfiimt niht. 3. meiser H. A, 4.twii^;el 
IM. 2^,l4L4t h<Biren« ipraoh [her A,] Dietrich, reke Hagene 
2.wai ir beide aprAchet ' tu snelle dc^eoe. 



do ir mich gewäfent jsoo zio sähet gän: 

ir jHhet, daz ir eine mit 8tnte woldet mich besiaa.^ 

-2406. 'Ja ne lougent in des niemen,' sprach Hageoe der degen, i»8i 
Mne welle ez hie versnochen mit stieben mit mit siegen, 
ez en si, daz mir zehrest» -daz Nibelnnges swert: 
mich mäet, daz mines herren nnt inin ze gisel ist gegert* 

2407. Do der recke erhörte den grimmen Hagenen nmot, ' 2285 
den schilt vil balde zucte der snelle degen guot; 
,wie balde gein im Hagene ^on der stiegen spranc! 
Kibelnnges swert daz guote vil lüt üf Dietriche erklanc. 

"2408. Dö wesse wol her Dietrich, daz der küene man 228s 

vil grimmes muotes wsre: ' schermen im began 
der voget von Berne vor angestlichen siegen; 
wol erkand er Hagenen, er was ein üzerwelter degen. 

^409. Oach vorht er Balmongen, ein wäfen starc genuoc. 2287 

under wtlen Dietrich mit listen wider sluöc, 
nnze däz er Hagenen mit strite doch betwanc. 
er sluog im eine wanden, diu was tief unde lanc. 

fe410. Do däht der herre Dietrich: *du bist in n6t ewigen, 2288 

ih hän es lozzil ere, soltn na tdt geligen, 
ich wil ez sas versaochen, ob ich ertwingen kan' 
dich mfar zeinem gtsel.^ daz wart mit sorgen getan. 

^2411. Dea schilt lie vallen Dietrich. sin sterke diu was groz» 2289 
mit beiden sinen armen er Hagenen umbesloz. 
dd wart von im betwnngen der vil küene man: 
Ganther der vil edele dar mnbe trdrin began. 

12412. Hagenen bant do Dietrich^ unt faort in da er vant 2290 

die edelen Kriemhilde, nnt gab ir bi der hant 
den küenist^n recken, der Je swert g^tnioc. 

[ nach ir vil starkem leide do wart ir liebe genaoc. 

2413. Vor freaden neic dem recken daz Etzelenwip: - 2»i 

'immer si dir saelio din herze nnt euch din lip, 
du Wlst mich wol ergezzet nach aller miner ndt: 
ich sol ez immer dienen, ' inich en wend es der t6t.* 

2405,3. sähet lu euch a, 2407,1. der helt a. S. göin der ture (darüber atig) a. 

4. ditrichen klang a. 2408,3. voget] herre N. 2410.1. gedacht aJA. „ 3. e* (tueht 
es) Cr 2413.1. daz edel E. a. 2. [euch] a. all a. 4. mich enwend sein dena a. 

240Mh.iBit 4«ii starken siegen. 4. mir Ist zom das mser hMtr lOe^ glsel — 
2407,1.0« Dietridi gehörte. 2406;2. schirmen. 4.vUiroM. 4 b. dexi Tn^toriichen 
dege». 2406,1. Balnrange A, 2410,l.fed4ht A. ^ 2. soHa tdl vor mir geUgen. 
2411,l.Uei er vaUen. 2.Hagen von Tronge mit asrmen er besldz. S. des wart 46 be* 
twmigenTon im der küene man. 4.[til]. 2412,2k Kr.] kfltiigiime. 4.d6 wartsi 
▼roBlich gennoc. 241iS,l.frenden] liebe, dem deghe. daz ^ edd wip A. S.^Bad^. 
4.daEB(4ieh. e&süme der. - . * . . ... 



2414. Dd sprach der h«rre Dietrich: 'ir soll in Un genesen, !^92 
yil edeliu küniginne. ez mac vil wol noch wesen, 

daz iuch sin dienst ergezzet, des er in hat getan : 

^ sol des Diht engelten^ daz man in sibt gebunden stftn .' 

2415. Dd Heu si füeren Bagenen an stn uogeiBacfa» m9. 
dsk er lac beslozzen, unt da in niemen sach« 

Günther der kttne^ edele iüefen dö began : 

Var kern der belt von Beme ? er hat mir leide getan.* 

2416. Dö gie im hin begegene der berre Dietrich. ^4 
daz Guntheres eilen daz was so lobelich, 

ern beite dö niht mere, er lief her tat den sal: 

von ir beider s^erten huop sich ein ungefUeger schal. . 

2417. Swie vil der herre Dietrich lange was gelobt, 2295 
Günther was so sere erzürnet unt ertobt, 

wand er nach starken leiden sin herzevient was, 
man sagt ez noch für wunder, daz dö Dietrich ie genas. 
2418; Ir eilen nnt ir sterke beide wären gröz. 2296 

palas nnde tüme von den siegen döz, 
' dö si mit swerten hinwen nf die helme guot. 
ez het der künic Günther einen herltchen muot.^ 

2419. Sit twang in der von Berne, sam Hagenen ö geschach. 2297 
daz bliiot man durch die ringe dem beide vliezen sach ^ 

von eime scharpfen swerte, daz truoc her Dietrich: 

doch het gewert Gontlrer njäch müede lobeliche sich; 

2420. Der herre wart gebunden von Dietriches hant, 229s 
swie künige nie ne sqlden liden solhiu baut: 

er däht, ob er si lieze ungebunden wesen« 

daz die zwöne inme lande niemen liezen genesen. 

2421. Der vogt von Beme der nam in bi der hant: 2299 
dö bräht er in gebunden da er Kriemhilde vant. 

dö was mit sime leide ir sorge ein teil benomen; 
si sprach: ^künic Günther, sit mir gröze willc^omen.* 

2414.2. knnig^n C. 2415,4. er D.J der aN, 2417,3. starkem laide oJV. 2418,1. 
baider a. 2.ror im ct. 2419,1. samj als «. 4.ge-wertt schon G. a. 2420,2. mone] 
Tonnymant a. S. gedftoKt a. ui fehlt Ca. 4. die a.] si C 242^,1. yogt da a. 4. nu 
seyt mir gr^szlicli a. 

. 2414^ [tu]. 2 b. imd mag da? ^ nodi > gewesen. 3 a. wie wol er inth ergezTOt. 
des] daz. 4. daz ir in sehet JB; sehet hinter gebunden Ä, 241 6,1 > Hagen iüerenr 
idnenX 2416,1. engegene. 2.{daz]6.ul. sdJTil. 3.doenbeitochernihtmdre. 4. ein 
groBzlIdier sdial. 2417,3. starkem leide, dd sin Tient was A, 3. für] ze. 4.dd her D. 
[ieH, 2418,l.yeiid«n]Tonir. S.wüimA, 241 9,1. sam] als. 3. seharpfen] starkem^. 
4. her 6. 2420,3 b. den künee md rinenman. 4. aUe die si fOnden, die müesen tdt 
Tor in bestAn. ' 2421,1. Der Togt] Dietrich. 2. brftht] fnort^ 3. ir sorgen vil erwant 
BJ>. ^ü kpn/th wifiekomen «Günther üzer Bnrgonden lant BD, 
3,4.81 spraeh froeUchen willecomen Onnthör 

ein künec von Bnrgnnden ich gesa^ dich nie sd gerne mftr /. 

ti spraeh wiUekomen Günther * ein helt üs Borgende lant. 

'an 16ne in got Kriemhilt ob mich iwer triwe des ermant. 



318. !»▼» AnanraMTWiB mstwomx vmfnam emmamtf tA. miüMUM tigi. 

^422. Er spraeh: Meh solt ia nigen, vil edel «wüster min, . 2)«i 

ob iawer grüezen möhte gencdiclicher sin: 
ich weiz iucb, königiime, so zarnic gemuot» 
^diüs ir nur unt Hagenen vil swachez grüezen getaot' 

2423. Da sprach der bell von Beme : 'vil edel kfiniges wip, mi 
ez en wart nie gisel m^re ad gaoter ritter iip, 

als ich in, fronwe here, an in gegeben hän: 
nu'aolt ir die eilenden min vü wel geniezen l&n.* 

2424. Si jach, si tot iz gerne. dd gie der küene man 739t 
mit weinenden engen von in balde dan. 

si räch sich gremliche, daz Etzelen wip, 

den üzerwelten degenen nam si beiden den lip. 

2425. iSi lie si ligen sunder durch ir ungemach, 2309 
daz ir sit dewedere den andern nie gesaeh. 

swie ez verlobt bete daz vil edele wip, 

si däht: *ich riebe Mute mins vil lieben mannes 11p.* 

2426. Do gie diu küniginne, da si Hagenen sach, - 2304 
wie reht erbolgenliche si zuo dem ]:eeken sprach: 

Veit ir mir geben widere, daz ir mir habt genomen, 

so mäget ir mit dem lebene wider zen Bnrgonden komen.' 

2427. Do sprach der grimme Hagene: 'diu rede ist gar verlorn, 230S 
vil edeliu küniginne, ja Mn ieh^es gesworn, 

daz ich den hört iht zeige, die iHle deheiner lebe 
f der minen edelen harren, unt in oiemaane gebf .' 

2428. Er wiste wol diu maere, si ne lieze in niht genesen, 
wie mohte ein untriuwe immer sterker wesen? 

er vorhte, sd si bete im ^nen Iip genomen, 

daz si danne ir bruoder lieze heim ze lande kernen. 

2429. 'Ich bring ez an ein ende,' gedäht daz edel wip: 290« 
dd ^iez si ir bruoder nemen sd den lip. 

man slaog im äbe daz houbet, bi häre si ez truoc 
für den helt von Tronege; d6 ward im leide genuoc.' 



2422,1. edl« a. 2424,2. mit traurigem mute von ir a. 3. si] sit N, grewlicheii «> 
4. benam a. 2425,1 . befiunder a. 2. itweder a. 4. sy gedadi^ a. geriche C, vil lieben] 
ecUlna. 24263. b^nomen a. 2428.1. Uez^ in C. S.benemena. 24294. gedahtj 



2422,1.6del] liebio. 4.mir] mieh BÄ. 2423>l.edel8. 2424,l.dd gie her 
Dietrich. 2 b. von den heUen lobeHch. 3. griioimclSehe. 24J2M*Mttder U^ ^ 
S.anz si ir braodei; houbet hin für fiagea iitaok. 
4. der Kriemhilte r4che wart |ui in beiden geanoo» 
2426,2. wie rehte Tintliche. 4.Biögt A. ir noch wel lebei^e» wider sen] bein 
zuo den. 2427>1. rede] bete i>A S.dle wile daz sile^ea. 4^dehe}ner miner 

herren sd sol ich in nieaM» geben (so enwirt ejr niaaiaii gegehea 4)* 2428 /«AJ^. 
2429,1 ^ged4ht] so q[Mrach. 2.s4 den] 44 den 4*] staeii BVt* 



2430. Also der nngömnete sinis hefiten boubet iSach, ' . ^^: 
wider Kriemhilde dd der recke sprach: 

'du hast ez zeime ^nde »ach dime wiUen braht, 

nnt ist oach rehte ergangen, als ich mir h^te gedaki. 

2431. Na ist Ton Burgonden. der edel künec tot, n^^ 
Giselher unt Volker, Dancwart unt Gernöt; 

den hört den weiz nu niemen, wan got unde min: 
. der sol dich, välandinne, immer wol verboln sinJ" 

2432. Si sprach: 's6 habt ir übele geltes mich gewert. 230» 
sd wil doch ich behalten d^z SiiVides swert, 

daz trnoc min holder vriedel, dö ir im nämet den lip 
mortlich mit nntriuwen* sprach do daz Jämerbafte wip. 

2433. Si zdch ezTon der scheiden, daz en kund er niht gewem. 23io 
dd dähte si den recken des libes vol behern : 

si hnob ez mit ir banden, daz honpt si im abe sluoc. 
diiz sach der künic Ezele, dd was im leide genuoc. 

2434. *Wäfen!' sprach der fürste, *wie ist nu tot gelegen 23H 
von eines wibes banden der allerbeste degen, 

der ie kom ze stürmen, oder ie schilt getruoc: 
swie vient ich im waere, ez ist. mir leide genuoc' 

2435. Dö sprach meister Hildebrant: 'ja ne geniuzet si es niht, 2312 
daz si in slahen torste, swaz halt mir geschiht. 

swie er mich selben brachte in angestliche not, 
idocb so wilrich rechen des vil küenen recken tot.' 

2436. Hildebrant mit zorne zuo Kriemhilde spranc, 2313 
er sluoc der küniginne einen grinunen swanc. 

jd tetir diu sorge von dem degene we : 

8i mohte lözzil helfen, daz si so angestlichen scre. 

2437. Do was gelegen aller da der veigen lip, 2314 
ze stücken lac verhouwen dö daz edel wip. 

Ezel unde Dietrich weinen dö began, 

s! klageten jsBmerlicbe alle ir mäge unde man. 

2431,4. vallendin a. verborgen a. 24S3,2. ich doch a. 3. holder] hoher a. 

2433,1. zoohj weist a. 2. gedacht a. 4. do] ez a. 2434,2. beBte] küniste a. 3. stürm or. 
2437,4. and ir man. 

2430,1. sines. S.ez nAch dinem willen ze einem ende brüht 2431,1. Bnr- 

gonde A» 2. Giselher der junge imd onch Ipier] Gömdt. 3. hört] schätz [den] weiz JA, 
4. wol] gar A. 2432,2. ich doch. 3. do ich in jnngist tacfa. 4. an dem mir herzen leide 
Ton iwem schulden (vor allem leidet.) geschach. 24^,1. scheide DJA, daz [en]. 
er] etul. erwem. 2. des lebene« hebern .^. 2434,3. ze stnrme. 4. veint aber ich .i. 
24354 ifieister] der alte. 3<br&hte/J. 4. des küenen Trongaeres tdt. 2436,1. mit 
zorne] der alte A, zue] ze ^ . 2. einen (eines A,) swertet sWänc. 3. von Hildebrande w6. 
4. waz mohte si gehelfen, sd] vil ul. groezlichen. 2437,1. aller] überal .i. 2.1ae] 
was. gehoawen^ 3. Dietrich unt Etzd. > 4. inneefiche. alle ir] beidia. 



329 jxjpm.k^mmmBimtimaaaüRtatr^^ mn^uu^M, 

2438. Diu vil michel ^re was di gelegen tAt; ' lois 
die liote heten alle jimer nnde ndt. 

mit leide was verendet des küniges Bdebgezit, 

als ie diu liebe leide an dem ende gerne git. ^ - ^^ " '^ 

2439. Ine kan inch niht bescheiden, waz sider da geschaeb, 
wan kristen nnde beiden weinen man dö sach: 

wib onde knehte nnt manige scboene meit, 

die heten nich it Menden diu aller groezisten leit. 

2440. Ine sage in na niht m^re von der gr6zen ndt, 
(die da erslagen wären, . die läzen ligen tot) 
wie ir dinc angeviengen sit der Hinnen diet. 

hie hat daz m»re ein ende, daz ist ^der Nibelnnge liet, 

^438,3. wms] .wart a. 2440»1. [nu] a. > 4. das sint der nibliuig geliet. 



2438,3. h6hzitii/2>. 4b. se aller Jo^^ste |it. 2489,l>iaeh/.] i«. 2.wu 
riter onde Tronwen* dd] d4. S.darzuoTdie edeln imeht» ir lieben lidimde tM. 

4.bie hAt das nuer ein ende dize iit^cler Kibelnnge B6t. 
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NAMEN-VERMCHNISS. 



Adriäo, Nom. Adri&n 179^. Gen. Adrii** 
nes 1575. 1991. 2339. Ace. Adri&nen 
1796. Der Yater des Hägene nnd det 
Dancwart: er erwarb bei Etzel, der ihn 
Bum Ritter machte, Lob und Ehre ; Helefae 
war ihm hold 1796 1 er helsst Ton Tronege 
1798. 

Alb rieh, Nom. 98. Oen. Albriel^ei 1137. 
Bat Albriche 69. 508. Albriohen 513. 
Acc. Albrichen 508. 510. ein Zwerg 97. 
344. alt nnd gran, mit Bart 506; im 
Dienste des Königs Nibelnng 96. Hüter 
desSdiaties, im Besitz der Tarnkappe 97; 
Ton Siegfried bezwungen 97 , dem er Eide 
schwört 99 , und für den er als KAmmerer 
den Schatz hütet J98. 507. kftmpft mit 
seinem Herrn 505, mit einer Geisel mit sie- 
ben Knöpfen bewaffnet 505 , lief^ den 
Schatz an G^mdt und Giselher aus 1130. 
Alberich^ Freunde und Verwandte 113p, 
1131,1137. 

Alzeye, Volker Ton — 8. 

Am ei rieh, Nom. 1584. Acc. Amelrfchen 
1588; ein Recke, der einer Feindschaft 
wegen aus Baierland entflohen ist 1584; 
Bruder des Fährmanns 1592 ; Elsen man 
1588. 

AmelungeUnt^ 1761. 2036. 2338. 2381. 
2393. Dietrich ist der König der Ame- 
lunge 2034. der Togt der Amelunge 2306. 
Ton Amelungen 2318. -< 

Arftbin, pfelle üz. 582. pfellel geworht 
in 841. ar&bischez golt 374. ron ar&- 
bisehen siden 1869! 

Arraz, Kulter tou 1869. 



1 Astolt, bewdmt Medelicke 1356. 
Azagoac, ron Asiigouc det Mdea 448. 



B (P). 

Baier siehe Beyer. 

B a Iman C, Aee. Palmangeo ; Palmane, das 
Nibelunges swert 94, im Besitz Sieg&iedi. 
963; danuHagens 1^9. Bahmungea 
2365. 2409. (1824. 1825. 2432.). 

Bechel&ren, Pechlam an der Doaaa, 
Büedegers Burg, diu guote Bechelliti 
1345; ist eme Stadt; dd si ze B«cheUiti 
keinen in die stat 1188; liegt an der Do- 
nau 1347. — 1682. itüedegdrTon Becbe- 
Uren 1170 u. öfters. 1197. 1196. 1207 ete. 

Berne, Verona. Hüdebnmt ron Ben« 
1758, der Ton Beme (DietHdi) 1761. 
Dieteridi tdu Beme 1766. 1768.- 184$. 
2034.2056. tou Beme em Dietriches mta 
2294. Sigestap herzöge üzer Beine 2317, 
Wolfwin Ton Beme 2337. der BeniMK 
(Dietrich) 1951. 2372. die BoKsaws, 
Dietrichs Helden 2332. 

Beyerlant dureh der Baier lant 1197. 
dö si über Tuonouwe k<^men in Beyetlaak 
1321. ton Passau üf in Beyeriant 1322. üi 
Beyerlande 1329. durch Bayetlant 1455. 
Gelpfr&t ein Togt in Beyerlaade 1582. 
durch der Beyer lant 1640. (G^pfrM)d8r 
marcgrATe üzer Beyeilant 1643. ünsicittr- 
heit der Strassen in Bayern 1197. 1329. 

B 1 ce d e 1 , Bloedeün , Bkedelin 1373. 1400. 
1923. 1952. 1974. 1975. Bloedel in der 
Cftsur 1953. 1954. 1956. 1958. 1974. 1976. 
BttedeHnes 1951. 1973. 1981. Blcid^ 
1979. Bhedellnen 1959. laiEtMisBpi- 
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<«ri37S, %ai taxiMiid Helden 1878. 1073. 
will Nndinngi Land und Braut yer^aen 
1951. 1954 ; irird Ton Danewart ersehlagen 
1979. 

Bol^lUllg, der Vater Ettels, ein KSnig. 
Gen. Botelonget 1275. 1341. ^399. 

BargOfide, ein Bmfonde 2273; die Bnr- 
gon<fon 1319 , die Biiregonde WT: Bür- 
genden ohn« Artikel 56d. die k€tenen Bbr- 
gonden 1144. 1772. die «nellen Burgen- 
den 1558. der Borgenden 1983. der Bor- 
genden hat 62. 66. 79. 84. 1215. in 
Bürgenden lant 104. 1166. in Bnrgonde 
lant 887. üz Borgenden lant 49. 77. alle 

' Borgenden man 858. ' ombe Borgonden 
degene 795. den Borgonden 172. • die 
TOff Borgonden 204. der klteiee^ ^on "Bar- 
gonden 2481: Gonther ron Borgonden 

' 1684. <en Borgonden 67. 68, dA ien 
Bingonden 5. in Boregenden 2. 



9sncrfti, der Vater Gonthers, hatte in sei- 
ner Jogend Rohm erworben 4. hat lange 
mit Ehre geherrscht 112. Gonther heisst 
des Bahcr&tes son 616. Frao ITte stiftete 
XiOrscfa nAdi Dancrfttes tdde 1158. 

B)Bincwart, Dat. Danewarte 2080. Acc. 
Dancwarten 1653. 1705.2350. Danewart 
807. Ist Adri&nes kint 1991. 2339. Ha- 

• giens jüngerer Brodei^ 8. Tronegaere 235. 
bat am Hofe das Amt eines Marschalls 10. 
807. 1560. hilft gegen die^ Sachsen 163. 

• 1T4. 202. piSegt des Gesindes 179, be- 
gleitet Gonther nach Island 350. 367, s^ 
am Boder 968 ; hat wie Hagen schwarze 
-Kleider 41 1 . wird alrtehr jong geschildert 
423 ; ersdurickt Tor PranhUde 439: 453 ; 
wiTd Tdr Freode roth , als er sein Schwert 
wieder erfaftlt 459. war noch sehr jong, 

. als Siegfried starb ji76. ÜHt Büedeger 
Empfangen 1212. bringt 60 Recken an 
aen Bein 1508 ; macht Hagen Vorwürfe 

• 1618,' führt die Nachhot 1639. 1641. 
- ficht mit Else 1648; erschl&gt den Gelp- 

frftt 1653. 1657. 1661. 1663. 1685 ; wird 
' Ton den Markgräfinnen fa Bechelaren ge- 
' Hut 1705; er pflegt des Gwdodes 1776. 



sctiliesst sich ao Wolfhart an 1848; sorgt 
fürs Gesinde 1915, das einen besonderen 
Tisoh hat 1962. 1973 ; erseUägt Bleedel 
1979; er^leibt allein übrig^ 1988, kommt 
zom Sal 2003 , bleibt an der Tfattr 2010, 
ist in Noth 2027, Volker kommt ihm zo 
Hülfe 2030 ; er springt onter die Feinde 
2140, wiH seine Brüder nicht Teriassen 
2164, erlegt yiele 2272, klagt bei der 
Leiche Rüdegers 2284, zeichnet^ sich zöl 
letzt noch ans 2339 , oad f ABt dorch Helf- 
rich 2350. 

Dietrich, NomJ 1374. Gen. Dietrt^ea 
2294. Dat. Dietrl<^e 2042. Ace. Diet- 
riehen 1399. 1768. 2036. KOnig der Ame- 
longen 2034. 2306. ron Beme 1766. der 
fürste* ton Beme 1845. der Bemi^re 
1951 ; seiner Schwester Sohn 4st Sige- 
irtap 2342 ond G5telinde ist seiner Base 
Kind 2314; Herrat ist seine Gemabüin 
1408. Er ist mit den Seinigen eilende 2322. 
Er kommt mit Etzel Ghrimhilde entgegen 
1374. 1379. 1381. 1391. 1399. er reitet 
den Borgondcta entgegen 1758, ond warnt 
sie 1764. 1769, was er Tor GrimhiMe be- 
kennt 1789; gesellt sich zu Hagen 1791. 
1799; führt Gonther 1845; weigert sicli 
Siegfried zo r&ohen 1945. 1949 ; im Sal 
springt er aof eine Bank 2034 , ond aof- 
gefordert Ten Grimhilde 2036 , Terschai9[t 
er «ich Gehör 2040. 2044 ; heisst Wolf hart 
schweigen 2046 ond führt den König ond 
die Königin hinao» 2048. seine sechshun- 
dert Mann folgen ihm 2048, er geht zor 
Herberge 2056. Nach Rüdegers Fall Iflssft 
er firagen, was der Jammer bedeote 2294» 
aber nicht dorch Wolf hart, sondern den be- 
sonnenen Helferich. Da er die Nachricht 
nicht glaoben kann , schickt er Hildebrand 
2306.2369. seine Klage 2379; erwaff^ 
net sich 2383 : er yerspricht Gonther ond 
Hagen zö geleiten 2399 ; da sie sich aber 
nicht ergeben Wollen , bezwingt ond bindet 
er zoerst Hagen 2290, ond ebenso nach 
hartem Kampf den König 2420 ; beide 
übergibt er Grimhilde , empfiehlt sie ihrer 
Grossmotfa ond entfernt sich weinend 2424. 
Er ond Eizel bleiben Übrig, om die Todten 
zo beweinen 2437. 

0tf ringen. Imfrit tob Doringen 13T29 
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ymDoäi^n I^Sl» tnnierea aiftdeBBiir- 
gonde»: die. Ton Dnriaf en iMt 1022, die 
TOB Doriagen £124. die TfMn «nd die 
Daringen 8130. 



Bekewart, EkkeWirt Acc Eckewaiten 
1S51. lSa9. Itekgrtf am Hof »a Womii 
8: Eckeirart der grAve 707. 772. 1112. 
iiefat mit «rimlülde 707. Mst« die Klei- 
der jrOsten zur Fahrt nach Wönm 772. 
Ueibt nit telneii Miiiiiea bei der Terwitt- 
^eten Grin^lde 1112. 1251; beglebiet 
Gffiflahilde mit hundert feiner Manaen zn 
den Hannen 1306.1889, gadist ifarKim. 
merer 1425; hOtet die Marie SOdegen 
1672, wird schlafend Ton Hagen gefunden« 
der ihm das Schwert ^nanmt 1671 , and 
wieder ^bt 1674. £r warnt Hagen 1675 
ond weia die Barganden zu Bftdeger 1681, 
- bei dem er in ihrem Aaltrage nm Herbei;ge 
bittet 1664. Sp&ter wird er nicht mehr er- 
wähnt. 

Elbe, üf bi Elbe ans an daz mer 1268. % 

Bise, Herr der Mark an der Denan 1581, 
Brader Gelpfrits 1582. 1636. Amtlich 
bt Elsen man 1588. das Elsen lantjen- 
seiU der Denan 1589. 1594 der Elsen 
terge 1597. 1631. 1632. lieht mit Daac- 
wart 1648 : er will seinen Bmder räohen 
1654 ; entflieht rerwandet 1655. 1666. 

Bnse, zao der Ense 1328. U Ense ^ das 
T«lt 1331. Die Ens in Oestreioh. 

Btzel siehe Ezele. 

Byerdingeii l^. Effrading, Stadt in 
OberOstreich. 

Bsele, die erste Silbe wird trotz des.z oft 
als eine kurze behanddt, mid zwar wie es 
seheiat im Casus rectus immer; es steht 
fast knmer Ezele, einigemal Ezel, aber mit 
noch einer SiU>e in der Sienkong : Ezel ein 
1255. Ezel der |267. Ezel was 14|7. 
Esel ni^ 2073. Zwac auch Ezel aide 
Kriemhüt 1917. Daher aach^Ezel (Eaie) 
nnde Dietnoh, nicht Etz^l nnt Dietricl^Im 
Casos obliquas wechs^ Eselen und ^i^e- 
hn, 9.B. In dMEfeta Itai^l^mifnM 



Xkaelni lant 1318^, nnd in ^ l9^m 

Ttftm Emgk das e d^dsülw SUhe, im 

eigeaüick anph die zweite Silbe als «ms 

Länge betrachtet wird, ebenso wie in Gbb- 

«bezes. Etieln kiat« Etztfn te«^, EH^ 

man etc. kOaaten wx^ dreiHeba^geaani- 

fBlIisa» Doch während Ghwthöree giscbii^ 

ben weiden kann, wäre Etz^len od^ £t«d- 

len aofUIend. Etzeln ist in vieUn FiOes 

mägttch, wie^2i87 dem Btaeln gesincle. 

1224 zwin seid ich Etzeln Ttfrsagen, 2294 

Etzeln ze leide, 2252 was .mag gefraeiea 

Etaeln, 1369 TorEtnln dem riehen; md 

sehr hänig osit ehi in der SenlBnig. Di 

Jedoeh I BMistens daz e der dritten fiüb« 

bewahrt, so izt Ohezal^ Eselen s« schreibeB. 

Im Dat&F hat 1 einigemal fLsele 121^4 

1369,1. 1420,3. 1959,3; Ueheoch^ 

XXXV. Ich habe dbecaU Esälen hetfe- 

stellt. Ebenso im AeensatlT Eaele 1234»2^ 

Ezele der riebe 1376. 1500. 1849. 1914 

der König dter Hannen 1854, Künie tsb 

Hinninlant 1191. ist der Sohn Botefamgi, 

der Brader Bkedels: seine erste Gemahfia 

hie» Belebe. Erlsteia Heide ) 168» v« 

aber bekehrt gewesen V^ß^r an seinsm 

Hofe sind Chiizten ««d Beides 1362. 

S^ine Hemelmft reicht bis Sehw^Mnl528 

and 1527 ; sie h^gmat in Baiera J en sti tt 

der Denan 1567. Er ist mächtig l^er 13 

Kronen und 30 Reiche« die er heswmgta 

hat ^259. 1418. 1860. 1966{ sein N«m 

ist in allen Landen gefftrditet 1457; ism 

Boten zam Rein, und die Elbe hiaanfbis 

znm Meer ist kein KiSnig ihm gieteh 13/^ 

Er hat eine Bug an der Trejaem 1359^ 

wohnt in Gran 1580» hat grosse Baatea 

ansgefOhrt 1859. Kadi deoa Ted« d« 

Belebe wiil>t er dnrch Kldegsr vm Garn- 

hHde KX. Er kommt ihr mit ^ FilnlBa 

1369 entgsgsfi bisTnki aadevl>naaal368. 

Isieit das Beila|^ mit GnoihUde in Wasa 

1392» und fälvi mit ihr ^on Iflesenhiig 

zu Schiff nach Etzelnbug 1404. 1406.; 

ä% gebiehii Ihm einen Sohn^OstUeb 141& 

Er soldckt seine l^elleute naeh W^ 

nm seine Sehwäger elnndaden. Er 

digtsloknaeli Hagen 1792, k^pftMtdto 

Gäi^l849, wnadevtiieh^, dMä sla be- 

irafiMtkoamMi 1906« nehi^mTvai« 
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tm 1914, Bchftlit imd «iitseliiiUigt Vefter 
1938, geAA mit den Burgunden in den 
Palast ZQ Tiseb 1942, zeigt ihnen sein 
Kind 1965, wird Ton Dietrich hinonsge- 
miirt 2048, kehrt sich nm nnd drückt sein 
Entsetzen ans 2053 ^ vor dem Hanse ste- 
.liend, Ton Volker nnd Hagen verspottet, 
will er selbst die Waffen ergreifen, und wird 
^t Gewalt abgehidten 2073 f^ klagtbit- 
toilicfa 2081. 2136. ; treibt znaenem An- 
griff 2139 , Terweigert die Sühne 2146 f. 
2152. ; glaubt Me Burgunder seien todt 
2182 , qiriciit mit Rüdeger 2203 , fleht 
nna£M]le 2210. 2217. 2224, jammert nm 
Büdegers Tod 2293.; siebt wie Grim- 
liilde Hagen erschlftgt 2433. ; weint mit 
Dietrieh 2437. 
ISselenburc, wahrscheinlich Gran. Ze 
Etzelenbürge 1406. w&ren si se Ezelen- 
^Orge O^omen) 1857. 



F. V. 

Vergen. Ze Y. 1317. an der Donau. Bis 
d'üiin wird Grimhilde von Worms aus be- 
fleitet. 

Ferirans, rOcke F. 582. 

yilkC^en, im Heere Etzels, reiten 1366. 
dev herzöge BAmunc üzerTUchenlant 1370. 
sie fahren wie die wilden Yögd 1370. 

Volker. Im obliquen Casus en^chieden 
la^es 6 ; in der Gftsur Ydlk^r^ 1696. 2346. 
Tor Yoikdre 2Ö60. Im NominatiT scheint 
sowohl langes als kurzes e zulAsrig: Yolr 
k^: mftr 168&. 1820. 1875. hfir 2054. 
ger 1933. Gen. YolkSres 1535. 2097. 
2345. Dat. Yolkdre 173 (?). 1874. 2060^ 
Acc. Yolkdren 1696. 1800. 2028. 2053. 
2335, 2348. v 

£r ist Ton Alzeije 8» Tidelsre, spileman 
197. 1510,4. ein edel herre,. dem viele 
Becken unterthan sind 1510. ein edel 
ritter 1519. führt die Fahne gegen die 
Sadisen 163. 173. 197, tapfer 202. 212. 
Bciim Emj^ang Büdegers 1212 ; . er ist deir 
Harschall Grimhildens auf der Beise zu 
- den Hunnen 131 1. ; nimmt üriaub an der 
Donau 1320. £r kommt mit 30 Mann zur 
0iiiiaei^fÜ»itl50d: IftisstEtcels^oteni^cht 



zu Frünhilde 1518 nnd 1519. Grimhilde 
hOrt ungern, dass er kommt 1534 u. 35. 
er lobt alles, was Hagen Hiut 1620; er 
kennt di4 Wege durch Baieirn 1626. 1634; 
fährt eine rothe Fahne 1635. 166^. bei 
Rüdeger 1685„ wird'geküsst 1692. 16j96. 
1705. darch gämeKche Sprüche leitet er die 
Yorlobung Büdegers ein 1712; nimmt 
fiedelnd und singend Urlaub Ton Grötlinde 
1744, wird von ihr beschenkt 1745. iritzt 
mit Hagen yor Grimhilden Sal XXIX. 
Grimhilde warnt tot Yolker, der noch küh- 
ner sei als Hagen 1809, nnd über dessen 
Ankunft sie nicht erfreut ist 1535 ; will 
Tor der Königin aufstehen 1821 ; er be- 
wegt Hagen, den Platz zu verlassen 1841 ; 
fordert die Könige auf, zu Hof zu gehen 
1844, scheidet sich jiie Ton Hagen 184Q, 
1851 ; er befiehlt den Hunnen, Baum zu 
geben 1664, pflegt mit Hagen der Schilt- 
wache 1874, er fiedelt 1878, will aieh 
Tom Haus, entfernen 1887, raft die Feinde 
au' 1991 ; .^(eokt geg0n Morgen die ScUa- 
lendea 1894 ; steht ror das Münster 1904, 
rftth zu buhurdieren 1916; sucht Streit 
1928, ersticht einen Hunnen 1931, 1983. 
YolkerimS«120l9, wüiihet2020, kommt 
Dancwart zu Hülfe 2028, stdlt sich an 
die Thür inn^halb 2031. 2032, erschUgt 
einen, der mit £tzel entkommen will 20^2, 
Etzel über ihn 2053^55. Guntiier und 
Hagen über Yolker 2059-— 62. Er tritt 
mit Hagen vor de^ Sal 2064; ren^ottet 
4ie Humen 2069. 2080. 2082. schUt 
Iring2088; ficht mit am 2096, Tonfrn- 
fried Terwnndet , ersehliigt er diesen 2127» 
2128, lAsst die Dftnen herein 2131: 
steht wieder mit Hagen vor dem Haus 2177. 
2189, h&lt Friede mitBüdeger 2261, 2265; 
abei nicht mit seinem Gre£olge 2269,/ nnd 
erinnert an das Geschenk der Markgr&fin 
2262; bei der Leiche Büdegers 2284, 
gibt der Königin Bescheid 2288 ; sieht die 
Berner gewaffbet kommen 2311: reizt 
Wolfhart 2325. 2327, droht ihm 2329, 
fordert ihn ;Kum K^n^ 2331 : ficht mit 
ijam 2335, sie werden Ton Wolfwin ge- 
schieden 2337, er ei^egt Stgestab 2343, 
derroaHildebr^nd mit YolkersTodgericht 
md^6; Hi^en w|U ihn rftehf n 2?i8. 
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Gelpfr&t Gen. -rAtes 1005. 1649. 1658. 
Dat. .rAte 1583. 1636. 1637. 1650. 1652. 
Acc. Gelpfräten 1666« der marcgr&Te 
üzer Beyerlant .1643. 1652. Vogt in 
Beyerlande, Bruder des Else 1582. Der 
FAhrmann ist Gelpfräte holt 1583. Beide 
Brüder sind die Herren des Fährmanns nnd 
beider Land liegt südlich der Donau 1594. 
in Gelpfrätes lant 1605, wie in daz Ehen 
lant 1 589, hat sieben hundert Mann 1 637. 
1642. 1647, ficht mit Hagen 1648, bringt 
ihn in Noth 1652, ist ein rehter helt zen 
banden 1653, wird Ton Dancwart eriegt 
1654. 1665. 1666. 

G6rbart, einer der Helden Dietrichs 2340. 
wird beklagt 2382.. 

6 6 r e , (.en) ; mit Grimhilde sipp»70li mare- 
grATO 8. 588. 7ö7. 777. 1120. des kOne- 
get man 570. der starke 749. der saeUe 
1311. lebt am Hofe aa Worms 8. Utost 
die Einladungen ergehen 570» aftomt 
Grimhilden bis lum Thor 588; wiiid mit 
30 Mann zu Qrimhilde gesandt 740, 744, 
74a 749. 751. 752 ; er darf sitien 761. 
774.776. wUlGrimhüdeTenOhnlichttim. 
menll20;' beim EmpfimgEüd^en 1212, 
bringt Grimhilden die Nachricht Ton 
EtzeU Weibmig 1239—1241, beim feter* 
liehen Empfuig Büdegers 1251 (Gdm nnt 
Eckewarten), begleitet Grimhilde zur Do- 
nau 1311, beschenkt die Boten 1521. 

G^rndt. Gen. «tes 125. 236. Dat. .te 
149. 181. 1137. 1231. 1706. 1735. Acc 
-ten 210. 1107. 1120. Il7i. 1845. 2099. 
Der zweite Sohn Dankrats und der Ute, 
Günthers und Oiseihers Bruder 3. Sindolt 
nnd Hünolt sind GFdmdtes man 236. ant- 
wortet Siegfried beschwichti^nd 114. 115, 
Terfaindert Streit 119, 120. 123. 124. 125; 
ist für Krieg ntit den Sachsen 149. 151, 
nimmt Antheil 181. 201, 210.212.220. 
223. 227. ^ rädi zu einer Hochzeit 258, 
begrüsst die Gäste 268 ; räth, dass Grim- 
hilde Siegfried grüsse 290, räth tm Frei- 
geMgkeit 319. beim Empfange der Prttn- 
hilde 604, will mit Qtlmhilde thdienTOO. 



754. befan Empfang 796. b^ ^erBftt- 
thnng über Siegfrieds Tod 873, geht nidit 
tat Jagd, warnt aber auch nicht 923, be- 
klagt den Mord 1059, trOstet GriBduM« 
1061 , bittet sie zu bleiben 1092. 1003; 
mmmt AbsefaledTon Stegmund undbetheoert 
seine Unschuld 1107. 1108; leitet Ter- 
sOhnung ehi 1120. 1121. 1125 ; fiOirt nieh 
dem Hort 1130. 1137 , nimmt Besitc tob 
Nibelungenland 1 138 ; ist zornig über des 
Raub 1146; räth den Schatz au Tersen- 
ken 1148: bei der Beraihnng wegen der 
Termählnng 1231. 1235. 1238, redet ihr 
zu 1243, öflbet mit Gewalt die Kammer, 
und gibt Grindiilden ihr Gold 1299; be- 
gleitet Gn 1310 ; Ton Grimhilde eingela- 
den 1445. 1476. für die Fahrt 1490. 1500. 
1516. 1545, beschenkt die Boten 1521, 
lässt eie bis Sehwaben geleiten 1526. ist 
besorgt wegen der Ueberfahrt 1604 ; tadelt 
Hagen 1613. Anmeldung bei Rüdeger 
1684 ; Ton diesem geführt 170&; für die 
Teriobung 1716. 1720 ; erhält ren Rüde- 
ger ein Schwert 1735. Ton Dietrich be^ 
grüsst 1764^ 1769 ; Ton Imfried zu Bof 
geführt 1845, toQEttelbewiUkommtlSSO, 
im Saal fechtend 2022, mit Iriag 2099. 
2132. 2153 ; terweigert die AnsHefemni 
Hagens 2162, spricht mit Rüdeger 22il 
—2246. 2266. 2272. er kann den Seha- 
den nicht mehr ansehen 2273 — 2275, wird 
Terwundet 2277, ersdüägt Rüdeger 2278; 
bdde friUen 2279.2376. wird b«|Aagt 
2282—2285. 

Gib et he, -en, ein l&dnig bei Etzel 1370, 
wird Ton Gt. geküsst 1379, reitet auf den 
Bnhurd nach hunnischer Sitte 1925. 

6 1 fi e 1 h e r , die dritte Silbe schwerlich lai^, 
nur einmal im Reim: wer 2163. Gewöhn- 
lich zwei Hebungen wie Giselh^r daz kint; 
Öfters in der Cäsur, aber nur eine Hebung 
in : Giselher stuont üf höher 2266 , und im 
zweiten Halbvers Giselher und Gdmdt 923. 
1130. 13X0, während Giselher unt Danc- 
wart 2272 im ersten ohne Schwierigkeit ist 
Entweder ist Giselher mit Terkürztem i zu 
lesen oder Giselhftr mit Glsel im Auftakt. 

Gen. Glselh^res ; nie Qselher« , innBer 
awei Hebungen 2023. 2104 ; nicht in der 
Cäsar. Dat. Otsefiiermit äwei Hebungen: die 
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bei er OlseDier gegeben 1733,4. Giselher 
dem degene 2220. Ganther nnt Giselher 
den was ez leit gennoc 2350. — Gitelhdre 
1091. 1231. 1266. 1800. 2102. in der 
CAsor Gise|h6r6 1446. 2100. 2354. Acc. 
Giselher. f&r Giselher ir braoder stin 
1148. Tielleicht si küst^ Giselher C 1777 
und 2024. Giselhern. Giselhern den recken 
1706. Giselh^ren 1107. 2357 (an beiden 
Stellen Giselhern €), in der CAsnr 1777 
(siehe oben). 1845. dö sach man Giselh^ren ; 
(aber Giselhere C, Giselher F.) 2024. aneh 
het er Giselhören dd bi im yemomen 2005 
(Giselhere C); Tielleicht ist Giselhere an 
beiden Stellen nicht Giselh^ren, sondern 
Giselher. — Er heisst daz kint 126. 268. 
1059. 1109. 1138. der jonge 3. 322. 553. 
754. 1171. der sneUe 1318. 1524. der 
starke 2338. 

Dankrats jüngster Sohn 3, bewillkommt 
Siegfried 126 ; empfängt die Gäste 268, 
bittet Siegfried zu bleiben 322. 324, bringt 
ihn zu seiner Matter 553. 554. holt Grim- 
hüde 614, wiU mit Siegfried theUen 702: 
ladet ihn ein 754, widerräth die Ermor- 
dung 873. 874 ; geht nicht zur Jagd 923 ; 
beklagt Siegfried 1059 nnd tröstet Grim- 
lulde 1061 , bittet sie zu bleiben 1089^ 
1091; geleitet Siegmund 1109; sucht 
GrimhUde zu yersöhnen 1 120. 1 123, fährt 
nach dem Schatz 1130, nimmt Besitz ron 
I^ibelungenland 1 138 ; droht Hagen 1 147 ; 
-wiU Grimhilden helfen 1148. 1149; spricht 
für die Yermählnng 1231—1233. 1237; 
er redet ihr zu 1266—1268, nimmt Ab- 
schied 1318 ; sie .sehnt sich nach ihm 1420; 
lädt ihn ein 1446 ; er empfängt die Boten 
1472. 1473, führt sie zu Ute 1479—1481, 
spricht fOr die Fahrt 1491 ; beschenkt die 
Boten 1521, bringt sie wieder zu seiner 
Jfntter 1524; zürnt Hagen wegen des 
Kaplans 1612, yon der jungen Markgrä- 
fin begrüsst 1706. Verlobung 1717. 1724. 
Abschied 1749, Grimhilde küsst ihn 1777; 
Tolker geht mit ihm 1800 ; geht mit Bü- 
deger zu Hof 1845, begrüsst yon Etzel 
1850; sieht Unheil yoraus 1871; ficht 
am tapfersten 2023. 2024. gibt Rüdeger 
Friede 2050, lässt die Todten hinaustra- 
gen 2065. 2067, schlägt Iring nieder 

Holtsnann, Nibelnnfen. 



2100—2105; unterhandelt mit Grimhilde 
2158, will Hagen nicht ausliefern 2163; 
sein Morgengebet 2180; glaubt, dass Bü- 
deger zu Hülfe komme 2230. 2231, spricht 
mit ihm 2247, gibt die Braut auf 2250; 
gibt Baum 2266 ; ficht mit Büdegers Leu- 
ten 2272; beklagt Bruder und Schwäher 
2282. 2284. 2285, ficht mit den Amelun- 
gen 2338; sieht Dancwart fallen 2350, 
ruft Wolfhart an 2353, yerwundet ihn zum 
Tode 2355. 2356; und wird yon ihm er- 
schlagen 2357. 

Götelint, -de. Büdegers Frau, mit diesem 
eilende I7l5. Dietrichs Basen Kind 
2374. — 1182. 1183. 1186. 1188. 1190. 
1191. 1193. 1195; sie enq[>£ängt Grim- 
hUde 1327. 1328. 1330. 1332. 1335—1342. 
1346. 1351. 1354. Die Boten kommen yon 
Worms 1529. Die Burgunden kommen 
1689—1693. 1701. 1704. 1706. 1711. 
1715.1718, beschenktHagenl736, weint 
um Nudung 1738. 1740, beschenkt Yol- 
ker 1745, ninmit yon Büdeger Abschied 
1749. Dietrich bekUgt sie 2374. 

Gran. Die Boten finden Etzel in der stat 
ze Gran 1530; es ist Etzelenburc. 

Günther, nie wie Volker im Beim. Den 
gewöhnlichen Versschlüssen sprach dö G6r- 
ndt, sprach dd Sifrit, entspricht kein sprach 
dd Gunthar, sondern dafür sprach Günther 
der degen. Aber es steht in der Cäsur oft 
z. B. 161 ; öfter wie im letzten Beispiel 
zwei Hebungen, besonders im yierten Vers 
daz wolde Gunthar der degen 698. des sa- 
gete in Günther dö danc 782. Genitir 
Günthers — Günthers gendz 878, ge- 
wöhnlich Gunthöres 45. 762. 789. 805. 
897, 916. 1919 und oft. Datiy: Günt- 
her, ir sult dem künic Günther 477, als 
er Günther gehiez 667 — daz wart dö 
Günther bekant 668, bi Günther dem ri- 
ehen 725. Günther dem degene 870. Günt- 
her dem yil riehen 885. 1117. 1227. Gunt- 
hare 319. 849. 1300. 1459 (alle mit zwei 
Hebungen) , zweifelhaft Gunthare dem ri- 
ehen 478, ygl. 879. 885, yielleicht Günther 
dem riehen. In der Cäsur: dd gab er Giint- 
h^r^ 1734. Acc. Günther, den künic Günt- 
her 475. 476. 1041.1160.2097. Günthern. 

I Günthern den recken 827. Günthern unt 
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Gtoidten ll7l. Gimih^rii den küenen man 
1706. Gontfaera den riehen 77. 1845. 
Günthern mit den firinnden sin 1436. Gont- 
h^m er lie belihen 2099. Gonth^ren. 
dühte Gantheren gnot 402. nie in der 
Cäsnr. 

Er ist der Vogt Ton Rine 333. 522. 
2021. Das Land heisst daz Gonth^res lant. 

Der Sohn Dancrats, KOnig in Worms 3. 
Erbegrüsst Siegfried 105, man schenkt 
ihm Gonthftres wln 126 ; empfängt die Bo- 
ten der Sachsen 143, berathet sich mit 
den Freunden 148, klagt Siegfried seme 
Noth 156, beschenkt nnd entlasst die Bo- 
ten 165—167, er selbst bleibt m Hans 
175; erhftlt Nachricht 247, sorgt für die 
Heimkehrenden nnd Gefangenen 249. 252. 
255; bittet Siegfried zu bleiben 259; 
Usst Feste halten 262; lässt die Franen 
kommen 277. 280.292; ist freigebig 311. 
319, entlftsst die Gefringenen nach Sieg- 
frieds Rath ohne Lösegeld 314; irill nm 
Bnmhilde werben 331, bittet Siegfried ihm 
zu helfen 338, yerspricht ihm seine Schwe- 
ster 340; tri£Flt die Yorbereitnngen 347. 
353. 356—369. 377; er nimmt selbst ein< 
Ruder 387. lo Bninhüden Land 391. 399. 
401, wird Ton Siegfried bedient 406; weiss 
gekleidet 408, geschildert 421, Ton Sieg- 
fried gepriesen 429— 431« nimmt das Spiel 
an 436, ist besorgt 450; als Sieger be- 
grüsst478, entsendet Siegfried 492, heisst 
ihn begrüssen 523, schickt ihn nach Worms 
540 ; kommt an den Rein 585. 592, zam 
Pallast 606, geht za Tische 606; yer- 
mtthlt seine Schwester 613, sitzt mit Bnm- 
hilde 623, bemhigt sie 628 ; Brantnacht 
635 f. ; geht zum Münster zor Weihe 649, 
klagt Siegfried 654— 657; nimmt die Hülfe 
an unter einer Bedingung 661 ; ist guten 
Muthes 665 , yerschliesst die Thür 669 ; 
fürchtet 681. — hat einen Sohn 725; 
schickt Boten zu Siegfried 740 ; wird zu 
den Königinnen gerufen 860, spricht gegen 
den Mord 876 ; gibt aber nach 879. 880. 
882.884; empf&ngt die falschen Boten 885, 
und er stellt sich zornig 888; klagt Siegfried 
S92, dankt ihm 918 und lädt ihn zur 
Jagd ehi 919. 922. 924, entschuldigt sich 
wegen Mangel des Weins 97&, fre^it sich 



983, trinkt liegend 988, klagt 1001 ; leug- 
net 1052—1055. 1057; eriangt Sühne 
1119, 1126.1127, wiU ihr den Schatz nicfat 
nehmen 1143. 1145, reitet weg 1150, er 
empfingt Rüdeger 1210. 1214. 1216. 1220; 
berathet sich 1224, begleitet €rr. vor die 
Stadt 1312; er sieht die Boten 1459, em- 
pfingt sie 1466. 1469. 1471 , berathet 
sich 1478. 1485. 1488, wird zornig 1503; 
sammelt ein Heer 1506; Terabsehiedet die 
Boten 1517. 1520. 1523; kleidet sein 
Heer 1540, nimmt Absdiied toh Bronhilde 
1548. 1556; sorgt für das Land 1552, 
1553; schickt Hagen die Fort zu suchen 
1565, fragt nach dem Fahrmann 1602; 
trOstet den Kaplan 1624. 1626; tadelt 
Hagen 1665, schickt Eckewart m Rfide- 
ger 1680, nimmt ein Geschenk tob Rü- 
deger an 1 734, von Dietrich begrOast 1764, 
berathet sich mit ihm l767. 1769 ; wird von 
ihm zu Hof geführt 1845 ; Ton Etzel bewUl- 
kommtl850, beurlaubt sich 1863; erficht 
tapfer 2021, 2074, hört Dietrichs Stimme 
2041 , gebietet StiUe 2043, fragt IHetrich 
2044, eriaubt ihm Innauszugehen 2047; 
wundert sich über Volkers TapferiLMt2059, 
ficht mit Iring 2097— 2099; unterhandelt 
mit Etzel 2148. 2151, spricht mit Rüde- 
ger 2236. 2238; Iftsst Rüdegers Gefolge 
herein 2266, streitet tapfer 2272; klagt 
um Rüdeger und Gemot 2284 ; lobt die 
Amelungen, dass sie Rüdeger bestatten 
wollen 2323, ficht mit änen 2838, sidit 
Dancwart fallen 2350; bleibt allein übrig 
mit Hagen 2368; Ton Dietrich angeredet 
2388, hat Rüdegers Leiche anssnfiefeni 
Torboten 2394, trauert als 'Hagen besiegt 
ist 2411. 2415, kämpft mit Dietrich 2416, 
wird bezinmgen 2419, gebunden 2420^ 
Ton GrimhiMe bewülkdmmt 2421 ; nimiiit 
den Gruss nicht an 2422; whrd getodfcot 
2429, sein Haupt am Haar Ton Giimhilde 
getragen 2429. 



H. 



Hadeburc, ehi merewib 1571. 
Hagene (-eH). Im Datir steht einigemil 
Hagtne, wahrscheinlich Sdueibit^er. ?oa 
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Tronegd 8. der Tronegiere 1608. Sohn 
Adrians 1575. Brader Dancwarts 8. Sei- 
ner Schwester Sohn ist Ortwin 119, wie 
dieser yerwandt mit Gonther 905. 1422 (ir 
friont). der grimme 1614. 2108. 2815. der 
allerbeste degen 2434 , schwarz gekleidet 
411, geschildert 422, 1704. 1774. Als 
Kind Etzeln yergeiselt , wächst er bei den 
Hannen zum Mann 1797, 1798. kämpft in 
22 Stürmen 1837 , wird von Etzel nach 
Hans gesandt 1797, kennt fremde Länder 
82, ist mit Rüdeger bekannt 1696 , der 
ihm Dienste geleistethat 1213. 1225. kennt 
aber Siegfried nicht 86 , noch Prünhilde 
Land 390. sass vor dem Waschensteine auf 
dem Schild, als Walther seine Freunde er- j 
schlag 2403. er ist der Gonthftres man 
416. 1642. 1691. 1799. Er gibt dem Kö- 
nig Nachricht yon Siegfried und räth , ihn 
wM zu empfangen 81—103. Siegmund 
ahnt Unheil yon Hagens Uebermuth 54; 
' und Hagen furchtet, dass Siegfrieds Ankunft 
allen Burganden yerderblich werde 121. 
Gemot lässt ihn nicht sprechen 119* 125; 
er nimmt Theil an dem Zage gegen die 
Sachsen 149. 152. 163, 173 (Scharmeister). 
181. 194. 202, 207. 212. 220. 229. 235. 
^ beim Fest 308 ; gibt Ganther den Rath 
Siegfried nach Island mitzunehmen 337; 
begleitet den KOnig 350. 354. 367, wUl 
die Waffen nicht ablegen 415. 416. —433. 
439. 447. 454. 456. 461. 479. 483. 488. 
527; er bittet Günther, l^egfried nach 
Worms yoraüszusdiicken 537. 539; schei- 
det den Buhurd 603, seine Begierde nach 
dem Schatz 780. Beim Empfang Siegfrieds 
803. er gelobt Prünhilde Rache 87l. 872; 
ist für Siegfrieds Tod 875, reizt Gunth. Hab- 
sucht 879; schlägt eine List yor 881—884; 
Iftsst den König nicht ruhen 890 ; entlockt 
Griemhilden das Geheimniss 898 — 913; 
i^eht das Kreuz 915. 916. die Jagd 924. 
938; hat yeranstaltet, dass es an Wein 
fehlt 975. 976; zeigt den Brunnen 978, 
will Wettlaufen 981. 983. 985. ersticht 
Siegfried 989. 990 ; entflieht 991 , wird 
mit dem Schild niedergeschlagen und ent- 
kommt mit Mühe 994. 995 , rühmt sich 
der That 1002, die er nicht yerhehlen will 
1012 ; lässt den todten Siegfried yor Grim- 



hildens Thür legen 1015. Grimhilde er 
kennt Hagens lliat 1022 1025. Hagen 
kommt zur Bahre 1052, die Wanden flies- 
sen 1056. Günther leugnet 1057, aber 
Grimhild beschuldigt ihn 1058 ; sie müsste 
yor Leid sterben bei Hagens Anblick 1090; 
Hagen will Versöhnung, um in den Besitz 
des Schatzes zu kommen 1118, obwohl er 
nicht daran glaubt 1119; darf Ihr nicht 
yor die Augen kommen 1126; will ihr den 
Schatz entreissen 1142. 1144, nimmt die 
Schuld auf sich 1145, führt es aus 1146; 
bleibt ausHass 1150, yersenkt den Schatz 
1152, in eigennütziger Absicht 1153; 
entflieht für einige Zeit 1155. Er erkennt 
und begrüsst Rüdeger 1201—1207 , lobt 
Helche 1221, dient Rüdeger 1225; wider- 
räth die Vermählang 1227. 1229. 1230. 
1234. 1236. 1238— 1282 f beraubt Grim- 
bilden yon Neuem 1294—1296. 1304. (Sie 
denkt auf Rache 1419. 1422. 1423; unter- 
weist den Boten, dass Hagen nicht zurück- 
bleibe 1447. 1448.] Hagen erkennt die Bo- 
ten 1458. 1459. begrüsst sie 1464, wider- 
räth die Fahrt 1486, will aber nicht zarfick- 
bleiben 1492, räth zur Vorsicht 1504; 
lässt 60 seiner Recken kommen 1508. 1847. 
1934; wählt 1000 Burgunden aus 151 L 
lässt die Boten nicht ziehen 1512-— 1514. 
[Grimhilde erkundigt sich , was er gespro- 
chen habe 1532, freut sich, dass er komme 
1535].' Hagen achtet nicht auf Träume 
1543; Win nicht zurückbleiben 1546, er 
reitet zuyorderst 1562, sucht ein Schiff 
über die Donau 1564, trifft die Meerwei- 
ber 1570—1585, ruft dem Fährmann 1586, 
yoü diesem geschlagen 1596 haut er ihm 
das Haupt ab 1598, setzt das Heer Über 
1607, wirft den ELapIan in den Strom 161 1» 
schlägt das Schiff in Stücke 1618; yer- 
kündet den Burgunden ihren Untergang 
1627; erwartet Kampf mit Else 1631, hat 
die Nachhut 1639, spricht mit Gelpfrat 
1642—1647, ficht mit ihm 1648 , wird 
yom Pferd gestochen 1649, wäre fast er- 
erlegen 1652. 1658, will es geheim halten 
1660 ; yon Günther desshalb getadelt 1665 : 
nimmt Eckewart das Schwert 1671, be- 
schenkt ihn 1674, wird yon ihm gewarnt 
1675, fragt nacli einer Herberge 1676^^ 
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1685; soll von Götlinde gegrütst werden 
1691, wird Ton Rüdeger begrOsst 1696, 
von den Harkgräfinnen geküsst 1704. 1705 ; 
rftth zur Yerlobong 1716; erhAlt Ton der 
Markgräfin den Schild Nodongs 1736— 
1742; sieht Dietrich kommen 1760, spricht 
mit ihm 1764. 1765. 1768; wird Ton den 
Hannen betrachtet 1772, bindet den Hehn 
fester 1778, spricht mit GrimhUde 1779 
--1785 , legt die Waffen nicht ab 1786. 
Dietrich und Hagene gesellen sich 1791;, 
Etzel erinnert sich seiner 1792~1798; 
Hagen trennt sich Ton Dietrich , und geht 
za Volker 1799, sitzt yor dem Saal 1802, 
sie werden wie wilde Thiere angegafft 1803. 
[Grimhilde treibt zor Rache 1804 f.] Hagen 
steht nicht vor ihr anf 1823 ; legt Siegfrieds 
Schwert über die Knie 1824; bekennt, 
dass er angeladen gekommen sei, nnd Sieg- 
fried erschlagen habe 1829. 1831. 1832. 
Hagen kommt zn den Königen zurück 1843, 
scheidet sich nie Ton Volker 1846; wird 
▼on Etzel begrüsst 1851. 1852; er sorgt 
fair das Nachtlager 1862, 1866; pflegt der 
SchUtwache 1872. [Grimhilde will ihn aus- 
scheiden 1882. 1947. 2143. 2161.] Die 
Hunnen wollen sie überfallen 1883. 1884. 
1886, er Usst Volker nicht weggehen 1888. 
Hagen ermahnt die Burgunden zor ELirche 
zu gehen 1895—1904 ; gibt Etzel Antwort 
1908. Hagen beim Buhurd 1934. Bioedel 
gegen Hagen 1957. 1975. 1977« Hagen 
über Etzels Kind 1969—1972. Dancwart 
sehnt sich nach Hagemr Hülfe 1993 , ruft 
ihm 2005. Hagen preist Bioedel glücklich 
2007, Iftsst die ThürbehüCen 2010, beginnt 
den Mord 2112 mit Etzels Eand 2014; 
erschlägt den Erzieher 2015, haut Wirbel 
die Hand ab 2016; wüdiet 2020 ; sorgt 
für Dankwart 2027. 2032. 2033. 2034. 
2036; es reut ihn, dass er yor Volker sass 
2060, lobt diesen 2062; geht mit ihm vor 
den Saal 2064, lobt Giselher 2066, spricht 
mit Etzel 2073. 2074, und spottet 2076. 
2077, spricht mit Iring 2085 , ficht mit 
ihm 2093. 2095 , wird Ton ihm verwundet 
2107; macht sich nichts daraus 2112; 
geht Iring entgegen 2117, verwundet ihn 
2118, schiesst ihm einen Ger in das Haupt 
2120 ; eriegt Hawart 2129 ; Iflsst die 



Helme abbinden 2137; die Baigunden 
wollen ihn nicht ausliefern 2162 ; er räth 
Blut zu trinken 2l7l; an die Wand zu 
stehen 2176; steht mit Volker vor dem 
Saal 2177, spricht mit Rüdeger 2251, er- 
hält einen Schild von ihm ond gibt ihm 
Friede 2253—2259; gibt Raum 2265; 
erschlägt Rüdegers Gefolge 2269. 2279. 
2280.2284; Hagens Spottsucht 2310. er 
bestätigt den Amelnngen Rüdegers Tod 
2315; biUigt Volkers Spottirede 2327, ficht 
mit Hildebrand 2334, sieht Volker todt 
und wiU ihn rächen 2348; bleibt mit Gün- 
ther allein übrig , steht bis an die Knie im 
Blut 2359; er greift Hildebrand an 2364 
verwundet ihn 2366. 2371 ; er sieht Diet- 
rich kommen und will ihn bestehen 2385, 
spricht mit ihm 2392 ; will nidits von Er- 
gebung hOren 2397. 2400; veriiöhnt Hil- 
debrand 2402, wird von Dietrich zum 
Kampf gefordert 2405. 2406 ; springt ihm 
entgegen 2407. wird verwundet 240B, be- 
zwungen und gebunden 21 12 ; der Königin 
empfohlen 2114, die ihn ins Gefängniss 
führenlässt2415.Grimhildebei Hagen2426: 
er will den Schatz nicht zeigen 2427. 2430. 
2431. sie schlägt ihm das Haupt ab 2433. 

Häwart. 1372 von Teoemarke in iBtzels 
Gefolg beim Empfang der Grimhilde ; geht 
mit Iring zu Hof 1848, erscheint mit Im- 
fried beim Turnier 1922, waffnet sich 2087 : 
springt ins Haus 2126, föUt von Hagen 
2129. Iring ist Häwartes man 2108. 

Heimburg, Haimburg, Stadt an der Do- 
nau an der ungarischen Gränze. ze Heim- 
burg der alten si wären über naht 1403. 

Hei che, -en. Etzels erste GemahUn. 1166. 
1214. 1218. 1266.1261. 1357. 1412. 1416; 
ihre Schönheit 1167. 1 173. 137& Gdtlinde 
klagt um sie 1 166 ; ebenso Herrat 1416. Sie 
hat edle Kinder erzogen 1219. Sie wohnte 
in Trejsenmauer 1359, sie. war Hagen hold 
1796; sie hatte eine Schwester , deren 
Tochter Herrat 1408. 

H e 1 m n 6 1 , einer der Helden Dietrichs ; be- 
weint Rüdeger 2320. 

Help fr! eh. Dat. -riebe 2302. Acc. -riehen 
2300 ; einer der Helden Dietrichs. Diet- 
rich schickt ihn als den kaltblütigem 2300, 
bringt mit Weinen die erste Nachricht voh 
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Rüdegers Tod 2302. 2303, veint 2320, 
ficht 2340, der tu starke erschlägt Dane- 
wart 2350, wird ron Dietrich beklagt 2382. 
Herr&t, die Tochter des Königs Nentwins 
ood der Schwester der Helche, die Gemah- 
lin Dietrichs, pflegt des Gesindes 1406; un- 
terweist Grimhilden in der Landessitte 1416. 

Hessen, von Rine dorch Hessen gegen der 
Sachsen lande 177. 

Hildebrant, Gen. -des 2345, Dat. -de 
2376, Acc. -den 2368. 2369. (-brande C. 
2306. 2490). meister 1768. 2307. 2331. 
2334. 2345. 2367. 2377. 2378. 2402. 
~ 2403, 2435. der alte 2341. 2344. 2349. 
2368, Ton Beme 1758. Seine Schwester 
ist Wolfharts Mutter 2307. Er erfÄhrt, 
dass die Buigunden kommen 1758 , will 
die Königin nicht rächen 1946, glaubt 
nicht, dass es m&glich sei, Hagen auszu- 
scheiden 1948: Dietrich solnckt ihn zu den 
Nibelungen 2306 : er will unbewafihet ge- 
hen 2307, bewaffnet sich auf Wolfharts 
Rath 2309, setzt den SchUd ror die Füsse 
2313, seufzt 2320, bittet um Rfidegers 
Leiche 2321 und 22; hält Wolfhart zurück 
2330, überholt diesen 2333, ficht mit Ha- 
gen 2334; lässt diesen 2335 ; ficht wü- 
thend 2341 , rächt Sigestap an Volker 
2344—2346 , wird tou Hagen angesucht 
2349: bleibt allein übrig von allen Helden 
Dietrichs 2358, will seinen NeffSsn hinaus- 
tragen 2359—2363 ; ficht mit Hagen 
2364—2366, verwundet entflieht er 2367, 
geht zu Dietrich 2368, gesteht, dass er ge- 
flohen 2371 ; Gespräch mit Dietrich 2255, 
hüft ihn waffiien 2883 , tröstet ihn 2884, 
geht mit ihm vor das Haus 2887 , schilt 
sich mit Hagen 2400—2403, was ihm 
Dietrich verbietet 2404; erschlägt die Kö- 
nigin 2435. 2436. 

Hilf gunt. Waliher mit Hiltgunde entran 
1797. 

Hianen, Etzels Volk, ein Hiune 1936. 
1939. 1980. 2071. 2205. die Hinnen 1388. 
1921. 1932. 1986. 2069 (die Hiunen 
sint tU boese, si klagent sam diu wip.). 
2137. 2179. 1263 (im Gegensatz zu Rü- 
degers Leuten), aber im weitem Sinn, Rü- 
deger inbegriffen 1263. 1207. — Hiunen 
recken 1991. 1994. 2186. die hiunischen 



recken 2139. die Hiunen m&ge 1371. der 
hiunische man 2200. zen Hiunen 1192. 
1278. 1287. 1294. 1321. etc. 1754. Hiu- 
nenlant 1185. 1206. 1214. 1274. 1359. 
1451. 1469. 1485 etc. derkünic von Hiu- 
nenlant 1191. der Hinnen laut 1313. 1326. 
1353. 1373. 1402. 1475 etc. daz hiunische 
laut (im engern Sinn) 1751. von (in) hiu- 
nischen riehen (im weitem Sinn) 1204. 
1490. nach hiunischen siten 1925. 

Hornboge der snelle wol mit tüsint man 
beim Empfang der Grimhilde 1371. reitet 
auf den Buhurd nadi hunnischer Sitte 1925. 

Hünolt, Kämmerer derBurgunden 9. 10. 
nimmt Theil an dem Zug gegen die Sach- 
sen 174; tapfer 201. 212. 236. Gdradtes 
man 236. bei den Vorbereitungen fOx den 
Empfang der Prünhilde 569. 

L 

IndiA. steine von Indiä dem lande 412. 

Irinc. Nom. Irinc 1372. Dat. Iringe 2088. 
Acc. Lringen 2089. er ist Häwartes man 
2090. 2118. 2125. Markgral 2084. von 
Tenelant 2083. 2084. 2114. 2120. Sein 
Schwert Waseche 2107. Er erscheint im 
Gefolge Etzels InTuln 1372; begleitet die 
Burgunden zu Hof 1848. Er hat früher 
schon Ruhm erworben 2084. 2087. Volkers 
Hohn schmerzt ihn 2083 ; er waffnet sich 
2084; will Hagen allein bestehen 2091, 
ficht mit ihm 2093 t, mit Volker 2096, 
mit Günther 2097, mit Geroot 2099, er- 
schlägt vier Burgunden 2100, wird von 
Giselher zu Boden geschlagen 2101 , ispringt 
unverwundet wieder auf 2106 , verwundet 
Hagen 2107, flieht die Stiege hinab 2 109. 
Grimhilde dankt ihm 2110. Er kühlt sich 
2114, wafihet sich von neuem 2115, ficht 
wieder mit Hagen 2117, wird verwundet 
2118; Hagen schiesst ihm einen Ger in 
dasHaupt2120, kommt zu denDänen 2122. 
wamt sie vor Hagen 2124, und stirbt 2125. 

Irnfrit. Irenvrit 1845, von Düringen 1372. 
— lantgräve 2087. Im Gefolge Etzels in 
Tulnl372, führt Gemot zu Hof 1845, tur- 
niert mit den Burgunden 1922, wafifnet sich 
2087, dringt in das Haus 2126, ver- 
wandet Volker und fiült von diesem 2128. 
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Isenstein, die Vesto der PrOnhUde 390. 

393, auf einer Insel 392. hat86Thünne, 

3 pftlas nnd einen lal 413. 
Illant, das Land derPrünhUde 427. 487. 

566. 586. 611. 



K (im Codex Ch). 

Kr I e ch e n , ron Er. manio man im Heere 
Etzels 1366. 

Kriemhilt. In a einmal mit dem rich- 
tigen 6. Grimhilde 1498 (meine frawe 
Grimhilde), sonst ELreym, Kchreim, Kchrim, 
Chrim, Crim, Krim-failde. Die Endungen des 
Namens kömien nicht mit hinreichender Si- 
eheriieit angegeben werden, da er im Codex 
sehr oft abgekürzt , und bei Lassberg will- 
kürlich ansgeschrieben ist. Nach sichern 
Stellen ist der Nom. Kriemhilt (Chriem- 
hilde steht 762,2), der Casus obliquns 
Krierahilde. Einmal Acc. Kriemhilt 1489 
in der Lücke Ton C. Die Form Kriemhil- 
den, in D nnd a Torherrschend, steht in C 
nnr einmal im Aceos. 305,4; bei Lassberg 
im Genitiy 872,3 durch falsche Auflösung, 
i. die Einleitung. — Der Dativ KriemUlt 
habe ich 2014,3 geduldet» obgleich ej yer- 
mieden werden kann, wenn spranc lEum er- 
sten Halbrers gesogen wird. 

Die Schwester Günthers 2. 3. 4. ihre 
Schönheit 2. 45. 49. 284. 285. 1173. ihre 
Treue 1140. 1157. 1159, ihr Traum 12, 
sie will nichts Ton Liebe wissen 17, 46. Sieg- 
fried hOrt Ton ihr 44 und will sie erwerben 
48. 123. 137. 259. sie sieht ihn durch das 
Fenster 134 ; ein Bote bei ihr 225^227. 
242.243: sie liebt ihn 225. 242; sie rü- 
stet zum Feste 263 ; soll zu Hof kommen 
277. 278, mit hundert Begleitern mit dem 
Schwert in der Hand 280« und vielen Mäg- 
den 281 ; sie erscheint 282 f. sie darf ihn 
grüssen 291. 294, gibt ihm die Hand 295, 
küsst ihn 299; geht zum Münster 302, 
dankt ihm 305 , und er ist zwOlf Tage am 
sie ^07; darf sie sehen, wann er will 325; 
wirbt um sie bei Günther 339, der sie ihm 
▼erqpricht 340. Sie bereitet die Kleider zur 
Fahrt nach Island 354—374; bittet Gün- 
ther zu bleiben 380, empfiehlt ihn Siegfried 



382, sieht ihnen Tom Fenster nadi 385. 
Um Grimhilden willen erniedrigt sich Sieg- 
fried 397, er wird zu ihr als Bote gesandt 
540. 546; sie bewillkommt ihn 558, dankt 
ihm 561, gibt ihm Botenlohn 562. 564; 
rüstet sich zum Empfang der Brünhilde 
574—584; sie reitet von Gere nnd Si^- 
fried bedient aus der Burg 588 bis zu den 
Schiffen, indem buhurdiert wird 590 , em- 
pfingt Brünhilde 593—596, ist schtaer 
als diese 598 , geht mit ihr in den Schat- 
ten 599. 600; am Abend reiten tie in die 
Stadt 605. 606, wird von Prüahüde ge- 
trennt 607, wird Siegfried rermthlt 613— 
621, sitzt mit ihm an daz gegensidele 622 ; 
an der Stiege scheiden sich die Franen 631, 
Siegfrieds Glück 633 ; der Schatz Ut ihre 
Morgengabe 1129; geht mit ihm zum 
Müniter, wird geweiht, steht anter Krone 
649. 650; Siegfried stiehlt sich Ton ihr 
667. (668 ; gibt ihr den Gürtel and den 
Bing 689. 693. Sie will mit den Brüdern 
thellen 700, wenigstens die borgmidiseheo 
Degen 705. 707, wird zn Santen emphm- 
gen 716, gebiehrt einen Sohn im zw51flen 
Jahr 722 ; erfa&lt die höchste Gewalt 724, 
empfangt zu Nibelungen Burg den Boten 
Gere 746 f. beschenkt ihn 771, reitet nach 
Worms 785 , lässt das Kind zarück 787, 
wird ▼on.P^nhilde empfangen 799 — 801, 
reitet zur Stadt 802. 806: ~ der Zank 
823 f. , sie kommt mit 43 Migden zom 
Münster 841 , zeigt den Ring 855 , den 
Gürtel 857, verrath das Geheimniss an 
Hagen 889 f., ist ron Siegfried geschlagoi 
worden 901, nEht ein Kreuz auf Siegfrieds 
Kleid 911, nimmt Abschied Ton Siegfried 
926 f. ; hatte zwei Trftume 929. 932 ; sie 
erwacht 1017, weiss sogleich was gesche- 
hen 1020, lasst sich zur Leieh» führen 
1023, sclnckt zu Siegmund 1026, schwört 
Rache 1036, ist untröstlich 1038, wehrt 
dem Zom der Nibelungen 10421, liest 
die Leiche zum Münster tragen 105 1, nimmt 
Günther^ Trost nicht an 1053« Teriangt 
die Probe an der Bahre 1055, beseholdigt 
Günther und Hagen 1058, wird von Gemot 
und Giselher getröstet 1061 , bewacht dra 
Todten 3 Tege nnd 3 Nachte 1066 t ; 
macht Schenkungen 1070, ifaK Jammer am 
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GhMkb« 1075, Iftsst den Saig noch einmal 
öffnra and kOsst den Todten 1076—1079, 
liegt in Ohnmacht 1082. Sie lässt sich 
«ri^lteoinWonns zu bleiben 1088—1094. 
nimmt Abschied von Siegmnnd 1095 — 1 105, 
de wohnt beim Münster 1113 vier Jahre 
laag ohne mit Gnnther zu sprechen 1117, 
Iftsst sieh mit GunUitr Tersöhnen 1120— 
1 127, aber nicht mit Hagen 1 126. 1 128 ; 
sie erwirbt sieh Freonde mit dem Schatz 
1142; sie ruft Giselhers Schntz an 1148, 
klagt Über die Beraubung 1154; zwölf 
Jahre nach Siegfrieds Tod 1157 will sie 
nach Lorsch ziehen 1*162, wohin sie die 
Leiche Siegfrieds bringen lässt 1164, nntl 
reiche Gesdienke gemacht hat 1159 ; sie 
will nichts hOren Ton £tzels Werbung 1242 ; 
doch will sie Rüdeger sehen 1244. 1246 ; 
empfängt ihn im TrauerUeid 1249 und 
weinend 1252, bescheidet ihn auf den 
folgenden Tag 1265, berathet sich mit 
Giselher und ihrer Mutter 1266 f. , spricht 
heimlidi mit Rüdeger 1277, fksist Hoff- 
nung der Rache 1281 , willigt ein 1286. 
wird Ton Neuem ron Hagen beraubt 1296, 
nimmt zwölf Schreine Gold 1303 und hun- 
dert Mägde mit 1309. 1320, nimmt Ab- 
schied 1319, macht in Bedielaren reiche 
Geschenke 1349 ; bleibt 3 Tage in Trey- 
senmauer4363, wird zu Tuln von Etzel 
empfangen 1374 , zeigt bei der Hochzeit 
EU ^len ihre Freigebigkeit 1393, kommt 
nach Ezettmrg 1406, wo sie sieben Kö- 
nigstöchter &idet 1407; Tertheilt alles, 
iwas. sie mitgebracht hat 141 1 , sie gebiebrt 
einen Sehn 1414 ; wird in der Landessitte 
TOB Herrat unterwiesen 1416 ; weint alle 
Morgen um Siegfried 1764. 1770 ; im sie- 
benten Jahr 1414 bittet sie aus Heimweh 
und Bachsacht 1419—1424 den König, 
äao Brüder einzuladen 1428 f. ; spricht 
die Boten heimlich 1441 , ^ erinnert , dass 
Hagen m<^t zurückbleiben dürfe 1447; 
läfst sich Ton den Boten berichten 1531, 
£reut sidi , dass Hagen kommt 1535 ; er- 
hält Ton Büdeger die Nachricht von der 
Ankunft der Bn^gnnden 1754, hofi)i bei die- 
sem Feste an Hagen Bache zu nehmen 
1756. 17&7, sie en^fängb die Nibelungen 
«iH lälsi^hem Mnthie 1777, küsst ÖiselheT 



1777; spricht trotzig mit Hagen 1779^ 
1795, fordert sie auf, die Waffen abzule- 
gen 1786 , erkennt, dass sie gewarnt sind 
1788; (ichämt sich vor Dietrich 1790 und 
geht mit zornigen Blicken fort 1790, sieht 
aus dem Fenster Tor ihrem Saal Hagen und 
Volker 1803, fordert ihre Leute auf, sie 
an Hagen zu rächen 1805 , sich aber in 
grösserer Zahl zu wafinen 1808, will sie 
ans Hagens Mund hören lassen, was er ver- 
schuldet habe 1812; sie erkennt Siegfrieds 
Schwert in Hagens Hand 1825 ; sie bietet 
ihnen feindlichen Grass 1827, lässt Hagen 
erklären, dass er ungeladen komme 1828 
und Siegfried ermordet habe 1830, und for- 
dert ihre Leute zur Bache auf 1833 ; schickt 
sie in der Nacht noch einmal mit der Mah- 
nung, Hagen allein zu erschlagen 1882, 
erfährt , dass ihre Leute nichts ausrichten 
und sucht auf andere Weise zum Ziel zu 
gelangen 1893. Beim Kirchgang erscheint 
sie mit Etzel 1905, will die Sitte- ihres 
Landes nicht melden und blickt Hagen 
zornig an 1909, Hagen und Volker treten 
ihr in den Weg 1904. 1911 : ihre grosse 
Begleitung 1913. Sie sitzt mit dem König 
im Fenster des Saals 1914, 1932, den 
Buhurd zu sehen 1917 , und Lob auszu- 
theilen 1929, hoffl;, dass der Streit ernst- 
lich werde 1923. Ehe man zu Tische geht, 
wendet sie sich an Dietrich 1945, sie wolle 
nur an Hagen Bache 1947. 2143 ; wird 
aber von Dietrich abgewiesen 1950 ; nun 
wendet sie sich an Bloedel , yerspricht ihm 
Nudungs Land und Weib 1951—1955, 
wenn er sie an ihren Feinden räche 1952; 
geht hierauf zu Tisch 1959, in grosser 
Pracht 1960 ; wird von Etzel selbst an die 
Pflicht der Bache erinnert 1968; ihres 
Kindes Haupt springt ihr in den Schoos 
2014 ; sie ist besoxgt 2035, ruft Dietrich 
an 2036. 2038, wird angstvoll von Diet- 
rich hinausgeführt 2048, hört Hagens 
Hohn 2078, bietet reichen Lohn für Hagens 
Haupt 2079 ; sie dankt Iring 21 10 , und 
nimmt ihm selbst den Schild von der Hand 
2111, beweint Iring 2122; klagt 2136, 
lässt Abends noch einmal stürmen 2139 ; 
kommt Tor das Haus 2146 , will nicht, 
dass man ihre Brüder an ^die Luft lasse 
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2155—2157, will aadi ihre Brüder ent- 
gelten lassen 2160; wenn sie ihm niefat 
Hagen ausliefern 2161 ; fordert aaf , die 
Helden in den Saal tn treihen, den sie an- 
zünden lässt 2165. 2166. 2168, glaubt, 
sie seien alle todt 2182. 2184; sie Iftsst 
Gold in Schildentragen snr Belohnung 2188. 
Sie sitzt bei Etzel 2205« bei ihr hat der 
Hnnne Rüdeger gescholten 2196 und sie 
hat gesehen, wie er erschlagen wurde, sie 
mahnt Rüdeger an seinen Eid 2207. 2209, 
bittet fossfüllig 2210. 2213. 2221 ;^ dankt 
ihm 2223, glaubt, dass er unterhandle 
2287. 2288, klagt um Rüdeger 2293. 
Hagen wird ihr gebunden gebracht 2412, 
sie dankt Dietrich 2413 ; lAsst Hagen ins 
Gefftngniss führen 2415. Sie bewillkommt 
den gebundenen Günther 2421, yerspricht 
Dietrich, die Gefimgenen zu schonen 2424: 
sie lässt sie trennen und freut sich, Rache 
zu nehmen 2425. Sie geht zn Hagen und 
▼eripricht ihm Rettung für den Schatz 2426; 
lässt ihrem Bruder das Leben nehmen und 
trägt sein Haupt an den Haaren zu HagAu 
2429, nimmt Siegfrieds Schwert 2432, und 
schlägt Hagen das Haupt ab 2433« sie wird 
▼on Hildebrand erschlagen 2436. 
Kyewe, die Stadt ELiew in Russland, von 
dem lande üz Kyewen manic man im Heere 
Etzek 1367. 



L. 

Libiä,>fiica. Ton pfelle üzer LibiA 438. 
▼on Libyan die aller besten siden 372. 

Liudegast. Dat. Liudegaste 169. von 
Tenemarke der künic 141. 144. 152. 168. 
170; Bruder Liudegers 210, wird von 
Siegfried verwundet und besiegt 183 — 190. 
238 und Hagen übergeben 194; ist ge- 
heilt 314 ; wird ohne Lösegeld freigelassen 
317. — 888. 892. 

Liudeg^r. Gen. Liudeg^res 165. Dat. 
Liudegöre 193. 236. Acc. Liudeg6ren206. 
ist üzer Sahsenlande ein incher forste hdr 
141. der vogt von den Sahsen 314. Bru- 
der Liudegasts 210. Seine Boten 142. 
Siegfried zieht gegen ihn 196, kämpft mit 
ihm 208; sobald Lindeger am erkennt, er- 



gibt er sich 218 , bittet um schoeae huote 
25 1 ; wird ohne Lösegeld entlaasen 317.— 
886. 888. 892. 916. 

Loch, da zem loehe wird der Sdiaiz im 
Bein versenkt 1152. 

L O r s e , Lorsch. Fürstenabtei von Fraa Ute 
gestiftet 1158. von Grimhilde bereidicrt 
1 159. Dort lebte Frau Ute als Wittwe md 
ist dort begraben 1161; audi i^egfried 
wird dort begraben 11 6^ Das SJoster steht 
in hohen Ehren 1158. r- ^-- 
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M. 

M a r r C h , Marokko, von Manroch üz dem 

lande — die lUler besten siden 372. 
Medelich, Molk, üzer Medeliche 1355 

wird Wein gebracht ; der Wirth heisst As- 

tolt. 
M e z z e, von Mezzen Ortwin 8. 232. taet 

Mezzen 877. 1208 (von Metzin.) 
Miesenburc. ZeMiesenburc der riehen 

da. schiften si sich au 1404. 
Mo er in gen. 1631; Ueberfahrt über die 

Donau. 
Möun, der Main, gegen dem Möone 1560. 
Mütären, Mautem. 1356. 



IS. 

Nentwln. Nentwines 1408. D«r Gemahl 
der Schwester der Heldie , der Vater der 
Herrat, ein mächtiger König. 

Nibelune, ein mächtiger König, Vater der 
Nibetunge 87. 94. daz Nibelungez iwert 
93, Palmnnc genannt 94. 2403, im Beätz 
Siegfrieds, dann Hagens. Er hinteilässt 
einen grossen Schatz , Nibdunges bort 88. 
89. (92. 97. 98). Nibelunge bort 519. 
[729]. bort der Mibehmge 780, Hagens 
Begierde darnach; daz Nibehmges golt 
llia (1127). 1129: die Morgengabe der 
Grimhilde 1129. 1131. 1133—1141, er 
wird nach Worms gebradit, Hagen be- 
mächtigt sich desselben 1146. Gemetgibi 
den Rath, ihn im Rein zu versenken 1148. 
der Eid 1151; der Hort wird veraeakt 1 152. 
1781.1782.2426.2427. Nibelongesboie. 
Ze Ifibelunges bürge wohnt Siegfried 746. 
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Nibeliinc, der Sohn des torigen, Bnider 
des Schilbnrg 87. 91. 

Nibelunge, eigentlich die Söhne des al- 
ten Nibehing, die küenen Nibehinge, Schil- 
hnne nnde Nibeltinc 87. 90, derKibelnnge 
hört s. oben Nibelnnges hört. Nibelnnge 
lant 92. 94. 95. das Land Siegfrieds 785. 
1015. 1096. 1294. 1419. daz lant eo Ni- 
belnnge 728 , wo richtiger BD ze Kibe- 
Inngen, von Nibehingen 586. der Ni- 
belnnge man 89. 98. Diese heissen selbst 
Nibelnnge ; sind Siegfried unterworfen 495. 
tüsint Nibelnnge 512. 532. 586. 602. 622. 
697. 809. 915. 1027. 1039. 1042. 1068. 
1080. der kfienen Nibelonge hant 1106. 
Die Bnrgnnden kommen in den Besitz von 
Nibdnnge lant 1138; sie heissen selbst 
Nibelnoge I. 1562. 1563. 1754. 1766 
(tröst der Nibehinge). 1946. daz isi der 
Nibelnnge liet 2440. 

Ni<lerlant. da» Land Siegmnnds mit der 
HanptstadtSanten. in Niderianden 19. ron 
Niederlanden derherreSigemnnt 768. (Sieg- 
fried) der helt (künic) von Niderlant 1 18. 132. 
215.259.891.942. üzN. 131. 292. von 
Niderianden 979. die von Nideriant 205. 
Grimhilde wohnte in Niderianden 1395. 

l^innir^ 858. Seide TOnN. 

Nuodunc. 1951. Nnodnnges 1954. Er ist 
Ton Witege ersehlagen: GdtUnde weint 
nm ihn nnd bewahrt seinen Schild, den sie 
Hagen gibt 1738. Grimhilde verspricht 
Bloedeln die Mark Nnodnngs 1951 , nnd 
Nnodnnges wip 1954. Dankwart gibt Bloe- 
deln ^e Morgengabe ze Nnodnnges brinte 
1979. 



0. 

Ortliep. Ortliebes 1966. Ortüebe 1969. 
Ortlieben 2004. — Etzels nnd der Grim- 
hilde einziger Sohn 1 965. wird geboren nnd 
getanft 1414. 1415; den Burgnnden bei 
Tisch gezeigt 1963. 2004. Hagen findet 
ihn reicHch gjet&n 1969. Hagen erschlägt 
ihn 2013. 2014. (2147) nnd seinen Erzie- 
her 2015. 

Or twtn. Dat. Ortwine 120. Aee.Ortwinen 
1120. Ton Mezzen 8. 1208. der Neffe 



Hagens nnd Dancwarts 10. dl, der Sohn 
ihrer Schwester 119; einer der nächsten 
Verwietndten der Könige 1206 , doch nur 
küneges man 118. ist TmchsesS inWormji 
10. 782. --^ Er räth Hagen zn mfen 81, 
will mit Siegfried fechten 116—119; wird 
Ton Gemot beschwichtigt 120. 125; reitet 
gegen die Sachsen 163; l74, hat mit 
Dancwart die Nachhut 179, streitet tapfer 
202. 212. 232 ; gibt den Rath, die Frauen 
sehen zn lassen 275, zeichnet sich bei der 
Hochzeit ans 308, besorgt die Vorberei- 
tungen zum Empfange de^ Priinhilde 570, 
nnd Siegfrieds 782. reitet bei Fran Ute 
589; dient den Gästen 803, ist bei der 
Berathung gegen Siegfried 873, stimmt 
für Siegfrieds Tod 877 ; vermittelt eine 
Versöhnung 1 120 ; begrüsst Rüdeger 1208 ; 
sorgt fttr das Nachdager der Grimhilde 131 1, 
will die Burgnnden nicht begleiten 1502; 
beschenkt die Spiellente Etzels 1521. 

Osterlant. 1356. 1368; von Molk die 
Donan abwärts mit der Stadt Tnln. - . 

Osterrlche, Oestirriche 1753. gleich 
Osteriant. 1363 die Hunnen kommen durch 
Osterriche nach Tnln; nnd die Boten reiten 
▼on Bechelaren durch Osterriche zn den 
Hunnen. 

Ostervrankcn, 1560. 1561, vomMain 
bis Schwanfeld. 

Otenh ein), 1013, ein Dorf vor dem Oten- 
walde mit dem Brunnen ,. wo Siegfried er- 
mordet wurde. 

1 e nw a 1 1 ; zem Otenwalde 919. ror dem 
Otenwalde 10)3. 



P. 

P^zzouwe, die Stadt Passan, BischoCssits 
mit einem Fürstenhof 1322. Kauf leute da- 
selbst 1325. 1667. für die Burgnnden wer- 
den über dem Wasser Hütten aufgeschla- 
gen 1669. 

Pe8cenaBre,die wilden, im Heere Etzels, 
schiessen mit Pfeilen die fliegenden Vögel 
1367. 

Pilgertn, 1321. Dat Pilgerine 1528. 
Pilgerim 1456. Bischof zn Passan 1321, 
Fürst 1322, Ohefan der Bnrgunden 1321, 
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Brate der FranUto 1456, er eilt Gfim- 
hilden eB^gegeanaeliBaiwii 1322; bewir- 
thet tie in Passaa 1325 . begleitet sie bis 
Hölk oder Mantem 1357, ermahnt sie, 
Etsel zn bekehren 1357 ; er gibt den Spiel- 
lenten Etzels Aufträge an die Bnigonden 
1455 nnd 1456; erfährt dass sie kommen 
1528; bewiithet sie einen Tag 1668. 

le Pledelingen 1324 (Pladluig an der 
Isar) irird GrtmhUde bewirtbet. 

P61aBgen (Polen) im Heere Etiels 1366. 

Prünhilt, niemitB. Der Umlant n* öfters 
in C aasgedrückt. Dieser Name ist in C 
meistens abgekttrtt, siehe Kiiemhilt. Nom. 
Prünhilt34a Yoe. 429. PrOnhUde, Gen. 
427. Dat 333. Aee.346. PrOnhUden Acc. 
60a alsGemt. nnd Dativ bei Lg falsch 351. 
409. Aber PrünhUt steht aU Genitir 393. 
4165. — Eine Königin sehO« nnd stariL 329. 
Ihr Land Island, ihre Borg Isenstein. 
Wettqtiel am ihre Minne 330. Siegfried 
kennt ihre Sitte 334. 337. 416 and sie 
selbst 402. — H» WaffiBnhemde438, Schild 
444, Ger 449, Stein 46a Sie fürchtet 
Niemands Starke 458, nach yerbinem 
Spiel erkennt sie Ganther für ihren Herrn 
477; yertheilt die Ton ihrem Vater geerb- 
ten Schätze 526 , and nimmt 20 Schreine 
roll Gold and Seide mit 529; übergibt4as 
Land ihrem Matterbrader 531 , lässt uch 
Ton 1000 Mann, 86 Fraaen, 100 Mägden 
begleiten 532 and 533; die Minne wird 
▼erspart 536. wird von Grimhilde empfan- 
gen 594 : ist ni<^ so schön als diese 550. 
sie gebiehrt einen Sohn, Siegfried 725. 
Nach dem Zank ihre Traaer 871. Hagen 
gelobt ihr Rache 872. Sie hat den Mord 
gerathen 1022; der Schmerz der Grimhilde 
ist ihr gleichgültig 1111. ^ Rüdeger ent- 
bietet ihr darch Etzels Spiellente seinen 
Dienst 1454; V^kerveri^dert, dass diese 
^e sehen 1518. Sie and ihr Kind werden 
▼on Ganther dem Romolt empfohlen 1552. 
Sie bittet den König mit dem Kinde aof 
dem Arm za bleiben 1 555. Gmither entbietet 
ihr seinen Dienst darch den Kaplan 1625. 
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Mann in Etiek Otffs^e beim Eospfiäng dtf 
Grimhilde 1370 ; er reitet nach luumiseher 
Sitte 1925. 

Hin» der Rein. Oebiaachdee ArtSkele: U 
dem Rlne IQ. 1443. — UBine 718. 11^. 
— an den Bin oft, nie an Rin. — in den 
Bin 1134. 1154. 1782. — tob dem Rlne 
196. 234. vom Bin 859. voa BiiM 206. 
527. 1131. über den Bin 919. lOier Bin 
143. 1165 and oft. ombe d«i (nmben) Bin 
327. 388. 1211. — ZOO dem iUoe 1268. 
ze Bine 106 nnd oft. -* andertbmlp des 
Bine9 585. zetal den Bin 1106. —der 
Schatz im Bein Teno^t 1152. 17^. — 
▼oome Beten zoo dem Rine 1268. — Wein 

Tom Bein 388. 1211 Saaten aldeBe M 

dem Bine 19« Vorzagsweise W om e ae bi 
dem Bine 19. 1443, ze Wonaza an den 
Bin 106. 176. Einigemal ist ^>er Räi ein 
Zasatz des Namens Worms 710 ▼•& Wor- 

' mez Über Rin = am Rein: denn yen Wonnf 
nach Santen gebt man nicht über doi Rein, 
sondern ze tal ^ Hin 1106. ao 173. 1697. 
(1779 ?) 2100. (2150?). Der Rein stekti^ra- 
deza für Worms and dasXandGontiiers. an 
denRin85.23a.241.!26a 1129.!ll76^Hl92. 
1194. 1199. 1201. 1217 etc. ze Bine 56. 
121 (oadzwar sogar im Gegeneati iaSaii>' 
ten), 168. 532. 1152. .117& 1398 Mo. dar 
▼egt ^finee) von Rine 333. 52& 18^. er 
ist gfl^ieniTon Bine 430. dieToaBto206. 
1131. ir beide von dem lUne 196. die 
recken von (wen d^ B^ 234. 627. — 
Ton Bine dar«3i Bessea 177. 

Rimen. Von Biozenmanic man im Heere 
Etzels 1366. 

Roten. Bhodanns. Yonme Boten sao dem 
Bine 1268. 

Rüedeg^r. Gen. -g^s 1280. I>at..gire 
1248. 1249. 1283. Acc. -gftren 1244. 1245. 
1678. I7ia 2196. 2321.2389.2394. Ik- 
nach -g^reC 1210. 2229. 2303. 2393 Ter- 
bessert. — Wcdmt in BecheläxMi 1170. 
oft. der TOgtTonBecfa^Aren 1207. maic- 
gräTe 1176 oft. Seine Gemahlin 65tlinde, 
eine Tochter* Er ist mit Götlinde und sei- 
nen Leoten «Uende 1715. 1721. 2202. 
2223. 2322, hat kein eigenes Land 1720, 
aber Silber and Gold 1721 , nnd donh 
Etzels Bald Land ondBnigiMi^ldT. 2215. 
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2223; «r ist der miolitqrste M Etzels Hof 
2196. 2197. er hat riele Heerfahrten ge- 
führt 2319. Die Borgandeo kennt er Ton 
Kindheit 1170; Hagen hat er früher 
Dienite geleistet 1213. 1225. 1696; alle 
Eilenden finden hei ihm Sehnte 2317, 2321 , 
insbesondere hat er den Amelnngen grosse 
Tcene erwiesen 2305. 2317. 2321. ^323. 
2324.2375. Erheisstdergaote 1170. 1190. 
' 1205. 1245. 1735. 2193, der milte 1399. 
1734. seine Trene wird gepriesen 205O. 
2236. seine Freigebigkeit 1679. 1731. 
2241. 2258. seine Beredsamkeit 1247. 
«ein Hera bringt Tagenden wie der Mai 
Bhmien 1679. Vater aller Tugenden 2260. 
Er rith Etzeln an Grimhilde ll70, reist 
zur Werbung 1 1 74, kommt an 1 199, wirbt 
1217, siehtGrimbUde 1250; sprichtheim- 
lieh mit ihr 1277, schwört, ihr zu dienen 
und Ba Leid an rächen 1279 , er geleitet 
sie zu Etzel, gibt ihr Anweisung, wen sie 
küssen soll 1375, lässt sie nicht allein mit 
Etzel 1385, freigebig bei der Hochzeit 
1399 ; gibt EtzeU Boten Aufträge 1452 ; 
bewirthet nnd beschenkt die Burgunden 
1670 1 — begleitet sie 1747. er weiss 
Dicht, dasB Grimhilde auf Rache sinnt 1763, 
acbeint atich nichts toü Siegfrieds Ermor- 
doDg zu wissen 1223 , er geht mit Gisel- 
ber zn Hef 1845. 1856 ; er wiU nicht, dass 
Mine Leute mit den Burgunden buhurdie- 
ren 1919 ; hält Friede und geht aus dem 
Saal 2049« zur Herberge 2056. Sein Tod 
XXXVI. Klage um ihn 2293. 2302. 231 6 f. 
2374 f. 2390. ROdegers 500 Mann 1178. 
1206. 1289. 1748, 2051. 2228. 2286; 12 
Gesellen 1250, 12 Recken 2228. 

Aüdegers Tochter, ihr Name kommt 
niditvor. 1186. 1189. 1190. 1346. 1349. 
1352. 1353. 1354. 1452. 1690. 1701. 1704. 
fOrehtet sich Hagen zu küssen 1705. 1706. 
1708. 1711. 1714. 1715, wird Giselher 
Terlobt 1718-^1726, sie schenkt Dancwart 
ein Kleid 1742. 1749,2216.2220.2223. 
2246. 2247—2250. 

RÜmoli, der Küchenmeister zu Worms 9. 
tapfer im Sachsenkrieg 236, rüstet zu 
Festen 569. 783 . begleitet Grimhilde bis 
snr Donau 1311 : widerräth die Fahrt zu 
deo Hunea 1493-4499 , bleibt zurück 



1501; nimmt Abschied 1550. 1551. Günt- 
her empfiehlt ihm Land , Weib und Kind 
1552. 



s. 



Sahsen. die 221. l78. die küenen 215, 
stritküenen 203, mit swerten wol gewahsen 
199. zen Sahsen 217. der vogt Ton den 
Sahsen 210. 314. Lindegör Ton Sahsen 
I7l. Ton den Sahsen 238. üzer Sahsen- 
lande 141. gegen der Sahsen lande l77. 
in Sahsenlande 195. 

Santen, der Wohnsits Siegmunds r eine 
reiche Burg nidene bi dem Rine, weit be- 
kannt 19. 715. 

Schilbunc, der Sohn des alten Nibelung 
87* 91. 96. 

ScbruotJin reitet auf den Bnhurd 1925. 

Sifrit. Nom. immer Sifirit; entweder die 
erste Silbe in der Hebung 20. 41. oder die 
zweite 73. 195. oder beide 48. 52. 55. 58. 
76. — Gen. Sifrides oft. fast immer mit zwei 
Hebungen, meistens gleich Sifrides. z. B. 
Sifrides wip. Sifndes hant. 47. 65. 7l. 
Doch Ton Sifndes gewiltö 194. nur eine 
Hebung wart Sifrides virwe r6t 619 und 
TieHeicfat diz ez ^ Sifndes was 1824. in 
der Cäsur : wan er in mante Sifrides 1545 
(oder er m4nt in SifHd^s?) Dat. Sifnde 
286. 420. 469. 513. 549. 623. 653. 671. 
728. 730. 853.897. 944. 1133. 1180. 902. 
980. 2365. Sifnt nnme friunde (?) 741. 
Sifriden 22. mit einer Hebung an SiMde 
iuwenoa man 902. es gät Slfride an den 
lip 853. er gegen Sifiride spranc 500. Si- 
frit mime Munde 741. Sifride undertän 
1180. Sifride d^m tu kdeuhn 469. Die 
zweite Silbe in der Hebung Sifnde nu diente 
hie 728. vielleicht mit N. Sifride diente hie. 
Sifride und dnen degenen 895. mehrere 
andere Bei^iele kOnnen hieher gezogen 
werden. Zwei Hebungen Sifride.^ ze Si- 
fride gän 513. bi Sifride sizzen 623. 205. 
671. 730. 897. 944. 980. 1133. von Sifri- 
den sagen 22. mit Senkung Sifnde dem 
^el&n286. niht bi I^Mde ensich 549. — 
In der Cäsur schweriich Sifridi, sondern 
Sifride. wia geliohe Sifiide 523. im ^uide 
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Sifride 653 (nicht im tmt Sifride). leitvis 
ez Sifirlde 700. Accus. Sifriden 86. 104, 
208. 229. 29^ 293. 314. 428. 505. 514. 
616. 796. 985. 987. 1017. 1026. 1060. 
1773. 1831. 1952. 1975. — Slfride 523. 
524. 557. 622. 1015. 1830. Sifnt 539. 
Eine Hebung. Sifride mit demgnioze (oder 
Sifride ?). Sifriden (oder Sifride ?) neme ze 
man 616. Zwei Hebungen Sifride den her- 

' ren 1015. Stfrit den kfienen 539. Die 
zweite Silbe lang, alle andre Beispiele, 
wie SifHden yant 104. Sifriden sach 428. 
Zweifelhaft ist Sifride 523. 557. 622. In 
derCflsar Sifriden 86 (oder Sifriden noch?) 
wider Sifriden 229 (wider Sifride eine?). 
ir heizet Sifridte 291. ir bittet Slfridö 
(? bittet Sifride) 337. Dd sach man Sifride 
(? s^Msh min Sifride) 523. si b&ten Sifrid^ 
(Sifride dd ?) 557. er morte Sifriden 1947. 
irslaoget Sifriden 1675 (Lücke in C); aber 
ir slnoget Sifride 1830. 

Der Sohn Siegmnnds and der Sieglind, zn 
Santen aufgewachsen 19 ; einziges Kind 63, 
hat Tiele Reiche gesehen 20 ; hat noch ehe er 
ein Mann wurde, grosse Wunder gethan 21. 
der starke 52. 76. 90 116. I7a 324. 344. 
386. 425. 435. 463. 658. 950. 1167. der 
kflene 92. 211. 214. 218. 400, 493. 498 
539. 1030. 1063. der snelle 481. 985. der 
herre oft. künec 387. 671. der bette 
der ie M ors gesaz 730. der helt ron Ni- 
derlant 215. 169. 259. 273. hat eine Krone 
im Wappen 216. 863. daz Sigelinde kint 
47. 136. 210. er hat die Nibelungen be- 
zwungen 96. den Schatz erworben 97; 
und die Tarnkappe 97. 344. 1132; den 
Drachen erlegt 100, in dessen Blut geba- 
det, wesshalb seine Haut unyerwundbar 
100 , ausser zwischen den Schulterblättern, 
wo ein Lindenblatt lag 909. £r hat bei 
den Hunnen, wo ihn Etzel sah, grossen 

' Ruhm erworben 1180; aber Hagen hat 
ihn nie gesehen 86. £r kennt PrOnhilde 
Land und Prilnhilden, und wird dort erkannt 
337. 386. 393. 402.416. 420. Er wird von 
seinem Vater zum Ritter gemacht TL. will 
um Ghrimbilde werben 48, kommt mit zwölf 
Gesellen 59 nach Worms 7l. von Günther 

' höflich empfangen 105, will er mit ihm um 
sein Land fechten 110, l&sst ii<^ aber 



beschwichtigen 123 f. bleibt in Worms 128 
ein ganzes Jahr 139 ; hilft Ganther gegen 
die Sachsen 111, nimmt Liudegast und 
Liudeger gefrmgen ; will Abschied nehmen 
259, bleibt aber 261, darf Grimbilde sehen 
291, zwölf Tage lang 307, rftth die Ge- 
fangenen ohne Lösegeld zu entlassen 317, 
will Abschied nehmen 322, bleibt aber um 
Grimbilde zn sehen 325. Er widerrftth Gün- 
thern die Werbung um Prünhilde 334, will 
ihm aber helfen, wenn er ihm Grimbilde 
gibt 339, was dieser mit dnem Eide ver- 
spricht 340. 341 ; er führt 386, gibt sieh 
für Günthers Mann aus 395, hftlt ihm den 
Steigbügel 406. 407, trägt ein weisses 
EJeid408, nimmt den Gruss der PrttnhOde 
nicht an, der seinem Herrn gebühre 429; 
gewinnt für Günther die Spiele 435 — 440. 
463—476, stellt sich unwissend 481—485, 
hok Hülfe in Nibelungenlaad 490. YIIL 
wählt 1000 Mann aus 3000 516; wfrd ab 
Bote vorausgeschickt 541 f. otbift ton 
Grimbilde Botenlohn, den er logleidi wieder 
▼erschenkt 564 ; dient ihr beim Ausreiten 
588, reitet im Bidiurd 602, erinnert Gün- 
ther an den Eid 611. 612 ; OrimhUde wird 
ihm Termählt 619. er sitzt mit ibr an das 
gegensidele 622; die Brantnacbt 638; 
Weihe im Münster 649. 650 ; er fragt 
Günther 653, wiU helfen 656. 658—662; 
ringt mit Prünhilde 667 f. nimmt ihr den 
Ring 688 nnd den Gürtel 689 , die er sei- 
nem Weibe gibt 689. 693 ; seine Freigebig- 
keit 697. £rwillhennziehen699, Terzich- 
tet auf das Erbe der CMmhilde an Land und 
Burgen 702 — 704; kommt nach Santen 
715, erhält die Krone 720, und richtet 
zwölf Jahre lang 722, hat einen Sohn 722; 
sein Beichthum 728—730. — Die Boten 
treffen ihn ze Nibelunges bürge 746 , wo 
auch Siegmund 768. er beratfaet sieh mit 
seinen Recken 765; läset das Kind da- 
heim 787 ; Empfang in Worms 798 ; nimmt 
seinen früheren Platz bei Tisch ^n 809, 
wird zu den zankenden Königinnen gen- 
fen, schwört , dass er es nicht gesagt habe 
866. 868, und will GrimhUde strafen 866. 
869. 870; hat sie {teschlägen 901. er will 
gegen die Sachsen ziehen 891 f. 915; kehrt 
ungern am 917, will jagen 921. 925; 
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nimmt Abschied Ton Grimhflde 926—933, 
kommt za den andern 936; will keine 
Hunde 940; seine Jagd 942-948, 954— 
968, sein Jagdkleid 959—964 ; Iftsst den 
Bären los 965 f. wUl trinken. 974. 977, 
wiU zom Bronnen 979, Wettlauf 982— 
988, wird erschossen 990, trifit Ha- 
gen mit dem Schilde 993; schilt 998. 
1001. 1003; empfiehlt dem König sein 
Weib 1006; sagt Unheil vorans 1008. 
Seine Leiche Tor der Königin Thür 1015 ; 
besarkt 1050. 1062, zum MOnster getra- 
gen 1051, die Wanden fiiessen 1057« be- 
graben 1062. 10^3. 1075. 1078. 1080. anf 
dem Kirchhof zu Worms; Ton da nach 
Lorsch gebracht, wo er in einem langen 
Sarge liegt 1164. 

Sifrit, Günthers Sohn 725. 726. 1555. 

S igelint; Gen. Sigelinde 47. Siegfrieds 
Mntter 19. 24. 39. 42. 51. 60. 63. '?10. 
712. 714. 716. 719. stirbt 724. öfters in 
daz Sigelinde kint; Sigelinden wie 467 
bei Lassberg nnd Lachmann ist anrichtige 
Auflösnng von Sigelincf der Handschrift. 

Sigemunt. Gen. -mundes 33. 1180. — 
Bat -mande 743. 1026. 1095. .mant709. 
Acc. -manden 796. lOSO. Siegfrieds Vater, 
König Ton Niederlanden 19. 26. 28. 33. 
35. 37. 42. 50. 53. 56 (Günther and Ger- 
not sind ihm lange bekannt, er fürchtet 
Hagens üebermnth.) 709. 711. 716. 720. 
743. 761 Gn Nibelanges Barg.). 768. 772. 
788. 796. 896. 1028—1037. 1040. 1043. 
1045. 1068. 1080. 1082. 1084. 1088. 1096. 
1102. 1109. 

— , seine 100 Mann 768. 1033. elfhandert mit 
Siegfrieds tausend 810. 1040. 

Sigestap; einer der Helden Dietrichs, Diet- 
richs Schwestiersohn, Ton Beme 2342. her- 
zöge üzer Beme 2317, klagt am Rüdeger 
2317, ficht tapfer 2342. von Volker an- 
gegriffen 2343, gefallt 2344; von Hilde- 
brand gerächt 2344, der ihn seinen lieben 
Herrn nennt 2346 ; Ton Dietrich beklagt 
2381. 

Sindolt in Worms9. Schenke 10; reitet 
mit gegen die Sachsen 163. l74. tapfer 
201. 212. 236 (Görnötes man) ; bei Fest- 
Uchkeiten 569. 782. 

Späne. Walther yon, 1797. 1838. 2403. 



Spehteshart, der Spetsart dizem Speh- 

tesharte 976. 
Spyre. von Spiro ein alter bisscof 1541. 
S wäben. 1526 nnz in Sw&ben lässt Gemot 

die Boten geleiten, bis Etzels Herrschaft sie 

beschützt. 
Swanfelt. Dd si durch Swanfelt von Oster* 

▼ranken riten 1561. 
Swemmel, Swämmel, Sw&mmelin, einer 

der beiden Spielleate Etzels (sie heissen 

Knappen 1435). 1401. 1438. 145& 1466. 

1474. 1482. 1517. 1533 (?) sidie Wsrbel. 

T. 

Tenen, die, 2130. 

Tenelant Iring üz Tenelant 2Ö83. die 
▼on Tenelant 2124. 

Tenemarke. von 141. (Liadegör) 170. 
193. 203. 300. 313. 1372 (H4wart). Iring 
2084. von Tenemarken 1921. ze Tene- 
marken 168. 221. — er sluoc den Tene- 
marken 2101. — Die Dänen bilden nrit 
den Düringen eine Schaar von 1200 
Mann 1373 beim Empfang der Grimhilde; 
Von 1000 beim Buhurd 1921 und beim 
Kampf 2087. 2089. 2126. eintausend nnd 
▼ier2133. — Lindegasts Heer 20000 Mann 
170. 

T r e y 8 e m. Trasem, Nebenfluss der Donau, 
unterhalb Molk, zuo der 1338. bi der 
1339. 

Treysenmüre, (Trasmaur am Ausflusa 
der Trasem) eine Barg Etzels an der Trey- 
sem: Frau Helcbe wohnte da 1359. Grim- 
hilde yerweilt da drei Tage 1363. 

Tronege, die Burg Hagens, wahrsehein« 
lieh die Stadt Troyes an der SeinOv^ Adrian, 
Hagen, Dancwart heissen yon Tronege, die 
TronegsBre 1790. 8. 236 etc. die Ton Tro- 
nege 1656. 1659. von Tronegen C 2079. 

Trüne, die Traun in Oestreich. über die 
1331. 

T u I m e , Tnki, Stadt an der Donau oberhalb 
Wien 1368. Etzel kommt Grimhilde ent- 
gegen 1388. / 

Tuonouwe, die Donau. Bis zur Donau 
wird Grimhilde Ton den Burgunden beglei- 
tet ; Jenseits ist Baierland 1321. Die Do- 
nau fliesst am PaUast von Beehelaren hin 
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1347. (1S56, 1868). DieBnrsranden kom- 
men am zwölften Morgen znrDonaa 1561. 



V. 

Ungerlant Uzer Ungeilande der fOrtte 
Bloedelin 1400. 

üote (-en), die Schweiter Pilgerims 1456; 
Gemahlin Dankrats 4. Hntter Günthers, 
Gemots, Giselhers nfid der Grimhilde, deu- 
tet den Tranm der Tochter 13 , lEsst füx 
das Fest Kleider schneiden 264 ; erscheint 
selbst mit 100 Franen 281» benrlanbt die 
Gaste 320, soll den König zor Fahrt aus- 
rüsten 353, der ihr Botschaft schickt 543. 
552.555, reitet Pdinhilde entgegen 587 
mit Ortwin 589, zieht sich mit ihrer Toch- 
ter zurück 607. Sie erkundigt sich nach 
Grimhilde 778; klagt nm Siegfried 1063, 
bittet Grimhilden zn bleiben 1092, trOstet 
sie 1115; hat nach Dankrats Tod das 
Kloster Lorsch gestiftet 1158, und hat 
dort ihren Wittwensitz 1161. Sie HUh 
Grimhilden zn Etzel 1270 , nimmt yon ihr 
AbscbJed 1308. Grimhilde sehnt sich nach 
ihr 1420. Rüdeger lässt ihr seinen Dienst 
entbieten 1453 ; die Boten sehen sie 1479 
— 1484, beorianben sich bei ihr 1 524. Sie 
warnt ihre Sohne nnd erzählt ihren Tranm 
1542. Ihr Sarg ist noch zu Lorsch zu 
sehen 1161. 



Walther Ton Späne, yergeiselt, wachst 

bei Etzel auf 1883, entflieht mit Hiltgunde 
1797; erschlagt Hagens Freunde beim 
Waschenstein 2403. 

Waschenstein. Hagen sass auf dem 
Schild Tor dem Waschensteine, als Walther 
seine Freunde erschlug 2403. 

W a 8 e C h e , Irings Schwert, mit Wasechen 
2107. 

Warb el.Wftrbel 1401. Werbel 2017. sonst 
Wirbel; lUso vielleicht nicht Wftrbel, sondern 
Wsrbel. Einer der beiden Spielleute Etzels, 
gewinnt zu Wien bei Etzels Hochzeit bei 
1000 Mark 1434. Warbelln 1441 , wird 



nach Woiins gesandt 1455. 1458. 1468. 
1479; will kein Geschenk annehmea 1522; 
sie sehen Frau Ute 1524, kehren heim 
1526—1534. Hagen schlagt ihm die Hand 
ab 2017. 

Wien, zer stat ze Wiene 1185 werden die 
Beisekleider für Rüdeger bereitet. Etzel 
reitet yon Tuln ze Wiene zuo der stat 1388; 
da feiert er das Beilager 1392 siebenzelm 
Tage lang, von Wiene 1402b 

Wlkhart, einer der Helden Dietrichz 2340. 
Dietrich beklagt ihn 2382. 

Winelint, ein merewip 1075, sagtHagen 
die Wahrheit 

Witege hat Nuodung erschlagen 1738. 

Wolfhart Gen. Wolfhartes 2341. Aec. 
Wolfharten 2336. einer der Helden Diet- 
richs, Hildebrands Schwestersohn 2307. 
2359. 2361. 2366. Er reitet den Burgaa- 
den entgegen 1759, schliesst sich an Dane- 
wart an 1848 ; will mit Gewalt den Aus- 
weg Offiien 2046. Dietrich erlaubt nicht, 
dass er frage 2298 und 2299. will Rüde- 
ger rächen 2305, gibt ffildebrand den 
Rath sich zu waffnen 2308, klagt um Bfi- 
deger23l9, wird ungeduldig 2314; Vol- 
ker reizt ihn 2316. 2318; er wird ton 
Hfldebrand zurückgehalten 2330, abernadi 
neuem Hohn Volkers ist er nicht mdir zu 
halten 2332; er ficht mit Volker 2335. 
Wolfwin trennt sie 2337. E{ eilegt Tiele 
2341; dreimal geht er durch den Sal 2353; 
er wird tou Giselher geflUlt 2356, gibt 
aber diesem auch den Todesschlag 2357. 
Hildebtand will ihn hinanatragen 2359, 
muss ihn aber fallen lassen ; er preist sich 
sterbend glücklich 2361 f. Er heisst der 
grimme 2308. 2353. 

Wolfprant Acc.WQl^randen2340; einer 
der Helden Dietrichs. Er beweint Rudrer 
2320, kämpft tapfer 2340, wird Tön Dkt- 
rich beklagt 2381. 

Wolfwin, einer der Helden Dietrichs, tm 
Amelungen der degen Wolfwin klagt vm 
Rüdeger 2318, von Beme der degen, schei- 
det Wolfhart und Volker 2337 ; wird Ton 
Dietrich beklagt 2331. 

Wormez, Wormeze. b! dem Rbe 6.1443. 
über Bin siehe lUn. Wormez din tU wha 
815. ze Wormze zno der yeste 1458. dta 
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ttat ze Wonnze 1037. bnrc 588. daz bür- 
getor 804. Von der Burg zum Rein und 
Tom Rein zur Stadt reitet man 566. 575. 
588—590.604. Seinen Gasten heisst Gün- 
ther lidelen Tor Wormz an den sant 262 ; 
aof dem Feld sind seidene Hütten aufge- 
spannt 815. Erwähnt wird palas nnde sal 
1037, der Hof, anf dem lUtterspiele gehal- 
ten werden 134. 823 ; 1541, wie es scheint 
zwischen Münster und Schloss 878. daz 



münster (taom 818). 302. 304. 649. 1017. 
1113. Vom palas zum Münster reiten die 
Franen 818, sie gehen 838. beim Münster 
der Kirchhof 1071. 2150. 



z. 



Zazamanc. Schneeweisse Seide ronZa« 
zamanc dem lande 370. 



WÖRTERBUCH. 



^f Interf. sur Verttärkwn^ angehängt 1) an 
JmperaHvm, iiehe TihA, hilfA, l&zA, r&U. 
2) an nein and jh, neink, j&r&jA. 

^h f Präpos, mt Dativ, \) räuaUichi h&rab 
von 35,4. 285,2. 448^. 1813 A (688,2 M) 

2) 1642,1 si hielten abirverte n> hielten. 

3) 55,2 swaz ich ab in erbite. 94,4 er er- 
streit ab in den hört. 344,3 die er gewan 
ab einem getwerge. 

9ihef Adverb, ab, abe binden. 2137,1. — 
abe g&n. 1) 592,2. er gie Ton den schiffen 
abe. 2) eitier Saehe, sieunterUu8en324^. 
890,4. 1808,3. 1835,2. 2090,3.— abe 
gebinden 2172,2. — (abe gürten 1683,2 
AI) — (abe komen einer Sache 1423,1 
A.) -. abe 14n 1) loelaseen, 2331,1, l&l 
abdenlewen^meister. 2) aufhören. 631,1. 
ir ritterschaft. — abe riten 606,1. ddwart 
▼il kleider ab geriten, durch Reiten ver^ 
darben. — abe tlahen, das Haupt 1 598,3. 
2006,4. die Hand 2016,3. — abe sUn. 
2211,2 aller miner 6ren, der maoz ich abe 
stin. — abe ziehen. 1699,3. — (abe- 
lonf 936,2 gto des wildes abelonfe N.) 

^bent, st.M. 1857,1. 1929,3 gegen Abende. 
2139,1 vor &bendes zite. (605,1 N.) 

aber, l) Adverb, wiederum, 481,2 er aber 
behalten tmoc. 814,2. 1273,4. 1831,2. 
2076,4. 2116,1. 2135,1. 2163,3.2286,2. 
— 2049,2. — aber qirechen 113.1. 122,1. 
124,1. 1836,1 u, ö, es ist immer fortfahren 
Mu sprechen t wieder sprechen, nie er^ 
widemf oder gar zu sprechen beginnen. 
In N öfters unrichtig, 2) Conjunet, aber; 
nie als erstes Wort des Satses, 57,3. 



166,3. 287,3. 1243,1. 1514,3. 2212^. - 
in der Senkung 1709,1, wo keine ffds^, 
ab, wie Ln schreibt. 

ach w6, 2054,1. 2374,4. 

adelYri,/ret durch Geburt 836,1. 

after^ Präpos. nur in afterw^en 2322,2, 
aus dem Wege. 

ahsel, St. F. über ahsel 457,2. 1799,3. 
1866,2. 1989,2. 

,ah(, ahte, st. F. Berechnung. 2143,3 si 
h6t ez in ir ahte tU gerne dar aao briht, 
nckch ihrer Absicht. 1403,2 do ne knnds 
niemen wizzen wol des voIkes aht, keiner 
konnte die Menge des Volkes eehateen, 

ahten, schw. V, l) berechnen, daroMfden^ 
ken, MU Stand bringen. 552,1 ir sau das 
ahten schiere, swie s6 daz geschehe, ihr 
sollt darauf denken, wie das geschehen 
kann; soüt es €Usb€dd su Stand bringen. 
2) ez ahtetmich, es kümmert mich, es liegt 
mir daran. 160,1 daz 14t incb ahten ringe. 
1012,4 ez ahtet mich tU ringe. 2118,1 
Hagenen ahte ringe. 

ahzec, achtzig. 240,3. 533,1. — mit Genit. 
1655,2 ahzec siner degene. 

al , AdJ. allf ganz. A unßectiert 1) vordem 
Artikel: 1588,1 al der w&c. 503,1 al dia 
bore. 187,1 al daz reit. 37,1 al den tac 
271,4 über al daz lant. 600,3 al die fron- 
wen. 271,3 al die linte. 1930,2 al der Hin- 
nen deheiner. 796,3 al den frinnden min. 
1050,4 al den Unten. 2) 11,3 al ir leben. 
1065,4 al min frende; 1020,4 ir was al ir 
frenden widerseit. 7183 bi al ir tagen. 
1412,2 al des küniget m&ge. 503,4 über 
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a1 daz Nibelttnge lant. B, fleetiert 1) tm- 
mittelbar vor dem Subst, 2,2 in allen lan- 
den. 23,4 zallen dingen. 1216,4 aller Sren. 
2216,1 alles gaotes. 2259,2 alles übeles. 
1423,1 alle tage u, ö. Nach äne irgend 
ein, 88,1 &n alle helfe. 809,1 &n allen haz. 
903,1 4n alle sorge. 2) vor dem bestimm- 
ten Artikel: 1086,1 allen den gewalt, den. 
9683 alles daz gehünde, daz. Ee folgt 
also ein Relativ, während auf aX den, al 
daz u. 8. w. nie ein Relativ folgte Eine 
Atunahme ist 548,3 allez daz gedigene, 
wofür ^sser stünde al daz gedigene, wie 
gleich darauf al daz hofgesinde. Ebenso 
781,1. Eine Mweite Ausnahme ist 42,3 
für allen den gewalt; es sollte für al den 
gewalt heissen; er wollte Herr sein über 
alle, über jede Gewalt. Nachdem allen 
für al geschrieben war, bezog man des auf 
den, und erhielt den unsinnigen imd gram^ 
tnatisch unmifglichen Satz, über die Ge- 
walt, vor welcher er sich fürchtete, siehe 
lürhten. Es folgt also auf al der Artikel, 
^ hingegen auf all nur das Demonstrativ, 
3) 1760,1 allen ei^en tac. Tl,2 allez ir 
gewant. 108,3 über ellia disiu lant. 121,2 
allen iwem degenen. 157,2 elliu iweriu 
leit. 309,4 aUez Gnnthdres lant 1293,4 
alle Rüedegöres man m. &, 4) hinter dem 
Substantiv oder Pronomen: 47,2 ir aller 
werben. 92,4 daz solde in allez teilen. 
110,4 daz allez. 113,3 ich wils alles wal- 
ten. 114,3 ez allez 229,1 die recken alle. 
267,1 in was allen. 274,1 nu ratet alle. 
282,1 si alle. 410,4 daz sach allez Pr. 
487,4 hiez in geben allen. 1832,2 is aUes 
u, ö, 5) ohne Subst* vor dem Relativ: 
. 127,1 allez daz wir hAn. 277,2 alle die ez 
erfunden. 442,4 alle die dA wären. — Der 
Genitiv Plural aller vor Superlativen: 
aller best, aller 6rst, aller groezist, aller 
hoehst, aller meist, aller wlsist, aller wirsist, 
4111er Yorderdst. C. adverbiale Ausdrücke : 

1) mit alle, vollständig. 724,1 do het den 
gewalt mit alle der edelen Uoten kint. 

2) über al; sam^nt und sonders, insge- 
sammt. 57l,l. 815,4. 1209,1. 1386,1. 
1538.1. 1700,3. 1712,1. 1733,1. 2166,1. 

alv Adv. gänzlich, völlig. 261,3 sit wart ez 
getAn aX n4ch sinem muote. 878,3 al zao 

Holtsmaan, Nibelungen. 



I dem sale dan. 1211,4 al nmben Ein. 
2354,4 al über daz houbet. — -al ze. 

2005.2 al ze lange. — Häufig in Composi- 
tionen: aleine 88,1. 1875,3.2143,3.— al- 
geliche 1896,4.— algemeine 299,2. 38 1,2. 
923,2. 1227,1. — alsolch. 874,2 alsolhen 
haz. 2344,2 alsolhen teil. — alwär, dazist 
alwär 139,1. 1414,1. 1774,1.— aldä 
2108,3. 2292,4. — alher 155,3 immer bis 
jetzt, T- alumbe, Adv. 1383,2. 2290,3. — 

alzehant, alsbald 138,2. 525,1. 2133,3. 

allenthalben, 74,3. 795,3. 

allez, Adv. immerfort. 644,2 dort muos 
er allez hängen die naht unz an den tac ; 
die ganze Nacht. 1587,4. 2206,2. 2352,2. 
— 1797,1 d4 von ich wol erkenne allez 
Hagenen sint. 

als. A. Demonstrativ, so. 1) 1111,4 als 
ungefüegia leit. 2) mit folgendem relati- 
vem als. 458,1 als maere als ob. 628,2 
als wol als ich. 671,2 als liep als iu daz si. 

1818.3 als liep als ich iu si. 3) mit fol- 
gendem daz. 1036,3 als leide, daz. B. Re- 
lativ, wie, als. 1) 95,2 starc als risen. 
2322,1 eilende als Rüedeg^r. 2) nach dem 
Demonstrativ siehe A. 2). 2147,1 üf scha- 
len alsd grdzen, als ir habet getan. 392,3 
sd wol erbouwen bürge, als ir hie vor uns 
slät. 23,1 mit dem vlize, als im daz gezam. 
1097,3 alsam gewaltecliche, als ir habt h 
getün. 3) mit unterdrücktem Demon- 
strativ: 268,4 si gruozten als ez nach Sren 
was getan. 667,4 er muose leisten, als er 
Günther gehiez. 4) auf den ganze-n Satz 
bezüglich, 7,1 als ich gesaget hän. 31,3. 
38,2.267,2. 393,3. 1418,2 als noch recken 
tuont. 2342,1 als im sin eilen riet u. V. 
5) als ob 458,2. ohne ob 2341,1 er streit 
als er wuote. 6) Zeitbestimmung 1149,4 

' daz sol sin getan, als wir komen widere. 

2264.1 als er im daz gelobete, den schilt 
huop Rüedegßr. 916,1. 7) bedingend: 

1204.2 als ich mich kan yerstän, si varnt 
dem geliche. 

alsam. A. Demonstrativ, ebenso. 111,1 
unt sine man alsam. 290,3. 1097,3 alsam 
gewaltecliche, als. B. Relativ, wie, als 
ob. 97,2 alsam die lewen wilde, si liefen. 
373,3 swarz alsam der kol. 413,3 grüen 
alsam ein gras. 467,4 alsam ez wsete der 

23 
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wint 1998,3 er gie alsam ein ebersvia 
tnot vor hand^L 2054,3 er yihtet alsam 
ein eber wilde. 1 704,2 si knste, alsam tet 
ir muoter, ivie ihre Mutter gethan hatte. 

also. Ä, Demonitrativ, so. 1) 2395,1 ez 
muose et also sin. 2) vergleichend vor 
Adjeetiven und Adverbien 99,4 alsd grözer 
krefte nimöre recke gewan. 251,2. 380,4. 
991,2. 1206,4. 3) ausrufend, 1455,4 sin 
golt alsd röt. 1568,3 ein wAflfen also breit. 
1277,3 also sednen lip. 4) mit folgendem 
daz oder als. 1521,3 also riebe gftbe, daz. 
2265,3 also küenen, daz. 2147,1. 228,1. 
33,4 mit alsd grözenSren, daz. 312,2. 331,2 
t*. ö', 5) 1078,3 also töten, so todt er 
war. 1071,3 der kirchhof also wit, so weit 
er war. B, Relativ, wie, als wie, als. 
1) 370,2 grüen alsj der kld. 2271 ,2 er gie, 
alsd der mit eilen werben kan. 2) 283,1 
also der morgen tnot. 367,3. 257,2.755,2. 
459,1. 2074,3. 2319,3. 3) Zeitbestim- 
mung a) im Vordersatz. 447,1. 2357,1. 
2367,1. b) nach dem Hauptsatz. 320,1. 
897,1. 1094,3. 2251,2. 4) 345,1 alsö.Si- 
frit die tamkappen tnioc, so het er. 

alsus, Adverb, so, so sehr. 485,2 iwer 
höebverten ist alsus gelegen, daz. 1906,1 
alsus gewäffent. 2289,2 alsns edel wip. 

alt, 1,1 in alten mseren. 39,2 nücb alten 
siten. 1171,4 ir alten m&ge. 1193,3 in 
alten tagen. 1403,1 ze Heimburc der alten. 

1541.2 ein alter biscbof. 2333,2 der alte 
(aide) Hildebrant. 2404,2 dln alten wip. 

alter, 1798,4 in alter, Gegensatz von in 

siner jugende. 
al t e r s e 1 n e , 1988,4. 2378,3 ganz allein. 
altgrls, 508,2 den altgrisen man. 
ambetliate, 569,4 des künlgesa. 1538,1. 

1689.3 Rüedegers. . 
arobetman, 78 1,3 des fürsten ambetman 

(wd.ren nnmüezic). 

an , Präpos. an. an deme wird amme 822,3. 
466,4. ohne Artikel 2278,1 die g4be an 
hende er höcb erwac. 297,4 JVdiu im an 
hende gie. Mit Dativ und Accus. Bei- 
spiele auf jeder Seite. 

ane, an, Adv. däane «:dA>. daran, dran «. 
dar. — an bebaben, abgewinnen, 330^3 
din spil mnos er ir an bebaben. — an bie- 
ten 565,1 ir muoter bOt ir dienest in (eum) 



an. 1521,3 g&be bnten si sie an. 1325,2 
von der büsfronwen wart geboten an ge- 
triwelicher dienest daz Ezelen wip (Äee.). 

— an binden 195,1 erhiez ir yanen bmden 
an. 897,1 din zeicben si anbnnden. — 

an ertwingen 55,4 s. ertwingen ane 

yftn, anfangen. 604,2 sd snlen wir ane T4n 
dienen. 2218,1.— anvehten 1862,2den 
beiden sorgens an rabt; Impers. mit Dat. 
undOenit.(t) — anrerdienen 1125,2.— 
an fiieren? 344,1 mit im fnorte Shrrit die 
tamkappen an, so beide HemdschriftM; 
wahrscheinlich alCffr Felder für 6:saii wie 
N liest. — an geyAn, 2440,3 wie ir dine 
an geyiengen der Hinnen diet. — an ge- 
sehen 1089,1. 2274,4. — an gesigen 
582,2. 2065,6.— an getragen 881,2. 
1234,3. 1247,3. — an gewinnen 973- 
726,4.848.4.1671,4.2364,2.— an beben 
57l,4 din hdcbgezit bnob an (sich aaaJV). 

— an kapfen 74,3. 1803,1. — an legen, 
a/nziehen, Kleider. 784,4 dd si sie {die 
Kleider) ane leiten. 1463,2.557,1 si leiten 
sich an, sie kleideten sich an, vgl. 438,1. — 
an liegen, 2289,3 sd hdt ir Rfiedeg^ren 
angelogen, ihn durch Lügen beschimpft {N, 
an R. gelogen). — an lonf^n, 214,2 ein- 
ander liefen an. 2097,4 er lief den künic 
an. 946,4 daz swin lief an den recken. 
2127,1 Irnfrit lief an den spileman. — an 
rennen 191,1. 1640,4. 1666,1. — an 
mofen 1962,1. 2274,1.— an sagen 226,3. 

— an schiffen, sich, sich einschifen 1404,1. 

— an sehen, 279,2 ancesehene. 403,3. 
1708,1. 1835,1. — an slalien, 1606,2 
din ross si anslnogen; sie trieben sie mit 
Schlägen ins Wasser (?). — an tragen, 
anstellen, anstiften. 881,2. 884^2. ^9,3. 
1118,1. 1129,2. 1718,3. — an nehoi, 
850,2 du h^t mich ze dienste dich ange- 
zogen. — an zünden, 2166,2 sd heiz kh 
zünden an den sal. 

an den 1638,2. anden zom, sich rOi^en. 

ander, 1) «torib. 2,8 anderin wip. 626,2 
zandem ziten. 916,1. Das Neutrum sub- 
stantivisch. 935,3 Tleisc unde Tisch nnt 
anders manigen r&t. 661,2 anden bin ich 
Trd. 2393,1 waz sol ich ander» gUmbon. 
1511,4inknndeouch anders niem^n miwan 
frümkcite Jehen. 931,4 Seh en hAn oibt 
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anders rerscholt. 1912,4 nibt anders m^r. 
2) unfleetiert. 916,1 ander maere. 380,2 
ander fronwen. 229,2 ont ander des küni- 
ges man. 1245,4 swerz ander boten wseren. 

2009.2 von ander manne wundeu. 359,3 
in ander fürsten lant. 1466,3 in ander 
künige lant. — Besonders vor dem Artikel 
und Pronomen. 926,3 sin pirsgewant unt 
ander der gesellen (und der andern Ge- 
sellen), 149,3 nnt ander sine man (und 
Meine andern), 227,1 nud ander mine 
fnxmdie,(und meine andern Freunde), l72,l 
mit den Bargonden unt ander ir böben mä- 
gen (und mit ihren andern Blutsfreun- 
den), 1552,1 unt ander minen man (und 
meinen andern), 516,2 ir helme unt ander 
ir gewant (und ihr anderes Gewand), 

1860.3 4n ander sin gesinde (ohne sein 
anderes Gefolge), 1788,3 minen scbilt unt 
ander min gewaefen. 2248,3 für ander alle 
man (alle andern), 350,4 ander tüsint 
(tausend andre), — ander iemen 363,4. 
662.4. 889,2. — ander niemen 476,2. 
54,1. 538,3. 3) mit dem Artikel, der 
ander, der zweite, 3^0,1, 421,1, daz an- 
der 1575,1. des andern 183,4. — 1248,1 
des andern morgens. — 947,2 ein ander 
jägere. 691,1 ein ander wip. 

anders, Adv. sonst, ausserdem, auf andre 

Weise, 432,4 anders muoz er sterben. 

1421,1 swie wol ir anders was. 1893,3 

dö faogte siz sit anders. 2296,1 wie möh- 

tens anders alle haben solbe ndt. 

anderstunt 1164,2 jgum zweiten Mal 

s, stunt. 
anderswA s. swft. 
anderthalb s. halbe. 
änCy Präpos, mit dem Accus. 1) ohne* 
immer ohne Artikel 14,2. 24,1. 293,2. 
298,3 u, ö. — 226,3 Ane triegen. 1063,2 
ftne weinen. 2) ausser, 509,2,^^729,2. 
2647,3. 2356,4. 
ft n e y Adv. mit dem Genit. 548,2 des küniges 
koemer 4ne. 1105,3 nu riten vreuden üne. 
än.6 tuon, berauben, mit Accus, u, Genit. 
1035,4 wer hat mich mines mannes'&ne 
getAn? 1085,1. 1284,4. 1296,4 des bin 
ich &ne get4n. 
äne daz, Conj, ohne dass, ausser dost, 
661,1 an daz du iht triutest. 



anger, st, M, Wiese, 97l,3. . 

a n g e S t , «^./. 1) Bedrängniss, Noth, 464,4. 
680,3. 681,1. 2168,4. 2) Befürchtung, 
Angst, 1697,4 u, ö in N, 

[angesten, schiv, V, befürchten, in Sorge 
sein, 671,1 N,] 

angestlich, Adj, nicht ängstlich, sondern 
entsetzlich, fürchterlich, 1987,4 engest- 
lichiu ndt. 2435,3. 2408,3 vor angestlichen 
siegen. 

angestltche (u, -ichen) Adv, fürchter- 
lich, in fürchterlicher Lage, 466,4 wie 
angestliche si gein dir st&t. 655,1. 679,4. 
1945,4. 2035,4. 2436,4. 

anstrich, st: M, 2059,4 ez ist ein rdter 
anstrich den er zem videlbogen hat. vgL 
2055,1 sine züge die sint r6t. 

antluzze, st, N. 242,1 ir lieht a. 

antphanc, antpfanc, st, M, 1) der 
Empfang. 248,4. 574,2. 737,4. 2) der 
feierliche Zug, in welchem man einen Für- 
sten empfängt, oder bei Hof erscheint* 
1843,3 d4 si funden vil der degene in grö- 
z6n antpfange noch an dem höre st4n; 
sie standen im Hofe, gerüstet vor Etzel 
feierlich zu erscheinen, 1331,4 der ant- 
fanc was yil schoene, nicht die Begrüssunng, 
die erst später erzählt wird, sondern die 
festliche Ausschmückung zum würdigen 
Empfang. 589,3 ze selbem (sd grdzem) 
antphange wart nie sd tU der^fronwen bi 
einander gesehen. 

antwerk, st, N, Meuchine, Werkzeug, 
961,3. 

antwürten, schw. V. antworten: mit 
Dativ der Person und Genit. der Sache. 
81,1 des, antwurte. 121,1. 124,4. 155,4. 
393,1 u, ö, 1265,2 so wil ich iu antworten 
des ir d4 habet muot. — 949,3 der schal 
was so gröz, daz in du Ton antwurte berge 
unt ouch der tan. 

ar, schw, M, Adler, 12,3 zwdn am. 

a r e b e i t , *^. /. Mühsal, Noth, Fleiss. 1,2, 
44,4. 166,4» 177,4 mit arbeit (zum Leid- 
wesen), 1391,2 mit arbeit (mit Arbeit). 
339,4 nach minen arbeiten. 569,4 mit ar- 
beiten. 671,2 ir niht arbeite lidet. 1383,3 
n4ch ir arbeit. — 2152,2 diu michel arbeit 
gedolt. 1062,4 yil michel arbeite haben« 
1069,3 tragen yil michel arbeite. 

23* 
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.9iTheiieil, it,N. Anstrengung, 341,2 des 
wart ir arebeiten deste mdr. 1068,4 d6 was 
den Niblongen michel arbeiten knnt. 375,4 
(in) tet ir arebeiten w6. 389,4 ir starkez are- 
beiten tet in wo. 

arc, Ädj, arg, hoshaft , hehlimm, 1426,4 
argen willen. 1775,2. 1513,4 argen nrnot. 
849,1 ein arger list. 1067,4 si beten nabt 
vil arge. 2180,4 arge böcbgezit. 1505,4 
der argen Kriembilde, 1898,4. 

arc, 5^ N. Bosheit, Feindseligkeit. 829,1 
mir ze arge nibt verrän, nicht als Bosheit 
auslegen. 

arm, st.M. der Arm. 621,3.933,1. 2048,1. 

arm, Adj. 1) arm, im Gegensatz von reich. 
40,1, 1070,4. 1142,1. 2379,1 der vilarme 
Dietericb. 2) unglücklich 558,4. 1066,4. 
1089,2. 2374,4 u. ö. — verstärkt durch 
gotes. 1611,4 der gotes arme kapeUn. 
2211,1 mir gotes armen (Rüedegdr.) 

amen, schw. V. mit Accus, eigentlich 
emdten; eines Dinge gemessen, entgelten, 
gut oder übel. 1957,3 ez muoz arn^n Ha- 
gene swaz er in bat getdn. 2199,3 dn solt 
ez amen. 2131,4 si ament mit dem tdde, 
daz in diu küniginne git. 

art, St. F. 1) Geschlecht. 5,1 Tonarde hob 
erbom 27,2 von art der sinen mAge. 2) 
Art und Weise. 342,3 tarnkappen Ton 
wunderlicber art. 

asche, schw. F. 967,4 in der ascben. 

ast, st, M. 986,4 an der linden ast. 

äventiure, st, F, l) ein Abschnitt des 
Gedichts, in den Üeberschriften, 2) die 
schriftliche Quelle des Dichters 343,4 als 
uns diu äventiure gibt. 



B. Vgl. P. 

bach, sL M, 206,2 den bluotigen bacb. 

2343,2—2347,4 den beize vliezenden b. 
baden^ schw. V, 100,3 da badet er indem 

blnote. 906,3 er batte sich in dem bluote. 

909,2 sich dar inne badete. 1669,4? unt 

badeten (bedawten) ir lip. 
b&gen, St. V. streiten, zanken, 884,4 von 

zweier frouwen b&gen. 
balt, Adj, muthig, 42,2 der degen küene 

unde balt 220,2. 400,4. 924,1. 936,2. 



1260,4 edel küene undebalt 1987,3 irbal 
dez eilen. 

balde, Adv. 1) muthig , herzhaft. 625,1 
ich mac wol balde weinen, ich kann herz- 
haft weinen, d. h. ich habe alle ürsaeks 
zu weinen; so 1268,4. 2303,3. 2363,3. 
2381,2. - 2) rasch, schnell. 1594,1 tiit 
Til balde üz. 98,2. 142,4. 192,2. 636,2 
u. ö. — wie balde 391,2. 864,2. — Cm- 
para^t/ balder 1606J. 

banc, St. M, 673,3 üf einen, (a eiD)baiie. 
2034,3 (wo aber a eine.). 782,3 mi- 
nigen banc. — st. F. 1802,2 üf eine baue. 

1826.1 üf der banc. - 1983,1 die banc 
(Plur.) 

bant, st.N. Band, Fessel, Striek. 531,1. 
966,1. 2420,2. 

bare, st. F. Todtenbahre. 1055,4. 1062,2. 

baren, schw. V. auf die Tragbahre legeiL 
220,3 die wanden b&ren. 

[barn, #«. N. Kind, Sohn, 699,1 N.] 

bart, St. M. 508,2. 2316,4. 

base, schw. F. 2374,3. 

bäwen? St. V. bähen. 1493,3 sniden ia 
öle geb&wen ? (geprawen a). 

b a z , Adv. Comparativ zu wol. 13,2. 148,2. 
348 f». o'. — beim Comparativ 1577,4 
künstlicher baz. 1995,1 höher baz. 1884,1 
n&ber baz. — bei Zahlen 182,3 rlenec 
tüsent oder dannoch baz, — 204,1 fünflias* 
dert oder baz, t«. ^. ie baz unt baz, immer wukr 
667,1. fürbaz, t/o» nun an. 1145^3. 1266,4. 

be, geschwächt aus bi, in benamen, ben^ 
ben, bezite. 

b e d a z , Conj. indem, gerade als 2233,1. 

bedachen, 2119,2 den schilt erbaxb^ 
dachte über diu belmbant ; als Daeh dv- 
über halten, 

bedenken, 1093,2 daz bedenket. 430,i 
bedenke dibs bezite. 

bedürfen, mi^ (?«niV. 1090,2 derbedar£sti. 
456,3 des wir bedürfen. 922,1 bediufetk. 
25,2 swes er bedorfte. 134,4 si bedoiftt^ 

1820.2 wes bedorft ich. 2203,1 wir be- 
dorften. 1318,4 Inf, bedürfen. 

begän, thun, üben, verrichten, ich 
2212,1. » 2159,4 begenk an mis 
— 1795,4 si begie (den list.). 1511,8 
si iebegiengen. /n/n. beg^n 465,3 dtn 
wU ich beg&n. 1258,2 TiiunUiche 
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swer die kan begftn. 232,1 er h&t tu be- 
gangen. 

begegene, PtUf. mit Dativ , entgegen, 
75,2. 102,4.524,1. 1290,4. 1688,4. 1819,2. 
2l79,4. — kin begegene ebenfalls mit Da- 
Hv 1377,3. 1760,4. 2416,1. 

begiezen, 1076,3 begöz. 

beginnen, Prät. began. 60,4. 130,2. 
308,4 w.<5r. begnnde 25,3. 60,2. 387.2 tt.<5r. 
- mit dem Omitiv 130,2. 308,4. 1620,4 
u. ä, — mit blossem Infin, 25,3. 60,2. 60,4. 
209,4 «. ö, — 938,2 wir beginnen hie ze 
jagene. 

begraben» 1062,3 u,ö. *- 1034,4 in was 
swaere in ir herzen begraben. 

begürten, 577,1.2311,3. 

b eh a b e n , behalten. 432,3 9, an behaben. 

behagen, gefa^en, 84,3. 637,4. l721,4. 
— 1196,4 die im d& zuo behageten. 

behalten, {auch behalden). 1) behalten 
564^ «*. ö, 2) aufbewahren 1^,1. 254,1. 
481,2. 414,4. 416,2 w. d*. 

beheften, 185,4 des wart der künic mit 
sorgen bebaft. 

b ehern, berauben, 2433,2 den recken des 
Hbes behem. 

beherten, behaupten. 175,3 ich trouwe 
iu wol beherten beidiu fere unde gnot. 
2381,4 wer sol mir danne helfen beherten 
roemischiu lant D. 

b e h ü e t e n , sehw. V. Part, behüetet 497,4 ; 
im Reim behuot 972,4. 1) behüten , be- 
schützen. 497,4. 2033,1 u. ö. - vor b. 
972,4 vor allen schänden behnot. Aber 
1766,4 davon behüete du dich seheint da- 
von, desswegen sei vorsichtigt besser als 
dÄvor. 1675,4. 2) verhüten. 176,3 daz 
sol ich wol behüeten , daz si iu iht schade 
sin. 2098,4 daz behuote ir gewaefen, daz . . 
1842,4 schade wirt behuot 

beide, beidiu; böde, bödiu. 856,1 die for- 
sten beide. 253,4 irböder. 268,3 ir beider. 
177,4 beiden. 666,3 si böde (Äce.fem.) 
16,4. 2212,3 si beide (neutr.) — von Mann 
wnd Frau beide 42,1. 2146,1. - 2l75,3 
derrouch unt ouch diu hitze in beidiu täten 
^ö. — beidiu mit folgendem unt, sowohl 
als auch. 24,4. 164,4. 175,4. 286,4. 
1138,4. — 2352,1 beide (beidiu Ä) wider 
iiiit dan. 1763,2. 



bein, st. K l774,3, 1824,1. 

beiten, schw. V. warten. 1376,2 er en 
beite d6 nicht mer. 2416,2. 

bejagen, schw. V. erwerben, gewinnen. 
28,2 6re. l70,2 hilfe. 

bekant, s. bekennen. 

bekennen, schw. V. kennen, erkennen. 
279,4 die die si beten nie bekant. 2l7,3 
sun den Sigemnndes hä.n ich hie bekant. 82,2 
mag er si bekennen daz tnot er uns bekant. 
83,3. 399.2. 1257,2 wxriemen derbekande 
diu minen s^r. 309,3 des wurden von den 
gesten die recken wol bekant. — bekant 
tnon. 82,2. 43,4 sin hant tet in bekant. 
164,2 daz tuo man in bekant. — bekant 
werden. 111,4 dd wart in zürnen bekant. 
1649,4. — 177,4 daz iz den fürsten wart 
mit arbeit bekant. — bekant sin. 56,4. 
57,4, 24,3 den 6re was bekant. 

bek^ren, schw. V. 1284,2. 1357,2. 

beklagen, sehw. V. 1000,3 er wart be- 
kleit. 

bekomen, st.V. kommen. 107,4 ich bin her 
bekomen. 1678,2. 1743,2. 1852,2. — 
1671,2 si bequ&men nÄher. 

beleiten, wÄM/. V.gdeiten. 709,1. 1310,3. 

beliben, st. V. bleiben. 1) den Ort niijht 
ändern. 930,4. 1500,1 u. ff. 2) mit Ädjee- 
tiven 14,3 schoene beliben. 1341,2 gesunt 
beliben., 94,1 ungeteilet beliben u. s. w. 
Z) fallen, sterben 231,1. 1655,2. 2190,3. 
4) beliben läa, tmterlassen. 16,1 die rede 
lAt beliben. 880,1 den zorn. 1273,1 d& 
mite siz lie beliben. 1539,1 nu ld,zen daz 
beliben, wir wollen davon nicht weiter 
sprechen. 

beiigen, st. V. liegen bleiben. 2324,2 ist 
tot belegen. 

beliuhten, schw. V. beleuchten. l741,2 
belühte. 

benamen, s. nam^n. 
beneben^ s. neben. 

benemen, st. V. nehmen. 463,2 den lip. 
1602,4 daz leben. 561,4 ir was ir weinen 
benomen. 716,2 u. ff. 2141,1 der strit 
werte, unz inz diu naht benam. 
ber, schw. M. Bär. 924,4. 954,4. 955,2. 
berc, St. M.Berg. 89,2. 906,2 1*.<>-. 1664,3 
über berge. 1134,4 üf zu berge stromauf- 
wärts* 1334,2 vil der trunzüne sach man 
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ze berge gka, in die Höhe fliegen : Gegen- 
satz von ze tal. 

bereden, schw. V, 1) von etwas sprechen, 
1862,4 daz bereite Hagene ; in B beredete, 
siehe Laehmcmn zu der Si. 2) 862,3 da 
ne beredest mich der schände , wenn du 
nicht die Schande von mir nimmst, indem 
du meine Unschuld durch Eid oder Got- 
tesgericht erhärtest. 

bereit, s. bereiten. 

bereiten, schw, V, fertigmachen. 570,4 
da bereiten sie sich engegene diu magedin. 
783,4 do bereite man den spise. die. 699,3 
en bereit (für bereitet) uns die moere. — 
Partie, bereitet 375,1. 1354,1. 265,4. im 
ÄJtm bereit, 66.3. 374,1. 376,1. 1810,4 
w. i. w, — bereit Adj. mit öenit. 396.1 
des wftren si bereite. 133,1 des was sin lip 
bereit. 2044,3 suone unde buoze bin ich 
in bereit. 515,4. 1111,3 si ne wart ir reh- 
ter triuwen nimmer md bereit 

bergen, st. V. verbergen. 638,1 diu lieht 
bergen. 

berihten, schw, V. rüsten, 783,1 Rümolt 
berihte die sinen undertänen. 

berinnen, st. V. 2003,3 mit bluote be- 
rannen. 2368,3. 

bern, st.V, tragen, hervorbringen, 1679,2 
sin herze tagende birt. — gebom geboren, 
häufig. 

beruochen, schw. V.^mit Acc. Sorge 
tragen für. 1697,2 sit ir uns weit beruo- 
chen. 2069,4. 

besarken, schw, V. in den Sarg legen, 
1047,3. 

bescheiden, st, V, 1) zutheilen. l720,l 
man beschiet der juncfrouwen bürge unde 
lant. 2) Bescheid geben, erläutern, i) mit 
Oenit, der Sache und Accus, der Person, 
964,1 sit daz ich iuch der maere baz be- 
scheiden sol. 2439,1 ine kan iuch niht be- 
scheiden. 1457,1 des enkan ich (i*uch ?) 
niht bescheiden, b) mit Accus, der Sache 
tmd Dativ der Person, 1409,3 wer künde 
iu daz bescheiden. 18,2 der troum, den ir 
beschiet irmuoter. 13,2 sine kundes {vieU 
leicht besser kund in D.) niht bescheiden bäz 
der guoten. 

be8cheideriliche(n)- Adv,l) deutlich, 
1934,2 sehen. 2) rücksichtsvoll, 1582,4 



ir sult mit dem yergen bescheidenBcben 
vam. 

beschelten, st, V. beschimpfen. 836,3. 
999,1. 

bescfainen, st, V, 1878,2 küenem Tide- 
Isere diu sunne nie beschein. 

beschirmen, schw, V, sich, siehverthei- 
digtn, 2096,1. 

beschütten, schw, V. bedeekm. 2128,3 
daz sich beschatte diu prünne Tior rdi. 

besehen, st. V, untersuchen, 1658,2. 

besenden, schw, V, mit Accus, herbei 
liolen lasset^ 164,4 der küaic \atz besen- 
den m&ge unt man. 486,4. 487,2. — sich 
b. sein Heer sammeln, 152,3 wir mügen 
ans niht besenden. l7l,i do besaode dch 
L. 171,4 diekünige beten sich besaut mit 
den Bargonden. 

besitzen, st, V, 1417,2. 

besliezen, st, V, 669,3 er besldz dietör. 
780,3 hört der N. beslozzen hftt sin hant 
2415,2 da er (Hagene) lac beslozzen. — 
676,1 mit den armen. 2070,3. — 2048,1 
er besldz ander einen arm die küniginne. 

besperren, schw, V, verschliessen, 1292,4 
wol bespart. 

b e S t ä n , I. transit, 1) feindlich angreif etL 
118,4. 93,4. 161,2. 350,4. 880,4. 946,3. 
u. 8. w. 2) ein Spiel, eine Aufgabe, eins 
Gefahr bestehen, 432,2. 436,a. 3) angrei- 
fen, einen angehen, zu Herzen gehen. 
1029,4 ein leit daz iuch sere bestät. 4) 
einen Ort besetzen, 937,1 die warte wiir- 
den besten. II. intransittv. bleihm. 
261.1. 252,2. 321,2. 376,4. 1448,2, - 
383,1 ob mir min lip bestAt. — 975,4 wir 
sin Äne trinken bestftn. — 2215,3 lant unde 
bürge des sol mir niht besten. — 2388,4 
alles mines trdstes des bin ich eine bestin. 
— 1829,4 debeiner hovereise bin ich tÜ 
selten ir bestän (ir = irre ; ich habe an 
allen Reisen Theil genommen.) 

best, Superl. von guot 755,3 iwer besten 
mAgCi 2362,2 den nächsten und den besten 
(mägen). 1257,4 den besten (man), daz 
beste substantivisch, 2084,3 ich hin des 
besten yil geti^. 2385,4 des besten jehen. 
939,3 daz beste j agen. 

beste, Adv. 53,3 s6 ich beste kan. 
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besiiften, »chw. V. mit Aeeus, verleihen^ 
ein Land. 530,2. 

beswffiren, ichw. V, schwer fnaehen, be- 
trüben, 901,a daz ich ie beswÄrte ir den 
muot. 1156,1. 1907,2. 1970,3. 

bete, $t. F. die BUte. 1949,2. 1^0,1. 

betragen, sehw. V. 764,3 lAt iuoh niht 
betr&gen , iMtt es euch nic?U langweilen, 
verdrieeeen, 

betriegen, #/r. V. betrügen, 1489,1. 
2315,2. — 22^,4 si siot an der suone be- 
trogen, bei der Versöhnung sind sie nicht 
im Vortheil gewesen. 

betrieben, sehw. V, 1970,3 er betruobte 
im daz herze. 

betle, st,N. 514,1 ti.<y. 631,2 ze bette 

gftn. 

bettedach, st. K Bettdecke. 1869,2. 

betten, sehw. V. ein Bett bereiten. 253,2. 

betwingen, st.V. bezwingen. 335,3 w. ö. 

beleihen, #^ V. übergeben, anvertrauen, 
emffehlen. 721,1. 173,2. 382,1. 1101,1. 
2223,3. 

b eiF in d e n, <«. r.ylndtf». 352,1. erfahren 
486,2. -^ maere bevinden, Nachricht er- 
halten 748,4. 1532,4. 

bewnren, schw. V. wahr machen, bewei- 
sen. 854,4. 

bewarn, schw.. V. 1) beschützen, behüten, 
745,4 u. ö. TOT sdianden 233,4- — -Pari, 
bewart 8,4 M.<y. 1692,2 an zühten wol be- 
wart, -r- s^. 1503,4 der siol^ alle «itber 
wart. 889,2 wie künde sich Sifrit d^yor 
bewaro. 95^,4 ern kan sihs nimmer be- j 
warn. 2) vermeiden, unterlassen. 455,1. 
976,4. 1502.3 u. ö. 

bewegen, reflexiv mit Genitiv. 1) sich 
entschlagen, verzichten. l7,l Kriembilt 
sich mione bewac. 37,2. 311,2. 13l7,2. 
1328,4. 1496,3. 1848,3, 2259,2. 2236,2. 
2) l848,3I>^QCwartnnt Wolfbart die beten 
sich bewegen,aneifian(2^ angeschhssenCi). 

beweioen, schw. r. 201.4 u. ö. ^ 

bewenden, schw. V. 115,4 ze niemen 
siot din lant baz bewant, niemand hat 
bessre Ansprüche darauf. 645,4 daz würde 
(wa&r) in übele bewant , das würde euch 
iibel ausschlagen. 

bewlsen, schw. V. unterweisen* 348,4 



ich wil iuch baz bewisen. 2212,4. — mit 
Genitiv des Gegenstands 539,2 ich wil inch 
eins bewisen, euch einen bezeichnen. 1045,4 
wird ich* des bewiset, wird mir der be- 
zeichnet. 

bewürken, schw. V. 1050,1 smide hiez 
man gfthen bewürken einen sarc. 

bezeigen, schw. V. 442,1 der rinc der 
was bezeiget. 2292,4 die ungebaere . der 
wib unt man ald& bezeigen began. 

bezimbern, schw. V. batien. 571,3. 

bezlte, s. zit. 

bezec, st.N. Unter/uUer. 371,1. 

bezzer, Adj.C<mparativ von fpas^t. 234,4 
daz ez ir vianden waere bezzer Termiten. 
547,4 ez enknnde ein böte bezzer niht ge- 
sin. 905,4 daz bezzer waere verlÄn. 1125,1 
darnach Wirt ez bezzer. 2144,2 daz in bez- 
zer waer ein kurzer tdt. 

b! , Präpos. mit Dativ, s. be, bei. oft ohne 
Artikel 2429,3 bi h4re. 585,3 bi zonmen. 
406,1 bi zonme. 295,1 bihenden. 1791,1. 

b ! , Adv. 522,2 hie habe bi. d4 bi s. d4. 
Mit Verben, bi ligen. 298,3 bi ze ligene. 
630,1 er laege der frouwenbi. — bi stän, 
704,4 stön ich in bi. — bi wesen. 1583,2 
bi dem beide (= dem beide bi). — bi 
wonen, 833,2 daz er dir bi wone deheiner 
dienste. 1007,2 wont ir mit triuwen bi. 
1818,4 ich wone in dienstiichen bi. 

bi derbe, Adj. tüchtig, {der Ton auf der 
ersten Silbe). 227,4 der böte biderbe. 
457,3 nu er dunke sich so biderbe. 827,2. 
943,1. 1374,3. — JkN' 726,3 ziehen zei- 
nem biderben man. 2192,3 die biderben 
stürben alle. 

bieten, #«. F: bieten, darreichen, anbieten. 
166,3 erbot ingftbe. 1733,1.318,3. 1194,3. 
256,1. 251,3. 2075,3 bietet ir den recken 
daz goltüber rant. 190,1 er bot im siniu 
lant. -y 1664,2 diu sunne ir schinen bot 
dem morgen. — 1821,3 bieten ir die 6re. 

— 1922,3 tioste. 2297,4= xride. — 2256,1 
im den schilt ze gebene. — 867,2 daz ge- 
rihte daz du blutest. — 1827,4 vintlicben 
gruoz. 1903.2 swJichen gruoz. — 1284,4 
des bot si die hant (zur Betheurung). 
2390,1 ich biut es in min hant. — 478,2 
si buten sich ze füesen. 1806,3. 2210,2. 

— 9. anbieten. 
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bilde, pilde. 8t. N. Zeichen. 916,1. 
billiche(n), pilliche(n). Ädv. von Rechte 
wegen , mit gutem Orund, 495,2.730,4. 
935,4. 1108,4. 1828,4. 2370,4 dö v«r 
ez billich yenniteu. — pillicher, Compa- 
rativ. 2S224. 

binden, et. V, 510,1. 2412,1. 2414,4. 
2420,1 u. ff. 642,1 die füeze unt die hende 
zesamme si im bant. e. anbinden, gebin- 
den. üfbinden. 

birsen, pirsen, st. N. dae Jagen, 924,2. 
95 1 « 1 . 976,2. (immer mit p.) 

birsgewaete, 960,1. 

birsgewant, 926,2.984,3 (beidemal p). 

birt, ihr seid. 1678,2. 

bisschof, bisscof, bischof. *«. 3f. 664,2. 
1456,2. 1528,4. 1541,2. 1321,4. 1322,1. 
u. s. tu. 

biten, st. Km^^m^et 541,1 ich bitte, bittet 
337,2Ä sonst ich bite 160,2 u. s. w. 1) mit 
Infin. 153,2. 190,1 u. ff. 2) mit Accus, der 
Person! hS,l u. ff. 3) Infin. u. Accus. 154,4. 

- 259,3 u. ff. 4) Accus, u. Infin. mit ze. 
1768,2 bitet den herren , baz ze sagene* 
— 5) Accus. M. Genit, 160,2 des ich inch 
bite. 354,2 u. ff, 

biten, st, V. warten, säumen. 125,1 war 
nmbe bitet Hagene. 327,4. 2264,2 des en 
beit er dA niht mftr. Infin, als Subst, 939,4. 
1186,4 dd wärt ein liebez biten getan. Ich 
habe kein Beispiel von biten mit dem Ge- 
nitiv verzeichnet. Wo in N oder A biten 
den Genitiv regiert, hat C erbiten. 482,1 
wes bitet ir, min herre, nicht irmin, herre. 
In 2080,1 nune weiz ich wes si bitent,' ist 
wes warum, 

bitterlich e(n), Adv. heftig. 506,3 er 
sluoc sd b. 1008.1 errampf sichb. 1568,4 
sneit. 2039,3 erzürnet. 2081,2 klagte. 

biule, schw. /, Beule, 1983,4 dd wart 
biulen vil geslagen. 

b iv i 1 d e , st. f. Begräbniss, 1074,4. 

blanc, Adj. weiss. 675,2 min hemde alsd 
blanc. 1927,2 der blanke sweiz. s. snd- 
blanc« 

blasen, st. V, 952,3 dö wart ein hom ge- 
blasen. 953,4 dö wart n&ch den jägeren 
geyräget blftsende yil. 

blat, st, N. 909,3 ein linden blat. 

bleich, Adj. blass, 156,4. 690,3. 1705,2. 



b 1 i c , st,M. 295,3 mit lieben ong«n bÜekeiL 
1708.1. — 361,1 Til lieblicher bUcke. — 
swinde bücke 422,3. 1790,4. 1836,4. 

blicken , schw. V. 806,2 (an). 1799,5 er 
blicte über ahsel. s, anblicken. üfblickML 

b\i&Q,^dv. freundlich. 424,1.1794,3. 

b 1 ^ z , Adj. 1) unbewaffnet 458,1. 1944,1. 
2308,1, 2) 1397,4 Tor mute bldz toe kleit. 
2003,4 ein w4fen. 234,2 satei (ohne Un- 
ter). 973,3 alles ralsches bldz. — 1140,3 
hendebldz mit blossen Händen. 

bluome, sehw,M.'*. 929,3. 997,1. 1109,1. 
(alle drei Stellen im Plural.). 

b 1 U O t , st, N, das Blut 189,3 u, ff. 1602,1 
daz heize. 1018,1 bluotes roten. 219,4 
blnotes yarwe. 

bluoten, schw, V. 1056,3 die wunden 
bluotent. 

bluotic, ^dy. 200,4 blnotigerrant. 254,2. 
— den blnotigen bach 206,2. 2343,2. 

boese, Adj. schlimm, schlecht. 1031.2 
büesia maere. 1590,2 boesez ende. — von 
Personen. 998,1 boesen zagen. 1892,2. 
2201,1. — 2070,3 die Hinnen sint bccse, 
si klagent sam din wip. 2077,4 künic yil 
boese. 

bceseliche, Adv. 2212,2 tuen, sehledu 
handeln, 2198,4 daz ist worden boeslicbe 
schin , das hat sich schlecht bewährt. 

böge, schw. M, der Bogen (zum Sehieeeen). 
944,1. 961,2. 969,1, 1367,3. 

borte, porte, schw. M. ein starkee ge- 
würktes Band, getragen 1) aU Sehild- 
fessel4^b,l, 2) als Gürtel 64:Z,S, S) als 
Sehwertfessel s, scheideporte. 4) vnMaar 
579,3 under liebten porten g&n. 5) als 
Besatz an Kleidern und Geräthen. 438,4. 
30,1. 960,4 an smem kochaere. — 278,3 
porten unde ponge. 

böte, schw. M. 85,2 u. ff, 
botenbröt. st. N. 559,1. 712,2. 1314,2. 
bot«nmiete,^f. F, 562,3. 
^»Oteschaft, st. F. 753,2. 1449,1.1175,4 

der boteschefte. 
bou, st, M, Bau, 1859,1 er het anboa ge- 

leit sinen yÜz. 
bouc, pouc, st, M.Ring, aU Schmuck 

und als Zahlung, 564,1 yier nnt zwmzie 

ponge gab si im ze miete. 27S,3 porteo 
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nndepooge. 581,3,1309,3.1349,2.1586,3. 

2262,2. • 
bouwen, st. und sehw. V. 1860,1. 392,4 

der si gebonwen h4t. 
holen, Hhw. V.kloffm. 497,3.498,3. 
brake, ichw.M. Spürhund, 921,4. 940,2. 
brant, 8t,M. 1) brennendes Holzscheit, 

187.2 Ton brenden die vunken. 967.3. 
2176.2. 2) Verwüstung durch Feuer, 

177.3 mit roabe irnt oach|[mit brande wuor 
Bten si das lant 

brechen, st. V, 878,2 waz man schefte 
brach. 34,2 der sehefte brechen. 1582,2. 

— 1939,2 ein wAfen brach (rUs) er im üz 
der hant. — 990,4 er brach sine triuwe« 

. 2372,2 ir brächet den fride. - 474i2 den 
^ wnrf prach Prünhilt mit spränge (? sie 
sprang noch über den geworfenen Stein 
hinaus.) — *. gebrechen, üfbrechen. 

brefaen, prehen, st,N, das Leuchten, 
Strahlen. 1660,1 des liebten mines prehen. 

breit, Adf, 80,3. 410,3 u. &. 2392,3 ir 
schar sd breit — 73,3 zweier spannen breit. 

breite, st, F. 1911,3 si newolden niht hö- 
her standner trite breite (so wohi statthtQi- 
ter der Handschrift)^ sie wollten nicht um 
die Breite dreier Schritte Raum geben. 

bresten, st. V. brechen, barsten. 501,4 
sin gespenge brast. 591,2 waz schefte brast. 
651,4. 2128,2. — 469,1 Sivride yom munde 
brast daz bluot. s. gebresten, zebresten. 

brief, st, M, Brief. 1449,1. 

bringen, »^ F. Partie. brÄht 239.2. — 
häufig, 189,3 brahtüz wunden bluot. 231,3. 

— 2429,1 ich bring ez an ein ende. — 
Tol bringen. 157,4. innen bringen s. innen. 

brinnen, st, V, 1363,3 sam iz brünne. 
briuten, priuten, sehw. V, Beilager 

halten, tiur in Ueberschriften, X. wie 

6. mit Fr. protte. XL wie si brutten. 

XXII. wie Kr. unt Ezele brüten. 
br 6t, st.N. 935,4. — 2082,4 si ezzent mit 

schänden ^in brdt. — s. botenbröt. 
briinne, schw. M. Quelle. 925,3 zeinem 

kalten bmnnen 978,2. 
hriSinne, st, F, das Panzerhemde. 898, 1 u. ö, 

liebte br. 66,3. 79,3. 189,2. 415,2. - veste 

br. 437,4. 1816,3. 
bruoder, st, M, Oemt, bmoder 2282,1. 

Plural, brüeder b'. 531,2 ir mnoter braoder. 



brüst, st, F, Plural, 381,3 vor den brüsten. 

1252,3. 1774,2 gröz zen brüsten. 1816,1 

wit zen brüsten. 
brüt, St. F, Braut, Junge Frau, 461,4 des 

tiufels brüt. 1930,4 jsam eines ritters brüt. 

635,3 ergelac bi der sinen briute. 1361,4. 

1979,4. 
brütmiete, f^.i^. Mitgift d. Braut. 1980,2. 
buckel, bukel, st. u. schw. F. Erzbe- 

schlag in der Mitte des Schildes. 35,1 man 

sach zebrochen Til manige buckel starc. 

446,1 der schilt was unter bukelen (Sing.) 

diier hende dicke. 591,4 hey waz da richer 

bukelen erddz. 
büezen, schw. V. für einen Schaden, 

Verlust, einen Ersatz geben. 250,3 der 

schade wirt mir gebüezet. 975,3. 1624,2. 

. 1907,1. 
buhurt, St. M. Kampf spiel in Schaaren, 

33,2. 590,1. 1917,3 u ö'. 
buhurdieren, schtv, V, I9l7,3 si solden 

buhurdieren nach ir lande s siten. 
bunt, St. N. Buntwerk, Rauchwerk, nach 

einigen von Pontut, weil die schönen Felle 

vom Pontus kamen, und der Hermelin mus 

ponticus hiess, nach andern Bundwerk von 

den bundweise verkauften Fehwammen, 

59,4 gra nnde punt. 
buoze, St. F. Entschädigung, Ersatz, 

2044,1. 
burc, St. F. Stadt, Burg. 496,3. 503,1. 

19.3 in einer riehen bürge. 791,3. — 38,2 

laut unde bürge. 146,3 u. ö, 
borgsre, st. M. Bewohner einer Stadt. 

1048,4. 1325,2. 
bürge, schWi M. Bürge, der Sicherheit 

leistet. 252,3 des wil ich haben bürgen. 

1573,2 des si nun trinwe bürge, 
bürgetor, st, N. Burgthor, 804,1. 

C. s. K. ' 



D. 



da, eigentlich ein Casus Locativ , von der, 
diu, daz, öfter in den Hemdschriften mit 
dö verwechselt. Demonstr. und relativ 
1130,3 die in da holn solden, da er verbog 
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gen lae. ishr häufig, — 6 d& #. 6. — zur 
Verstärkung vor ze. 5,3 d& zen Borgon- 
den. 1152,3 d4 zem loche. 1185,3 d& 
zer stat ze Wiene. 1186,1 d& ze BecheU- 
ren u, s, w, — 166;2 d4 heirae. — Relativ, 
mit eingesefUossenem Demonstr, 320,3 
fürKr. g&n nntd& froaUote saz, tmd aueh 
dahin, wo, 98,3 den schätz hiez er tragen 
d& in n&men die man. 36,1 u. ö. 

d& hin, 766,4 d& müese in dienen hin diu 
G. hant. 

da ane, 135,2 d& h^t er kurzewile immer 
ane genuoc« 553,2 dft habt ir miner mno- 
ter Til liebe an getan. 1480,2 dik habt ir 
miner mnoter willen an get&n. 

da bt, 1T04,2 da stuontHagene bi. 1249,4 
dA bi {während Kr, ihr Trauergewand 
trug.) hat ir gesinde richer kleider gennoc. 
1264,3 d4 bi (wenn das geschieht) sd 
mObten. 

däengegene, 570,4 dA. bereiten sich en- 
gegene diu magedin. 267,4, 

da für, 279,3 daz er dä> für naßme niht 
eines küniges lant. 

d ä i n , 452,3 sin gewaefen, dA> wart der kü- 
nic gew&fent in. 

da inne, 2054,2 da vihtet einer inne. 

da mite, 58,4 recken, dd mite {mit wei- 
chen) ich solde. 265,2 kleit, damit {mit 
denselben) wart gezieret etc, 1143,2 swaz 
si däi mit {mit dem Schatz) getuot. 788,1 
"Dk mite {mit ihnen) reit Sigemnnt. 318,1 
d& mite {mit diesen Worten) » giengen das. 
1840,1 d& mite {mit diesen Beden) was 
gescheiden etc, 66,2 gewant, dA mite 
(mit welchem) er Varn wolde. 

d ä u n d e r , 1383,3 htktten, d4 si under (tm- 
ter welchen sie) solden rnowen. 

da von, 21,3 solhiu msere, d4 von {von 
welchen) man immer möre mac singen. 
44,4 ein meit, da von {von welcher) er yil 
arebeit gewan. 309,4 dA von {von dem 
Ruhm der Freigebigkeit) was gezieret al- 
lez lant. 1395,2 d& von gelonb ich daz, 
das glaube ich deswegen, weil. l774,4 
dft von {deswegen) man sit die knehte an 
derherberge sluoc. l766,4 d&von {deswe^ 
gen, weil Kr, noch um Siegfried weint, 
nicht d& vor) behüete dn dich. 1369,4 daz 



si :ir vronwen saefaen d4 von ne gerten si 
niht mör {nichts weiter als das):^ 

dft vor, ehe dem, gleich ö dft 1395,1. — 
451,2 wie künde er dA vor {vor ihr) gene- 
sen. 889,3 wie knnde sieh Sifirit dA vor 
bewam, daz {vor dem, was) ü tmogen an. 

da wider, 114,4 dft wider redete aleme 6. 

1351.1 DA widere {in Erwidrung der Oe- 
schenke der Könige) bdt dd öreGötUnt den 
gesten. 

da zuo, 25,2. 1196,4 die im dA zno be- 
hageten. 

dach, St. N, 823,2 hdsir nnde dach wu 
alles vol. s. bettedach. 

dagen, schw* V, schweigen, 119,3 er'da- 
gete. 857,2 da möhtes wol ^edaget bAn. 
821,1. 1883,2 ja ne zimt mir diz m»re 
niht ze dagene. 626,1 ir mOgt wol stille 
dagen. 

dan, Ädv,ahd. d9.ntL,hin, weg, woM ge- 
schieden von dannen , {nie von da, her), 
67,1 ir reise zen Bnrgonden dan. 68,4 er 
gerte nrlonbes zen Bnrgonden dan. 878,3 
al zno dem sale dan, vom Münster bis zum 
Saal hin, 1386, 4 man gab in berberge 
vil witen allenthalben dan , weit naeh al- 
len Seiten hin, 34,3 för den paUu dan. 
173,1 si wolden dsaie{fbrt), 322,3. 744,4 
er hnob sich dan. 979,2 den tisch er ru- 
cken dan geb6t. 581,3 man sach vil der 
degene dan gAn. — wider nntdan {herwmd 
hin) 1569,1. 2352,1. — von dan ist feh- 
lerhaft, 1512,3 si gerten tägeliches nrlon- 
bes von dan (von ist zu streichen, s, 68,4.). 

1335.2 dö fuorten si von dan die schomen 
G. dA si Kr. sach. {nicht von da wegführ- 
ten sie sie, sondern dahin, wo sie Kr, sah. 
von ist zu streichen.), 1406,1 «e Eiden 
bürge die maere kdmen dan {so richtig : N 
unrichtig von dan); aber 956,1. 1303,4, 
alle, 1065,1 von mit JA zu sireichen, 
1406,1 N, (1291,3 DA). 

d ane wert, Adv,inder Richtung der Ent- 
fernung, 989,2 daz tmoe allez Hageaa 
von im danewert. Diese Compos, zeigt 
deutlich, dass dane etwaz ganz amdert 
ist als dannen , denn dannenwert ist un- 
möglich, 

danc, St. M, dane sagen 377,4. 939,3. 
944,4 u, ö, 303,2 er mohte stnen svldea 
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nimmer sagen danc, daz . * danc haben. 
2106,2 der sinen snelheite er mohte haben 
{a, d. andern sagen) danc. — 472,2 des 
schuzzes habe danc , empfange den Dank 
für den Schuis, vortrefflich geschossen,' 
775,2 des bat sie haben danc. — 680,2 Äne 
ir danc« gegen ihren Willen. 

danken, schw, V. mit Dativ der Person 
und Genit, der Sache. 561,2 danken si 
began dem boten dirre maere. öfter, der 
Infin. 379,1. 779,4 der ir milte wart in 
dankens yil getin. 1190,2 dö wart vil 
gröze danken dem kinde get&n. 

danne, {s. denne). Adv. tmd Conj. 1) 
dann (wenn die Zeit, die Umstände 
so sind) 1872,4 so genese danne (wenn die 
Nacht vorbei ist) swer der mac. 558,4 daz 
ich danne (wenn Günther todt ist) ie wart 
gebom. 117,2. 939,3. 1820,2. 22l7,l. — 
2367,4 der helt vil küme danne entran, 
nicht von dannen, sondern alsdcmn, da- 
mals. — 2) in Fragen 1697,2 wer sol u^s 
danne pflegen des ingesindes? hieher viel- 
leicht 1820,^. 2217,1. 3) in negativen 
Bedingungssätzen 1488,4 ez ensi et Ha- 
gene danne iu einem widerseit. 1832,4 ihn 
wolde danne liegen. 1360,1. 4) als, nach 
Compardtiven tmd Negativen. 321,4 wi- 
zer danne ein snö. 1824,3. 1278,2 niemens 
danne min. 1944,1 gewäfent gemer danne 
blöz. 691,1.833,1 tinrer danne si Günther. 
837^. 1179,4. 1291,3. 

dannen, Adv. von da weg, dannen. 
76,1. 181,3. 191,1. 1079,2 u. ö. — 688,1 
G. staont dannen, trat weg, — yon dannen 
67,4. 934,1 tt. ff. 

dannoch,' aus danne noch. 1) damals noch. 
819,2 Pr. ir gesten dannoch waege was. 
2283,2 die da dannoch lebeten, u. ö\ 2) 
mitVomparativ. noch mehr als das. 182,3 
vierzic tüsent oder dannoch baz. 436,2 
swaz ir gebietet unt wser is dannoch mer 
u, ö. 

dar, Adv. ahd. dara, dahin, dorthin, wohin. 
52,3 ich enwürbe dar min herze* liebe hat. 
552,1 d& sult ir dar gäji. 444,2 si traogen 
dar einen rant. 80,1 si körnen dar. 59,3 
dar sult ir mir helfen. 1161,3. 2145,1 
man brächte Ezelen dar. u, ö. 725,1 wider 
unt dar. 



daran, dran. 363,2 swaz der mlnen helfe 

daran kan gesin. 1446,1 er denke daran, 

497,4 inrethalben dran, 
dar für, der für, 669,4 rigele warf er 

der für. 1016,2 so si der gienge lür. 

1300,2. 2010,2. 2026,4. 2031,2. 2140,4. 
dargegene, 760,2. 
darin, drin, in (den, die, das) hinein. 

719,3. 804,3. 1250,3. 1345,3. 1547,2. 

2026.1. 2133,1. 2167,1. 2266,1. 2269,1. 
darinrie, 308,3. 808,1. 2026,1. 

dar nach. 943,4 (nach welchem). 330,1 
nach welchen. 434,1 (nach demselben). 
OMCA. 8i6,3 Wormez dar nAch (naeJi, von 
dem Schalle) lüte erschal. 2320,4 tnot ir 
degene, darnach (das, wonach) min herre 
hkt gesant. 

dar b e , 373,3 pfelle dar obe lägen. 

darüber, 198,2 tüsint man, darüber zwelf 
recken. 

darüf, darüffe, drüf 445,2. 962,1. I6l7,2. 

darumbe, 151,3 deswegen, um des willen. 

darunder, dmnder. 90,2. 172,4. 420,3. 

1150.2. 1486,2. 

darÜÄ, darüze' 308,3. 808,1. 2031,4. — 
2026,1 die dar uzen. 

darzuo, 873,3, darzuo kom euch 6. 781 jl 
allez daz gedigene freute sich der zuo, däz 
(darauf, darüber, dass), 1344,3 si berei- 
ten sich darzuo, wie si behalden solden etc, 

daz, «.der 

declelachen, st.N, Bettdecke. 1870,1. 

decken, schw. V. 371,3 die dacte man 
mit siden. 

degen, st.M.ffeld. 9,1. 20,1. 220,2 w.^f. 
121,2 uns allen iuwern degenen. 

d e g e n h e i t , st, F. Tapferkeit. 108,1 ich 
hörte iu der degenheite jehen. 

degenlich, Adj. tapfer, heldenmUthig. 
511,2 diu degenlichen werc. 2140,2 durch 
degenlichen sin. 

d e g e n 11 c h e (n) , Adv. tapfer. 102, 1.205,4. 

d e h e i n , 1) irgend einer, Substantiv, und 
adjectiv. 27,1 swä man yant deheinender 
ritter solde sin. 158,4 lebe ich deheine 
wile. 2427,4 die wile deheiner lebe der 
minen herren. 40,1 lützel deheinen varn- 
den. 44,1 den herren muoten selten dehei- 
niu herzenleit. 46,3 nie yerjach daz si de- 
heinen wolde seime trüte h4n. 2) keiner. 
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52,2 des ist deheiner slahte HL 65,4. 
108,2 jehen, das man künee deheinen küe- 
nern habe gesehen. 134,4 deheiner kurz- 
wile. 416,1 deheine geste. 1013,4 des 
ist zwifel dehein. 1521,3. 1606.3 u. s. w. 

denken, schw, F. 287,1 er daht in Einern 
maote. 1723,2 si dähte ze nemene den man. 
2430,4 als ich mir hSte gedAht. 1783, 1 ich 
hAns euch S ged&bt {vielleicht zu gedenken). 

denne=:danne. 1) 1179,2 daz ir iesli- 
cher denne dir des jehe. 2) nach Compa- 
rativen 68,3. 694,2. 713,2. 2144,3. 

der, diu, daz, l) der bestimmte Artikel, 
häufig in Anlehntmgen u. Versehleifvmgen, 
Oen. s statt des. 36, Igiengenswirtes geste. 
1375,4 alle sküniges man. 2013,3 gelten skü- 
niges win. In anderer Weise ist diese Ver^ 
Schleifung ausgedrückt bei 477,2 z*ent des 
ringes statt zende des ringes. — Dat. dem, 
selten deme 1215,4. — amme 466,4. 822,3. 
inme 1112,2. 1219,2. 2008,3. 2347,3. 
2420,4 u. ö. 361,3 imme herzen. 523,1 in 
eime durch Missverstandniss aus in eme 
für in deme. — üzem 1022,2 1378,2. 
1813,3 üz eime falsch für üz eme = üz 
dewQ. üfem 134,1. 216,1 xd bime falsch 
fiir üfeme = üfdeme; ebenso 2403,2, wo 
a richtig uS dem. ~ von me 1268,2. 1371,2. 
. — zem 1608,1. 1152,3. ^cci*5, den. um- 
ben 1062,1. 1211,4. 388,2. hindern rucke 
470,2.— 1126,1 si wolden künic (wolde 
den). 455,4 müesen lip (müese den lip). 
in andern gleichen Füllen ist der Artikel 
geschrieben 2093 höhe erburte den gdr, 
zu sprechen erhörten g6r. — Ob nicht 
auch der Nominativ Aphäresis erlitt f 
ausgeführt ist sie nie; aber Jenem erburte 
den gör steht ganz gleich 2119,3 dühte der 
Tolle und viele ähnliche. Femin. Nom. diu, 
Acc. die, zuweilen^. 491,2 dizit. Oen.u. 
Dat. der. zerfür ze der. Neutr. daz. 1424,1 
dickez herze min. 1964,4 des muos iz kint 
(muose daz). 1979,2 daz imz houbet. 
Plural die, zuweilen di. 1254,4 di boten. 
2174,1 d'andem. Neutr. diu. 1909,2 un- 

. der d'ougen. — Oen. der, Aphäres. 235,4 
zcr Burgonden lant {*. iure, üzer). Dat. 
den, Aphäres. zen, 32,1 u.d'. üzen 2099,2. 
— Der Gebrauch des Artikels ist der Gram- 
matik vorbehalten. — 2) Demonstrativ, 



das Neutr* ipi Plural öfter die , ctueh di, 
statt din. Ebenso als Relativ 1 1 1,2. 1 13,4. 
224,3. 353,4. 399,3. 521,4 u. ö. — döst 
für daz ist 120,3. 1644,3 deisvär = daz 
ist war. merkwürdig scheint2S!3^ ,3 d6 (für 
die) schilt dd Woifvrio. Da es beide Hand- 
schriften haben, scheint es mehr als 
Schreibfehler; es könnte eine Dualform 
sein. — daz 182,4 er sach daz. 140,4 leit 
was in daz. 2085,1 daz wil ich widerraten 
u. ö. — Hervorhebend hinter dem Sub- 
stantiv. 4,2 iryater der hiez. 10,2 Sindolt 
der was u. ö. 309,1 des w&ren si bereit 
121,1 des antwurte u. ö. 1854,1 ich wil 
in des yeijehen u. ö, — 2286,1 den sizzen 
disen leinen. 3) Relativ. 4,2 ir Tater, der 
in diu erbe liez. 4,4 ein man , der ouch 
ören yil gewan. 7,3 die besten recken, Ton 
den man hat gesagt 1474,4 swester, der 
dinc. u. oft. — Das Relativ geht vor- 
aus. 422 A der der jungest ist, der. hieher 
zu gehören scheint 1124,2 der habt (für 
h&t) gröze sünde, der künic s. unter hBhen. 
^Mit Attraction. 1418,4 si ged&hte ma- 
niger leide der ir d4heime geschach. 2211,3 
aller miner 6ren , der got an mir gebdt — 
4) Conjunction daz mit ich, deich. 1262,2. 
1340,2. 1444,S(, 1535,2«. ö. deiz ßir daz ez 
54,3. 1359,4. 1445,4 m. ö. es steht wohl auch 
daz für daz ez 1 148,3. 1652,3. d^r für daz er 
2281,4. — 2198,2 mich dunket em ruoche 
wie ez hie umbe g&t, daz et er den vollen 
h&t (wenn nur er genug hat). — 2085,4 
ist daz si min erbitent 

des, Adv. darum, deswegen. 22,4c des heten 
in ze minne. 24,4. 27l,4 u. ö, Hieher 
stelle ich auch 42,4 des in den landen 
worhte , darum bewirkte er, dass man ihn 
nicht schelten durfte, s. al und vörhten. 

dest, deste. 1747, 1 ir sultdest sanfter vam. 
101,1 destebaz. 179,3 deste minre. 341,2. 
2007,4. 2310,2. 979,2 deste ziter. Die un- 
organische Form dester nur in N. 

deweder, dw eine von zweien. 2425,2 das 
ir dewedere den andern nie gesach. 

dich, dih, Acc. s. du, häufig. 

dicke, Adj. dick. 446,2 der schilt was drier 
hande dicke. 

dicke, Adv. oft. 16,2 u. o, — Compara- 
tiv dicket öfter, 1473,2. 762,3. 
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dienen, sehw. V. \)intrans. 6,1. 114,3. 
99,1. — 37,3 si dienten n&ch der gäbe. 
2) transit. a) verdienen, erwerben. 397,4 
ick wil daz gerne dienen, daz si werde min 
wip. 1001,4 der dienet michel schelten. 

1956.3 mit strite wd.nder dienen daz wip. 
b) vergelten, lohnen. 312,3. 862,4 (daz 
diene ich umbe dich , ich vergelte dirs). 

1446.4 daz wolde ich immer hin zim die- 
nende sin. 

dienest, st. M. 99,2 aller bände dienste 
was er im gereht. 1962,1 den wären truh- 
sszen ze dienste {zur Bedienung) läzen. 

1411.1 bdber dienste wart ir vil bekant. 
551,2 in enbietet sinen dienest G. 1255,1 
dienst nnde triawe hat in £. enboten. 544,2 
min dienest sultir in sagen. 998,2 waz hilfet 
mir min dienest {meine Diensi/ertigkeit). 

dienstlichen, Adv. dienstbeßissen. 
704,4. 1818,4. 832,3 er ist nns dienstlich 
undert/ln, zu Dienst verpflichtet.* 

diet, St. F. Volk. 37,2 vil dervarnder diete, 
wo yamder Oenit. Plural, wie folc sceo- 
tantero im Hild. 231 7, 4 freude eilender 
diete. 2212,3 michscliiltet elliu diet. 2440,3 
der Hinnen diet. 

diezen, st. V. erschallen. 34,2. 2365,2. 
2418,1. 

din, Fron. Oenit. v. du. 825,2. 1268,4. 

din, Fron. Foss. dein. 338,4, 339,2 u. ö. 

dinc, «^. iV. Din^, Sache. 23,4 zallen dingen 
986,1. 1842,1 manigiu dinc. 867,3 aller 
Talscen dinge wil ich dich ledic Un. — 
339»! swie mir min dlnc da kum, wie mirs 
gehen mag. 552,4 des dinc in höhen ^ren 
stät. 754,4. 1158.4. — 1945,4 min dinc 
mir angestlichen stät. 1222,4 sit im nach 
miner frouwen sin dinc so kumberlichen stät. 
— 2084,2 ich hän üf dre läzen miniu dinc. 

2086.2 ich hän ouch S versnochet sam sorc- 
lichiu dinc. 2440,3 wie ir dinc angeriengen 
der Hiunen diet. 

dingen, schw. V, unterhandeln, sich ver- 
tragen. 147,1. 

dir, Dat. von du, hc7ufig 

diser, Fron. Nom. Masc. dirre 184,4. — 
Gen. dises 300,2. 1583,4. Acc. 2286,1 
den sizzen, disen leinen. Oen. u. Dat. Fem, 
12,1 in dirre werlde. 1581,4 dirre marc 
herre. Genit. Flur ah 106,1 mich wundert 



dirre maere, 1686,2. 2053,3. — Neuir. 

dizze 451,1. 170,1, 87,1. 2151,2 diz star- 

kez hazzen. 
disehalp, diesseits. ^587,4. disehalben 

1592,4. 
diu, St. F. Leibeigene. 836,4 diu eigene diu 

din. 846,4 eigen diu. 
d 6 , Adv. auch duo, 1874,3 im Reim auf ixuo. 

1) Demonstr. damals, da. 2) relativ 

als '. beides sehr häufig. 
doch, Adv. 1) Demonstrat. doch, den- 

noch, häufig. 2) relativ obgleich. 1184,2 

der msere si sich freute , doch weinens si 

gezam. 
doenen, st. N. 1878,3 der Seiten doenen. 
doln, schw. V. leiden. 215,3 die doltfeu 

Ungemach. 715,2. 1013,3 diu leit. 2235,4 

michel 'arbeit. 
d6n, St. M. Ton, eine Weise, Melodie. 

1744,2 er videlte süeze doene. 2017,4. 

2055,2.2059,2. 
^Qii, St. N. Dorf. 1013,3. • 
dort, Ortsadv. 1737,3. 321,3 dort her. 
döz, St. M. Geräusch, Sausen. 949,1. 

2103.1. 2104,1. 
drache, s. tracbe. 

draejen, schw. V. wirbeln. 994,2 daz 
üzer dem Schilde drsete genuoc des gestei- 
nes. 1652 3. 1925.4. 2094,3. 2097,2. 

dräte, Adv, schleunig. 775,1. 

drt, drei.unfleetiert 413,2.1066,1. l704,l. 
2085,3. — flect. 207,1 drie widerköre. 
450,3 drie man. 330,2 driu spfl. 1810,1 
driu hundert sneller recken. — Genit. drier 
368,3. 446,2. 1081,1. 1911,3. 2109,2. — 
derdrier9,3.1560,2.jDa^drinorf.drinl89,l. 
1297.3. 1451,3. 841,1. — drien 1907,3. 

dringen, st. V. dringen. 204.1 dö si 
drungen in den strit. 286.3. 1920, 1. 1904,4 
daz des küniges wip mit in da müese drin- 
gen. 1911,4 ja. muose si sich dringen mit 
den degenen. 1844,2 daz ir iuch l&zet 
dringen. 

dritte, der dritte. 422, 1 der dritte der ge- 
sellen. 2352,3. 

drtzec, dreissig. 369,2. 704,1. 1509,2. 

1966.2. — drizec hundert 516,1. 706,3. 
— drtzec tüsent 161,2. 1300,3. 1072,2. 

d r 6 , St. F. die Drohung, das Drohen. 1995,1 
Ut die drö beliben. 
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drouwen, $chw, F. drohen, 639,1. es 
-wart den recken yil gedrent. 

drücken, schw. V, 684,2 si droct im sine 
hende. 677,4 si tract in. 

du, Pron. du, o/t. t, din, dir, dich. 

dulden, schw, V, ertragen, 1230,3 haz. 

dünken, Bchw. V, 1) mit Aeeus, der Fer^ 
8on, 103,3 mich danket. 152,1 daz endon- 
ket mich niht guot 1865,3. 2119,3. 1431 ,2 
dinhtez si niht ze verre. 457,3 na er danke 
sich sd biderbe. 373,2 die herminen redere 
dühten si anwert. 819,1 din (wile) dühte 
si niht ze lanc. — mit Oenit, der Sache 
698,2 die dühte des ze lanc. 

durch, Prtfp, d. Accus,, durch, raumlich 

• und cauiol, darch daz, 1904,2 mit folgen- 
dem daz, in der Absicht dass, 1391,3 
damit. 1510,4 weil, 1773,1. 

dürfen, anom, V, 1975,1 ja ne darfta mih 
niht grüezen. 2326,2 ime darfet ans niht 
reizen. 926,4 ne dorfte. 723,3,2355,4. 
— Co«;^ 43,1 in dorfte {oder dörfte) nie- 
men schelten. 56,3 du ne dorftes (dörftes). 
1433.2 ir ne dorftet (dörftet). 

durkel, Adj, durchlöchert, 219,2 dürkel 
Til der schilte. 1922,4. 

durst, st, M. 979,1. 2170.3. 2j7l,2. 

dürsten, schw, V, 987,3 swie harte so in 
durste. 

d u z , «^. 3/, der Schall, 953,2 Ton eines hör- 
net dozze. 

dwingen, #. twingen. 



K 



6, st, F, Recht, Sitte, Glaube, Ehe. 32,2 
n&ch ritterlicher 6. 1285,1 in kristenlicher 
6. 1362,1 der beiden ^. 327,1 er n»me 
ein wib ze siner ö. 

6 1) Fräfot, k mit Oenit, 1650,2 6 des. — 
mit dh, einem alten Locativ oder Ablativ 
von dsiZ , vordem , ehedem, 98,3. 310.1. 

685.1. 1057,2. 2) Adverb, früher. Vor- 
maU, 83,3. 88,4. 224.2. 1086,2. 2234.4 
u, ö, 985,4 man sach bi dem brannen Si- 
friden ö (zuerst). 3) Conjunct, ich habe 
nur Beispiele mit dem Conj, 341,3. 440,2. 
509,4. 884,3. — 6 daz, mit Indic, 61 1.1,4. 

355.2. mit Conjunctiv 21,1. 655,2. 



201,3. 389,2. 596,1. 1075,1. — oft zwei- 
felhaft ob Indic, oder Conj, wie 313,2 d 
daz wir wider riton, und oft der Conjunctiv 
nicht von der Conjttnction regiert wie 455,3 
6 daz ich saehe*, jA müese den lip yeilie- 
sen etc, 433,2 6 daz er müese — dft 
müesez. 

ebene, Adv, gleichmässig , wohl. 71.4 
ir ross diu giengen ebene. 1366,2. 954,2 
sin ros traoc in ebene. 2268,2 der slac 
ebene gelac, 2) wohl, sorgfaltig 434,3 des 
bedenket ioch tU ebene. 

thtX,st.M,Eber, 946,1.2054,3. 

eberswin, 1998,3. 

ecke, st, F, Schneide einer Waffe, im 
Plural gebraucht, 73,4 ein g^r, der ze sl- 
nen ecken vreislichen sneit. 449,4. — 
189,3 da^ swert an sinen ecken. 963,3. 
— Im Sing, 2336,2 daz des swertes ecke 
nnz an die spangen wuot. 

edel,^<2y. edel, sehr häufig, — Compar, 
837.2 ich wil selbe wesen edeler danne 
iemen habe bekant deheine küniginne. 

edel, St. N. Adel. 328,3 an edel unt euch 
an schoene. 

eigen, st, N. Eigenthum, von Menschen 
Sclave, l731»l der bort was min eigen. 

702.1 lant unde bürge die unser eigen sint. 
2147,2. — 821,4 ir man derst unser eigen. 
731.3. 509,2 möht ich iemens eigen wesen. 

849.2 Sit er din eigen ist. 

eigen, Adj. hörig, leibeigen. 836,4 diu 
eigene diu. 395,3 sin eigen man. 830,3 
des h&n ich in für eigen. 835,2, — 838,1 
wiltu niht eigen sin. 

eigen diu, s, diu. man kann eigendiu als 
Comp, ansehen, u, 836,4 diu eigendiu lesen, 

eigenholde, schw.M, der Hörige, 625,3 
dem eigenholden din. 810,3 eigenholde {D 
eigenholden) niht richer künden wesen. 

ei gen man, ebenso, 395,3. 831,2 eigen- 
mannes. 

ein, Zahlwort und Artikel, Genit, öfter 
eins 17,4. 19.1. 103,2. 2144,4. Dat. einem, 
eime , einsilbig eim (?) 1826,3. 2264^3. 
Accus, öfter ein 531,1 einirhoehstenm^^e 
diu frouwe bi ir sach. 132.3 in ein {ihn 
allein). 1257,4 ich tIös ein den besten. 
941,1 di> nam er ein Jägermeister. 1939,1 
ein. für einen, Attraction zu den. — S0 
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m Äuftaei ont einen mu leim nnirein 413,2 
unt einen aal wol get&n. 941.1 ont einen 
gnoten spttrhnnt. — Im Fem, Nom. ein 
2134,1 ein stille. 1948»3 ein not. — Ace. 
ein 133,2. 339,3. 654,4 an ein want. 1) 
einer 1835,1 ein der recken. 1885,1. 

1939.1. 531,1* 350,1 der gesellen sit ir 
einer. 157,3. 1501,1. 2207,1 unser eines 
tat 922,1 bedürfet ir eines. 1241,1 ein 
der allerbeste, einer, welcher der aller- 
beste iet, — 2) Mein, einzig» 458,4 sin 
eines hant. 59,1 min eines hant. 2363,4. 

1090.2. 1990,1. — 2359,2 si einen zw^ne 
{sie gwei allein), 1801,2. 2368,2. — 452,2 
sin gewsfen man im einen tmoc (den an- 
dern nieht), 2269,2 dem einem man. — 
1674,4 swie ein du üf der marke list 181,3 
er eine. 123,1 ich eine. 2405,4 ir eine 

132.3 in ein. 1144,2 deheinem einem wibe. 
563,1. 1999,2 ein einer recke. 1501,1 ich 
s<^t der eine sin, der einzige : ich bleibe, 
und wenn ich der einzige bin, — 730,3 
er wsre ein der beste. 3) mit Qenit, 2388«4 
alles mines tröstes bin ich eine bestikn , ver- 
lassen ^ beraubt, 4) Der unbestimmte 
Artikel, Im Flur, 2142,1 zeinen süne- 
Trenden. — ver dem Voecuiv 294,3 ein 
edel ritter guot. s, aleine. enein. 1896,2 
die zugen niht enein , sie zogen nieht zu- 
sammen ^ sie hatten nieht den gleichen 
Gottesdienst. 

einander, unßeetiert, 186,2. 592,4. 587,4. 
ei nee, einzig. 63,2 min einigez kint. 

1965,3 einec snn. 
eines, Adv, einmal. 1077,2 noch eines. 
einlant, st. N. Insel. 392,3 in deheinem 

einlande. 
einlit, eil/, 1040,2 einUf hundert. 810,1 

einlife h. 
ei nlift; eil/te. 820,4 an <kn einliften tac. 
eislich, ey^Uch, Adj, schrecklich. 348,2 

eyslicher site. 1774,2 eislieh sin gesihene. 
eit, st, M. der Eid. 157,1 üf roinen eit. 

99.2 swem eide. 341,1. 
eich, St. M. Elenthier. 945,1. 

e 1 1 e n , «^. iV. Eifer, Tapferkeit, Heldenmuth 
und Kraft, 4,3 ein ellens richer man. 

55.3 mit eilen dwrch Tapferkeit. 113,4. — 

409.4 als ezir eilen in gebot. 44,4.2342,4. 
~ 2002,2 sin staikez eilen. 2114,2. 



2418,1 ir eilen unt ir Sterke. 335,4. 1879,2 
sin eilen zuo der fuoge. 188,2 ir eilen üf 
Schilden lac. Es wird nur im Singular 
gebraucht; der Schein des Flurais ist 
nur im Dativ durch Schreibfehler entstan- 
den 7,2 von Til hohem eilen. 8,4 mit gan- 
zem e]len. 113,2. 101,4. 260.4. 238,1. 

eilen, st. F. die Elle. 1652,3 wol gegen 
einer eilen daz fiur diaßte dan, das Feuer 
sprühte eine Elle weit. 

eilende, st. N, die Verbannung, die 
Fremde. 2215,4 in daz eilende g4n. 

eilende, Adj.in der Fremde lebend, hei- 
mathlos. 1305,2. 1416,3. 1430.4. 1593,3. 
2193,1. 2202,4, 2388,3 ich eilender {un- 
glücklicher) recke. 2404,4. 

ellenthaft, Adj. heldenkUhn, tapfer» 
20,4 muot. 43,3 hant. 1259,4. 2106,4. 

e n , Negation, s, ne. 

en, geschwächt aus in. s. enein. enhant. 
enmitten, entriuwen, enwäge, engegene. 

e n b e r n , st,V, entbehren, 1060,4 die sin 
doch liht enbÄren. 1073,4. 1535,1 des en- 
baer ich lihte. 2012,3. — 1785,2 deich 
iwer g&be mac enbem. 

e n b i e t e n , st, V. entbieten , melden las- 
sen, 147,1 so enbietet ez in dar. 223,2. 
1432,3 u. ö. 

e n b i n d e n , st, V. losbinden. 655,2 ö daz 
si mich enbünde. 

enbizen, st. V. eine Mahlzeit halten, 
952,2. 1352,1 dö si enbizzen wAren. 

enbrinnen, st, V, in Brand gerathen* 
601,4 sam ob al daz lant mit louge en- 
brunnen waere. 2168,3 daz hüs vil hdhe 
enbran. 

ende, st. M. und N, das Ende. 477,2 
z*ent des ringes. 2352,3 er was den palas 
z*ende komen. 1869,4 üf den enden {der 
Bettdecken). — 2429,1 ich bring ez an 
ein ende. ■ 2166.2 vieren enden, an den 
vier Ecken, 332^ manigen ende. 733,1 
vielfach, — Tod 6,3 unz an ir endes zit. 
2002,4. 2120 den grimmen ende. 2290,4 
üf den ende. 2346,4. — 11.4 ein ende 
geben, vollständig schildern, 581,4 z'ende 
gesagen. — 856,3 ich kum es an ein ende, 
es wird mir deutlich, 1498,4 ir komet es 
an ein ende. es. wird euch noch deutlich 
werden^ 731,4 des wolde ich gern ein 
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ende hAo, darüb&r m&eht iöh ins Kkwe 
kimumen, 

endellche(n) und enciecliche(n). 

Adv. genau, völlig , wahrlieh, 70,4 des 
gie in endeliche n6t. 1465,4 ich sag 
in endecliche daz. 1534,3 der msre ich 
endeliche nine wizzen kan. 1565,4. 

enden, schw, V, 698,4 sus endete sich diu 
höchgezit. 

eng&n, st, V. entgehn, 945,4. 

enge. Ad}. 404,3 an diu engen\enster. 

engestlich, s, angest. 

engegene, Adv. entgegen. 74,4 si liefen 
inengegene. 267,4. 570,4. 1703,3.2006,1, 

engelten, st, V, mit Oenit. Von etwas 
Nachtheil haben, Gegensatz von genie- 
zen, voii etwas Vortheil hohen, 852,4 
900,4. 989,1. 998,3. 1947,4 engült es an- 
der iemen. 2160,4. 2234,3 ir soldet min 
geniezen, ir engehet leider min. 

engesten, sehw. V, t/ongast. — sich , sich 
entkleiden. 1873,3. 

engiezen, st. V, 1563,3 dazwazzerist 
engozzen, strömt, 

e n h e i n , irgend ein, wie dehein. 329,1 ir 
gellch enheine man wesse ninder m^. s. 
nehein. 

e n p h ft h e n , st.V. empfangen, Inßn. 1213,3. 
737,3 ir wert enphähen. — 546,3 daz si 
enpfähe. 1210,1 er empfie den gast. 
1212,3 si enpfiengen. 563,2 so enpfienge 
ich gerne g&be, 

enpfallen, st. V, entfallen. 2235,4 in 
was der tröst enpfallen. 2360,4 er enpfiel 
im üz handen. 

e n p f i n d e n , «^ V, mit Oenit,, wahrnehmen, 
300,3 des ich wol enpfinde. 2108,1 dö H. 
der wunden enpfant. 

enpfüeren. sehw. V. 866,3 wU dir daz 
enpfileren daz ihs ir niht gesaget hän, will 
mich von diesem Verdacht mit einem Eid 
reinigen, s. Sachsenspiegel 1.7 he untTört 
eme mit sime 6de etc. 

ensweben, sehw, V, einschläfern, 1879.4 
do enswebter an dem bette manigen man. 

enthalten, st. V 1) beherbergen. 1680,2. 
2)reßexiv.still halten. 1627,1. 

entladen, st. V. ausladen, 1617,1 dösi 
daz schif entluoden« 



entrihteni sehw, V, in Unardmmg 
bringen. 2328,2. die seitra. 

entrinnen, st, V. entüehen. 942,3 ent- 
ran. 1588,4.2367,4. 

entrüsten, sehw. V, ausziehen ^ die Sät- 
tel abnehmen, 1389,3 entrüsten ridie sS- 
tele, vergl, Klage 799 si entmstea die 
töten. 

entsläfen, st. V. einschlafen, 18S0,1. 

ensliezen, 5#^. V, aufschliess&n. 414,1. 
499,1. 12934. 1760,1. 

entwerfen, st, V, zeichnen, nuM&n. 
288,2 sam er entworfen w»re an ein per- 
mint. 

entwichen, st, V. 690,4. 636,1. 1155,2. 
1819,4. 2108,4. 

enzünden, sehw, V, anzünden. 515,1 
kerzen. refiexiv sich entzünden, 294,2 
do enzunde sich ir varwor sie vntrde 
roth. 

er, si, ez. Pron.- Der Nomin. de» Femmnns 
lautet si, nieht sin oder sie , angehängt s. 
z, B, 1070.1 teUtes. 1078,3. 225 A 1423,1 
u, ö, — das Neutr, Nom, und Ace, ez und 
iz , 1423,2. 35,1. 210,4. oft angeh^lngt z 
1041,2 u. ö, — Oenit, s, sin. — es tc. is ist 
Oenitiv von ez. 210,4. 1756,1 «. o. häsh- 
fig angehängt s 1783,1. 2129,2 u, o. eini- 
gemal Genitiv von er. 13.2 kondes , des 
Traum6s. 1139,2 sihs, des SeheUzes. 
1153,4. 735,4 N. auffaUend 1121,3 ers 
niht hätejrslagen (es, Siegfrieds^) Im J*am. 
ir. 3,1. 1453,3.— 2>a^mi.r«/M?w 247.1. 
154,4. 501,3 do begnnd im schirmen der 
gast. 2408,1. Im Fem, ir. reßexiv 1745,1 
ir hiez diu m. eine lade tragen. 46,2 ir sel- 
ber. — Acc. Masc, in. angehängt en. 1 152.3 
sancten/fir sancte in. 970,3 er erliefen. 
— Fem, si und sie ; angehängt s. 355.3 
sie. 3,4hetens. — Nom. Flur, si, selten sie 
412,3. — Im Neutr, Ace, si 416,3. — Gen, 
tt 63,2. 6.1 u, ö, Dat, in oft, 

erarnen, sehw, V, entgelten. 872,3. 
923,4. 

erbarmen, sehw. V. mit Ace. einen z%m 
Mitleiden bewegen. 871 f3 daz ez erbarmen 
muose die G. man. 2221,2 U dich eibar- 
men unser sdr. 2257,2 in erbarmete dfo 
gäbe. 1004,1 nu müezegot erbarmen, das. 
terbe, §t. Nimmer im Plural 4,2. 113,3. 
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702.3 der witen erbe. 703,3. 705,2. 
2 1 97.2. 

e r b e i t e n , sehw, V. erwarten. 303,1 vil 
küme erbeite S. daz man gesanc. 488,4 
wir erbeiten hie vil übele der Pr. man. 

er beizen, tehw. V, absUzent vom 
P/erde Bieigen. 214,2. 549,1. 1337,2. 
1563,4. 

erbieten, «^ ' F*. ez einem e. ihm dienst- 
fertig, freundlieh $ein. 480,3. 701,4. 

1005.4. 2241,4. 
e r b i t e n , tt, V, 55,2. 
erbiten, st, V, mit Genit. erwarten. 

1014 2: 2085,4. 2117.1. 

erblichen, et. V. bleich werden. 
2125.1. 

C r b 1 u e j e n . eehw. V. 241,4 do erblüet ir 

liehtiu varwe. 
erbolgenliche. Adv. zornig. 2426,2. 

C r b o r n , entsfroteen, geboren. 5, l von arde 
]idch erbom. 

e r b u w e n , et.V. erbauen. 392,2 so wol 
erbouwen bürge. 

e r b ü rn , eehw. V. erheben. 1981,3 mit üf 
erbürten swprten. 2093,1 Irinc höhe er- 
burte den gör. 

erde, echw. F. 1021,1. 1404,3. 

e r d i e Z e n , «^. r. ertönen,er9challen. 33.3. 
187.1. 203,2. 1588.1. 

e r d r i e z e n , et. V. impere. mit Aec. und 
Oenit. tu viel dünken, 2286,4 daz sin die 
küniginne erdrdz. 

ö r e , et. F. Ehre. 24.3 den 6re was bekant. 
2116,4 ez w£er im frum unt 6re. 1543,3 
ez im 2e dren stö. 552,4 des dinc in höhen 
6ren stät. 754,4 722,1. 834,3 ob man den 
diiien llp habe ze selben dren. 1821,3 bie- 
ten ir die^re. 2084 üf dre l&zen siniu dinc. 
1357,3 ^re koufen. 292,4 daz ist zen ören 
iu get&n. 151,3 Tergezzen der ören. 

öregernde, nach Ehre strebend. 797, 1 . 
2276.3. 

Ären, eehw. V. ehren 1823,2. 1950,1. 

C r V a rn , «^ K. erfahren, eiforsehen. 1224,1 
ö ihz an ir erfüere. 2306,1 er bat iz er- 
Tarn baz. 

er V eilen, eehw. V. fallen machen, er- 
legen. 947,3, * 

erfinden, $t. V. kennen lernen, er* 

Heltamann, Kibeliufeii. 



fahren. 45,3. 153,4. 201,3. 277,3. 440,2. 
884,3. 

e r Y 1 1 e n , echw. V. volUtündig machen. 
207.3 errollen im strite sinen muot, »einer 
Streitlust eine Genüge thun. 

erfüllen, schw.V. anfüllen. 1383 2 daz 
velt was erfüllet von hütten. — 1196,3 
pfellil erfüllet Tlizecliche von hals unz üf 
den ?porn (mit Hermelin gefüttert.) 

ergäben, sehw. V. einholen. 2333.2. 

ergän. «^ V. \) geschehen, zu Stande kom- 
men. 32,4 daz w^etlich immer m^r ergo. 
674,4. 1362,1. — 347,1 ö unser vartergö. 

2154.1 swaz uns geschehen küona, daz U- 
zet kurz ergän. 306,4 des ist ein teil n4ch 
iwern hulden ergün. 640,2 ja ne mac es 
niht ergän. 2) impers. mit. Dativ: einem 
aussehlagen, ausfallen. 333,2 swie ez 
mir ergo. 1514.3 ez mag ir leide ergän. 

1980.2 ez mac im sam ergän. 3) zu Ende 
gehen, vergehen. 951,1 daz pirsen was 
ergangen. 596,1 6 daz ir gruoz ergienge. 

1673.3 da was min freude ergän. 
ergeben, st. V, reflexiv, sich ergeben. 

2396.1. 2397,1. 

ergezzen, schw.V. mit Acc. und Gen. ; 
einen eine S%ehe vergessen machen, ihm 
dafür Ersatz geben. 1061,3. 1193,3. 
2395,3. — 1091,3 ich wil dich ergezzen 
dines üiannes t6t {wo tut eigentlich ein 
durch den Reim entschuldigter Fehler ist.) 

e r h e b e n , «/. r. 1) heben. 799,3 maniger 
frouwen lip wart Ton recken banden erliaben 
üf daz gras. s. üf erheben. — reflexiv. 
183,1 er bete sich üf die warte erhaben. 
2) anheben, beginnen. 1924,3 daz ez erha- 
ben würde an den vienden min. 1497,4 
iit ez sus angestlichen erhaben stdt C*. s.d. 
No'e ). 

erhellen, st. V. ertönen, 205,1 diu w&- 
fen. 995,2 der walt erhal. 2095,3 palas 
unde tüme erhuUen n&ch ir siegen. 

erhoßren, sehw. V. vernehmen 2387,1 
die rede erhörte D. 

erholen, sehw. V. reflexiv, sich erholen, 
211,3. 1650,2. 

eriteniuwen, sehw. V. erneuern. 1246,4. 

erjagen, sehw. V, auf der Jagd erlegen. 
941.4. 

erkennen, sehw, V, kennen, wissen, 

24 
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1796,1 wol erkand ichAdridnen. Il70,4 
ich hän irkant Ton kinde Kr. 81,3. 1003,2. 
het ich erkennet den sit. 1795,1. 1633,1 
ich erkenne si so küene , ichweus, data 
sie 80 kühn tind. — Part erkant. 166,4 
in wirdet arbeit erkant (iV. bekant), 8ie 
lernen die'Noth kennen. 1361,1 die Etze- 
lenhörechaftwas so wit erkant, so weit be- 
rühmt. — 727,4 mit sinen mdgen üz erkant, 
berühmt. 

erkiesen, $t. V, erwUhUn. 185,1 er het 
in Tientlich erkom, zum Angriff auser sehen. 
— üzerkorn *. üz. 

erklingen, st. V. 673,4. 2030,3 u. ö. 

erkrachen, sehw. V. 686.3 daz ir diu lit 
erkrachten. 

erkrimmen, st, V. zu Tod drücken oder 
kratzen. 12,3 den ir zw6n am erkrummen. 

e r k u e 1 e n , sehw. V. erfrischen. 1991,3 daz 
der luft mich erküele. 

erkunnen, Partie. 1137,2 ein rüetelin, 
der daz het erkunnen, der es in seiner Ge- 
walt hatte ? oder wer es erforscht hatte ? 
1418,1 si hetc nu wol erkunnen, daz ir 
niemen widerstuont , es dahin gebracht (?) 
oder sie hatte sich überzeugt. Var. er- 
kunnet. 

erlangen, sehw. V. erreichen, 232,2 swaz 
er ir moht erlangen. 

erläzen, st. V. 430,4 ererlsetdich esniht. 
1124,1 ir en welts mich niht erlän. 1958,3 
(erUzen) 7w/. 2237,4. 

erliden, st. V. erleiden. 2029,2 si erliten 
ungemach. 

erliuhten, sehw. V. 813,3 manic edel stein 
erlühte. 

e r 1 i u t e n ,' sehw. V, laut werden. 966,2 
daz gehünde erlütte. 2040.2 sin stimme 
erlüte. 

erlouben, sehw. V. 754,3. 144,1 u. ö. 

erloufen, st. V. laufend einholen, 970,3 

er erlief en. 
ermanen, sehw. V. erimiem, ermahnen, 

613.1. 1551,1. 
ermel, st. M. Äermel. 462,1. 
ermorden, sehw. V. 1892.3. — 1024,4 

du bist ermotderöt. 
ernenden, sehw. V. sich erkühnen. 184.4 

dirre gast ernante dar. 
«rnern, sehw. V. erhalten» retten, 2008,3 



in erner der Übel tiufel. vielleieht für inen 

ner. s. 2107,2. 
erniuwen, sehw. V. 1999,1 sin vart wart 

erniuwet (erneut, wiederum) von bluote naz. 
e r r e c h e n , st. V. rächen. 901 .4. 1058,2. 

2166.3 w, if. 

erreichefl, sehw. V. 2036,4. 2075,4. 

erreizen, sehw. V. aufreizen. 2 J 13,2. 

erringen, st. V. mit Anstrengung zu Ende 
bringen. 483,3 er hat diu spil errungen, 
gewonnen. 

errlten, st. V. 9^6,2 reitend einholeti. 

ersehenen, st. V. erschallen, 203,4 do 
erschullen disiu maere. 815,3 Wormez er- 
schal u. ö. 

erschrecken, sehw. V. erschrecken, in- 
trans. 2235,1 si erschracten dirre msere. 
2378.4. 

erschricken, st. V, ersehrecken, intrans. 

1032.4 Sigm. erscbrac. 

e r s c h r i e n , st. V. aufschreien, 508.3 er 
erscrfe. 685,3. 1021.4. 

ersehen, sp.V. erblicken, merken, 1 105,2. 
1602,1. 1803,1 u, ö. 

erslahen, st. F. 247,2. 998,1. 2009,3 t#.^r. 
1765,2 er lit ze töde erslagpne. 2279,2 dö 
vielen bdde erslagene. 2349,2 min helfe Ht 
erslagene. 

ersmielen, sehw, V. Uieheln, 735,3. 

ersprengen« sehw. V. Jagdausdruek^ em 
Thier aufjagen, 944,1 der lewe wart er- 
sprenget. 942,1 ersprancte. 954,3. 

erstän, st.V. entstehen. 787,3 von ir ho- 
yereise erstnonden starkiu sdr. 

6rste. Ordinalzahl. 943,2. 1392,4. — 

1608.1 zem Ersten, zuerst. — Adv, zuerst, 
848,3. 865,3. 855.3. — 237,2 ze jungest 
unt zem Ersten. - — erst recht. 1020,2 dd 
wart ir ^rste leit. 1994,3. — alr^rste (alrdste) 
zuerst. Ueberschrift V, erst recht. 2113,3. 
2279,4. 2339.4. 

ersterben, st.V.sterben. 964,4. 1166,1. 

2345.2 er ]it erstorben. 

erstrtten, st, V. mit Streit erwerhen, «r- 

lungen. 94,4. Il7,3. 
erlagen, sehw. V, Tag werden, 814,1 * 

daz ez toI ertagete. 
er toben, sehw. V. wüthend werden (von 

Streitwuth) 2264,2 er irtobete des imiotes. 

2417,2 er was sd sSre ertobt. 
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ertrenken, sehw. V, trtränkm. \h^^, 
1621.4. 

e r tr u e^b e n , «cAt«. V. trUbe, traurig ma^ 
ehen. 1804,3. 

ertweln, tchw. F. reflex. die Betwmung 
verlieren, betäubt werden, 468,4 si er- 
twelten si (wofür sich zu lesen)^ sie waren 
von dem Behufs so betäubt , dass sie fast 
das Leben verloren. 

ertwingeil) st. V. durch Gewalt gewin- 
nen, 115,2 daz yf'it iht lande irtwingen. 
110;3 an iu. 218,4 daz hdt (er) an im er- 
twuDgen. s. an ertwingen, 

erwägen, schw, V, sich hin und her be- 
wegen, 2108,2 erwagete im daz swert. 

e r w e g e n , «^. V, empor halten, 2278, 1 die 
gä\>B er hdbe erwac. 

e r W e g e n , tchw, V. aufregen. 2187,1 dem 
gesinde erweget was der muot. 

C r W C i n e n , «cÄM/. F. weinen machen. 424,2. 

e r W e 1 n , sehw, V, erwählen. 402, J . — üz- 
erweit 9,1. s. üz. 

erwenden, schw, V. auf hören machen, 
von etwas abbringen. l76,4 ir übermüeten 
werde erwant. 324,4 des hdt mich G. er- 
want 917^3. 642,3. 1551,3. 

erwerben; st. V. 55,3. 113,4. 338,2. 
431.2 u, ö. 

e r w i h e n , #^ r. erschöpfen, 2410, 1 du bist 
in not erwigen. 

C r w i n d e n , «^. F. ablassen, aufhören. 53,1. 
108,4. 2241,2 t*. ö, 

erzeigen, schw, V, 677,2. 802,2. 

erzenie, st, F, Heilkunst. 256,1. 

erziugen, sehw. V. durch ein sichtliches 
Zeichen beweisen, 855,2. 857,3. — Reich- 
thum zeigen 844,4. 

erzürnen, schtv. V. 1) tramit. 1912,2. 
2113.2. 2334,3. 2) intramit. zornig wer- 
den. 2279,4 alrörst erzümede H. 

es, Genit. von er u. ez s. er. 

eschin, Adj.vonEsehenholz. 5^,4escbi- 
nen schaft. 

et, Adu. nun, einmal, haP, doch, nur. 787,2 
daz maoz et akö sin. 835,2. 2395,1. — 
151,1 daz wem et wirmitswerten. 1831,2 
1832,1. 993,2. 2163.3. — 1871,3 swie et 
ez min swester mir güetlich erbot. 1488,4 
ez en si et Hagene danne in einem wider- 
seit. — in Fragen7dl,2. 790,1. 



e t e 1 i C h , eteslich. -etteslich. Adj. der eine 
oder der andere. 195,4 etliches gnoten 
recken wip. 930,1 eteslichen rät. 921,3 
eteslichen braken. 2242,3 mit etelichen 
6ren. — 1081,1 dd was der etelicher, der. 

499.2 mir muoz eteslicher volgen. 2068,1 
ir etelicher. 2223,2 von ir etesliches hant. 
1606,4 etelichez ouwete. — Es scheint 
zweifelhaft, ob der Plural vorkommt. 

314.3 ettesliche töten, aber etlichen. /. 319,3 
er gab eteslichen baz , aber DJ etelichem. 
die angeführte Stelle 2242,3 ist nicht ent- 
scheidend^ 

eteswenne, Adv. das eine' und das an* 

dere Mal, zuweilen. 1444,4 ich wier in 

eteswenne bi. 
e t e w e r , der eine oder der andere. 2041 ,4 

im unser degene etewen habent benomen. 

1682,4 etewaz. 
ezzen, st. F^ 1081,2 er az. l7l2,l si ge- 

gezzen heten. 1727,1 si geziten heten. 

2082 4 di ezzent mit schauden sin brOt* •— 

1068.1 Saxe ezzen. 

F. V. 

Y&hen, St. F. fassen, ergreifen, fangen» 
gefangen nehmen. 508.2 dd vieng er bi dem 
parte den man. 295. 1 bi henden si in vie. 
801,2. 1791,1.-947,3 man vie den spüre- 
hunt. 957,3 eryieng ez (daz tier). — 220,1 
si vieqgen swen si wolden. 193,2 ir herre 
was gevangen. 210,2. 239,1. 241,2 die 
muozen nu gevangen die Gunthdres sin. — 

1612.2 vähä vÄch,/aM an! greif zu! 
vahs, St. N. Haar. s. valevahs. 

val, St. M. der Fall, das Fallen, Stürzen, 
das JEndCy^ 2068,3 von dem höhen valle. 
2156,4 liden toetlichen val. 932,1 ja vürht 
ich dinen val. 2321,1 unser' vreuden val. 

Yälant, St. M. Teufel. 447,4 des v&landes 
wip. Volker und Hagene werden so ge- 
nannt 2054,4. 2371,4. 

V ä 1 a n d i n n e , «^ F. Teufelin,vonKriemhilt 

1789,4. 2431,4. 

V a 1 d e , «i. i^. Kleiderschrank. 278,4. 264,4. 

1293,2. 
valeyahs, Adj. blondhaarig, 579,3. 
valke. schw.M. Falke, 12 2. 13,3. 18,1. 
Valien, st. V, fallen, häufig, 1649,4 dö 

24* 
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wart im Tallen bekant. 1392,1 dia hdch. 

zit was gerallen üf einen pfienstac. 
J^\schf 8t, M, FaUchheit. 975,2 in ralsche. 

1128,2 mit valsche. 973,3 alles Talscfaes 

bldz. 1372,2 Tor falsche wol bewart. 
y nlsch, Jdj, 972,3 valschen muot. 1 777,2. 

867,3 aller ralscben dinge. 
Vanc. tehw. M. Fahne. 173,2. 1662.2. 

163.4. 195,4. 218,1. 
Var, Adj. farbig, 213,4 rar nAch bluote. 

575.2 n&ch golde var. — #. bhiotvar. 
Vftr, 8t. F. Nach8tellung , Gefahr, 102.2 

gein strites v&r, 2189,4 uns ze rdre. 
Tarn, 8t. V. fahren, gehen^ reiten, häufig. 

431.3 her ze Tarne, mit 8ein wad mit ha- 
ben. 537,1 dö si geyam wAren. 419,4 si 
her gevam h&n. — 233,3 si habent sd ge- 
yam. — 1582,4 ttm^«Ä«n^ 

var n de, Partie, und eehw. M. der wan- 
dernde (Sänger). 28,4 vil der vamden. 
40,1. 696,3. 37,2 vil dervamder diete {wo 
ramder Genit. Plural, wie im- Hild. folc 
sceotantero.) 

vart, 8t. F. , Fahrt , Reise , Weg. 347,1. 
522,2. 1642,1 u. ö. 940,3 die verte der 
tiere. Plur. 

vart geselle, eehw. M. Begleiter auf der 
Reise, 1436,1. 

varwe, 8t. F. Farbe. 219,4 «. ö. 

yaste, Adu. von re^te.feet, dicht. 1050,3 
binden. 1777,4 Taster. — 2330,2 er in 
Taste zim gevie {er hielt ihn fett.) 188,2 
ir eilen üf Schilden vaste lac. 1641,1 bin- 
den Taste nach. — in weiterm JStnne drin- 
gend, starkf eehr. 533.2 si ilten vaste dan. 
1201,2 vaste war nemen. 997,2 daz bluot 
sacb man vaste gän. 1398,3 si hetes vaste 
hslp. 1357,2 wie. vaste er ir daz riet. 
1586.1 rupfen vaste über fluot. 2093,3 er 
lief vaste für den sal. 

valer, et.Af, häufig. Genit, vater 23,3. 
94 2. vaters 728.3. 

vazzen, 8ehw, V, fassen, 462,2. 2075,1 
er vazzete sinen schilt. 

V 6 C h , Adj. bunt, 1899.4 die v&hen mäntil a. 

vedere, st. F. Pelzwerk. 373,2 di härmi- 
nen vedere. 

vehten, st, V. fechten. 2057,4 er vibtet. 
2?39,4 er vaht. 1833,2 si vehten. 2074,2 
si vsehteih 



y e i g e , Adj, 1) dem Tod verfallm. 1 61,2 
d& sterbent wan die veigen. 973,1 der 
küene veigeman. 2) gefallen, todi. 221,4. 
2101,2. 2138.2. 

y e i cl i C h , Adv. wie ein dem Tod verfaXU- 
ner 1969.3 er ist sd veiclich getan. 

yeile, Adv. feil, käuflieh. 1677,3.1741,4 
veil haben. 

y e 1 1 e n , sehw, V. fällen , fallen machen, 
35,3. 2055.2. 

yclt. sf, N, das Feld. 599,4. 795,3«. ö, 

yensler. st, AT. Fenster, 84,1. 214,1. 

385.1. 401,2 t#. ö, — 1345,1 diu venst« 
in den müren , Oefnungen in den Mauern, 

y erber gen, st. V. 254,3. 440,3 a. (f. 

verbieten, st. V. 123 2. 870 3 ». J. 

y e r c h , st, N, das Leben, 2268,3 unz üf 

daz verch. 
[y e r c h b I u 1 , 2370.2 JV: ^<»-^6/tc<.] 
verchgrimme. «. wercgrimme. 
verchtief, Adj, tief bis aufs Leben. 

2192,1 von verchtiefen wunden, 
verch wunde, st, F, Todeswunde 1903.3. 
verchwunt, Adj. zum Tod verwundet, 

240.2. 1001,2. 1006,1. 

verdagen, sehw. V. verschweigen, mit 
Acc. der Person und der Sache. 1642.3. 
H. ne wolde nibt langer si verdagen (unan- 
geredet lassen). 148 2 die sol ich niht ver- 
dagen, ihnen soll ich nichts verschweige». 
544,1 ^rnine muoter sult ir niht Terdagen. 
539,3 Sifrit den küenen sult ir ez niht Ter- 
dagen. 523,4 sol ich grüezen si verdagen. 
Passivisch 397,1 danken wart niht verdeit. 
1752 2 ja suln niht sia Terdagt Ezelen 
{Acc.) disiu maere. 

verdecken, sehw. V. 14042, 
verdenken, sehw, V. 1780,3 hdt ichmihs 

Terdäht, hätt ichs geahnt, 
V e r d e r b e n , «^ V. verderben, umJc omwi e n . 

147,4. 2243,3 sol an iu verterben so tugent- 

licber muot. 
verderben, sehw. V, verderben, zu 

Grunde richten, 453,4. 1276.3. 2154,4 

verderbet wesen. 
verdienen, sehw. V, 1) verdienen^^,Zu,o* 

2) vergelten 541,2. 1875,4. an verdienen, 
verdiezen, sl, V, aufhifren zueehallen. 

2134.1 der schal verdöz. 
verdriezen, st. V, verdrieseen. impen. 
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1512.1. 1917,4. 629,4 den wirt d4 ze we- 
sene verdröz. 

▼ erenden, $ehw, V. etwas zu Ende brin- 

gen, damie fertig werden, mit Aec, 466,3 
si ne mac niht verenden ir starken über- 
muot. 518.4 si ne kundenz niht verenden. 
2095.4 verenden den (a, des C) sinen 'wil- 
len. 93,4. 245.4 daz leit was verendet. 
2438,3. — 195.3 6 sich der tac verende. 
vervähen. »t. V, 1) au/nehmen. 8^,1 
ja ne soltu mir ez zarge niht vervän. 2) 
helfen, mit Aee. 691 3 waz künde dazver- 
vän. 1115,3. 95,2 waz kundez si verr&n. 

▼ C r V a r n , st. V, irre fahren. 1626,3. 
yergän, «^ V. vergehen. 2286,3 vergangen 

was der döz. 

▼ erge, schw. M. Fahrmann. 494,1. 1567,2. 
. 1582,4. 1591.1. . 

vergebene, Adv. ohne Veranlassimg. 

1035,4 wer h4t mich mines kindes vergebene 

&ne getdrn. 
vergellen, st. V. 2238.2. 2277,4 u. ö. 
Vergezzen, st. V. mit Oenit. 406,4. 

151,3 u, o. 
'verh8ßlen,«cAu'. V. verheimlichen. 1010,4 

daz man iz verbaele. 
y e r h e 1 n , st. V. verheimlichen , verbergen, 
• mit Aec. 356.2 daz golt ist mich verholn. 

1199.2. 2431,4 er sol dich verholn sin. 

T e r h u w e n , st. V. serhauen 146,4 schilt 
u. o. 883.4 d& man in mac verhonwenv(t/«r- 
wunden). 240,4. — hauen 204,2 von in 
wart manic wunde verhouwen (gehouwen 
DJt erfaouwen B, vrgl, Oudr. 3542 manic 
wunde wart verhouwen.). 

verirren, schw. V. irre machen. 2329,1 
' swenn ir die selten min verirret guoter doene. 

V er j eben, $t. V, mit Dativ der Person 
ttnd Genit, der J^ache. einem etwas sagen. 
83,4 ob ir si gesehen habt, des sult ir mir ver- 
jehen. 154,4 im der msere veijehen. 512,4 
u.o. '—versprechen. 611,3 wes er im ver- 
jach. — behaupten, versichern. 1854,1 
des wil ich in verjehen. 839,4 des Pr. ver- 
jehen h&t. 835^ sit dn mines mannes für 
eigen hast veijehen. 

yerkebesen, schw. V. Kebsweib schelten. 
848.1. 

▼ erkören» tchw. V. ins Oegentheil verän- 



dern 155,2 wie habet ir sd verköret die 
vroßlichen sit. 
verkiesen, st.V. ttnbeachtet lassen, auf* 
geben, verzichten. 1) mit Aec. oder daz 
661,4. 690,2.832,2.833 3. 1127,1 verkie- 
sen üf in den haz. Der Aec. den haz kann 
wegbleiben. 1128.3 si verkös üf si alle. — 
2) mit Oenit. 2399,4 ich wil durch iuch ver- 
kiesen der minen nöt^ 

yerklagen, schw. V. bis zu Ende be- 
trauern^ aufhören zu beweinen, mit Aec. 
247,4. 1031,4. 1193,4. 2382.2. 2391,4. 
Dagegen 270,3 die siechen ungesunden die 
muosen si verklagen ist höchst matt und 
unpassend, nachdem schon gesagt ist, dass 
die Ungesunden und die Todtkranken ihre 
Krankheit und ihre Schmerzen vergassen. 
Ich möchte lesen die siechen unt gesunden 
die muosen sich verklagen, sowohl die 
Kranken als die Gesunden vergassen alle 
ihres Kummers , und freuten sich des 
' Festes. 

V e r 1 ä z e n , verlän, st. V. 1) loslassen 647,1 
si in verlie. 949.4. 956,1. 2) verlassen, 
zurück lassen. 522,2. 550,2. 2167.4 ein- 
ander. 3) unierlassen. 431,4. 688,4. 735,2. 
1842,1. 1931,1. 4) sich, sich verlassen 
auf. 914.4 dö sich an sine triuwe diu kün. 
verlie. 

verleiten, schw. V. verfuhren. 1835,4. 

Verliesen, vliesen. st. V. verlieren. 13,4. 
179.3 u. o. 302 3 verlorn wart maniger 
wünsch. 1043,4 ir sit verlorn alte. 884.4 
vil der degene wart yerlom. 2208,3 daz ich 
die sMe vliese. 

yerligen, st. V. durch langes Schlafen 
versäumen. 1016 4. 

verloben, schw. V. versprechen eiwis 
nicht zu thtm. 2425.3 swiez verlobt hdte 
daz wip. 

vermelden, schw. V.verrathen. 1123,1. 

vermezzen, sich, st. V. sieh vermessen, 
sich erkühnen. 118.1. 1834.4. 

.V e r m i d e n , «r. K. vermeideik, 125,4 234,4. 
1366,4 u. ö. 

vermüeden, schw. V. ermüden. 1677,1 
diu ross sint vermüedet. 

V e r n e m e n , st.V. hören, vernehmen. 60,1 
ti. 0. 1901,4 ir verneint messe. 



374 



WÖRTERBUCH. 



vernogieren, tehw. r. sich, vomChri- 

itenthum abfallen, von renegare. 1284,3. 
yerrftten, a. V. verraihen. 912,3. 
TCrre, Adj,fetn^weit,\Q'77,\ üfdenterren 

wegen. 759,4daz irin sit söre^e. 1431,2 

diaht ez si niht ze verre. 
verre, Adv, l)weitwep. 330,1 den stein 

warf sie verre. 1696.4. 1801,3 ti. o. 2) 

vor Comparativen, viel, weit. 341,1 verre 

deste nSr. 343,4 verre sterker. 472,4. 

694,1 verre baz ti. o. 3) nibt so verre — 

e6, nicht sowohl, als 397,1. 

V e r r e n , sehw, V. entfernen. 476,4. 
verrücken, schw, V. von der Stelle rü- 
cken. 1884,3. 

versagen, echw. V. abtehlagen, varwei- 
gem. 1) mit Äcc, 539,4. 1731,4. 2233,4 
dienest unde gnioz. 2394 2 u. o. 2) ohne 
Acc, einem eine Bitte abschlagen. 363.4. 
1224,4. 2214,2. Auch die Stellen mt^niht 
366,1. 759.3 gehören hieher. 

y er 8 Chi ezen, St. M. werfen. 461,1. 

verscholt, «. versolt. 

verschrenken, schw. V. versperren. 
2032,3 diu tür ist verschranket. 

verschroten, «f. V. zerhauen. Partie. 
248,2. 

versehen, st. V. sich, mit Oen. etwas er- 
warten, hoffen, fürchten.. 435,4 des sich 
ir übermuot ver.^'iht. 2140,4 si versahen sich 
sines t6des. 2266,4 er versach sich des 
lebenes. 2299,1 swil man zornes sich 
versiht. 

versßren, schw. V. verwunden. 904,1. 

V e r S 1 n n e n , st. F*. sich. 1) sich besinnen, 

meinen. 148.2 nnz ich mich baz versinne. 
1815.4. 1883,3 als ich mich versinne. 2) 
mit Genit. merken, empfinden. 991,4 do 
sich S. der wunden versan. 2103,4 daz 
sich Ir. des lebenes niht versan , das Be- 
wusstsein verlor. 

versizzen, st. V. mit Acc. sitzen bleiben, 
statt etwas zu thunund zu leisten. 821,3 
er hat uns den zins versezzen. 1971,3 daz 
siz versizzen soldetf (nicht rächen.) 

versliezen, #^. F. 497,1. 

versmaßhen, schw. V. verschmähen, mit 
Acc. 312,3 versmsehet niht min gnot. 
1181,3. 

versmäben, schw V, mit Dativ, einem 



. untoerthi unlieb sein. 768,3. 1874,2. 

1665,1. 
versniden, st. V. durchsehneiden 438,2 
ein hemde.t/tfrii;{ifui«n 100,4. 905,4.964.4. 

V er sein, verscholn. schw. V. 1) bezahUft, 

vergelten. 158,4 ez sol werden wol ver- 
scholt. 445,4 der si solde minnen, der b^t 
iz hdhe verscolt, theuer bezahlt, mit Lehens- 
gefahr erkauft. 2) verdienen , gute^s und 
schlimmes. 129,3. 931,4. 1498,2. 1428,3. 
2148,3. 2304,3. 

versparn, schw* V. aufschieben, unterUU' 
sen. 1987,2. 

versperren, schw. V. versperren, 2046,2 
er h&t die tür verspart. 

ver^sprechen, st. V.Ace. ablehnen, aus- 
schlagen. 15,1 nu ne versprich ez niht ze 
söre. 167,3. 620,3. 1245,1. 2161,2. 2164,3. 

ver^tän, verst^. si. V. 1) erkennen. 
524,2. 778,2. 1055.4. 2) reßexiv mit 
Genit. ahnen, vermuthen. 659,3 daz sich 
miner liste mac niemen verstd.n. 973,2 daz 
er sich ir untriawe künde h4n verst&n. 
ohr^ Genit. 1204,1 als ich mich kan ver- 
stän , so viel ich vermuthen kann, 

V e r 8 1 e 1 n , «^. r. stehlen eine Sache. 856,1 

ez wart mir verstoln. 

V e r s t ö z e n , st. V. Verstössen, 625,4. 
versüeiien, schw. V, büssen, vergelten^ 

687,2. 

versuochen, schw. V, ttntertuchen, 
prüfen, kennenlernen, erproben., 20,2 
er versuochte vil der riebe durch eilenthaften 
muot. 64,4 ich wil versuochen, wies nmbe 
Kr. stät. 203,1 si veisuochten wol ir hant. 
733,2 si versuochtez, ob künde daz gesche- 
hen. 2086,2 V. sorclichiu dinc. 1119,1. — 
sich versuochen 209,3. 1649,1. — ez versuo- 
chen {das Glück). 186,4. 691,3. 2112,a 
2191,2. 2406.2. 982.1. 981,1. an einen 
V. 679,4. 1169,3. 1120^4. 

verswenden, schw. V. versehwinden 
machen, verschwenden. 780^2. 1399,3. 
1537,4 min sorge ist verswant. 

verswenken, st. V^ verschenken, wegwer- 
fen, vergeuden. 698,1 d man die g4be alle 
verswanc. 

V er s winden, st. V. 1315,4. 

vertragen, st. V. einem etwas hingehen 
l<Msen, verzeihen i mit Ateus, und DeUie. 
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2305,3 ob wirz in vertrüeg^n. 2328.4. 
641,4. 1645,4. 1953.4. 1983,3. 2013,2. 
2281,1. 

V e r t r i b e n , «^ r. verlreiben. 326,2 di zit. 
▼ erwaenen, sehw. V, sich, vemmthen: 

613,4. —• mit Genie. 1592,2. 
verwandeln, schw.V, 452,4 den sin. 
von Sinnen kommen, 

V e rj¥ e i 8 e n , tchw, V. zu Waisen machen, 

des Vaters» des Besehiitzers berauben. 
1098,2. 1218,2 lant. 2150,4. 

verwenden, schw, V. 2220,2 si ne künde 
niht baz verwendet sin (verheirathet wer- 
den,) 

verwieren, sehtv. V. Steine in Gold ein- 
flechten, 719,2. 784,3. 

verwitewen, schw. V, zur Wittwe ma- 
chen. 1112,1. 2247,4. 

verwlzen, st. V. etwas zum Vorwurf 
machen, 2204,3. 2403,1. 

verwunden, schw, F. 2366,3. 

verzagt, AdJ. feige, furchtsam. 2219, 1 . 

V e r z i h e n , st. V, einem etwas verweigern, 

542.3 zwiu sold ich die (aN, dir C, der J) 
rerzlhen. der scheint richtig ; wie könnte 
ich der etwas verweigern, die ich liebe, 

V e 8 p e r z 1 1 , st, F, Vesperzeit, im Som- 

mer umS Uhr^ im Winter um2 Uhr Nach- 
mittags, 823,1. 

V e 8 1 e , Adj, fest, 2093,2 schilt. 2127.4 

heim. 437,4 brünne. 

V e S t e , st, F. feste Burg. 393,3. 1458,2. 

V e Z Z i 1 ) st, M, der Schiltriemen. 1990,3. 

2075,3. 
V 1 a n t , vient, yint st, M. Feind, 166,1 den 

vianden min. 234,4 ir Wanden. 252,2 

viande. 1594,2 u. o, 
vient, als ^Adj, 153,2 wie Yient man in 

w«re. 1743.4 u. o. Compar, 1155,4 im 
" vinder gesip. 

V i e n 1 1 i C h , vintlich, Adj, feindlich. 639,4. 
vintliche, Adv.lSbX 1909,2. 
vintschaft, «^.J''. 1106,3. 1584,3. 1588,4. 

V i d e 1 e , schw. F. Geige. 1744,1. 1877,3. 

2016,3. 

V i d e 1 8B r e , st. M. der Geiger, 1434,2. 

1620,4. , 

videlboge, schw. M. Fiedelbogen. 1826,2. 
2019,2. 2059,4. 



videlen, schw. V. geigen. 1510,4.1549,1- 
2019,3. 2029,2. 

y\tx, Zahlwort. 1964,1 vier man. 368,2 
■wir vier gesellen. — viere 405,1. 650,1. 
922,2. 1666,4. 1659,1, 1889.2. 2100,4. 
1072,1 in den tagen vieren. — 2166,2 vie- 
ren enden. 

vi erde, der vierte. 885,1. 350,3. 1363,1. 

vierdehalp, 450,2. 

vier unt zweinzec, 548,1. 564,1. 
1182 2. 1369,3. 1436,1. 

vier unt drizec, 949,4. 

vier hundert, 29,1.651,1. 

vierzec tüsint, 171,2. 182,3. 

V i 1 , viel. 1) substantivisch mit Genit, 20,2 
vil der riebe. 1273.2 in vil gedanken (oder 
hier adjectiv. ?) 1921,4. Als Subject hat 
es das Verbum meistens im Singul. 145,4. 
212,2. 950,1 muose (iVmuosen) u.d\ doch 
auch im Plural 2,4. 651,1. 814.2 u. o. 
2) Adverb vor Adjectiven und Adverbien^ 
sehr, ausserordentlich häußg. vil nach, 
beinahe 452,4. 642.4. 

yinden, St. V. finden, sehr häufig. 1903,4 
daz ir so werdet fanden. 

V in g erlin, st. N. Ring. 862,2. 688 3. 

vinster, «^. F. Finstemiss. 1642,2. 1881,3. 

y\sQ,\i, St. M. 935,3.731,1. 

viur, viwer. st. N. Feuer. 468,2. 187,3 
fiores vnnken. 951,2. 

viurr6t, Adj.feuerroth. 2118 2.2334,4. 

fiurstat, st. F. Feuerstätte. 958,3. 950 3. 

vlögen, vlehen, schw. V, flehen. 618,2. 
643,1. 322,4. 1978,2. 2046,1. 

vl6geliche, Adv. demüthig, flehentlich, 
1901,2. 

vleisc, «^. Jvr. 935,3. 

y\tzQi St. N. Bausflur. 360,3. 
V 1 i e g e n , st, V. fliegen, häufig. 1630,1 di- 
siu maere fingen. 

V I i e h e n , st,^ V. fliehen, 946,2 u. ö, 2402,3 
ich flühe. 

V II e z e n , st,V, fliessen. häufig, auch in der 
Bedeutung schiffen, fahren, 521,3. 418,3 
494,1. (385,3 C) 1599,2. 

vi i näherte, Adj, hart wie Stein. 221*1, Z, 
vliz, St. M. Fleiss, Sorgfalt. 23,1. 545,2 

u. ö, 1859,2 er hetanbou geleit sinenvliz. 

1943,2 wol ze vlize gar, bereit zu ernstli' 

chem Kämpf. 183,2. 
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Tlizecliche, Adv, ßeistig, tcrg faltig, 
295.1. 375.2. 379.1 u. 0\ 

V 1 i z e n , ft.V, reßex. mii Genit. tich einer 
Sache Ufleiisigen. 173,1. 130,1. 1416,2. 
— 48,2 Sit daz er üf miune vlizen sich be- 
gan. 789,4 derwirt sich gegen den j:.esten 
Fere vlizen began. — Jnfin. als Suhst, 
581,4 dizze vlizen. 263,4 michel vlizen wart 
getan. 1693.4. 

floile, tekw. F, die Flöte, 815,2. 

floiten, schtv. V. flöten. 1549 f. 

vluht, */./l 2071,1. 1657,1 an ir flühte. 

627.2 ich hMe gerne fluht. 991,2 ze fiüh- 
ten Hagene lief. 

flühtecliche, Adv. fiiehendt zur Flucht. 

1655,3. 
fluochcn, sehw. V, fluchen, mit Dativ, 

2071,2. 
fl u 1. St. F. strömendes Wasser , Strömung. 

418,8 üf der flaot. 386,1. 412,3. 988 2. 

988.3 von der fluote. 1585,3 bi der flüete. 
1564,3 vil Stare ist im sin flaot. 

V 1 u z , st, M. das Fliessen. 986,4 bj des 

bninnen vluzze. 
vo gel , «^ J/. Vogel 1367,3 1370,3. 1572,1. 
VOget, ««. 3/1 SchUintherr, Fürst. 41,3. 

210,1. 333 1. 711.4. 1564,2. 1582 2. 

20 3,4. —.530.4 Statthalter. 1149,2 des 

libes nnt des guotes sol du tnin voget sin, 

mein Beschützer, 

V 1 C . St. N. das Volk. 74,3 u. o, 
volgen, schw, V, folgen, nachgehen t mit 

Datiu 206,1. 802,1 u, o. 58 2 volgeu mit. 
17b 2. — folgsam sein 2067.1. 1843,1. — 
mit Genitiv S\S,1 des rätes wil ich volgen. 
277.1. 1227,4 ob sis volgen wolde, auf die 
S'Jche eingehen. 1228,1. 1502,1 des selben 
wil ich volgen , ich will es ebenso machen. 
130,3 swes man began, des kond im volgen 
niemen, Niemand konnte ihm darin gleich 
kommen. — Infin. als Subst, 2332,4 im 
•wart ein gaehez volgen von sinen Hüten 
getan. 

V 1 , voller, AdJ, angefallt, mit Genitiv, 

964,2 sin kocher was gnoter strälen vol. 
1071,3. 2150,2. 319,1. 609,2 u. ö. — 
1139,3 kameren mit tüme siu wurden vol 
getragen. 2190,4. man sach ir schilde ste- 
cken gerschüzze vol. 609,2 manic hergendele 
vol spise wart gesetzet. 2078,2 vol (vil C.) 



unrnnotes. — 2) ganz, voltstündig, 1 907,3 
ze vollen drien tagen. 537,1 volle niwen 
tage {C vollen.). 75,2 mit vollen ^en. 
2325.4 ein voller dienest. 
Y 1 , Adv, ganz, völlig, zu Ende. 21,2 vol 
wüehse ze man. 389,3 si kdmen vol nider 
an den so. 375.3 vol nider. 595,1 do si 
vol könfen üf den* sant. 2376,1. 2433,2 si 
dähte den recken de» libes vol befaem. 

2233.1 er die rede vol sprach. 1205 3. — 
vol bringen (ez) 157,4. vol ziehen müGen, 
365,3. 

volle,' schw, M. Fülle , Vollständigkeit, 
2119,3 des schaden in dühte der volle. 
2389.1. 1389,1 mit grözem vollen. 36,3 
m t vollen. 1670,2. 1497,2 ich wold in 
eine (einer ?) spise den vollen immer geben. 

1068.3 man gab es in den vollen. 2198 2 
daz et er den vollen h4t. 1360,4 der 
{Genit.) si sit grözen vollen gewan. 1197,3 
w&fen unde kleit fuorten si den vollen. 

vollen. Adv, völlig, ' 537,1 do si gevam 
wären vollen [aber die andern volle) ni- 
wen tage. 

volle dich. Ad}, völlig, vollkommen. 

1993.2 roit^voUeclicher ger. 309,2 mit volhe 
Kcher mäze. 

vollecitche, Adv, , ganzKch. 139,2. 
519,3. 272,4. 1776,3. 1729,8. 1543,3. 

von, Präpos. mit Dativ, 

vor, Präpos, mit Dativ, — Den Schild 
trägt man vor der hant. 2255,3. 184.2. 
2253,3. 2254,3. — tot geligen vor banden 
115,3. 2362,4. 2363,4. — 2320,3 vorsiuf- 
ten mohte niht vrägen. 452,4 vor leide. 

2111.4 vor liebe, (oft Schwanken zwischen 
von und^voT.). 

vor, Adv. vom. 523,1 vor inme schiffe. 
506 1 vor daran, vor gehaben, voreniheU» 
ien. 1131,1.. — vor gestdn, vorstehen, 
899,2. 

ze vor der st, zc vorder6st, zuerst» zu- 
forderst, 1475,3 ze vorderst dem könige. 
2024 2 ze vorderest stän. 1562,1 z aller- 
vorderost. 2074,2. 

vorht, St. F. Furcht, 1512,2 ir vorht zir 
herren. 2327,1 der vorht ist ze vil. 514,4 
mit vorhten. 1842,1« 

vrfige, St. F. 1020 2. 

vrägen, schw. V, 398,4 u.ö, mit Genit, 
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83.1 des TrAgete H. 132,1 si Trä^eten 
msDre. 142 3 man frAgte der msre. 1471 
ich der mapre gevrAget hAn. 1887,4, — 
491,1 nach mir. 

V reischen, ttt. V, hören, 854,4. 1758,2 

dö vriescb ez H. 
preislich, Ädj. ichr ecklieh, 21 1,4 sit. 

334,2^1656,2 siege. 
preisliche, J<i«/. 73,4. 2289,3. 
fremde, Adj, 20,3 fremidiu lant «.• ö, 

140,1 Tremdiu (teltfame\ msdre. 

V r e m d e n , schw, V, meiden, mit Accus, 

287,3. 1181,1. 1477,1. 
vrl, Adj. /r«i. 451,4 Tri vor (von) miner 

minne. 630,2 des gedingen vrt. 2287,3. — 

s adelvri. 
fr l d e, St. M. der Friede, 113,2. 2297,4t#. ö. 
friden, schw. V, 1) beschützen 146,3. 

1527 2 Ezelen hörscbaft si vridete. 2) ez 

vriden, Friede stiften, 2194,3. 
vriedel, st. M, Geliebter, Gatte. 855,3. 

863,4. 1114,1 2432,3. 

V r i s l e n , st. V. retten, 910.4. 1020,3. 
[v r i l h f , St. M, Kirchhof. 1902 2 JVl] 

f rinnt, st.M, Freund, Verwandter, auch 
f iwent geschrieben.^ Accus, Flur, friont 
1287,3. Nom, 1541,3. 1425,3. sonst 
friunde 1426.3. 

friuntlich, Adj, 567,3 in friimtKchen 
triwen. 1258.2 friuntHcbe liebe. 

fritintliche« Adv, 55 2. 296,1 u, ö, 

friunlschaft, st, F. 1779,2. 762,4. 
2219.4 diu fr. die ich mit in geworben hftn 
( Verwandtschaft.) 

frö, Adj, froh. 15,2 w. <y. — mit Genitiv 

53.2 ff. ö. — frd gemuot 1805,2. 

f r oe I i c h , Adj, 155,2. 925,1. 33,4. 1271,4 
und oft. 

f r (B li C h e (n) , Adv, 182,4 u, &, froelich ge- 
mnot 194,4. 

▼ rön, Adj, heilig, 1902.1. 

Troude, vröude, freude, st. F, Freude, 
1,3 ff. o. 11,3 mit freuden. 31.3 maniger 
Tronden wän. 1105,3 vrenden Ane. 536,4 
freuden riehe. 1000,2 ein frende Idser tac. 
1021 2 

vrouwen, frenwen, schw. V, erfreuen, 
froh machen, 289 3. 1719,2 — refiex,mit 
Genit. 158,3.662 4 276.1.289,3. 

f r U W e , schw, F, die Frau, xwar öft$rs 



im Gegensatz von meit, 265,3 u, ö., aber 
auch von vornehmen Jungfrauen 305,4. 
330,. 3. Vor Namen entweder diu frcuwe 
615,3. 1096,1. 1305,1. 1351,1. 1412,3. 
oder ohne Artikel die abgekürzte Form 
vrou 1003.4. 612,2 1158.1. 1166 1. Im 
obliquen Casus scheint auch die irolle Form 
ohne Artikel zu stehen 513,1 bi frouwen 
Pr. 1120,4 an frouwen Kr.; aber 1768,4 
der frouwen Kr. 1161,1 def frouwen U. 
oder 2023,1 der junge sun froun Uoten. 
Es daff also 1411,2 dd teilte diu froawe 
Kr. nicht in diu froa geändert, noch diu ge- 
strichen werden, wohl aber dürfte min vroa 
stehen, und so ist wahrscheinlich zu bes* 
sem, — hüufig ist min frouwe oder min 
irou 429,1. 1782,1. und zwar nicht in der 
Anrede 1223 3. 1301.2. 1764.4; sogar 
nicht in der Rede 2075,2 sprach min firoa 
Kr., also ganz wie madame. 

f r u ej e , Adv. früh. 1265.2. 1770,2. *. fruo. 

fr um, Adj. tapfer, tüchtig, nützlich, 
1144,1.2192,3.2024,1. — mit Dat,Z'3Q,\ 
ich bin dir fmm, ich hefe dir, 2)61,2. 

frume, schw, M, der Nutzen. 2116,4 ©z 
wser im frum unt ^re. 160,3 lät mich iu 
erwerben ^re unt euch den frumen. 1531,4 
si mohtens immer frmnen haben. 912,2 ez 
seid ir frum sin. 

frumkeit, st, F, Tüchtigkeit, Tapferl^eit, 
1511,4. 

frumecliche, Adv. tapfer, 1982,4. 

f r u m e n , schw. V, 1) fördern , mit Accus. 
2112.4 diu wunde frumt iuch kleine. . 2) 
befördern, nOmlich zum Tod, 2272 4 si 
frumten manigen. <693,4 daz frumte vi! der 
degene in daz grap. 235,3 er vrumte mani- 
gen töten. 201,2. 230,1. 2282 1 er ist tot 
gefrumt. 3) 1559,2 si frumten einen cape- 
\äxi (hielten), 4) hervorbringen, thun, 5,4 
wunder. 87,4. 320,4 diu ieit. 1511,2. 
2338.4 manigez helmvaz von bluote röt. 

fruo, Adv, frühe, 1863,3. 2247,4 ze fruo. 

f r U m e 8 8 e , Frühntesse 814,3 ; vielleicht 
auch 1248,1. 

fuegen, schw, V. zu Stande bringen, he-, 
wirken, zii^fügen. 53,3. 1893 3 u. ö. re» 
flex. 1932,3 daz füeget sich noch baz, das 
ist angemessener. 
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fAeren, sehw. V, führen, Muffen, 26^, 

344,1. 769,4 1«. ö. 
füllen, 8ehw, V. voU machen, mit Oenit, 

2079,3. 

fünfhundert, 316,2.319,3.427.3.707,3. 

1178.4. 1984,3. 
fönf tüsint, 272,3. 
fünfzec unde viere, 579.1. 

Tunke, sehw. M. Funke, 187,3. 

fuoge, 9t, F. feine BUdung, 1879^2. 

fuoz, 8t. M, der Fast, sich ze füezen bieten. 
8. bieten. 1827^ an den faoz gdn. 1903,1 
leget die schilde für den faoz. 2233,3. 

2071.3 ander fuezen. — 1819,4 ich ent- , 
viche nimmer einen faoz, einen Fuee breit. 

für, Präp. mit Aeeue, 1) rüt^idieh, vor, 
hätify. 2) VorMug, 2248,3 daz ich ia wol 
getrouwe für ander alle man, mehr ale aU 
len andern, (in ganz gleichem Fall vor 
918,4).. 598,4. Mieher eteUe ich 42,3 ir 
wolde wesen herre für al dengewalt (=: ror 
aller gewalt). 3) Stellvertretung. 1945,1 
er sprach für sinen herren. 1647,4. 4) vor 
dem Pröidicat halten, jehen, haben, sagen. 

1430.4 min für eilende jeben. 528.1 in si 
für war geseit. 830.3 des hAn ich in für 
eigen u. 8. w. 

für, Adv. vor, vorwärts. l709,3 für unde 
■widere. — dar für 8. dar. her für *. her. 

— hinnen für 8. hinnen. — für baz 8. baz. 

— für gAn 272,1. 310,1. 886,1. — für rei- 
chen 1931,1. — für senden 789,1. — für 
strichen 1754,1. — für tragen 167,1. 

förbuege, et. N. Bruetriemen der Pferde 
409.1. 577,3. 1649,4. 

furder, Adv, fort. 2201,1. 

fürgebüege = fOrbüege. 74,2. 

furgespenge, et. N, Spangen vor der 
Bruet. 583,1. 

f Ü r h t e n , eehw. V. Prät. vorbte, fürchten. 
Der Gegenstand, vor dem man eich fürch- 
tet, eteht im Accue. 60,3. 143,4. 462,4. 
502,2 u, o. Der Gegenstand^ für welchen 
man besorgt ist, steht im Genitiv, 1919,2 
er Torhte siner degene. In N 54,3 steht 
zwar ich fürchte des, aber in C daz ich yü 
s6re fürhte deiz ans werde leit. vgl. Rol^ 
226,17. er färbte Turpines etc. Es ist also 
in ^^ die Lesart des in den landen Yorhte 
auch grammatisch unzulässig. 



furste eehw.M. Fürst. 85,2. 1325,3 (wm 
Pilgrim) u. o. fürstenabtei 1158.1. füx- 
8tenbote85,2. fÜrstentohter429.2. fürsten- 
wib 1418,2. fürstenwine l787,l. 

fürstenlich, Adf. 417,3. 

fürt, St. M, Fürth. 1565 3. 

füst, St. F. Faust. 2200,1* 



o. 

gäbe, St. F. 37,3. 2257,2 u. o. 

gäch, Adj. schnell, rasch. 2332,4 ein ge- 

hez Yolgen. — mir ist gich, ich habe Eile. 

434,2 lAt ia niht sin ze gAch. 1570,2 dd 

wart in dannen g&ch. 1891,2 war ist ia sA 

gich. 
g^dem, st.N. Gemach, Saal. 607,3. 680,4. 

1019.3. 1987,1. 2018,4, 2012,2. 2126,1. 
gäben, schw, V. eilen 700,2. 437,2. 586.3. 

1530.1. 1689,1. 125,2. 
gab es, Adv.sehnsU, bald. 1765,4 Sifritsd 

gähes niht erstAt. 
gän, g^.st. V. gehen. 2179,1 gft wir. Prät, 

gie31,lM. o. giengen 71,4. Por^'«. gegio 

398,1. 1701,1. — 853.4 ez gät im an den 

lip. ^ 1644,3 des gie mir ndt. 70.4 u. 9. 

8, ndt, aber 1825,1 des gie si ndt. 
g ä m e li c h , Adj, spasshaft, lustig, ctu* ga- 

manlich. 1712.3 g&melicher Sprüche, 
ganz, Adj. 8,4 mit ganzem eilen. 141,4 

ganzer helfe. 973,3 in ganzen tngeoden. 

1886,2 ein heim ganz, 
gar, Adj. bereit, fertig, gerüstet. . 1973,1 

die recken wären alle gar. 197,4 daz ge- 

sinde was ze striie gar, kampfbereit. — ze 

vlize gar s, vUz. 
gar, Adv. völlig, vollständig, gänzlich, 

11,4. 89,1. 150.4 U.O. yU gar 406,4 u. ö. 

— 1081,3 so gar, so ganz. 
garwen, 8chw. V. sieh, sich rüsten^ sich 

fertig machen. 184,1 garte sich. 1807,1. 

1986,2 u, ö. 
garzün, st. M. das franzffs, gar^on, Edel- 
knabe 224,1. 
gast, St. M, ein Fremder, 1022,1 wax ob 

ez ist ein gast. 26,4 den gesten ont den 

kanden^ u. o. 
gebserde, st. F, die Geberde. 4!Q2,4i.4ß6,3 

habe da die geb»ide, diu werc wU ichbegän. 
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gebaere, tt. F, das Benehmen. 103,3 er 

stdt in der gebsre. 
gebAren, tehta, V. sich benehmen, 482,4. 
399.4. 1593,1. 1794,3. 

gebeine, st, N, der Leichnam. 1164,2. 

geben, st. V. sehr häufy. 2. Person des 
FrOsens 339,2 gistu. 3. git 896.3. 1261,1. 

gebende, <<. JV. l) Band zum Fesseln 
643,2. 2) Band zum Kopfschmuck der 
Frauen 578,2 froowen die gebende truogen, 
im Gegensatz zu meit. 264,1. 1378,1. 

gebieten, #^. Fl 1) anbieten, schenken. 
2255,2. 2256,4. — 2211,3 der Ären der 
got an mir gebot, mir verliehen hatte. 2) 
gebieten, befehlen, sehr häufig. Vie Formel 
als im sia eilen daz gebdt 2344,4 ti. o. 

g e b i n d e n , #;. F. binden. 503,3 er in ge- 
baut. 957,4. — 496,2 daz schiff gebant der 
ritter {band an). 1777,4 den heim er Taster 
gebaut. — lo/gebinden 1635,1. — ümbe 
gebinden. 984,4. — 

[gebirge, st. N. 969,4 N.] 

gebiuze (?). 1931,2 eine gebnze C, ein ge- 
pneze B, geboezse /. Ein Fem^ gebüeze ge- 
hört zu gebüezen, also eine Strafe, eine Zu- 
rechtweisung; aber ein N. gebinze gehört zu 
binzen, bözen, schlagen, also ein Schlag, 
einStoss, 

gebizen, st. V. beissen. 958,1. 

gebrechen, st.. V. brechen. A^X 

gebresten, st. V. mangeln, mit Dat. tind 
Genit. 141,4 an dem sinen Trionden ganzer i 
helfe nie gebrast. 609,3. 1658,3. — 105,2 
daz in an ir zübten wönic iht gebrast. 484^4 
gebristet im an dem einen. 230,4. 

gebreste, schw.M. Mangel. 975,3 swes 
wir gebresten hAn. 

g e d a g en , schw. V. verschweigen. 21,4. 

gedanc, st. M. Gedanke, Hofnung, 330,2 
' swer an si wenden wolde sioen gedanc. 
657,4 ich hete ze mime lebene harte kleinen 
gedanc. 665,4. — 1364.2 von gedanken. 

gedenken, sehw. V. denken, gedenken. 
47.4. 261,1. 1419,4. 2083,1 si ged&hten in. 

gedienen^ sehw.V. l)<ft«n^gote 852,1. 
1913,1.— 298,4näch. 2) verdienendl^J^. 
874.2. 174,2. 3) vergelten 39.4. 

g e d i g e n e , st. N. das adelige Gefolge des 
Königs. 648,3. 781,1. 1470,3. 1764,3. 
1850,4. 



gedinge,. «^ if. Hoffnung. 115,1. 282,3. 

1808.3. 2159,2. 

gedingen, schw. V. eigentlich einen 
Rechtsstreit gewinnen, als Sieger bestehen, 
458,4 ich getrouwe wol gedingen in strite 
▼or fein eines hant. 

gedranc, st. M. Gedränge. 32,2. 2027,1. 

2281.4. — 591,4 von gedrange. 
gedünken, schw. V. 1551,4 diama^re nie 

gedühten mich*gaot. 
gevähen, st. V. gerathen. 1966.1 geruht 

er n4ch dem kunne. 
gevallen, st. V. 364,3 w. ö. 
geTar, Adj. farbig, in liehtgevar 80,2. 
gevelle, st. N. eine Stelle, wo gefälltes 

Holz liegt. 956,3. 
geverte, st. N. Aufzug. 84,3. 1201,3. 
geverte, schw. M. Gefährte. 1175,2. 

1253,2. 
g e V i d cl e n , schw. V. geigen. 2018, 1 . 
g e Y 1 g e n , schw. Y. mit Genit. der Sache, 

— einer Sache Folge geben, darauf ein» 

gehen, sie ausführen, 879.1. 1265,4. 
gevreischen« st. V. vernehmen, 51,1. 

331,1. 
g e V r i d e n , schw. V. beschützen, 2037,4. 
gefriunde, st, M. im Flur, gegenseitige 

Freunde. 902,1. 2234,4. 
g e f r ü m e n . . schw. K 1) vorwärts bringen. 

587,3 wie si diu mägedin gefrumte ron der 

bürge. 2) nützen, 2252,4 waz mac gefiru- 

men Ezelen unser tdt 
gefüegen, schtu, V. verbinden, zu Stcmd 

bringen. 15,4 ob dir got gefäeget eins rit- 

ters lip. I7l9,l swaz sich sol gefüegen, 

was zu Stand kommen soll, 
gefügele, st. N. Geflügel. 1542,4. 
gegän, St. V. gehen. 846,4. 
gegeben, st. V. geben. 1061,4. 
gegen, gein. Präpos. mit Dativ. 2353,3 

wahrscheinlich ursprünglich mit Genitiv 

gegen min. — s, begegene, dergegene, en- 

gegene, zegegene. 
gegensidele, ^N. der Ehrensitz des 

Gastes. 622,2. 
gegern, schw. V. begehren, mit Genitiv. 

1715,2. 
gegrüezen, schw. V, begrüssen. 291,3. 
gehaben, sehw, V, 1) halten, behalten, 

407,3 daz er den stegereif gehabete. 1034,3 
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der sinne nihi. — 2) ttJUx. tuh h4ßnd&n 

1469.1. 1214^. — i. üf gehabeo. — vor 
gehaben. 

g e h a f t e n , sehw, V. haften, hanpen Mei- 
den. 909,3 do gehafte im ein lindenblat. 
gehaz. AdJ./eindlieh,l29,^.900,2, 1815,2. 

1823.2. 1675.3. 

g e h e i z , st, M. Vertpreehen. 2188,1 von 

gebeize. 
geheizen, st. V, heisten, nennen, 

2327,3. 
gehelfen, $t,V. helfen, nUtDat. 2037,1. 

mit Accus, 877,2. 
g e h i 1 z e ,. «^ iV. der Orif des Schwertes, 

1825.2. 
gehueten, schw, V, hüten mit Oenitiv. 

1639.2. 
gehunde, st,N, die Hunde. 939,1.966,3. 
gejägede, st, N. die Jagd. 942.4. 950,3. 

946,3. 
g e j e h e n , st. V, behaupten, 284,3. 
gcisel, St. F, Peitsche. 505,3. 
%t\diZQ , st, N. Benehmen, 423,3 mit gao- 

tem gelieze. 
gelilzen, st,V, unterlassen, 832,1 ine 

mac ir niht gel&zen. 2237,1 ine mag es nibt 

gelf^en. — lassen 2195^4 niemen geiÄn (?). 
geleben, schw, V. \) leben. 1497,1. 2) 

er;e6en. 704,2. 1360,2. 2180,3. 2295,2 m.o. 
gelegen, schw. V, legen. 893,3 ich gelege 

in wöeste ir bürge. 366,2. — s. üf gelegen. 
geleite, st,N. Oeleit, Schutz, Begleitung. 

165,4 er scbuof in sin geleite. 1101,2 gnot 

geleite. 1109,1 gab in sin g. 2202,3 ich 

was ir g. 
geleiten, schw, V, 196,3. 
g e 1 i c h , .^d/. gleich, mit Dativ 2264,3 eirae 

recken gelich. 329.1 ir geliche. 420.3. — 

a6er 2258,2 iwer geüche. — glich ? 1826,3. 
geliche, Adv. gleich, 1 14,1 jreiiche ligen. 

394,2 — dem geliche 399,4. 1204,3. 
geliehen, schw. V, refiex, gleich sein. 

1173,1. 
gel igen, st. V. 1) li^en, liegen bleiben, 

474,3. 855,3. 2268,2. 115,3 tot gelige. 2) 

aufhören. 695,2. 820,3. 1065,4. 485,4. 

1989,1. — 255,4 ringe. 1072,4, 
gelingen, st. K 223.3. 224,1. 653,4 ti.d*. 
geloben, schw. V, mit Accus, einen (eine) 

MumJ£ann(surFrau) su nehmen verspre* 



ehen, 621,1 do si in gelobte nnt oodi ei 

die meit. 
g e 1 6 n e n , sehw. F. belohnen, mit Oenitiv, 

2165,4 der gelön ich im wol. 
gelouben, schw, V. l) glauben. 1395,2 

u, ö, 2) reflex, mit Genit. abstehen, 217,1 

gelonbet inch des strites. 1580,4. 
[gelf, st, M, Trutsrede, 439,1 in gelfe N,] 
[gelf, Adj. trotzig. 678,3 gelfen tnoot N.] 
gelt, st, N, Zahlung, Ersatz. 1757,5 des 

ze gelte komen. 1785,4. — 2432,1 irhabt 

übele geltes mich gewert. '— 1699,2 des 

wil ich wesen gelt, 
gelten, st, V, bezahlen. 1903,2. 2101 A 

2222,2. 2013,3. 
gelucke, st. N. Olüch 250,3 «. o. 
gelösten, schw, V, impers, es gelüstet 

mich 1262,2. 
gemach, st, M,u, N, Ruhet BequemUeh' 

keit, 499,3 der gerne bete unen gemach. 

676,3. 1867,3. 672,4 kleinen gemach. 

417,1 den gesten schaffen ir gemach. 233,1 

guot gemach (Neutr, ?). 76,1 din ross zie- 
hen an ir g. — 2317,2 der genueh , den 

uns R. fnogte. 
gemächliche, Adv. ungehindert. 20^,^ 
gemahele, schw,F, Verlobte, oder Ge^ 

mahlin, 1408,3. 
gemeine, AdJ, gemeinschaftlich. 91,2 mit 

gemeinem rAte. 219,1. 
gemeine, Adv, insgemein. 931,3 dine 

m&ge sint mir gemeine hoH. 1155,1. #. al- 
gemeine. 
g e m e i t , Adj. lebensfroh, 79,2. 154,2 m 9, 

— froh mit Oenit, 293,1 der degeo wart 

der m»re vil gemeit. 
gern innen, sehtv, V. Heben. 1276,1. 
gemüejen, schw, V, beschweren. 639,3 

daz in gemüete daz. — Partie, gemüet «• 

müejen. 
gemüete, st, N, 45,2 ir tU hoch gemaete. 
gemuot, Adj, gesinnt, gestimmt, 127,4 

senfber gemoot 194,4 froelich. 1815,4 

Abele. 1805,2 M, 2257,1 herte. 1249,1 

trAric. -^ hdchgemuot s, hoch, 
genäde, st,F. l)Qnade 2159,4. 2236,2 

u. o, 2) Dank 62,4 des wil ich in geoide 

sagen. 
genäden, schw, V. gnädig sein. 2160,1. 
geniedic, Adj, gnädig. 2249,4. 
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gerne dicllche, Ädv, 251,4 u, o, 

genagelt, Partie, mit Goldßitter besetzt. 

1320.2 g. pfelle. 

genemen, st. V. nehmen. 611,1 wazzer 

i;enam. 387,1. 1671,1. 
genennen, sehw. V. nennen, mit Genitiv. 

9,4 des ich genennen nienen kan. 
genesen, st. V. 336,1. 451,2. 1614,1.— 

1414.3 eines sans. 

genieten, sehw. V. reßex. mit Genit. sich 

sättigen. 1066,2. 
g e n i e z e n , st.V. geniessen, Nutzen davon 

haben, mit Genit. 104,3. 869,1. 900,3. 

2435.1 i*«. niezen. 

genoete, AdJ. eifrig^ mit Genit. 1810,3. 

genöte, Adv. mit Eifer, sehr. 381,4. 
-1591,1. 1614.1. 1990,1. 2129,3. 2175,1. 

gen 6z, st.M. Genosse, der an Geburt und 
Rang gleieh ist. 828,4. 118,4. 158,4. 

g e n u C , Adj. genug y viel. 48,1 genuoge sine 
man. 1698,1 na sint iu doch genaogen diu 
msrebekant. — 1000,2 irgenuogen. 1905,3 
der recken genuoge. 580,3 daz ir genaoge (a 
genaoc, wohl genuoger) schcene ze rehte wol 
gezam. — 36,4 ören genaoc u, o, 

genuoc, Adv. 481,1 wis er was genaoc. 
192,2, 

ge pflegen, st. V. pßegen, mit Genitiv. 
40,4. 1782,2. 474,4 der helt in werfen ge- 
pflac? 

gepriesen, sehw. V. aufschreiben. 
2292,4. 

ger, St. F, Begehren, Begierde. 1955.4 ob 
da leistes mine ger, aber 565,4 steht sinen 
ger. 1933.2 mit Tolleclicher ger stach er. 

1648.2 in was seinander ger. 

gör, St. M. Wuffspiess. 470,2. 449,2. 

434,2 u, (f. Flur, göre 2094,1. 2126,4. 

es ist daher 73,2 scharpfe gören wohl nur 

Schreibfehler. 
göre, schtv. M. der untere Theil des Klei' 

des der Weiber. 561,1. 719,2. 
gerasten, sehw. V. ausruhen. 1662,4. 
geraten, st. V. 1) rathen. 524,3. 603,1. 

1230,4. 2) su/ügen, anthun 1953,2. 3) 

gerathen, aus/allen, 723,3 geriet er nach 

den m&gen. 
gerechen, st. V. rächen. 2425,4 ich ge- 

richo mins manaet lip. 



gereht, Adj. bereit und gespickt, 99,2. 

1941,4. 
gereichen, sehw, F. berühren. 647.4. 
gereite, st. N. Reitzeug. 68,1. 71,3. 

1541,1. dia g. Flur. 1605,1. *. pferit 

gereite. 
geriht, gerihte. st. N. Gericht. 721,1. 

867,2. 
g e r i h t e n , sehw. V. in die Richtung brin» 

gen 1599,3. 
geriten, fchw. V. reiten. 121,1. 2329,4. 
g e r i u W e n , st.V. gereuen. 1 544,4 geroa 

ez in 1981,4. 1144,4. 
gern, sehw. V. begehren, mit Genit. 315,3, 

313,3. 68,4. 1107,1. 2393,2 u. o. — s. öre 

gernde. 
gerne, Adv. gerne. Q^^4:. 1668,4. 1890,4. 

2214,2 u. o. Compar. gemer. 1944,1. 

2189,3. 
görschuz, ««. 3/. 907,2. 2190,4. 
görstange, sehw. F. 470,3. 992,2. 2094,3. 
gerümen, sehw. V. räumen, verlassen. 

486,3 lant. 2051,1 den sal. 1484,1 ö irz 

gerümet hie, aus N. 
geruochen, sehw. V. l) wollen^ geruhen. 

1437,3, 2) mit Genit., begehren. 127,2 1». o. 
geruowen, sehw. V. ruhen. 1663,2. 

890,2; %vo gerowen geschrieben, 
ge 8 a g e n , sehw. V. sagen. 156,1. 581,4. 
gesanc, st. M. Gesang. 1052,2. 
g e 8 c h a f f e n , st. V. machen. 2143,4 der 

tiofel geschuof, daz. 
geschamen, sehw. V. refiex. mit Genit. 
* sieh schämen. 290,4. 1289,4. 
g e 8 C h a f t e^ «<. N. die Bhusgesehäfte. 1502,2 

des geschftftes'pflegen. 
geschehen, st. V. geschehen, häufig. 
g es eil ei de n, st.V. etwas abwenden. 

890,3. 1931,3 N. beendigen 554,2 den 

bahurt. 
gesehen, st. V. sehen. IZZfi. 288,4. 

1298,3. — s. angesehen, 
geselle, sehw. M, Gefährte, Begleiter. 

530,1. 926,3. 2060,3 u. o. s. vartgeselle. 
gesellecliche, Adv. 281,2. 1922,1. 
gesenden, = senden 2249,2. 
ge 8 i d e I e , «^. JV; eolleetiv. die Sitze. 569,3. 

267,1 ti. tf. 
g e 8 i g e n , sehw. V. siegen. 1 14,2 am andern. 

-— f. angesigen. 
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g'esihene, it, N, Oitieht, 1774,4. 
gesin, $ein. 2100,4. 2361,2. 239,4. 
gesinde, $t. M. Dienttmann, 420,1 ein 

ir gesinde. 1306,2. — iL N. die Diener^ 

Bohaft. 50,2. 178,3. 2283,3 rfat Gesinde 

det Todes. 
g e 8 i t ) Ad), gesittet t geartet. 1 590, 1 müe- 

lich gesit. 
gesizzen, st. V. sitzen. 406,3. 730,2, 

1707,2. 2064,1. 2080,2. 
g es lagen, st. V. sehlagen. 2197,4 erge- 

slaoc nie slac. 203,3 swerte der man d& tu 

gesluoc , zerschlug ; vielleicht zesluoc ? 
g e s m i d e , st. N. Geschmeide. 129 1 , 1 . 
gespan, st.N. das Gespenge. 2128,2 rin- 

ges gespan. 
gesparn, schw. V. sparen. 1731, 2. 
gespenge, st.N. das Gespänge. 1050,3. 

2097,2. 
gesprechen, st. V. sprechen ^ zu Ende 

sprechen. 1634,4. 735,3. 
ge springen, st, V. springen ^ laufen. 

2085,3.2334,1. 
gestän, St. V, 1) stehen, stehen bleiben, 

dauern. 471,3 sine mobte des schnzzes 

niht gest&n. 996,1 ern knnde niht gest&n. 

1839,4 d&Torenkundenihtgest&n. 2222,4 

ez mac niht langer gest&n (kann nicht län^ 

ger dauern). 1156,3 dogestuont irjämers 

klage des libes immer mdre , sie dauerte 

immer. — 966, 1 gestnont von rosse, absitzen. 

2) mit Dativ, einem helfen. 153,4. 2082,3. 

1818,1. 1842,2. mit Genit. der Sache. 

1221,4 der rede gestnont imH., er stimmte 

ihtn bei, 2087,1 si woldens im gestdn. 
gestaten, schw. V, zugeben, mit Genitiv. 

2310,4. 
gesteine, st. N. 92,1. 366,4. 564.1. 
gesteinet, Adj. mit Steinen geschmückt. 

409,1. 1898,3. 
gestreute, st.F.'i N.'i Pelzwerk^ 962,2, 
g e S t r i t e n , st.V. streiten mit einem , mit 

Dativ 97,2. 
g e S W i C h e n , st.V. einen im Stiche lassen, 

mit Dativ. 1081,3. 2244,1.. 
g e s w i g e n , «^ Fl schweigen. 847,2. 1957,1 . 
j^esunt, Adj. gesund, öfters. 
geterren, oder getam. impers. mit Da t. 

1558,4 swie dort ir Tolke getarte, so 

schmerzlich es ihrem Volke war, von ahd^ 



tara, Iwsio; teijen, tarta oder taröo, 

nocere, 
getragen, s, angetragen. 
getreten, st, F. 2003,1. - 
getriuwe, Adj. getreu. 1429,1 u. o. 
getriuwelichy Adj.l2l7,2. 1352,3t».o. 
getrcESten, schw. V. trösten. 1391,3. 
getroHWen, schw. V. getrauen , Zuver- 
sicht haben, Glauben haben. 788,2. 458,4. 

— 1474 wirgetrowen in aller ören. 2057,1 

bdten si getrouwet al solber sw^re (sie cUs 

möglich gedacht). 
getärren, cmom. dürfen, wagen, getar 

und getarr. 2310,2. 1953,2. 539,4. 734,3. 

1491,4 die getürren. 1864,3 getürret ir. — 

getorste 501,1. 568,2. 1972,3. 1828,2 ir 

getorstet 98,1 si getorsten. 
getuon, 158,2. 422,3. 159,4. 914,3 (mü 

Genit. ?). 
getwerc, «^.A^.Ztt^^r^. 504,2. 97,1. 344,3. 

342,1. 
gewffifen, </. A^. Collect, die Waffen 222,1. 

1039,4 u. o, 
gewähenen» schw, V. erwähnen, mit Gen, 

2400,1. 
gewaete, st. N. Kleidung. 984^ n. if. 
g e w a h 8 , Adj. scharf. 199,2. 
g e W a U I «^ 3f. Macht, Gewalt, 42,3. 1086,1. 

2196,4. 2043,3. 1261,6. 57,1 mit gewalc» 

1260,1. -— 677,3 mit gewalte. 294,2. 
g e W a 1 1 e c , gewaldec. Adj. 122,4. mii Gen, 

1419,2. 
gewaldecliche, Adv. gewaltig , mäch- 
tig. 1261,4. 1412,3. 
g e w a n t , st, N, Kleidung, 526,3 u, ö, 
gewar, Adj, ansichtig, bemerkend, vdt 

Gen. 1920.2 si wseren des gewar. 1048,3 

man wart des wuofes gewar. 
gewärlichen, Adv, vorsichtig, ahd. gl- 

waraliho, vigilanter, dilig enter, 1504,4. 

1603,1. 1628,4. 18^0,4. 2075,2. 
gewegen, st, V. helfen. 2277,1 s. wegen, 
ge weinen, schw, V, weinen. 1765,1. 
gewelbe, st. N, Gewölbe, 2347,3. 
gewelbet, Adj, gewölbt. 216S,1, 
gew.ern, schw. V, hindern, 2433,1. sich 

gewern mit Genit,, sieh einer Sache erwdi' 

ren. 687,3. 
g e W e r n , sjchiv, V, gewähren mii Aee, 

Genit, 1955,?. 1746,4, 2432,1. 
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gew-erp (gewerbt AI), st. M. die Werbung. 

.51,4. 
gewerren, st. V. stören, hinderlich sein. 

mit Dativ. 55,1. 382,3. 1318,3. 1505,4. 
gewesen, = wesen. 1 155,4. 2345,4. 
gewin, st.M. Gewinn. 2026,2. g, nemeD. 
g^e w i n n e n , #«. F. gewinnen, häufig, 149,3 

er hiez gewinnen Hagenen, ihn herbeirufen. 

— an gewinnen, 
[gewis, sieher. 1636,2. N.] 
gewizzen» AdJ, bekannt. 1487,1.1769,4. 

s, ungewizzen. 
gewonheit, st. F. 1017,1. 1329,3 
gewoniich, Adj. gewöhnlich. l725,2. 
gewürken, sehw. V. verfertigen. 65,3 si 

geworhten die wät. 
gewürhte, st. F.Arbeit. 438,4 von porten 

lieht gewürhte. . 
gezelt, st.N. 1331,2. 599,3. 
g e 2 e m e n , st. V. geziemen, mit Nom. und 

Dat. 23,1 als im tlaz wol gezam. 1309,2. 

361,4. 580,3. 743,4. 1966,2. 1195,2. 

1606,4. 2,5. impers. mit Ace. und Oenit. 

1184,2 Weinens si gezam. 1266,4 und 

1738,2 steht weinen, wofür weinens zu 

setzen, — 2401,1 iuch möchte wol gezemen 

den fride nemen {vielleicht in.) 
gezimber, st.N. Wohnung. 1113,1. 
gezit, St. F. Zeit. 1166,1 in den geziten. 
gezogeniiche, Adv.mit Anstand,hMX 

1108.1. 1467,1. 1791,3. 
gezucken, schw. V. rasch emporziehen. 

2332,2 den schilt gezucte W. 
gibe, «^ jP. Geschenk. 2079,2 ze gibe. 
g i e z e n , st.V. giessen. 1 570, 1 . 
gigenslac, Schlag mit der Geige. 1865,1. 
gir, St. F. Gier. 2353,4 mit gir. 1590,2 diu 

gir nach, 
gisel, St. M. Kriegsgefangener, 191,3. 

218,3. 237,4. 251,2. 1797,2. 2161,1. 

2396,1. 
giteclich, Adj. habsüchtig, geizig. 1151,4 

dtirch ir gitecllchen muot. 
glänz, Adj. glänzend. 1886,1. 
glänz, st.Jf. 806,4. 784,3. 
glesten, schw. V. schimniem, glänzen. 

662,2. 784,3 si glesten verre , sie glänzten 

weithin. 
glocke, schw. F. 818,2. 
. gloube, sehw. M. der Glaube. 1659,1. 



golt, st.N. sehr häufig. 2079,S rdtes gol^ 

des. — 68,1 goldes rdt74,l. 610,1. 
goltröt. Ad), roth von Gold. 384,1. 
gollvar, Adj. goldfarbig. 269,1. 719,2. 
g 1 1 V a z , . «^. .V. Goldgefäss. 1355,3. 
got, st.M. Gott, sehr häufig. 2211^4 tU 

richer got vom himele. got weiz 1 108,2. 

2101,1. — 1882,2 du.-ch got. — gotewile- 
. kom s. wilekom — gotesarm s. arm. 
gouch, St. M. Kukuk, Bastard. 875,1. 
goume, st. F. das Aufmerken, goume ne- 
men mit Genit. 2138,4 sit wart der Ezelen 

geste vil übele goome genomen , es ward 

übel für sie gesorgt. 
g o u m e n , schw. V. Acht haben. 183,4. mü 

Genit. 
grä, st.N. Grauwerk, eine Art Pelzwerk. 

59,4. 
gram, AdJ. feindselig. 580,4. 1233,1. 
grs^p^ St. N. das Grab. 693,4, 
gr&ve, schw. M.Graf. 707,4. 
gras, st.N. 413,3. 
g r e m 11 C h , Adj. zornig, schrecklich. 422,1. 

1704,4. — 888,2. 1508,4. 2373,2. 
gremllche, Adv. zornig, fürchterlich. 

500,4. 2424,3. 
grifen, st. V. greifen. 641,2. — zuogrifen. 
grimme, st. F. Wuth. 2384,2 in grimme, 
grim, Adj. wüthend, schrecklich. 116,1. 

1448,4 u. ö. 
grimme, Adv.' grimmig. 50,3 grimme leit. 

625,2. — 422,4 gr. gemuot. 
grimmec, Adj. grimmig, 1839,4 ein grim- 

mec man. 2339,1. 2014,4 ein mort. 1598,1 

maot. — swertgrimmec 1590,4. 
g r i 8 e , Adj. grau. 1774,3. 1839,2. — altgris. 
gr6z, Adj. gross, häufig. 12l7,2 dergröze 

voget. — 675,3 mit iwer grdz nnfaoge. 

Superl. groezist 1868,4 u. ö. 
%xtlt,Adv.sehr. 622,4 vil gröze, —801,2 

grdze nigen. — gröze willekomen 796,3. 

594,2. 716,4. 1190,1. 1853,4. 1851,1. 

2421,4, — grdze uns willekomen 1473,1. 
g r (B z 1 i c h , Adj, gross, 2022,4. 
groezliche, Adv, sehr, 80,4. 1692,4. 
grüene, ^d/. 370,2. 413,3. 936,1. Comp. 

grüener 446,2. 
grüezen, schw.V, grüssen, 268,4.429,2. 

523,4. 2422,4 swachez grüezen. 
grünt, st.M. Gnmd, Boden. 1598,3. 
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graos, H. 3i. Oruti. 1849,4. 29i,4. 1379,4. 

1827,4 bot in vintUchengniox. 1903,2 biete 
ftwacben grnox. 

guete, it. FQau. 737,1. 2149,1. 

guetlich, guotlicb. Ädj, gütig /rewndlkh, 
699,1 mit güetliobem tite. espaut übrigem 
heuer die Bedeuttmg dee Ahd, gootiicb, 
herrlich* vrgl. 921,1. 

g u C i I i C h e , gtiotlicbe.'^(fv. gütig, freund* 
lieh, einigemal beeeernaeh dem ahd. gaot- 
licbn, herrUeh. 61,2. 226,2. 246,3. 252,2. 
268,2. 565,1. 621,2. 807»4. 860^2. 873,4. 
1707,4. 1974^. 

guldin, Adj. golden, 576,3.862,2. 964,3. 

gunnen, anom, V, gönnen, 163,4 baz ichs 
nivmen engan. 902,4. 742,4. 628,4. — 

2240.1 wie wol ich iu des gunde. 2315,2. 
2150,2. — 1228,3 guiweB. 639,2 gegun- 
net kAo« 

guot, ^<(/.^/. 353,3. 423,3 tf. 6.^2285,1 
v«r ich dir goot mit mime scliilde. — guot 
getan 315,4. 236,2. 221,3. 2193,1. 

guot, «<* AT. 1) Gut, Beiehthuwi. 28,3. 

1449.2 gnotes riebe. 2216,1. 2) guter 
Wille. 755,2 ich getrouw iu guotes. 2230,4. 
2069,1 durch guot. 

gQriil, it. M. der Gürtel 862,1. 682,1. 

641Ä 
gurten, $ehw. V, gürten, 1683,2 du twert 

er Ton in gurte. 
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habe, et, F. 1) Eigenthum. 1070,3. 2) 
der Hafen, LandvngsplatM 592,1. 

haben, schw. V. Noch sehr häufig die vol- 
len Formen statt der mhd, MMomimenge» 
Mogenen. Die »?. P/iw. habcnt 144,3 ha- 
bentgesant. 232,3 babentgeTam« Die 2. 
habt 2075,4 doch im Reim h&t 1729,3. 
Infin. haben 479,3. Prater. 404,2 si ha- 
beten. Es i$t daher nicht unmöglich, daes 
1124,2 der habt (hat) grAxesünde, der ka- 
iiic richtig ist., habt wurde als 2. Plur. 
aufgefasit, daher die Aenderungen des 
habt ir ti. #. w, obgleich die Versöhnung 
schwerlich eine Sünde genannt werden 
konnte, — ConJ, des Prßs, meistens voll» 
habe 1890,2. haben 1890,3. doch hAa4l9,4. 



Präter Mite, ausser habete AdP»/^ h&te, 
h«te 40,3. 378,2. es steht hdte 1225,3, 
doch auch bete, beten 9,4. Conj. meistens 
böte, auch biete 431,4^ 1) Eüfsseitwort» 
sehr häufig. 2) hüben. 404 diu wip tita 
habeten. 1576,4 haben t den tdt an der 
baut. 1296,3 sine habent euch niht der 
rosse. 1890,3 lougen haben, u. s. w. habe 
dir 706,3. 1674,3.-834,3 ze ören iiabeo. 

1425.1 xe lieber 1674 zeminnen. — 157,1 
daz habt üf minen eit. 383,3 daz habt Af 
mime übe. 1968,3 üfmiuenlip. — Z) stille 
halten. 804,2 lange habete derror derwirt. 
«; üf haben. 4) halten, festhalten, tragen. 
406,1 er habete im bi zoume daz mare. 

1377.2 si habeten ir diu Iwleit. 

h®lc, St. F. VerheimUchung. 1398,3 ü 
hetes Taste hm\e. 

hafen, st. M. Topf. 783,3 häfene vnde 
pfannen. 

h&heh, St. V. hängen, henken. 1940,2 ich 
hiez iuch h&hen. 642,3 si liieng in an die 
want. 654,4 si hie mich an ein waat. f. 
hangen. 

halb, Adj. 1698,4 gegen einen halben scponi. 

halbe, halp, schw. F. Seite, Richtung, in 
Zusammensetzungen, allenthalben «. aU — 
anderthalp, anderthalben , auf der emdem 
«SetVe 585,1. 586,4. 1585,4. r- beidentbalp» 
beidenthalben , IftUenthalben , auf beiden 
Seiten. 203,4. 1044.4. 1558,3 (deiRtBes). 
disebalp s. dise. — jenhalp 1580,2. — inret- 
halben s. in. — üxerbalp s, (kx. 

halpf&l, St. N. 943,3. vielleicht balpfiMl 
Mu lesen, ein unbekanntes ThÄer; im 
Schwabenspiegel nrf&l, Eber. 

hals, st.H. 1196,3. 

halsperge, st. F. Paneerhemd. 1784,3. 
1973,2. 2254,4 deheiner halsperge. 

halt, Adv. swaz halt, was nur, voas 'amch 
immer, auf ein dennoch hinweietnd. 
1099,2. 2433,2 swax halt mir geschah -^ 
Idoch. — Mweifethaft ist 2329,4 awie ich 
ich halte geriten ; wofür N twie halt ich 
gerite. 

balten, st, V. \) stille haken. 1642,1. 2) 
1925,2 si hielten gein den beiden, eie kiel* 
ten die Pferde ^ d, h. sie ritten in der 
Richtung CO 

hangen, st. V. 806,4, 644^ I737,ate 
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' dort l»«g«l. 959,3 hn hieng ein w&fonmie- 

der. 655,1 d& hieng ich« 
hant, 8t /*• Band. Dat. 184,2 vor d«r 
be^de. 2278,1 «o bende. 298,2 in heade. 
l739,a inhendo. 1814,3. 465,l:TonbeBde. 
2254,3 Tor bende. 2014,2 zer bende. — 
«i#r 28318^3 mit »fiter bant 2253,3 tot 
der bant. 2036,4 an de? hant. 280,3 en 
baut. — Dat, JHur, ^04,3 von dinen ban- 
den. 203,4 Ton banden. 115,3. 2360,4 üz 
- bamlen* 1643,4 aen banden u, iu alm' 
824,4 ze sinen benden. 295,1 bi benden. 

1791.1 t». #. — Oenit. Pktr. 446,2 drier 
bende dkke* ah^ in d&r Bedeutung Art, 
Qattwng bände : 368«S drier bände kleider. 
99,2 aller bände. 311,3. 445,3 tnaniger 
bände 1693,2. — 1643,2 ein belt zen ban- 
#en. 162«^ 1653,3. 2021,4. 1831,3 belt 
ze sinen banden. Adv. ze bant sogleich^ 
alibald. 106,1. 114,4.493,1. 444,1. 1887,1 
u, ö, auch ze banden 1807,1. d& ze bant 
96,3. — al ze bant. 

hft f , it. M 2429,3 bi bare. 

hatm, 9t, M, Hetmelin. 581,1, 

fiärmtn, Adj, vom Fell des Hermelim. 
1870,1. 373,2. 

har nasch, M. oder N. Hamiech, 1508,2. 

harnaschvar, Ad^. farbig ne^ch der Rü- 
stung. 2145,2. 

harte, Adu, eekr^gar. häuf^ »wfV^etär- 
kmtg vor Adj. u.Adv. — mtch beim Verb. 
450,4 barte sorgen began. 

haz, it.M. Bm. 209,4 u. j. 

hazxofi, sehw, V. der ßaßn. als Suhst, 

2151.2 diz starkez bazzen. 

heb^iii st.V, 1) au/keiben, hebe^ 2D7l,3. 
473,2. 1338,4. 2) erheben, begmnen 
1957,2 beb Seb einen ecbal. 1932,3. 3) 
retßex. sieh erheben ^ Mstehen, sich auf' 
maehen* 2180,2 sieb bebt ein wint. 327,1 
-sick bnoben oMere. 209,4 sieb buop baz. 
— 387,2 si baoben sieb dan. 520,1. 744,4 
«•• ^4 605,3 in die stat. -^ (sieb) an beben, 
sieb üz beben. 
6 e i , bey^ Jhterf. 20,4. 215,4.' 
heil /st, X Okuh 620,2. 
helleciüOm, St. KlUliquien. 1611,2« 
heilen» schw. V. 258,4. 314,1. ~ 
heini,>V« X Hems^ beime sin iu Baus 



Met^tfii. 175,1. 166,2.. — beim, lUieA JSbul. 

257,1. 261,4. 
heimgesinde, st. N. eigenes Ötf^lge. 

706,4, 
heimlich, Adj. vertraulieh. 672.3 beim* 

lieber dinge* 
betmQete, sl.F.oderN.BeimaihA4(tö,^ 
fa e i n 1 ! c h e , st. F. Beimliehkeit , Vertrau* 

Uehkeit. 850,4 getrinwer beinlicbe bereit. 

133,4 in beinlicbe. 1277,2. — 690,3 Ton 

sHier bemlicbe si wart bleich, 
h ein liehe, Adv. heimlieh. 733,3« 
heiz, Adj, heiss.623X 1252,3. 1602,2. 
heize, Adv. heiit. 2347,4. 
heizen, st.V. 1) befehlen 26,1 ti. (f. mit 

Accus, u. Infin. 1379,1 den hiez si küssen 

R. 195,1 er hiez die (der, den) B. ir ranen 

binden an. 2) hassen, nennen 380^2 u. ö, 

2090.1 nn beizet mich niht liegen , saget 
nicht, dass ich. — 2,3 B>. geheizen. — 3) 
heissen, genannt sein, 4,2 u, ö, 

helfe, st, F. Bülfe. 88,1 u. 0. 141,4 gan- 
zer helfe. 

helfen, st, V: helfen, 1652,2 hilfa. \)mit 
Dativ der Person und Oenit. der Sachf. 
.62,1 helfet mir der reise, einem Beistand 
leisten, 2) mit Accus, der Person , einen 
fördern, einem nützen, 1613,2 wa« bilfet 
iuch des Kap. t6t» — 2035,4 was half in 
daz er. 2178,1 die geste half daz aftre. 
2436,4 si mohte IQzzil helfen, daz si scrö. 

helfltch, Adj. küffreich, 1562,2. 

[helkappe == tamkappe 440,3 D.] 

helle, St. F. BdUe. 451,2. 461,4. 

heilen, st. K ertönen, hallen. 1656,^. 
2031,2. 2062,3. 

h e itti , H.M. Beim. 66,4 u. ö. 

heim bant, st.N. 2119,2. 2176,2« 2346.1« 

helmtaz, et, N. Beim. 1884,2. 2338,3. 

helmgeapan, st.N.ffSlmspangen.227S,d. 

helmhuol, st. Af. Btim, 2107,9. 

helo, St. r«v«rJteli^. 466, 1.672,1« 693,2. 

1011,2. 
■4ielt, st.M. Beld, sehr häufig, auch von 
Etgel 1938,4. ^ 1591,4 der belt (d^ 
Fährman/m^ wider den recken (Bogen). — 

2266.2 si belen belede sin. 

h em^l e , st. N. 637,1. 985,2. 1899,2 siden» 
hendebl6z, Jk^j.inkblogUn, leeren B^n* 
den. 1140,Z, - l. 

25 
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her» Ädif. 1) tfomlUmm. 144,3 htrgesant. 

863,1 her g&n. 103,4 her geriten u.^ 
' 1974,3 willekomon her zt I^m. 0ßff 

veuken her unt dar. — herfür 813,4« — 

her in 2085,3. 2131,1. — 2) von dir Z^ii. 

837,3 ie her. 1171.4 her, bhker. 2206,2 
^Jl^ aUez her imiwfr bisher^ 155,8 alher. — 
^ll^902,l hernich disen tagen. 1003,3. 992^ 

her »Ach disen ziten. 274,3 her nAck dirre 

zit. 678,3 her nAch immer. 

her, 9t. AT, Bser, 182,1. Il7,2 ein küni- 

ges her. 
IlAr, hftre, AdJ, 1) erhaben, von Personen. 

213,1 die künige h^. 214,4 u. ö. 2) mit 
■ ' Gtnk. Stolz , /roÄ, 185,4 des wart der 

könic h^re. 656,4 er was der rede hör. 

1574,1. 
herberge, st. F. 321,1 «. <y. 

berbergen, schw, V, 1) mit Accus. beheT" 
bergen, unterbringen. 153,1. 249,1 u. ö. 
2) den Ruheplatz nehmen 936,1. 

h C r V a r t , ««. i^. Kriegszug. l74,4. 150,3 u,ö. 

herverten, sehw, V. einen Jftriegsz,ugnict' 
chen^ 145,3. 15^,3 u. ö. 

herges^lle, sekw.M. GeJährU, 126,2. 
377,1. 385,3. 551,2. 

bergesidele, st.N. Sitz4 für das Volk, 
(nicht hdr ge«.) 609,1. 781,4, 

h e r g e 6 i n d e , «<« AT. Kriegsg^olg^^ s. h«im- 

. gestnd«. 1209 2. 

hArlich, Adj. herrlieh. 51,4. 73,4 a^. d'. 

hör liehe, Adv. herrlieh, erhaben. 23^. 
963,4. 1297,4. t«. tf. s. herrenlich. 

h e r ni u e d e , Adj. vom Krisgszug ermüdet. 
254,4, 318,4. 

h e r r e , schip. M. 1) fferr^ Oebieter. 1581,4 

. ' 4irrB räarc herre. 2082,3 si gestönt ir her- 
ren übele. 1829,3. 42,2 er wolde w>eien 

' hene h. ö. 2) Mawn von vornehmer Ge- 
burt. 5,1 u. ö. vor Nansen und Titeln in 
derAnride häufig abgeHrztheix. 175,1 
her künic ; vor Namen auch ohne Anrede 

' i7l7,l. 1791.2. 1948,1 u. ö, 1717,1 de» 
Gis^ber, Dunhtn«« — In der Anrede auch 
min htft 1043,1. 1974.3. 2295,1. r- Es 
£filt dieselbe Hegel wie bei wouwe, vor 
Ncan^n her nie mit, herre m> ohne Artikel 

, i em Nomin„ im Voeat. sowohl her 2017A 
1850,1, als herre 1945,1. ^852,1 w. (^; 



h^riehaft, MLF.SoheitfBsrr^kerwMekt. 

. 1361,1. 1527,2. 

herte, Adj. hart 433,3. 205,3 di«heft«i 
schar. 16^,3 den hertan tdt. 1658.4 
dem hertenstrite« 1886,1 h^m. 2257,1 herte 
gemnot. 

h^rte, 9t, F. harter, emstlieker Kmm^. 
911,2. 

herte, #«.^. Sfikvlt^UxtU 909,3 smschen 
herte». 

herze, sehw. N, ^r». oft. hesrnv^brnfit 
1(^,2. herzenleiC si. N. 1837,4. Adj. 
2293.3 mit herzenleidem w«oftt. — heilen- 
Hch Adj. 147,3 üfherxanUchiiileit. ~ ber- 
zenlicke Adv, 15,2. ~ hersenliebe 9t. F. 
136A — herzenliep Adj. 296,2. — her- 
senodt 156^. ^ herzenste 1069,4.— ber- 
zenswsre 1124^3. — beaeaMt 1930,3 
{Herzgeliebtsr). 

hie, hier, Adv. gewöhnlich hi«. 90»3 v. ö. 
2167,1 hier 6sen. 214i^l hier ^. 2250.2 
hier Inno. 

himel, st. M, der Bimmel, nwr mgot von 
himele 1454,4. 1870.1. 1875,1. 2162,1. 
2005,3. 2211,4. getrennt von gQt X 108.2. 

hin, Aiv. 922,3 hin gän. 740^4 diu stunde 
gie in hin. 192,3 hinsagen. 312,1 scheidet 
hin. 324,3 traget hin. 1593,3 nemet 
hin. — 1317,2 diu reise bin. — 1119,2 bin 
zir. auffallend 1652,2 bin im; tooiU hin 
Eim, doch a; wie ee seheint, ehenee: *— bin 
begegene 1377,3. 2416,1. — bin üf 2294^1. 

— hin widere 481,3. 469,4. — hin über 
1565,3. — bin nider zu* 102,4. 

hIndeySchWiF.HireehkuK 945,4hiis odir 

binden. 
binden,' Adiu himent von hinter^ 19414 

binden raste 64ch. 
hiiiAtt, Präp.l)mitJ)ati¥. Ii4a^luii- 

derinbeet&D. 1322,2 OdteUntU^ te^- 

berge binder ir beliben. -^ 2) wdi Aeeus. 

470,2 hiudenvroclKßsip. 1649^biateon. 

954,4 er sprach hinder sieb. 
kltini^,.Adv.andie9em0rt.2Zii^iSL2S^4. 
hinnen,. Adv. von diesem Ort wey^ k im m en . 

76,4. 317,1. 2394.2. — von ld^ii«B^90l,I. 

— von der Zeii 720,3 hinnep für« . 

h i nie, A4v. in dieeer Naeht.S6^^ßfMjL 
660,4, 836r4. 9?9Ä JW7>3. binl €©3^4. 
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hirs, tu JK. JS^irtchi 945,4« 
hiule, Adv. heut». 100,4. 948,8. 962,1. 
|iii?e, tt. A* -«T«^. 2170,2. 
hobesch, Adj. hühtök, hdßseh. 1369,2. 
^lobetchen, teliw. V. Frauen den Hc^ 

machen, 358,3. hofschen 920,4. 
hoch, 4^J' hoch. Comp, hoelier 1 189,1. ^ 

Sup4rL 5314 die hoohsten mdge. 487,4. 
^ 1261^ den aU^rhcehsten. 
hdchyart, f^.^. Sloür. 54,2 der höchverte 

pflegen. 
k^öchreriea, 9t' N, Uehermuth, 485,2. 
bdcbverilich, ^<:{;. übermüthig, stoh. 

1913.2. 1922,4. 1927.4. 1935,4. 
höchgeborn, Adj. S80,i, 

|l6c|lgeinUQt, Adj. von ttolzem Sinn, 

286,2 33,4.7 6,1.244,4. — w»7ö«n. 796,4. 
hi^cbgezit, $u F, Fett, 39,1. 27,3 w. «y. 
h O f , tt, i/. 1) der Hof, der eingetehlottene 

B^um, 33,2 u. &p 2) der Hof, die ürnffe- 

bwiff det Fürtten, 82,4 ze hoTe gda ce. <3^. 
hofgesinde, «^. iV. dat Gefolge det Kö- 

nigt, ^,4.549,3. 
h V e V a r t , #/. ^. ßeite an den Hof, 453,2, 

197ß,2. 
hovemSBre, tt, N, Nachrieht hei Hof. 

2012,4 
.■bove'reise, #«. -F. = hoverart. 373,1 1*.^*. 
h 9 ff eben, «• hobeschen. 
ho fscheit, |tl F. 131,1/em« Bildungdet 

Hoft, / 

b6]be, Adv,ho0h, -r b^her st&n> ^Hrück- 

treten 1911^ 1995 j ttdtüf höher. 2003,2. 

2072.3. — theuer, 334,3 daz ez im höhe 
sUt. 445,4 hdhe versoolt. — 735.1 hdl^e 
rieh, tehr mächtig, 

hcBben, tchw* M* erh^fhen, hoch machen, 
294,4. 

hol, Adj, hohh ^,2. 342,2 inholn beigen. 

holn, tchtvi V, holen, 1130,3 den Schatz. 

holt, Adj. 1) lieb, gewogen. 927,2 holde 

r tnige. ' 29,3 si in vihxetk holt. 374,4 hol- 
den willen tragen. 100,3 man sol in holden 
hioiy ihn zf^ Freund gewinnen, 2) dienst- 
bar. 1583,4 er ist 6eifr4de holt. 
.holz, tt.N. HoU. 1113,2. 

h® !>^n^ tchw, V. schmähen: 859,3. 

h<Bren, tchuK V, käujig, 

horh, «r. N. 2040,2 ein ^sentet tom. 

ä * 

95^1 ^in h^rn wart gebl&sen. 



bort, tt. M. Schatz 89,1. 97,4 u. /f. 
boubet, st. N, das Haupt, 109,4 ü. ö, 

962.2 von houpt unz an daz ende, v&n oben 
bis tmten, 

bouwen, st. V. hauen, hin 2343,3. hin- 
wen 2347,4. 196,3 helme houweh. — 
— honwende 2025,2. 2349,4. 

büeten, schw. V. Auf sieht fuhren, hüten, 
bewachen, rnit Genit. l78,3 des gesindes. 

249.3 der wunden u. ö. 1 145,3 ich wil es 
fürbaz hOeten, dat will ich halten. — r«- 
fUxiu 2361,3 hüetet iuch Yor Hagene. 

bulde, St. F. Geneigtheit, ini Plur, 306,3: 
1118,2. 252,4 änehulde, ohne Erlaubnitt, 
948,1 mit hulden. 306,4 nä,ch iwern hulden. 

halft, tt. F. ein Ueherzug. 1741,1. 

bundert, 92,2«. ö. 

huofsclaiC, St. M. Hufsehiag. 1641,2. 

buot, St. M. der Hut. 960,3. 

buote, St. F. Aufsicht, Bewachung. 21,1. 

412,3. 251,3, 2183,1. 
burt, hnrte. st. F. Anrann. 186,2. 203,2. 

Plur. 35,4 Ton hurten. 
hurten, schw. V. anrennen, sprengen. 

188,3 di hetien dar gehortet; sie waren 

schnell dahin geritten ; vielleicht 35,4. 
burteciicben, ^<;v. tm^nrann. 591,3. 

1381,1. 1934,1. 
fafts, St. N. Haus, häufig. Flur, hüsir 

823,2. ze h^e kernen 1857A 
hüsfrouwe, st. F. die Frau det Hauses. 

827,1. 846,2. 864,1. 
bot, St. F. Haut. 371,1. 961,1. 
butte, tchw.F, Hütte, 599,2. 1331,2. 



L 



Ich, Fron, oft ih. z. B, ihs 1634- 226,4 
ih wil u. ö, — mit der Negation ich en, 

306.2. ine 327,4. 366,1—392,1 u. ff. V 
uch = ich iuch 1510,1. i* u = ich iu 
1770,1. — min., mir. mich. t. besondert. 

Idocb, t. iedoch. 

ie, Adv. 1) distributiv, jedesmal. 130,2. 

131.3. 138,2. 368,3 ze vier Ugcn ie drier 
hande kleider. 1046,3 ie drizec, — ie baz 
unt baz 667,1. ie mSr unt m^re 2194,4. 
2) jemals, je. 63,3. 107,3 u, ö. 237,2 den 
iemangesach. 352,1. 2349,3. mc^< ieman, 

25* 
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gerade ivU SM, S die i« künic gew&n. le 
mftr 372,2. 407,3. 845.2. 1116,1. 1257.4. 
2 1 68,4. 3) in Nehemätzm kann es : nie be- 
deuten. 40,4 ich waene ie iDgesindetdgrö- 
zer milte gepflac. 1867,4. 1911,2. 

iedoch idoch. Adv. doch, jedoch^ dennoch. 
164,1, 620,2. 932,4. 907,1. 1781,3. 
2435.4. 

ieman, lernen, Pronom. irgend einer. Je- 
mand. zu scheiden von ie man $. ie. Oen. 
iemannes 112^. iemens 509,2. Dativ ie- 
men 1031,3. — mit Qenit. 146,2 habt ir 
iemen munde. 148,3 h&n ich getriuwer 
lernen. — Im Nebensatz kann es negativ 
sein. 1867,1 ich vsn ez ieman tuo. 1063,2. 

1633.3. — Auffallend IQO^Ahabenbeide 
Handsehriflen bei iemen das Verbum im 
Plural, 

i e S 1 i C h , Pron, Jeder. Adjeetivisch 274,4 
ein ieslich lop. 346,2 ein iesJichor mai. — 
Substantivisch mit Qenit. 664,2 der frdn- 
weniesliche. 1195,2 ir iesliehem. 1401,1. 
1410,2. 1413,2. 307,1 der tage al ieslich. 

ietwedere, Pron. Jeder von zweien, siehe 
auch dewedere. 183,4. 1876,1. 2098,1. 

2276.4. — 188,2 ietwedeiet, 

iht, als Subst. Etwas. 123«3. 423,4 —mit 
Oenit. 1528,1 swa st ir frinade iht wiaten. 
347,3 iht riter. 284,4 schoenert iht 115,2 
iht lande. 1000,3 iht trinwe. 1006,^^. 
ohne Oenit. 260,1 daz er iht naema tolt. 
— Til w4nic iht 1344,4. 1366,4. 2365,4. 
-^ Jb Fragen etwaf niehtf — 227,2 ist 
mir iht maniger tdt? 296,1. 347,3. 645,1. 
922,1. — In abhängigen Spitzen nicht. 
252.4. 274,3. 2427,3. 

Ile, St. F. Eile. 1529,1 mit ile. 

Ilcn, schw. V. eilen. 170,2. 533,3 u. ff. 

immer Adj. l) immer. 701,2. 743,2 u. ö. 
2) je^ jemals 1089,1 vie mOht ich' den im- 
mer angesehen. 1119,4, 1419,4 u. ö. 3) 
in abhangigen Sätzen kann es negativ 
sein 2175,4 u. ö. — s. immer m^r in mdr. 

in, Präp. mit Dativ u. Accus, assimiliert 
irome 361,3. — geschwächt in en. — d4 
in , dar in , her in s. das erste Wort. In 
371,3 ingetragen und 944,2 ingezogen 
scheint es nicht sowohl zum vorhergehen-^ 
den dar als zum Verbum zu gehören. 



in der, Adv. irgend, irgendwo. 237,1, 
388,2. 1150,2.2008,3. 

Ingesinde, st. N. die ffausdienersehaß. 
583,4. 607.3. 648,1. 

iniende, st. N. Eerberge. 1203,1 slheCai 
iniende genomen. 

i n n e , Adv. innen, s. dar inne. hier tnne. — 
inne werden bemerken mit Genit. 1570,1 er 
wart ir inne. 1957,2 aber innen 880,4. 
1884,2. 

innen, Adv. innen, innen bringen mii Aee. 
der Person und Oenit. der Sache , einen 
etwas merken lassen. 363,3 des bring ich 
iuch innen, 675,4. 1429,2. 1107,4. 1890,1. 
2340,3. — innen werden r, inne. 

inneclichen, Adv. inniglich. bS,l. 104,4. 
912,4 1«. ff. 

tnre, Präpos. inner hcUb, es seJieint mir 
aus in mit dere des Oenit. Plur. entsian- 
den;*) daher inre tage z weifen 30^7,1. 
390,1. 769,3 tage richtig im Oenit. J^ann 
aber 1458/1 inre tagen zehenen. 746,1 
inre tagen zwelfen. 1199,1. 146,1 inre 
zwelf Wochen. 374,3 inre seht wochenl 

fnrethalben, Adv. anderinnem Sfite. 
497,4.2030,4.2031,4. 

ir, «. er. 

ir, Pronom. Plur. von da; wird zuweilen 
im Imperativ gesetzt. 1991,2. 2075,5. 
2181,3. 276,3. 336,2. 19%,3. 1965,1 sdit 
ir, s. wan. 

ir, Possess. nur einmal 1304.3 in ril Heben 
man , wofür sicher des ir tII zu sehreiben 
ist, und vieHeicht 1569,4 badeten ireirlip. 

ir« irre, Adj. 1626,3 daz wir niht irre tan 
N. 1829,4 deheiner horereise bin idi ir 
best&n, ich habe bei keiner gefehlt; eitter 
Sache irre, ohne AntheU daran 

tsenstange, schw. F. Eisenstange, 502.1. 

Iteniuwe, Adj. ganz neu. 327,1.1147,4. 
1156,1. 1394,4. 1992,2. 

i t e W I Z e , sf. ^. Vorwurf Anklage. 1272,3. 
1812,1. 

itewizen, schw. V. vorwerfen, JnßM. als 
Subst. 1004,2. 

V Der Genitiv Ftur. dMt batst »tUenw imrtk 
Versehleifung die erste Silbe ein; döeh k mb n 
ser «. 0. der. und in der ehneeis Fwndgr», 8. M 
witr« MUlM atoae habra d.t.jw\r^t%, d4r Simt . 
die wir nicht beichten, und MNotker x.B.Fe. ^ 
816 : indero litU«fon feteoüa«, zu sprechen tat«. 
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iu^ Dativvon k. mtoh, oft. Es kannte mehr 
aU Schreibfehler sem^ daes der Dativ 
2400,3 iwer lautet, daz sich iwer ergsben 
s^toe man. Auch in der Genet, Fund^. 
28, beiM. 1483 di« riawigen zahire gebent 
^nsis^aDsir?) die toffe widere, unsir und 
iwir iind die ergainiechen Fomnen, gothi- 
Mchem ansis« IztU entsprechend, wie mir, 
dir dem gethiechen inis, thus. Auffallend 
iet auch 566,2 iwer für iaeh. 

iuoh. Accus, euch, häufig* 

illlT, iver, inwer. Genit. von it., Der Codex 
schreibt iwer ; aber er muft iur in seiner 
Vorlage gefunden haben; das zeigt die 
Verwechslung mit iu 2152,3 des sol iu (iur) 
dehelDor hinnen komen, undmit iuch 1875,3 
ich engerte niwan inr {Cod. iucb) aleine. 
936,1. 2065,3. 2245,3. 2258,2. 1779,2. 
33 14,2. 2124,2. Auch 485,4 der iwer mei- 
8t#r mttge gesin ist iwer (iui J) Genit. 

iur, iwer, inwer, Pcssess. War der Genit. 
4es Personale ior , so musete auch das 
fotsess. ittr lauten; es ist zwar in C nie 
so geschrieben in unßectierter Form, ufohl 
e^er häufig in filetierter x und der Fehler 
in 1007,1 daz si iu swester si deutet auf 
iiiC wie heiufig in J, Viele Stellen werden 
metrisch besser, wenn für inwer das ein» 
' silbige iur hergestellt wird. 



J. 



j4« 1) 1724,1 si sprsche JA. 2) zur Bekräf- 
tigung mit fragender Wortfolge 226,3. 
1564.4.1894,2. mt/ne, jane 110,2. 118,4. 
156,1. 178,4. 1785,1. — doppeU 43,2,3 
jagerouwete yU selten der reoke lobesam 
ja sQohte niwan striten. 

jagen, schw. V. 938,2. 919,4. 929,2. 
1642,4. 

Jäger e, st.M. Jäger. 947,1. 941,4. 949,4. 
935,2. 

jigerinetster, st. M. 1) Jager hohem 
Ranges. 94 1 .1. 2) der das Beste auf der 
Jagdthut 962,4. 

jagt, St. N.Jagd. 947,4. 

jagtgeftelJe, echw. M. Jagdgenosse. 937,1.- 
971,4. 974.4. 

j4mer,. #<• iC Jammer, Herzeleid. 548,3. 



1081,4. 1077,3. 21 94;2. ^ diu j&mers riebe 
1043.1. 1125,4. 
jämern, schw. V. impers. mit Accus, der 
Person und Genit, der Sache: Mitleiden, 
Sehnsucht haben $nit, nach etwas 627,1 
mich j^^ert irschoene nnt ir zoht (wo zuht 
und schcene Genit.), mit Präp. n&ch 

1424.1 n&ch den getriuwen j&mert daz 
herze min (daz herze Acctts.) 

j ä m e r h a U.Adj fferzeleidhabend. 1026,1 . 
1281,3. 2068,4. 

j » m e r 1 i c h , Adj. Ha glich. 1079, l . 2015.4. 

jsmerliche, Adv. auf klägliche Weise. 
6,4tt.<y. 

j&r, St. N. Jahr. 1037,2 «. is. 1839,1 siner 
j^r ein kint. 

jÄräjä, Jnterj. der Besorgniss. 488,3. 

] a s p e S , St. M, Jaspis. 1824,3. 

jehen, st.V. sagen, vertichem, behaupten. 
861,3 si gibt, mich habe 0/c. 302,3, 1629,2 
u. ö. — 343,4 als uns diu aventiure jach, 
— lüge jehen, /ä^w. 392,1. gen&de jehen, 
danken. 894,4. 830.2 dö jach des Sirrit, 
er bekannte es, versicherte es. 395,2 einer 
rede jehen. 396,3. 549,3. — mit Dativ 
und Genit. einem etwas zutchreiben, von 
ihm aussagen. 108, l ich hörte in der de- 
genheite jehen. 108,3 des gibt iu vil der 
liute. 221,3 man in lobes jiche. 273,4. 
2385,4 wem man des besten müge jehen. 

1834.3 daz man den gesellen der ören 
müese jehen. — einem etwas versprechen^ 

1124.2 minmunt im gibt dersuone. 2372,2 
do ir mich friuntschefte den beiden hörtet 
jehen. — mit Genit. und ze, einen für et- 
was erklären. 735,4 ern jach sin niht ze 
dienste , er erklärte ihn nicht für seinen 
Dienstmann. 854,3 ir jAbet min ze kebsen. 

1268.4 er din ze küniginne gibt. 1131>4. 
'— mit Genit. und für. 1430,4 ich beere 
min die liute für eilende jehen. — mit pa- 
tiv und für, den Vorzug zuerkennen 598,4r 
man mdbte Kr. för Pr. jehen. — mit Dat. 
sieh für besiegt erklären. 433,2 h daz m 
müese jehen G. 

jener, iVon. 401,1. 521,3. 1834,4. jenholp 

s. halp. 
joeh, Conji auch, ein doch einleitend. 85i4r 

swannen si joch dten. 1227,4 ob sis joch 

Tolgen wölde. 



390 



WÖRTERBUCH. 



jugent, H. F. Jugend. 4,4. 1798,3. 
jtinc^ AdJ. jung, 3,3 u, ö. der jungest 

423,1. 1156,4 ir jungeste {letzte) tage. 

l782«4 an daz Jungeste. — ze jungist xu 

letzt 16.3. 274.4. 683,3. 
j U n C f r U W e , #r. /; Jungfrau. 45,3. 49,1. 

273,4. 369,1. 

jlQngelinc, st, M. i722X 



K 



kalt. ^4;. 925,3. 

k a m e r C • iekw, F. Kammer, Schatzkammer. 
98,4. 1139.4. 1175.1. 1196.1 ron kamere 
(tt. A. kameren). 1293,3. 1299,4. 1425,3. 

karoeraere. «^ 3f. Schatzmeister, Kam' 
merer, einffofamt. 10,4.286,1. 415,1 «. ^. 

kanzwagen, st, M, Lastwagen ^ 92,2. 
1135.2. 

kap^elftn,. st^ M. Caplan, 1559,2 u. 6. 

kapelsoum, st. M. Oerath zum Gottes- 
dienst, 1611,1. 

kapfen, s, ankapfen, angaffet. 

kebse, schw. F. Kebsweib, 847.4. 854,3. 

k e b 8 e n , schw. V. Kebsweib schelten. 861,3. 

kein, Adj.Num. kein. 821,4. 1629,2 unser 
keines lip. 1953,2. 2102,3. 

keiser, st. M. Kaiser. 49.3. 

keine nftte, schw. F. heizbares Oemaeh, 
Schlafgemach. 226,1. 282.1 u. ö. 

kennen, schw. V. kennen. 79,4. 

köre, St. F. Gang hin und zurück. 2352,2. 

kören, schw. V. 1) wenden, richten. 470,2 
des göres snide. 2) sich wenden, eine 
Biehtung nehmen 939,2 sO köre ieslicher 
swar er gerne var. 1600.1.1615,2.1371.2. 
1840,3 si körten dannen-, giengen fort. 
2354,1. Z)reßex. sich umkehren 2052,1 
er körte sieh hin videre. — s. vidBllÖren, 
umkehren 1857,1. 

k e r z e , schw^ F. Kerze. 516,1. 

kezzil, St. M.Kessel. 783,2.967,2. 

kiesen, ^^ V. sehen, merken. 122,3. 206,2. 
412,2. 836,4. 1899,3. 1905,4. 2069,1. — 
den tot kiesen, sttrben 172,4. — wühUn, 
1258,3. 

kindelin, st. N. ein kleines Kind, 787.1 

' t«. ö. Doch auch die Knaben , welche zu 
Bittern gesehlagen werden sollen 27,2. 



kinne, tt. N. Khin. 2316,4. 

kint, st, N. Kind, Jüngling und Jungfrau, 

Sohn. 87,3 u. <3f. — 268,1 Oiselher daz kint. 

2067,1 sivolgetendetnkinde. — ron lande, 

von Kindheit an 1447,4. 
kiT che, schw. Furche. 1113,i^. 1896,3. 
kirchhöf, st. M. 1071,2. 1902,iB. 
kiste, schw. F. 572,4. 1292,4. 
kläfter, St. F, Klafter, 474,1. 
klage, St. F. 1076,2 ». 9. 
klagen, schw. V. klaaen, beklagen. 70,4. 

t«. ff. 1002,1 wkz ir kleii (klaget) : IhH. 

2205.3 si kleit it (klagete ez). 
klägelich, Adj. 2067,4 
klageltche, Adv. 1148,4. 
klanc, St. M.Klang. 818,2. 
klö, St. M. Klee. 37ö,2. 1342,1. 
kleiden, schw. V. kleiden. Partte. gHI^- 

det. 272,2. im iS^ftot gekleit 855,$. 426,1 

■— 772,1 er kleite (kleidete) äkk ^Ic 

839.1 kleidet iuch. 712,4: 
kleine,^ Adj. klein, gering. 1976,S «d 

kleiner kneht. 657,4 kleinen gedane. 2165,4 

Meinen wän. 103,4 kteluiu masre, germge 
. Dinge u. ff, -^ 911,1 naitUeiniili {f^nän) 

siden. ' * 

kleine, Adv. wenig,nicht. ieZSA- Bll2ii. 
klcincBt, si. 19^. Kleinod. 693,3. 
kleit, St. N. Kleid, Pfur. kleit £44*1. 

265,1. 1377,2. 59,4 ze kleiden. — aber 

1203.4 kieider. 

k 1 e n k e n , schw. V. klingen machen. 2017.3. 

klingen, st. V. klingen. 1052,1. 1332.3 
mit ktingendfen zoumen. 

kidster, st.N. 1070,2. 

knappe, schw. M. Edelknabe, i>eener äes 
Ritters. 128,3. 651,1. — 1435,1 Uis- 
sen so die Spielleute Wßrbel und Sme- 
melin. * 

kneht, st. M. Knecht. 99,1. — EdeOmabe. 

651.1. 31,1. — 178,1. 895,1 u. ^. 
knie, st. k 1596.3. 2359,3. 
knien, schw. V, knieen. 2172,2. 
knöpf, St. M. knöpf. 50tt,l iib^H kflO^ 

an der Geisel l£Rk,2 der Sehw^^hunf. 
kochasre, kocher, st, if, Kffeher. 960^,4. 

964.2. 984,4. 

kovertiure, st. F. Deekä. 19ä7,4. 

kol, schw. M. Kohle. 373,3. 

komen, st. V. Prds.)inxüei PhrikoSI^ 
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C&nj, EiiiB«« Ftättf, kift», k^ni«n; axtth 

* quam 1561,4. qvimeii 1617,2. €<mj, 
; k^eme; — üi/fii. komen. Pwrt, körnende 
. (wuih kumeodt 226,1); kernen. 550,4 ir 

miDDe ist OBS sebe^Hck konien, 1045,4 iz 
' (ieh?) sol kB schedelicfae kotuen 2204,4 un- 
satellcb«!]. 2280,lllbeie. 

[fcone, 9thuh F, GattifU 1268,4. N] 
kohemitc, it.M. Verwandter durch die 

Frau, 703,1. 756,2. 770,3. 1438.2. 
k^OSte, 9^. ^. der Au/wand, die Zehrung. 

* 696,4. 1302,4, 

koste nliche,^{ft/. mit Kosten, vereehwen- 
" derisch, 1859,2. 

koufen, »ehw. F. kavfen, 1305,4. — öre 
; 1357.3. 

k O U fl i u t e , itif. Kau/leute^ 1040,4.1325,4. 
krach« #/. M, 1650,1 der crach der sebefte. 
t^fftdein, St. M. Geeehtn , Ldnm. &0tl,4t, 

1987.2. 2126.2. 

lOräfi, Ji. J^. l) Kraft. 99,4. 112,4. 1867,4 

: 2(MQ,1. 2376,3. 2) Me^e 584,3 d«r re- 

' ckeii ein miohel kraft. 2189,1. 235^ mit 

Mikes kreftan. 573,3. ^ 6,1. 
J^rtnc, Adj. sthwuch. 683,3. 1559»1. 

1083,2. 
l^razze^n, mAw. F. ira/^Mi. 958,1. 
krefien, sehw. V, zu Kräften kommen, 

-2174A 

kreftic, Adjf, kräftig, 122,1. 2383,3. 
kjrefie,cli<;b, Adj,. gross, 1409,2 guot. 

1750,3 s6r. 
krefieclichen, Adv, sehr» gewaltig, 

2126.3. 467,1 «. ö, 
kr ist, 103,3 wizze krist. 

kr i S t e n , Adj, christlieh.. 1 168,3 4ie frouwe 

istkristeh. 1380,4 kiistendegene. 1272,2 

ein kristen irtp. 2351,3 die kristen liute. 

^Subst, Christ, 18^6,2 kristen unt beiden. 

fcHstenlieh-, Adj. christlich, 1285,1. 

CViVLCt,st.N,Kreuz.9\\t2, 

ihttiieTi, schw. F. 711,2. 

kröne, st. F. 216,2 u, ö, — tragen krdne 
42,2. 109,1. 608,8 u, 4, 

küche, schw, F, 951,4. 967,1. 

kuchehkneht, 967,2. 

kdcheirm^ister, st,M, einlfofamt, 9^1. 
^^3,1. 1311,2. 1493,2. 

küeU, Mf. kahl, 2180^, 



k-öelcn,MW. V^,ahkuhlen. 1569,4.2114,2. 

2191,3. s, kuolen. 
k&ene, Adj.kahn. 101,3 u.^^.küenist 107,1. 

2412,3. 
k'ulter, schw. 31. Polster, culcitra. 1869,1. 
kuniberlichQ.n, Adverb, kummervoll.. 

1222,4. 
küme, Adv. kaum. 303,1. 450,3. 460,3. 

2367,4. 

künde, st, F. Kunde, 88,4, 491,4. 587,4.* 

653,4. 1229,2. 
künde, künde. Adj, kund. 2309,4 ja ist 

mir daz wol küode. 1086^2 allen den ge- 

walfc den er ir tet künde (oder kuoden ?). 

s. kuut. 
kündic, Adj, bekanne. 337,4.1201,4. 
k Ü n d e C 1 1 C h e , Adv. pfen, dass es bemerkt 

wird, oder sehlaul 4Bli4, 
künden, schw, V, verkünden, bekannt ma • 

chen, 26,1 u. d'. 1393,1 si knnte sich mit 

gilbe. 
kund, St. F.Ankunß. Il89,2. 
kldntÜC, Adj, zukik^ig, 2057,2. 
künic, st, 3f, K<ffnig. häufig. Vor Namen 

unßectiert 229,4 des künec Sigemnndes. 

1363,4 ^e^ künicIEtielen «. «jr. 477,4 dem 

künic Günther. Doch auch 1487,4 des kü- 

niges £z«Ien Unt. 1384,4 deni künige- 

Ezelen. 
küniciich, Adj, königlich, 650,1 nAch 

küniclichen ören. 
kftnigin, küniginue. st, F, Königin. 
künne, st.N, Geschlecht. 103,2. 372,3. 
kunnen, künnen, können, oft, ich kam 

53.1. wir künnen 1667,1. er künde 154,3. 
Conj. künde 451,2. 

kunst, st, F. 369 4. 2344,2. 
kun^Strich, Adj, reich an Kunst. 354,4. 
kÜJisteclich, Adj. künstUeh, geschickt, 

475,3. 
künsteollcfi, Adv. kunstreich, lOSh^S. 
kunt, Adj, b^annt. 26,4 den gesten ont. 

den knnden. 715,2. 255.2. — 905,4 kün- 
, din msre. 1465,1 diu künden ms6rer ' — 

knnt wesen 45,1. 82.1. 1068,4. 1102,4 dö 

was im nngeiiiücte knnt. — kont ^erdeii 

50.2. 1420,4 Sit wa^ in arebelten k. — 
knnt tuen. 418,1. 258,2. 296.4 si Ut im 
holden willen k. getftii. 
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kuntltche, Ai». dmUiicK 1577,4 kttnt- 

lieber baz. 
kuolep, 9chw, V. kühl W0rd€n. 604^ 

605 2.1891.1. 
kurz, Adj. 778,4 u, if. Adv. sehnelL bald. 

2154,1. 
k U r z e w i 1 e , kurz vile. st. F. UnUrhaltuuff, 

Freude. 31,4. 34.4. 37,1. 130,1.131.2. 

360,4. 536,2. 
Jiurzewilen, schw, V. sich unierhahen, 

^0 Zeit kürzen. 310,2. 362,3. 
kuss, St. M. Kuss, 1377,4. 1488,2. 
küssen, $ehw, V. 299,3. 534,2. 568,2. 

801,3. 933,2 u. (f. 



L. 



lachen, tchw. V, 716,1 mit UchtBdtm 

rnnade. 
lachen, $, deckelaofaen. 
1 a d e , #<. F. Lau, Kist€' 1745, 1. 
laden, tehw. V. einladm. 27,3 45,4. 757,3, 

1431,2. 1576,2. 1814,2. 2158,3. 2218.2« 

DüMu 654,2 die eingig^ SteUe in C, wo 

laden $iark, m Reim* 
laden, $t. K beladm» au/ladm, ^35^1. 

s. entiaden. 
l»re, Adj. leer. 3^1*1. 948,3 1322,2. 
lanc, Adj. 596a. 665,3. 1380,3. 1798,1 

M. d\ — nUf. den. 944.3 drier sprfloge lanc, 

1081,1. 2109,2. 
1 a n C r 8B ü h e , Adj: die Rache lange nach^ 

(ragend. 1489,3. 
lange, Adv.. seit langem, lange Zeit. 56,4. 

112.2 tt. ö. 119,$ $6 lange. 1135,3 viere 
tage lange. — Campar. langer 327,4, 
533,3. 605,2 u. ö. 

lant, St. N. Land, häußg. 55,4 Hot unde 
lant u. ö. ze lande nach Haus 165,2 m* iS. 

511.3 landes herre. 
lantgrdve, sahw. M. 21273. 
lantliute, $t. M. die Eitmohner. 1071,3. 

16^7.2. 
last er, st. N. Schande. 854,4.999,4. 
lästerliche, Adv. schunpfUch. 2308,3. 
Uzen, st.V. lassen. Jnßn. I4zen 218,1. 

Un 91,1. — Partie, l&zen 218,1. 19622. 

\ka 296,3. 2143,2. — Jmperat. \k 465,1. 

1949,2. 1&Z& 2038,2. Uaet; 276,3 lAtl6lA 



— Präs. Uae ^80,1. la^ 1519,3. C&^j. 
lAze 743,3. Pr^. üe 605,2. 851,1. Itez 
761^2.2225,1. Üeien 219,1. — 5tf«Mid«rt 
aussuheh€n: 2084,2 ich bta itfAralAien 
miniii dinc, habe immer metch Ehre g^strebL 

161.3 des l&t loch an midi, vtrlasst emch 
auf mich. 298,3 daz Itez ich 4iie hAS, iMtf 
ich gern geschehen. — 605,2 nihl lasger 
man daz Ue. 761,2. 969,2. 851,1. 649,2. 
1849,2. 

leben, sehw V. häufig. 

leben, st. N. 4,3 n&ch sime lebene. 11,3 
al ir leben. 2103,3 des lebenes u. ö. 

ledec, Adj. frei. 252,1.316,3.2223,2.— 
mit Oenit. 867,2. 

ledecltchen. Adv. frei. ZVtX 

legen, schw. V. Prat. er leite 986,2. n 
leiten 29,4. Par«.gelett 1829,1. — 2152,2 
diz bazzen zeiner snone legen. 438,1 em 
berade leit an «eh dio ineit. s. anltgta, 
üflegen, gelegen, niderlegen. 

leger, H.N. das Lagerdss WUdss. 941A 

leich, Hji^gt.M.MeUdU.20h^.l.20ßlfi. 

leide, st. F. Betrühniss. OtgensaU van 
liebe, oft nicht su Scheiden van leit. 1€,3 
wie liebe mit leide Idnen kan. 2438,3,4. 

139.4 ril leide« — 208,4 Tor leide. 2383,4. 
845,4 ze leide« 1994,3 er sihet im foide« 
2317,8. 

leijde, Adv. suleit, wehe, betrübmid. 929,2 
mir troumte leide. 932,2. 193,4 im wat 
leide getAnl 346.4 d4 ron im leide gescbach. 

1564.1. 1513,3 leide erg&n. 

leiden, ««Auf. V. leidmachen. tl^A. 1996,1. 

— leid werden 169.4. 

leider, Jnterj. 933.4. 998,4. 1 133,1.2226,4. 
leinen, schw. V. lehnen. 986,3. 1877A 

— 2064.3 sich. -^ 2177,3 geleinet über 
rant. 2286,1 den tizzen disen leinen. 

leisten, schw. V. leisten, ihun. 93,3. 
289,2. 1955,4. 2262,4 u. ö. 

leit, Adj. schmerzlich» betrübend. 1504 
da« lit in wesen leit 154.1. 50,3. 56,1. 
5A,3 tt. ö. 1020,3 ir wart leit. — Coa^. 
12,4. 926,4 tt. ^. 

leit, St. N. Leid, Schmerst t» 
Fällen vem Femin. leide mkhi mm 
scheiden, s. o. 121«4. 224,2. 230,4. lOSMA 

1029.2. 1 111,4. 1418,4. 23694^». #. 
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leiten, $chw. V. leiten ^ fahren. 585,3. 

1560,3. 2175^ sileitlen. 
leitlich, Adj.leidvolL 2388,1 
leitscbrin, $t. M. JUU^iHe. 786,1. 

813^. 1400,2. 
16re» it, F. Lehrt, 1585,2. 
l^ren, tchuK V, Uhren, mit doppeUem Ate, 

1416,3 1787,4. 
lescheD, «d^ Fl Wschtn. 202.2 laicteii. 

660,1. 668,3. 
lesen, »t. V, 1) M^ze le$m 1074,3. 2) 

sammeln 1421,2. 
leste, Aäi. der letsle. 2382,3, 2257A 

2S236,3. 
lewe, $chw,M, Löwe, 97,2.943,4.2293,2. 

2331,1. 
lldenf et V. leiden. 671,3. 1218,4 m. o. 
liebe, «^./l Luet, Liebe, 32,3.393. 16,3. 

139,4. — *e liebe 276.4. 1425.1. —242,2 

mit liebe. -<- 242,1 Tor liebe u, 9, 
liebe, Adv, erfreulich, cmgenehm. 299„4. 

250^. 706,4. 797,4. 1518,4. 1524,4. 
Ueben, echw, V. lieb eein, 38,4. 596,4. 
liegen. «^ F. lUf^n. 857.4.2289,2. 1794^4. 

1575,a 
lieht, Adj, hell, etrahUnd, 66,3 brfiyme. 

256,2 gelt. 215,4. 242,1. 184,2. 438,4« 

579.3. 2061,4. — 780.2 scbar. — lieht 
~ gevar von heller Farbe, 80,2. 

lieht, et, N. fJeht. 1) die brennende 
Keru. 632,2. 668,2. 1017,3. — ' 2^ das 
Tagetlicht, 822,3 ze liebt ez maose kernen. 

liep, (liebes) Adj, lieb, angenehm, 26,ß 
u. (f, 1407,1 in lieber warte. 248.4 ze 
liebem antpfangeu. #. to. — Comp', 239,4 
1854^,2. 

liep, et, N, 1) Freude. 630,3. 1360,2. 

287.4. 293,2. 1077,1. 2) Geliebter, Ge^ 
liebte, 747.4 bi ir liebe. 1549,3. 

liet, «^ A: Lied, 1744.3. 2440,4. 

ligen, et, V. liegen. 3, Prät.^t, — häußg, 

272,4 der lop an den B. Ut. 188,2 ir eilen 

eilen uf Schilden 4ac. 25,2 des lag an im 

. gemioc. — 2425,1 si lie si ligen sunder. 

— 114,1 gelicbe ligen, ^^mcA gelten, r- 
e. geligen, biligen. 

lihen, et, V. leihw. 921,3. 922,2, ^» 

Lehen gelfen, 38,1- 
Übt,, lihte, Adv, leicht. 486,3. 518,1 u v, 

— 705»1- ez 8tM. lihte innbe» 4t. iM ei{ne 



Saehe vom geringem Werth. ^— 874.4 irt 
es harte Übte, ee findet eieh leicht ein§, 
Stiche* 

linde, echw, F. die Linde, 981,1. 

lintrache, eehw.M,aue lint {Schlange) ^ 
ttfuf trache, Drache. 100,2. 906,2. 

lip (libes). et, M, 1} Leib, Leben, häufig. 
1156,4 des Kbes, eo lange sie lebten^ . 2) 
Pereon 289,3 manigen lip. 69.2 ir beider 
Up, eie beide. 17,3 ir Up, »ie, 1230,4 
min lip =3: ieh. 15,4 ritters Hp» ein Ritter, 
51.2 ir kindes lip = ir kint. 302,2 der 
Kriemhildeüp := Kriemhilt. 1252,2. 1803.4.. 
1790,2 den Dietricheslip. — lip im Sing, 
und mit dem V, im S. von vielen. 2287,2. 
nnser Tieade % mac. 2423.2. 1749,4. 

list, f^if. imPlt^al, Kumt, 288,.3. Klug- 
heU0Lis4,,UB,4L. 466,1. 659,3. — im Sing.. 
849,1 ein «fger list. 

1 1 s ii e, ^j geeehUkt, klug. 482,4. 509,4. 
734.4 in listigen siten. 

lit. 1^ .N. Glied dee Leibes. 686,3. 

iiuhten, (lühte) schw. V, leuchten. 284,1« 
408,4. 445,3. 583,3. 592,4. ^ 

Üttt, et»N. Volk, wU ee scheint Sing, in 
liat unde lant 55,4. 24.4. 393,3« - aber 
lint «ni dia laot 2197,1. Hute nnde laafr 
109,3. die Hute nnt onch dia lant 114,3. 
sonst im MurtU, Maee. die Lernte. 1070,2 
guote liate. 32,2. 156,1. t» 497,2 die la- 
ten, vielleicht ein anderes Wort ale die 
littte. 

liuten, schw. V, lauten. 1017,1 maolikte. 
1895,4. . 

lobeb»re, AdJ. löblich. 1,2. 

iebelich, Adf. löblich. 3,2. 6,3. 41,1, 
2197.4. 

lobeli&he, Adv. 2419,4. 119.4. 

loben, sehw. V. l) loben b98,2. 1622,4.: 
2) verspreche 382,4 daz lobt ir der berre 
in die hant. 340,1. 396,1. 924,2. 91,4. — 
1238t4 ob six lob^n wolde^ (vom Ehegeliibde){ 
1268,4 ir lib lobte daz si- würde Ezeien 
wip< 12ß6,l lobt iz. 620,4 er lobte size 
wibe, 1173,4 den si lobt ze friande. 618,4 
ieh «ol in loben (ze man), s . geloben. 

lock ^ St. N. Loeh, 2134,2 diu Uicfa^. ^ 
als Ortsname 1152,3 zem loche, das Bin» 
gerloch, (?) 

16h en, schw. V.fiammen, 1886,3. 
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Mlli it, M, Loh». 1587,2. 201S,4v ' 

IVnen, schw, V, lohn^, i^. 158,1. 

2322,3. mit Gen, der SaehedlS,!- 11T4,3. 

1675,1. 2243,1. 
Ibp, löbes. H,M. 272,4. 1417,4. 1926,4i 

— 8t JV: 942,4. 274,4. 
löicn, tehw, V: horchen, 1560,2. 2041,'2; 
lioeseh, sehw; V. lotmaehen. 513,1. 149^,2 
' diti pfant. 617,2 lasse TDtn^n eit. 
l6uc, st.M, ftamtne, 601,4 mit lönge. 
lotafen, #^. r. laufen, 33,1. 957,2 «. iar. 

* i. aalottf^n. 

1-0 u ^ e n , »eAw K/amm^n. 468,2. 21 18,1 . 
•' i. loben, 

lt>ugen, longenen, (erlougent), iehw', V, 
läugneni mit Oenit, 863,3. 839,4 1812.2. 

* 1833,1. 2406,4. 

Hu gen, et. N, Laugnen, Vemiinunfj, 
1832,1 ezist&neloag«!!. 2208;i. -^684,4 
- er l>r&hte s! an einlongen irwillMi. 1890,3^ 

daz si des niht haben longen. 
lougenllche,' Ado. lügend, «mtcroM*. 
•'l6(»,l. 

ladero, tt, M! Lärm, 949,1. 
ftid^lh? ein ünhekänntee Thitr, 692,1 toH 

ehier Indemes bfüte. 
¥a rt , st, M, die Luft, 34,2. 1347,4. 1849,3. 

1991,3. 
HLf;e, $t. F, Lüge, 392,1. 885,4. 518,1. 
lügene, $t,F. Lage. 1629,1. 2089,3. . 
Fügensre, $t,M, Lagner. 2204,4. 
Iftt, Adj. laut. 2027,2 lüterklanc. — über- 
- ' lAt ofenkar 225,8, 
lüte, Adv, laut, 2054. 508,3 ti. ^. 
16ten, echuf, V. läuten, kHhgeh, 2055,1;* 
l4t er, 'lütter. Adj, lauter, heU. 18864. 

2244,3. 988,1. 
lüterlicHe, Adv. hell, rtin, 285,2. 
(AtertranCi et, M, mit Kräutern, Oewar- 
^ jten und Zucker tereetzter W^in, 5154» 

977,2. 
VätzWf laihdi. Adj.ld^n. Dde N^utr, al$ 
' JSitbet, ein wenig 690,3 ein IfizzH bleich. 
' 127,4 eth 1. scnfter. — mit 0enit. wehig, 

* 124,3 mzzii 6ire. 875,3; 1092,4 frinnde. 
667,3. — eine gelinde Negation 40,1 itz- 

^ ti) deheinen =s kbinen, 65,2. 129,4 u. ^, 



mite, et. M, nie eehwaeh ah 1260,4. Vinr- 
wandier, 27,2.292,1. 321^8. 720,1. 600,1. 
722,4. 905,1. 1943,4. 2070,2. 48,1 b«hsie. 
1208,1 w.327.2 hdehste. 581,1. — 755,3- 
beste. 2362,2 die nächsten nnt die besten. 
■iehr'haußg mit man verbunden. 48,1. 
164,4. 217.1. 274.1. 280,2. 486A 487ä 

machen, tthw. K 366,3 diakleii 1796,3- 
ze ritter. 1293,4 riebe. 

maßre, Adj. herahfät. 635,3 der m»re de^ 
gen. 21li,l msrrerhelt. 2338,2 diehelde 
msre. 715,4 bare. — 458,1 mir ist als 
maere, ebeneo wichtig, gleiehgOltig, 

miere, et. N. Ergahtwng, Befkht, 1686.2. 
2315,1. 2440,4. — gewöhnlieh im Plwr. 
1,1 in alten m. 1460,1 niwe m. 1013,1 dia 
rebten m. 640,4. knndia 905,4. 1465,1. 
— m«ire sigen erstthUn , eagen. 107,1. 
56,1 tf. ö. -^ m«re fragen 132,1. 147i,3 
der m«re. 1887,4. 2298,2. — 337,1 div 
m»re wist leb gerne. 351,1. — 1469,1,4. 

944.1. 418,1. — 1630,1 disia m«te flogen. 
26,3 dhi m»r6 man foorte. 

magedin, et. N, Jungfrau. 2,1. 357,2. 

383,4. — Plwr. 399,2. 570,4. 574,1 mi- 

gedin. 
maget, magt^meit. tt.F. Jungfrau. 2,5. 

558,4, 640,3 ti. ^ — l>im&rin 861^,2. 

277,4 t#. 9;, 
niagtliich, Ädj. einer Jmtgfrau angemte^ 

een, 423,2. 620,1. 
m a g tu m , st.M. Jungfrauechaft. 848.4. 
magezoge, schw. M. ErMieher^ L eh re r. 

726.2. 2015.1,4. 

inähelen, tehw. V.nehftichverMHi^ver' 

mahlen, mit Dativ 1980,1. 
mäht, et. F. Kraft, 405,2. 1083,2. 
mShtectichen, Ad^j, tapfer. 187,4. 
lilftl, et, N, Hehhsierrath, 2061,4. 
rtl&len, tehw. y, maleh, 216,2. • 
niftn, et, 3f. OerUt, mannes 273,1. DeOiv 

manne 762,2. Plur. Oinr, mamie 345,3. 

Dat. mannen 1112,3; aber oft w^leet. 

Sing. Dat. 1148,3. Ptfir. 26,1. — 

4,3. 21,1. 1060,3 I*. ^f. — 

118,2. 735,1 ti. ff. eigen man 385,2. 

Ehemaiki 6l7,3. 762>2 1». 0. ^ 
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tes Profit 8,8 u, o. in tl7,2htiob6ii mkä) 

kannte mcm mehr als Schreibfehler sehen, 

man mit dem' Plural, wie es udrkli^h dH 

Otfried gehraueht wird. Dazu koke 

' man itX$,4S daisinerra&ge iemen (ieman) 

mit ihordti haben erslagen, wo beide Hand- 

Schriften haben im Plural zeigen. 
inAne,' sehw. M.- Mond. 2S5»1. 826,9. 

1660,1. 
inarien, sthw. V. erinnern, mit Äeeus. der 

Person u. Qenit, der Saeki. 611,3. 566,4. 
. 1545,4 1882.2«.*. 
ftiahheit, st. F. Ma^neitug^di 507,4.- 
man! C, Adj. mancher, tehr Wiifig. unßec- 
' tiert Nom. 45,9 iiianic heH. 29,2 manic 
^ Echoenin meit. Accus. 33,1 manio ma#c. 
* ofi TU man)e. mit Umlaut 1<)1,4 so mifc-' 
'^ niginVwnder. — €%>^peir. ä}9,ä ni^ meni- 

ger gisei. 
m an t e 1 , s^ M. Mantel. 1396,2. 1899,8. 
nrärc, st.N, Sireüross. 35,1. 33,1 ü. ö. 
marc, marke, st. F. halbes Pfund. 1301,3 
' marlte Sing. 243,3 marcP/tM\ abgekürzt 

Form. — 319,3. 1072,2. 1136,3. 1401,3. 

1300,3:1741,4. 
marke, maro. «^ F. 1) Vrenze. 178^1; 

1671,3. 2) Grenzland, Land. 391,2. 

1951,3. 1581,2. 1582,3. 
nfarcgr&ve, schw. M. Markgraf. 8,8 u. 9. 

auch maregr&f 221 5, 1 . 
B^arcgrftvintie «. marcgrArin. st: JP. 

Markgrdfin. 1183,2,1184,1.1189,1. 
ni arm eis lein, st. M. Marmor. 413,3. 

460.2. 1050,2, 

marscfaalc, sU M. Marsehall, ein Höft 
^ amt, 11,1. 179,1 vi. i, l776,l naiSscUieh, 

boTatch. 
QEias S e , St. F. (mas«a). ein bestimmtes Maas 

an Metall. 450,2. 

matraz, st. N^ Ruhebette. Matraze. 360^2^ 

mäze, St. F. Maas. Art und Weise. 309,2. 

408,1 in einer mäze , in gleicher Weise. 

.1463,1. 1296,2. — ÄnemÄze 168.4. 27l,2. 

896.3. 20Ö0,i. — öiÄzen Adt. massig. 

.?112,1. 

mtzßh, schw. V. reflex. sich massigen, 
enthalten, mit Oenit. 18^4 Welt irs niht 
ioch mi^zen. 
Üiaszliche^ ' Ädv. mäskig, in g^n^eik 
•" Jtfcrewdr 2088,1. 



mak, st TC Speise. 1858,2: 

mÄ, s. mht. 

meije, schw. M. der Mai. 297,2. 1679,3. 

ra e in, st. M. Fälsehheit. 979,4. 

mein ei de, Adj nieineidig^ 613,2. 

meinen, schw. V. meinen, im Sinnshaheni- 

wollen. 428,4: 1974,4. 2230,3. 
mein liehe, Adv. verbrecherisch, mit 

Falschheit. 1237,2. 
m^inrftt, st. M. falscher Rath. 914,3^1 - 

oder vielleicht meiarste , st. F. Bosheit^ 

Falschheit, il) 
meist, Superl. vonm^. 2196,4. gevali- 

den meisten. 1135,2 swaz zwelf wegeijd« 

meiste mohten tragen. 1721,3. • '* 

m e I S t e r , st. M. Meister , Berr , Oebieter, 

mitGenit. 485,3. 687,3. 643.1. 1137,8? 

meister Fin Über. — Meister einer Kunst 

288.3. 946,3; 1607.3. JOildebtand heiss^ 
meister 2331,1. 23^4,1 M. <y. «. Jägermei- 
ster, schif meister. 

meisterschaft, st. F. Herrsehaft, Sieg, 
Obmacht. 432,3. 677.2. - 

m e 1 s t i c , meistec, Adv. meüfens, hm grSs- 
sem Theil. 232,2. 240,4. 

melden, schw. V. 908.1. 1909,3. 

menge,««. ^. 1911,1. 

mer, st. N. das Meer. 1268,2. 

merewJp, st. N. das Me^srweib (aber in 
der Donauy. 1571,1. 1610,3. 1616<3. 
1628,2. 

m 6 r e , mftr, m*. Coinpar. von yil. — als 
Subst. mit Genit. 92,3. 1233,4. 1638|1. 
18^10,2. 1820,3. 2194,4 u. tf . — ohne G^. 
2105,2. 2252,2. 2263,2 1#. *.— 320,4. nie 
degenen ni^re, nie Isine g¥össere Zahl ^fon 
Helden. 698,3 nie geste mdre , nie einer 
grösseren Zahl von Gästen. — mit Zahlen 
37,4 hundert oder mh^. 1506,3. 1330,2, 

2051.2. — Adverbidd: femer, weiter^ 
noch. 317,2. 691,3 ». <?. — iemdro s. ie. 
immer m^re 317,3. 678.8. 932,3. 976,4. 

1156.3. 13l6i3. 18i8,4. 2256,4 sider im- 
mer mör. 2^,4. — mii Negationen s. 
nie, niemen, nimmer. 

m^ren^ schw. V. mehren, grösser maehen. 

768.4. 2200.4. — re/ea^. 567,4. 2146,2. 
metken, schw. V. beachten. 868,1. 
messe, st.F: Messe, missa, 1060,2. 1599^2. 

1901,4 ^ l^omesse. ^ 
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messezit, dieZ^itäm- Mf$te, 1071,4. 
in et, 9t. M. ein ata Honig beriitsles Öe- 

trdnJU. 269,3. 1211,3: 1977,2 M] 
meii\ne,sLF, Früknasse 1016,3. 1273,4. 
tnezzen, 9i, V, muMn, üb^rUfftn. 3320« 
michel, JdJ.gross 28,3.32,2.959,21».^. 

— aU Adv, 75,1. 1236,4* 2174,2 nichel 
möre, 2369,2. 

miden, st, V. vermeiden, 16,4. 1044»2. 
miete, st. F. der Lohn, die BejKihlunß, 
. 244.2. 243,2. 93,1. 1956,1. e. botenmiete. 

brütmiete. 
mWe, et, F, Meile. 389,2. 
niiU, mute. Adj, freiffebiff. 5,1. 429>2tt.0. 
nilte, milde, et^ F, Freigebigkeit, 40,4. 

u. 6, 1677.4, 
miltec liehe, Adv, freigebig, .697,4. 

1733,3. 

mini mein^ Genit. des Fron. Fers, 196,1. 
655,2. 854,3. 2146,3. 2249,3. 2431,3. — 
min eines 59,1. 1090,2. 2363,4, >- 2202.4 
min eilendes tmnt 1066,4 min lurmer kr. 

min, mein. Fron. Foss, naekgesetst unßect, 
vielmehr Oenit, der Fers, 69,2 1». ö, — auf- 
fallend dabei Mangel des Artikels, 1096,1 
mir rAtent frinnde min. 1906,3. 1305,1. 
vrgl, 116,1 d&staoBdenfrioBde sin. — min 
herre, min Trouve. vor Namen s, herre t». 
froowe. *— in der Anrede ohne Namen 
das Fron, nachgesetzt. 16,1. 624,1. 769,1 
▼ater min. 14,1, 912,1. 908,1, — aber doch 
atich vorgesetst 839,1 min mftgde. 896.1 
min Täter. Laehmanns Regel Jfu 812,3.i«< 
SU streng gefasst, 574,1 ir nuniu mftgedin. 
-» Das Fossu, hat in C viel öfter den Art. 
als in N, m, B, 340,3 die raine swester ; 
selten hat umgekehrt N den Art, vor dem 
Fossess. , wo ihn C unterdrüekt^ — Der 
Oenit, mins 107,1. 

XßinnGt^ st, F9 1) der bei den grossen Opfer- 
festen den Göttern zuerst dargebrachte 
Trunk i daher mit heidwisehem Nachklang 
2013,3 trinken die minne. 2) ErinnerungS' 

. gäbe , Qe$chenk. 1674.3 die habe dir ze 
minnen. 1456«1 ze minne. — 3) IJebe, 
14,2. 17,1 u. ö, bdlie minne 131,4. 138,4. 

— ze minne haben, lieb hab^n, 22,4* 4) 
im Flural euyhem£st^ 634,3 mit sinen ede- 
Jen minnen. 1180,2 ir edelen minne/ 633,2 
646,3.691,4. 



minneeliel^, Ad}. liebHeh. 2,5, 133,2. 

338.2 tf. ö. 

minneliclie(n), Adv. fresmdlieh, lieb- 

<i«A. 69,2. 136,3. 
minnen, sehw, V. lieben. 17.3 u. ö, ^ 

mtphem, 536,1. 654,3. 660,4. 662,2 

848.3 U.Ö, 

minre, Con^r. vanmlur-^wäniger. 527,2 

des schazzes si nsmen rainre oder mir, — 

l79,3 wir Terliesen deste minre. 519,4 sin 

wart oiht minre. 1136,3. 
m\$chen,sehw.V,ntisehen.l70$^ 1774,2. 
mistebieien, st.i^.unglimgfli€h^feind* 

li€h behtmdeln. mit Dat,^ 1526,4 das ez 

in niemea missebdt, 1545,2 Ginnk im mis- 

•ebdt. 
mit f edieaen, sckw, Y, beleidigen. 930,2 

eb man der deheinen nussedienet liAt. {.das 

Wort bis jetzt nur an dieser Stelle nach* 

gemessn,) 
m\%Bty9ift Adg, von üMerFairhe. 1630.2. 

2276,2. 1023,4. 
mifsegin, ikbel gehen. 16,4 ao ne kaa 

mir niofmer miseegAn. 
missehageil, missfaUen. \(M,^ 
mitsetuoat «<. F. unrecht ihun, 1276X 

2219,3, 
missewende, st, F. Unrecht. 990,4. 
mit, Frtfp, miß mit Dativ. — mit samt 27,4^ 

205,4. ~ d&mite s, di. 
mite, Adv.nUt. 921,2 diwU ich gememü. 

— mit tolgen 58,2. mit ftteren 925,2. — 
initlouCeB 982,2. — mit riten 163,3. 793^3. 

— mit teilen 700,3. 

milYe, ^/.'medtns. 1062,1 ombea ndttt« 

tac 1343,1. ^ 615,3 eiuidttmi. 
molte, St. F. Staub, 198,3. 1363,2. 
m6raz, st, M, (oderN^), Maulheerwein. 

1853,3. 
ro6r, St. M. Fferd. 1376,1 ron dem mdre. 

Flur, die tnoere 75,4. 828,3 u. Ö. 
morden, schw, V, ermorden, 1946,2. 
m r d e r « mordaer. st, M, Mörder, 1621»3. 

1282,4. 
morgen, st.M, Morien. 644,3. 1664,3. 

1730,2. 2193.1.2186,1.-- t;»W{0»dk<283,l. 

der morgen röt. 
tXkOT%tn%kbt^st,F.Gesehtsnkßdasd,Mttmn 

der Jungen Frau macht, 1129,4. 1979,3. 



"WdftttlB^CB. 



337 



ftt ort , $$. M, M<yrd. 2014,4. l785,a 2142,1 

4er grds« «ort 1006.1. 
mortlich, Adj. mörd&rUch, 880,1 zom. 

1<)03,2 Sit 1008,2 tot. 
m r 1 1 f C h e , Adv, mörderitch, 1890,4. 

2432.4. 
mortmeil, Adj. §inet Mordet schuldig, 

1056,2 (nur hier). 
mOTirddChe t AdJ, »ieh mit Mord rächend. 

2156,3.2266,1. 
müede, Adj^müd^. 746,4 u. o. «. l^r- 

müede. 
mued e, i^v ^, Müdigkeit. 3^ u. ö. 
.mueden, «eiMc^ V* mxkde meitdMi. 1599,3. 
tBkfL^\^tkytekw. V. Sorge» Ku!mmßrm9ciiem. 
Prät. müete {nicht muote).' 44,1. 122,1. 
195,4. 684,1.454,1. 832,4. 1433,4. 1591,3. 
1148,2. 2274,4. 
müelich, Adj. beeehwerUeh ^ schwer; 
1067,4 tac. 1579,2 ze iagene. 1590,3 
müelich getit, von unveviräglichevi Sitten. 
ttl fi 6 ] i c{l , Adv, schwerlich, kaum. 610,4 
ich getoabe müeliche claz. 758,4 daz künde 
müelich geschehen. 1088,4. 2286,2. 
muezec, Adj. tmthätig. 2286,2. 
m Ü e z e n , anonu V. müssen, Prät, muose 
173,4 und touoste 12,3. — Conj. müese 
117,4 wnd müeste 451,4. 
m Ü g e n , WMyta. V, können , dürfen, du 
mäht 102,1. Der Plur, hat in\ Codex C 
häufig den Umlaut, den ieh daher durch» 
geführt habe, — Conj, müge , aber auch 
megen (meigen) 120,3. 1306,4. — Prät. 
mohte. Conj. möhte. 
munich, st. Jf. Möneh. 1067^. 
manster, sL N. Mieter. 302,1. 1017,1. 

1019,1. 
munt, St. M. Mund. 469,1 u. if. 
m U m e , $ckw. F.Muttersehweetir. 1575,3 

iMythoh 457.). 
maot, St. M.Muth, Sinn^ WüU, Abmeht. 

sehr häufig. 
IllUOten, schw. V. begehren, mit Oenit. 
2,6 ir maotten. 
' muoter, st. F. Mutt&r. 14.1 u. a. 
muoze, st, F. Müsse. Massiggang. 6^2. 
mÜF^^ St. F. Mauer, 1345»1. 
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llAeh, Ptäp, mit Dettiv. neteh. •*- damieh, 

hem4ch a dar. her. 
ntth^Adv.wufh. 1641,11iiiiden rastiB nftch. 

-^ 1581,1 dea teckta spraeh.dia eine nich. 

— nach dringen 205,3 {oder Prap.f) iiAch 

jagen 1556,8. nich reuntn 1643,2. nioh 

slicbtn 472,4. — nftöh rite» 1638,1. 
n&cfl, Adv. fast, beinahe. 465,4. 1628,3. 

2155,1. *- vU n4^ 452,4. 642,4. 1810,4. 

1644,4 
nächhUOle,«&JP. Nachhut. 179,4. 16d9«8. 
nsjen« sehw. V. nähen. 583,1. 910,2, 

911,1. 1897,1. 
jiagel, St. M, Nagel.. 642,2. ^ Nagel am 

Finger. 657,3. 684,2. 
nageln, s. genagelt. 
nfthe, Adj. nahe. 2077, l ein nikbiii lüppe. 

1329.1 der ntfhsten nahte. 901,4 nächsten 
m&ge. 534,2 ffiont. 

nähe. Ad», nahe. 52^2. hie nfihe ht -- 
Comp, näher 380,4. 977,4. 

nähen, Adv. nahe. 90,1. 147,2. 398,2. 
627,1. ^2,1. 1191,1. 

nähen, schw. V. nahe kemmen. 67,1. 
540,2,4. 799,1. 2228,4. 

naht, St. F. Nacht. 389A 644,2. 0enif. 
der nahte 1014,1. 1329,1. 654 naht tinde 
tac (si s&zen). 10^,1 dri nahte. -~ 65d|l 
ze naht, vrgL QQ6.1 Ca. Zu Zei^besiim- 
mwngen 1478,3 in disen iSben nahten. 

1729.2 ze Tierzehen nehten. — Adverbial. 
des nahtea 1191,1. 1548,4. — eine« Aah- 

tes 1427,1. 
nahtsei de, st. F. Nachtquartier. 709^. 

1311.8. 1331,3. 1676.4. 1871,1. 
name, sehw. M. d^ Name. 723,1. 1384.4. 

1169,2 Ruhm. — benamen 1592,1, mit 

Namen. 
naz, A(^. nase. 379,4. 1252,2. 1665,2. 
ne, Negation; auch en und n. Der Oe» 

brauch bleibt der Grammatik vorbehaltm. 
neben, Adv. m beneben, in gleicher Linie 

mit. 2217,4 mime libe. 
Iieve, sehw.M. Sekwestersofm, Nefe.10,1. 

1668.2. 
n e h e i n , kein, fiur 2055,4 gast neheioe« nie. 

«^ tshein immI kein. ■ -ü 
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n e h t e n , Adv. in der UtMtm Nacht. 1665,4. 
neigen, $€hw, V, 18^,3. 1648,1. 

nein, Negat, Antwort, 494,4. — 881,1 
tiein ioh (oder nein er?). -* ahmähnendmit 
Bethewrtmg 529,1 nein dmcb mine liebe. 

1882.1. 18B8,i; ^ 1598,1 nein dvndi get 
den rieben, -.neiaft 982, 1.1954,1. 1976,1. 
2038,1.2156,1. 

nemen, it V, nthmen, sehr kaufy^ — 
662»1 ich ram tx M a^tävmm Wim. -^wur 
aecMB^ fevmenemen 1868,2 sinAmendeo 
toetticben raL — mum Weibe nehmen 48,3. 
— 23,2 was Eubt er an sich nam. 

aennen, $ehw. V. 141,1. I44»at» (f. im 

Partie, genant. 5,3 u. ^. t. genenoen. 

nern, tehw. V, erretten. 256«3. 2029,4. 

2107.2. wgl, 20083* -— reßex, Nahnmg 
nehmen, 1081,3. 

nidene, Adv, unten, 19,4, 

n i d er , Adv, niederwUrtei abwarte. Id56i3 
die Taottonwe nider. 605,1 do dia snnne 
nidergie, 389,3 sikdmen toI nider an den 
g^. 73,1. 102,4. 212,2. 2102.1. 2024.4 
u. ö, — nider «tin , abeittfen vom Pferd, 
606,3. 819,1. 1562,8. 

niezen, tt,V, geniesten. 1152,4. t- ge- 
nlesen. 940.2 ein bracke, der sd genossen 
h&t {solche Speise erhalten hat, duteh die 
Fütterung so gesogen ist) das er die verte 
der üere erkenne. 

nie, Adv, lue, niemals, $ehr häufig , mit und 
ohne ne. Nach nie, wie naeh ie fehlt gern 
der Artikel 49,8 nie keiier. 100,4 nie wd- 
fen. 298,4 nie recke. 251,2 nie ktnic. 

- 820,2 nie degeneo u. s. w, auch vorstehend 
2295,3 klage nie. s, nie man. nie m6re. 

tti^men, Mewtand. iru scheiden von nie 
man 574- 1233.4. 239U. — Oenit. nie- 
inannes 1835.3. niemeiia 1875*2. -* I^eU- 

. nieman 1153^4. — niemanne 2427«4. nie- 
mene? 2195.4. niemen 808A 902,4. -— 
jdemta vieUeieht eitägemal fälschlich für 
nienen. 151(7,4. 737^4. 

nie möre, niemdr, nie md; nie mehr, 
nieht mehr seither. 898,3. 1140,4. 1849,4. 

2295.3. getremtt 251,2. d92,a 1007,4. 
: 1128,1. 1897,4. 2079,2, 2188,4. 227d,i. 

2300.4. 2391.1, — ra6r t/oron 392.1. 
1139,4. 1141,1. 1208.3. 

nienen, niene, nine. Mg* durchaus nicht. 



in d^n UH^ersud^mgen ub^ die Sniste- 
hung des Worte ist die Fo^rm menen nickt 
herüekÜchfyt worden f sie scheint a^f 
gothisches nihranbun , ni air hTanlinn, oder 
Qf ainhnii ku y^fisen. 9,4 s. oben ntemeo. 
— 133.3. 139.3 u, ö. mit Genit. 868,4. 
1168,2. 2157A 

n i rt e ] , schw, F, Schwestertochter, 1357,1. 

nigen, »t.V. sieh demtend neigem, mk 
Dativ, 64,1, 105,3. 295,1. 383,4. 801^ 
1585,1. 1873,1. 2422,1. 

niht. «mmaZniebt: lieht 1784.4. 1) Subst. 
Nichts. 2,2 niht scheoneres. o//. auch für 
Memornd 961,3. 970,2. 2) J%a/. 156,1 )s 
ne mao ieh Ar dieewsre nifat getagen. oft, 

ttimdre, «. niem^r«. nieht mehr. 420,1 
1877,1. 994. . 

nimmet^ Adv. nie, gar nieät, 710,4. 
736,4 t». ^r. nimmer mö« mit» m4re. 8$2,3. 
656,4. 6873 u: /f. 

ntnder, Adv. nirgends, durchaus mcht. 
77,1. 227,4. 16773. 1986.4. 

ntt, st, M. Neid, Zorn, Bass, Xawtgfiuet, 
6,1. 188,4. 469.4^ — 656,1 Ut ira Anenit, 
ohne Eifersucht. 

nitlich, Ad^. kamj/ lustig , streitsüchtig. 
1973,4. 

niu, niuwe, niwe. Ädj. neu, 80,3 t». #. 
ninwe m«re. 

,n\ul\che. Adv. kürzlich, 1805.3. 

niun. Zahlwort, neun, 1135.4. 1540.3.— 
537.1 niwen tage. 1988,2 niwan iüsent 
knehte, muss 9000 sein nach 1540.S. — 
aber vrgl, 161,3 t». 198,1 ; es liegt ein 
Missverständniss tu Grunde, 

niwan. nichts als, nur, ausser, betont ni- 
wan. 43.3. 64.3. 161,3. 198,1. 403,1. 
940,2. 1875.3. 1926,1. 2143,8. 2893,4. 
(mit Genit. spottens). — niwin das ctusser 
dass, 87»,L 2202,2. 

ntwesliffen, netsgesM^f^. 410.1. ' 

noch, öfter noh geschrieben * no^ « adhiie 
1077.^ 1184.4. 14^3 v. ^. — fffiarsmn 
der Zeit des Dichters s6 nocl^ dia linte 
taont 941^. 1042^4. 1418ja. 18802. 
1722,4. —ferner 100,1. 20713. — plnch- 
wohl, dennoch, 1795^2. 

QOOh.ne^ne. 058.1. 146544 f«. tf^ 

n6l, st, F.Noth. Ptangml. ^0.1. 2d99i4 
u. ü, se n6t. nothwendig 4563. '— nur 



«rtefltiMitt. 



m 



- ftnoi nM 028^2. -<^ nAi wmm €8,2. 8a6,4. 

1014,1. — 70,4 det gie in s^, nd waren 

dazu f/eswunffen. 172,S. 502,2. 1032,4. 
nöthtft, Adj. htdr^ngt. 22a5J. 
nu, Adv. mm^JeUi, 1;4 ti« ^. t» Fragen 

^fi, vienn. 2001,1. -^ «vr ^«n^«n 
. 2231,1 QQ irol^ BMob. 1769,2 na zno m. i)'. 

mtt c{#r Negat, none.. — na er^eUft «ueh 

^0a Ulm 110,1. 467,a. 019J. 1502.4. 



0. 

f t 

. Qb, Tr^po$.»k0r »mit Dativ. 5763. 1172,2. 
. 1741,1, 2070.4. 2109,4. 2281,3. ^ 724,3. 

1172^ — #. d«robe. 
oJ>, CoV. 1) %umi>. 147M. m4|3, 1174- 

645^ 87%3. 1044^ 1490,2. aU ob 

458,2. — UDt ob 1438,1. 158,2 {vienn 
. gleich). ^ 2) ob f in indpre^ter Firapt, 

52^,2. 117^,2. 1194,2. 1419.4. ISIS^. 

1428,2. 1619,2. 203^1. — i» <ijrf«ifr 

JVii^« waf ob 1022,1. 1125,2^ 1169,1. 

1929,4. 2310,2. 
oben, ji<^. 398,3< 
oder, Cof^'. ofu 
offen. A4i> 1^48,1. offen «Hs. 
jpffenllclre, Adv4rl>, tffmulieh. 859»4. 

U044. 
6 beim, oehfim, it, M* Muitßrkruder. 61,4. 

. 723,2. 1321.4. 1668.1, 
b\, st.N. Oel. 1487,3, 
Opfer, #/. N. 106.4^3. . 
opferf pll, 4^10(1 Qjpif^ bfaffmmtps Oold. 

orden, tt, M. Orden ^ Stand, ßeli^ion. 

1362,2 kml9iiliQber. 
.6tp, eehvf' N. Ohr, 20^1,3 
O r S , tt.N, Pferd, Streitroa. 730,2. 1 649,2. 
ort, »t. N, Sgiue» 73,1 dia on der svart^. 
. 2347,3. 
O U cb , Conj, auch, »ehr häufig. 

louge, ichw. N. 84,?, 379.4 1#. ö. 
..QUgenblic, u, M. der Blick der Augen 

{jiUeht ale Zeitmaat). 295,3. 
Ollgenweide, st, F* Lu»t dfr Augen, 

302.4.619,1,1342,3. 
„QUVe, »LF.I^rw^ 1599.2. Tldz enouwe, 
^urde von ^ Strömung Jortgetriehm, 



OHVea, echw. V.v^m Sfrmn/^rigeitieben 
werden, 1606,4. 

oaw^, OV&. Jiuefj. 1673^4. mit Dativ 
358,4 owd mir. 2017,1. — mit öenit, 
2282,1 onw« nlne« bnxeder. 2375,3. -f- 
wutDat» 11, ti'M.* 1788.1 ow« mir derltide. 
1673,1 ow6 mir dirre Mhande. 



P. Vgl. B. f 

L. 

p a 1 a 8 , et, M, Plur, paUt. ein geräumige» 
Qehdmde, vntmreehieden ven «al, tmm, kf • 
menAte. 38,2.34,3.413,2. 480.0. 571,1. 
606,8. 805,1. 1037.3. 1466,1« uaSJ. 

1849.2. 1859,3. 

pantel, «f. iv: d<M Fatuhmrthißr, 961,f 

985.3. 
per mint, ei, N, Pergament, 288.2. 
pecke, st^N, ein Decken, 610.1. 
^eye,et.N, vorspringendes Fenster (?) 270, 1 . 
pUtit^ «#At«. iC Oeistlieher< 1(^2,2* 

1067,2. 
pfanne, sehw, F, Pfanne. 783.3. 
pfanl, st, N, Pfand, 109.4. 893,4. 1647,3. 

1747.3. 1977,4. 2280.4. — diu pfant loe- 
Ken, sprichwörtlich, einem helfen 1497,2. 

pf^wenUeit,* st, N, J^fqmeinkkid, pi^vf- 

natile; mu 8tiekerei*n ,wur4eß g^r^e 

Pfauen gewählt, 
pfel, pfelles, st, M, SeidenstoJL .373,3. 

438,3. 576,3, 13202. 1741,1. : 

p feilet, «I.JIf.s= pfel. 805,2.^41,2. 960,2. 

1196,1. 
pfei>den, echw, V, pfänden, berauhen, 

1756*2. : 

pf erit, pfArit SUN. Pferd. 745,1. 18^.3. 
pleritgereite, st, N, Rekxeug^ Sattel- 

seug, 575.4. 
pferitkieit, si,N. Reitkleid, 1290,;, 

pfl, Intery\pfui, 1892,2. 

ipülf st.M.iyeii. 1367,4. 

pfienstmorgen, Pfingstm^rgen, 272,1. 

pfinxtac, Pfingsten. 1392,1. 

pfleg e , st, F, PfUge, im Plur. 3,4 sl heteus 

in ir pflegen, 
pflegen, st, V, pßegen, BIZA* mit kifin, 

39A 782,2 (?). 291.3. ^it dasi 416,1. 

mit Qenit. 9^. 10,4. 11,3. 24,3. 424.1. 

155,3. 698,3. 180^ 808.2. — 112,2 des 
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1' Mki ymUft bit gtpieg «n» dm$ Lamd, am \0r 
beseiten, rtgUrthat, in 112,4 wir pfltgen 
rifctersehaft Ut 4ie$$ nUht Ate, »omdem 
04nU, 262,1. 

-p r t e , uhw, u, iL F. PfaHe, Thor, 414,1 . 
487,1 fOr 4i« p«rteiK 1683,1 fardi»p«ite. 
2027,1 m-dMporte. 

portensre, it. M, Pförtner, 499,4. 
501,4. 

priester, I^IM. 

prts, it.M, Ruhm, Preis, 950,3. 986,1. 

^-^ 1334,4 te jirite. 
prue^eii, »ehw, V, s w reek t maeken, die 

Kleider, 64;3. 353,a 865,2. 
ftontix, poneyz» iL M, aue ^ioga»Ü9\ da» 

Anrennen lu Ron, 602,4. 1380,2. 
^ustUf eehw, F^ Pceuime. 8154. 



a 

qaeln, iL V, Tedapein leiden, 2144,3. 
queln, eehw, V. peinigen. 2136,2. 2168,2. 



rabeoBWiffv Adj, raheneekwmrjf, 411,|. 
'Tiehe.iL F, Baehe. 1015,2. 
r i e n , wäw. V7 ra^en, kerveinrafen, 992,2. 

2120A 
rant, iL M, Rand dee Sehildee, SehiUL — 

- schihlei rani 444,2. 2313,2. 2062,3 schilpe 
rant(?). — rant allein /är Schild, 146,4. 
198,4. 213,4 t». ^. ^ 
rlt, «/. ir. Vorrath, 1493,3.974,2.935,3. 

•' 1270,1. — •Äa<Ä.'il9,l mH geiäieittem 
rftte. 276,4. K)i0,3iBi'^ur^ii dw serite, 
wie, beriethen darüber, — - VWo/*, JK«- 
reWtte. 980,1. 1959,4 swiinie r»te. 
1514,2. — 52,4 des ist deheiaer slahle ri^ 
da6tft bleibt* i, dat wirdnieht and4ri, 30,2. 
'•.4^ ritliabeii im^ 6^^»»/.; davon abgehen, 
66,4. 334,4. 385,4. -388,2. — «e rAle tuon 

* - mit^GemiL , vor i^turöi ird^^M ; eine Sacke 

abwenden^ auf etwat vereichten, 1002,4. 

1091,1.704.1. 

r&ten, iL'V,rckhen, 315,4 797.4. 394,1. 

^ 23^,1 als im sin eilen riet. — amti/- 

*" ten, 1024,«^. 1788^4. ^ keinen 30^,linaii 



ri«t In eitMBw — HkMan, Einern eia^ 

dem Leben traehten, 2077,4. 2078,4. 

195042* 
rmillch^ A4ff,vemänftiffi 1841,4. 
rti iL M. Tedtenbahre, 1088»8. 
reebeo« et. F. raeken, 18,2.^891,4. 2125,4 

«I. 9, — «#MMft Zom 889,8. 2169,4. e, er« 

reeheo. 
recke, eekvf, M, Held, inebee, einer, der 

nackt in Seiner ßehmtk iSL 15dl,4 der 

helt wider den reeken. 349,1 wir sola ia 

recken wise Tarn. — 1,3. 7,3. 14,2. 57,3. 

58,2. 697,2. 584jS, 575,1. 914,2. 824^ 

827,3 Gnnthem den recken , den tap/em 
^ ffehden, 837rl w. tf, awek -v^m Bmmen 

1885,1. 1835^1/ ~ 2264,3 «ime recken 

gelich. 1098,4 ron reok«n ttianie Mt guot 
rede, iL F* tUde. 12M «• ^* — 873 tao 

der rede, Beepreckmn^, — ^ nüt rede 850,2. 

871,1.901,3. 
reden, tthw, V, reden, Prät redete 

1620,3 und reite 50,2. 824,2 733,3. 
rehi^ iL N, ReehL 1418,3 nAefa kristenU- 

cbem refate. roa lehte , von Reehtewegen 

109,3. 1132,4 Ton aUen rehte (rehten?). 

31.2 hetea reht. -> ae rekte 580,3. 
reht, Adj, recht, richtig» wahr, 75,2 das 

was mickel »ebt. 386,3. 556,3 u, ff, 
rehte,' Adv, recht, genan , richtig. 201,3. 

70,2 u, ö, — beionderi verstärkend vor 

Adj, n. j14m. 23,4. 15^«. 9. 
reichen, echw^ V, holen, nekrken. 1083,1 

die reichten fttr die banc. 
reise, iL F, Reise, Fahrt, Kriegumg, 

146,1. ^^ 38^4. 13174. 1974.4. ^ 

Hecrschaar, 895,1 si tchietes ir reise. 

l;560il/ 
reisekleil, 1462.1 reiseklelder. 
reisemüede, A^. wi4ide von der ^Reim, 

496.4. 

reisgeselle, s^kw, M, 1188,2« 

reis liehe, Adv, eum Kriegszug geriksteL 

745,1. 
reixen, sehw, V. reisen. 1825,4 ic bete H. 

ir ze reizen getto, um sie eu reieent da 

aber ir, nicht ü iiekt; so ist es wahirsehein' 

licher ein Dat. Phtr, 
rennen, sehw. V, rennen su Pferd, heran» 
' sprengen, 1370,2 er kom fOr al gerant. -^ 

1648,2 wirhabl»n nick gerant. #. aiireiuien. 
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riebe, AdJ. reich, maekHp. 19,3. 1587,1. 
735,1. — wmGoU 1593,1 «. ^^ — mit 
Oemt 4,8 «Mens riebe. 1448,2 gootts 
rieh«. 338,2 tofende rieiie. 536,4 fresdeo 
riche. 

ri€he, H. N, da$ JMeh. 20,2. 82,1 v. 9. 

riekft« Adv. prächtig. — 1194,4. 

richeit, t^ F. Fracht, ReiMhtm. 961,2 
darch richeit, jrtif Fracht, 718,4 too ir 
richeite. 1899,2 dia riciMke. 

rieclien» f^ KratMAetitdoMf^/Wt 1601,2. 

rigel, sL M, Riegel 669,4. 2032,4. 

rigeltieiB, #<. if. i2tfMi<<«im 2143,3. 

riBleil, $chw. V. 1) Recht epreehen, regte- 
rmi. 5314. 7213* 722,2. 2) ei(ii»(^ <2ar. 
/Jhin. 1121,3. 3) herrichten, in Ordnung 
bringen^ 569,3 daz g^sidde. — reßex, 
532,3 si rihten sihzer verte. — i. üfribten. 

riinpfcn, «^ V. reßex* eich krümmen, 
1008,1. 

rlnCy 8t, M, l) ein Kreie, als Kampfplatz. 
442,1. 460,2. 466,4. 477,2. - oder von 
Menechm gebildet. 619,3. 867,4. 1722,2. 

— 810,1 einlif handert recken an dem 
ringe sin mit im zem ezzen sizen. $ die 
Ringe des Fanxerhemdet 215,4. 468,2. 
1665,2. 2114,2. 1886,3. 2285,3. 2157,3. 

— ringes gespan 2128,2. 

ringe, Adv, leicht, geringe. 780,1 erraac 

geben ringe. — ringe abten e. ahten. — 

'" 255,4 ir übermüeten was ringe gelegen. 

— ringe wegen 1600,1. 2272,3, — 1808,4 
- %b ringe, ta leicht, tu eo geringer ZeM. — 

2007,4 deste ringer deeto weniger, 

rlng^en, eehw, V. heeOn/tigen, heechwieh- 
tigen. 1279,1. 

ringen, et, V. ringen. 681,3. 1009,2 mit 
dem töde. 1073,2 mit leide. 1075,2 mit 
J4mer. — 544,4 daroAdi ie rane min herze. 
641,1 dA rang er nach ir ndmie. 

rise, eehw. M, Riete 95,2 stare als risen. 
500,1. 

risen, et. V.faUm. 2870,3. 

riten, et. V. reiten, mit sin wid haben. 
1088,1 sin geriten. 103,4 er geriten ist. 
2149,4 ich geriten hha. 1253,4 1». (f, — 
traneit, 1927,3 mareh. 2062,4 gnotin ros. 
(575,3 sitele). 1291,1 gesmide dat »an 
reit (60im Reiten trug). — mit tnßn. höbe- 
sehen, sehikdien u, e. w, 9, abriteti. 

Holtzmftna, Nibelunfoa. 



ritter, h. M. Ritter, 32,3. 73,2. 2943. 

936,2 u. <9r. 
rUterlieh, ^.66,1.32,3.379,3. 1334,3. 
ritterlichen, Ady. riiterm^f$$ig. 186,3. 

830^1. 1508,3. 
rittersehaft, et. F. 1) öeeammtheit der 

Ritter 6^: 2) ritterlichee Spiel, 11,2. 

112,4. 262,1. 631,1. 1402,2. (Dativ und 

OeniL -sehefte tmd -Schaft.). 
riahe, et. F. Rauehwerk. 962,3. 
riuwe echw, F. Leid, Schmers. 2226,1 in 

starken ritiwea. 2375, L riwee und leides 

maat in sia tdt 
ritt wen, et, V, eckmerxUeh eein, kihnmem, 

reuen, 453,2. 862,3. 901,1. 2060,1. — 

Conj. dee Frät. 2219,4 sd rowe mich diu 

finnntschaft. — e. geriniren. 
r08, ross, et. N. Pferd. 26,4 o. ö. 
XO%htRlt,et,F. eine von Roeten getragene 

Bahre oder Smfte. 240,3. (Dat unrich- 
tige m iet nicht gamr eicher, ae steht öfter 

für Ä.). 
r68e, echw. F. Roee, 1898,2. 
rösenTar, Adf* roeen/arbig. 596,2. 
rösenrdt, ^<i;. 242,1. 284,3. 
r6t, AdJ. roth. 39,3 rdtez goH. 92.3. •— 

2079,3. — goldesröt 74,1. 68,1. — 2109,4 

rdter Tanken. — blnotes röt 1018,1. 
r a b e n , echw, V, rauben, berauben, 1 197,4. 

2285,1. 
ronp, ronbes. et.M. Raub. 177,3. 1329,3. 

1785,3. 
r &e k e , 9t.M. Rücken, 470,2 hindern rocke. 

-- se rücke 1938,3. 2063,2. 2367,3 den 

Schilf warf Aber rftcke {oder warf er über- 

rvke, e. Schmeiler 3,73.}. 
rücken, echw, V. rücken, 1) ohne Aecue, 

1934,1 do roetehnrteclicheHagne n^chim 

dan. 2) mit Aecue, 979,2 den tisch. 1990,3 

den schilt. 593,3 schipel. ^— üf lücken. 

1378,1. 
rüefen, echw, V. rufen, 1588,1 er raofte. 

2169,3. 216,4 rüefen. 1843,4. 2040,1. 
rfiemen, echw, V, reßex, eich rühmen, 

prahlen. 1003,1. mit Oenit, 853,4. 863,2. 

865,3. 875,3. 
rüeren, echw, V, berühren. 464,1. 463,3 

mort im stne hant. 646,4 u, ö. bewegen, 

385,4 daz mort ein hdher wint. 
r ü e t e 1 i n , «^ iV. eine kleine Ruthe. 1 137,1« 

26 
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rftmen, nhw. V» rammen^ mit Aee. M2,4. 

368.4. 456,1. 
rftnen, eehw. V. Tannen^ ßüH^m, 890»1. 

891.1. 1724,1. 2012.2. 

r U C h e n , tehw^ F. Hch kümmern um etwat. 

110.2. 1143,4. — wollmmit Jn^ 429,2. 
742,2. mitOenit, 1686,3 ftiraocbentmtner 
berberge. 

ruoder, n. N. Rnder. 387,3. 388,4. 

r u f e n , $t,V, rt^/t», e, rttdfen. 1 1 9,1 rief. 
1024,1. 

ruore, {kimn auch rüere gt^leim w4rdm) 
$t. M. od, F. ein Seil, woran die Jo^dkmm d e 
gekoppelt sindi Koppel Hunde, 

rttowe, 8L F, Buhe, 37A 253,1. 1671*1. 

1328A 
ruowen, eehw. V. ruhen. 1383,ß. 1862,3. 

2135,1. 



s. 



8d, Adv. alsbald, 94G,4. 1580,4. — sl ze- 
bant 312.1. 526,1. 527,4. — sA so stant 

300.2. 716,2. 

sabenwtze, Adj, weies wie Sahen (feine 

Leinwand). 637,1. 
sage, st, F. Sage» H^rentagm, 49^2 tod 

sage ist mir bekant 
sagen, eehw, V, Fan, gesaget und ge«eit. 

— ze zageiie paniviteh 2400,2. — geoMe 

sagen, danken, — siogeo unde sagen 21,3. 
sahs, 8t, N. das Eisendet Pfeile, 96^,3. 
sal, tt,M,Saal, 308,2. 1877,1. 1925,4t«. ^. 
sal, Adj. trübe, eehmutsi^, 88 lA 
salwen, echtv. -V, schmutMig werden, 

1421,4. 
S»lde, et. F, im Plur, Glück, Heil 303,2. 

880,2. 
SSlic, Adj, selig, beglückt, 2413^. 70%3. 

1483,4. 
8 am, Adv, 1) Demonett ebenso, 260,3. 

870.3. 1764,2. 1980.2. 2086,2. 2) Releit. 
gleichwie, 187.2. 285,1,2. 1572.1. als ob, 
186,2. 40.3. 288,2. ^ sam ob 443.2. 

Samen, nur in zesamene, eusanunen. 642, 1 . 

824.1. 846.1 u, <;. 
8 a m e n e n , schw, V, versan^neln, 2351 , 1 

swie TU (fürsteo) gesamnet w^ere dar. 
Sfimt, Adv. zusammen, #. mit. 



samjt« n.3i. Sammet 712,1. 

San, AdtualcMd. 1119,1.1932,1. 

saofte, Adv^ Mu senfte; joa/^ leieki, an- 
genehm. 325,2. 454,3. 4993. 737,2. 
1557,4. Compar, 287,2 sd wier ich sanfter 
tot. 1747,1 dest sanfter. 1633,2. 

sant, st, M. Sand, U/ereand, Ufer, 262A 
71,1. 384,1. 532,4. 1581,3. 160r,3. 
1751,3. 

sarc, St. M. Sarg, 1060,1. 1062,1. 

sarkeAy sehw. V. in den Sarg legen, 
1064.2. 

satel, sf. M, Sattel, 4063. 211^ ander 
satete. 958,2 zno dem satele. 20B,1 die- 
goltrarwea sfttete. 254.2. 409,1. itB,2. 
773,1. 697,4. 

satelen, schw. V. satteln. 33,1. 1387,3. 
1732,2. 

schächaerei st. M, Räuber. 1011,4. 
1057,4. 

schächen, eehw, V. rauben. 1891,3 schi- 
eben riten* Ca schaden, wohi ein Schreib» 
fehler, 

8 c h &c h n a n n , st.M, Bäuber. 1058. 1. 

schade, sehw.M. Schaden, Verlust. 19 14. 
212.4. 250,3 u. ö. 176,2 4ac si in iht 
schade ski. 2295,4 ist zao dem schaden 
komen, ist geblieben. 2275,1 xe schaden 
komen mit Dat. verderblich werden. 

SChadehaCtf Adj. unrettbar verwundet. 
2122,2. 

schaden, schw. V, schaden. 1405,2. 

1570,4. 
schaffen, st. V. eAafem, machen^ ke rnt * 

ken, 249.3. 253,1. 165,4. 417,1. 501 2. 

525,1. 1503,2. 1700,1. 2024,4 schaof ma- 

»igen iMer. 
Schaft« st, M. Schaft^ Lsngeneeha/t^ 34,2 

u, ö, 1925,.4. 584,4 eschinen adialt. 
schal, st.M.SehaU, 33,4. 308,1, 695^ 

u, ö. 1926.1 sd vas ez niwan'scbal {mieht 

Ernst), 
sch&le, st,F. Schale. 1853,3 in witeag*!- 

des schAlen. 
schallen, «cAm/ F. Freudenlarm me t ek e n , 

jubeln, 6634t 1371,2. 19l7,3. 
schalte, eehw. F, Ruderstan^e, 387,1. 

1597.2. 1645.4. 
schäm, st. F. Scham, 245,2. 
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J^lur, sesmil 5763 Fr^ni€fu0U9U 

schamelicliey ildv. feAim^/tVA. 161M. 
schämen, iehw^ K r«;!«« ncA«cA<?»i^. 

620,1. 679,1. — «mV Ö^mt^. 870,4. 
Bohande, 9t. F. 238,4. 311,2. 862:8 th ö, 
SChftpel 9t, N, BluiMnhranj! , €m/ d0m 

Bsmpt g^tf^^gm v&n Jung/ramm 5d3^. 

van M^hmem 1898,8. 
schar, 9/. ^. S^mat, Beerhaufm, 147,2. 

200,4. 780,2 IMt. 205,8 bert«. 1^30,1. 

525,8. 2^0,3 s6 breit, 
scharhafte, Adv. in Sekaarm, 488,2. 

scharmeister> 9t,M:ae€tfükrer,\1Z\4t, 

20a,l. 
iCbarpf, Ad^, 9fihavf, von Wafm. 410,3. 

208.3. 440,3. 924,3. — 7,4 strtt. 1257;2 
s^r. 9, scherpfe. 

schate, 9thw, M, Schatten, 600,3. 
rchaz, 9t. M. Geld, Beiehthümer. 94,1. 
98,2. 319,1. 519,4. 1295,4. 

schedelich, AdJ. 9€hädlieK verderblich. 
1832,2 des schaden schedelidi. 

S^htAtWchtyAdv.vwderhUeh. scbede- 
li«be komen , tttm Verderben gereichen, 

550.4. 1015,4. ~ 1632,4 eig«. Campar. 
sebedelicber 178.4. — mit Sehaden, mit 
Verluet. 1654.4. 

SChef f. scbif. 

achehen« et, V.geeeheken. 1103,1 9,wk. 

8Cheid«re, et, M. Scheider, der einen 
Streit enlecheidet, eigentUeh beilegt, 
9€hHeht4t, ohne Kom^; 1653,4 tn»m«eA. 

scheide, eekw. F. 1598,2. 2433,1. 

a.eheideB, et. V.echeidm, trennen. 524^4. 
1947,3. 888,2. 1549,4. 981,4. ~ 36,2 Ton 
der nttede. 12404 ükz^iyaieriidt.-- euMn 
Streit eehUchten, beilegen, 120,3. 1938,4. 
2020^. 2191,4. — enteeheiden, beendigen. 
686,4. 2260,2 diu s^r. — weggehen 242,2. 
932,4. — re^, »u Ende kommen, 41,1 
vAt 6ren tebiei sieb dSo bötbgeiit. 822.2 
dia b^ebgeiili mit jimer sieb dd sdiiet (e. 
Leearten.), 

Scheideporte, dae Bund der Scheide. 
1825,2. 

»cheleh, 9l. M. dar wilde IM. 945,2. 

schelle, eehw. F. Schelle. 409,3. 

$^€\len.f9t,V,er9thai(en. 1650,1.804,2^, 



schelten, #/. V. eeheltm. 997,3. 1001,4. 

2212,3. 2404,2. 
sehenden, echw. V. beechimpfen, Part. 

g^ebendet 847,3, m Beim ffescbaot 

2305,4. 

schenke, eehw. M. Schenke, Bo/amt. 10,8. 

972,1. 782,3. 811,3. 
schenken,. #eAuf. V. eimehmken. 126,4. 

253,3. 515,1. 2034,1. — ohne Aceue. 

417.1. 761,2. 
scherm e. schirm. 
schermen e. sebirmea. 
scherpfe. Adj.echarf, e. scbarpf. 963,2. 

2271,1. 
s chicken , eehw. V, eehicken, 786,1. 916,1. 

— die reise tcbioken, den Zug einrichten, 

cmßreehen. 895,1. 1560,1. 
schieben, et, V. 387,2. 
schiere, Adv. bald. 1.3,4. 76,4. 296,4. 

426,1 H. <>*. 
SChiezen, et. V. echieeten, 130.4 den 

scbaft. 469,3. 1996 A — dae Ziel, 470, 1 ,3. 

21202. 944,1 denschdzer mit dem bogen. 

2070,4 er scböa inzetdde.— a6#o;. 969,3. 

1367,3, — «n^raiw. 2102,1 er schöz nider. 

ßel, stürjtte. 

schiff, scheff, st. N. Schtf. 623,1. 385.2. 

898,1 ti. ff. 
SChiffel, et, N. Deminut. von schiff. 412^3, 

493.2. — sdbü^lin, daee. 375.2. 1134,3. 
schiffen, echw. V. sieb an, eich evntchif^ 

fen. 1404,1. 
schiffliute^ Plwr.M. Sehißleute. 1604,8. 
sehiffneister, et.M, Steuermann.S86,i. 
SQhilt, et. M. Schild. Plwr. sefailde 66,4. 

72,1 o/t. 
SChittvezael, et. N. Band sum Aufhän- 

gen dee Schüdee. 445.2i 1740,2. 
8Chiltgespenge,#(.iV: die Spangen dee 

Schüdee. 215,1.501,4. 
Schiltgeateine.f^.A: dieEdehleine am 

SMld. 2270.3. 

SChiit8t6z, et,M. Stoee mit dem Schilde. 

1926,2. 
schiltwache, «^. /*. Wache mit völliger 

Büetung. 1872A 1885,4. 
schimpfen, eehw. V. Jhfin. ale Subet. 

Spaes, Schert. 1681,1. 
SC hin, et. M. Schein, Oiana. 202,2. 285^. 

402,1 u. ff, — scbin i^ny jreigen. 1928^ 

26* 
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— tdiin werden, iieh reiben, 1#,2. M8^. 
1621,2. 2021,4. 2196,2. lVW.2 wart tiI 
bUeke schin. 
acblnen, tt. V, tcheinen, huehtm, 198^4. 
1881,2 u, ö, — sichtbar t deutlieh werden, 

460.1. — scbinen Uzen, teilen. 112,4. 
372,4. 

schirm, scbenn. ti. M. SehuiMt -Sdhüd, 

342^. 607,2. 
schirmen, Schemen, sehw, V, sieh inkü- 

tzen, bedecken. 310,3. — refUm. mt Dat, 

501,3 do begnnde hn sehirmeo def gast 

2i06,2. 2276,4. 
scholt, 9. solt u, schult, schein e. snln. 
8ChoBne,.^4^\MJk4^. 14.3 422 2. 284,4t*. #. 
aehcene, st. F. ^A<mi*«iV.49,1. 45,1. 
schdne, Adv. #» achoene, sehSm. 68,4. 

153.2. 812,3. 1866,3 u. ff. dmpfw.wM- 
ner 1858,2. 

schönen, schw. V. schonen , mit OeniHv. 

607,4. 
schouwen, schw. V. schauen. 282^ 

399,3 u, ö\ 
schöz, St. F. Schooss. 2014,2. 
scfaribffire, st. M. Schreiber. 2292,2. 
schrjen, st. V. schreien. 1074,1. Prät. 

schirö. 1026,2. 2436,4. 
schrin, st.M. (N.) Schrein. 677,4. 1303,1 

awelf schrin. 
8Chr6ten.«^ V.terhauen. 1617,3.2342,2. 
sehuldecschnldic, AdJ. sehuldiff. 1491,3. 

1145.1. 2392,1. 

8 ehalt, Sehfdd. 1644.2 des ist diu schult 
(iMHe schulde) n^n. 1124,3 ftne Bfne schölt ; 
holt. Fast immer im Plmrai. 1832,2. 

1049.2. 1056.3. 2395,4. — Grund, Ur- 
sache ^ Veranlassunp , immer im Ftmral. 
70,4 Ton sehnlden {mit gutem örttnd, mit 
Recht). 117,4 von wären schulden. ^7,4 
Yon ir schulden , ihretwegen. 1871 ,4w — 
2114,4 von den sdiulden. 150,4 Ane 
schulde, ohne Ursache. 1238,3 das si des 
bete schulde (allen Orwnd dazu) ob si in 
w«re gram. 

schütten, schw. V. schütteln, 1616,1. 
schuz, «M/. 468,3. 471,2. s. g^rscbnz. 
8^, St. M. Meer. 329,1. 333,1. 321,3 Cf 

Jenem s^. 1134,4 üf dem sdwe. 
sedel, St. M. Site. 622,4 an den seid 

fl^ 616,4. 664,4 euo dem sedele. ]85Stl. 



— Ton dem sedele stiku 427,4. 1215,1. 

1760.3 1821,1. 1822,4. 
sedelhefy st, M. Aufenthaltsort. 1161,1. 
SCgcl, St. N. Segel. 385,2. 521.4. 
segelseif, st. N. Tau. 388,1. 
sehen^ st, V. sehen, sehr hau/ig. hnperat. 

aMil«2,2. 
sekB^'MeMwort. 374,8. 16023^ die sefcse. 

— sebs unt ahzec 413,1. 533,i. 57B,f , — 
s^ hwdert 1294,3. 2048,4.^21823' 

selisif, Opit^wnguahk 7lyl. 

sehzic «. sebsec. 1600,2. 180^,1- 1647,3. 

1640.1. 1934^2. 

seil, st.M^^^^eiL 968,3 s, aegeliaiL 
seine, Adv. langsam, spat. 972.1. 121^^4. 
seile, schw. M. (?) Saiu, 1878,3« 1879,1. 

2328.2. 2329,1. 

h^\ty st.F. SeeU. 397,3. 1069,4. 2208.3. 

8 e 1 p , Pron. selbst, im Nom» schwach, 180,1 

ich selbe. 346,3 er selbe. 587,3 si selbe. 

j »09M<»/arib 23,2 siu selbes. 47,2 ir selber. 

^ 108,1 in selben. 1493.3 iwer selbes. — 

mit der Ordnungszahl 446,4 selbe Tierder. 

— derselbe 45,2. 1836,1. 2071,2. 
selten, Adv. 24,1. 1016,2. J829.2. 
seltsaene, Adj. sonderbar. 90,4. 
senden, schw. V. Partie, gesaat 140,2 

— Prat. sande 540,1. 
seneliche, Adv. schmerzlich bewegt. 

1006,1. 1033A 2306,2. 
senfte, Adj. sanft, leicht, angenehm. 

1420.4 in senftera sl&fe. Ccmpa/r. senfler 
127,4. 1879,3. 

seafte, st. F. BeqaemlMikeU. 1404,4. 

senftea, «aAur. V. hes^isrftiigmi. mUlkaiv. 
160,1.— 466,4 ir übermao« wüidc g«MBf- 
tet -^ hesOnfHgt werden. U77,4^ 

senken, mkw. 0, 1148,8. 1152,a er 
sano* in. 

sÄr, sLN. Stikmerz. 787,3. 888,2. 1JB7,2. 
2018,4. 2022,4. 

SÖre, Adv. sehr. 998,1 d«r sftre wmde. 
993,1.266,3. 258,4 stoe wunder. 2089,4 
der TÜ söM wurden, {zu ve rmu t h e n , dass 
es eigentlich das Partie, serwoad ist, wm 
serwen, Schmerzen leiden, versehßstaekten.) 

— sonst beim Verb. 61,4. 118,1. 165,1. 
426^ 4^,1. 1029,4. — 16,1 sAi xe 
söre. 

sezzen, »chw. V/eetzen. 808,2 v^ geMS- 
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z«t* 313,4 Sicherheit s^zeu. 23874 sazte 
er. 679,3 sazt er sich ir wi4eE. 

si« #. er. 

s i , #« &ia. 

siben, Zahkuort, 977,1. 1224,3. 1478,3. 
1513^. 1407,3.— »ibenhandert 95,4. 
442,2c 1370,2. 1637,4. — sibeiKikiend 
1913,4. ^ sibenzeheo 1394,1. 

siben de, OrdminguM, 39,L 1197,1. 
1226,1. 1414^2. 

sie, sigei. $t.M, Sifigy 198,4. 246,4 Mven. 

sieb, Pr4m.A^cu9. $ieh, 23,1. 659,3.211^ 
u, d\ 270,3 sich? TedUAcen. 468,4. 190,1 
er bat sich leben 14zen. 7784 N, 1023,1. 
1338,4. 954,4 hindersich. — Dat. 793,2 
er SQO sich (in^ a4.) gjenaiii. 

sicher, Adf. sicher vor Qejahr, 903,4. — 
iieher vor Zweifel 1284,1 des salt ir si- 
cher sin. 

sicherkeit, st. F, Versieherunff, Unter- 
pfand, 3134 sezzen. OeUfhniss durch 
Handschlag, im Flur, 31 7,4 sicherheite 
inoq. 

Sicherlichen, Adv, tvahrhaftig, gewiss, 

84,1.869,3.1517,4. 
sichern, $chw. V, Sicherheit geben dttrch 

Jfandschlag, 253,4 des sicherte ir haot 

1280,4. 1720.2 
$ i d e , sehw. F, Seide, 74,2. 366^. 372 A 

44$,2. 529,3. 1816.3. 
sidel, ««. sedel. 356,2. 
sidelen, sehw. V. SiUe erriehtsn. 30,3. 

260,3. 977,4. 
siden, sidin. AdJ, seiden. 1899^2.438,1. 
sider, Adv. seitdem, späterhin, 46,4. 

172,4 u, ö\ 
siech, ^d/.ibronA;. 270,3.2142,4. 
sigelös, Adj. besiegt. 221,1. 
Sigen, St. V, sinken, 1021 dd seich sl zqo 

der erden. 
Silber, st,N, 256,2. 
sin, Fron.Genit, \)Masc r^Lex, 83.1. waz 

sia der küaic wolde« Trägete Hagene. nicht 

reßex. 726,1. 672,2. 825,2. 1067,3. 1073.4. 

1 139.3. 2068,2. 2076,4. — mU eines 18,4 
durch sin eines sterben. 458,4. 1990,4. 
— sin selbes 23,2. — 2) Neutr. 473,4. 

1953.4. 1404,3. 839,4. 880.4. 2400,1. 
sin, Fessess, Uhr häußg, — sehr o/t mit 

Artikel 78,3 bi den sineii degeBon. 102^3 



die sine degene. 68.2 die sine man u, s. w. 

"^ nachstehend ohne Artikel vor dem Subst. 

1485.2 nAcb finonden sin. 116,1 s, min. 
sin, St. M, Sinn. Verstand, sehr häufig. 

meistisns im Fiural, 
sin, Verb, sein. 1) wirsin919,l. 2163,3. — 

2) Sit. 3) sint. ^ Conj. sl. 104,1. 2406,3. 

sin 103,4. 176,2.. 743,3. Mper, sitl75,l. 

hie hetme sin, ^u Hause bleiben. 166,2. 

175,1. 
singe«, st, V. singen, Messe 1060,2. 

1559,2. — 21,3 tmgen mide sagen. 
sinnen, st, V. a%rf etwas denken. 25,3. 
sint, Adif* seitdem , späterhin. 18,3. 87,4. 

136,4. 268,4. 
sinwel, ^4/. rtcfui. 460A 
Sippe, mAu;. (?)/*. Verwanduchaft. 2077,1 

ein n&hin sippe. 2162,3 alle der sippen (?) 

alle von der Verwandtschaft. 
sippe, Adj, verwandt, 761,1. 1319.1. 
Sit, 1) Adv, = sint. 17.1. 20,4. 27,4. — 

2) Conj. da. weil. 81.3. 63,1 u, &, — sit 

daz 48,2. 
Site, schw, F. Seite. 185,2 zen siten. 

962,4. 
siie, st.M. Sine. 211,4. 925,1. meistens 

im Fiural, 39,2. 404,1. 348,2. 155,2. 

1922,2. 1416,3. 
S i u f i e n , schw, V. seufzen. 2320,3. 
sitzen, slzzen. st, V, sitzen, wohnen, sich 

setzen, 
$\äy sL F, Spur. 946,3. 
Slac, St. Af. Schlag. 2II4. 1979,1.2015,1. 

2197,4 s, gigenslac. — 2270,2 ril der 

schiltes Spangen üz den siegen spranc. 
släf, St. M. Schlaf. 1420,4». ö, 
släfen, st, V. schlafen, 1889,4 u. ö, 
8 1 ah e n , «^. F. schlagen^ erschlctgen, 1807,3. 

18,3. 1882,3. 19482. 1946,2 (sieht). 

2331,4. 2435,2. — tot 507,2. — se tdde 

192,1. — schlagen t einen Sehlag 1865,1. 

188,1. — wunden 189,1. — 1596,2 er« 

sluoc ez (das ruoder) üf Hagenen. 2366.1. 

— den schilt 506,2. — verschmieden^50^, 

— s. absiahen, ausiahen. 

sUhte, sUht. St. F. 1) Schlacht, Morden. 

2143,1. 2) Art 52,4. 65,4. 365,4. 
suchen, st. VsekUi^hm. 472,4. 1570,1. 
sliefen, st. V.nklüffen^iOj^, 
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tliazen, st. V, 9ehli4t8m,b<»m6H, ]tl3tl 
tin gezimber man ir Ü6z, — i» Af sUezeii. 

slüzzel, se. M. Sch§üt$^. 1146,8. 130D,1. 

«mal, Adf. $ehmaL 409.1. 

smit, imidcs. iL M, Sehmied, KünHler. 
1050,1. 

Bfliielen, tehw. F. Uich$ln, 457,2. 946,4. 
Sll6, «^ If. «SbAn««. 521,4. 
sn^blane, Ad}.»ekMewei$8. 466,2. 561,1. 
8n6wlz, uli2/. Bthneeweiii. 401,2. ^>B,2a. 
sael, 8iieller. ^^\ teAnell. <ap/«r. 8,2. 

20,1. 373,4. ir69 1. 1556,1 ti. ö, 
8 n e 1 h e i t , $t.F, GetehwindipkeiL 2106,4. 
8 n eile, Adv. schMll, bald. 776,2. 
snlde, st, F, Schneide. 468,1 des gdras. 
snide, sehw. F, Schnitten, 1493.3. s. 

Schmeller 3,498. 

snlden, >^. r. wÄ»kjj(/<fji. 73,1. 199,3. 

265,1 Weit. 1203,4 u. d'. 
80, Adv. Conj. — 1) Demonst. so. 2) r«- 

/artV wi>, toann , «o o/^ a/*. — gwaz sd 

219 3. — 8WÄSÖ 1070,2. 1842.2. — 987,3 

swie harte so. 

solden, sehw, V. bezahlen. 2188.4 nie 
groezer solden wart getAn. 1136,2 ob man 
die werlt alle hftte d&ron gesolt. 

SOlh, solch. Fron, AdJ. solch. 62,2. 120,1. 
243,4. 674,4. 1509,2. 2344,2 u. ö\ 

8 1 , schol. ttnre^. V. sollen, ich schol 1653,3. 
wirscholn 1119,1. ich sol 14,4. soltal5,l. 
— wir snin 753,1. sul wir 81,4. ir suU 
126,1. — Conj. sul, süL Frat. sölde. — 
ist e/ters ffülfsverb. 1329,2 solden si hka 
genomen, wenn sie genommen hätten. 

80lt, St. M. Sold, Bezahlung. 200,1. 
1583,3. 1593,3. 2080,3. — scholt 256,1. 

sorelieh, Adj\ mit Sorge verbunden. 
2086,2 sam soroiitimi dinc. Adv. mit Sorge, 
mit Furcht. 463,4. — Comf/ar, sorclicher 
1160,4. 

sorge, st, F. Sorge, Furcht r oft im Pktr. 
154,1 In sinen sorgen. 461,2 sorge wurden 
gröz. 394,4 mit sorgen. 978,4. — 1002,2 
unser sorge nnt unser leit 1945,2 diu Kr. 
sorge (ihre Sorge der Rache) si (die Kr. 
selbst) a1 ze sdre twanc. 2486«3 ]A tet ir 
diu serge ron dem degene w^. — mitten. 
69,4 ine lorge uftget ir mines llbes ilB. 
490A — Wöbe 51,2. 67,1. Ö58.S. — ror 



61,4. — üf 1487,2. — daz 907,i ich h4n 
sorge (ich fürchte) dAt. 908,1. 
sorgen, sekw. V. sorgen. 450,4. 341,4. 

— mk Oenit. 439,3. — 2037,2 ich sorge 
«nbe mich. — üf 1593,2. 1604,2. 1630,8. 

— Inßn. als Subst. 176,4. 1229,4. — 

1862.2 ir (Oenit.) sor^gens. 

SOUm, St. M. Saum, eigentlich Lctst eines 

Pferdes^' We^iimaas. 977,2. 
8 o m » r e ,'Sonmer. $t. M. Lastpferd. 771,4. 

1260,2. 1187,4. 
800 men, «t*w. V. den Pfsrden auftaden. 

67,4. 222,1. 1694,4. 
spiehe, AdJ. kunstreich gearbeitet. 006,4 

krdne. 582,1 gfirCeU 805,2 pfeUel. 1869,1 

knher. — Adv. 1203,4 spshe gesniten. 
spieheliche, Adverb. Hug, 1690,8 er 

redete. 
spange, schw. F. Spange. 35,4 sclittdes. 

2270.2. — am Helm 444,3. 2386,2. 
Spanne, schw. F. die ausgespannte Bernd. 

73.3. 964,3. 
spannen, st. V, spannen. 961,4 d^n Bo^ 

gen. 599,4 Zelte aufspannen. 1405,8. 

1548,1 si spienen gezelt. — l745,8 splens 

im (steckte sie ihm) an die haut, 
sparn, schw. V. sparen. 1897,2. — sieh 

schonen 2340,2. — 536,2 er wart ir kan- 

wlte unz in. sin hfts gespart; gehört zu 

sperren. (N. ez. er.). — s. Terspam. ge- 

spam. 
Spftte, Adv. spät. 488,1. 781.2. 2288.1. 
8 p e h e n , schw. V, sehe^. 848,2 faoeren unde 

spehen. 597,1. sehend beurtheilen 596,1. 
«per, St. N. Speer. 410,1. 1648,1. 1938,8. 
sperren, schw. V. verhindern mU OeniL 

s. Spam. 
spiez, St. M. Spiess. 969,1. 
spil, St. N. Spiel. 830,3. 432,2 teOen. 

441,2 ir höhen spil. 535,1. 670,1 u. ö. 
spileman, st. M. Spielmann, Musiker. 

1^1,1. 1^1,2. 1509,1. 
spiln, schw. V. spiele. 184,1. 489,3, 
spisc, St. F. Speise. 86,2. 311,2 u. ö. 
spar, schw. M. Sporn. 73,1. 185,2. 410,2 

1196.3 Ton halse unz M den sporn. — 

1698.4 gegen einem halben sporn. 

8 pot, St. M. Spott. 2904,2 des thifelsspoL 

2810.3. ~ 162S;8 toe spot, «m Em$i. -^ 
1242,2 spet üebea. 
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spotten, fehw. V. spotten. 2076,4 (sin 

Genit. ?). 2393,4 niwan spottens die recken. 
spräche, $L F» Sprache, 1365,1, — Be- 

rathunff 765»3. 1533,1, 
sprächen, bcHw, V, Berathimg halten. 

2^87,2. 8. sonder sprAcben. 
sprechen, st, V. sprechen, oft, 
springen, st, V, springen. 494,1.1889,3. 

2166.1 tf. 9, 467,4 d«z ^r ipradc ▼on 

stftle. 623,2 dae tx den nafelen spranc 

daz bhiot. 
Spruch, st,M, Bede, Spruch. 870,2 üp- 

pecttche Sprüche. 158d>t ^etliche. 1 712,3 

gAmeüdie. 
spnsine, st.M. Sprung.^ 476,1.2888.1. 
spürhunt, st. M. Spürhund. 941,1. 

«46,1. 
Sinit yAdj beständig. 1 56,3. 274,4. 1266.2. 

2049,4. 2050,3 er ist trinwen stste. 
Stifte, St. F. Bestandigkeits Treue, 2Sß(d,2. 
Stahel, st&i: st, M, Stahl. 471,1. 467,4. 

446,3. 
stahelherte, Adj, stahlhart. 443,3. 
Sts heiz ein, st, M.Draht, Stichen von 

Stahl. 443,3. 
stän, stßn. st, V. Jnßn. st&n 1229,1 u. ff. 

— ßtön 2387,2. — Frt/e. ich sUbo 169,1. 
^53,1. — ich stön 1993,3. 704,4. ^ 3. 
P, stAt 552,4 u.ff. — Conj. stö 1648,3. 
PTnr. stöa 2371,1. — .61^1^. st^t 2176,1. 
Part. sMnd« 294,1. 2387,2. Pass. gestön. 
1896,4. -- mns^lm fWih desiüehrtmchs, 
1229,1 MM; dl« rede atAii. 120,1. -^ gihen, 
6^,4 Toft dem vege. 686,1 dasnea. — 
h(^et sMb Jfuri^ weieken, Raum gehen. 
1911,2. 1995,1. — rgn aedele stin, etuf- 
stehen, s. sedel. von dmi betten 1896,4. 
nidfer, ee tal, aksiUen vfim Pferde. Totiden 
rossen 1206.2. — 1636,4 des st4t mir höhe 
der HHiot. — 824,4 se handen ^^m. — 
2371,4 übele »tön. — 64 wie es nmbe Kr. 
6t&t. 337,4. 1543,3 ze drea. — «. ^nc. 

— f. abe stin. bi 8t4n. 
starc,^t2/. «^oi^. 95,2. 466,2 tf. <>\ star- 

ke« eilen 2002,4. 1602,4. ^ Compar. 

343,4 Tenre sterker. 1773,3 sterkist. 
Stiirke, Adverb, sehr, gewaltig, 341,4. 

851,4 t». 4f. 
stiri, €^ Stades. stN, üftr. 387^. 665,2. 

586,4. 1410,1. 1600^. . 



S tat, st, F. Stelle. 1410,4 an Heiehen stat. 

Stadt 605,3. 1048,3. 1322,1. 
Stechen, st. V, stechen, 1933,3. 1940.3. 
stecken. #<;Ai«. V. 991,2.2190,4.2347,3. 
s t e g e r e i f , st.M. Steigbügel, 407,3. 
Sit in, St. M. 130,4 den stein -werfen. 434^1. 

— 1878,1. — Wasecfaenstein. — bes. 

edel stein. 
Stein, st V. reß4x. sich wegschleichen. 

668,1. 
Sterben, st. V. 6,4. 18,4. 609,4 u. 0. 
Sterke, st. F. Starke. 20^. 456,3 u. ö. 
Stern, »«.(?) M, 285,1 ver den steraen 

(steril). 
Sttc, stiges st.M. Weg. 1634,3 stige «ude 

strAze. 922«3. 1838,3 träten manlgen stie. 
stich, St. M, Stich. 186,1. 804,1. 1648,1. 

1921,4. 
Stieben, st. V. 40,2. 187,2.471,1. 1363,3. 

2346,2. 
Stiege, schw. F. 614,2. 631,3. 1813,2. 

2011,3. 2031,2. 2051,3. 2109,2,3. 2165,2. 
* 2250,4. 2333,2. — nur an einer Stelle 

»^arX; 2117,3 der stiege unz an ein ende. 
Stiften, schw. F. 1158,1. 
Stille, St. F. 2134.1. 
Stille, Adv. st&n 615,3. 864,2. — dagen 

626,1. 
Stimme, st. F. 672,1. 2293,2. 
Stinre , st. F. Steuer, <jM>e. 
St<^lz, Adj, herrUch. 6^2. 30,2. 386,8 u. ö. 
Slo^ben, schw. V. St<tub auflegen, 601,3. 

796,4. 1905,4. 
St6ir, st.M. Stos». 34,1. 680,4. 804,2. — 

schiltstöz* 
stözen, St. V. stossen. 1614,4 er stiez te 

zuo dem gründe. 1300,1 den slüzt«l stiez 

er an die tOr. 1938,3 diu ros ze meke. 
strafen, M^MT. V. 2307,4. 
sträle, schw. F. P/eil. 944,2. 964,3. 
Sträze« st. F. Strasse. 1302,3. 1694,8. 
strecken, schw. F. 389,1. gestraht. 
strichen, st. V. streichen, eilend gehen., 

1314,1. 1754,1 ^ boten für strichen. — 

4o4,l si strichen ir lip, sie entfernten 

sich. 
strit, st.M. Streit. 102,2.1068,4. 1668,L 

1969,3 u. (f. 
Sirilen, et. V. /treiten. 124,1. 177«2 u, 9. 

221 ß hdbo striten. tapfer. 
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Sirilekliehen, Adv, jnm Streit^niMeL 
1814,4. 

stritgewani, a, N, Rüstung zum Streit, 
437.3. 

stritküene, Adj, kühn zum StrsU. Ja03,4. 

«trttlich, Adj.zumS6r$Ueg$§iffHet,8^^ 
gevant. 

8troaf e, st. F,da$ Streifen, Rup/m.2Xtö7, 4 
•iae stroiife nemen an . . einen verletzend 
berühren, 

sirÄch» st,M, dae Strauekeln, 194K^4. 

sirücheo., $ehw, V, eiraueheln. 4683- 
470,4. 1596,3. 1997A 2336,4. 

sincke, $t, N, Stück, 1617,3 ze Stücken 
sehröten. 2437,2. 

SiUDde, stont, «e.i^.JSeiV. 804,4 dia Stande 
gie in mit vrevden hin. 596,1 daz vas ein 
langia stnnt 127l,4 si gelebte nimmecniftre 
sd TToelicbe etvnt. 21,4 in disen ttandtn, 
jetzt, — an den selben stunden 159$, 1. 
z aller stant, immer 1115,1. 1420,a z al- 
len stunden 727,3. — b^ ze stant, alsbald 
300,1. 716^. 1556,4. — zuo der selben 
stunt, zu gleicher Zeit, 45,1. — hie ze 
standen , jetzt , 2101,3. — an der strat, 
sofort, 772,2. 1319,2. in 1164,2 könnU 
anderstont zum zweiten Mal gemeint sein. 

— an die stuot, bis dahin, 1234,2. — in 
kurzer stunt, hfdd, 778,4. 896^1. 1528,1. 

— nAch der Staat, nMchher, 788,2. — neuh 
Zahlwifrtem, rnoL 129^ tüsint sluadeii 
m^« 1160^3. 11404. — 952,3 »mmt 
stunt, zu einer Zeit, oder ein Mah viel 
bessern Simn g^t das niederlündise^ 
Bruchstück TOBT dne tente. 

ftuol, st,M, Stuhl. 1983,4. 

«lurm, St. M. Sehlacht, 213,1. 200,4. 

2064f4 in volkes stürmen, 
iturmkuene, Adj. kühn zur Schlaeht, 

2307,1. 
Stannniuede, Adjeetiv. müde von der 

SeUaeht, 1991,3. 2154^. 2285,3. 
6 U e D e n , schw, V, büssen^ ein Unreekt dwreh 

eine Busse sühnen. 2395,4. 
«ikeze, st, F, lieblicher Geruch, 961,2. , 
f Üeze, Adj, süss, lieblich. 1744^ süeze 

dcene. Compar, süezer 1879,8. 
SÜezlich, suozlich, Adv, lieblich' 1878,3. 
Sllinelieh, Zahlw. etliche, einige, 1816,1. 

1034,2. 1146,1. 1663,4. 



((kmea, schw* V, hinhalten, mit Aeems. n, 
Genit. 656,3. — reßex. sich säumen, Zeit 
verlieren. 537,3, 533,3. 1574,2. 

sumerlanc, ^<2>. 2141,3 den sumerlangen 
tac, den langen Sommerta/g. 

sumerzit, st. F. Sommerzeit, 297,1. 

8Un, H. U. Sohn. 39,4 ir rane (Datüf^ 
217,2. 1^414,3 u. oft. 

Sttnde, t^JFl 1124,2. 

sundert Adv. besonders, 49^^ein8«nder 
starker wiat. 1696,3 sunder gmoat er Ha- 
geft«L — 2425,1 si He si ligen s«ad«r,.^r 
trennt. — sonder tpri<Mi » eine geheime 
Berathung halten. 1769,1. 

nundetliBg^B, Adv.mt Unterscheidung 
in versöhiedener Weise. 1778,3. 

sundern, schw. V. absondern. 652,3. 
1775,2. 

sjunewende, sunevende, st.F. IHural. 
Sommersonnenwende. 30^4 xeinen aöne- 
wendmi. 2142,1. 742,3. 1440,3. 1517,4. 

snnne, St. F, Sonne. 605,1. 1664^. 1378,2. 

SUQcken, schw. V. suchen, besudten,20Jd 
Booohte e« fremdra lant. 144,4. 159,3 nifc 
herrerten. 1860,4. 2283,3 u. b'. 

$VLOChmun, St. M. Jäger, der das Wild 
ewfsucht. 921^ 

SQone, St. F. Vers4ihtuing, 313,3. 1124,4. 
1128,1. 1646*3. 2044,3. —• 116,3 disia 
•«•«eist mir leit, nämlich dttssOemoi eine 
smdere AtUw^fzt gibt, eds ^infaeh^ An- 
nähme der Hmem^mrdeaemeg. 

Sttt, Adv. Jhm one tr . 1) mmC, ww$ Aus- 
schlussdes emiem FalU 562,4 kkwil 
in sug (phne Miete su geben) w »aoa iwmrir 
holt, 678,4 di« M ans (wenn dasni^U ge^ 
sMeht) nimmer geCaot. 704,4 swaa ir sus 
{mit Ausnahme von dietemi g^itAet. 1379,4 
sus (ohne Kuss) mit graose. 2142,3t an ir 
migen uai sus an mai^;em man. 2410,3 
«US, ohne dich zu tädten. 2131,2. — 2) 
.90, 74,2. 204,4. 412.4. 719,4. 1592,4. 
1665,3. 1778,1. 1891,2. 2177,1. 

$yfk, Fron. Adv, und Cenj. wo nnr, 922,3 
die stiege , sw4 diu tiar hin gAnii. 1 580,2. 
27«1, 1875,3^ — swis», übere^Uvsa, so 
oft als 131.1. 1070,2. 1842^^ ^ «»^er- 
swA sonst irgendwo. 325,2. 1324,4. 

8 wach, Ae^.gering,sehleehi,59f^^\9Q»Ji 
gruoz. 24^^. 
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Bwmre, $t, F. Schwert, 400,1. Kummen 

156,1. 1034,4. 1258,4. 2057,1. 
SW»re, Adf. schwer. 506,3.440,1. 1865,1. 

-- Adv. 1200^2. 
swanc, 8L3f,Bieh. 2002.2.2436,2. 
SWannen, iVon. Adv^ Mß^hernur. 85,4. 

«onswaniiMi85,l. 8J2,2. 1202,8. 
fwar, iV««. .^dv. Mraraa« «oorai» mir. 

1232,4. — swif n^UOv HfMMEC* nur i4ia,3. 
f warz, A^, eehwars. 373,8. 
•^wai, «. fver. 
«weben, «üAw. K ««A«ve^€n. 157^,1. 

1602,1, 
i W e d e r t iVo«. welcher es sei von zweien, 

1149. 
8 weher, si, M. Sehwi^ermter. 1845,4. 

2050,1. 
^Wßtz, sLM, Sehweiss. 1^27,2. 
f^elh, Pnm, weicher nur. 299,1 ronswel- 
' her küDige banden. 1431,3.1576,4.2002,1. 

2212,1. 
8 wellen, st. V, schwellen,. dick iverden, 

6i7,l geswollea. 
8 wenden, $ekw. V, vemichieu, schwinden 

maxien, 1267A 
#wenne, Fron. Adv. wenn immer ^ wenn 

je. so c/tmle, 134,1. 136,1. 138,1. 161,1. 

23a3 tt. $, 2328^. 2329,2. 
«wer, Fron, tt^nifr. 330,2. 1245.4. 1872,4 

•ver der OM, 284,3 «wer sd. — • ewet Qen. 

des Neuer. 25,2. 309»1. 396,3. — Abcus. 

Mr«i2172^ Neutr.smtm 124,2 swazhelde. 

46,1. 316i,2. 1279,2 •««» mir iemen taiot. 

219,8 swM «d man def Tant. 
8 W ern, ««. r. #eJkw#r0M. 99,1. 341,1. 617,3. 

1279,2.2009,4. — geewani: vam. 22074. 

bewacn 455,2. geswom : geborn 2206,3. 

Tevlora 2ld6,3- 
8 wert, St. M Schwert. 93 J u. ii. 
ewertdegen, s%. M. Edelknabe, der das 

Schwert erhäU. 29*4. 30,2. 651,4. 
«werlgendz, sLK Flur, die en^iUdeher 

Zeit das Schwert erhalten. 38,3. 
awesler, «^. !f. Schwester, 3,4. 2307,4. 

aweaierkint ld£5y3. 

awestersun, 119,1. 1456,3 die iweeter- 

s^Benia. 1967,3. 2342,a 
awestertohler, 1408,2. 
awichen, st. V. de» Dienet vereoffenf im 

Stiche lassen. 9964 ^ hiaft waf in ge- 



SFicheii. ^i4,l daz (waSm) ist mir nie 

geswichen. s, geswichen. 
8wie, Fron, Adv. 1) wie nur, wie immer. 

552,1 swie so daz geschehe. 1646,3. 1362,8 

swiegetiUi. 153,2 sine vient. 17943 swie 

bUde. 2) obgleich, 1615,3.2425,3. 2435,3. 

1871,3. 1783,3. 
SWiften, sehw. V. beschwichtigen, 1989,1. 

2063.3. 
SWlgen, #^.T. «e^Mf^^en 1884,1.2046,4. 
Bwimmen, st. V. schwkmen, 1606,2. 

1614,1. 
8win, St. N, Schwein. 924,3. 929,2. 946,4. 

eberswin. 
8Winde, Adj. rasch, furchtbar, blicke 

1836,4. 1790,4. 422,3. — r»te 1959,4. -^ 

slac 501,2. 1979,1. 2015,1. 
S W i n d e , Adv. hastig,fürehtcrUch, 1 1 16,4. 
awwiden, st. V. abnehmen, vergehen, 

1364,2. 
swingen, st. V, schwingen. 473,3.507,1. 

1612,1. 
8 will, Jnstrum. von swer, nur 1234,4 N. 



T. 



lac, st, M. Tag, häufig. 22,1 bi sioen jun- 
gen tagen. 1193,3 in alten tagen. — 332,1 
eines tages. — 200,4 des tji^es (an diesem 
Tage) 279,1. 

U?el, sehw. F. Tafel. 609,1. 

tagen, sehw. V. Tag werden. 1017,2. 
1051,1. 1663,2 2180,2. 

tageweide, st. F. Tagereise. 715,1. 

tagezit, St. F. Zeit eines Tages. 1069,U 

tägenche,.4<2v. /ä^2k;A. 266,1. 308,2 II. ö. 

tal, St. N. Thal, zetal Adv. abwärts, nie- 
der. 349,1 ze tal den Bin. 1751,4 ze tal 
bi Taonouwe. 1356,2 de strdze. 1528,3 
ze tal Ton Rine. — 381,4 Ton den engen 
hin ze tal. 1650,2 ze tal komen , absteigen 
vom Fferde. 2064,1 ze tal sizzen. 

tan, st.M. Wald. 921,4. 940,3 u. ö. 

tarn oder terren (?) s. geterren, 

t a r n h ü t , «^ ^. w/mchtbar machender Man-* 
tel. 3464. 11323 

tarnkappe, sehw. F. == Umbüt 97,3, 
3423. 344,1. 345,1. 440,3. 481,2. 

teil, St. M. Theil. 702>2. 704,1. 948,2 dei 
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tier ein teil. 306,4. 1 134.2. 2226,2. 2344,2. 
— ein teil. Adv. Mttm Theil , ziemlieh ; et- 
was, 502,2. 514.4 2204,4. 2360 3. 

teilen, sehw, V, theihn. 89.3. schenken, 
28,3. 1 143,4. — diu npll Kampf t^le an- 
bieten, die Leistung vnd den Preis bestim- 
men. 432 2 436.2. 441,1. 482 2. — «ich 
teilen, sieh scheiden. 622,1. 682,3. 

tief, Adj. tief, 934,1 walt. 1899,3 maotel. 

1997.2 wonde — i4<iv. 2359,3 tief tmsan 
diu knie. 21763 tiefer in das blnot 

tier, immer iy^r geschrieben, st. N, Thier. 
922,3. 940,3 tt. if, 1803,1. 

tio«t, tioste, st, F, der ritterliche Zwei- 
kampf gu Pferd. 1650,3. 1934,3. 1922,3. 

tisch, st, M. TUeh. 1974.1. 1857,4. 

2015.3 u. ö', 

tlufel. St. M, Teufel der Übel 217,4. 

2008,4. 654,2. 2107,2. 2143,4. — 451,3 

der tinfel von der helle. 2304,2 des tiufels 

Spot. T- 2046,4 ir liabt den tiufel (Nichts) 

getdn. 
tilire, tiwer, Adj. von grossem Werth. 

828,1. 2093,1. Compar. 833,2. 836,2. 

1417,3. 
tiure, Adv. innig, herzlieh, 1738,3 dd 

ged&bte si vil tiure an Naodunges tot. 
lioren, sehw. V. werth machen. 405,4. 

711,3. 1821.4. 
ilVLtWch^Adj.hwrlich. 1955,2 recke. 
iohtW che, Adv, rasend, 992,1,2106,1. 

2339,4. 
toben, schw, V, rasen, 193,3, 
tehter, st, F, PI, tohter, töbter. 596,3. 

14073. — farstentohter ^9,1. 
tor, st, N. Thor, 497,3. l701,l. 
tdt, St. M, der Tod. l72,4 kiesen den tot. 

1448.4 der grimme. 1630,3 der bette. 
1009,3 des tddes wäfen. 1448,4 des tödes 
zeichen. — si habent den tÖt an der hant 
1576,4. 2036,4. 2075,4. — 2283,3 ^er tot 
der snoehte st^re du sin gesindd was. 

t (B 1 1 i C h , tötlich. Adj. zum Tod führend, 
oder vom Tode herrührend, der toctUche ral 
1868,2. 2156,4. 

tdtwunt, Adj, zum Tod wund; 2361,1. 

tOUf, St. M. Taufe. 1168,2. 

toufen, schw. V. taufen. 723,1. 

tOUgen, Adv. heimlich. 287,4. 400,2. 

tOU gen lieh, Adj. heimlich, 911,2. 



tengenllehe, iltftr.fttftfli^t«^. 14d«2. 295,4 
441,3. 

traebe, sehw, M. Drache. 909,1. 

tragen, st, V. tragen, hamfy, — 725,2 
einen tun. 1676,2 wir fata nihl m^ te firm- 
gene, keine andere Sorge, 14AS,S twar- 
nlkh das herze tn»^ den nniot , wmm ae h 
jeden geüOstgte, 1362,3 in swie gettoem 
leben« floh ierileher Imoc, wit et Uüu, 
ob als Christ oder ah Heide. — 2893 
die hdhe tragenden herzen , äie kerrUeken 
Frauen. — ». an tr. lür Ir. — m gelragen 

371.3 teehmseker Ausdruck, eimgeeiieki, s, 
Lamp. Alex. 5801. Trist. 10940. 

trahen, h, M. Throne, 381,3 ron tgi hen e a . 

561.2. 1252,3. 

trank, st, N, Getränk. 2034,4. 

treten, st, V, treten, 435,1 u, (f. 2179,4 

tret si {tretet si^. 1594,4 tiH üs (ane dem 

Schife). 
triben, st. V, treiben. 471,1. 596,1 bi^ri. 

771.4 die sonmaere. 1984,2. 
triegen, st. V, betrügen. 1577,1. 226,4. 
trinken, #<. F. 987^tt. <7. 2013,S die nafane. 
trit, St. M. der Tritte Schritt. 1911,3. 
trinten, sekw. V, Ptm. tröce, und 136,4 

tHhte, wie brütle. — liebkosen, -liebem. 
594,4. 25,4. 136,4. 273,1. 667,2. — «•»- 
phemist.mi,\.e9ß,S. 691,2.— 2,5 der 
mitanicüichen melde trkiten wt>l geaam: 
die Strophe ist wohl eckt und in Cttker- 
gangen, wetl die erste JSeHe ufnsfentiBnM' 
lieh ist, Verms tt hUek HeM der FMet in 
trinten, wofikr etwa «miwralfe^e« Iriwen 
zu setzen von triwi hiftaiis-, triwja» flonre. 

tritttinne, st. F. Geliebte, 546,^. 8604^. 
927,1. 1006,4. 1194,1. 

triuwe, st. F.Treue. 611,3.382,2.1432,1. 
1454,4. 1662,1 u, 9. —■ im Flur. €fenk^ 
1 157,4 si was trinwen 8t«M. 1306,3 so ent- 
weich ich in nie trinwen. nnt triuwen 420,4. 
1411,1. — bi den trinwen 455^1. an 4en 
triuwen 1504.3. — entrin>rett47l,4. 888,4. 
1782,1. in Trinntlichen triuwen 567,8. ttK 
grdzen tr. 566,4. 61 7,4. — in rehten tr. 

850.3. — an r. tr. 2156,2. • 

irösi, St. M, Trost. 1562,2. 1768,4. 2974»! 

Tolkes trdst, König, 
trcesten, «cAtc. F. 69,2. 465,4. 
tronm, st, M, Tratzm, 13,1. 1543,1. 
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troumeih hHw, K. 12,1 irtr«llDlte.^^29,l 

mir troumte. 932,2. 
trooweil, 9chw, V» träum, ruversiehHieh 

ffiambm. 55,4. 175,4. 15T3. 643,3. 117,3 

ichtromrtt«. 322,2 er trovte ntht rerenden. 

f. i^Hronwen. 
trfiebe, Adf.trüh^, 288,2 wolkra. 379,4 

oügdiL 161^,4 tehüde. * 929,1 miiot. 
trö^ben, schw, V. trähemaehen, betril- 

MH* 494,1 dm uiiot' 
tmhfftze, $ehw. M, fVwehg^et, der die 

Speisen auftrO^^ ein ffefamt, 782,8. 

1902, !• »800,1- €NK0i^ tniMtw 10|2» 
'\vn\tn, AiS^. trocken, 1272,3. 
tHIekeii, f; drftcken. 
trurobe, eehuo. F, Trompeie, 815,2. 
truni dn, et. M. Splitter. 84,3. 1334,2. 

1381,2. 19flkl,4. 
Iruoben, »ehw, V, trübe werden, 624,2. 
tr6ren, »ehw, V. trauern. e^lX 154,2w.^. 
IrArie, AdJ. traurig. 158,1. 12^,1 dhi 

trüiie gemaot. 
tr6recllehe, Adv. traurig. 96,1.891,3. 
trdty it.M. UebUng, Geliebter u, Geliebte, 

46,3 zeime trüte h&n. 297,4. 231,1 mani- 

fet iHbes Mt, 1981,1. 338,8. 
tagen, unrep, V. taugen. 876,8 wat tone 

ob wir dem degene w»ren gebaz. 832,4 

diu in ze fromren töfate. 
fUgeni, 8t. F. Tugend, bee, feine Sitte. 

Anstand, im Ptur. 240,4. 299,4. 1007,2. 

987.1. 757,2. 1116,2. 1141,4. 1481,3. 

933,1 tagende rieh. 2260,4 rater aüer 

tagende. 
lOgentlicb, Adj. feiner Sitte gemäss. 

534,1 in t. süliten. 2088,2 muot. 2243,8. 

— 2220,4 tagentücfa gemaot. 

lugentrleh, ^<(/. 479,1. 

tBIle, St. F. Tülle, die Röhre, welche das 

Eisen des Pfeils atff den Schaft befestigt. 

964,8. 
tamp, AdJ. dumm, unerfahren, jung. 31,3. 

34,1. 179,1.279,1.518,1. 1722.4.1589,2. 

2309,1. — 1551,3 tamben muot. 816,3 

tnmbia herzen. 
laoin, St. M. Ihm, 818,2. 
lao n , umreg. V. thün. ich tuon 400,4. 864,4. 

C^/. iditoo 815,1.— Frat. tci. ConJ. 

tsBte, — ftne toon. getuon. 
tür. St. F. Thüre, 669,3. 1250,1. 1878,1. 



tom, st.M, Thurm. 413,1. 1139,3. 1836,2. 
1859,3. 2265,3. 

iÜTren,unreg. V. wagen, den Muth haben. 
899,2 er tar. 1841,4. 432,3 tarr er. 2386,4 
ieh tarr. ConJ. 835,4 ich tOrre. 1492,8 er 
türre. 1002^3 si tttrren. 1928*2. Frdt, 
tonte 225,3. 481,4. 808.3. 1126,3 si tor- 
sten 1521,4. ConJ. lorvte^ tdrste 735,2. 
880,4. 

t&tent, Tausend, eft mit Genie. 18474S 
t^entkUeiitrmMi. 582,1. 1316,4. 1921,3. 
162,1. 455,2. 512,8. 19ft3^ ». &. 

Iware, st. N, Zwerg. 510,3. . 

iwingen u, dwingen, st, V. zwingen, be* 
Mwingen. 95,4. 238,1. 503,3. '— drücken 
2200,1 die füst. 269,1 die hant — be^ 
drängen. 979,1 den lieltdwanc des duntes 
not. 2273,3 zomet not. 



TJ. 



Übel, Adv.bd'se. s. tiufel. 1809,3. hdch- 
gezit 2l76,4. — Das Neutr. als Subst. 
das Böse. 2259,2 daz ich mich alles übe- 
ies wil bewegen. 

ubele, Adv. übel, schlimm, schlecht, Mum 
Unglück. 93.2. 316,4. 645,4. 830,4 u. ö, 
2280,1 ez ist uns übele komen. — 112,4 
wir liezen Abele (schlecht, d. i. nicht) seh!« 
nen, daz . . 2391,2. 

über, Prapogit. über. 198.3 über lant 
1751.3 über sant 16^,2 ü^er velt 929,8 
über beide. 329,1 über so. 515,3 Über 
fluot. 926,3 Über Rin. — über absei 515,1. 
1989,2. 1866.2. — über sätele 204,3. 805,3. 
—2177,3 über rant. 2109,1 über honbet. 
2367,3 über mke. 213,2 über hehne. u, 9, 

— überal t. al. 

Überc, Adv. über, hinüber, herüber, übere 
komen 529,4. 16314' übere bringen 
1567,3. übere füeren 1589,3. kören 1615,2. 

— darüber s. dar. 

überkrafC, st. F. Ueberßuss, zu grosse, 
sehr grosse Menge. 27l,2 mit freudeu 
Überkraft. 

Ü b e r 1 ü t , Adv. allzu laut, sehr laut, 225|3. 

übermüete «. übermnot, st. F. Ueber- 
muth, hochfahrender Sinn. (ahd. über- 
muoti F.i in C immer Fem., in der N, ist 
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ftbemMM^J/'. von ft^rmiteie F^geichitdm.) 
456,4 starkiu übennaot 903.3. 152,2. 
466,2. 348,3. 1910,4. _ 117,4. 54^. 
454,4 (himr ohns Umlaui durch ir ftber- 
rauou). 850,1. 396,2. 1015,1. 1111,1. 
1848,4.2165,4. 
übermuele, J4f. abermüiki^, 216,3. 
538,4. 53,4. 1046,1. — Compar. Aber- 
müeCer 68,2. 

«HOA, dM ikb9rmtuhi^ BHrojsm* 168,4. 
176,4.241,1.25542328,4. 

übersahen, «<. K 1404,8 swaimansfiillber 
sach, $0 viel man davon erbHeken konnt$, 

Überwinden, 9t. V. 1) überreden. 1244,1. 
2) verwinden, venchmerzen. 2280,3 scha- 
den. 2314,4 leit. 2375,4 den man , t?. A. 
das Leid über eeinen Tod. 

üeben, schw. V. üben. 1242,3 spot. — 
Jhßn, aUSubst. uoben, Rührigkeit. 1558,2. 

ftf, Präp. auf, 1) mit Dat., räumlich. 78,2 
üf jenem sale. 134,1 üfem hove. 1677,1 
üf den rerren wogen. 1355.2 üf banden 
u. 9. 383,4 daz habt üf mime Hbe. 2) mit 
Jeeue. 1878,1 saz er üf den stein. 1864,3 
üf die füeze gän. 730,3 üf ors gesaz. ■^- 
mit Rücksicht auf, in Beziehung auf. 
1817,2 ez ist üf mich getan, s. yerkie- 
sen. 161 9,1 ich tuon ez üf den wän. 
786«3 er reit üf hdher frenden w&n. 
147,3 si ritent üf berzenlichia leit. 382,2 
14t iu bevolhen sin üftriuwe unt üf gen^e. 
2220,2 slift kande niht baz yerwendet sin 
üf zuht unt üf dre üf triuwe wjt üf gnot. 
2147 üf schaden, s. sorgen. — darüf, hin- 
üf. s, dar. hin. 

Üf, üffe. Adv^ aufwärts. 1134,4 üfze berge. 
2072,2. 1995,1 stöt üf höher. 1322,3. 
1328,2. 1560,2. — 195,2 wol üf ! darüffe 
s. dar. üf binden 1641,4. 2230,2. 2232,3. 
2088,2. — üf blicken 2360.4. üf brechen 
1077,4. — üf entsliezen 499,1. — üf erbürt 
1044,1; 1981,3. üf erheben 1164,1. — üf 
geben , zum Au/bewahren geben, 1786,3. 
— üf gehaben, einhalten 2042,3. — üf ge- 
legen , besehliessen 923,1« — üf hallen 
2043,2. — üfrihten 1030,1. — üf rucken 
1378,1. — üf soumen 926,2. 1094,4. — 
üf sliezen 1292,4. -~ üf spannen 1331:2. 



^ üf spriBgMi 472, 1. — ^ stta 7504 ^ 
üf swiflgen 500,3. 
Vimht, Präpoz. mU Dat. ym. 1) räsmlitk* 
388^ «Bbmi Bln. 1211yi al «nriiea Bin. 

— auehvon derzeit 1062,1 «labeii Mitten 
tae. 2)inBetrefjinB€zi4kmi0a»rf.^^ 
si hf ten lunbe im sorge. 16K4 daa4ieB leb 
umbe dich. — 329^ «ni^ aiiMie. 625,2. 
-<-^,4 WM eaBoOieKr.rtALt«. ««. r* 251^ 
umbe schoBtte huat^ wir bieten laichel gnot 

— wftr vmh^f dannil>e, $. war. .4ftr. 
umbe, Adv.mm. 2Z9Qß pa sebt alusbe. 

-^mmhtt^ß^ssiffokm. 1962,2 wie eEwU 
«Bbe %%m. 21^,2. ^ rabe hia 857^. 

— umbe gebittden 984,4,^ — umb^wendia. 
2275,3 wendet incb her wöbe. 

«mbevAben, «l. V^uwmrmmu 621*2. 
umbesliezen, st, V. mmmtmm. 673,2. 

1724.3. 1749,3. 

UQbebllol, Adj. unbehateL 957,3 4m 
tier was unbebnot, ohne Sckuts, okno RH" 
twng. 1146,1 ireidew^renonbehooty tin»r- 
^n nicht gehalten. 

URbebanl, AdJ, 296,2. 489,2. 714,). 

1245.4. 1385,1. 

unberihtei, Adj. ohne Ordnim^^ Bspe- 
rung, 1553,2. 

unbelwUDgen, Adi,unbewtm^t^i^46Q,^ 
1946,4. 

Unbilden, schw. V, ärgom, 1504,1 ttt 
ineh unbüden niht mine red« , Ordert oueh 
nicht über wmne Rede. 

Uodanc, st,M*OegenthcüvonJ}ank.d^7ti 
ir lib der habe ondane, sie seien wer- 
wünsM,, 

U n d 6 , ünde, echw* F. Waszerwoge, 1 134,3 
nider zuo den ünden, 1405^ die ftnden 
noch diu flHot. 1606,3 din atodt ftade. 

an de, unt, Conji. meistens oft. 1) umd, wn* 
zählige Mal, ver stärkt «nieucb. — 2) re- 
lativ, 894 2 mit den unt ich hie bin. 
1061,3 die wile nnt wir leben. 1232,3 et- 
getaet si der leide unt ir ir hftbt getin. 
1380,1 in der selben wüe unt fisele bi ir 
stnont. 1828,3 zuo also starken leidoi nnt 
ich Ton in hin. 2207,1 ich man io/^ der 
gen&den nnt ir mir habt geewam. 3) ce»- 
düioual, 161,3 unt hH ich. — 432,2 diu 
spil unt tarrer diu bestAn, 451,3 nnt war 
Seh. 857,3. 867.2. 968,4. 1012,1 mir iK 
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mit niri et iv bduuit. 129t^. 
148»^. 1622^. 1906,4 trint leit iw« h&t 
iaiMMHiifalgeaD. 2379,2.2382,1.2283,4. 

undeii, Adif. umm. 13^,3 <l& diu Tno* 
Boawe unden hine r\6z. 

und er, Frapo8,vnter. l)fmtDatitf. 211,2 
undcr sätele. 446,1 nnder bnkelen. 816,4 
iraddr «cbHde. 1640,3 sehfMen. 579.3 por- 
ten. 81d,2kr6ne. 1906,3 behnen. 1816,2 
«tden. 2071,3 fttezen. -^ 29^,2 tmder si- 
nen ecken lit maniger tAt. — 2028,3 an- 
der sOufken siegen tikn. 401 ;1 nnder in 
eine. 1361,4. — tmderir«g[eii, Adv, 870,2 
' das ti Sprüche Iftzen imderiregen fM Sek), 
— ander wilen. Adv, tuwtthn. 806,2. 
2409,2. — 2> mit Aeetn, 670,1 ander di 
betteirM. 1909,2 si im ander dongenfseli. 
2063,1 ander die «dr getrat. 2048,1 ander 
einen arm. 1274,2 ander hende nemen. — 
darunder, drnnder $» dar. 

unerscheiden, 9t, V, eifun Untertehied 
machen. 1961,3 !r spise er nnderscbiet. 

Underst^n (stAn), $t, V. dazuoischen tre- 
ten, verhindern. 1 19,4 do understuont ez 
G. 490,1. 693,1 er understuont ir Tr4ge. 
893,1. 904,3. 1165,4. 1042,3. 1719,1. 
2194,2. 

undertän, Adj» unterworfen, untergehen, 
7,2. 46,4. 110,4 u, ö. — aU Subst, der 
Untergebene. 782,4 des halfen ir onder- 
tänen. 783,2 die sinen aodertdnen. 

anderwinden, et. V, reßex, die Sorge 
Jär eine Sache übernehmen, BetitJt ergrei- 
fen. 1146,3 Hagene sich der slüzzel on-w 
denrant 1138,2 do si sich des hordes an- 
derwqnden, do anderwunden si sich des 
landes. 

unervorhten, Adj, nicht in Schrecken 
geeetst, 1826»4. 

UAerf ochen, 4di*niekt gerächt, 1950,4. 

ttnerwendel,.<4d;. undbwendbar.llTlA' 

unverdagel, Adf. nicht venekwiegen, 
mit Accus. 106^4 das sol iooh onTerda- 
getsla. 

UBferdfOnel, Adv, ohne Qrtmd. 116^4. 
2010,4. 

nnTerendel, Adj, ohne Ende, 2131,2. 

UBVermeidel, A^. nieht verra$hen, 
1664,1. 



an? erseit, Adf, m^veriagt, d. i. ge^ 
währt. 567,2. 

unversannen, Adj. ohne Betinnung. 
1062»1. ^ 

unverwundel, .^4^.2096,1. 

unveriagel, Adj.wmthig. 7,4. 

unfriuntliche, Adv. unfreundlich. 
2248>2. 

unfuoge, et, F, l) tmeehiekliehee Beneh- 
men, 675,a 870,4. — 2) lkiglüekWm,U 

— 3) groete Menge . vielleicht Mose, un- 
law. 182,2 das her, das wider idner helfa: 
aiS««nlaoge wao. 

a»geb»re, $4, F. Ätiehen der Trcmmg- 
keit. 2292,3 die maaigen ungeWne der 
vib nnde man bezeigen began. 

ungevangen, ^<i/. 456,1. 

ungey^het, Adj. ohne ffetee, ohne Min- 
guntt. 1232,4 daz solt ir angCTöhet lAn, 
das eollt ihr ihr nicht mitegönnen , von 
Ydhen, hasten,, schelten. 

VLn^ttttni, Adj. ohne Freude. 439,2. 

ungefuege, ungefaoc. Adj. 1) ungeheuer, 
sehr gross. 449,3 ger. 460,3 stein gröz 
ant u. . 498,1 einen nngefUegen (man, ri- 
sen). 191,3 mit angefüegen siegen. 193,4 
zom. 1111,4 leit. 795,3 schar. 679,3 
kraft 2) schlimm, unpassend. 1627,3 
msre. 2299,2 vräge. 685,1 wille. 1614,4 
daz dühtes michel angefuoc. 

ti n ge h i u r e , Adj, ungeheuer. 66 1 ,4 si ist 
ein angehiarez wip. 

angeleitet, Adj. ohne Geleite. 1106,L 

ungelich, ^4;. tm^^teA. 1592,2 dem Sit. 
ir angelich. 2152,2 min ant iwer leit sint 
tU nngeliche. 

ungelich^, Adv, ungleich, 1896,2 ooge- 
liehe si sangen. 653,1 ttaont der moot. 
658,1 ans ist ongeliche gewesen. 

ungelogen, Adj. nicht gelogen, wahr. 
2315,1. 

u ng; e 1 ü Ck e , «^. iV: Unglück. 726,4. 2380,4. 

UUgemach, st. M. u. N, UnbequemUeh^ 
keit, Bedrcingniss, 1277,4 ir imsenftez 
angemach. 2029,3 eriiten grdzen ange<» 
mach. 215,3 die dolten angemaeh. 715,2. 

— 573,2 do hoop »ich a. 2415,1 an stau. 
2415,1 darch ir. — Adj, I97l,l daz was 
in ongemaob, beschwerlieh, ttnlieb. < 
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dei wart er n. 
UDgeillüele,«^. iV. Unmuth, ErkUtenm^, 
866,4 si wAren in grdi Qngeiiiil«te kmMD. 
1075,4. 1102,4. 1286p2. 

u n gemuol, ^4/. tifMit»^^, jroniff. 1581,1. 

1597,1. 
ungenftde, sU F.Ungnade, 2160,1 nn- 

geiiide kk bin, ieh 6Äi eneh ung n ä dig^ 

UD gerne, Ä4v. 416,4. 9l7,l. 1006,4. 

11864- 

UAf eieheiden^ Aä^. meht g€§chMmk^ 

nicht getrennt. 213,1. 1307.8. — flOtl,l 
«B^. deiritiit, dm» der Sirek nkkt g»i 
tehliehiet, beigelegt wurde. 

ungestoubet« A^. ohmeStmmb. 6083. 

UDgeiunl, Adj. krank. 260*4 --270^ 
dMsiedieii angesiiiideo, wmhreekänlüh ein 
/VA/tfr/Or die siechen onl getnaden. . 

ungetan, Adj. nickt gethan. 1272,4exi8t 
UDgetAn, es gesehiehi nickt. 

ungelriuwe, Adj\ treulos. 923,1.097,4. 
* 1987,1. 

üngeteilel, Adj, nicht vertheilt. 94,1. 

üngetrunken, Adj. ohne su trinken. 
976,4. 

ungewant, Adj. unabwendbar, 1616,2. 

ungewert, Adj. nickt gewährt. 415,2 
des Sit ir nngewert , das wird euck nicht 
gewährt, darin folgen wir euch nickt. 

ungewizzen, Adj, nickt gewuset, 1455,4 
daz ist nfir n., das weiss ick nicht. 

UDgewon, Adj, mit Oenit. ungewohnt, 
2172,4. 

Onkraft, st. F, Ohnmacht, 1021,4 n&ch 
unkrefte, als die Ohnmacht vprüber war, 
— P/ur. 1062,1 Kr. inunkreften lac. 

unkunt, Adj, unbekannt , fremd. 140,3. 
404,1. 497,3. 1607,4. 

U n k ü n d e , Adj. unbekannt, 1341 ,4 in bei- 
den was ankQnde, dat sider nraose ge- 
schehen. 

unkündie, Adj. unbekannt, 484,4. 

unlange, Adj. nicht lange Zeit. 1008,2. 
1129,1. 

unlobelicli, Adj. unKfbUch. 1176,2. 

Unmere, Adj, unwerth, 1084,3 geste. — 
mit Dat, gleiehgülHg. 1012,2 mir ist vil 
onmiMre. 1111,2. 18)2,4. 

Unmftzen, Adv. ausserordentlich, ohne 



Mamn, hX d20,S. 3SI4. 388,4. 608^ 
1081,3. -- üis tkU, Pkir. mii Psii^pos, 
2005.1 sin eilen wac in wwteei 

uU Adj, 826,1 durch ir wnnAaai 

333,3. 45,1. 
unmezllche, Adv, unmassig, ohne Mae- 

sen. 1019,4.2040,4. 
UnniAezic, Adj, unmüss ig, ßeissig, be* 

schäftigL 29,8. 268,1 586,3 u. ö. 
unrnftgeliek, Adj. u»m9güek. 73^2. 

iiheram gross. SSd^. 
uamaot, si. M. Unmutk,MssmntK 447*2 

m grAfen w—o»». 878,4 si watdm in 

nwnvott. 1920,3 in «. sin. ^ 2078^ (li) 

wart Tol nnniaotie (?)• 
UBOkben, Adsf. nickt nahe (wmdsrZeit). 

636,4. 
unprlien, sckw. V.seksUen. 206M- 
um* Fron, um» Dat. undAsc. 
unsanfte, Ado. weh. 2390,4 wie lelito 

unsanlte mir der tOt toot. 
unschulde, st. F. SckukUosigkeit. 868.3 

iwer grds onschnlde. 
unscfauldic, Adj.unsckuldig. 55,3. 
unsenfte, Adj. unsanft^ karl, sekwer. 

1277,4 onsenftez nngemach. 1650,4 nn- 

senftes mno es. 
unser, Fron. Fers. Qenit. 114,2. 1884»2. 

2207,3. 
unser, Fron. Foss. oft. {Accus. FiuraL 

77,1. öenit. Flur. 2321,2.) 
unsin, st. M. Bewusstlosigkeit. 1079,3. 
unsC&tellchen, Adv. ungelegen. 2204,% 

ei ist im nnst körnen , es ist t^m sckHmm 

beküiimien. 
untrittwr, st. F. Untreue. 884,8. -— im 

Flur. 1824.2 in uttrinwen. 2432,4 mit n. 
untro&sten, sckw. V. trostlos, mMtHos 

macken, 1565,2. 
unwendeCy Adj. unabwendbar. 2164,4% 
unwert, Adj. wertklosy gering vot^ Warth. 

373j2. 
unie, mis, bis. I. Frdpos. stets uUt emsdbsm 

Fräfos. verbunden, mna an 6,8. 14^ 

1367,4 u, ö. — nni in 701,3. 1184,4. — 

uns üf 1144,3.— IL Cos^, 68,8. 88y4w 

406.3 u. if, anze das 631,4. 644,3. 7l6^ 

766.4 u, if. 

unzttht, St. F. UnsiUe, mpnUmt» B^ 
nehme>ii^, 1944,2. 
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UdbSJl, #. üebeo. 

üppeclicli» Adf, imniHs, ^ppig- 870,2. 
är, §t. M, Aueroekse, 945^. 
urbor, Bi. F. em OtundiUUk, da$ €ine 
RetU€ ahwirft , und die Rente selbst. 

Urlittge, st, iV. Krie^, l72^. 1637,3. 
2186,2. 

lirleup, «I.JIf. 1) (7Wcti6« Äbsehied, urlou- 
bet gern, tidb ve¥ahsek%ed4n, 68»4. 258,1. 
879,2. 1107,1 ofk nam», 4MMJ6tf. 167,4. 
dai,l. 647,1. -^ gtben, verahsAieden. 
8884. wem 694* — 584,8 wifc gsotem 
■rMb«. 788,8. -^ 2} J&r2«««6fi»j» 886,1. 
121ft,2. 1464,1. 

UrlOttbeiV, sekw. V, ^ißrahnkUden , ent- 
Ussmu. mit Dat. 820,4. 

tirwtfe, AdiK ^hmeFlkhnmgy tn^derJrre, 
922,4. 

i^l» Pr4^. M»^ i>til. out. oft. ibem* üsette 
/ar üz dem, üzen für üz den. >. der. 2860,4 
«shaaden. 1819,4 üi helfe. 

Üze, üz, ^(2v. ati#««»i. dar üz, dar üse s. 
dat. hierüi 2140,1. — üz erkant 6er<lAm^ 
727.4. — üzerkoni, €NM^Z«#«n» vcrzüfUch. 
5 2. 73,2. 952,1. 2040,1. ^ üs enrdt. 
d<MSS, 9,1. 78,4* 1840,1. — <- üz keben^ tv- 
ßex, anfbreehen sur Reise. 1558,1 »i sich 
üz haeben.-— üz treten 1593,4 trit üz, 
steis^ ams. 

ü X € n , Adv, sMssen. 498,3 wer b^zet üzen 
an daz ter. 2387,8. --- hier üzen 2167,1. 
dar üzen 2026^. 

Axer, Präp. mit Dat. «im. 1) ahd. üsar, 
üzir, vem Cempar. üzero. 488^4 koBK« 
üze« ndt (üz der «). 1240,4 seheiden üzer 
aller iwer n6t. 994,2 üzer dem seililde 
driDte. — 1356,2 üzer MedeUehe wart ge» 
tragen. 2) vielUieht aus üz dere, wie mre. 
üzer Hionea last, weehselt mit üa der H. 1. 
12143 (üx der A.), 2023,3 (üz der A). 
1373,4 (üz der CJ.). 1469,3 (üz der /). . . 
ebtnso erklären sieh üzer Sahsen lande 
141,2. ttzerBurgendenlatit 280,4 (Tender 
N.). 483,4. 2091,4 (az der /.). üzer Beyer 
lant 1643,1. üzer Ungeriaode 1400,1. 
üzer YlAchen lant (üz der/.) 1370 1. — 
Nach dieser Analoge wurde gesagt üzer 
Kideriant 292^. 228,3. 200,3, doA auch 
üs NiderUmt 169,3. 555,3; dann auch 



üzer Islant 487,1. üzer Hetzen 275,1. üzer 
Beme 2317,1. üzer Tronege 803,1. üzer 
Libia 438,3. 
uzerhalp, Präpos mitOenit. entsstrhalb. 
an der ämser*^ Seite. 2031,1. 

w. 

wü, Prm. Adv. wo? 77,2. 518,2. — wA 

▼OD, worum, woher ^. 627,4. 7322. wlmit 

2304,3. — wi nn 1305,1. 
wftc, wüges, St. M. Strom. 1563,3. 1566,2. 

1588,1. 1819,4. 
wachen« sehw. V. wachen, au/wachen. 

1029,1. 
wftfen u. wkiüm. sL N. Wafe. 26,1. 906,4 

«#. ff. — 1009,3 des t6des w. — w&fen ! 

Interj. des Sehrecbens, der Noth. 461,3. 

2434,1. 
wüfen, sehw. V. bewc^fken, 180.4. 1041,4. 

504,3. 2226 3 1984,3 die gewifenden. 
w ft f e n he m d e , st.N. ein Oberkleid , über 

der R&stung getrctgen. (?) 438,1* 
wikffenlich, Adj. zur Rüstung gehörig. 

1734,1 gewant. 
WÜff^nroc, St. M. wie waffenhemde (?) 

448,2. 
yf^ge,8t.F. 1) Whge. 266.^ sUber toe 

wage. 319.2. 2) Wagniss, Gefahr 380,3 

da in enw&ge niht stüende der lip. 2225,1 

er Uez an die wige den lip^ 
mmge, Adj. gewogon, genest. 303,3 daz 

im diu was w»ge. 502,4. 810,4. 748,2. 

1085,2. 1475,2. 1535.2. 2247,3. -~ Con^. 

1601,3 daz kk w«ger hün. 1498,4 das 

wegist rftten, das Beste. 
wagen, sUM.der H^en. 980,1 üfwUgenen. 
wagen, schw. V. schimmern. 412,2 man 

kös die steine wagen, 
wügen, schw. V. wagen. 338,4. 436,4. 

1501,3. 
wnjen, schw. V. i) wehen, wehend treiben. 

467,4 alsam si waete der wint. 186-2. 

— 2) fliegen, 2347,1 die ringe höhe w»ten 

dan. 
wahsen, st, V. wachsen. 21,1 rolwüehse 

ze man. 22,3 waz ^ren an im wüehse. -* 

2,1. 19.1. 
(wal, St. N. Kampfplatß. 2352,2 durch daz 

walA^.) 
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wall, $t. Jf. WM. 822,3 «. ö. 
walten, a, F. ßerr $ein üher €twtt$, mit 

üeniL 113,3. 
waitreise,«^.F. Zttgmdm WaUfJoffd. 

938,4. 
wan, C<m;. a^, auitw, nur. nach €iner 

N^gaL 54,1 ander aienen wan Hagene. 

476,2. 246,3. 1882,1. 876,2. 2431,3 u, ö, 

— 0d4r im F\rage$aiM 1256,2 wit waa 
frittüdiehe Uel» ? di9 Ntfation fekklbh2 
dA sterbent wan 41a Teigea. 395,2 lö mit 
ir wao einer rede Jehen. 944,3 m, ö, =^ 
ohne Negation , oder vittmekr wmm die 
Negation im Verhmm Hegt, 1128,3 si t«s 
kös üf si alle, behielt aüo ihren Zorn ge- 
gen Niemand, waa üf dea^akieii inaa. — 
oUiptiseh 259,3 wan dardi Kr. f6 w«r ez 
niDHoer getan. 845,4 wan se leide Pr. es 
höte Kr. yerlAn. 1743,3. 2381,4. 2439,2 

— wan das 431,4 wan das ieh eatortte, 
ich hkH es gerne Terian. 326A 1284,3. 
1912,3. 2178,3. 2330,3 — t^ aiwan. 

wan, Conj, abgekürst au$ wände, weil, denn. 
56,2. 225,3. 246,2. 1588,2. 1833,1. (die 
andern w&). 

wan, wird cde Fragworl aus wände ne» 
oder was ne , warum nicht erklärt : ieh 
habe dana^eh das Frageseichen geeetzt 
Aber es kann nicht fragend »ein, m, B, 
768,2:. es »Hid vielmehr Jmperainfe: ir 
steht in der NibeL kil^tßgbeimimper. wan 
ma^ht den Jmper, lebhafter , die Frage» 
. jteiehen eind *u ttrtichem, 482,1 wan be- 
ginnet irdertfiil» beginnet doeh^ 152,4 
sagt es doch, 768,2 wenn ihr stehen wollt, 
so tagt es nur, ich gehe miL 1602,3 sagt 
mir. doch. 1865,3 gebi doch Ra^m: ohne 
ir 2045,3. 

W&n, St. M, Erwartung, Hoffnung, win 
haben mit Ocnit. etwas hoffen, erwarten 
31,4, 1326,1. -~ 1058,4 se strite. 1149,4 
se riteaae. 2153,4 sIt wir zno dem lebene 
haben alt6 kleinen wan. — 904,1 habt ir 
wa», ob man, farehtet ihr , dass man. — 
665,1 in gnotem w&ne. 786,3 üf höher 
Trenden wAn. 

wenen, schw. V. meinen^ h^^fen. 1822,2. 
910,4. 2148,4. mit öenit. 912,2. 2136.3. 
sehr hOufig ieh wjen, ich meine, mit Con^. 
2180,2 ich w. ez tagen welle. 1473,3. 



2041,4. — Indie. 1883,4. 19A8,1. 29^4- 
2008,2. ~ negaiüf 1867,1 ieh w»n , es 
iemen tno. — Besieht sieh auf den DiehUr 
1700,4. 1401,2. 1088,3. 1390^4. 2^44,4. 
70,2 798,4. 381,1. — negativ 40,4 (ie). 
1063,2 (iemen). 914,2 (immer). 1881,1 
Ich w«n ez k geeekaah. — pairemlhstis^ 
422,4. 1111,4. — w«n ich 674,4. >-iMftt<^ 
soleh wtBT debeiner frevwen irasn ich (weis 
iek C) immer aii«r erg». ^ohne ick 5M,3. 
die Pr. aletka in wan «ns hat beaemen. 
518,3. 10843. 1882,3. 1895,1. 15«M. 
175^3^ 1602,4. 1660,4. 2368^ 1012^. 
— mit Cong. 1219,4 des w»n mmIi ach 
til seine des kOnigei sorge gelege. £ltt,4 
des w«a mltt^leben zefgl.. — 2285,4 jA 
w«n got nihl welle. — negoL 2175,4 Ji 
w«n es der JImar imm s r s«rg^. 

wände, Conj. weil, denn. 29,3. 1^4. 
319,3. 373,1. 471,1. 429,4. 503^ 538,3. 
8304.990,3. 

wandeln, schw. V. verändern, versieüen. 
498,4. 

wange, sehw. N. 623,4 Aber UehÜn wange. 

wannen, Fron. Ads. woher. 1201,3. — 
ipon wannen 80,1. 

wani, St. F. Wand^ Mauer. 571,1 derpa- 
las nnt die wende. 677,1. 1877,1. 1925,4 
die schifte drstenbahe mit kreften i&r des 
sales want. 1367,4 Ir pffle si yü stee mit 
kraft mis an die wende si^piB (^isAer?) 

war, Fron. Adv. wohin f 32S,1. 012,3. 
849,1. 558,2.1891,2.— warmnbe, «eonmi. 
125,1. 159,1. 327,3, 1230,1. 

war nemeil, mHOenit. Aeht haben emtf 
etwas. 196,1.199,2. 5^4.975,1. IWIA 
2129,2. 

W4 r , Adf. wtUkr. 1 17,4 fon waren sciwldin 

51 1.3. — (1054,4 A^got der wäre.) —> 722, 1 
dazi8twar.l414,ldazistalwar. 1774.1.— 
wi^cNeutr. wir haben. Recht haben, l€ß,l.* 
— 528,1 in si fftr war geseit — 22063 le 
wäre es was imleit. sware 1823,1. 1928,4. 

wArheil, st, F. WahrheiL 238,2 der war- 
heite jefaen. 1055,4. 1180,4 mit rebter 
waiheite. — Bestätigung, Bewtghnmg, 

192.4. 2096,2. 

werllchen, Adv. wahrHch, m WeaHrkeit, 

334,4. 827,4. 870,4. 1586»4. 
warnen, schw. V. warnen. 923,4. 1042,4. 
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17883 iAsiatgewutaAt lfi01,3^irs!ib shi 
gewamet. -«^ 646«2 dai si darsno gwarnt 
sin, daramfvwebweit^ p^r^tet, ( 145,4* 4)< 

warte r«^ J^. Sckau^ Kundtehaftgep^mden 
Feind, der Wart« pflejjrta 180^2. 184J. 
18S,2 üf die warten — Aruiand der Jäger 
^7,2. >- Schau, Erwarttmp. 1407,1 in 
lieber warte. 

warten» eehw, V. 1) eehauen, 244^ si 
warten üf die stHtee. 2) at^ einen warten, 
mit DtOkf, 6723. 841,4. 10073. 1096,3. 
1186,1. 1249,2. 1326.4. ~ 822,1 sai warte 
si der wlle. (Genitiv /) 

Wftt, et.RKleidwMh 30,lüfirwA«. 24,1 
mit w»te. 362,1. 417,8. 

waten, et, V. eindringen^ 2336^2 des 
swertes ecke um ao die spangen woot. 

W»tlieh, Adf, eeh^ nmtüieh. 3,a 10,3. 
22,4. 26,4. 201,4, 827,1. 10^4 u. 4S, 

wntllche, Ad». vermnUhli^, 14B,^'m\At 
mto bruoder wastlich her gesant. 1782,4 
da mnoz er w»tltehe noz an das jongiste 
s!n. — 32,4 mit alsd grdzen ^en daz waet- 
llch immer m6 erg^. {vrgl. wsnkb, wein- 
ich 674,4. «mdwaen ez 2175,4). 1362,1 
daz wAtMcb mdr ergA (^i^egativ). 1359,4 tA 
gfdzer -tagende, deiz wastUeh nimoMr m6r 
ergo. «. ergdn. 

wa«, Pron, Frag. 'N, von wer. was. 14,1 
waz saget ir mir. 2301,1 waz ist bie get&n, 
«. ö. 1030,1 waz sint din leit. 2298,4 
waz din rede müge sin. — mit Genit. 22,3 
waz §reB. 23,2 waz zaht. 20,4 waz sn el- 
ler degene. 573,4. — 216v4. 676,1. 907,4. 
— 533,4 waz der. 799,1. — warum, oder 
wie sehr. 1^28,4 ja ne moch ich, waz (si) 
mich hazzet. — darcb waz, tve«#/tal6 974,3. 

wazzer, tt.N. Waeser. 610.2 u.^. 611,2 
wazzer gen am« Wcuchwaeeer vor Tieeh. 

wazzerstrdzei st. F» Strasse mu Wasser. 
386.3. 

wazzerwint. st, M. günstiger Wmdgtfr 
Schiffahrt. 635,3. 

wazzerwtp, st. iV. = merewip. 1629,1. 

w6, Adv, weh, Wesen. 318,4 ir friunden 
was nach den bermileden w6. 1038,4 dd 

' was Ton jämer sinen Unten wft. 1026,2 in 
was starite w6 nmbe ir herren. — werden. 
842.4. 1286,2. — tuen. 376,4 den jonc- 
fronwen tet ir arbeiten w6. 671,4. 685,4.^ 

Holte mann, Nibolniiftn, 



932,4. 1184v4ii. er. _ get«heben. 1103,1 
w6 schehen der hdchgezite (a. w6 gesehebe 
C\, Ich habe die Lesart von a aufgencfHf^ 
men .* sie erinnert an w6 wart skibii^ in 
Hüdbr. — ohne Vetb. «. ach wo u, oawd. 
sd w^ mir 4^fre leide 2374,1. 

W^C^ weges, St. K Weg. l79,2. 289,1 u. ö. 
s. alter wegen, wider wegen* 

weder, Cot^. weder — (noch). 1074,2 weder 
wip noch •man. 2307,2. 

wegemi^ede, Adj. müde von der Heise. 
249, L 1404,4. 1671.1. 

wegen, st. V. l) vjägen, Muwägen, zah- 
len. 2016,4 er wae den lön. 2240.2 daz 
ich iu mine gäbe solde wegen. 2) eu stehen 
kommen. 696^4 des küniges koste wart 
bdhe gewegen. mit Accus. 2272,3 die b^de 

. ez ringe wac , es kam sie nicht hoch gu 
stehen, war für sie eine leichte Sache. 
3) das Gegengewicht halten, mit wider. 

182.2 daz wider siner helfe mit onfaoge 
wac , seine Schaar weit überwog, s. ge- 
wifgen. 

wiegen, sehw. V. wiegend bewegen. 474,4 

G. in d6 wegete. 
weide, s. ojsgenw. 
weidenltchen, Adv, jägerlieh, stattlich. 

965,1. 
weig^erliche, Adv. eievlich, stattlich. 

969,1. 1930,1. 
weinen, schw. V. \) weinen. 379,4 wel- 

nens naz. 1184.2. 569,2. 2196.2. 2) be- 

weinen. 1014.3. 1764,4. 2081,4. 
weise, schtö. M. Waise. 2374.4. 
werben, schw. V. wMen. 2178,1 dersal 

gewelbet was. 
weih, Pron. welch* 739,2 in weihen tagen 

864.3 Ton weihen schalden. 1613,3. 1467,1 
weihe wege. 923,3. — . 400,3 weihe ir ne- 
men weidet. 1632,1 weihe miner frinnde. 

wellen, unreg. V. tollen. Prüs. ich wil, 

da wil 53,1. Il76,3. er wil. whr wellen. 

weüe wir 983.1. irw^t 1432.1. si wellent 

Conj. ich welle. Prät. Ind. u. Conj. wolde. 

Infin. wellen 2304.1. — ßül/sverb. 1614,1 

er wolde (würde) sin genesen. 
W e 1 1 e n y wein, schw. V. wählen. 401,3 die 

wellent minia engen. 632,1 de weit si. 

1611,1. 1505,3 so wel ich üz intÜ9ent rit- 

ter. Sf erwdn, 

57 
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w^ni, 3tH, ifon wer. 590:1; 

wen, Aeeui. von mer, S48,l. 

wenden, iehw. V, wettdi^. l) 2275,3 DU 
wetitfet in6h h»T ouibe. 2) #it> ttu$^9kt9i€- 
nHnJeeui. 23S3,SiiuiirMidetgefen(fliiD). 
- — dan irendeii, wsff^m^ umkehren, 
23^1.3 do ich üt dem hüte wolde weadüti 
dan. 186,3 mit soninenwart geveadetdan. 
1655,4 er ikioose dan wenden. -^ irlder 
wenden, umkehren t uieggehm^ 614v8 do 
faiez er wider wenden diu magedta. 1746,2 
swenn ir wider wendet, naeh Baute reitet, 

— 795.1 man lacli did beide wenden wi- 
der nnde dan, hin und her reiten, 3) mit 
Äeeut^ und Prüf. 131,4 er liet üf b6lie 
minne dne tinne gewant. 330,2 an si wen- 
den den gedanc. 4) verwefuden, verleihen, 
verschenken, 1740,4 diu g&be was mit 
toen an den recken gewant. 21d7,2 wie ist 
so yil der bttrge an- in gewant. 5) abwen- 
den, hindern, 123,1 das «ol ieli wenden. 
913.2 die reise. 157,2 leit. < 1267,3 iV). 
1134,2. 1297,3. 1480,1 daz ensoi in nie- 
men wenden. — ctuch mit Ateue, d^ Per- 
8on und Genit. der Saehe^ 1875,4 nkich 
enwendes der tdt. 2211,4 dazmiliswettdvt 
niht der tot. — 6) 1235,4 daz is« zendren 
uns gewant, gereicht uns zwr Ehre, 1445,4. 

— 1855,4 daz ist zen vrettden mir gewant* 
w6nic, Adv. wenig, 1312,4 er teit ein w6- 

nie für die stat. 609:8 wie wdnic. 773,8. 

2117,4 harte w^nio. 1645,4 yil wtoie. — 

wdnic iht 105,2. 945,4. 1344,4. -> tu w^- 

nie iht 1366,4. 
wenken, $ehw» V, sich rasch bewegen. 

84,2 sin enge er wenken zno den gesten lie. 

681,2 er mnoie dicke wenken hin unt dar. 
wenne, Pron. Adv, wann^ 739,1. 1177,1. 

1439.2. 1517,2. 
wer, «f. "jP. Vertheidigung , Gegenwehr. 

117,1. 688.3. 674,4. 2163,2. 2186,4. 
wer, Fnm, 143,2. 178,3. — 359,2 wer die 

fronwen sint. 367,1 wer sint die gesellen. 

— s, waz, wem, wen, wes, wiu. 
werben, st, V, 1) intrans. strebend han- 
deln, sich bemühen. 46,1 nich ininbe. 47,2. 
204,4 n4oh 6ren. 2092,3.-543,3.222,2 
S. hete wol geworbea. 2213,4 daz er jx- 
merüelien warp. 2888,2. 1673,4 We ich 
wider dich geworben hhu, 22fn,Z der init 



•Uenr ia stortte weiiuB Iran. 881,1 tb^ dax. 
<1275,d^feworbeB oder gescheide* N,) 2) 
mii Accus, «m etwas sieh bemMhem^ etwas 
ausrichten, gu Stand bringen, 25,8 vif. 
50,4. 52,3. 380,2. 1166,2. — 106.3 waz. 
750.4. 11744 wirb es. 1119«2. — 1893^ 
nibi, nichts autrichtmi. 2219,4 frittDt- 
scbaffc. — 1216,4 ich in aUer Areo hie ze 
werbenoe gas (DerOenit. von gaartf^icrf. 
enthaU Mugieich das Obfeei su weibeane). 
— 1415,1 si ne würbe, daz getoafet würde 
das lunt. 

Werc, st, N, Werk, That, Arboi . werch: 
rercb 2268,4. -r- 29,3 mit weike^onmöe- 
zic. 465.3 dia were wil ich beg^n. 

wercgrimme, {? Lesart nicht g<tns si- 
cher, vielleicht verbgrittme) A<J^, 2018,2 
er fromte diawerc|^ibmeaste: Sehmerieii 
voA schrecklicher Wirkung. * 

Werc«p£he, Ad^.geeekiekt in der Arbeit. 
369,4. 

werdekeit, si,.F, Ssrriiehkeit , Würde. 
11,2. 

werdeelichen, AdfK/eisrlieh,«nt Würde, 
1164,3. 

werden,.«^ V.uterden. JHe dsritie Pereon 
Präs, sehr oft wirdet. 617,3. 767^. 1125,2. 
1285,2. 1288,2, 1295,1. 1498»ltf.«.- 
aber auch wirt. — * ittne werden. — jsu TkeU 
werden. 1148,3 deiz immer wurde aian. 

werfen, st. V. oft.— 130,4 den stein wer- 
fen. 434,1. 

Werliche, Adv, streith^t, 192»! vüwer- 
liehe slaec. 1899,4 daz ir yü werliclie sit. 
2397,3 werlicbe gew&fent. 

werlt, st, Fi Welt, in dirre werlde 12,4 
284.4 -^ se? weride 15^. 741,4. — in 
der weilde 991.8. — . die werH 1136,2. 
1221,2. 

wem, schw. K dauern, wtfhren, 39,1- 
1116 3. 1894,4. 1731,1. 2141,1. 

wern, schw: V, gewahren, mit Aeens. der 
Person und Oenit. der Sache, 218.2 des 
(fr.'des) wertem man in. 955>1 weltiraw 
luirzwile w%nu 69,1 in werte (urloabM) 
der künic. 2432,1 Bb habt ir übele geltet 
mich gewert. — Passiv. 93,2 si warden 
mit dem dienste fibele gewert. 992,4 sd 
müese wesea Hagene n^ch sime ^aste 
gewert. 



wtanKwoeH. 
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wem, iokw, V. l) vwthMiffßn, ichiUse». 

132.3 so wer ich iwer laut. 1dl. 1. — 2) 
verwehren, abhaken» 151,1 das wern wir 
mit swerten. — JDi^ Person, der etwas 
gewehrt, vor der etwas .geschützt wird» 
steht im Dativ. 199,4 dö wolden, t^i den 
gerten wern büi^ unde lant. 1646,1 ieh 
wert im siuen zorD. 2031,2 dö wert er in 
die stiegen. — refiex. sich w^hrefn 683,3. 
1977,3. 2142^. 2419,4. — sieh ^wehren, 
mit Oenit, f 2141^ die geste werten sich 
der degene (a u, Nhabe>n den Oenit, C den 
Dativ.) 8. gewern. 

wert, Adj^ werth. 1136,.l eia«r marke 
wert. 17.4 eins werden recken. 371,2. 
526,3. 691. 1. 936,2. 

wert, st^M.InseU ^6,1. i>*r wert, dfr 
in N936 wnd oMh in C927 erscheint, 
und der eine deutliche Vorstellung des 
Schauplatzes unmöglich machte, ist durch 
a glücklich beseitigt. 

wert, io danewert «. dan. 

wes, Pron. Qenit. von wer. 391,4 wes sint 
dise bürge. Qenit von was, 611,3 wes er 
im rerjach. — wo/rum. 1835,1. 354,2. 
482,1.2080,1. 

we^en, st. V* sein, htfin. 42,2 herfewese«. 

109.4 110,4. . 336,2 lät wesen. 1699^ 
geltwesen, 629,4 d& ^(ewesene. — 2107,1 
der mine, 1647,4. 1653,4 u, ö. — Imperf. 

^ was. waere. — JPart. gewesen. 2361,3 si 
wsßren gewesen. — s. gewesem. 

wette, st, N. Kamp^preis. 983,3 ze wette 
loufen. 

wie, st.M. Krieg. 1838 2. 

wicgewant, st. N. Rüstung. 1635,2. 
2577,3. 

wichen, st, V. weichen, 289.2. 209,4. 
2003,2. ; mit Dativ 301,1. 1865,3. 

Wide, schw. F, Weide. 1603,2 

wider, PrUp, mit Accus, gegen, zu einem 
sprechen 61,2. 2222,1. 2430 2. — ent- 
gegen. 445,3. 592.4. lühten, — 1673,4 
wider dich geworben. ^650,4 nnsenttes 
muotes wider Gelfräte was {könnte Dativ 
sem). j599,l wider einander giengen. — 
1046,3 wider einen ie drizic. — Zeit 
2186,1 fruo wider morgen. 2193,1. 

widere, Adverb, wieder, zurück, wider 
unt dan 332,2. 727,1. 795,2. 1569,1. — 



larnnt widen 1709,3. hinmdere 481,3. 
469,4. — her wider 896,3. -* d& widere 

1351.1. 114,4. — 679^ sazt er lioh ir 
wider. 469,1 balde spranc er wider?, -^ 
258,3 si kernen widere. 491,3. -kilren 

^ 1887,1. — wenden *. wenden. — 222,1 
wider soumen. 

w i d e r V a r n , st. V. wieder/ahren, zu Theil 
werden, 1429,3 swA liep nnde guot den 
beiden widerfueje. 

widervart, st, F. Heimreise, 1618,2. 
2308,3. 2328,2. 

widerk^re, st. F. Umkehr, Gang hin mui 
zurück. 207,1. 602,3. 

widerraten, st. V widerrathen, abra- 
then. mit Acct^s 334,1. 2085,1. 

Widerreden, schw, V. abrathen, dagegen 
sprechen, mit Accus. 1231,4. 1243,1. 

widersagen, schw. V, 1) den Frieden 
außkündigen. mit Dat. 1 1 6,4. 877,4. 241 ,1. 
882,4. — 2155,4 den eilenden wart der 
▼ride widerseit. — 1020,4 ir was al ir fren- 
den mit slme tdde widerseit , für sie war 
mit seinem Tod allen Freuden aufgehi/n- 
digt. Vi) versagen. 2219,2 deheinen mi- 
nen dienest hftn ich in widerseit. — 3) = 
Widerreden. 1236,1 mir kan niemen w. 
moffi kawn mir nicht widersprechen. 

widerspei, st, N. Gegenrede, 2331,4. / 

widerstön, st, V. 1418,1.2365,4. 

widerwe^en, st,V, atrfwiegen, 1962,4 
ir Wirtschaft unt ir firende wart mit j4mer 
widerwe^en. 

widerwinne, schw. M. Feind, Wider- 
sacher. 142,2 151,4.315,1.318,2. 

wie, Fron. Adv. wie, 227,1 wie sohlet. 

2303.2. 112,1. 137,2. — wie söre 18,2. 
wie balde 1906,2. — wie nn 447,3. 1665,1. 
2001,1. 

wtgant, St. M. Krieger, Held. 61,4. 1014^4 
yil gaote wigande. 1040,2 einlif hundert 
wig^nt. 

wihen, schw. V, weihen. 660,3 gewihet. 

wilde, wilt. Adj, wild. 929,2 swin. 1870,3 
Togele. 1603,2 Wide. 341,1 getwerc. 1610,3 
mereiwip. — st. N. als Subst. 951,3. 

wile,^^^ Zeit. 852,2. 148,1. 822,1 si 
warte der wlle. 1208,3 in aller wile. 1303,1. 
695,2 in al der wile. 158,3. — 1380,1. — 
die wile als Conj. Demonsf. (damals, in der 

27* 
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Zmt, tmt4rds$$0H, 262,3. 440,1. rdattv, 
*o lanff€ als. 825,4. 1116,3. 1823,3. 
9427,3. — «. under wilen. 

wtlen, Adv. vor Zeiten, 888,2. 1256,4. 

Wille, sckw. M, Wille, Absicht. 918,1. 
2044.1. 2095,4. — argen 1426,4 1775,2. 
— guoten 76,4. 372,4. — durch willen, 
wef^en. 261,1 durch der schoenen willen. 
425,3 d. w. miner minne. — 338,4 dorch 
dinen willen , deinetwegen, d. den willen 
min, meinetwegen, mir ru Liebe. 736,1. 
1745,1 d. minen w. 

W i 1 1 i C , Adj. willig, geneigt, bereit, 312,3 
mnot. 2338,1 hant — (1696,2 iV). 

W i 11 e C 1 i C h , Adj, bereit. 21 85 ,4 hant. 

willecliche, Adv, gern, 262,2. 364,4 u. ö. 

willekomen, u, wilekom. Adj. willkom- 
men, eimna/ wiLekomen 357,1. willekom 
558,1^. 1764,1 a. 1779, la. 186aia. 
1974,3 a. 2421,3 JT. ; ferner nothw. 550,1 
gotwillkoma. willicnmo, willieomo, wille- 
cnme im 12. Jahrh, öfters^; gotwilkom s, 
Sehmeller 2,84 ; noch jetzt im allemanni' 
sehen Beiden und der Schweig ist gotwilehe 
derChrusSf wie godikum inBaiem, und 
skolkuom im mährischen Kuhkindehen, 
Ich setze wilekom mit einem! tiacA 357,1, 
damit man nicht mit xwei Hebungen wiUei- 
köm lese» Vergleicht man die Lesarten, 
so ergibt sich deutlich^ dass das volksmäs* 
sige wilekom an mehreren Stellen von dem 
höfischeren willekomen verdrängt wurde ; 
dieses ist meistens rythmisch unbequem, 
und machte überdiess Abkürzungen und 
Auslassungen nothwendig. Ich hätte wile* 
kom nach dem Vorgang von a wohl noch 
öfter aufnehmen dürfm, 104,1. 126,1. 
143,1. 1*51,4. 250,1. 762,1. — 1355,4. 
1460,4. 1467,2. 1695,3. 1850,4. — 558,1 
(wilkom herre). 294,3 willekom her. 
1764,1. 1850,1. 1695.3. 1779,1,4.428 3. 
357,1. — 1696,4 vielleicht daz sj in 
wilkom wsren. — gotewilekom 550.1. 
gote willekomen 1207,2 A, — gröze wille- 
komen 716,4. 1190,1. 1207,2. 1853.4. 
1851,1. — es folgt her {hier), 428,3 sit 
willekomen her in dizze lant 1973,3 sit 
wilekom her ze hüse, so.auch a 558,1. 

will; s. wüde. 



wIb, it, M. Wein, 253,3. 811,2. 974,3. 
976.3, 1853,8, 

winden, st. Äf. winden, umwinden, auf- 
streifen, 462 1 die ermil. 1063,1. 

wine, st, M, und P. Geliebter, OeHebte, 
Mann, Frau* M, 905,2. 2193,2. ¥em. 
[560,1 iV]. 627,4. 703,4. 831,2. 1787,1 
fürsten wine mÜt. 

winken, schw, r. 2042,1. 

wint, St. M, der Wind, die Luft. 2114,1. 

1991.2. 385,2 ein hdher wint. s. wazzer- 
wint. — bildlieh. Nichts. 47.1. 229,3. 
844,2. 1399,1. 2339,3. 

wip, wibes, St. N, Weib. 2,4. 15,8 u, ö. 

wir de, st. F. Würde, Herrlichkeit. 719,1. 
1474,4. 

W i r de n , schw, V. ehren, 1251 ,4 die boten 
konden nimmer baz gewirdet sin. 

wirs, Adv. Compar. schlimmer. 1014.2. 
2242,4. — 2320,2 deste win. — Superl. 
Adj. 2034,4 dez aller wirsiste tranc. 

wirt, St. Jf, Wirth, Hausherr, uueh Lan- 
desherr, 80,1. 104,1. 629,4. 1466,1. 
-1747,1. 1356,1. 

Wirtschaft, st. F, Bewirthung. 271,1. 
1343,4. 

wischen, schw, V, 561,2 ir oogen wischte sl 

wise, wis. Adj. weise, erfahren, 481,1. 

1616.3. 1569,3. 1629,1. — im Gegensatz 
von tomp ist es fast gleichbedeutend mit 
bejahrt. 34,2. 31,2. 2809.1. — Superl. 
1579,4 daz aUerwisiste wip. 

wisellch, Adv weise, üug, 1226,2. 
iwise, St. F, Art und Weise. 349,1. 
wisen, schw. V, führen j leiten, 937,8. 

1023.1. 13562. 1383,4. 1339,1. 1447.3. 
w i s e n t, »^. if. Bafel. 945,1. 924,4. 2040 2 

Wisentes hörn. 
Wite, wit, Adj. weit, ausgedehnt. 391,2 

marke. 604,3 palas. 607,3. 204,2 wunde. 

219,2 schilt. 816,1 zen brasten. — 11.1 

kraft. 2333,1 sprutc. 
Wite, Adv, weit, 330,1 springen 2046,3. 

1361,1 (sd wite eikant C), — Compar, 

witer 475,2. 
W i t e n , Adv, weithin, 19,3 witen wol bdcanC 

1506.2. 45,4. 1386.4. — 1361,1 oN. 
wiiewe, schw. F. Wittwe, 1161,3.1166,3. 

1146,2. 
wiu, Instru. von waz. 106;2 ron wiU; tu 
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u^kher AMeh^yon wannen iH tmpast^nd, 
warambe D gibt den Sinn). 1448,1. ^ — 
zwin, wojfu. 542,3. 8d2»2. 1143,3. 849,1- 
1224,4. 1269,1, 2403.1. 

wiz, Adj.weitt, 296,1 hant. 462,1 ann. 
370,1 sd dei sn6. «. sn^wiz. 

w i z e n , sehw* V, vorwerfen. 1932.2 1976.4. 
1565,1. 2055,3. 

wizze, ti. Ff Verstand, nur im Plural. 

1839.3 komen ze wizzen. 2103,2. 
wizzen, tmreffelm. V. wiuen. ich weiz, 

weizich 100,U 1812,2. —gotveiz 2101,1. 

1586.4 daz wizze. 103.4 wizze krist. — 
Prät. wesse 17.3. 329,1. — Conj. 135,1. 
1024,4. — Indic, wiste 1327,1. 2214,1. 
Conj. 351,1. 357,2. — Indie. weste 

1763.3. Conj. 1763,4. Partie, gewist 

1780.1. gewisset 2105,2. vgl. gewizzen. 
WOChe, «^i^. Woehe. 146,1. 258,2. 374,3. 
wol, Adv. wohl, sehr häufig. — 485,1 so 

wol mich dirre nuere. 2066,1 so wo! mich 
solhes herren. 899,1 so wol mich, daz. nu 
wol mich 711,1. 1686,2. — wol mich deich 

1002.4. — wol üf 195,4. 513,4. 
wölken, st. N. Wolke: 283,2. 285.2. 
wonen, sehw. V. wohnen. 6,1. 139,1. 

1414.2. — vgl. bi wonen. 
wort, st.N. Wort. 1117,3. 
wortraeze, Adj. in Wotten schaff. 853.3. 
Wortzeichen, st.N. Erkennttngszeichen. 

660,2. 

wüeste, Adj. wüste. 893,3. w. gelegen ir 
bürge. 

W ö e 8 1 e n , sehw. V. verwüsten. 177,3. 

WÜeten, «cAu;. V. wmhen. 2020,4. 2330,3. 
(wnoten). 2341,1. 

wunde, sehw. F. (in A einigemal^ in C nie 
stcwk). Wunde. 189,1 u. ff. s, yerchwnnde. 

WUnt, wunde. Adj. wund, verwtmdet. 
232,3. 220,3. — der s^e wnnde s. stee. s. 
verchwont. 

wunden, sehw, V. verwunden, 2107,3. 
2356,3. 

wunder, sU N. Wunder, wunderbare 
That. 1,1. 5,4 si Iramten starkia wander. 
87,4. 228,4. 1399,4, 1993,3. — wnnder 
sagen 28,1. 89,2. — 1048,1 daz wunder 
gesagen Ton rittem, wie man die hörte kla- 
gen, sagen wie entsetzlich sie klagten. 
1139,1 daz wuader ¥on gnote, der wim- 



I derbare Itei€hthu9ih 2417^ man sagt ez 
noch für wander, daz. 1 168,4 ez maoz sin 
ein wander. 1056,1 daz ist ein michel 
wnnder. — 842,2 die liate nam des wander. 
— 80, 1 den wirt des hete wander. 111,1. 
1804,2. 

wundern, sehw. V. impers. mit Oen, und 
Aeetis. 89,4 den helt es wimdexn begaa. 
106,1. 155,1. 1772,4. 

wunderküene, Adj. 102,3. (wondern- 
küene iV: 880,3. 1813,1). 

wun der lieh,. .^4/. wunderbar. 1574,3. 

WÜnne, st. F. Wonne, Lebensgenuss. 
271,2,4. 276,1. 308,1. 1438,4. 1538,4. 

wänneklich,.<4d;. Wonnehabend, Wonne 
bereitend. 17 13,4 leben. 275,3 kint. 
1079,4 lip. 

if^ünnek liehe, Adv. wonniglich. 272,2. 

WÜnnen, sehw. V. sich freuen (er/reuen 
1263,3 N). 1714,3 des wünnet mir der 
maot ; merkwürdig ist die Lesart von a, 
wümmet; es kffnnte «^»wiammanscatere, 
horrere. ags. vöma horror, TÖman suadere, 
allicere (5. Andr. u. El. XXX.). möglicher 
Weise die Formel. für Ahnungen. 

wünsch, St. M. Wünsch. 302,3 höhe 
wünsche. — ze wonsche . wie mans nur 
wünschen kann; idealisch. 44,3. 1703,2. 
730,1 er hete den wünsch der 6ren. — 
MneZauberruthe heisst der wünsch 1 1 37, 1. 

wünschen, sehw. F. 284,3. 846,1. 1420,1. 
1423,1. 1623,4. 

wuof, St. M. Geschrei, Geheul. 1033,3. 
1037,3. 1048,3. 2293,3. 

Wurf, St. M. Wurf. 474,2. 

wurken, sehw. V. bewirken, schafen. 42,4 
er in den landen worhte , in dörfte niemen 
schelten (s. unter vürhten.) 230,3. 346,2. 
228,4. besonders vom Würken und Sticken 
der Kleider. 30,1. 841 A (360,3. 366,3 iV). 

z. 

zage, sehw. M. Feigling. 22,1 A' 1619,2. 

mit boese,998,l. 1892,2. 2201,1. 
zargellche, Adj. einem. Feigling natürlich. 

1619,3 not. — Adv. 1490,4. 2080,2. 
z e , (z*). Präpos. mit Dativ, zu. 
ze, Adv. zu. Uebermaas anzeigend. 15,1 

ze söre. 280,1 ze riebe. 434,2 ze g&ch 
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Y65,4 ce ▼erre. 1304,1 ze sUve. 1328,1 

te leit 1998,2 ze frno. 
26 brechen, 9t. K ftr^e/^^t», jrM*5r0tfA0n. 

(^rovM.) 215,4. 507,1. 
zCbresten, «^. F. brechen ^ jf erbrechen, 

iintram,). 506,3. 994,4. 2406,3. ~ 1597,2 

serbrait. {C fehlt), 
2 e f Ü 6 r e n unic zeifüeree. tu Unordnung 

bringen, aus einander, terreiseen, 675,2. 

676,4. 967^* 
zegegene, Präpoe, mit DaHv. entgegen, 

gegenüber, 566,3. 1722,3. 
zehen, Zahlw. sehn, 24:S,S. 1458,1. 
zeichen, Bt, N. Kennzeichen, 910,2. — 

Feldz&ichen,Fahne,Q^1^\. 1635,3.— des 

tödes z. 996,3. 2125,1. 
zeigen, schw. V, 1579,4 zeig ans überz 

wazzer. 2427,3 den hört. — darthim, 

1304,4. 2273,1. — «. bezeigen. 
sein, 8t, N. Draht, Stäbehen. 443,3 sta- 

helzein. 962,3 goldes z. 
z^men, »t, V, tiemen, mit Dativ. 48,3 

Bine dia im mOhte z. — 328,2. 332,4. 

1536,3 wie zement {gefallen) in diu msere. 

2049,4. 2404,1. 2066,2. — mit Infin. 49,4 

im zseme wol ze mifinen. 118,4 dir en- 

zimt nifat minen gendz bestftn. 1269 2. 

1587,1. 124,1. 1823,1. 1883,2 ja enzimt 

mir diz m»re niht ze dagene. 
zerbliuwen, et. V, schlagen. 901,2. 
zerbredten, «. zebr. 
zerfüeren, $, zef. 

zergän; et, V. vergehen. 996,2 zergkn 
Infin. 2170,4 zerg«. 2301 zergAn Pcn't. 
(zergangen 604,8 TV). 

(zergehen, ga/M weggeben. 141 1 ,4 N.) 

zerhouwen, »t. F. zerhauen. 254,1. 
1620,1. 2253,3. 

zerinnen, zerrinnen, et, V, vergehen, man- 
geln, impereon. mit Dat, u. Gen, 166,4 
mime zerinne miner frinnde. 1640,1 in was 
des tages zerunnen. 2144,1 (zerr.). 2177,1 
in der naht zerran. 

zern, schw, V. vermehren, 1090,2 ^er min 
eines gaot. ^ 

zerteilen, schw, V, vertheiUn. 1411,4. 
1296,3. 

ziehen, et. V, ziehen, 388,1 er zdeh an 
eime moder. 1599,4. — 1826,1 Volk^ 
zdchnAher einen Tidelbogen. 1978,4 ein w Af- 



fen. 2433, 1 si zöcfa ez ron der scheide. 2075,3 
man mnose in wider ziehen dan. — din kleider 
Ton dem übe 688,2. 985,1. 961,3 den bo- 
gen. 1367,4 pßte. — 384,3 ir ross hiez 
man in ziehen, herbeiführen. (H)94^ A9. 
1308,1 dar. — 35,1 dö zöch man dan diu 
marc, wegführen. 76,1 dannen. — gross 
ziehen, erziehen. 23,1. 723,4. 875,1. 
1219,1. 12 2. — 96t, lein hat darüber was 
gezogen. — 1896,1 die zagen niht eneio. 
— 1161,3 dar zftch sich din witewe. — 
834,1 da ziehest dich ze höhe. — s. an z. 
in z. Tol z. 

ziere, Adj. schön. 816,4 recke. 1263,4 
degen. 963,1 w&fen. 

zieren, sehw, V. schmücken, verherrlichen. 
23,3 lant. 37,4. 2,8. — 278,4 sich zierte 
manic meit. 

zierlich, Adj. schön, stattlich, 155,4 
degen. 406,1 marc. 269,2 schilt. 

zlhen, St. V^ zeihen, beschuldigen, mit 
Accus, u. Genit. 210,4 man z^ch isGömö- 
ten. 853,3. 868,4. 1J22,1. 

zins, St. M. t32,3. 821,2. versizzen den z. 
832,4.8334. 

zit, st, F. Zeit. 6,3. 326,2 yertriboi. 495,1 
«. ö', — im Flur, 731,1 aOe zite. 262,1 
zallen ziten. 137,1 manige zite. u, 0. die 
zitjQ,indieser Zeü, 139,3. 491,2. 439,ldie 
zit. — 1576,1 daz ist an der zit, zeitgmnäss, 
1929,3 so defi wirdet zit. — Adv, bezite, zu 
rechter Zeit, 420^4:, — enzit, bald, 1817,2. 

ziuc, St. M, Zeuge^ 2262,2 daz k bub line 
des Sit. 

zobel, St. M, Zobelpelz, 581^1. 960,3. 

1870A 
zogen^ sehw. V, rasifen. 508,3 er sogeten 

migefaoge. 
20 gen, sehw. V, eUend ziehen, 178,1 ^e 

knehtezogetendan. 1591,1 der Te^gesogte. 

1 187yl ir sönmer saoh madk kogen dan. ^ 

impers. mit Dat. Eile haben, von S$eUten 
. g^€n, 774,1 den beten zogete sftre wider 

üf den wegen. 1348,2 daz &i «6 Übele so- 

gete. — mit Genit, ^ler Sadis. 746,3 in 

zogte wol der reise, 
zorn, St. M. 145,1. 95,3. 193,8. 16464- 

880,1 den mortüichen z. 19>^,2. — als 

Adj, 2343,3 daz was dem ^legeae zom. 
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2406.4. 1939,3. — Cimfor. 2100,4 im 

. künde zorner nimmer gesin. 
zornec, Aäy »omig 473,1^347,1.208)4. 

834,4 . 
zornekllchen, AAtf, »cmig. 1887,4. 

9463 sornikliche. 
zoum, 9t.M, Zottm. 74,1. 186,3. 406,1. 

685.3. 13323 klingenden. 

z u m e n , iehw* V. Räumen, da» Pferd füh- 
ren, 588, 1. 

ZUC, $t, M Zug des Fiedelhogene, 2055,1. 

zuYii, zt, F. l) Züchtigung b08A, 2) Bil- 
dung, Anetcmd. 23.2. 627,1. 1310,2. gern 
im Plur. 105.2. 1203. 379,3. 423,2. 424,1 . 

507.4. 1821,4. 593,1. 989,1. 2307,3. 

z ü h t i c , Adj. mit Ztuht, Anstand. 71f7j 1 . 
zuhteclicbe, Adv, mit Anstand. 408,2. 

350,4. 
züken, sehw. V. schnell in die Höhe sie- 

hen, 197,2. 462,3. 500,3. 993,3. 1033^. 

1338,3. 2093,2. 
zünden, schw, V. angünden, 2068,1. — 

anz 2066,2. 
z u n e 1 , «^ iV. Sehelle am Reitzeug. 577,3 /. 
ZUO, Präpos. mit Dat. zu. — wie ze. Vor 

Pron. Vpealen wird zao gern durch ze 

verstärkt, zao zun 78,3. zao zin 28,4. zao 

zir 1542,1. zao zeinem 1562,4. zao zein- 

ander 1342,1. aber zao einander 2353,4. 

zao einer 1598,2. zao zuns 2245,1. d&zao, 

dar zao s, d4. dar. 
ZUO, Adv. XU. 488.2 si riten der bürge ZUO. 

— ZUO grifen 791,2. 2247,3. — 636,2 zuo 



getAn^ geschlossen. 1270,1 si sprach ir 
ZUO. 1998,1 si im Sprüngen zuo. — nu 
zuo! 1 789,4. 

zörnen, schw. V. 118,1. 120,1. 111,4. 
499,4. 874,4. — In N öfters mit Acc. , in 
C sind es nur folgende zweifelhafte Fälle: 
118,1 daz zumde, es kann aber auch dar 
zurnde gelesen werden , ich setze des aus 
D. 1146,4 ril sdrß ez zürnte (ser erzürnte 
a) G 1612,3 zümi^n erz (dö a) began. 
19314 ob es (es?) zürne des E. wip. 

zwdre, s. wftr. 

zwei, JV; «. Acß. M, zvAne 8.3. 349,3. 
932.3. 1889.2 1801,1.2859,2 2368,2.— 
F. zyf6 7073' zwo ont drtzec. N. zwei. 
347,4 zwei tftsent 1 986,2. 2067,2. — Qen. 
M. u. F. zweier 299,2. 73,3. 6323 8353. 
94,2. 2032,4. — Dat. zwein 349,3. 267,3 
zwein unt drizee. 1837,3 sein unt zweinzic. 

zweien, sehtv. V. in zwei spalten, 1722,3 
in gezweietem muote. 

zweinzic, zwanzig. 170,4. 529,2. 

zwelf, zwölf 59,2. 146,1. 198,2. 474,1. 
3453. 1130,2. 2191,1. 1303,1. 1860,3. 
1418,1. 2228,2. — zwelfe 460,4. 1379,3. 
1988,3. — zwelfen 390,1. 

zweifle, Ordnungtzahl, 695,1. 722,1. 
1157,1. 1417,4. 1293,1 1561,4. 

zwifel, st.M. ZwfiifeL 1013,4. 2263,4. 
145,4. 

zwischen, Präp, mit 2>a<. 909,3. 677,4. 
1385,2. 

zwiu, «. wia. 
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Im Tetft: 

889,8 die Um dL 
451,4 «ie . «i. 
4ftt,8 tn . in. - 
580,2 die • dL 
586,8 tochter Uet tohter. 
606,8 Colcn hinter wfteiu 
608,4 wenie lies wAnic. 
682,8 sie lies ti. 

708.1 konemafem liee koBMi&fea. 
742,4 gka lies gtM. 

790,4 hat , Ht. 

797.2 fit . sH. 

Zu 878 die Zahl rechte 814 «md »u 879 44e ZeM 818. 

1090.1 hsnt lies hint. 

1094,4 «ie liee «i, «nd dazu in den LeemHen «1 C nteki sie wi€ Laseberg. 

1201,4 nach 2^0« nach. 

1202 setze nach 8 ein Comma statt des Punktes. 

1860^ A lies «i. 

1458,8 gcsach lies feiacli. 

1644.2 «chnlde lies sclmlt, dazu in den Lesarten', sdraldt aUe, 
1708,4 sie lies si. 

1888.2 statt des Punktf ein Comma* 

In den Lesarten: 

0u 67,8 in ir] 0. Ues in] ir (X 
„ 515,1 Intter C. 
» 522,1 nahent [bi] a. 
,. 656,2 [bf] n lies [b!] a. 
„ 1218,8 Aber a Ues aber ^ 

/n c^tffi Noten: 

885 /«AZ« J {^«« fehlt allen ausser d. 

886 /eM« A lies fehlt allen ausser d, 
886.6 haet lies haXU 

887,2 biUet B. J. 

426,1 wohl Ues wol. 

615,4 b uns lies nn«. 

685,4 na«A er hete. [vil] «T. 

1042,4 frinnde [noch]. 

1116,4 lip lies wip. 

1250,4 im körnen lies in körnen. 

1548,8 dai sin vil schoene B, 

Im Namenvergeiehniea: 
fehlt am Ende von G. Gunthar, {Siegfrieds Sohn, 728. 787. 1004. 1088. 

Im Würterbueh'. 

S. 858 bescheiden, am Ende der gnoten, oder vielmehr diu gnote nach 2,a. 
S. 858 naeh betten ist ausgefallen : 

bettew&t, St. F. Settumhang, 670,1. 
S. 860 biten naeh 887,8 B setze 565,8 in der Cäsur, 



Im gleicb^n Verla)^ erscheiDt ttnd kaon durch alle BnchhtodlTingen DenUeh- 
lands, der Oesterreichisclien Monarchie, der Schweiz und des Auslands bezogen 
▼erden : 

GEßMANIA. 

VIERTEUAHRSSCHRIFT FÜR DEUTSCHE ALTERTHÜMSEimDE. 

HEBAÜS6E6EBEN 

VON 

FRANZ PFEIFFER. 

Während der kurzen Zeit ihres Bestehens hat sich die Germania 
bereits zu einer der angesehensten wissenschaftlichen Zeitschriften 
emporgeschwungen. Die bedeutendsten gelehrten und politischen 
Journale Deutschlands haben sich über das Unternehmen, seine Leitung 
und Leistungen wiederholt auf das günstigste ausgesprochen , und alle 
waren darin einig, dass die Germania jetzt schon als der geistige 
Mittelpunkt der deutschen Philologie betipadhtet werden dürfe. Ausser 
einer Reihe der tüchtigsten jungem Gelehrten sind es besonders die 
Meister der deutschen Alterthumswissenschaft , Jacob Grimm und 
Ludwig Uhland, die der Zeitschrift mit Liebe und Ausdauer ihre 
Unterstützung zuwenden und die reifen Früchte ihres Geistes und ihrer 
Gelehrsamkeit darin niederlegen. 

Eiu Blick auf den Inhalt des ersten und des nahezu vollendeten 
zweiten Jahrgangs wird erkennen lassen, dass die Germania an Reich- 
thum, Manigfaltigkeit und Gediegenheit ihrer Mittheilungen keiner 
andern Zeitschrift nachsteht, und dass sie für Jeden, der sich diesem 
Gebiete der Wissenschaft zuwendet, unentbehrlich ist. 

INHALT DES ERSTEN JAHRGANGS. 

Zur schwäbischen Sagenkunde. I. Die Pfaltgrafen ren Tübingen. Von Ludwig 
ühland. — ^ Über die zUBatmnengesetzten Zahlen. Von Jacob Griihni. — Die 
Trojasage der Franken. Von K L. Roth. — Kaspar von der Roen. Von Friedridi 
Zarncke. — Das altdeutsche Sonnenlehen. Von Wo]f|;ang Menzel. — Der 
Gunzenle. Von Franz Pfeiffer. — Zur Mythologie und Sittenkunde aus Pomtnem. 
Von Albert Hoefer. ^ — Die alten Glossare. I. Von Adolf Holtzmaua. — Das 
bemische Geschlecht der Boner. Von M. ▼. S tarier. — Die Heimat der Eckensage» 
Von I. V. Zingerle. — Zur GüdrOn. Von W, L, Holland. — ist hr. 



Tos J«cob GHvm. •- ilie RaAe VAum: Vob £.- I^ E«<rWi«l<. -^ Üb^ du 
Alter des Genn&neno&mens in der Litteratur. Voo- K. L. Both. — Die Schrift 
des b. \roIf De Oithographia Germanica. Von R. ?. Raumer. — Ein Spiel tod 
St. Georg. Herausgegeben too Benedikt Greiff. — Die> metrischen Regeln des 
H. Hesler und Nicolaos Ton Jeroschin. Von Karl Bartsch. — Zum Nibelungenlied: 
1. Die zweite Mancllener fis. Od. G*rm. 21. Yog TrieHrSh 7ä>ncke. 2. Bruch- 
stücke einer neuen fis. BitgeCbeilt ton Fraaz Pfeiffer. 9. ftÖttelniederlAndiscbe 
Umarbeitnqg. VoB Detaseftten; -^ Über da« detotsdb« Dilo4iBcim%kystem. Von Adolf 
Holtzmann. — * Wernh'er Tom Niederrhein und der wilde Mann. Von Franz 
PCeÜfei:., — SLleine Mittbeilangeu tob Jac^ Grimm: 1, Über das LudwigAJied. 
2i Der L« Am Semtmodter 8. Ziub MusimIHv -^ Siegfried ¥(m Dahenfeld. Ton G. F. 
▼. Staelin. — Die Gachschepfen. Von I. V. Zingerle. — Kaspar Ton der Roen. 
Von Karl Goedeke. — Die kurze Wechselrede im AltfranzOsischen. Von W. L. 
Holland. — Beitrftge zur Noveffenkunde. Von Felix Liebrecht. — Über die Quelle 
des deutschen Alezanderliedes. Von Alfred Rochat. — Die Personennamen Tirols 
in Beziehung auf deutsche Sage and Litteraturgeschichte. Von I. V. Zingerle. — 
Albrecht Ton Kemenateur-Ven^ Denselben. ^-» Eiomaier •und- Efeming (Hamlac). I. Von. 
Joseph Bachlechner.' — Zbr^cfaw^^biscb^nr'Sagentoinde. ll.^ietrich Ton Bern. Von 
Ludwig Uhland. — Regiert die Präposition mit den Aecusativ? Von Adolf Holtz- 
maBR. — *' DäA Mftre vom Feldb4uer. Von Franz Pfeiffer. -^ VersefaoUene Hand- 
schriften. Von H. F. Mass mann. — Unibos. Von Karl Goedeke. ' — Hermann 
Yoh Sacbsenheim^ Von Demselben. — Die Sammlung altfranzösischer Dichter. 
— Das Beowiflflied. Eine VoHesvng. Von K. W. Booterwek. — Die Sage rom 
Schwanritter. Von Wilh. Müller. — Predigtbruchstücke aus dem Xu. Jahrhundert 
Herausgegeben Ton F. K. Griesbaber. — £omaer und Henring (Hamlac). it. Von 
Joseph Bachlechner. — Herzog Ernst. Von Franz Pfeiffer. • — Zum Isidor. Von 
Adolf Holtzmann. — Kleine Mittheilungen Tpn Felix Liebrecht: l. Zu Walther 
▼ou der Vogelweide. 2. Zur Gesthicfate der Passglfti^er. 8. Prei's Eber. 4. Gabilün, 
gampilAn, capelün. — N*cbahi«ung prOTetnaliscber Poesie im Deutschen. Von Kall 
Bartsch. — Johannes Freund. Von Franz Pfeiffer. — Der Graumantel. Von 
Jacob Grimm. ^- Sindds. Von Demselben. -* Ein Zettgnfss für die^lfrusDn de 
E6land. Von Wilh. Ludw. Holland. 



DIE BlfiLI06RAFH|£ 
des ersten Jahrgangs enthält ausführliche Receaaionen nacbgtehender Sehtiften: 

Von K. Bartsch: Chr. Wierstraats Chronik der Stadt NensSf hiraosgegeltfen Ton 
E. ▼. Groote. — Der Sündenfall uud Marienklage, herausgegeben Ton 0. SchOnemann. 

Von W. L. Holland: Über einen biriier unbekanfnten PercherHl li G&Yois, 
von A. Rochat. — Gerrasius von Tilbury» herausgegeben toA F. Liebreöht. — Histoire 
litt^raire de la France. T. XXIIL 

Von A. .Holtzmann: Das gothiscbe Alphabet Tülfllas, Von J. Zacher. — 
Cädmons bibl. Dichtungen , herausgegeben von K. W. Bouterwek. — Des Land- 
grafen Ludwig des frommen Kreuzfahrt, herausgegeben von Fr. H. v. d. Hagen. — 
Heliand, herausgegeben von J. R. Köne. ' — Der Sagenschatz des Königreichs Sachsen, 
von J. G. Th. Grftsse. — Adam , herausgegeben vob V. Lüaarcbe« — ^eschiedenis 
der middennederl. Dichtkunst, von J. A. Jonckbloet. 

Vbn A» v« Keller: Bi>mani86he Inedita, heraosgegeben von P. Heyse. 

V4»n L V. Zingerle: Sohweizersagea aoe dem Aargaa, berau^egeben von £. L« 
Roehholt. 

Vom Herausgeber: Der arme Heinreich, herausgegeben von W. Wackemagel. 
^ Mittelbochdeutaches Wörterbuch, von W. MüUer u. Fr. Zamcke. — Über Heinrich 
den Teiclmer, ^on Th. G. v. Karajan. — Untersuchungen über die Aeft^gowische 
Clomiik« von Fiiedi. Pfeübr. •— Da«;He)d9iib«Qh. Zweiter B«iid: diWB Nibehmgeo- 
}ied> ^n K. Simroek. 



INHALT DES ZWEITEN JAHR&ANGS. 

Der Dichter des Annoliedes. Von Aidolf Holtzmann. — Zum Mythus ron Bal- 
durs To4. Von Conrad HofmtnD. -. Herbort too Fiitz%t und Renek d# Sl MdVe. 
Von K:'*'Fr<>tai*an<i. — Kum Parxhfkl: 1. lluiM)lchi RAtb. Von F^*ni Pftiffer. 
2. Bemerkungen. Voh A, SchuU (San-Ma^te). — Mtirplögiftehts «nd Geographisches 
aus dem Wessobrunner Codex. Von Conrad Hof mann. — Zum provenzalischen 
Alexanderfragment. Von DemsMben. ~ Bruchstücke einer Legende vom hl. Nicolaus. 
Von Joseph Diemtr. — Oberreste einer Vor-Notkerisehen Verdeutschung der 
Psalmen. Von J. A. Schmolle r. — Lachmanns mittelhochdeutsche Metrik. — . 
Über Bernhard Freidai^ Von Franz Pfeiffer. -— Zu Hartmanns Jwein. Von W. L. 
HoJland« — Niederdeutsche Osterreime. Von Hoffmann Ton FallersfeBbeB. — 
Deutsche Namen d»8 Katers. Von Albert Hoefer. — Drei mitielniederHindisebe 0<[- 
dichte. Mitgetheilt von Hoffmann von Fallersleben. — Herbort von Fritslar und 
Benoit de St. More. Von G. K. Frommann. — Der Bukarester Runenring. Von H. 
F. Massmann. — Ronae. Von L V. Zkigerle. — Zur and Su. Von Adolf Holtz- 
mann. — Zwei Gespielen. Von L. tJhland. — Die Sonnenwende im altdeutschen 
Volksglauben. Von W.Menzel. — Der Strophenbau in der deatsehen Lyrik. Von 
Karl Bartsch. — Johann Lauremberg. Von Jacob Grimm. — Die Thierfabel in der 
Predigt. Von Conrad Hof mann. — Herbort von Fritslar und Benoit de Sainte-Mor^. 
Von G. Karl Fromann. — Die Terlomen Blätter des Ulfilas sind wieder gefunden. 
Von H. F. Mass mann. — Zur deutschen Heldensage. L Sigemund und Sigeferd. 
Von Ludwig Uhland. — Üb«r fivges voä tVimberg Leben und Schriften. Von K. 
Jan icke. — Participium präs. für Krankheiten. Von Jacob Grimm. — Auch eine 
i;rkl&ning der Trqjasage det Franken. Von Wilhelm Ludirig Hol] atid. 

DUr lilTTERÄTOl 
der drei ersten Heft# des rieften Jahrglings entliält fdgMide Bee^nsionen : 

Von Jacob Grimm: Canti ^opolari töscani raccolti e annotati da Guiseppe Tigri. 

Von W. L. Holland: Pamphilus Gengenbach, herausgegeben von Karl GOdeke. 

Von A. Holtzmann: Über die Nibelungei^andsehrift C, von R. von LÜienoren. 
— Otfrids von Weissenbnrg Erangelienbucb, herausgegeben ron Dr. Johann Kelle. 

Von Felix Lieb recht: Kinder- und Hausmärchen, herausgegeben durch die 
Brüder Grimm. — Der gute Gerhard und die dankbaren Todten , Ton K. Simroek. 

Von W. Menzel: Woden, von Direktor F. Wilh. Schnsier. 

Von Rudolf von Raum er: Über die- sprachliche Behandlung neuhochdeutscher 
Texte. Beiträge zur würdigen Herstellung des Textes der Lutherischen Bibelüber- 
i»etziiHg. Ton C. Mdnckeberg. 

Von L V. .Zing£r4e: Deutsehe Volksmäcchen aus dem Sachsenlandie , von 
Joseph Haltric^. — Aleauomiaches Cinderhed taid Ktndersptel aus dm: Schweiz , von 
Ernst Ludwig Rochholz. 

Vom Herausgeber: üolrich*s von Türheim Rennewart, herausgegeben tob Dr. 
Karl Roth. 

Von der Germania erscheinen jährlich vier Hefte von je 8 Druck- 
bogen in gr. 8., die zusammen einen Band bilden. Der Preis des Hef- 
tes ist 24 Sgr. oder 1 11. 24 kr. rhein. 

•tatiffar«, im Juli 1857. 

X Bf Hetzlcr^sche Buchhandlung. 



Im Verlage der J. B. Metsler^sehen Bnehkaodhsag in Staltgut sind femer er- 
echienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen : 

Geschichte 

der 

Altdeutschen Literatur 

in Proben und Charakteristiken. 

Mit Beiträgen von Franz Pfeiffer 
Q. H. T. Scholl nnd Dr. T. T. ScholL 

Dritte umgearb. u. Term. Auflage, 
gr. 8. 1855. Geb. 1 Thlr. 22 Sgr. oder 2 fl. 48 kr. rh. 
Ein Bveli, dM «iBem verlt&ltaiumlUsig Bbch -wenig MUfebanten Gebiete der Didaktik Migektrt 
rnnd dock eine dritte Auflag erlebt, bedarf wokl keiner Aapreitiug vom. Seiten des Verlegen 
mehr. Es ist in den Kreisen, die siok für dergleichen Erseheianngen interessiren , b^uuint, nnd 
man hat es seinem Zwecke entsprechend gefanden. Indem wir daher das oben genannte Werk in 
erneuter Qestah dem Pabliknm yorfOJuren nnd die HH. Lehrer an Gymnasien und fthnlicken 
Anstalten, so wie diejenigen, die sich durch Privatstndinm einen tieferen Einblick in den 
geistigen Entwicklungsgang des deutschen Volkes sn verschaffen wünschen , darauf aufknerksam 
machen, haben wir ihm nur die Bemerkung mitzugeben, dass zwar der Plan des Ganzen auch bei 
der drittMi Auflage in der Hauptsache derselbe geblieben ist, dass dagegen die neueren und 
neuesten Forschungen auf dem Felde der altdeatschea Literatur überall gebührend berück- 
sichtigt worden sind, wodurch das Buch nicht allein an Umfang, sondern auch, wie wir koflsn, an 
Brauchbarkeit wesentlich gewonnen hat. 

An dieses Buch schliesst sich an: 

Oeschichte 

der 

Neudeutschen Literatur 

in Proben und Biographien. 

herausgegeben von 

Q. H. F. Scholl und Dr. T. F. Scholl. 

Dritte vermehrte und bis zum Jahr 1852 fortgefOhrte Auflage, 
gr. 8. 1852. Geh. 1 Thlr. 15 Sgr. oder 2fl. 24 kr. rh. 
Diese beiden Schriften bilden zwar Jede für sich ein abgeschlossenes ansckanliohes Bild der 
deutschen Literatur, jene des Mittelalters, diese der Geeokiehtspefiode seit der Re> 
formation. Es liegt jedoch in der Natur der Sache, dass dessen ungeachtet jede einaelne Sehrift 
in ^er andern ihre nothwendige Ergänzung und Vollendung hat. Diess ist namentlich auch in Be- 
trefT der Einleitung der Fall, die in der ersten Schrift nur als eine abgebrochene erscheinen kann. 
Die Poetik, welche der Einleitung einverieibt ist, mnsste sieh in der ersten Schrift ▼omamlieh an 
das allm&lige Entstehen der deutschen Dichtkunst, also an ihre Geschickte hidten; erst in der 
zweiten durfte sie sich zu einem vollständigen systematischen Ganzen abrunden, weil erst in d«r 
neueren Zeit alle die verschiedenen Dichtungsarten, neben Oinander herlaufen. Der Leser wird sich 
daher von selbst aufgefordert finden, die beiden Schriften mit oder vielmehr unmittelbar naek ein- 
ander zu benützen, und es wurde daher für die Besitzer beider ^ckzifkeB denselben ein weitexes 
Titelblatt: 

Deutsche Literaturgeschichte 

I. und n. Band 
beigegeben. 

Beide Bände sind in den dritten Auflagen noch mehr für die Bedürfnisse Von Gelekrteosekulea 
eingerichtet worden, so dass nun dieses Buch ebensowohl dem deutschen Sprachunterrichte als dem 
Unterrichte in der Literaturgeschichte zur Grundlage dient und für Gymnasien und äknlicke 
Anstalten die gleiche Stelle, wie das treffliche Lesebuch von W. Wackemagel für Univer- 
sitäten, einnimmt. Der zweckmässige Plan und die gelungene Ansfährung desselben hat denn auch 
nicM nur in kritischen Zeitschriften vielfacke AnMkennung geftinden, sondern auch die Eii^ai»iuifi: 
dieses Buches in vielen Lehranstalten deotscher Staaten und des Auslands zur Folge gehabt. So 
ist dasselbe namentlich bei der Kengestaltung der Lehranstalten des Oiesteneiehis^ien KaiserMiekae 
von dem K. K. Cnltministerium einer besondem Berücksichtigung gewürdigt und in kurzer Zeit in 
vielen Anstalten daselbst eingeführt worden, nnd die ScMussworte der Voircult: .Wer tob der 
vaterländischen Jugend gerne mit uns wandelt unter den stattlichen Eichen altdeutscher Dickt- 
kunst oder aaf den schönen Gefilden neuddeutschar Kjuist und Wissenschaft , der möge uns in 
diesem Buche •begegnen'* , werden so zam Notzeu und Frommen deutscher Bildung und deutachen 
lUtlonalgefükU in manchem jugendttdien Streben ihre tohöM Erfüllung finden. 
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